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Statistische Angaben

Statistische Angaben

GréBe des Gemeindegebietes 7.178 ha
Einwohnerzahl am 31.12.2018 16.985

Schulen der Gemeinde Nimbrecht
Schilerzahlen Stand 19.09.2019

1. Grundschulen 594 Schiuler
davon:
NUmbrecht 257 Schiler
Gaderoth 128 Schiler
Grotzenberg 106 Schiler
Marienberghausen 103 Schiler
2. Gymnasium 871 Schiler
3. Sekundarschule 656 Schuler (davon 401 am Standort Nimbrecht)

nachrichtlich:

4. Sonderschulen 14 Schiler






Haushaltssatzung

Haushaltssatzung
der Gemeinde Numbrecht fur das Haushaltsjahr 2020

Aufgrund der §§ 78 ff. der Gemeindeordnung fur das Land Nordrhein-Westfalen in der Fassung der Bekanntmachung vom 14. Juli 1994
(GV. NRW. S. 666), in der zurzeit gultigen Fassung, hat der Rat der Gemeinde Numbrecht mit Beschluss vom 01.04.2020 folgende
Haushaltssatzung erlassen:

§1

Der Haushaltsplan fur das Haushaltsjahr 2020, der die fur die Erfullung der Aufgaben der Gemeinde voraussichtlich erzielbaren Ertrage
und entstehenden Aufwendungen sowie eingehenden Einzahlungen und zu leistenden Auszahlungen und notwendigen
Verpflichtungsermachtigungen enthalt, wird

Im Ergebnisplan mit

dem Gesamtbetrag der Ertrage auf 50.830.667,00 EUR
dem Gesamtbetrag der Aufwendungen auf 50.352.677,00 EUR
im Finanzplan mit

dem Gesamtbetrag der Einzahlungen aus laufender Verwaltungstatigkeit auf 48.040.561,00 EUR
dem Gesamtbetrag der Auszahlungen aus laufender Verwaltungstatigkeit auf 45.952.411,00 EUR
dem Gesamtbetrag der Einzahlungen aus der Investitionstatigkeit auf 9.056.000,00 EUR
dem Gesamtbetrag der Auszahlungen aus der Investitionstatigkeit auf 11.365.610,00 EUR
dem Gesamtbetrag der Einzahlungen aus der Finanzierungstatigkeit auf 2.309.610,00 EUR
dem Gesamtbetrag der Auszahlungen aus der Finanzierungstatigkeit auf 1.917.900,00 EUR

festgesetzt.



Haushaltssatzung

§2

Der Gesamtbetrag der Kredite, die fur Investitionen erforderlich ist, wird auf 2.309.610,00 EUR festgesetzt.

§3

Der Gesamtbetrag der Verpflichtungsermachtigungen, der zur Leistung von Investitionsauszahlungen in kunftigen Jahren erforderlich
ist, wird auf 20.586.000,00 EUR festgesetzt.

§4

Die Allgemeine Rucklage wurde 2011 aufgezehrt. Fehlbetrage konnen nicht mehr durch Eigenkapital gedeckt werden. Aus diesem
Grunde ist gemal § 42 Abs. 3 Nr. 4 KomHVO NRW auf der Aktivseite der Bilanz ein "Nicht durch Eigenkapital gedeckter Fehlbetrag"
auszuweisen. Die Verringerung des nicht durch Eigenkapital gedeckten Fehlbetrags wird aufgrund des voraussichtlichen
Jahresergebnisses 2020 auf 477.990,00 EUR festgesetzt.

§5

Der Hochstbetrag der Kredite, die zur Liquiditatssicherung in Anspruch genommen werden durfen, wird auf 55.000.000,00 EUR
festgesetzt.



Haushaltssatzung

§ 6 (nachrichtlich)
Die Steuersatze fur die Gemeindesteuern werden flr das Haushaltsjahr 2020 wie folgt festgesetzt:

1. Grundsteuer
1.1 fur die land- und forstwirtschaftlichen Betriebe

(Grundsteuer A) auf 317 v. H.
1.2 fur die Grundstucke
(Grundsteuer B) auf 473 v. H.
2. Gewerbesteuer 494 v. H.
§7

Nach dem Haushaltssanierungsplan wurde der Haushaltsausgleich im Jahr 2018 unter Einbeziehung der Sanierungshilfe nach dem

Starkungspaktgesetz wieder hergestellt und wird ab diesem Zeitpunkt jahrlich erreicht.

Im Haushaltsjahr 2021 wird der

Haushaltsausgleich ohne Sanierungshilfe erreicht. Die dafur im Sanierungsplan enthaltenen KonsolidierungsmalRnahmen sind bei der

Ausflhrung des Haushaltsplanes umzusetzen.

§8

Als erheblich zum Erlass einer Nachtragssatzung im Sinne von § 81 Abs. 2 Nr. 1 GO NW gilt ein Jahresfehlbetrag in Hohe von 5 % des

Gesamtbetrags der ordentlichen Aufwendungen.

Als erhebliche Mehraufwendungen bzw. Mehrauszahlungen im Sinne von § 81 Abs. 2 Nr. 2 GO NW gelten bisher nicht veranschlagte
oder zusatzliche Aufwendungen und Auszahlungen, wenn sie im Einzelfall die Hohe von 1 % der Gesamtaufwendungen bzw.

Gesamtauszahlungen Ubersteigen.



Haushaltssatzung

Als geringfugige Investitionen im Sinne des § 81 Abs. 3 Nr. 1 GO NW sind solche anzusehen, die als Einzelmallinahme einen Betrag
von 300.000,00 € nicht dberschreiten.

Die Wertgrenze fur Einzeldarstellungen von Investitionsmalinahmen in den Teilplanen gemall § 4 Abs. 4 KomHVO wird auf
5.000,00 € festgelegt.

Die Befugnis des Kammerers, Uber die Leistung von Uber- und aulerplanmafigen Aufwendungen und Auszahlungen gemaf § 83 GO
NW zu entscheiden, wird auf Betrage bis zu 5.000,00 € je Aufwands- bzw. Auszahlungsposition beschrankt.

§9

Die Bewirtschaftungsregelungen sind mit ihren haushaltsrechtlichen Auswirkungen Bestandteil dieser Haushaltssatzung. Im Rahmen
der Bestimmungen der KomHVO werden folgende Regelungen zur flexiblen Bewirtschaftung der Ertrage und Aufwendungen sowie der
Einzahlungen und Auszahlungen getroffen:

Gemal § 21 Absatz 1 KomHVO werden zur sachgerechten und flexiblen Haushaltsbewirtschaftung die Aufwendungen im Bereich der
Teilergebnisplane grundsatzlich auf Produktgruppenebene zu Budgets verbunden. Ausdricklich ausgenommen von den Regelungen
unter Satz 1 sind die Verfugungsmittel des Burgermeisters, Personalaufwendungen, Versorgungsaufwendungen, Ruckstellungen,
Zinsaufwendungen, interne Leistungsbeziehungen, Abschreibungen und Wertberichtigungen. Diese Aufwandarten werden einzeln
betrachtet und sind jeweils zu einem Budget zusammengefasst. Alle Investitionsmallnahmen innerhalb der Teilplane bilden Budgets
und sind gegenseitig deckungsfahig.

Mehrertrage/ -einzahlungen aus pauschalierten Zuweisungen flr besondere Bedarfssituationen, Zuschissen, zweckbezogenen
Zuweisungen, Spenden und sonstigen zweckgebundenen Leistungen Dritter berechtigen zu Mehraufwendungen/ -auszahlungen fur die
hiermit unterstitzten Leistungen und Investitionen. Mehrertrage / -einzahlungen aus der Abwicklung von Schadensfallen berechtigen zu
Mehraufwendungen / -auszahlungen zur Beseitigung der Folgen des Schadensereignisses.
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Sperrvermerke
Alle mit Zweckzuwendungen finanzierten Aufwendungen / Auszahlungen bleiben bis zur Bewilligung der entsprechenden
Zweckzuwendung gesperrt.

Aufgestellt: Bestatigt:

gez. Mast gez. Redenius

Gemeindekammerer Blrgermeister
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1. Einleitung

1.1 Grundsatzliches zum Neuen Kommunalen Finanzmanagement (NKF)

Mit EinfGhrung des NKF wurde die Grundsatzentscheidung fiir das kaufmannische Rechnungswesen getroffen. Die heutige Haushaltswirtschaft
ist in enger Anlehnung an das Handelsgesetzbuch und die Grundsatze ordnungsgemafler Buchfiihrung unter Berucksichtigung
kommunalspezifischer Anforderungen abzuwickeln. Im NKF stellen Ertrage und Aufwendungen die zentralen Steuerungsgréf3en dar. Sie werden
in der Gewinn- und Verlustrechnung dargestellt, die im NKF als Ergebnisrechnung bezeichnet wird. Bei den Aufwendungen handelt es sich um
den bewerteten Verbrauch von Gultern und Dienstleistungen in einer Rechnungsperiode (Ressourcenverbrauch, Werteverzehr).

Den Ertragen entsprechen dagegen die bewerteten Leistungen einer Verwaltung, die in einer Periode erbracht werden (Zuwachs an Ressourcen,
Wertezuwachs).

Einzahlungen und Auszahlungen werden in der Finanzrechnung gegeniber gestellt. Hieraus ergeben sich die Veranderung liquider Mittel sowie
Mittelbedarf oder Mitteliberschuss.

Das wirtschaftliche Ergebnis der Gemeinde wird letztlich durch die Veranderungen des kommunalen Eigenkapitals deutlich gemacht. Das
Eigenkapital stellt die Differenz aus Vermégen und Schulden (Fremdkapital) dar.

Mit dem NKF werden weitere betriebswirtschaftlich notwendige Instrumente (z.B. eine Kosten- und Leistungsrechnung und ein Controlling)
verknlpft.

Durch das NKF soll dariiber hinaus eine Vereinheitlichung des Rechnungswesens im Konzern Kommune erreicht werden, indem das kommunale
Rechnungswesen an das der in privatwirtschaftlicher Form betriebenen Gesellschaften und Eigenbetriebe angeglichen wird.

1.2 Bestandteile der Planunq und Rechnungslequnq im NKF

Auch im NKF ist der Haushaltsplan die Grundlage der Finanzwirtschaft. Das Budgetrecht wird wie bisher durch den Rat der Gemeinde Nimbrecht
— als politischem Organ — wahrgenommen. Der verabschiedete Haushaltsplan ist die Arbeitsgrundlage der Verwaltung und erméchtigt sie, in
diesem Rahmen Verpflichtungen einzugehen.
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Der Haushalt ist und bleibt somit das zentrale Steuerungs- und Rechenschaftsinstrument in der kommunalen Verwaltung.

Nach dem NKF beinhaltet der Haushalt:

Elemente der = =
. . . Haushaltsplanung | Finanzplan Ergebnisplan
e den Ergebnisplan/ die Ergebnisrechnung
: : : Elemente des .
e den Finanzplan/ die Finanzrechnung rahisifshlisses #> Finanzrechnung Bilanz Ergebnisrechnung
e die Bilanz Aktiva Passiva
?nzahlungen Vermodgen Eigenkapital Ertrage
Auszahlungen ) ' Aufwendungen
Finanzmittel Fremdkapital
Anderung €.V Jahresuberschuss /
Finanzmittel | Jahresfehlbetrag
Zahlungsstrome ] Ressourcenverbrauch/
-aufkommen

1.2.1 Ergebnisrechnung und Ergebnisplan

Die Ergebnisrechnung entspricht der kaufmannischen Gewinn- und Verlustrechnung und bildet periodengerecht alle Aufwendungen und Ertrage
ab. Das in der Ergebnisrechnung ausgewiesene Jahresergebnis (Uberschuss / Fehlbedarf) geht in die Bilanz ein und bildet unmittelbar die
Veranderung des Eigenkapitals der Gemeinde und damit den Ressourcenverbrauch in der Rechnungsperiode aus.

Als Planungsinstrument ist der Ergebnisplan der wichtigste Bestandteil des neuen Haushaltrechts:

e Der Ergebnisplan beinhaltet alle Ertrage und Aufwendungen einer Planungsperiode und ist am ehesten vergleichbar mit dem friiherern
Verwaltungshaushalt.

e Der Ergebnisplan gibt einen Gesamtlberblick tber die voraussichtliche finanzwirtschaftliche Entwicklung der Gemeinde.

e Aus dem ausgewiesenen Ergebnis ist erkennbar, ob sich das Eigenkapital voraussichtlich erhdht (Planiberschuss) oder vermindert
(Planfehlbetrag).
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1.2.2 Finanzrechnung und Finanzplan

Die Finanzrechnung weist periodengerecht alle Einzahlungen und Auszahlungen der liquiden Mittel nach und bildet die Investitionstatigkeit und
deren Finanzierung ab.

Der Liquiditatssaldo gemaR der Finanzrechnung (der Uberschuss der Einzahlungen (ber die Auszahlungen) bildet die Veranderung des
Bestandes an liquiden Mitteln in der Bilanz ab.

Neben dem Ergebnisplan stellt der Finanzplan einen weiteren wesentlichen Haushaltsplanbestandteil dar. Der neue Finanzplan hat mit der
damaligen kommunalen Finanzplanung nur noch wenig gemeinsam.

Der Finanzplan beinhaltet alle Einzahlungen und Auszahlungen und stellt die planerische Veranderung des Geldvermdgens dar. Er weist die
Investitionsplanung der Gemeinde und deren Finanzierung nach.

Der Finanzplan gibt einen systematischen Uberblick Uber die voraussichtliche finanzielle Lage der Kommune im Planjahr und den drei
Folgejahren. Er stellt insbesondere dar, welcher Finanzmittelbedarf sich aus laufender Tatigkeit oder aus Investitionstatigkeit ergibt und wie er
(durch z.B. Kreditaufnahmen) gedeckt werden soll.

1.2.3 Bilanz

Die Bilanz ist Teil des Jahresabschlusses und weist das Vermoégen (Mittelverwendung) und dessen Finanzierung durch Eigen- und
Fremdkapital (Mittelherkunft) nach. Auf der Aktivseite der kommunalen Bilanz befindet sich in enger Anlehnung an das Handelsgesetzbuch
(HGB) das Anlage- und Umlaufvermégen der Gemeinde einschlieRlich der Forderungen gegentber Dritten. Auf der Passivseite werden das
Eigenkapital und Fremdkapital (Rlckstellungen und Verbindlichkeiten) ausgewiesen. Zwischen diesen beiden Positionen werden
Zuwendungen, welche die Gemeinde flr Investitionen erhalten hat, als Sonderposten angesetzt.
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1.3 Aufbau des NKF - Haushaltsplanes

Im NKF bilden die Produkte das zentrale Element fur die finanzwirtschaftliche Ausrichtung des Verwaltungshandelns.
Die Gliederung im NKF-Haushalt erfolgt nach

e Produktbereichen
e Produktgruppen und
e Produkten

Damit wird eine Vernetzung des Ressourcenverbrauchs mit den Ergebnissen des Verwaltungshandelns erreicht (Outputorientierung). Der
Haushalt ist nicht mehr organisations- bzw. aufgabenbezogen, sondern sachlich gegliedert. Der Haushalt stellt die Produkte dar, die erbracht
werden.

Der Gesetzgeber hat 17 Produktbereiche verbindlich vorgeschrieben, die darunter liegenden Ebenen sind individuell gestaltbar. Diese
Gestaltungsfreiheit wird allerdings durch die Anforderungen der Finanzstatistik wieder eingeschrankt, da von der Statistik eine weitergehende
Differenzierung der Zahlungsstrome gefordert wird.

Der Haushalt der Gemeinde Nimbrecht wird zur Erreichung einer grélieren Transparenz nicht nur auf der Produktbereichsebene sondern
teilweise auf der Produktgruppenebene abgebildet.

Naheres zu dieser Struktur ist dem Produktbuch der Gemeinde Nimbrecht zu entnehmen.

Bestandteile des NKF-Haushalts

Das Zahlenwerk des NKF-Haushalts umfasst:
o Gesamtergebnis- und Gesamtfinanzplan,
o Teilergebnis- und Teilfinanzplane je Produktbereich,

o Teilergebnis- und Teilfinanzplane je Produktgruppe.
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Die Darstellung des gemeindlichen Haushaltes ist grundsatzlich nur auf der Produktbereichsebene vorgesehen. Die Teilergebnis- und
Teilfinanzplane werden also von allen beplanten Produktbereichen abgebildet. Darunter wird wegen der besonderen Bedeutung aber auch eine
Mehrzahl von Produktgruppen im Haushalt ausgewiesen:

Die Bildung von produktbezogenen Kennzahlen, sowie die Definition von umsetzbaren Zielvereinbarungen stellen sich als schwierige Aufgabe
dar. Insbesondere fehlen haufig die hierfir notwendigen Datengrundlagen und Vergleichsmoglichkeiten, sodass zunachst noch auf die
entsprechende Darstellung verzichtet wird.

Leistungskennzahlen, die z.B. die Grundlage der inneren Verrechnungen sind, wurden soweit sinnvoll und erforderlich gebildet und dargestellt.

1.4 Der Haushaltsausqleich im NKF

Der Haushalt muss nach § 75 Abs. 2 GO in jedem Jahr in Planung und Rechnung ausgeglichen werden.
Er ist ausgeglichen, wenn der Gesamtbetrag der Ertrage die Hohe des Gesamtbetrages der Aufwendungen erreicht oder Ubersteigt.

Er gilt als ausgeglichen, wenn ein Fehlbedarf im Ergebnisplan und ein Fehlbetrag in der Ergebnisrechnung durch Inanspruchnahme der
Ausgleichsricklage gedeckt werden kann.

Solange demnach der Jahresfehlbedarf bzw. Jahresfehlbetrag niedriger ist als der Stand der Ausgleichsriicklage, gilt die sogenannte Fiktion des
Haushaltsausgleiches.

Die Ausgleichsricklage ist Bestand des Eigenkapitals. Fur die Gemeinde Numbrecht errechnete sich flr die Ausgleichsricklage ein Betrag in
Hohe von
6,904 Mio. EUR.

Bei einem ausgeglichenen Haushalt besteht nach § 80 Abs. 5 GO eine so genannte Anzeigepflicht. Der Haushalt ist in diesem Fall der
Kommunalaufsicht lediglich anzuzeigen.
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1.5 Das Haushaltssicherungskonzept im NKF

Neben der Ausgleichsriicklage setzt sich das Eigenkapital aus der allgemeinen Riicklage zusammen. Der Haushalt ist nicht mehr ausgeglichen,
wenn diese allgemeine Ricklage verringert wird. Dieses ist grundsatzlich nur dann méglich, wenn die Ausgleichsricklage vollstandig aufgezehrt
ist.

Bei der Verringerung des Bestandes der allgemeinen Riicklage unterscheidet man folgende Falle:

1. Fall: Die allgemeine Rucklage wird innerhalb eines Jahres um weniger als ein Viertel verringert.
Folge: Einfaches Genehmigungsverfahren nach § 75 Abs. 4 GO.
2. Fall: Die allgemeine Rucklage wird um mehr als ein Viertel innerhalb eines Haushaltsjahres reduziert.
Folge: Ein genehmigungspflichtiges Haushaltssicherungskonzept nach § 76 GO muss aufgestellt werden.
3. Fall: Die allgemeine Rucklage wird in zwei aufeinander folgenden Jahren um jeweils mehr als ein Zwanzigstel verringert.
Folge: Ein genehmigungspflichtiges Haushaltssicherungskonzept nach § 76 GO muss aufgestellt werden.
4. Fall: Die allgemeine Ricklage wird innerhalb des Zeitraums der mittelfristigen Ergebnis- und Finanzplanung vollstandig aufgebraucht.
Folge: Ein genehmigungspflichtiges Haushaltssicherungskonzept nach § 76 GO muss aufgestellt werden.
Die Genehmigung des Haushaltssicherungskonzeptes kann unter Bedingungen und mit Auflagen erteilt werden.

Gemal § 76 Abs. 2 Satz 3 GO NRW kann die Genehmigung eines Haushaltssicherungskonzeptes (HSK) nur erteilt werden, wenn aus dem HSK
hervorgeht, dass spatestens im 10. auf das Haushaltsjahr folgende Jahr der Haushaltsausgleich wieder erreicht wird.
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1.6 Interne Kostenverteilung und Leistungsverrechnunq

Zur Erreichung der eingangs erwahnter Ziele, die mit dem NKF angestrebt werden, ist es erforderlich, dass der Ressourcenverbrauch vollstandig
erfasst und den Produkten moglichst verursachungsgemaf zugeordnet wird. Nur so kénnen realistische Steuerungsinformationen geliefert und
kostentransparent erzeugt werden.

Diese Zuordnung von Ertragen und Aufwendungen erfolgt in verschiedenen Stufen. Zunachst werden die im Rahmen der Aufgabenwahrnehmung
anfallenden Ertrage und Aufwendungen soweit wie mdglich unmittelbar den Produkten zugeordnet. Darlber hinaus werden insbesondere
Aufwendungen auf Kostenstellen gesammelt und anschliefend im Wege eines festgelegten Verrechnungsmodells den Produkten zugeordnet.
Die Kostenstellenrechnung erzeugt neben der Kostenverteilung wichtige Steuerungsinformationen zu den einzelnen Kostenstellen.

Die in den Haushaltsplan integrierte Kostenstellenrechnung unterscheidet folgende Arten von Kostenstellen:

o Hilfskostenstellen
e Objektkostenstellen
e Organisationskostenstellen

Auf den Hilfskostenstellen werden allgemeine Sachkosten (z. B. Blromaterial, Porto, Telekommunikationsgeblhren) sowie verschiedene
Personalaufwendungen (z. B. Umlagen zur Versorgungskasse der Beamten), die nicht unmittelbar den Produkten zugeordnet werden kénnen,
geplant. Die Hilfskostenstellen werden auf Objektkostenstellen, Organisationskostenstellen oder direkt den Produktgruppen zugerechnet. Sie
sind im Ergebnisplan in den ,Personalaufwendungen® bzw. in den ,sonstigen ordentlichen Aufwendungen® enthalten.

Die Aufwendungen fur die Unterhaltung und den Betrieb des unbeweglichen und beweglichen Vermoégens einschliellich der Abschreibungen
werden auf Objektkostenstellen (z. B. fir Gebaude, Fahrzeuge) geplant. Die Auflésung der Objektkostenstellen erfolgt unmittelbar auf Produkte.

Im Zuge des NKF-Haushaltes ist die komplette Gebaudeverwaltung inklusive technischer Hochbau in einer zentralen Organisationseinheit
»,Gebaudemanagement® zusammengefasst worden. Die auf den Gebaudekostenstellen gesammelten Aufwendungen flir Gebaudeunterhaltung
und Abschreibungen werden zunachst komplett der Produktgruppe ,Gebaudemanagement® zugeordnet und erscheinen hier im Ergebnisplan
unter der Position ,Aufwendungen fur Sach- und Dienstleistungen® und ,bilanzielle Abschreibungen®. In einem weiteren Schritt werden diese
Aufwendungen Uber eine Gebaudeumlage auf die jeweiligen Produkte, z. B. ,Grundschulen® verteilt. Beim Endprodukt erscheint der Aufwand in
der Ergebnisrechnung unter der Position ,Aufwendungen aus internen Leistungsbeziehungen®.
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Die meisten Gebaudekostenstellen kénnen komplett einem Produkt zugeordnet werden. In einigen Fallen, insbesondere beim Rathaus, erfolgt
eine Umlage nach SchlisselgrofRen, in diesem Falle nach der beanspruchten Biroflache.

Die Organisationskostenstellen sind entsprechend der Organisationsstruktur der Verwaltung eingerichtet. Diese Kostenstellen dienen zur Planung
und Verteilung von Personalaufwendungen auf die Produkte. Zu einer verursachungsgerechten Darstellung des Ressourcenverbrauchs gehort
auch die Verrechnung von internen Serviceleistungen.

Direkte Leistungsverrechnung

Die direkte Leistungsverrechnung wird beim Bauhof und beim Hausmeisterpool des Gebdudemanagements angewendet. In diesen Bereichen
wurde jeweils fir eine Arbeitsstunde ein fester Tarif ermittelt, der zur Deckung der Kosten von den Abnehmern der Leistung zu ,erstatten® ist. Die
tatsachlichen Leistungsmengen werden durch Zeiterfassung ermittelt und verrechnet.

Verteilung

Hierunter fallen die rentierlichen Zinsen fir Investitionskredite des Abwasserbereiches. Diese im Produkt 1.16.02.01 geplanten Aufwendungen
werden dem Produkt 1.11.04.01 ,Abwasserentsorgung® zugerechnet.

Darstellung von internen Leistungsbeziehungen im Haushaltsplan

Die Verteilungen flhren zu einer Veranderung der Positionen in den Teilergebnisplanen. Somit sind etwa die verteilten Personalkosten direkt bei
der Position ,Personalaufwand® in den Teilergebnisplanen ausgewiesen.

Der Wert der Leistungen, die eine Produktgruppe im Wege der direkten Leistungsverrechnung und der Umlage planmaRig fir andere Bereiche
erbringen soll, wird in den Teilergebnisplanen als ,,Ertrage aus internen Leistungsbeziehungen“ ausgewiesen; zu empfangende Leistungen
sind bei der Position ,Aufwendungen aus internen Leistungsbeziehungen® zusammengefasst.

Da die Verteilungen und Leistungsverrechnungen zwischen einzelnen Organisationseinheiten innerhalb der Gemeinde stattfinden, haben sie auf
die Gesamtbetrachtung im Ergebnisplan keinen Einfluss und werden dort somit nicht ausgewiesen. Auch im Finanzplan und in den
Teilfinanzplanen sind diese nicht dargestellt, da kein Zu- oder Abfluss von Finanzmitteln erfolgt.
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2. Gesamtergebnisplan

2.1 Darstellung der Haushaltslage in Vorjahren

2.1.1 Finanzwirtschaft im Haushaltsjahr 2018

In der Sitzung am 07.12.2017 hat der Rat der Gemeinde Nimbrecht die Haushaltssatzung flir das Haushaltsjahr 2018 beschlossen.

e Bekanntmachung Uber die Auslegung des Entwurfes 11.11.2017
e Beschluss des Gemeinderates 07.12.2017
e Anzeige an die Aufsichtsbehoérde 31.01.2018
e Genehmigung der Aufsichtsbehoérde 23.05.2018
o Offentliche Bekanntmachung 09.06.2018

Die Eckdaten des Haushaltes 2018 wurden

im Ergebnisplan

e der Gesamtbetrag der Ertrage auf 64.326.450,00 EUR
e der Gesamtbetrag der Aufwendungen auf 63.734.726,00 EUR
im Finanzplan

e der Gesamtbetrag der Einzahlungen aus laufender Verwaltungstatigkeit auf 61.468.524,00 EUR
e der Gesamtbetrag der Auszahlungen aus laufender Verwaltungstatigkeit auf 59.374.773,00 EUR
und

o der Gesamtbetrag der Einzahlungen aus laufender Investitionstatigkeit und Finanzierungstatigkeit auf 6.288.840,00 EUR
e der Gesamtbetrag der Auszahlungen aus laufender Investitionstatigkeit und Finanzierungstatigkeit auf 9.028.840,00 EUR

festgesetzt.
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Das Ergebnis der Jahresrechnung 2018 stellt sich wie folgt dar:

(Fortgeschriebener)

Gesamtergebnisrechnung Ansatz Ist-EzlgleSbnls -;-/Verbesserung /
2018 - Verschlechterung
1 Steuern und dhnliche Abgaben 23.581.600,00 EUR 24.353.623,24 EUR +772.023,24 EUR
2 + | Zuwendungen und allgemeine Umlagen 30.695.088,50 EUR 13.210.916,06 EUR -17.484.172,44 EUR
3 + | Sonstige Transferertrage 0,00 EUR 342.930,07 EUR +342.930,07 EUR
4 + | Offentlich-rechtliche Leistungsentgelte 7.138.020,00 EUR 7.105.648,67 EUR -32.371,33 EUR
5 + | Privatrechtliche Leistungsentgelte 1.480.220,00 EUR 1.299.277,84 EUR -180.942,16 EUR
6 + | Kostenerstattungen und Kostenumlagen 277.610,00 EUR 510.583,11 EUR +232.973,11 EUR
7 + | Sonstige ordentliche Ertrage 1.008.211,00 EUR 2.717.705,85 EUR +1.709.494,85 EUR
8 + | Aktivierte Eigenleistung 55.000,00 EUR 23.056,03 EUR -31.943,97 EUR
10 | = | Ordentliche Ertriage 64.235.749,50 EUR 49.563.740,87 EUR -14.672.008,63 EUR
11 - | Personalaufwendungen 4.644.564,15 EUR 4.716.085,24 EUR -71.521,09 EUR
12 | - | Versorgungsaufwendungen 482.018,00 EUR 1.350.844,04 EUR +868.826,04 EUR
13 | - | Aufwendungen fir Sach- und Dienstleistungen 30.320.896,00 EUR 14.808.989,23 EUR +15.511.906,77 EUR
14 | - | Bilanzielle Abschreibungen 3.817.309,00 EUR 3.787.734,52 EUR +29.574,48 EUR
15 | - | Transferaufwendungen 19.617.486,00 EUR 18.415.469,52 EUR +1.202.016,48 EUR
16 | - | Sonstige ordentliche Aufwendungen 2.479.753,00 EUR 2.326.892,23 EUR +152.860,77 EUR
17 | = | Ordentliche Aufwendungen 61.362.026,15 EUR 45.406.014,78 EUR +15.956.011,37 EUR
18 | = | Ordentliches Ergebnis (Zeilen 10 und 17) +2.873.723,35 EUR +4.157.726,09 EUR +1.284.002,74 EUR
19 | + | Finanzertrage 90.700,00 EUR 43.116,83 EUR -47.583,17 EUR
20 | - | Zinsen und sonstige Finanzaufwendungen 2.372.700,00 EUR 1.589.795,01 EUR +782.904,99 EUR
21 | = | Finanzergebnis (Zeilen 19 und 20) -2.282.000,00 EUR -1.546.678,18 EUR +735.321,82 EUR
22 | = Egguenbd“; )de’ laufenden Verwaltungstatigkeit (Zeilen +591.723,35 EUR +2.611.047,91 EUR +2.019.324,56 EUR
26 | = | Jahresergebnis (Zeilen 22 und 25) +591.723,35 EUR +2.611.047,91 EUR +2.019.324,56 EUR
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Bilanz zum 31.12.2018:

Bilanz der Gemeinde Niimbrecht zum 31.12.2018

31.12.2018 31.12.2017 31.12.2018 31.12.2017
1. Anlagevermogen 144.083.824,04 € 145.296.765,45 € (2. Sonderposten -47.654.454,51 -48.287.079,69 €
1.1. Immaterielle Vermégensgegenstinde 386.160,26 € 391.480,86 € (2.1 fiir Zuwendungen -37.221.697,91 -38.109.080,98 €
1.2. Sachanlagen 136.505.124,66 € 137.683.060,28 € (2.2 fiir Beitrage -5.167.699,00 -5.312.246,00 €
1.2.1 Unbebaute Grundstiicke grundstiicksgleiche Rechte 19.251.234,70 € 19.354.879,97 € (2.3 fiir den Gebiihrenausgleich -858.583,64 -899.560,95 €
1.2.1.1 Griinflachen 13.892.420,26 € 13.946.366,81 € |2.4 Sonstige Sonderposten -4.406.473,96 -3.966.191,76 €
1.2.1.2 Ackerland 1.001.804,24 € 1.002.050,79 € |3. Ruickstellungen -15.672.217,01 -16.910.745,39 €
1.2.1.3 Wald Forsten 336.268,39 € 331.107,61 € |3.1 Pensionsriickstellungen -14.443.507,00 -13.513.981,00 €
1.2.1.4 Sonstige unbebaute Grundstucke 4.020.741,81 € 4.075.354,76 € |3.3 Instandhaltungsriickstellungen -384.362,47 -376.124,46 €
1.2.2 Bebaute Grundstuicke grundstticksgleiche Rechte 39.912.759,59 € 40.724.891,14 € |3.4 Sonstige Riickstellungen -844.347,54 -3.020.639,93 €
1.2.2.1 Kinder- und Jugendeinrichtungen 2.482.768,89 € 2.215.168,90 € |4. Verbindlichkeiten -95.698.597,22 -100.731.583,23 €
1.2.2.2 Schulen 16.851.203,00 € 17.316.824,00 € (4.2 Verbindlichkeiten aus Krediten fur Investitionen -47.990.172,29 -47.951.352,50 €
1.2.2.3 Wohnbauten 68.804,30 € 71.164,30 € |4.2.5vom privaten Kreditmarkt -47.990.172,29 -47.951.352,50 €
1.2.2.4 Sonstige Dienst-, Geschéfts- und Betriebsgebaude 20.509.983,40 € 21.121.733,94 € (4.3 Verbindlichkeiten aus Krediten zur Liquidititssicherung -40.605.000,00 -48.100.000,00 €
1.2.3 Infrastrukturvermégen 72.327.589,54 € 74.427.426,02 € |4.4 Verbindlichkeiten aus Vorgadngen die Kreditaufnahmen gleichkommen -88.211,00 -98.949,85 €
1.2.3.1 Grund und Boden des Infrastrukturvermégens 10.474.352,58 € 10.461.181,02 € (4.5 Verbindlichkeiten aus Lieferung und Leistungen -860.096,58 -618.488,81 €
1.2.3.2 Briicken und Tunnel 1.465.071,00 € 1.500.561,00 € |4.6 Verbindlichkeiten aus Transferleistungen -181,42 -886,05 €
1.2.3.4 Entw.- u. Abwasserbeseitigungsanlagen 29.218.564,00 € 29.778.250,00 € |4.7 Sonstige Verbindlichkeiten -366.399,44 -274.616,28 €
1.2.3.5 StraBennetz mit Wegen, Platzen u. Verlehrslenkungsanl. 25.611.901,96 € 27.029.480,00 € |4.8 Erhaltene Anzahlungen -5.788.536,49 -3.687.289,74 €
1.2.3.6 Sonst. Bauten des Infrastrukturverm. 5.557.700,00 € 5.657.954,00 € |5. Passive Rechnungsabgrenzung -2.919.571,65 -2.866.025,26 €
1.2.4 Bauten auf fremdem Grund und Boden - € 0,00 €
1.2.5 Kunstgegenstidnde, Kulturdenkmaler 943,00 € 983,00 €
1.2.6 Maschinen u. technische Anlagen, Fahrzeuge 1.582.227,39€ 1.422.272,42 €
1.2.7 Betriebs- und Geschaftsausstattung 1.174.788,09 € 1.123.715,49 €
1.2.8 Geleistete Anzahlungen, Anlagen im Bau 2.255.582,35 € 628.892,24 €
1.3. Finanzanlagen 7.192.639,12 € 7.222.224,31 €
1.3.1 Anteile an verbundenen Unternehmen 5.452.365,29 € 5.452.365,29 €
1.3.2 Beteiligungen 375.987,88 € 375.987,88 €
1.3.4 Wertpapiere des Anlagevermogens 616.526,57 € 616.526,57 €
1.3.5 Ausleihungen 747.759,38 € 777.344,57 €
1.3.5.1an verbundenen Unternehmen 732.239,41 € 761.328,85 €
1.3.5.4 Sonstige Ausleihungen 15.519,97 € 16.015,72 €
2. Umlaufvermdgen 5.724.748,20 € 8.730.304,89 €
2.1Vorrite 1.814.819,84 € 1.967.505,12 €
2.1.1 Roh-, Hilfs- und Betriebsstoffe, Waren 1.814.819,84 € 1.967.505,12 €
2.2 Forderungen und sonstige Vermogensgegenstinde 2.833.895,50 € 2.015.083,88 €
2.2.1 Off.-rechtl. Ford. u.Ford. aus Transferleistungen 2.778.805,45 € 1.843.828,09 €
2.2.2 Privatrechtliche Forderungen 13.405,50 € 93.086,88 €
2.2.3 Sonst. Vermobgensgegenstiande 41.684,55 € 78.168,91 €
2.4 Liquide Mittel 1.067.032,86 € 4.747.715,89 €
3. Aktive Rechnungsabgrenzung 221.796,53 € 231.651,95 €
4. Nicht durch EK gedeckter Fehlbetrag 11.914.371,62 € 14.536.711,28 €
AKTIVA 161.944.840,39 € 168.795.433,57€ |PASSIVA - 161.944.840,39 € -168.795.433,57 €
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Der Jahresabschluss 2018 schlief3t mit einer Bilanzsumme in Héhe von 161.944,840,39 EUR. Der Uberschuss aus der Ergebnisrechnung belauft
sich auf 2.611.047,91 EUR. Aufgrund der im Jahresabschluss 2011 eingetretenen Uberschuldung verringert sich die Position "Nicht durch
Eigenkapital gedeckter Fehlbetrag" auf der Aktivseite der Bilanz auf nunmehr 11.914.371,62 EUR (Vorjahr: 14.536.711,28 EUR). Im
Jahresabschluss 2018 wurden, neben dem Jahreslberschuss der Ergebnisrechnung, 11.291,75 EUR gemaR § 43 (3) GemHVO direkt mit der
allgemeinen Rucklage verrechnet.

Gegenuber der Ergebnisplanung zum Haushaltsjahr 2018 hat sich das Jahresergebnis um rd. 2.019.324,56 EUR verbessert.

Folgende wesentliche Ertragsveranderungen haben sich ergeben:

Steuern und ahnliche Abgaben (+772.023 EUR)

Bei der Gewerbesteuerveranlagung wurde der geplante Ansatz von rd. 11,265 Mio. EUR um einen Betrag i.H.v. rd. 350.000 EUR Uberschritten.

In Teilen ist dies auf eine Steuernachzahlungen flir Vorjahre zurtickzufihren. Das Vorrauszahlungssoll fir das Jahr 2018 hat sich aber auch
erhdht, so dass auch die Veranlagung fir die Folgejahre nach oben korrigiert werden kann.
Der Gemeindeanteil an der Einkommensteuer und der Umsatzsteuer hat sich gegeniber der Veranschlagung um insgesamt rd. 530.000 EUR

verbessert, was auf die allgemein gute Konjunkturentwicklung zurtick zu fihren ist.

Zuwendungen und allgemeine Umlagen (-17.484.172 EUR)

Aufgrund der hdher eingeplanten Fliichtlingszahlen wurde der Planansatz fur Erstattungsbeitrage des Landes nach dem FIGAG in 2018 auf hohem
Niveau kalkuliert. Die Fluchtlingszuweisungen blieben in 2018 aber deutlich unter den Erwartungen.
Daruber hinaus ist der Anteil der Flichtlinge fur die die Kommune keine Zuweisungen erhalt auf relativ hohem Niveau stagniert.

Korrespondierend stehen dem aber auch deutliche Einsparungen auf der Aufwandsseite (Unterkunfts- und Lebenshaltungskosten) gegentiber.
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Fir den Breitbandausbau waren Landes- und Bundeszuweisungen in Hohe von rd. 21,399 Mio. EUR eingeplant. Aufgrund des Baufortschrittes
konnten jedoch nur Mittel in H6he von rd. 6,925 Mio. EUR abgerufen und vereinnahmt werden.
Aber auch hier reduziert sich der Aufwand fir sonstige Sach- und Dienstleitungen korrespondierend. Die Gemeinde Nimbrecht leitet die

Zuschisse nur im Rahmen des Baufortschrittes an die GWN GmbH weiter.

Sonstige ordentliche Ertrage (+1.709.495 EUR)

Aufgrund der nicht eingeplanten ertragswirksamen Auflésung von Ruickstellungen fiir Derivate ergab sich ein Mehrertrag von rd. 1,796 Mio. EUR.

Folgende wesentliche Aufwandsveranderungen haben sich ergeben:

Personal-/Versorgungsaufwendungen (+940.347 EUR)

Im Bereich der Personal- und Versorgungsaufwendungen haben sich einige Veranderungen zwischen Veranschlagung und Ergebnis ergeben.
Das Personalbudget wurde im Rahmen des Sanierungsplanes des Starkungspaktes als Sanierungsmafinahme aufgenommen. Grundsatzlich
konnte das ,laufende” Personalbudget gehalten werden —was zunachst bedeutet, dass die Tarif- und Besoldungserhéhungen fir das laufende
Jahr innerhalb des Budgets aufgefangen werden konnten.

Im Bereich der Pensions- und Beihilfeaufwendungen wirken sich die Besoldungserhéhungen aber —bedingt durch die Hochrechnung auf die
kommenden Jahre- verschlechternd aus.

Da sich die erhéhten Pensions- und Beihilfeaufwendungen auch auf Personal der GWN GmbH beziehen, konnte hier eine Forderung i.H.v. rd.

200.000 EUR ergebnisverbessernd verbucht werden.

Aufwendungen fur Sach- und Dienstleistungen (-15.511.907 EUR)
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Wie bereits auf der Ertragsseite ausgefuhrt, sind geplante Aufwendungen fur Breitbandbandausbau in Hohe von 14,523 Mio. EUR nicht zum
Tragen gekommen. Die weiteren Verbesserungen bei den Aufwendungen verteilen sich auf eine Vielzahl von Sachkonten (Menukoste Mensa,

Verpflegung OGS, Betreuungskosten, Deponiegebuihren, etc.).

Transferaufwendungen (-1.202.016 EUR)

Wie bereits auf der Ertragsseite ausgefihrt, ergaben sich aufgrund geringerer Fllchtlingszuweisungen auch Einsparungen bei den Leistungen

nach dem Asylbewerberleistungsgesetz in einer GréRenordnung von rd. 920.000 EUR.
Daneben konnte der Transferaufwand flr Kreisumlagen in einer Gréenordnung von rd. 470.000 EUR eingespart werden. Dies war auf

periodenfremde Erstattungen aus der Endabrechnung der Kreisumlage fur 2016 und 2017 zuriick zu flhren.

Sonstige ordentliche Aufwendungen (-152.861EUR)

Im Wesentlichen sind die Einsparungen darauf zurlick zu flhren, dass die Erstellung des Loschwasserkonzeptes verschoben wurde und die

Kosten flr die Erstellung eines Larmschutzgutachten flr den Rathausplatz nicht angefallen sind.
Insgesamt gestaltet sich das ordentliche Ergebnis -als Saldo aus ordentlichen Ertragen abzgl. ordentlichen Aufwendungen- besser als in der
Planung erwartet. Fiir 2018 war hier ein fortgeschriebener Uberschuss von 2,874 Mio. EUR geplant, der sich im Ergebnis auf 4,158 Mio. EUR

verbessert.

Neben den vorgenannten Veranderungen gegenuber dem Plan sind weitere wesentliche Verbesserungen aus dem Zinsaufwand festzustellen

und spiegeln sich insofern im Finanzergebnis wieder.

Zinsen und sonstige Finanzaufwendungen (-782.904 EUR)
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Grundsatzlich hat die Gemeinde Niumbrecht von dem glinstigen Zinsniveau profitiert. So konnte bei den Zinsen fur Liquiditatskredite ein Betrag
von rd. 230.000 EUR (Ansatz 548.700 EUR) eingespart werden.

Auch im Bereich der Investitionskredite machte sich durch anstehende Umschuldungen das guinstige Zinsniveau bemerkbar. Hier konnte bei den
Zinsaufwendungen ein Volumen von rd. 552.000 EUR (Ansatz 1.824.000 EUR) eingespart werden.

Die Vermdgenslage hat in ihrer Struktur keine grundlegenden Veranderungen erfahren. Weiterhin dominieren klar die Sachanlagen die Aktivseite
der Bilanz.

Der Schwerpunkt auf der Vermdgensseite der Bilanz (Aktiva) liegt mit 144,1 Mio. EUR (88,97 %) beim Anlagevermdgen.

Zum Anlagevermoégen zahlen insbesondere

e Immaterielle Vermdgensgegenstande wie z.B. Softwarelizenzen (386.160 EUR, 0,24 %)

e Sachanlagen wie Gebaude, Grundsticke, Fahrzeuge (136,505 Mio. EUR, 84,29 %)

e Finanzanlagen mit Anteilen an verbundenen Unternehmen, Beteiligungen und Sondervermdégen (7,193 Mio. EUR, 4,44 %).

Je groBer der Anteil des Anlagevermdgens ist, desto mehr Kapital ist langfristig gebunden. Vom Anlagevermdgen entfallen 136,5 Mio. EUR auf

Sachanlagen. Hier entstehen in der Regel hohe Aufwendungen fur Abschreibungen und Instandhaltungen, die den Ergebnisplan beeinflussen.

Gemessen an dieser Summe fallt das Umlaufvermdgen mit 5,725 Mio. EUR (3,53 %) weit geringer ins Gewicht. Das Umlaufvermdgen setzt sich

insbesondere zusammen aus

e Vorraten (1,815 Mio. EUR, 1,12 %)
e Forderungen und sonstige Vermdgensgegenstande (2,834 Mio. EUR, 1,75 %)
e Liquide Mittel (1,076 Mio. EUR, 0,66 %).
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Zu den Vorraten innerhalb des Umlaufvermoégens zahlen u.a. die zum Verkauf bestimmten Grundstlicke im Gewerbepark Elsenroth.

Auferdem wird die Position aktive Rechnungsabgrenzung mit 221.797 EUR (0,14 %) ausgewiesen. Hierbei handelt es sich um Zahlungen, die

bereits in den Vorjahren fur Aufwendungen des Haushaltsjahres 2019 oder der Folgejahre geleistet wurden.

Da die Bilanzierung eines negativen Eigenkapitalpostens auf der Passivseite vermieden werden soll, sieht die kommunale Bilanz nach MaRgabe
des § 43 Abs. 7 GemHVO die Bildung einer Position ,Nicht durch Eigenkapital abgedeckter Fehlbetrag“ vor. Ist das gesamte Eigenkapital
aufgebraucht und ergibt sich dadurch in der Bilanz ein Uberschuss der Passivposten (ber die Aktivposten, dann entsteht ein nicht gedeckter
Fehlbetrag.

Bei Ausweis dieses Postens liegt eine buchmaRige Uberschuldung vor. Dieser Posten musste zum 31.12.2011 erstmalig ausgewiesen werden
und reduziert sich zum 31.12.2018 um den Jahreslberschuss 2018 von rd. 2,611 Mio. EUR saldiert um Veraulierungsgewinne/-verluste gemaf
§ 43 (3) GemHVO in H6he von rd. 11.292 EUR auf rd. 11,914 Mio. EUR.



Seite V 20 ' Vorbericht Seite V 20

2.1.2 Finanzwirtschaft im Haushaltsjahr 2019

In der Sitzung am 10.04.2019 hat der Rat der Gemeinde Nimbrecht die Haushaltssatzung flir das Haushaltsjahr 2019 beschlossen.

e Bekanntmachung Uber die Auslegung des Entwurfes 27.10.2018
e Beschluss des Gemeinderates 10.04.2019
e Anzeige an die Aufsichtsbehdrde 18.04.2019 & 16.05.2019
e Genehmigung der Aufsichtsbehoérde 23.07.2019

e Offentliche Bekanntmachung 03.08.2019
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Die Gesamtergebnisplanung fir 2019 stellt sich wie folgt dar

Gesamtergebnisrechnung

Ansatz
2019

Steuern und ahnliche Abgaben

24.929.400,00 EUR

Zuwendungen und allgemeine Umlagen

15.611.189,00 EUR

Offentlich-rechtliche Leistungsentgelte

7.159.065,00 EUR

Privatrechtliche Leistungsentgelte

1.407.700,00 EUR

Kostenerstattungen und Kostenumlagen

219.830,00 EUR

Sonstige ordentliche Ertrage

1.015.196,00 EUR

+l+ |+ |+ ]|+ |+

Aktivierte Eigenleistung

70.000,00 EUR

Ordentliche Ertrage

50.412.380,00 EUR

Personalaufwendungen

5.161.340,00 EUR

Versorgungsaufwendungen

524.720,00 EUR

Aufwendungen fur Sach- und Dienstleistungen

16.449.882,00 EUR

Bilanzielle Abschreibungen

3.825.034,00 EUR

Transferaufwendungen

19.482.460,00 EUR

Sonstige ordentliche Aufwendungen

2.298.327,00 EUR

Ordentliche Aufwendungen

47.741.763,00 EUR

Ordentliches Ergebnis (Zeilen 10 und 17)

+2.670.617,00 EUR

Finanzertrage

131.700,00 EUR

Zinsen und sonstige Finanzaufwendungen

1.892.195,00 EUR

Finanzergebnis (Zeilen 19 und 20)

-1.760.495,00 EUR

Ergebnis der laufenden Verwaltungstatigkeit (Zeilen 18 und 21)

+910.122,00 EUR

Jahresergebnis (Zeilen 22 und 25)

+910.122,00 EUR
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Der Rat hatte urspriinglich am 05.12.2018 den Haushalt fiir das Jahr 2019 beschlossen. Im Frihjahr 2019 wurde es notwendig, die Planansatze
im Investitionsbereich zur Erweiterung des Gewerbegebietes in Elsenroth anzupassen. Da zu diesem Zeitpunkt der Haushalt noch nicht
genehmigt war, wurde der Ursprungsbeschluss aufgehoben und eine neue Haushaltssatzung, Haushaltsplan und Haushaltssanierungsplan am
10.04.2019 durch den Rat der Gemeinde NUmbrecht beschlossen. Hier konnten dann auch noch sonstige bekannte Veranderungen, wie z.B.

Ansatze der Kreisumlage, angepasst werden.

Zurzeit ist davon auszugehen, dass bei der Gewerbesteuerveranlagung der geplante Ansatz von rd. 11,480 Mio. EUR um rd. 1.600.000 EUR
Uberschritten wird.
Im Bereich der Leistungen nach dem Asylbewerberleistungsgesetz werden sich Einsparungen aufgrund geringerer Fliichtlingszahlen ergeben,

demgegeniber stehen aber auch Mindereinnahmen im Bereich der Zuweisungen des Landes.

Des Weiteren ist davon auszugehen, dass die Mittelabrufe und der Baufortschritt im Bereich der Breitbandversorgung sich verzégern werden.
Hier wird es zu Mindereinnahmen durch Bundes- und Landeszuschiisse, aber auch zu Minderaufwendungen aufgrund geringerer Weiterleitungen

an die GWN GmbH kommen. Die Abwicklung der Breitbandférderung gestaltet sich aber haushaltsneutral.

Es ist mehr als wahrscheinlich, dass der geplante Jahresuberschuss von rd. 800.000 EUR fir das Jahr 2019 erreicht werden kann, sogar ein
deutliches bessres Ergebnis erzielt wird. Ob es notwendig wird, Ruckstellungen aus den Gewerbesteuermehreinnahmen fur zukinftige

Mehraufwendungen im Bereich der Kreisumlage zu bilden, wird sich in der Haushaltsabwicklung im 4. Quartal 2019 aufzeigen.
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2.2 Darstellung der Haushaltsplanung 2020

Gegenstande der Haushaltsplanungen sind:

»Ergebnisplan®

e Ertrdge und Aufwendungen aus der laufenden Verwaltungstatigkeit
e Ertrage und Aufwendungen aus der Finanzierungstatigkeit

»Finanzplan“

e Einzahlungen und Auszahlungen aus der laufenden Verwaltungstatigkeit
¢ Einzahlungen und Auszahlungen aus der Investitionstatigkeit
e Einzahlungen und Auszahlungen aus der Finanzierungstatigkeit

Die Planung dieser Ansatze erfolgte auf der Grundlage der Orientierungsdaten fir die Haushalts- und Finanzplanung der Gemeinden des Landes
Nordrhein-Westfalen gemall dem Runderlass des Innenministers NRW vom 02.08.2019 unter Einbezug der értlichen Besonderheiten und eigener
Prognosen zur Entwicklung von Ertragen/Einzahlungen und Aufwendungen/Auszahlungen.

DarUber hinaus berlcksichtigt die Planung die Folgeaufwendungen und -ertrdge aus neuen Investitionen, insbesondere die bilanziellen
Abschreibungen und die Ertrage aus der Auflésung von erhaltenen Investitionszuwendungen.

Mit der Anderung der Gemeindeordnung, die im Juni 2011 in Kraft getreten ist, haben die Gemeinden nun grundsétzlich die Méglichkeit, auch
eine Genehmigung fur ihr HSK zu erhalten, wenn der Haushaltsausgleich im 10. Jahr wieder erreicht wird. Aus diesem Grunde wird Ublicherweise,
sofern ein unmittelbarer Haushaltsausgleich nicht dargestellt werden kann, ein 10-jahriges Haushaltssicherungskonzept aufgestellt.

Die Gemeinde Numbrecht ist seit 2012 freiwilliger Teilnehmer im Starkungspakt Stadtfinanzen.

Fur die Starkungspaktkommunen ersetzt der sogenannte Haushaltssanierungsplan das Haushaltssicherungskonzept. Der
Haushaltssanierungsplan muss den Haushaltsausgleich ohne Konsolidierungshilfen des Landes im Jahr 2021 darstellen.

Insoweit sind die Planansatze im HSP bis zum Jahre 2021 fortgeschrieben.
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Der Gesamtergebnisplan stellt sich wie folgt
Ertrage und Aufwendungen 2018 2019 2020 Abw. 2021 Abw. 2022 Abw. 2023
Ist Plan Plan %o Plan % Plan Yo Plan
Ertrage aus laufender
Verwaltungstatighkeit 49.563.741 €| 50412 380 €| 50.684.967 €| +054|43.720111 €| -13,74(44 272 690€| +1,26(45683.856€
Ertrage aus der
Finanzierungstatigkeit 43117 € 131.700 €]  145.700 € +10,63 102,100 €] -29.92 45600 €[ -85.34 45.600 €
Gesamtertrage 49.606.858 €| 50.544.080 €| 50.830.667 €| +057|43.822.211 €| -1379(44.318.200 €] +1.13[(45.729.456 €
Aufwendungen aus laufender
Verwaltungstatigkeit 45.406.015 €| 47.741.763 €| 48.699.912 €| +201|41.371.509€| -15,05(41.994 627 €| +151(42753.242 €
Aufwendungen aus der
Finanzierungstatigkeit 1.689.795 €| 1892195 €| 1.652.765€| -1265| 1.786.195€| +8.07| 1.946175€| +896| 2.080.590€
Gesamtaufwendungen 46.995.810 €| 49.633.958 €| 50.352.677 €| +145(43.157.704€| -1429(43.940.802€| +181[(44.833.832¢€
Uberschuss (-) / Fehlbedarf 2.611.048 € 910.122€| A77.990€| -4748| 664.507€| +3902| 377.488€| 4319 895.624€
g ™y
Volumen Ergebnisplan

55.000 TE -

45.000 T€

35.000 T€

25.000 TE

16.000 T€

218 2019 2020 2021 2022 023
oGesamtertrige 40B0TTE | S0544T€ | SOBITE | 43822TE | 44318TE€ | 4572097T€
mGezamtaufwendungen 45808 TE | 40634TE | S0353TE | 43158TE | 43041 T€ | 443347TE
M J
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Die Fehlbetrage / Uberschiisse entwickeln sich demnach wie folgt:
| Entwicklung der Fehlbetrige / Uberschiisse
Kameral NKF
Jahr Betrag Jahr Betrag +15.000 T€ 11
1995 -1.799 T€ 2009 st -3.141 T€
1996 -1.255 T€ 2010 st -14.222 T€ +10.000 T€ -
1997 -2.344 T€ 2011 Ist -9.310 T€
1998 -2.613 T€ 2012 st -5.340 T€ +5.000 T€ A
1999 -1.557 T€ 2013 Ist -4.401 T€
2000 +119 T€ 2014 st -7.293 T€ +0 T€ -
2001 -1.538 T€ 2015 st -7.206 T€
2002 -1.499 T€ 2016 st +12.820 T€ -5.000 T€ A
2003 -3.666 T€ 2017 st -1.283 T€
2004 -1.679 T€ 2018 st +2.611 T€ -10.000 T€ -
2005 -1.012 T€ 2019 Plan +910 T€
2006 -235 T€ 2020 Plan +478 T€ -15.000 T€ d
2007 1.230 T€ 2021 Plan +665 TE 1995 1997 1999 2001 2003 2005 2007 2009 2011 2013 2015 2017 2019 2021
2008 +680 T€ 2022 Plan +377 T€
2023 Plan +896 T€

Der Ergebnisplan kann somit in 2020 ausgeglichen werden. Er schlie3t mit einem Jahresuberschuss in Hohe von 0,478 Mio. EUR ab.

Die Allgemeine Rucklage wurde 2011 aufgezehrt. Weitere Fehlbetrage haben dazu gefuhrt, dass gemafl § 42 Abs. 3 Nr. 4 KomHVO NRW auf
der Aktivseite der Bilanz ein ,Nicht durch Eigenkapital gedeckter Fehlbetrag auszuweisen ist. Durch den voraussichtlichen Uberschuss in 2020
wird dieser Nicht durch Eigenkapital gedeckte Fehlbetrag erneut verringert.

Da die allgemeine Ricklage vollstdndig aufgebraucht

ist und die Gemeinde NuUmbrecht zudem Uberschuldet ist, muss ein

Haushaltssicherungskonzept aufgestellt werden. Durch die Teilnahme am Starkungspakt Stadtfinanzen ist bis 2021 stattdessen ein
Haushaltssanierungsplan aufzustellen, der das eigentlich nach der GO NRW aufzustellende Haushaltssicherungskonzept ersetzt. Nach
aktueller Einschatzung ist ab 2022 dann ein Haushaltssicherungskonzept aufzustellen.
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2.2.1 Ordentliche Ertrage Zuwendungenund N [
48,14% Lﬁhl;:n;;;‘n-h \“ mem \ hm‘ﬁ;&m

Die Ertrage setzen sich wie folgt zusammen:

Steuemn und dhnkche
Abgaben
36,56%
Ertrage 2018 2019 2020 Abw. 2021 Abw. 2022 Abw. 2023
Ist Plan Plan % Plan % Plan % Plan

Steuern und ahnliche Abgaben 24.353.623 €| 24.929.400 €| 25.771.700 € +3,38| 26.820.100 € +4,07| 27.552.000 € +2,73|28.536.700 €

Zuwendungen

und allgemeine Umlagen 13.210.916 €| 15.611.189 €| 14.916.110 € -4,45| 6.853.164 € -54,06| 6.669.444 € -2,68| 7.086.299 €
Sonstige Transferertrage 342.930 €

Offentlich-rechtliche

Leistungsentgelte 7.105.649 €| 7.159.065€| 6.958.599 € -2,80| 7.203.488 € +3,52 7.201.736 € -0,02| 7.201.736 €

Privatrechtliche Leistungsentgelte 1.299.278 €| 1.407.700 €| 1.460.950 € +3,78| 1.502.750 € +2,86| 1.502.750 € +0,00| 1.502.750 €
Ertrage aus
Kostenerstattungen und -umlagen 510.583 € 219.830 € 226.730 € +3,14 226.730 € +0,00 226.730 € +0,00 226.730 €

Sonstige ordentliche Ertréage 2.717.706 €| 1.015.196 €] 1.280.878 €| +26,17[ 1.043.879 €| -18,50] 1.050.030 €]  +0,59] 1.059.641 €
Aktivierte Eigenleistungen 23.056 € 70.000 € 70.000 €| +0,00 70.000 €  +0,00 70.000 €]  +0,00 70.000 €
Ordentliche Ertrige | 49.563.741 €| 50.412.380 €| 50.684.967 €]  +0,54| 43.720.111 €| -13,74| 44.272.690 €]  +1,26|45.683.856 €
Finanzertrage | 43.117 €]  131.700 €| 145700 €| +10,63] 102.100 €  -29,92] 45.600 €|  -55,34 45.600 €

Gesamtertrige | 49.606.858 €| 50.544.080 €| 50.830.667 €]  +0,57| 43.822.211 €| -13,79| 44.318.290 €|  +1,13[45.729.456 €
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2.2.1.1

Steuern und ahnliche Abgaben

Ein Schwerpunkt der ordentlichen Ertrage liegt in 2020 mit einem Betrag in Héhe von 25,772 Mio. EUR (Vorjahr: 24,929 Mio. EUR) bei den

Steuern und &hnlichen Abgaben.

Die Entwicklung der Ertrage aus Steuern und ahnlichen Abgaben ist entsprechend den Steigerungsraten aus den Orientierungsdaten des Landes

veranschlagt worden.

Steuern und ahnliche Abgaben 2018 2019 2020 Abw. 2021 Abw. 2022 Abw. 2023 Abw.
Ist Plan Plan % Plan % Plan % Plan %

Grundsteuer A 56.888 € 58.200 € 57.700 €| -0,86 58.300 €| +1,04 58.900 €| +1,03 59.500 €| +1,02
Grundsteuer B 2.394.113 €| 2.461.500 €| 2.538.600 €| +3,13[ 2.610.000 €| +2,81| 2.677.200 €| +2,57| 2.742.800 €| +2,45
Gewerbesteuer 11.635.517 €| 11.480.900 €| 11.966.500 € +4,23| 12.547.000 €| +4,85| 12.898.400 €| +2,80| 13.246.700 €| +2,70
Gemeindeanteil an der Einkommensteuer | 8.083.192 €| 8.538.500 €| 8.715.400€| +2,07| 9.046.600 €| +3,80[ 9.535.200 €| +5,40| 10.050.200 €| +5,40
Gemeindeanteil an der Umsatzsteuer 1.227.482 €| 1.361.000 €| 1.445.200 €| +6,19| 1.477.000 €| +2,20[ 1.277.700 €| -13,49| 1.304.600 €] +2,11
Vergnlgungssteuer 2,736 € 3.000 € 3.000 €| +0,00 3.000 €| +0,00 3.000 €| +0,00 3.000 € +0,00
Hundesteuer 127.219 € 125.000 € 125.000 €| +0,00 125.000 €| +0,00 125.000 €| +0,00 125.000 €| +0,00
Zweitwohnungssteuer 26.348 € 40.000 € 40.000 € +0,00 40.000 € +0,00 40.000 € +0,00 40.000 €| +0,00
Kurbeitrag 33.250 € 62.500 € 62.500 €| +0,00 62.500 €| +0,00 62.500 €| +0,00 62.500 €| +0,00
Kompensationsleistungen 768.328 € 798.800 € 817.800 € +2,38 850.700 € +4,02 874.100 €| +2,75 902.400 €| +3,24
Insgesamt | 24.355.075 €| 24.929.400 €| 25.771.700 €| +3,38| 26.820.100 €| +4,07| 27.552.000 € +2,73| 28.536.700 €| +3,57
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Die Realsteuersatze sind im Haushalt 2020 wie folgt berticksichtigt:

2012 | 2013 | 2014 | 2015 | 2016 | 2017 | 2018 | 2019 | 2020 | 2021 | 2022 | 2023
vVH. | vH. | vH. | vH. | vH. | vH. | vH. | vH. | vH. | vH. | vH. | v.H.

Grundsteuer A| 293 | 296 | 299 | 302 | 305 | 308 | 311 | 314 | 317 | 320 | 323 | 326

Grundsteuer B 413 | 420 | 428 | 437 | 444 | 451 | 458 | 465 | 473 | 481 | 488 | 495

Gewerbesteuer| 454 | 450 | 464 | 469 | 474 | 479 | 484 | 489 | 494 | 499 | 499 [ 499

Die Hebesatze fir die Grundsteuer B und die Gewerbesteuer waren in den Jahren 2001 bis 2011 konstant. Im Rahmen der Aufstellung des

Haushaltssanierungsplanes ab 2012 werden auch Steuermehreinnahmen als Konsolidierungsmalinahme dargestellt. Die Entwicklung der
Hebesatze ist vorstehend tabellarisch dargestellt.

B. Grundsteuer A

Entsprechend der ortlichen Erfahrungswerte wurde die Grundsteuer A keinen Steigerungsraten unterzogen. Die Grundsteuer A fir land- und

forstwirtschaftliche Nutzung bewegt sich seit Jahren auf einem nahezu gleichen Niveau. Die veranschlagten Mehreinnahmen basieren auf den
entsprechenden Hebesatzerhéhungen.
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C. Grundsteuer B

Bei Veranschlagung der Grundsteuer B wurden die Steigerungsraten
des Orientierungsdatenerlasses von 2020 bis 2023 bertcksichtigt. Die
Erfahrungen der Vorjahre haben gezeigt, dass die Entwicklung des
Aufkommens, auch im Hinblick auf die Bautatigkeit im
Gemeindegebiet, anndhernd den Steigerungen der
Orientierungsdaten entspricht.

Neben den Steigerungsraten der Orientierungsdaten wirken sich die
dargestellten Hebesatzerhéhungen aus dem Sanierungsplan aus.

GrundsteuerB

D. Gewerbesteuer
r

Gewerbesteuer

2.500 TE
2.000 TE
1.500 TE -
1.000 TE A
500 TE -
J
In 2019 wurden die

Gewerbesteuereinnahmen mit rd. 11,481
Mio. EUR veranschlagt, wobei das
voraussichtliche Ergebnis bei rund 13,1 Mio.
EUR und somit rd. 1,6 Mio. EUR Uber dem
Plan liegen wird. Im Wesentlichen liegen die
Mehreinnahmen in Nachforderungen von
Vorjahren begriindet, wahrend das laufende
Veranlagungssoll fiir 2019 relativ stabil ist.

Die Orientierungsdaten sehen flir das Jahr
2020 eine Steigerungsrate von 0,2% und fur
die Folgejahre eine Steigerungsrate in 2021
i.H.v. 3,8%, 2022 i.H.v. 2,8% sowie in 2023
von 2,7% vor.
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Bei Ermittlung des Ansatzes 2020 wurde die Veranlagung fur das Jahr 2019 (ohne Vorjahre) zuziglich der Steigerungsrate von 0,2 %
veranschlagt. Die Schatzung der Orientierungsdaten der durchschnittlichen Entwicklungen der Gewerbesteuereinzahlungen lehnt sich eng an die
Erwartungen des Arbeitskreises ,Steuerschatzungen® fir die westdeutschen Lander an. Sie ist angesichts der starken Unterschiede in der
ortlichen Aufkommensentwicklung nur eine generelle Orientierungshilfe flr die Haushaltsplanungen der einzelnen Gemeinden. Die konkreten
Ansatze einer einzelnen Kommune sind von den unterschiedlichen ortlichen Gegebenheiten abhangig und entsprechend von den Gemeinden in
ihren Finanzplanungen zu veranschlagen.

Aufgrund der dargestellten Hebesatzerhéhungen errechnen sich neben den vorgenannten Steigerungsraten weitere Mehreinnahmen.

E. Gemeindeanteil an der Einkommensteuer / Kompensationsleistungen Familienleistungsausgleich
4 ] ] ] "\ Die Gemeinden erhalten im Rahmen des groRen
Einkommensteuer & Kompensationsleistungen Steuerverbundes zwischen Bund, Landern und

Gemeinden einen Anteil in Hohe von 15 % am
Aufkommen der Einkommensteuer / Lohnsteuer
des jeweiligen Bundeslandes.

Bei der Entwicklung des
Einkommensteueraufkommens war in den letzten
Jahren eine aulerst positive Tendenz festzustellen.

Der Gemeindeanteil an der Einkommensteuer und
die Kompensationsleistungen nach dem
Familienleistungsausgleich werden nach denselben
Schlusselzahlen auf die Gemeinden verteilt. Seit
2018 gelten neue Schlusselzahlen, die aufgrund der
turnusmafigen Umstellung -alle 3 Jahre- auf die
2007 2000 2011 2013 2015 2017 2019 2021 2023 neueste verfiigbare Einkommenssteuerstatistik
berechnet werden.
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Bereits in 2006, 2009 und 2012 hat die Gemeinde Nimbrecht von den neuen Verteilungsschliisseln profitiert und konnte jeweils den hochsten
Anstieg im Oberbergischen Kreis verzeichnen.

Bei den Schlusselzahlen ab 2015 haben alle oberbergischen Kommunen einen Ruckgang zu verzeichnen. Die Gemeinde Nuimbrecht hat mit
einem Ruckgang der Schlusselzahl um 0,93% jedoch im Oberbergischen den geringsten Verlust zu verzeichnen. Fir 2018 errechnete sich dann
eine Steigerung von 3,1 %.

Die Einzahlungen aufgrund des Gemeindeanteils an der Einkommensteuer werden fiir das Jahr 2020 auf rund 9,305 Mrd. EUR (VJ: 8,75 Mrd.
EUR geschatzt und verteilen sich entsprechend der Schliisselzahl. Die Gemeinde Niumbrecht kann daher mit Ertragen in Héhe von rd. 8,7 Mio.
EUR fiur 2020 planen.

Die Steigerungsraten der Orientierungsdaten wurden bei der Veranschlagung berucksichtigt (2020: +3,6%, 2021: +3,8%, 2022 und 2023: +5,4%).

Kompensationsleistungen Familienleistungsausgleich

Durch eine Systemumstellung bei der Neuregelung des Familienleistungsausgleiches im Jahre 1996 hatten Lander und Gemeinden
Uberproportionale Mindereinnahmen beim Einkommensteueranteil hinzunehmen, da bis dahin das Kindergeld ausschlieRlich vom Bund finanziert
wurde. Eine Kompensation dieser Mehrbelastung erfolgt durch Abtretungen von Umsatzsteueranteilen des Bundes an die Lander. Die Lander
gewahren daraus entsprechende Kompensationsleistungen an die Gemeinden. Fur 2020 sind rd. 855 Mio. EUR (VJ: 848 Mio. EUR) vorgesehen.
Davon erhalt die Gemeinde Nimbrecht 817.800 EUR:

Diese werden nach dem jeweils aktuellen Einkommensteuerschlissel an die Gemeinden verteilt. Der Anstieg in der mittelfristigen Finanzplanung
ist entsprechend der Vorgaben der Orientierungsdaten veranschlagt.

F. Gemeindeanteil an der Umsatzsteuer

Die Einzahlungen aufgrund des Gemeindeanteils an der Umsatzsteuer werden fir das Jahr 2020 auf rund 2,095 Mrd. EUR (FJ 2,141 Mrd. EUR)
geschatzt und verteilen sich entsprechend der Schlisselzahl. Die Gemeinde Nimbrecht kann daher mit Ertragen in Hohe von rd. 1,44 Mio. EUR
fur 2020 und 1,477 Mio. EUR fir 2021 planen. Ab 2022 wurden die urspringlichen Werte und die Steigerungsraten der Orientierungsdaten bei
der Veranschlagung berticksichtigt. Die Ertrage sinken ab 2022 somit wieder ab auf 1,277 Mio. EUR in 2022 und 1,304 Mio. EUR in 2023.
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2212 Zuwendungen und allgemeine Umlagen

Die Gemeinde erhalt insbesondere vom Land allgemeine Zuweisungen als Deckungsmittel fur ihre laufenden Aufwendungen. Aus der
nachstehenden Ubersicht ergeben sich die geplanten Ertrdge aus allgemeinen und speziellen Zuweisungen zu den laufenden Aufwendungen

sowie die Ertrage aus der Aufldsung von erhaltenen Investitionszuwendungen.

Zuwendungen fiir laufende Zwecke 2018 2019 2020 Abw. 2021 Abw. 2022 Abw. 2023 Abw.
Ist Plan Plan % Plan % Plan % Plan %
Schliisselzuweisungen 1.055.873 € 1.169.060 € 1.113.470 € +0,00[ 1.889.100 € +69,66| 1.907.600€| +0,98| 2.379.900 €| +24,76
Konsolidierungshilfe Starkungspakt 1.311.547 € 874.365 € 437.100 € -50,01 0€ -100,00 0€| +0,00 0€| +0,00
Allgemeine Zuweisungen vom Land
> Kurortepauschale 80.664 € 80.700 € 83.550 € +3,53 83.550 € +0,00 83.550 € +0,00 83.550 € +0,00
> Abwassergebuhrenhilfe 10.572 € 0€ 0€ +0,00 0€ +0,00 0€l +0,00 0€| +0,00
> ertragswirksame Schulpauschale 0€ 0€ 33.615€| +33615,00 190.485 € +466,67 344.655 €| +0,00 472.110 €] +0,00
> ertragswirksame Sportauschale 0€ 0€ 0€ +0,00 0€ +0,00 0€l +0,00 0€| +0,00
Zuweisungen vom Bund 3.560.255 €| 4.041.840 € 3.934.110 € -36,44 34.580 € -99,12 0 €| -100,00 0€| +0,00
Zuweisungen vom Land 4.985.364 €| 6.189.750 € 6.067.281 € -1,98| 1.597.600 € -73,67[ 1.627.500 €| +1,87| 1.644.600 €| +1,05
Sonstige Zuweisungen Gmd. u.a. 133.910 € 166.500 € 164.000 € -1,50 164.000 € +0,00 164.000 €| +0,00 164.000 €| +0,00
Zuweisungen s.6.B 0€ 46.560 € 0€ -100,00 0€ -100,00 0 €[ -100,00 0 €[ -100,00
Ertragswirksame
Auflésung von Sonderposten 1.559.476,71 2.379.171 € 2.511.174 € +5,565| 2.322.039 € -7,53| 2.542.139 €| +9,48| 2.342.139€| -7,87
Erstattungen Einheitslasten 513.254 € 663.243 € 571.810 € -13,79 571.810 € +0,00 0 €| -100,00 0€| +0,00
Insgesamt 13.210.916 €| 15.611.189 €|  14.916.110 €] -4,45| 6.853.164 €] -54,06] 6.669.444 €|  -2,68] 7.086.299 €| +6,25
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A.

Im Wesentlichen ist dabei auf Folgendes [
hinzuweisen:

Schlisselzuweisungen

Schliisselzuweisungen

Im Steuerverbund ist sowohl bei der | 5000

Schlisselmasse als auch bei der :05%:2
pauschalen Forderung durchweg eine | 354 1 -
Aufstockung der zur Verfligung | 3.000 T -
stehenden Mittel zu verzeichnen. 2.500 TE
2.000 TE A

o . 1.500 TE
Hervorzuheben ist die (gegeniber der | 4o e -
bisherigen Planung der Landes- 500 TE _I
regierung  vorzeitige)  vollstandige 0TE - - —— -

2007 2009 2011 2013 2015 2017 2019 2021 2023

Streichung des Vorwegabzugs nach § 2
Absatz 3 Starkungspaktgesetz. Bisher \
war in § 2 Absatz 3 Starkungspaktgesetz vorgesehen, dass sich die Kommunen im Jahr 2018 mit 154.000.000 EUR, im Jahr
2019 mit 124.000.000 EUR und schlielich im Jahr 2020 mit 94.000.000 EUR an der Finanzierung der Konsolidierungshilfen tGber
einen Abzug bei der Finanzausgleichsmasse der Gemeindefinanzierungsgesetze beteiligen. Auf die Finanzierungsbeteiligung fur
das Jahr 2020 wird nunmehr vollstandig verzichtet.

Erstmals seit dem GFG 2006 kann im GFG 2020 auf die Einplanung eines sog. ,pauschalen Belastungsausgleichs® fur etwaige
Uberzahlungen im Rahmen der kommunalen Beteiligung an den sog. Einheitslasten des Landes verzichtet werden. Der
Verbundsatz liegt nunmehr bei ,echten“ 23 % des Landesanteils an der Einkommensteuer, der Korperschaftsteuer und der
Umsatzsteuer sowie an vier Siebteln der Landeseinnahmen aus der Grunderwerbsteuer.

Die Investitionspauschalen sowie die Sonderpauschalen wurden bereits in den Vorjahren bis zum 31. Dezember 2020 fir
gegenseitig deckungsfahig erklart. Hier gilt es nun darum zu werben, dass die Deckungsfahigkeit als flexible Starkung der
kommunalen Selbstverwaltung auch kiinftig erhalten bleiben wird.
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e Um den erweiterten kommunalen Anforderungen insbesondere im Zusammenhang mit der notwendigen Digitalisierung im
Schulbereich Rechnung zu tragen, ist vorgesehen, in dem die Schul-/Bildungspauschale regeinden § 17 Abs. 1 GFG das Wort
~ochulgebaude” durch ,Schulen® zu ersetzen und in der Folgezeit den sog. ,Schulpauschalenerlass® fur eine entsprechende
Erweiterung bzw. weitere Offnung der Verwendungsmaéglichkeiten der Schul-/Bildungspauschale im Schulbereich anzupassen.

e Die Aufwands-/Unterhaltungspauschale wird gegenuber dem Vorjahr leicht Uberproportional um 10.000.000 EUR auf
130.000.000 EUR erhoht. Die Uber die Steigerung der Finanzausgleichsmasse hinausgehende Steigerung wird hierbei durch
Reduzierung des Steigerungsbetrags der allgemeinen Investitionspauschale finanziert.

e Wegen der andauernden Diskussion um die wissenschaftliche Begutachtung der Einwohnerveredelung werden die Regelungen
des GFG 2019 hinsichtlich der aus den Grunddaten zu entwickelnden Parameter (Gewichtungsfaktoren der Nebenansatze,
Hauptansatzstaffel, fiktive Realsteuerhebesatze) zunachst weiterhin beibehalten.

B. Schulpauschale / Bildungspauschale

Als weitere Zuweisungsgruppe sieht der Steuerverbund Sonderpauschalen vor, die finanzkraftunabhangig bereitgestellt werden und Uber deren
Verwendung die Kommunen im Rahmen des rechtlich vorgegebenen Verwendungsrahmens selbst entscheiden kénnen.

Die Gemeinde Numbrecht erhalt hieraus einen Betrag von rd. 573.000 EUR.

C. Sportpauschale

Die Sportpauschale wird im Landeshaushalt mit 57,8 Mio. EUR (VJ: 55 Mio. EUR) dotiert, die Veranschlagung im gemeindlichen Haushalt betragt
60.000 EUR.
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D. Kurortehilfe
Neben den vorgenannten Sonderpauschalen erfolgen im Rahmen des GFG auch Bedarfszuweisungen. Nach § 19 GFG ist ein Betrag i.H.v.

37 Mio. EUR (VJ: 35 Mio. EUR) fiir Gemeinden zur Uberwindung auergewohnlicher Belastungssituationen (Kurorte, Abwasser, Gaststreitkrafte)
vorgesehen. Die Gemeinde Niumbrecht erhalt fiir 2020 einen Betrag in Hohe von rd. 80.700 EUR als Kurortehilfe.

E. Abwassergebuhrenhilfe

Die Gemeinde Numbrecht erhalt seit 2019 keine Abwassergebihrenhilfe mehr als Bedarfszuweisung aus dem GFG.

F. Unterhaltungspauschale

Wie vorher erlautert ist eine Aufwands-/Unterhaltungspauschale in H6he von 130 Mio. EUR (VJ: 120 Mio. EUR), die finanzkraftunabhangig an
alle Stadte und Gemeinden ausgekehrt werden soll und nicht umlagewirksam wird im Finanzausgleich vorgesehen. Die Verteilung erfolgt halftig
nach Einwohnern und nach Flache. Die Berlicksichtigung der Flache als Verursachungsfaktor flir Kosten im Bereich der Unterhaltung und
Sanierung gemeindlicher Infrastruktur ist aus kommunaler Sicht grundsatzlich zu begriafRen.

Die Gemeinde NuUmbrecht erhalt hieraus einen Betrag in Hohe von rd. 198.400 EUR (VJ: 183.000 EUR).

2213 Sonstige Transferertrage

Es erfolgen keine Veranschlagungen. In 2018 wurde hier die verbrauchten Mittel aus dem Kreditprogramm ,Gute Schule 2020 verbucht.
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2214 Offentlich-rechtliche Leistungsentgelte
Die offentlich-rechtlichen Leistungsentgelte setzen sich wie folgt zusammen:
Offentlich-rechtliche Leistungsentgelte 2018 2019 2020 Abw. 2021 Abw. 2022 Abw. 2023 Abw.

Ist Plan Plan % Plan % Plan % Plan %

Verwaltungsgeblhren 148.880 € 131.700 € 138.200 € | +4,94 138.200 € | +0,00 138.200 € | +0,00 138.200 € | +0,00
Benutzungsgeblihren 4.276.494 €| 4.261.350 € | 4.180.500 € | -1,90 4.378.660 € | +4,74 | 4.378.660 €| +0,00 | 4.378.660 € | +0,00
Benutzungsgebiihren Ubergangsheime 346.855 € 290.000 € 290.000 € | +0,00 290.000 € | +0,00 290.000 € | +0,00 290.000 € | +0,00
Benutzungsgebiihren Obdachlosenunterkiinfte 8.351 € 20.000 € 20.000 €| +0,00 20.000 €| +0,00 20.000 €| +0,00 20.000 €| +0,00
Kehr- und Winterdienst 120.117 € 291.000 € 275.000 € | -5,50 321.700 € | +16,98 321.700 € | +0,00 321.700 € | +0,00
Elternbeitrage OGS 158.247 € 161.250 € 157.250 € | -2,48 157.250 € | +0,00 157.250 € | +0,00 157.250 € | +0,00
Bestattungsgebiihren 147.049 € 135.000 € 148.000 € | +9,63 148.000 € | +0,00 148.000 € | +0,00 148.000 € | +0,00
Benutzungsgebiihren Friedhof 161.773 € 162.730 € 162.730 € | +0,00 162.730 € | +0,00 162.730 € | +0,00 162.730 € | +0,00
Abfallgebihren 1.450.143 €| 1.423.640€| 1.439.900€ | +1,14 1.439.900 € | +0,00 1.439.900 € [ +0,00 | 1.439.900 €| +0,00
Strauchwerk 3.147 € 2.000 € 2.000€| +0,00 2.000 €| +0,00 2.000 €| +0,00 2.000 €| +0,00
Sondernutzungsgebuhren 2.534 € 500 € 500€ | +0,00 500 € [ +0,00 500 € [ +0,00 500 € [ +0,00
Auflésungen Sonderposten 282.059 € 279.895 € 144.519 € | -48,37 144.548 € | +0,02 142.796 € | -1,21 142.796 € | +0,00
Zufiihrung SoPo Gebuhrenausgleich - € - € - €| +0,00 - €] +0,00 - €| +0,00 - €| +0,00
Periodenfremde Leistungsentgelte - € - € - € 0,00 - €] 0,00 - €| 0,00 - €| 0,00
Insgesamt 7.105.649 € | 7.159.065€ | 6.958.599 € [ -2,80 7.203.488€ | +3,52 | 7.201.736 € | -0,02 | 7.201.736 € | +0,00

Bei den Verwaltungsgebiihren werden die Geblhreneinnahmen fir die gesamte Verwaltung zusammengefasst. Hauptsachlich fallen hier
Ertrage im Bereich des Einwohnermeldewesens an.

Schwerpunkt bei den Benutzungsgebiihren sind die Ertrdge im Bereich der Abwasserentsorgung. Bei Kehr- und Winterdienstgebiihren
werden die Ertrage aus dem kostenrechnenden Geblhrenhaushalt vereinnahmt. Die Bestattungsgebiihren, Abfallbeseitigungsgebuihren und
Benutzungsgebiihren aus den Ubergangsheimen und Obdachlosenunterkiinften werden ebenfalls als 6ffentlich-rechtliches

Leistungsentgelt vereinnahmt und sind selbst erklarend.

Die Elternbeitrage ergeben sich insbesondere bei den offenen Ganztagsschulen.
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Fur Beitrage, welche von der Gemeinde nach den Vorschriften des BauGB oder KAG erhoben werden, sind auf der Passivseite der Bilanz
Sonderposten zu bilden. Diese Sonderposten werden entsprechend der Abnutzung der hergestellten Stral3e jahrlich ertragswirksam aufgeldst
und mindern hierdurch die Belastung des Haushalts aus der anfallenden Abschreibung.
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Ebenso erfolgen hier auch die Aufldsungen der Sonderposten fir den Gebuhrenausgleich flr den Bereich Bestattungswesen. Die Entgelte werden
entsprechend der Liegefristen aufgelost.
2215 Privatrechtliche Leistungsentgelte

Der Betrag setzt sich wie folgt zusammen:

Privatrechtliche Leistungsentgelte 2018 2019 2020 Abw. 2021 Abw. 2022 Abw. 2023 Abw.
Ist Plan Plan % Plan % Plan % Plan %
Ertrage aus Verkauf 101 € 5.000 € 5.000 € | +0,00 5.000 € | +0,00 5.000 € | +0,00 5.000 € | +0,00
Mieten und Pachten 721.714 € 831.150 € 880.650 € | +5,96 906.150 € | +2,90 906.150 € | +0,00 906.150 € | +0,00
Mietnebenkosten 48.739 € 47.800 € 47.800 € [ +0,00 47.800 € | +0,00 47.800 € | +0,00 47.800 € | +0,00
Erstattungen Telefongebihren 72 € - € - €| +0,00 - €] +0,00 - €] +0,00 - €] +0,00
Miete fir Heizungsrohrsysteme/Photovoltaik 2.630 € 2.500 € 2.500 € | +100,00 2.500 €| +0,00 2.500 €| +0,00 2.500 €| +0,00
Ertrége Hallenbad 55.400 € 60.000 € 60.000 € | +0,00 60.000 € | +0,00 60.000 € | +0,00 60.000 € | +0,00
Ertrége Bistro 8.059 € 9.000 € 10.000 € | +11,11 10.000 € | +0,00 10.000 € [ +0,00 10.000 € | +0,00
Ertrage aus Veranstaltungen 21.237 € 30.000 € 30.000 € ( +0,00 30.000 € | +0,00 30.000 € | +0,00 30.000 €| +0,00
Ertrage aus Verpflegung OGS Niimbrecht 80.306 € 50.650 € 51.700 € | +2,07 66.500 € | +28,63 66.500 € | +0,00 66.500 € | +0,00
Ertrage aus Verpflegung OGS Gaderoth 540 € 31.800 € 33.500 € [ +5,35 35.000 € | +4,48 35.000 € | +0,00 35.000 € | +0,00
Ertrage aus Essensverkauf Mensa 61.269 € 60.000 € 60.000 € | +0,00 60.000 € | +0,00 60.000 € | +0,00 60.000 € | +0,00
Ertrage aus dem Verkauf von Stammbichemn 3.236 € 3.300 € 3.300 € | +0,00 3.300 € | +0,00 3.300 € | +0,00 3.300 €| +0,00
Erbpachten 129.188 € 130.000 € 130.000 € | +0,00 130.000 € | +0,00 130.000 € | +0,00 130.000 € | +0,00
Personalgestellung Wasser 13.997 € - € - €| +0,00 - €] +0,00 - €] +0,00 - €] +0,00
Einspeisevergiitungen Strom 14.930 € 15.000 € 15.000 € | +0,00 15.000 € | +0,00 15.000 € | +0,00 15.000 € | +0,00
Sponsoring 130.000 € 130.000 € 130.000 € | +0,00 130.000 € | +0,00 130.000 € | +0,00 130.000 € | +0,00
Ertrage aus Altkleidersammlung 7.525 € 1.500 € 1.500 € | +0,00 1.500 € | +0,00 1.500 € | +0,00 1.500 €| +0,00
Wohnmobilstellplatz 335 € - € - €] +0,00 - €] +0,00 - €| +0,00 - €] +0,00
Insgesamt 1.299.278 € | 1.407.700 € | 1.460.950 € | +3,78 1.502.750 € | +2,86 | 1.502.750 € | +0,00 | 1.502.750 € | +0,00
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Bei den Mieten und Pachten einschliel3lich der Mietnebenkosten liegen die Schwerpunkte bei der Vermietung von Gebduden an die
Kindergartentrager. Daneben werden hier die Ertrage aus der Pacht flr Park-Hotel, Sport-Park und Sport-Residenz sowie die Mietertrage der
Frese-Peters-Stiftung veranschlagt. Die tbrigen Ertrage sind selbsterklarend.

2.2.1.6 Ertrage aus Kostenerstattung / -umlage

Ertrage aus Kostenerstattung / -umlage 2018 2019 2020 Abw. 2021 Abw. 2022 Abw. 2023 Abw.
Ist Plan Plan % Plan % Plan % Plan %

Insgesamt | 510.583€| 219.830€| 226.730€| +3,14 | 226.730 €| +0,00 | 226.730 €| +0,00 | 226.730 €| +0,00

Hier werden samtliche Kostenerstattungen und —umlagen veranschlagt und vereinnahmt. Die Differenzierung erfolgt nach dem Trager der
Erstattung: Bund, Land, Gemeinde und Gemeindeverbande, Zweckverbande, sonstiger 6ffentlicher Bereich, verbundenen Unternehmen, privaten
Unternehmen und Gbrigen Bereichen.

Hierunter fallen z.B. die Erstattungen aus der Durchfiihrung von Europa-, Bundestags-, Landtags und Kreistagswahl, Personal- und
Sachkostenerstattung im Rahmen der Pflegeberatung, Ordnungspartnerschaft, Verwaltungskostenerstattung von der Frese-Peters-Stiftung und
der BEG, Erstattung von Versicherungsbeitrdgen von verbundenen Unternehmen und die Erstattung von Schilerbeférderungskosten sowie
Erstattungen der Gemeinde Ruppichteroth flir Aufwendungen der Sekundarschule..
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2.2.1.7 Sonstige ordentliche Ertrage
Die sonstigen ordentlichen Ertrage setzen sich wie folgt zusammen:
Sonstige ordentliche Ertrage 2018 2019 2020 Abw. 2021 Abw. 2022 Abw. 2023 Abw.

Ist Plan Plan % Plan % Plan % Plan %

Ordnungsrechtliche Ertrage - € 5.000 € 5.000 € | +0,00 5.000 €| +0,00 5.000 €| +0,00 5.000 €| +0,00
BuRgelder 6.555 € 7.000 € 7.000 € | +0,00 7.000 €| +0,00 7.000 €| +0,00 7.000 €| +0,00
Verwarnungsgelder 24.255 € 25.200 € 25.200 € | +0,00 25.200 €| +0,00 25.200 € | +0,00 25.200 €| +0,00
Vollstreckungsgebiihren, Mahngeb., etc. 29.946 € 50.000 € 50.000 € | +0,00 50.000 € | +0,00 50.000 € | +0,00 50.000 € | +0,00
Saumniszuschlage 8.649 € - € - €] +0,00 - €] +0,00 - €] +0,00 - €] +0,00
Mahngebiihren 15.246 € - € - €] +0,00 - €] +0,00 - €] +0,00 - €] 40,00
Stundungszinsen - 67 € - € - €| +0,00 - €| +0,00 - €| +0,00 - €| +0,00
Riicklastschriftgebiihren 430 € - € - €] +0,00 - €] +0,00 - €] +0,00 - €] +0,00
Aussetzungszinsen 297 € - € - €| +0,00 - €| +0,00 - €| +0,00 - €] +0,00
Verspatungszuschlage 300 € - € - €| +0,00 - €| +0,00 - €| +0,00 - €] +0,00
Nachforderungszinsen Gewerbesteuer 14.596 € 80.000 € 80.000 € | +0,00 80.000 €| +0,00 80.000 €| +0,00 80.000 €| +0,00
Konzessionsabgaben 621.851 € 615.000 € 615.000 € | +0,00 615.000 € | +0,00 615.000 € | +0,00 615.000 € | +0,00
Schadenersatz 26 € 3.200 € 3.200 € | +0,00 3.200 €| +0,00 3.200 €| +0,00 3.200 €| +0,00
Schadenersatz als kostenmindernder 7.834 € 45.300 € 45.300 € | +0,00 45.300 € | +0,00 45.300 € | +0,00 45.300 € | +0,00
Spenden - £ - € - €] +0,00 - €] +0,00 - €] +0,00 - €] +0,00
Aufldsung von sonstigen SoPo-Zweckg 15.113 € - £ +0,00 +0,00 +0,00 +0,00
Aufldsung von sonstigen SoPo-Pauschal 2.400 € - € - €| +0,00 - €| +0,00 - €| +0,00 - €| +0,00
Aufldsung oder Herabsetzung Riickstellung| 1.796.077 € - € - €| +0,00 - €| +0,00 - €| +0,00 - €] +0,00
Aufldsung von Pensionsriickstellungen - € 53.996 € 62.068 € | +14,95 69.929 € | +12,67 76.080 € | +8,80 85.691 €| +12,63
Barkassendifferenzen 98 € - € - €| +0,00 - €| +0,00 - €| +0,00 - €] +0,00
Andere sonstige ordentliche Ertrage 134.144 € 114.500 € 372.110 € | +224,99 127.250 € | -65,80 127.250 € | +0,00 127.250 € | +0,00
Unentgeltliche Wertabgabe 31.040 € 16.000 € 16.000 € | +0,00 16.000 € | +0,00 16.000 € | +0,00 16.000 € | +0,00
Periodenfremde sonstige ordentl. Ertrage 8.915 € - € - €] 40,00 - €] 40,00 - €| +0,00 - €| +0,00
Insgesamt 2.717.706 € | 1.015.196 € | 1.280.878 € | +26,17 | 1.043.879 € | -18,50 [ 1.050.030 € | +0,59 | 1.059.641 € | +0,92
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2218 Aktivierte Eigenleistungen

Aktivierte Eigenleistungen 2018 2019 2020 Abw. 2021 Abw. 2022 Abw. 2023 Abw.
Ist Plan Plan % Plan % Plan % Plan %

Planung aktivierter Eigenleistungen - € 70.000 € 70.000 € | +0,00 70.000 € | +0,00 70.000 € | +0,00 70.000 € | +0,00

Aktivierte Eigenleistungen Personal 23.056 € - € - €| +0,00 - €] +0,00 - €] +0,00 - €| +0,00

Insgesamt | 23.056€] 55.000€] 70.000€][ +27,27| 70.000€]| +0,00 | 70.000€ | +0,00 [ 70.000 €| +0,00

Aktivierbare Eigenleistungen sind betriebsinterne Leistungen, die den Wert einer technischen oder baulichen Anlage erh6éhen, und auf dem
jeweiligen Anlagegut aktiviert werden kénnen. Im Wesentlichen handelt es sich hierbei um Personalkosten von Mitarbeitern, die beispielsweise
bei der Planung, dem Bau oder der Bauleistung einer investiven Baumalnahme mitgewirkt haben.



Seite V 41 Vorbericht Seite V 41

2.2.2 Ordentliche Aufwendungen Ordentliche Aufwendungen

Die Aufwendungen setzen sich wie folgt zusammen:

Zinsen und dhnliche
Sonstige ordentliche Aufwendungen
Aufwendungen 385%
467%

Bilanzielle
Abschreibungen
7,718%

Aufwendungen 2018 2019 2020 Abw. 2021 Abw. 2022 Abw. 2023 Abw.
Ist Plan Plan % Plan % Plan % Plan %
Personalaufwendungen 4.716.085 €| 5.161.340€| 5.297.712€| +2,64 | 5.371.047€[ +1,38 | 5.548.546€| +3,30 | 5.614.256 € [+1,18
Versorgungsaufwendungen 1.350.844 € 524.720 € 523.041 €| -0,32 540.434 € | +3,33 576.263 € | +6,63 581.708 € [+0,94
Aufwendungen fiir Sach-/Dienstleistungen | 14.808.989 € | 16.449.882 € | 16.739.432 € | +1,76 | 8.468.896 € | -49,41 | 8.510.056 € | +0,49 | 8.562.226 € [+0,61
Bilanzielle Abschreibungen 3.787.735€| 3.825.034 €| 3.837.830€ | +0,33 | 3.932.895€| +2,48 | 4.022.535€] +2,28 | 4.104.975 € [+2,05
Transferaufwendungen 18.415.470 € | 19.482.460 € | 19.654.610 € | +0,88 | 20.825.860 € | +5,96 | 21.116.310 € | +1,39 [ 21.659.260 € [+2,57
Sonstige ordentliche Aufwendungen 2.326.892 €| 2.298.327 €| 2.644.287 €| +15,05| 2.232.377€[ -1558 | 2.220.917 €| -0,51 | 2.230.817 € [+0,45
Ordentliche Aufwendungen | 45.406.015 € | 47.741.763 € | 48.696.912 € [ +2,00 | 41.371.509 € | -15,04 | 41.994.627 € | +1,51 | 42.753.242 € [+1,81
Zinsen und dhnliche Aufwendungen | 1.589.795€] 1.892.195€]| 1.652.765€| -12,65 | 1.786.195€ | +8,07 | 1.946.175€] +8,96 | 2.080.590 € [+6,91

Gesamtaufwendungen [ 46.995.810 € | 49.633.958 € | 50.349.677 € | +1,44 | 43.157.704 € | -14,28 | 43.940.802 € | +1,81 | 44.833.832 € |+2,03
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2.2.2.1 Personalaufwendungen

Die Personalaufwendungen setzen sich wie folgt zusammen:

Personalaufwendungen 2018 2019 2020 Abw. 2021 Abw. 2022 Abw. 2023 Abw.
Ist Plan Plan % Plan % Plan % Plan %
Insgesamt | 4.716.085 € | 5.161.340 € | 5.297.712 € | +2,64 | 5.371.047 € | +1,38 | 5.548.546 € | +3,30 | 5.614.256 € | +1,18
Versorgungsaufwendungen 2018 2019 2020 Abw. 2021 Abw. 2022 Abw. 2023 Abw.
Ist Plan Plan % Plan % Plan % Plan %
Insgesamt | 1.350.844 € | 524.720€ | 526.041 €| +0,25| 540.434€ | +2,74 | 576.263 € | +6,63 | 581.708 € | +0,94

Der Personalaufwand fiir 2020 wird mit 5,297 Mio. EUR zuziglich 0,526 Mio. EUR an Versorgungsaufwendungen geplant.

Die Personalaufwendungen Bestandteil der Konsolidierungsmafnahmen zum Haushaltssanierungsplan.

Durch Aufgabenverlagerung und Aufgabenreduzierung konnte somit bis zum Haushaltsjahr 2021 ein Stellenvolumen von rd. 5,5 Stellen
eingespart werden. Dies ist im vorliegenden Zahlenwerk auch nach wie vor entsprechend berlcksichtigt. Im Sanierungsplan ist diese
Konsolidierungsmaflnahme als MalRnahme 6 benannt. Diese Malinahme greift und wird auch zu den entsprechenden Einsparungen fihren.

Gegenuber dem Vorjahr ergibt sich ein geringflgiger Stellenmehrbedarf in Héhe von 0,2564 Stellen. Im Stellenplan sin fir 2020 74,9193 Stellen
eingeplant. Der Stellenmehrbedarf begriindet sich in der Riickkehr einer Mitarbeiterin aus der Erziehungszeit.

Die bekannten Tarifsteigerung flr die tariflich Beschaftigten (TV6D) sind in der Planung eingearbeitet. Flr die Beamten erfolgt zum 01.01.2020
eine Besoldungserhéhung um 3,2% und folgend zum 01.01.2021 um 1,4%.

Im Bereich der tariflich Beschaftigten erfolgte zum 01.04.2019 eine Tariferhdhung um 3,09%. Der Tarifabschluss sieht eine weitere Tarifsteigerung
zum 01.03.2020 um 1,06% vor. Der Tarifabschluss lauft zum 31.08.2020 aus. Das Ergebnis der Tarifverhandlungen in 2020 bleibt abzuwarten.

Ebenso wurden stellenscharf die persénlichen Hoherstufungen aufgrund der Alters-/Erfahrungsstufen berticksichtigt. Nach wie vor nicht eindeutig
kalkulierbar ist die Entwicklung der Pensionsrickstellungen fir aktive Beschaftigte und Versorgungsempfanger.

Der Stellenplan ist dem Haushalt als Anlage beigeftigt.
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2.2.2.2 Aufwendungen fiir Sach- / Dienstleistungen
Die Aufwendungen flir Sach- und Dienstleistungen setzen sich wie folgt zusammen:
Aufwendungen fiir Sach-/ Dienstleistungen 2018 2019 2020 Abw. 2021 Abw. 2022 Abw. 2023 Abw.

Ist Plan Plan % Plan % Plan % Plan %

Bewirtschaftung
Barkassendifferenzen 100 € - € - € +0,00 - €| +0,00 - €| +0,00 - €| +0,00
Strom 425.760 € 385.860 € 385.860 € +0,00 385.860 € | +0,00 385.860 € | +0,00 385.860 € | +0,00
Gas 271.669 € 314.080 € 314.080 € +0,00 314.080 € | +0,00 314.080 € | +0,00 314.080 € | +0,00
Heizol 28.660 € 37.160 € 37.160 € +0,00 37.160 € | +0,00 37.160 € | +0,00 37.160 € | +0,00
Treibstoffe fur Fahrzeuge 40.607 € 48.000 € 47.000 € -2,08 45100 € | -4,04 43.300 €| -3,99 42.700 €| -1,39
Treibstoffe fir Sonstiges 1.900 € 3.750 € 4.250 €| +13,33 4.250 € | +0,00 4.250 € | +0,00 4.250 € | +0,00
Wasser 32.818 € 27.930 € 27.930 € +0,00 27.930 €| +0,00 27.930 € | +0,00 27.930 € | +0,00
Abwasser 102.066 € 78.587 € 78.587 € +0,00 78.587 € | +0,00 78.587 € | +0,00 78.587 € | +0,00
Summe Bewirtschaftungskosten 903.580 € 895.367 € 894.867 € -0,06 892.967 € | -0,21 891.167 € | -0,20 890.567 € | -0,07
Unterhaltung
Unterhaltung Grundstiicke, Gebaude 1.331.640 € 1.166.700 € 1.202.900 € +3,10 742.500 € | -38,27 742.800 € | +0,04 744.200 € | +0,19
Wartung Gebaudetechnik 16.553 € 95.640 € 82.515 € -13,72 81.710 €| -0,98 79.605 €| -2,58 84.760 € | +6,48
Pflege Aussenanlagen 16.149 € 15.500 € 45.500 € | +193,55 45.500 € | +0,00 45.500 € | +0,00 45.500 € | +0,00
Reinigung, Winterdienst fir Grundstiicke 4972 € 1.300 € 1.300 € +0,00 1.300 €| +0,00 1.300 € | +0,00 1.300 € | +0,00
Unterhaltung Infrastrukturvermégen 489.324 € 718.234 € 699.500 € -2,61 699.500 € | +0,00 699.500 € | +0,00 699.500 € | +0,00
Unterhaltung Maschinen & techn. Anlagen 1.420 € - € - € +0,00 - €| +0,00 - €] +0,00 - €] +0,00
Unterhaltung Fahrzeuge 24.619 € 24.500 € 22.500 € -8,16 21.600 €| -4,00 20.700 € | -4,17 20.200 € | -2,42
Reparatur Fahrzeuge 29.826 € 45.080 € 34.760 € -22,89 32.460 €| -6,62 29.460 €| 9,24 27.960 € | -5,09
Unterhaltung Betriebs- & Geschaftsausstattung 65.971 € 110.750 € 115.750 € +4,51 90.750 € | -21,60 90.750 € | +0,00 90.750 € | +0,00
Unterhaltung Datenverarbeitungseinrichtungen 236.807 € 293.195 € 436.745 € +48,96 446.345 € | +2,20 459.645 € | +2,98 466.545 € | +1,50
Bewirtschaftung Grundstiicke, Gebaude 79.907 € 67.520 € 68.510 € +1,47 69.510 €| +1,46 69.510 € | +0,00 69.510 € | +0,00
Abfallentsorgung 83.662 € 85.640 € 85.640 € +0,00 85.620 € | -0,02 85.620 € | +0,00 85.620 € | +0,00
Gebaudereinigung 397.613 € 382.400 € 402.075 € +5,15 422,150 € | +4,99 442.600 € | +4,84 463.400 € | +4,70
Schornsteinreinigung 1.479 € 100 € 100 € +0,00 100 € | +0,00 100 € | +0,00 100 € | +0,00
Andere sonst Unterhaltung & Bewirtschaftung 5.520 € 4.600 € 4.600 € +0,00 4.600 € | +0,00 4.600 € | +0,00 4.600 € | +0,00
Summe Unterhaltung 2.785.462 €| 3.011.159 €| 3.202.395 € +6,35 2.743.645 € | 14,33 | 2.771.690 € | +1,02 | 2.803.945 € | +1,16
Schiilerbeforderungskosten 645.136 € 716.000 € 716.000 € +0,00 730.000 € | +1,96 735.000 € | +0,68 740.000 € | +0,68
Weitere Verwaltungs- & Betriebsaufwendungen
Lernmittel nach Lernmittelfreiheitsgesetz 54.785 € 89.300 € 78.900 € -11,65 78.900 € | +0,00 78.900 € | +0,00 78.900 € | +0,00
Lehr- und Unterrichtsmittel 21.949 € 23.000 € 23.000 € +0,00 23.000 € | +0,00 23.000 € | +0,00 23.000 € | +0,00
Projektorientierter Unterrichtsbedarf 2.061 € 550 € 550 € +0,00 550 €| +0,00 550 € | +0,00 550 € | +0,00
Andere sonst. Verw.- & Betriebsaufwendungen 1.867 € 5.336 € 5.345 € +0,17 5354 €| +0,17 5.364 € | +0,19 5.374 €| +0,19
Satzungsgemaf e Aufwendungen der FPS 30.647 € 95.000 € 95.000 € +0,00 95.000 € | +0,00 95.000 € | +0,00 95.000 € | +0,00
Summe weitere Verwaltungs- &
Betriebsaufwendungen 111.309 € 213.186 € 202.795 € -4,87 202.804 € | +0,00 202.814 € | +0,00 202.824 € | +0,00
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2018 2019 2020 Abw. 2021 Abw. 2022 Abw. 2023 Abw.
Ist Plan Plan % Plan % Plan % Plan %
Kostenerstattungen
Versicherungsvorleistungen 687 € - € - € +0,00 - €| +0,00 - €[ +0,00 - €] +0,00
Erstattungen an Zweckverbande 139.219 € 140.000 € 152.000 € | +8,57 152.000 € | +0,00 152.000 € | +0,00 152.000 € | +0,00
Erstattungen an verbundene Unternehmen 1.004.933 € 999.850 € | 1.155.500€ | +15,57 | 1.155.500€ | +0,00 | 1.155.500 € | +0,00 | 1.155.500 € | +0,00
Erstattungen an private Unternehmen 22.488 € 32.000 € 32.000 € +0,00 32.000 €| +0,00 32.000 € | +0,00 32.000 € | +0,00
Summe Kostenerstattungen 1.167.328€ | 1.171.850€ | 1.339.500€| +14,31 | 1.339.500 €| +0,00 | 1.339.500 € | +0,00 | 1.339.500 € | +0,00
Materialverbrauch
Waren 8.391 € 12.600 € 12.600 € | +0,00 12.600 € | +0,00 12.600 € | +0,00 12.600 € | +0,00
Sonstiger Materialverbrauch 1.755 € 1.000 € 1.000€ | +0,00 1.000 €| +0,00 1.000 € | +0,00 1.000 € | +0,00
Léschwasser 2975 € 3.000 € 3.000€| +0,00 3.000 €| +0,00 3.000 € | +0,00 3.000 € | +0,00
Namensplatten fur pflegefreie Graber 25.243 € 15.000 € 15.000 €| +0,00 15.000 € | +0,00 15.000 € | +0,00 15.000 € | +0,00
Streusalz 72.099 € 54.600 € 68.400 € | +25,27 68.400 € [ +0,00 68.400 € | +0,00 68.400 € | +0,00
Summe Materialverbrauch 110.462 € 86.200 € 100.000 € [ +16,01 100.000 € | +0,00 100.000 € | +0,00 100.000 € | +0,00
Sonstige Sach- & Dienstleistungen 6.948.438 € | 8.095.570 € | 7.935.575 € -1,98 85.580 € | -98,92 85.585 € | +0,01 85.590 € | +0,01
Andere so. Sach- und Dienstleist 2.257 € - € - € +0,00 - €| +0,00 - €| +0,00 - €[ +0,00
Verbandsumlagen
Betreuungskosten OGS 456.000 € 460.000 € 493.900 € | +7,37 503.700 € [ +1,98 513.600 € | +1,97 529.100 € | +3,02
Sonstige Betreuungskosten 74.926 € 230.000 € 250.000 €| +8,70 250.000 € | +0,00 250.000 € | +0,00 250.000 € | +0,00
Kosten Mensa 40.604 € 50.000 € 43.000 € | -14,00 43.000 €| +0,00 43.000 € | +0,00 43.000 € | +0,00
Verpflegung OGS Niimbrecht 36.609 € 35.350 € 35.500€ | +0,42 49.000 € | +38,03 49.000 € | +0,00 49.000 € | +0,00
Verpflegung OGS Gaderoth 25.670 € 31.800 € 33.500€| +5,35 35.000 € | +4,48 35.000 € | +0,00 35.000 € | +0,00
Verpflegung OGS Marienberghausen 11.216 € 15.300 € 16.200€ | +5,88 17.500 € | +8,02 17.500 € | +0,00 17.500 € | +0,00
Deponiegebiihren 855.597 € 883.300 € 923.300 €| +4,53 923.300 € [ +0,00 923.300 € | +0,00 923.300 € | +0,00
Kosten der Abfallentsorgung 509.842 € 554.800 € 552.900 € -0,34 552.900 € [ +0,00 552.900 € | +0,00 552.900 € | +0,00
Elektroarbeiten 24.826 € - € - €| +0,00 - €] +0,00 - €[ +0,00 - €] +0,00
Heizungsarbeiten 26.973 € - € - € +0,00 - €] +0,00 - €[ +0,00 - +0,00
Sanitararbeiten 8.947 € - € - €| +0,00 - €] +0,00 - €[ +0,00 - €| +0,00
Schlosserarbeiten 3.822 € - € - € +0,00 - €| +0,00 - €[ +0,00 - €] +0,00
Schreinerarbeiten 10.406 € - € - € +0,00 - €| +0,00 - €| +0,00 - €] +0,00
Malerarbeiten 18.645 € - € - €| +0,00 - €] +0,00 - €[ +0,00 - €] +0,00
Dachdeckerarbeiten 30.935 € - € - €| +0,00 - €] +0,00 - €[ +0,00 - €] +0,00
Summe Verbandsumlagen 2.135.019€ | 2.260.550 € | 2.348.300 €| +3,88 2.374.400 € | +1,11 | 2.384.300 € | +0,42 | 2.399.800 € | +0,65
Insgesamt | 14.808.990 € | 16.449.882 € | 16.739.432 € | +1,76 [ 8.468.896 € | -49,41 [ 8.510.056 € | +0,49 | 8.562.226 € | +0,61
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Die Aufwendungen aus Bewirtschaftung werden wie in den Vorjahren fir den HSK-Zeitraum Uberwiegend gedeckelt.

Im Bereich der Unterhaltung sind auch SanierungsmaBnahmen veranschlagt, also groRere bauliche MaRnahmen erfasst, die jedoch nicht
aktivierbar sind und somit als Aufwand verbucht werden mussen.

Auch fir 2020 und die Folgejahre erfolgte wiederum eine Uberarbeite und aktualisierte Meldung durch den zustandigen Fachbereich Il
Um die Deckelung der Unterhaltungsaufwendungen aus dem Haushaltssanierungsplan zu halten, dennoch aber auf die verschiedenen
Anforderungen flexibel reagieren zu kdnnen, wurden die nachfolgenden Budgets gebildet:

Es sind folgende Budgets gebildet:

Budget 1: Regelunterhaltung
jahrlich 154.200 EUR

Budget 2: Wartungen
82.515 EUR in 2020 und 81.710 in 2021 EUR (abhangig von Wartungsintervallen)

Budget 3: Pauschale Veranschlagung flr Sanierungsmafinahmen und zur Priorisierung durch Fachausschiisse und Verwaltung
Jahrlich 200.000 EUR

Daruber hinaus sind im Bereich der Unterhaltungsaufwendungen auch die Abwicklung von Sanierungsmaflinahmen veranschlagt, die aus den
Kreditkontingenten des Programms ,,Gute Schule 2020“ finanziert werden, veranschlagt und muissen ggfs. unterjahrig an den tatsachlichen
Mittelabfluss angepasst werden.

Mittelverwendung Programm ,,Gute Schule 2020“
Das Land NRW hat gemeinsam mit der NRW.Bank fur den Zeitraum 2017 bis 2020 insgesamt 2,0 Milliarden EUR an Darlehen zur Finanzierung
von Sanierung, Modernisierung und Ausbau der kommunalen Infrastruktur zur Verfligung gestellt.

Die Gemeinde Numbrecht erhalt hieraus ein Kreditkontingent von insgesamt 996.137,00 EUR (fir die Jahre 2017 bis 2020 jeweils 249.034 EUR).

Gefordert werden Investitionen, inklusive Sanierungs- und Modernisierungsaufwand von Schulgebduden und Einrichtungen auf kommunalen
Schulgelanden und MalRnahmen zur Verbesserung der digitalen Infrastruktur und Ausstattung von Schulen.
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Geringwertige Wirtschaftsgtiter (z.B. mobile Endgerate wie Notebooks und Tablets) bis zu einem Betrag von 410,00 EUR sind nicht férderfahig.

In seiner Sitzung am 02.02.2017 beauftragte der Familienausschuss die Verwaltung, das Konzept zur Verwendung der eingerdumten
Kreditkontingente fiir die Vorhaben unter folgende Pramisse aufzustellen:

1. In den nachsten Jahren werden enorme finanzielle Mittel in die Neugestaltung des Schulzentrums gebunden werden. Der Campus flr
Sekundarschule und Gymnasium wird modern gestaltet und zukunftsweisend hergerichtet.
Aus diesem Grunde sollten die zur Verfugung gestellten Kreditkontingente genutzt werden um die vier Grundschulen zu sanieren, an-
oder umzubauen.

2. Das Thema ,Leistungsfahiger Breitbandanschluss® soll zunachst nicht im Konzept zur Verwendung der eingerdumten Kreditkontingente
als Vorhaben vorgesehen werden. Die Gemeinde Nimbrecht hat parallel den Fdrderantrag zum Breitbandausbau in der Gemeinde
Numbrecht gestellt. Hierin ist insbesondere auch auf die kommunale Infrastruktur (z.B. Schulen und Feuerwehrgeratehauser) besonderes
Augenmerk gerichtet. Die Anschliisse werden bis in die Gebaude geférdert werden.

Neben den vorgenannten Mitteln erhalt die Gemeinde noch weitere Mittel aus dem ,,Kommunalinvestitionsforderungsgesetz“, welche zum
Teil Uber zusatzliche Unterhaltungsmaflnahmen veranschlagt und verausgabt werden sollen.

Mittelverwendung Kommunalinvestitionsforderungsgesetz

Nordrhein-Westfalen erhalt im Rahmen des Kommunalinvestitionsfordergesetzes vom Bund 1,12 Milliarden EUR.

Das Geld soll den Kommunen die Modernisierung und Sanierung ihrer Schulen erméglichen und dient somit gezielt der Unterstlitzung und
Forderung der schulischen Infrastruktur.

Explizit benannt werden MalRnahmen zur Erfillung digitaler Anforderungen an Schulgebauden.

Die Verteilung erfolgt anhand eines sog. ,Mischschlissels®
o 60 Prozent nach dem Anteil der Schlisselzuweisungen der einzelnen Kommune fir die Jahre 2013 bis 2017 zur Gesamtsumme der
Schlisselzuweisungen aller betroffenen Kommunen in diesem Zeitraum
e 40 Prozent orientiert an der Schilerzahl (genauer: aus dem Verhaltnis der Summe der Schulpauschalen der einzelnen Kommunen fr
das Jahr 2017 zur Summe der Schulpauschale aller betroffenen Kommunen im gleichen Zeitraum)
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Hierdurch werden auch die einpendelnden Schilerinnen und Schiler aus Nachbarkommunen in einen Schulstandort bei der Mittelverteilung
berucksichtigt.

Der Forderzeitraum beginnt am 01.07.2017 und lauft bis zum 31.12.2022.

Die Gemeinde NUimbrecht erhalt aus Mitteln des Kommunalférdergesetzes 522.237 EUR.

Der Rat der Gemeinde Numbrecht hat durch Beschluss vom 19.10.2017 die Verwendung der Mittel aus den genannten Férderprogrammen als
MafRnahmenkatalog beschlossen, so dass diese inhaltlich und zeitlich miteinander abgestimmt sind.

Der Beschluss erfolgte in der Art, dass
- die geplanten MalRnahmen im jeweiligen Programm grundsatzlich férderfahig sind,
- sich Vergabe, Beauftragung und Durchflihrung der Mallnahmen im vorgeschrieben Zeitfenster befinden,
- ggf. eine Kombination der Forderprogramme ermdglicht und
- eine grundsatzlich nachhaltige Mittelverwendung erreicht wird.

In Zusammenarbeit mit den Grundschulen der Gemeinde Nimbrecht wurde unter den genannten Pramissen ein Katalog mit den notwendigen
Baumalinamen in den jeweiligen Objekten zusammengestellit.

In einem Abstimmungsgesprach von Grundschulleitungen und Schultrager am 20.09.2017 wurden die beabsichtigten MaRnahmen und ein
entsprechender Zeitplan mit den Schulleitungen nochmals intensiv beraten und der Beschlussvorschlag fir die Politik erarbeitet.

In der Abstimmung wurde seitens der Bauverwaltung darauf hingewiesen, dass es bzgl. des oben skizzierten zeitlichen Ablaufs aufgrund nicht
vorhersehbarer Einflisse (Ausschreibungserfordernisse, Verfluigbarkeit von vorhandenen Kapazitaten in erforderlichen Gewerken etc.) zu
Verschiebungen und zum temporaren Tausch einzelner MalRnahmen kommen kann.

Ferner wurden die hier genannten Kosten berschlaglich beziffert. Auch hier kann es in den konkreten Planungsphasen noch zu Veranderungen
bzw. Verschiebungen kommen.

Alle Beteiligten sind sich einig, dass sich die Verteilung der Férdermittel allein nach den fiir die jeweilige Schule notwendigen Sanierungs- und
Baumalnahmen richtet.
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Aufgrund von Ausschreibungsergebnissen in 2018 und 2019, die in Teilen deutliche Kostensteigerungen mit sich brachten, hat der Rat der
Gemeinde NUmbrecht in seiner Sitzung am 10.04.2019 zum Haushaltsbeschluss zusatzliche allgemeine Haushaltsmittel zur Verfligung gestellt.

Die Verwendung der Kreditkontingente aus dem Programm ,Gute Schule 2020“ und die Mittel des Kommunalinvestitionsforderungsgesetzes sind

nachfolgend dargestellt und entsprechend eingeplant. Der Ursprungsbeschluss vom 19.10.2017 ist dem Stand vom 25.09.2019 gegenlber
gestellt.
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Ratsbeschluss vom 19.10.2017 Stand vom 25.09.2019
Mittelverwendung konsumtiv "Gute Schule 2020" 990.000 EUR| Mittelverwendung konsumtiv "Gute Schule 2020" 839.000 EUR
Mittelverwendung konsumtiv "KomInvFG" 306.500 EUR| Mittelverwendung konsumtiv "KomInvFG" 284.700 EUR
1.296.500 EUR 1.123.700 EUR
Decken, Ddmmung, Beleuchtung (1. Anbau 2 Klassen) [2020] 30.000 EUR| Decken, Ddmmung, Beleuchtung (1. Anbau 2 Klassen) [2020] 30.000 EUR
Energetische Fassadensanierung (Altbau und 1. Anbau) [2018] 150.000 EUR| Energetische Fassadensanierung (Altbau und 1. Anbau) [2018] 85.000 EUR|erl.
Energetische Fenstersanierung (Altbau und 1. Anbau) [2018] 200.000 EUR| Energetische Fenstersanierung (Altbau und 1. Anbau) [2018] 290.000 EUR|erl.
GGS Gaderoth Sanierung WC-Anlagen im UG [2018] 25.000 EUR| GGS Gaderoth Sanierung WC-Anlagen im UG [2018] 31.000 EUR|erl.
Anstrich Fassade 2. Anbau [2018] 20.000 EUR| Anstrich Fassade 2. Anbau [2018] 8.700 EUR|erl.
Abhangdecke Treppenhaus [2018] 3.000 EUR Abhangdecke Treppenhaus [2018] 3.000 EUR]erl. bis 31.12.2019
Geratehaus Schulbedarf [2018] 3.000 EUR Geratehaus Schulbedarf [2018] 5.000 EUR|erl.
Maler-/Reparaturarbeiten [2018] 12.000 EUR| Maler-/Reparaturarbeiten [2018] 6.100 EUR]erl.
Fenster OGS (Erneuerung Holzfenster Anbau) [2018] 80.000 EUR| Fenster OGS (Erneuerung Holzfenster Anbau) [2018] 174.000 EUR]erl.
Erneuerung FuBboden im Altbauteil [2020] 25.000 EUR Erneuerung FuBboden im Altbauteil [2020] 25.000 EUR
Erneuerung FuBboden im OGS Bereich [2020] 15.000 EUR Erneuerung FuRboden im OGS Bereich [2020] 15.000 EUR
GGS Grétzenberg Kellerlichtschachte [2018] 12.000 EUR| GGS Grétzenberg Kellerlichtschachte [2018] 9.000 EUR|erl.
Dacherneuerung Pausenhalle [2018] 40.000 EUR] Dacherneuerung Pausenhalle [2018] 55.000 EUR
Anstrich Flure [2018] 8.000 EUR| Anstrich Flure [2018] 6.000 EUR|erl.
Sanierung Lehrer-WC [2018] 4.500 EUR| Sanierung Lehrer & Besucher-WC [2018] 11.000 EUR|erl.
Maler-/Reparaturarbeiten [2018] 12.000 EUR Maler-/Reparaturarbeiten [2018] 3.100 EUR|erl.
Neuer Anbau [2018 + 2019] 300.000 EUR| Neuer Anbau [2018 + 2019] 30.000 EUR]erl. bis 31.12.2019
GGS Marienberghausen Fassadenanstrich Eingangsbereich [2018] 3.000 EUR GGS Marienberghausen Fassadenanstrich Eingangsbereich [2018] 1.800 EUR]erl.
Anstrich Flure [2018] 5.000 EUR Anstrich Flure [2018] 6.000 EUR|erl.
Maler-/Reparaturarbeiten [2018] 12.000 EUR Maler-/Reparaturarbeiten [2018] 4.000 EUR|erl.
Neuer Fenster Westseite (StraRenseite) [2020] 80.000 EUR| Neuer Fenster Westseite (StraBenseite) [2020] 80.000 EUR
Anstrich Fassade Westseite (StraRenseite) [2020] 30.000 EUR| Anstrich Fassade Westseite (StraBenseite) [2020] 30.000 EUR
Malerarbeiten Klassen [2019 + 2020] 30.000 EUR Malerarbeiten Klassen [2019 + 2020] 30.000 EUR
Akkustikprobleme Klassen [2019 + 2020] 50.000 EUR| Akkustikprobleme Klassen [2019 + 2020] 50.000 EUR
GGS Nimbrecht Erneuerung Bodenbeleg Klassen [2018] 55.000 EUR| Erneuerung Bodenbeleg Klassen [2018]
Erneuerung Bodenbelag Verwaltung [2018] 30.000 EUR| GGS Numbrecht Erneuerung Bodenbelag Verwaltung [2018] 103.000 eURl ert.
Sanierung WC Jungen UG [2018] 25.000 EUR| Erneuerung Flur EG & UG
Sanierung WC Madchen UG [2018] 25.000 EUR Erneuerung Flur OG
Maler-/Reparaturarbeiten [2018] 12.000 EUR| Sanierung WCJungen UG [2018]

25.000 EUR|erl.

Sanierung WC Madchen UG [2018]

Maler-/Reparaturarbeiten [2018] 7.000 EUR]erl.
_______________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________|
Mittelverwendung investiv "Gute Schule 2020" 0 EUR| Mittelverwendung investiv "Gute Schule 2020" 151.000 EUR|
Mittelverwendung investiv "KomInvFG" 216.000 EUR| Mittelverwendung investiv "KomInvFG" 237.800 EUR
216.000 EUR Ergdnzende Haushaltsmittel durch Haushaltsbeschluss vom 05.12.2018 bzw. 10.04.2019 523.200 EUR
912.000 EUR
|GGS Gaderoth [Digitales Netzwerk [2018] | 54.000 EUR| |GGs Gaderoth [Digitales Netzwerk [2018] | 95.000 EUR]
|GGS Grétzenberg [Digitales Netzwerk [2018] | 46.000EUR] |GGs Grotzenberg [Digitales Netzwerk [2018] | 90.000 EUR]
|GGS Marienberghausen |Digitales Netzwerk [2018] | 33.000 EUR| ] Digitales Netzwerk [2018] 60.000 EUR
GGS Marienberghausen .
Neuer Anbau [2018 + 2019] 550.000 EUR|erl. bis 31.12.2019
|GGS Niimbrecht [Digitales Netzwerk [2018] | 83.000 EUR| |GGs Nismbrecht [Digitales Netzwerk [2018] | 117.000 EUR]

Gesamt-Forderung: 1.512.500 EUR
Gesamt-Kosten: 1.512.500 EUR

Gesamt-Forderung: 1.512.500 EUR
Gesamt-Kosten: 2.035.700 EUR
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2.2.2.3 Bilanzielle Abschreibungen

Die Aufwendungen aus bilanziellen Abschreibungen setzen sich wie folgt zusammen:

Bilanzielle Abschreibungen 2018 2019 2020 Abw. 2021 Abw. 2022 Abw. 2023 Abw.

Ist Plan Plan % Plan % Plan % Plan %

Immaterielle Vermdgensgegenstande des Anlagevermogens 10.953 € 3.683 € - €| -100,00 - €| +0,00 - €] +0,00 - €(+0,00
Aufbauten & Betriebsvorrichtungen unbebauter Grundstlicke 30.150 € 24.600 € 24.600 €| +0,00 24.601 €| +0,00 24.601 €| +0,00 24.601 € |+0,00
Gebaude, Aufbauten & Betriebsvorrichtungen bebauter Grundstiicke 1.208.164 € | 1.205.484 € | 1.205.485€ | +0,00 1.312.653 € | +8,89 1.402.293 €| +6,83 | 1.484.733 € [+0,00
Briicken und Tunnel 35.490 € 40.763 € 40.766 € | +0,01 40.721€| -0,11 40.721 €| +0,00 40.721 € |+0,00
Entwésserungs- & Abwasserbeseitigungsanlagen 559.686 € 559.686 € 559.687 € | +0,00 559.689 € | +0,00 559.689 € | +0,00 559.689 € |+0,00
Strallen, Wege, Platze & Verkehrsanlagen 1.437.875 € | 1.516.700 € | 1.537.250 € | +1,35 | 1.537.217€| -0,00 1.537.217 € | +0,00 | 1.537.217 € |+0,00
Sonstige Bauten des Infrastrukturvermégens 100.254 € 100.253 € 100.254 € | +0,00 100.253 € | -0,00 100.253 € | +0,00 100.253 € [+0,00
Maschinen 1.538 € 1.539 € 1.409€| -8,45 - €] -100,00 - €] +0,00 - €]+0,00
Technische Anlagen 2.168 € 3.632 € 3.632€| +0,00 3.632€| +0,00 3.632 €| +0,00 3.632 € |+0,00
Betriebsvorrichtungen 9.813 € 9.813 € 9.813 €| +0,00 9.813€ | +0,00 9.813 €| +0,00 9.813 € |+0,00
Fahrzeuge 156.664 € 112.437 € 116.303 €| +3,44 119.916 € | +3,11 119.916 €| +0,00 119.916 € | +0,00
Betriebs- & Geschéftsausstattung 173.996 € 191.625 € 184.711 €| -3,61 170.620 € | -7,63 170.620 € | +0,00 170.620 € | +0,00
Geringwertige Wirtschaftsguter 60.943 € 54.780 € 53.920 €| -1,57 53.780€ | -0,26 53.780 € [ +0,00 53.780 € |+0,00
Sonstige 40 € 39€ - €| -100,00 - €| +0,00 - €] +0,00 - €]+0,00
Insgesamt | 3.787.735€ ] 3.825.034 € | 3.837.830 € | +0,33 | 3.932.895€ | +2,48 | 4.022.535 € | +2,28 | 4.104.975 € [+2,05

Ziel des Kommunalen Finanzmanagements ist unter anderem, den vollstandigen Ressourcenverbrauch transparent darzustellen. Hierzu gehoéren
insbesondere auch die bilanziellen Abschreibungen auf Vermogensgegenstande des Anlagevermdgens.
Dem Anlagevermoégen zuzuordnen sind alle Vermogensgegenstande, die dazu bestimmt sind, der Aufgabenerfiullung der Gemeinde dauerhaft

zu dienen.

Soweit diese Vermdgensgegenstande im Rahmen ihrer Verwendung einer regelmafigen Abnutzung unterliegen oder durch auRergewoéhnliche
Vorfélle verbraucht werden, wird die hierdurch verursachte Minderung des Anlagevermoégens als bilanzielle Abschreibung ergebniswirksam

erfasst.

Den Abschreibungen stehen die Ertrage aus der Auflésung von Sonderposten (Investitionszuschisse, Beitrage Dritter) gegentiber.
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2.2.2.4 Transferaufwendungen

Die Transferaufwendungen setzen sich wie folgt zusammen:

Transferaufwendungen 2018 2019 2020 Abw. 2021 Abw. 2022 Abw. 2023 Abw.
Ist Plan Plan % Plan % Plan % Plan %

Zuweisungen an Zweckverbande 1.988.823€ | 2.030.200€| 2.046.450€ | +0,80 | 2.046.450 € | +0,00 2.046.450 € | +0,00 | 2.046.450 € | +0,00
Zuweisungen sonst. offentlicher Bereich 5.000 € - € - €| +0,00 - €] +0,00 - €] +0,00 - €] +0,00
Zuschisse an verbundene Unternehmen 282.921 € 153.260 € 157.460 € | +2,74 158.810 € | +0,86 160.160 € | +0,85 161.510€ | +0,84
Zuschisse an (ibrige Bereiche 7.525 € 6.100 € 6.100 € | +0,00 6.100 € | +0,00 6.100 € | +0,00 6.100 € | +0,00
Leistungen nach dem AsylbLG 599.699 € 600.000 € 600.000 € | +0,00 600.000 € | +0,00 600.000 € | +0,00 600.000 € | +0,00
Leistungen § 4 AsylbLG-Krankenhilfe 260.502 € 230.000 € 230.000 € | +0,00 230.000 € | +0,00 230.000 € | +0,00 230.000 € | +0,00
Gewerbesteuerumlage 841.411 € 821.800 € 856.500 € | +4,22 889.000 € | +3,79 904.700 € | +1,77 929.200 € | +2,71
Finanzierungsbeteiligung Fonds Dt. Einheit 800.543 € 680.900 € - €]-100,00 - €| +0,00 - €] +0,00 - €| +0,00
Kreisumlage Allgemein 7.815.841 € | 14.723.800 € | 15.506.600 € | +0,00 | 16.644.000 € | +7,33 | 16.917.400 € | +0,00 | 17.434.500 € | +0,00
Mehrbelastung Jugendamt 5.576.502 € - € - €| +0,00 - €| +0,00 - €] +0,00 - €| +0,00
Umlage VHS 70.352 € - € - €| +0,00 - €] +0,00 - €] +0,00 - €| 40,00
Umlage Berufsschulwesen 422.664 € - € - €| +0,00 - €] +0,00 - €] +0,00 - €] +0,00
Periodenfremde Transferaufwendungen - 477.053 €

Andere sonstige Transferaufwendungen 220.740 € 236.400 € 251.500 € | +6,39 251.500 € | +0,00 251.500 € | +0,00 251.500€ | +0,00
Insgesamt | 18.415.470 € | 19.482.460 € [ 19.654.610 € | +0,88 | 20.825.860 € | +5,96 | 21.116.310 € | +1,39 | 21.659.260 € | +2,57

Der gréfte Aufwandsposten in der Ergebnisplanung sind die Transferaufwendungen mit rd. 19,6 Mio. EUR. Hiervon entfallen auf die Kreisumlage
(Allgemeine Umlage, Jugendamtsumlage, Berufsschul- und KVHS-Umlage) rd. 78,9 %. Gemessen mit der Ertragsseite bedeutet dies, dass

46,2 % der ordentlichen Ertrage uUber die Kreisumlage dem gemeindlichen Haushalt verloren gehen.

Die Veranschlagungen fir die Leistungen nach dem Asylbewerberleistungsgesetz mussten seinerzeit der Situation aus 2015 angepasst werden.

Die Berechnung basiert auf einer Flichtlingszahl von rd. 140 Personen, die der Gemeinde Nimbrecht zugewiesen werden.
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A. Kreisumlage

Die Veranschlagung der Kreisumlage basiert auf den Hebeséatzen des beschlossenen Kreishaushaltes 2019/2020. Die Hebesatze entwickeln

sich entsprechend der nachfolgenden tabellarischen Ubersicht.

Kreishaushalt 2019/2020 2018 2019 2020 2021 2022 2023

Allgemeine Umlage 40,9000 38,8046| 37,7882| 37,2537| 36,0338 | 35,3887
Umlage Jugendamt 27,8641 27,5983| 27,9027| 28,0584 28,1397 | 28,2804
Umlage Berufsschulwesen 2,0673] 1,6549| 1,6769| 1,8598| 1,8154 | 1,8032
Umlage KVHS 0,3441] 0,2672 0,2564| 0,2531| 0,2473 | 0,2437
Differenzierte Umlagen Gesamt 30,2755 29,5204| 29,8360 30,1713| 30,2024 | 30,3273
Gesamt 71,1755 68,3250| 67,6242| 67,4250| 66,2362 | 65,7160

Seitens des Oberbergischen Kreises, liegen keine Erkenntnisse
vor, die die Anpassungen des Doppelhaushaltes 2019/2020
Uber einen Nachtragshaushalt rechtfertigen. Insofern wurden
bei der Veranschlagung der Kreisumlage im gemeindlichen
Haushalt die bekannten Hebesatze beriicksichtigt, daneben

aber die aktuellen Umlagegrundlagen (Schllisselzuweisungen

zzgl. Steuerkraft) einbezogen.

Entwicklungder Kreisumlage
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Rahmenbedingungen des Kreishaushaltes 2019/2020
Zu den Rahmenbedingungen wird nachfolgend, Gberwiegend aus dem Vorlagebericht des Landrates zum seinerzeitigen Benehmensverfahren

zitiert:

Nach den bisherigen Erkenntnissen zur Entwicklung der Finanzkraft der Kommunen im Oberbergischen Kreis sowie auf Basis der Erkenntnisse
aus der ersten Arbeitskreisrechnung der kommunalen Spitzenverbédnde und des Landes NRW
zum GFG 2019 vom 20.07.2018 zu den Umlagegrundlagen und Schliisselzuweisungen fiir den Oberbergischen Kreis zeichnen sich fiir das Jahr

2019 gegenliber dem Jahr 2018 folgende Verdnderungen ab.

So ist beispielsweise die normierte Steuerkraft in den kreisangehérigen Kommunen gegeniiber der Vorjahresreferenzperiode um rd. 13,4 Mio.
Euro (+ 4,1%) gestiegen. Daneben ist in Summe ein Anstieg der Schliisselzuweisungen der Kommunen um rd. 2,4 Mio. Euro (+ 5,0%) auf
insgesamt rd. 50,9 Mio. Euro zu verzeichnen. Die fiktive Finanzkraft der Kommunen in Oberberg steigt hierdurch in 2019 um 15,8 Mio. Euro (+
4,2%), liegt aber leicht unter den Landesdurchschnittswerten (+4,7%).

Entwicklung Landschaftsumlage

Aufgrund eines Rechtsstreits liber Zusténdigkeiten im Bereich ,Integrationshelfer” hatte der Landschaftsverband Rheinland (LVR) in den Jahren
2014 — 2016 Riickstellungen in Millionenh6éhe gebildet. Im Doppelhaushalt 2017/2018 wie auch der Finanzplanung fiir die Folgejahre des LVR
waren auch fiir die Zukunft jhrlich weitere Riickstellungsbildungen eingeplant.

Durch die Beilegung des Rechtsstreits sind die Rlickstellungen obsolet geworden und wurden vom LVR im Rahmen des Jahresabschlusses 2016
aufgeldst. Hieraus hat der Oberbergische Kreis im Jahr 2017 eine Ausschiittung in Héhe von rd. 6,6 Mio. Euro erhalten, die in voller Héhe an die

kreisangehérigen Kommunen weitergeleitet wurde.
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Weiter hat der LVR (lber die Aufstellung von Nachtragshaushalten fiir die Jahre 2017/2018 die eingeplante weitere Riickstellungsbildung
Lentplant”,

Ftir das Jahr Jahr 2017 konnte der LVR den Hebesatz riickwirkend von 16,15% um 0,75%-Punkte auf 15,4% senken, fiir das Jahr 2018 von
16,2% um 1,5%-Punkte auf 14,7%.

Die hieraus resultierenden Haushaltsverbesserungen in Hohe von rd. 2,88 Mio. Euro fiir 2017 und in Héhe von rd. 6,23 Mio. Euro fiir 2018 wurden

bzw. werden geméal Beschluss des Kreistages des Oberbergischen Kreises ebenfalls in voller Héhe an die Kommunen erstattet.

Der Haushalt 2019 des LVR wurde friihzeitig am 2. Mai 2018 eingebracht und soll am 8. Oktober 2018 zu verabschiedet werden.

Durch die Entplanung der o0.g. nicht mehr benétigten Riickstellungen konnte der Hebesatz der Landschaftsumlage im Entwurf 2019 - wie bereits
fiir die Jahre 2017/2018 - abweichend von der Finanzplanung auf 14,7% reduziert werden. Im Doppelhaushalt 2017/2018 hatte der LVR einen
Einsatz der Ausgleichsriicklage in Héhe von rd. 30,0 Mio. Euro beschlossen. Mit den Nachtragshaushalten 2017/2018 wurde dieser Beschluss
revidiert und die Verbesserungen zundchst zum Haushaltsausgleich eingesetzt und nur der libersteigende Betrag an die Mitgliedskérperschaften
ausgeschilittet. Vor diesem Hintergrund hat der Oberbergische Kreis Einwendungen gegen den Haushalt des LVR erhoben und den bereits

beschlossenen aber nicht umgesetzten anteiligen Einsatz der Ausgleichsriicklage in Héhe von 30,0 Mio. Euro gefordert.

Sozialetat

Der Zuschussbedarf im Sozialetat wird alljahrlich auf Basis der Rechnungsergebnisse der Vorjahre und lediglich unter Berticksichtigung bekannter
Gesetzesdnderungen fortgeschrieben. Eine Anpassung von 2017 auf 2018 erfolgte jedoch wegen des Doppelhaushaltes nicht. Bei
Hilfeempfdngern in stationdren Eingliederungshilfeeinrichtungen geht die Zustéandigkeit fiir existenzsichernde Leistungen ab 2020 vom
Uberdrtlichen auf den ortlichen Sozialhilfetrdger (ber. Daher ist ab 2020 mit einem steigenden Transferaufwand im Bereich der Grundsicherung
im Alter und bei Erwerbsminderung in Héhe von ca. 4,75 Mio. Euro zu rechnen. Dieser Mehrbedarf wird jedoch durch Mehrertrdge in gleicher
Héhe aus der Bundeserstattung gedeckt. Mit der Ubernahme geht die Bearbeitung von rd. 700 Féllen auf den Oberbergischen Kreis (iber. Die

Aufgabeniibertragung erfordert die Einrichtung von drei Mehrstellen ab 2020.
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Ab 2020 ergeben sich weitere Anderungen im Bereich der Zusténdigkeiten zur Ausfiihrung des Bundesteilhabegesetzes (BTHG). Das
entsprechende Landesausflihrungsgesetz zum BTHG wurde vom Landtag am 11.07.2018 beschlossen.

Durch Zustandigkeitsverlagerung auf den Landschaftsverband Rheinland (LVR) im Bereich ,Kindergartenbegleiter” wird der Oberbergische Kreis
nach ersten Schéatzungen um rd. 1,7 — 2,0 Mio. Euro p.a. entlastet, wobei die Entlastungen noch nicht im Haushaltsentwurf eingeplant sind. Die
konkreten Auswirkungen der gesetzlichen Anderung werden derzeit gepriift. Der LVR hat hierzu eine gemeinsame Arbeitsgruppe eingerichtet.
Zur Zeit ist noch unklar, ob der LVR diese Aufgaben vollstdndig (ibernimmt oder ob eine Delegation erfolgt und nur der Transferaufwand
libernommen wird, so dass die Bearbeitung bei den Kreisen verbleibt.

Hier besteht ein hohes Risiko fiir den Kreishaushalt, insbesondere dann, wenn Mehrbelastungen beim LVR zu einer Anhebung der

Landschaftsumlage fiihren und diese Erhéhung grél3er als die Einsparung beim Sozialetat des Kreises ist.

Jugendhilfeetat

Die Haushaltsplanung 2019/2020 fiir den Bereich der Kinder- und Jugendhilfe basiert im Wesentlichen auf der sich im laufenden Haushaltsjahr
2018 abzeichnenden Entwicklung. Im Aufgabenbereich der Tagesbetreuung fiir Kinder wurden in den vergangenen Jahren mittels verschiedener
Investitionsprogramme des Landes (U3, U3 bzw. U6) und mit Kreismitteln neue Betreuungsplétze in Kindertageseinrichtungen geschaffen.

Im Vergleich zum Kindergartenjahr 2015/16 kénnen in 2018/19 rund 50 Pldtze mehr fiir Kinder unter drei Jahren und rund 200 Platze mehr fiir
Kinder (ber drei Jahren angeboten werden.

Allein fiir das Kindergartenjahr 18/19 sind 140 zusétzliche Plétze eingerichtet worden, fiir das Kindergartenjahr 19/20 ist ein Ausbau um weitere
320 Platze geplant. Durch die Angebotserweiterung entstehen jahrliche Mehrkosten bei den Betriebskostenzuschiissen.

Die Finanzierung der Betriebskosten erfolgt durch Kindpauschalen, die zum Kindergartenjahr 2016/2017 deutlich angepasst wurden und auch in
den Jahren 2019 und 2020 um jeweils 3 % steigen.

Die Kindpauschalen werden durchschnittlich zu 63,5% durch den Oberbergischen Kreis finanziert. Allein der Anteil des Kreises an den
Steigerungen beléuft sich fiir das Jahr 2019 auf rd. 1,1 Mio. €.
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Des Weiteren wurde der Gesetzesentwurf der Landesregierung fiir einen qualitativ sicheren Ubergang zu einem reformierten
Kinderbildungsgesetz (Trégerrettungspaket 1) beriicksichtigt. Durch diese Ubergangsfinanzierung, die einen 10%-igen Eigenanteil der
Kommunen vorsieht, wird der Jugendhilfeetat in den Jahren 2019 und 2020 um weitere rd. 100 T€ belastet.

Aufgrund der Anpassung der Elternbeitragssatzung im Jahr 2017 und einem erweiterten Platzangebot in Tageseinrichtungen fiir Kinder konnte
das Elternbeitragsaufkommen deutlich gesteigert werden. Fiir das Jahr 2019 wird von Mehrertrdgen in Hohe von rd. 660 T€, fiir das Jahr 2020
von weiteren rd. 270 T€ ausgegangen.

Im Bereich der Tagespflege ist ein deutlicher Fallzahlenzuwachs zu verzeichnen. Des Weiteren ist ein Kostenanstieg pro Fall durch einen
erhéhten Betreuungsstundenumfang festzustellen. Da sich fiir das Jahr 2018 bereits eine deutliche Haushaltsansatziiberschreitung auf der
Aufwandsseite (rd. 1 Mio. €) abzeichnet, wurde der Haushaltsansatz 2019 gegeniiber dem Haushaltsansatz fiir das Jahr 2018 um rd. 1,4 Mio. €,
fiir das Jahr 2020 um weitere 250 T€ erhéht.

Durch die erhéhte Inanspruchnahme von Tagespflegeplédtzen und den daraus resultierenden Mehrkosten kébnnen auch héhere Ertrédge aus
Landesmitteln und Elternbeitrdgen bei der Haushaltsplanung berticksichtigt werden.

Unter Berticksichtigung der genannten Faktoren steigt der Zuschussbedarf im Produktbereich ,, Tageseinrichtungen fiir Kinder/ Tagespflege“ im
Jahr 2019 um rd. 1,6 Mio. € und im Jahr 2020 um weitere 2,3 Mio. € an.

Im Aufgabenbereich der Hilfen zur Erziehung wird bei der Haushaltsplanung davon ausgegangen, dass der Zuschussbedarf konstant gehalten
werden kann, was im Anbetracht der tariflich bedingten Personalkostensteigerungen, die durch die Leistungsanbieter an das Jugendamt
weitergegeben werden, positiv zu bewerten ist. Fiir das Jahr 2019 wurde gegentiber dem Jahr 2018 ein um rd. 140 T € geringerer Zuschussbedarf
eingeplant, fiir das Jahr 2020 ein um 250 T€ héherer Zuschussbedarf. In der Summe ein Anstieg von nur rd. 100 T € in 2 Jahren.

Die Anderungen im Unterhaltsvorschussgesetz sehen u.a. vor, dass der Riickgriff zukiinftig zentral durch das Land NRW erfolgen soll. Die
Abteilung ,Unterhaltsvorschuss® innerhalb der Kreisverwaltung konnte bislang eine (berdurchschnittliche Riickgriffquote verzeichnen. Die
erzielten Einnahmen aus Riickgriffen lagen deutlich iiber den Sach-/ und Personalaufwendungen. Bei Ubergang des Riickgriffs auf das Land
ohne kiinftige Beteiligung des Kreises an den Einnahmen, wird dieser positive Effekt auf den Haushalt entfallen. Fiir diesen Arbeitsbereich wird

daher von einer Steigerung des Zuschussbedarfes um 250 T€ im Jahr 2019 und weiteren 180 T€ im Jahr 2020 ausgegangen.
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Ein weiterer Anstieg des Zuschussbedarfes bei den ,Individuellen Hilfen fiir junge Menschen/ Familien“ ergibt sich aus gestiegenen eigenen

Personalaufwendungen und gestiegenen Sachkosten.

Stellenplan und Personaletat

Aufgrund neuer Aufgaben (z.B. Zustindigkeitsverlagerung BTHG), neuer Themenfelder (Regionale 2025, Breitbandausbau, Digitalisierung) und
der Fallzahlenentwicklung in einigen Bereichen (z.B. Krankentransporte) kbnnen Personalmehrbedarfe nicht mehr durch interne personelle und
organisatorische Mallnahmen aufgefangen werden. Als Folge werden im Stellenplan 2019/2020 gegeniiber dem Stellenplan 2017/2018
voraussichtlich insgesamt 44,25 Mehrstellen eingeplant. Von diesen Mehrstellen ist allerdings ein wesentlicher Teil refinanziert. So sind allein im
Bereich ,Rettungsdienst” 26 Mehrstellen erforderlich (davon 20 im Bereich Krankentransporte), die (iber den Geblihrenhaushalt Rettungsdienst
refinanziert werden. Weitere 5 Stellen betreffen die Bereiche ,Unterhaltsheranziehung im Sozialbereich“ und ,Brandschauen®. Die Aufgaben
wurden auf besonderen Wunsch der Biirgermeister ibernommen und die Kommunen unmittelbar entlastet. Weitere 5 Mehrstellen ergeben sich
aus der Umsetzung des neuen Unterhaltsvorschussgesetzes sowie den zukunftstrdachtigen Themenfeldern ,Breitbandausbau und Digitalisierung*.
Die verbleibenden 8,25 Mehrstellen dienen der Personalverstidrkung verschiedener Verwaltungsbereiche; u.a. Polizeiverwaltung, Auslénderamt,
Lebensmittelliberwachung, Kinderérztlicher Dienst, Geschwindigkeitsiiberwachung sowie der Umsetzung der Regionale 2025, wobei die Stellen
teilweise durch wegfallende Stellen in anderen Bereichen bzw. durch Mehreinnahmen refinanziert sind (z.B. Geschwindigkeitstiberwachung).

In 2020 erfolgt ein weiterer Anstieg um 5,5 Stellen, von denen 3 allein der Bearbeitung von rd. 700 Féllen im Bereich der existenzsichernden
Leistungen im Eingliederungsbereich aufgrund der Zusténdigkeitsverlagerung nach dem BTHG geschuldet sind.

Der Personaletat 2019/2020 berticksichtigt sowohl die aktuellen Tarifabschliisse, die Mehrstellen als auch die Kostenerstattungen fiir einen
GroRteil der Mehrstellen. Der um die Kostenerstattungen bereinigte Netto-Personalaufwand betrégt in 2019 rd. 46,4 Mio. Euro und erhéht sich in
2020 aufrd. 47,7 Mio. Euro (Anstieg: 1,3 Mio. Euro/ 2,9%). Gegentiber dem Ansatz 2018 ergibt sich ein Anstieg von 3,4 Mio. Euro (7,8%). Hierbei
ist allerdings zu beriicksichtigen ist, dass der Personaletat 2018 aufgrund der bereits im Jahr 2018 eingetretenen Tarif- und
Besoldungssteigerungen und der Auswirkungen der sog. neuen Entgeltordnung nicht auskébmmlich ist und zu einer deutlichen Verschlechterung

des Jahresergebnisses 2018 fiihren wird.
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Freiwillige Bereiche

Im Bereich der freiwilligen Aufgaben werden die bisherigen MalRnahmen/Projekte weitgehend fortgefiihrt. Neu hinzugekommen sind die Kosten
fur die Umsetzung der Regionale 2025 sowie die Kosten fiir die Ordnungspartnerschaft. Schwerpunkte im Zuschussbedarf sind nach wie vor
Schloss Homburg, Tourismus, diverse Foérderungen im Jugend- und Kulturbereich (Sportférderung, Kreis- und Stadtbiicherei, Multifunktionshalle
Gummersbach u.a.), Schulpsychologie, Kommunales Integrationszentrum, Zuschiisse in verschiedenen Bereichen (z.B. Naturschutzverbénde,
Biologische Station, Hilfsorganisationen, Landwirtschaft/OKULA), die Wirtschaftsférderung sowie Projektférderungen wie beispielsweise
RadRegion Rheinland, Weitblick, Blindnis fiir Familie, LEADER.

Der Zuschussbedarf steigt um rd. 2,1 Mio. Euro auf rd. 8,6 Mio. Euro und betragt 2,1 % der Gesamtaufwendungen. Wesentliche Ursache fiir den
Anstieg sind die neu hinzugekommenen Bereiche Regionale 2025 und Ordnungspartnerschaft mit einem Volumen von (ber 1,6 Mio. Euro sowie
Steigerungsraten im Personalaufwand. Die Aufwendungen fiir den Bereich der Ordnungspartnerschaften sollen allerdings sowohl im Jahr 2019
als auch im Jahr 2020 durch eine Entnahme aus der Ausgleichsriicklage in entsprechender Héhe (rd. 650.000,- €) kompensiert werden, so dass

es durch das Projekt nicht zu einer Mehrbelastung der Kommunen Uber die Kreisumlage kommt.

Investitionen/Finanzplan:

Am 05.10.2017 hat der Kreistag den Beschluss gefasst, auf dem Gelénde der OVAG ein neues StralRenverkehrsamt zu bauen. Mit der Umsetzung
der MaBnahme wurde begonnen. Der Gesamtkostenrahmen beléuft sich auf 9,0 Mio. Euro.

Der Kreistag hat im Jahr 2017 weiter beschlossen, ein zweites Akademiegebéudes fiir die Bedarfe der Altenpflegeschule und Rettungsfachschule
der Akademie Gesundheitswirtschaft und Senioren (AGewiS) sowie fiir die Bedarfe der Krankenpflegeschule der Kreiskrankenhaus
Gummersbach-Waldbrél GmbH auf dem Steinmiillergelénde zu errichten. Uber einen langfristigen Kooperationsvertrag erfolgt eine anteilige

Kostenerstattung durch die Kreiskrankenhaus Gummersbach-Waldbrél GmbH. Das Bauvorhaben wurde mit einem Gesamtkostenrahmen von
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9,8 Mio. Euro kalkuliert, wovon anteilig 2,65 Mio. Euro aus Mittel des Kommunalinvestitionsférderungsgesetzes, Kapitel 1, geférdert werden. Mit
der Umsetzung wurde begonnen.

Im Bereich der Schulen werden diverse Sanierungs- und Investitionsmalinahmen aus dem Landesférderprogramm ,,Gute Schule 2020 finanziert.
Ein entsprechendes Umsetzungskonzept hat der Kreistag am 20.06.2018 beschlossen. Insgesamt stehen im Férderzeitraum von 2017 — 2020
aus dem Foérderprogramm ,Gute Schule 2020“ Mittel in Héhe von 6,6 Mio. Euro zur Verfligung.

Daneben stehen aus dem Foérderprogramm Kommunalinvestitionsférderungsgesetzes, Kapitel 2, noch Investitionsférdermittel in Héhe von 4,1
Mio. Euro zur Verfiigung. Hier soll zunéchst die angekiindigte Ausweitung der Férderkulisse und des Férderzeitraums abgewartet werden, bevor
dem Kreistag eine konkrete Mittelverwendung vorgeschlagen wird.

Den Vorgaben des Kreistages entsprechend hat die Verwaltung in Zusammenarbeit mit der Assmann-Gruppe eine Machbarkeitsstudie zur
Fortentwicklung der Immobilienstruktur des Oberbergischen Kreises aufgestellt. Die Studie wurde den Biirgermeistern in der Dienstbesprechung
des Landrats mit den Bilrgermeistern am 21.08.2018 vorgestellt. Die Studie beriicksichtigt die Zersplitterung der Kreisverwaltung in
Gummersbach auf (ber 20 Standorte/Gebdude sowie die sanierungsbediirftige Altbau-Situation und weist verschiedene
Varianten/Lésungsansétze aus.

Empfohlen wird die Umsetzung einer Variante 3 mit einem Abriss der Altbauten am Kreishaus sowie der Hduser am Wiedenhof und einem
zentralen Verwaltungsanbau an das Kreishaus andockend, um die Verwaltung am Standort Moltkestral3e zu konzentrieren.

Zur Umsetzung der MalBnahme wird dem Kreistag im Il. Halbjahr 2018 die Durchfiihrung eines Architektenwettbewerbs vorgeschlagen. Sofern
der Kreistag dem Konzept nicht zustimmt muss alternativ ein Konzept zur Sanierung der desolaten Altbauten/Unterbringung der Verwaltung
entwickelt werden.

Der Gesamtkostenrahmen der MalRnahme wurde mit 60 Mio. Euro kalkuliert. In der Finanzplanung wurden im Zeitraum von 2017 bis 2020
investive Mittel zur Zentralisierung von Verwaltungseinheiten in Héhe von 18,0 Mio. Euro eingestellt.

Diese Mittel sind ggf. zu (bertragen und fiir die ndchsten Schritte auskémmlich. In Abhangigkeit von den Entscheidungen des Kreistages sind

die Investitionsansétze im Haushalt 2021 fortzuschreiben.
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Eine weitere in der Umsetzung befindliche MaBnahme ist die Einrichtung eines Ubungsgeléndes fiir die Feuerwehren und Hilfsorganisationen im
Oberbergischen

Kreis. Der Kostenrahmen betrdgt 0,5 Mio. Euro. Im Rahmen der Umsetzung des Rettungsbedarfsplans sind die neuen Rettungswachen in
Wipperfiirth, Reichshof, Niimbrecht und Wiehl im Bau bzw. fertig gestellt.

Fiir neue Rettungswachen in Lindlar, Hlickeswagen, Engelskirchen sowie zur Erweiterung in Gummersbach wurden investive Mittel eingestellt.

Konsequenzen flir die Kreisumlagen 2019/2020

Die Finanzplanung des Oberbergischen Kreises sah fiir das Jahr 2019 einen Riickgang der Hebesétze sowohl der allgemeinen Kreisumlage als
auch der differenzierten Umlagen von kumuliert 70,8984% auf 69,4442% vor.

Ein Rickgang des Hebesatzes konnte bei allen Umlagen erzielt werden. Bei der Allgemeinen Kreisumlage, der Berufsschulumlage und der
Umlage fiir die Kreisvolkshochschule konnten sogar stérkere Riickgdnge als prognostiziert erreicht werden. Bei der Jugendamtsumlage ist ein
Riickgang zu verzeichnen, bedingt durch den Ausbau der Betreuungsangebote im Bereich der Tageseinrichtungen fiir Kinder aber geringer als
in der Finanzplanung vorgesehen.

In Summe reduzieren sich die Hebesétze fiir alle Kreisumlagen von 2018 nach 2019 auf 68,9668% und damit deutlicher als in der Finanzplanung
vorgesehen. Flir das Jahr 2020 reduzieren sich die kumulierten Hebesétze weiter auf 68,2839%, wobei dieser Wert leicht unter dem Wert der
Finanzplanung (68,3858%) liegt.

Trotz sinkender Hebesétze steigen die Zahlbetrdge der Kreisumlagen aufgrund der insgesamt angestiegenen Umlagegrundlagen.

Im Vergleich zu den Festsetzungen fiir das Jahr 2018 steigt die Gesamtzahllast aus allen Umlagen von 217,39 Mio. Euro um 2,58 Mio. Euro (+
1,2%) auf 219,97 Mio. Euro. Hierbei ist allerdings zu beriicksichtigen, dass den Kommunen aus der Endabrechnung der Differenzierten Umlagen
flr das Jahr 2017 ein Betrag in Hohe von 2,91 Mio. Euro erstattet wird, der nach der Haushaltssystematik Anfang 2019 kassenwirksam wird.

Unter Beriicksichtigung dieser Erstattung wird der Vorjahreszahlbetrag sogar — wenn auch geringfiigig - unterschritten (-0,3 Mio. Euro).
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Bei der Betrachtung der Zahlbetréage ist auch zu berticksichtigen, dass der Oberbergische Kreis in den Jahren 2019 und 2020 jeweils in H6he
der Kosten der Ordnungspartnerschaft (0,65 Mio. Euro) einen Eigenkapitalverzehr eingeplant hat, um die Kommunen nicht (iber die Kreisumlage
mit den Kosten der Ordnungspartnerschaft zu belasten.

Gegenliber dem Zahlbetrag fiir das Jahr 2019 wird der Gesamtzahlbetrag aller Umlagen im Jahr 2020 um rd. 5,7 Mio. Euro (+ 2,6%) steigen.
Davon sind rd. 3,1 Mio. Euro dem Anstieg der Jugendamtsumlage, die wiederum (iberwiegend aus dem geplanten Ausbau der Angebote im

Bereich der Kindertagesstétten resultiert, geschuldet.

Der Kreishaushalt wurde am 06.12.2018 vom Kreistag des Oberbergischen Kreises beschlossen.
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B. Gewerbesteuerumlage / Finanzierungsbeteiligung Fond Deutsche Einheit
Aufgrund des § 6 des Gemeindefinanzreformgesetzes flhren JdLd=l . LAl .
die Kommunen eine Umlage entsprechend dem Verhaltnis 2|2 |E ; _g % E § 2|2 |E ; _g % E §
von Bundes- und Landesvervielfaltiger an den Bund bzw. an Tl e § a8 ol B - R § @S
das Land ab. Die Umlage wird in der Weise ermittelt, dass das o REETREN =5 oot 52 T30 571 M5 13s1571 o
Ist-Aufkommen der Gewerbesteuer im Erhebungsjahr durch [1981| 40 | 40 | 80 80 2002| 30 [ 36 |e6| | 7 [29|36]| | 102
den von der Gemeinde fir dieses Jahr festgesetzten |1982] 40 | 40 | 80 80 2003| 36 | 42 | 78| | 7 12936 | 114
1983| 29 | 29 |58 58 2004 20 | 26 |46| | 7 |29]36] | 82
Hebesatz der Steuer geteilt und mit dem Vervielfaltiger, der 1984] 26 | 26 | 52 = 2005| 19 | 25 |aa| | 8 29|37 [ 81
gesetzlich festgelegt wird, multipliziert wird. 1985| 26 | 26 |52 52 2006( 16 | 22 | 38| | 7 [29] 36| | 74
1986| 26 | 26 |52 52 2007| 16 | 22 | 38| | 6 [29] 35| | 73
1987| 26 | 26 |52 52 2008 12 | 18 | 30| | 6 [29] 35| | 65
1988| 26 | 26 | 52 52 2009| 13 | 19 | 32 512934 66
1989( 26 | 26 | 52 52 20101 14,51 20,5| 35 7129 36 71
1990| 26 | 26 |52 52 2011(14,5(20,5| 35| | 6 [29] 35| | 70
1991 26 | 26 | 52 2 2 54 20121 14,51 20,5| 35 5129|134 69
1992( 26 | 26 | 52 5 5 57 20131 14,51 20,5| 35 5129 34 69
1993| 14 | 14 |28 | 11 11| | 39 2014(14,5(20,5| 35| | 5 [29] 34| | 69
1994| 19 | 19 [ 38| | 18 18| | 56 2015/ 14,5|20,5(35| | 5 [29|34]| | 69
1995( 19 | 19 | 38 12129 | 41 79 20161 14,51 20,5| 35 5129 34 69
1996( 19 | 19 | 38 111291 40 78 20171 14,5(20,5| 35| |4,5( 29| 34| |68,5
1997| 19 | 19 [38| [11]|29|40]| |78 2018(14,5(20,5| 35| | 4 [29] 33| | 68
1998| 19 | 26 45| [ 10| 29| 39| | 84 2019(14,5(20,5| 35| | 4 [29] 33| | 68
1999( 19 | 26 | 45 912938 83 20201 14,51 20,5| 35 35
20001 19 | 26 | 45 9129]| 38 83 20211 14,51 20,5| 35 35
] 2022| 14,5/ 20,5 35 35
2023 14,5( 20,5 35 35
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2.2.2.5 Sonstige ordentliche Aufwendungen
Die sonstigen ordentlichen Aufwendungen setzen sich wie folgt zusammen:
Sonstige ordentliche Aufwendungen 2018 2019 2020 Abw. 2021 Abw. 2022 Abw. 2023 Abw.

Ist Plan Plan % Plan % Plan % Plan %

Sonstige Personal- & Versorgungsaufwendungen
Personaleinstellungen 105 € - £ - €| +0,00 - € - £ - €| +0,00 - €] +0,00
Aus und Fortbildung 25.489 € 15.750 € 75.750 € | +380,95 75.750 € | +0,00 75.750 € | +0,00 75.750 € | +0,00
Reisekosten 5.813 € 500 € 500 € | +0,00 500 €| +0,00 500 € | +0,00 500 €| +0,00
Dienst- & Schutzkleidung 11.581 € 9.050 € 7.250 € | -19,89 9.050 € | +24,83 7.250 € | -19,89 9.050 € | +24,83
Personalnebenaufwand 8.873 € 2.050 € 2.050 € | +0,00 2.050 €| +0,00 2.050 € | +0,00 2.050 € | +0,00
Atemschutzuntersuchungen 1.619 € 4.500 € 6.500 € | +44,44 4500 €| -30,77 4,500 € | +0,00 4,500 €| +0,00
Funkausriistung 1.241 € 3.500 € 3.500 € | +0,00 3.500€ | +0,00 3.500 € | +0,00 3.500 € | +0,00
Atemschutzgerate 7.607 € 9.000 € 10.000 € | +11,11 9.500€ | -5,00 9.500 € | +0,00 9.500 € | +0,00
Personliche Ausriistung 20.739 € 25.000 € 25.000 €| +0,00 25.000 €| +0,00 25.000 € | +0,00 25.000 € | +0,00
Sonst. Gerate & Ausrustungsgegenstande 4.469 € 8.000 € 8.000 €| +0,00 18.000 € | +125,00 8.000 € | -55,56 18.000 € [+125,00
Flhrerscheine Feuerwehr 5.018 € 5.000 € 5.000 € | +0,00 5.000 €| +0,00 5.000 € | +0,00 5.000 € | +0,00
Summe
sonstigePersonal- & Versorgungsaufwendungen 92.552 € 82.350 € 143.550 € | +74,32 152.850 € | +6,48 141.050 € | +0,00 152.850 € | +0,00
Inanspruchnahme von Rechten & Diensten
Mieten, Pachten, Erbbauzinsen 362.550 € 422.817 € 390.717 €| -7,59 383.717€| -1,79 383.717 €| +0,00 383.717 €| +0,00
Mietnebenkosten 87.176 € 91.630 € 91.630 € | +0,00 91.630 €| +0,00 91.630 € | +0,00 91.630 € | +0,00
Miete fur Betriebs- & Geschéftsausstattung 42,259 € 49,550 € 45950 € | -7,27 45950 €| +0,00 45950 € | +0,00 45950 € | +0,00
Leasing fir Operate Lease 5.273 € 7.700 € 9.180 € | +19,22 9.180€ | +0,00 9.180 € | +0,00 9.180 €| +0,00
Gebuhren 5.256 € 5.900 € 6.060 € | +2,71 6.060€ | +0,00 6.060 € | +0,00 6.060 € | +0,00
Bankgeblihren 3.237 € - € - €] +0,00 - €] +0,00 - €] +0,00 - €] +0,00
Prifung, Beratung, Rechtsschutz 95.371 € 221.500 € 289.900 € | +30,88 110.000 € | -62,06 110.400 € | +0,36 109.400 € | -0,91
Aufwendungen ehrenamtliche & sonstige Tatigkeiten 181.951 € 174.320 € 174.320 € | +0,00 174.320€ | +0,00 174.320 € | +0,00 174.320 € | +0,00
And. so. Aufw. fiir Rechte und Dienste 100.226 € 120.740 € 120.740 € | +0,00 120.740 € | +0,00 120.740 € | +0,00 120.740 € | +0,00
|Inanspruchnahme wvon Rechten und Diensten Laufend 204.163 € 194.100 € 196.200 € | +1,08 196.200€ | +0,00 196.200 € | +0,00 196.200 € | +0,00
Inanspruchn. von Rechten und Diensten Einmalig 135 € 1.200 € 1.200 €| +0,00 1.200€| +0,00 1.200 € | +0,00 1.200€ | +0,00
Sachliche Kosten des Schiedamtes 1.545 € 2.000 € 2.000 €| +0,00 2.000€| +0,00 2.000 €| +0,00 2.000 €| +0,00
Nutzungsentgelt fir Kursaal 25172 € 30.000 € 30.000 € | +0,00 30.000 € | +0,00 30.000 € | +0,00 30.000 € | +0,00
Kosten flir Wahlen 322 € - £ 16.000 € [ +0,00 - €| +0,00 - €| +0,00 - €] +0,00
Summe
Inanspruchnahme von Rechten und Diensten 1.114.638 € | 1.321.457 € | 1.373.897 € | +3,97 | 1.170.997 € | 14,77 [ 1.171.397 € | +0,03 [ 1.170.397 € | 0,09
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2018 2019 2020 Abw. 2021 Abw. 2022 Abw. 2023 Abw.
Ist Plan Plan % Plan % Plan % Plan %

Geschiftsaufwendungen
Bliromaterial 18.653 € 27.650 € 27.650 € | +0,00 27.650€ | +0,00 27.650 € | +0,00 27.650 €| +0,00
Verbrauchsmaterial 4,613 € 6.050 € 6.050 € | +0,00 6.050 € [ +0,00 6.050 € | +0,00 6.050 € [ +0,00
Drucksachen 648 € - £ - €| +0,00 - €| +0,00 - €| +0,00 - €] +0,00
Kopierkosten 8.872 € 5.400 € 5.400€ | +0,00 5.400€ | +0,00 5.400 € | +0,00 5.400 € | +0,00
Zeitungen und Fachliteratur 18.178 € 23.200 € 23.200 € | +0,00 22.700€| -2,16 22.700 €| +0,00 22.700 €| +0,00
Porto 35.705 € 40.080 € 40.080 € | +0,00 40.080 € [ +0,00 40.080 € | +0,00 40.080 €| +0,00
Telefon 30.172 € 28.790 € 28.790 € | +0,00 28.790€| +0,00 28.790 € | +0,00 28.790 €| +0,00
Offentliche Bekanntmachungen 21.726 € 24.400 € 24.600 € | +0,82 24.800 €| +0,81 25.000 € | +0,81 25.000 € | +0,00
Gastebewirtung und Reprasentation 7.656 € 7.450 € 7.450 € | +0,00 7.450€ | +0,00 7.450 € | +0,00 7.450 €| +0,00
Werbung 2.262 € 1.200 € 1.200 €| +0,00 1.200€| +0,00 1.200 € | +0,00 1.200 €| +0,00
Andere sonstige Geschaftsausgaben 1.277 € 5.250 € 5.150€| -1,90 5.150 €| +0,00 5.150 € [ +0,00 5.150 €| +0,00
Reprasentationen und Ehrungen 6.912 € 4.700 € 4700 €| +0,00 4.700€| +0,00 4700 €| +0,00 4.700€ | +0,00
Personalausweise 41.108 € 40.000 € 40.000 € | +0,00 40.000 € | +0,00 40.000 € | +0,00 40.000 €| +0,00
Reisepasse 29.267 € 25.000 € 25.000 € | +0,00 25.000 €| +0,00 25.000 € | +0,00 25.000 € | +0,00
Andere sonstige Geschaftsaufwendungen 909 € 3.000 € 3.000 €| +0,00 3.000€ | +0,00 3.000 € | +0,00 1.800 € | -40,00
Kosten fur kulturelle Veranstaltungen 22.669 € 30.200 € 30.200 € | +0,00 30.200€ | +0,00 30.200 € | +0,00 30.200€ | +0,00
Veranstaltungen 11.546 € 10.350 € 10.350 € | +0,00 10.350 € | +0,00 10.350 € | +0,00 10.350 € | +0,00
Stadte-Partnerschaften 1.363 € 1.800 € 1.800€ | +0,00 1.800€| +0,00 1.800 € | +0,00 1.800€ | +0,00
Summe Geschiftsaufwendungen 263.536 € 284.520 € 284.620 € | +0,04 284.320 € -0,11 284.520 € | +0,07 283.320€ | -0,42
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2018 2019 2020 Abw. 2021 Abw. 2022 Abw. 2023 Abw.
Ist Plan Plan % Plan % Plan % Plan %
Versicherungsbeitriage
Haftpflichtversicherung 46.377 € 60.000 € 50.000 € | -16,67 50.000 €| +0,00 50.000 € | +0,00 50.000 €| +0,00
Versicherungsbeitrage 2.880 € 3.135€ 3.105€| -0,96 3.095€| -0,32 3.085€| -0,32 3.085€ | +0,00
Unfallversicherung 186.383 € 151.650 € 200.600 € | +32,28 201.000€| +0,20 201.800 € | +0,40 202.800 € | +0,50
Gebaudeversicherung 92.795 € 81.510 € 81.510€ | +0,00 81.510€ | +0,00 81.510€ | +0,00 81.510€ | +0,00
Eigenschadenversicherung 8.789 € 9.500 € 9.600€| +1,05 9.700 €| +1,04 9.800 € [ +0,00 9.900 € | +0,00
Elektronikversicherung 2.559 € 1.700 € 1.700 €| +0,00 1.700€| +0,00 1.700 € | +0,00 1.700€| +0,00
Strafrechtsschutzversicherung 1.697 € - € - €| +0,00 - €| +0,00 - €| +0,00 - €| +0,00
Maschinenversicherung 12.347 € 11.200 € 11.200 € | +0,00 11.200 €| +0,00 11.200 € | +0,00 11.200 € | +0,00
KFZ-Versicherung 21.043 € 24.220 € 21.770 €| -10,12 20.620€| -5,28 19.470 € | +0,00 18.670 € | +0,00
Summe Versicherungsbeitrige 374.870 € 342915 € 379.485 € | +10,66 378.825 € -0,17 378.565 € | -0,07 378.865 € | +0,08
Beitrdge zu Verbanden und Vereinen 21.297 € 19.940 € 23.940 € | +20,06 23.940€| +0,00 23.940 € | +0,00 23.940 € | +0,00
Sonstige Beitrige 857 € 10.000 € 10.000 € | +0,00 10.000 € | +0,00 10.000 € | +0,00 10.000 € | +0,00
Betriebliche Steueraufwendungen
Grundsteuer 13.327 € 6.170 € 6.170 € | +0,00 6.170€ | +0,00 6.170 € | +0,00 6.170 €| +0,00
Kraftfahrzeugsteuer 4,218 € 3.525 € 3.025 € | -14,18 3.025€ | +0,00 3.025 €| +0,00 3.025€ | +0,00
Sonstige Steuern 16.565 € 19.000 € 19.000 € | +0,00 19.000 € | +0,00 19.000 € | +0,00 19.000 € | +0,00
Verluste aus Wertminderungen 15.422 € - € - €| +0,00 - €| +0,00 - €| +0,00 - €| +0,00
Verluste aus Abgang imm. VG und Sachanlagen 11.235 € - € - €| +0,00 - €| +0,00 - €| +0,00 - €| +0,00
Einstellungen und Zuschreibungen 161.135 € - € - €| +0,00 - €| +0,00 - €| +0,00 - €| +0,00
sonstige Ruckstellungen 40.000 € - £ - €| +0,00 - €| +0,00 - €| +0,00 - €] +0,00
Einzelwertberichtigungen auf Forderungen - 9.164 € - £ - €| +0,00 - €| +0,00 - €| +0,00 - €] +0,00
AfA auf Forderungen 48.898 € - £ - €| +0,00 - €| +0,00 - €| +0,00 - €] +0,00
Summe betriebliche Steueraufwendungen 301.636 € 28.695 € 28.195€ | -1,74 28.195€ | +0,00 28.195€ | +0,00 28.195€ | +0,00
Verfiigungsmittel 1.895 € 1.500 € 1.500 € | +0,00 1.500 € | +0,00 1.500 € | +0,00 1.500 € | +0,00
Schadensfille 26.077 € 44.950 € 44.650 € | -0,67 44.650 € | +0,00 44.650 € | +0,00 44.650 € | +0,00
Vandalismus 387 € 700 € 700 € | +0,00 700 €| +0,00 700 € | +0,00 700 € | +0,00
Festwerte 7.231 € - € - €| +0,00 - €| +0,00 - €| +0,00 - €| +0,00
Unentgeltliche Wertabgabe 33.213 € 16.000 € 16.000 € | +0,00 16.000 € | +0,00 16.000 € | +0,00 16.000 € | +0,00
Korrektur von SoPo Zuschreibungen 14.866 € - € - €| +0,00 - €[ +0,00 - €] +0,00 - €[ +0,00
Erstattungs-/Prozesszinsen Gewerbesteuer 16.328 € - € - €| +0,00 - €[ +0,00 - €] +0,00 - €[ +0,00
Periodenfremde ordentlichen Aufwande 15.050 € - € - €| +0,00 - €[ +0,00 - €] +0,00 - €[ +0,00
Sonstige ordentliche Aufwendungen 42.459 € 145.300 € 337.750 € | +132,45 120.400 € | -64,35 120.400 € | +0,00 120.400 € | +0,00

Insgesamt

| 2.326.893 € | 2.298.327 € | 2.644.287 € | +15,05 [ 2.232.377 € |

15,58 [ 2.220.917 € |

-0,51 [ 2.230.817 € |

+0,45
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2.2.3. Finanzergebnis

Das Finanzergebnis wird aus dem Saldo der Finanzertrage und der Finanzaufwendungen berechnet. Flir das Haushaltsjahr 2020 ergibt sich
hier bei der Gemeinde Nimbrecht ein Defizit in Hohe von rd. 1,507 Mio. EUR (Vorjahr: 1,760 Mio. EUR).

2.2.3.1 Finanzertrage

Die Finanzertrage basieren auf der Veranschlagung von Pramien fur Burgschaften, sogenannte Birgschaftsprovisionen, und Gewinnanteilen.

2.2.3.2 Zinsen und sonstige Finanzaufwendungen

Der hier etatisierte Betrag in Hohe von 1,619 Mio. EUR ergibt sich aus den Zinsaufwendungen flr die langfristigen Darlehen in Héhe von rd.
1.317.150 EUR. Daneben werden hier die erwarteten Zinsen fir die Kassenkredite in Héhe von 302.000 EUR veranschlagt.

Zinsaufwendungen 2018 2019 Abw. 2020 Abw. 2021 Abw. 2022 Abw.
Plan Plan % Plan % Plan % Plan %
Leibrente 14.000 € 14400 €[ +2,86 14.400€| +0,00 14.400€[ +0,00 14.400 €[  +0,00
Rentierliche Darlehen 1.390.000 € | 1.097.795€| -21,02 974.000 €| -11,28 937.000 € -3,80 900.000 € -3,95
Unrentierliche Darlehen 420.000 €| 300.000 €[ -28,57 362.365€ | +20,79 484.795€ | +33,79 631.775€ | +30,32
Kassenkredite 548.700 € | 480.000€| -12,52 302.000€ | -37,08 350.000 € | +15,89 400.000 €| +14,29
Summe Zinsaufwendungen | 2.372.700 € [ 1.892.195€[ -20,25 | 1.652.765€ | -12,65 | 1.786.195€ [ +8,07 | 1.946.175€| +8,96
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2.3. Haushaltssicherungskonzept / Haushaltssanierungsplan der Gemeinde Nimbrecht bis 2021

Die Gemeinde hat gemall § 84 GO NRW eine funfjahrige Ergebnis- und Finanzplanung zu Grunde zu legen und in den Haushaltsplan

einzubeziehen. Hierbei werden grundsétzlich das Ergebnis des Vorvorjahres, die Planansatze des Vorjahres, das eigentliche Haushaltsjahr sowie

drei weitere Planjahre dargestellt. Ausgehend vom Haushaltsjahr 2020 bedeutet dies, dass die Planung bis einschlie3lich 2023 erfolgt.

Unter Punkt 1.4 und 1.5 des Vorberichtes sind die Tatbestande erlautert, die zur Aufstellung eines Haushaltssicherungskonzeptes fihren.

Auf die Gemeinde Numbrecht trifft die Verpflichtung zur Aufstellung eines HSK zu, wie das Schaubild unter Ziff. 2.3.1 zeigt.

Wie bereits an anderer Stelle ausgefihrt, ist die Gemeinde Nimbrecht freiwilliger Teilnehmer im Starkungspakt Stadtfinanzen.

Gemal § 6 Abs. 4 des Gesetzes zur Unterstiitzung der kommunalen Haushaltskonsolidierung im Rahmen des Starkungspakts Stadtfinanzen

(Starkungspaktgesetz) tritt der Haushaltssanierungsplan bis 2021 anstelle des Haushaltssicherungskonzeptes.

Der Haushaltssanierungsplan ist im Detail in einem gesonderten Druckwerk erlautert. Auf den Sanierungsplan der Gemeinde Nimbrecht zur

8. Fortschreibung auf 2020 wird somit verwiesen.

Nachfolgend ist die Ergebnisplanung des Haushaltssanierungsplanes abgedruckt.
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Ubersicht Ergebnisplan 2012 -2021  (Stand: Haushalt 2020; Beschluss 04.12.2019)
EUR
Aufwand / Ertrag 2012 2013 2014 2015 2016 2017 2018 2019 2020 2021
1 |Steuern und dhnliche Abgaben (40) 18.482.200( 16.682.200( 21.374.300 20.886.400 22.626.500 22.685.700 23.581.600 24.929.400 25.771.700 26.820.100
dawvon: Gemeindeanteil an der Einkommensteuer (4021) 5.820.000| 6.195.300| 6.545.800 6.683.100 7.222.700 7.497.200 7.797.000 8.538.500 8.715.400 9.046.600
davon: Gemeindeanteil an der Umsatzsteuer (4022) 540.000 555.500 628.000 713.600 738.800 916.900 998.900 1.361.000 1.445.200 1.477.000
davon: Gewerbesteuer brutto (4013) 9.187.700| 6.919.500| 11.108.200 10.295.000 11.405.000 10.916.800 11.265.500 11.480.900 11.966.500 12.547.000
davon: Grundsteuer A (4011) 59.100 59.100 58.900 59.300 57.500 58.100 57.900 58.200 57.700 58.300
dawon: Grundsteuer B (4012) 2.060.300( 2.061.500( 2.138.900 2.229.100 2.282.700 2.348.900 2.462.400 2.461.500 2.538.600 2.610.000
dawvon: sonstige Gemeindesteuern und steuerahnliche Ertrage (403 und 404) 215.100 215.100 213.000 213.000 213.000 213.000 225.500 230.500 230.500 230.500
davon: Kompensation Familienleistungsausgleich (405) 600.000 676.200 681.500 693.300 706.800 734.800 774.400 798.800 817.800 850.700
2 |Zuwendungen und allgemeine Umlagen (41) 3.021.974| 3.750.986| 5.328.148 3.917.032 8.198.763 7.786.124 30.695.089 15.611.189 14.916.110 6.853.164
dawon: Schllisselzuweisungen (411) 1.020.000( 1.472.700| 1.868.400 0 692.290 39.510 1.054.700 1.169.060 1.113.470 1.889.100
davon: Ertrage aus der Auflésung SoPo (416, 437, 438) 872.927 883.356| 1.078.673 1.386.507 1.719.767 1.925.147 2.565.803 2.379.171 2.544.789 2.512.524
dawvon: sonstige Zuweisungen 1.129.047| 1.394.930| 2.381.075 2.530.525 5.786.706 5.821.467 27.074.587 12.062.958 11.257.851 2.451.540
3 |+ Sonstige Transferertrage (42) 418.700 0 0 0 0 0 0 0 0 0
4 |+ Offentlich-rechtliche Leistungsentgelte (43) 6.513.680| 6.431.110| 6.267.810 6.742.922 7.095.041 7.114.556 7.138.020 7.159.065 6.958.599 7.203.488
5 |+ Privatrechtliche Leistungsentgelte (44 ohne 448/449) 1.108.491| 1.140.634| 1.076.430 1.159.380 1.337.870 1.494.470 1.480.220 1.407.700 1.460.950 1.502.750
6 |+ Kostenerstattungen und Kostenumlagen (448 + 449) 318.883 306.890 466.146 378.597 191.110 190.910 277.610 219.830 226.730 226.730
7 |+ Sonstige ordentliche Ertrage (45) 871.000 871.000 867.200 866.200 876.326 1.006.679 1.008.211 1.015.196 1.280.878 1.043.879
8 |+ Aktivierte Eigenleistungen (47 ohne 472) 0 0 500 20.500 22.600 12.300 55.000 70.000 70.000 70.000
9 | +/- Bestandsveranderungen (472) 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
10 |= ordentliche Ertrage 30.734.928| 29.182.820| 35.380.534 33.971.031 40.348.210 40.290.739 64.235.750 50.412.380 50.684.967 43.720.111
11 |- Personalaufwendungen (50) 4.391.007| 4.513.864| 4.517.677 4.552.289 4.033.914 4.085.336 4.644.564 5.161.340 5.297.712 5.371.047
12 |- Versorgungsaufwendungen (51) 0 0 0 0 528.452 528.452 482.018 524.720 526.041 540.434
13 |- Aufwendungen fiir Sach- und Dienstleistungen (52) 6.546.254| 7.038.506| 6.836.149 7.458.843 8.109.373 8.434.070 30.320.896 16.449.882 16.739.432 8.468.896
14 |- Bilanzielle Abschreibungen (57) 3.451.740| 3.329.175| 3.205.586 3.151.461 3.698.578 3.760.065 3.817.309 3.825.034 3.837.830 3.932.895
15 |- Transferaufwendungen (53) 15.660.850( 15.855.050( 16.529.030 17.781.710 19.404.713 19.466.514 19.617.486 19.482.460 19.654.610 20.825.860
dawon: Sozialtransfer 237.000 265.200 490.000 499.800 2.165.003 2.060.754 1.771.310 830.000 830.000 830.000
davon: Kreisumlage (5372) 11.580.000| 12.077.000( 12.214.600 13.266.800 13.184.600 13.330.900 13.846.066 14.723.800 15.506.600 16.644.000
davon: SGB Il-Umlage 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
davon: Gewerbesteuerumlage (5341) 710.000 545.000 699.100 776.600 842.200 797.700 814.700 821.800 856.500 889.000
davon: Fonds Deutsche Einheit (5342) 690.000 529.000 679.100 754.400 818.100 774.900 779.800 680.900 0 0
dawon: Krankenhausinvestitionsumlage (5371) 189.500 189.500 189.500 189.500 202.500 202.500 221.500 236.400 251.500 251.500
dawvon: sonstiger Transferaufwand (539) 2.254.350| 2.249.350| 2.256.730 2.294.610 2.192.310 2.299.760 2.184.110 2.189.560 2.210.010 2.211.360
16 |- Sonstige ordentliche Aufwendungen (54) 2.237.363| 1.867.390| 1.882.470 1.742.576 2.578.084 2.482.182 2.479.753 2.298.327 2.644.287 2.232.377
17 |= ordentliche Aufwendungen 32.287.214| 32.603.985| 32.970.912 34.686.879 38.353.114 38.756.619 61.362.026 47.741.763 48.699.912 41.371.509
18 |= Ergebnis der laufenden Verwaltungstétigkeit (= Zeilen 10 und 17) -1.552.286| -3.421.165 2.409.622 -715.848 1.995.096 1.534.120 2.873.724 2.670.617 1.985.055 2.348.602
19 |+ Finanzertrage (46) 39.600 39.600 48.050 53.450 91.300 108.900 90.700 131.700 145.700 102.100
20 |- Zinsen und Sonstige Finanzaufwendungen (55) 3.435.973| 3.311.520| 3.372.878 3.176.530 2.676.473 2.577.490 2.372.700 1.892.195 1.652.765 1.786.195
21 |= Finanzergebnis (= Zeilen 19 und 20) 3.396.373| 3.271.920| 3.324.828 3.123.080 2.585.173 2.468.590 2.282.000 1.760.495 1.507.065 1.684.095
22 |= Ordentliches Ergebnis (= Zeilen 18 und 21) -4.948.659| -6.693.085 -915.206 -3.838.928 -590.077 -934.470 591.724 910.122 477.990 664.507
23 |+ AuBerordentliche Ertrége (49) 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
24 |- AuBerordentliche Aufwendungen (59) 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
25 |= AuBerordentliches Ergebnis (= Zeilen 23 und 24) 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
26 |= Jahresergebnis (= Zeilen 22 und 25) -4.948.659| -6.693.085 -915.206 -3.838.928 -590.077 -934.470 591.724 910.122 477.990 664.507
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2.3.1 Entwicklung des Eigenkapitals bis 2023
2000 [ 2010 [ 2011 [ 2012 [ 2013 | 2014 [ 2015 | 2016 | 2017 | 2018 [ 2019 [ 2020 | 2021
IST IST IST IST IST IST IST IST IST IST Plan Plan Plan
Ertrage 32.138.608 €| 31.427.242 €| 29.617.173 €| 31.815.884 €| 31.964.539 €| 36.758.063 €| 35.383.190 €| 52.153.816 €| 37.827.261 €| 49.606.858 €| 50.544.080 €| 50.830.667 €| 43.822.211 €|
Aufwendungen 35.279.266 €| 45.649.657 €| 38.927.602 €| 37.156.240 €| 36.365.730 €| 41.595.157 €| 42.589.670 €| 39.333.326 €| 39.110.275 €| 46.995.810 €| 49.633.958 €| 50.352.677 €| 43.157.704 €|
Jahresergebnis -3.140.657 €| -14.222.415 €| -9.310.429 €| -5.340.355 €| -4.401.190 €| -4.837.093 €| -7.206.480 €| 12.820.490 €| -1.283.014 €| 2.611.048 € 910.122 €] 477.990 € 664.507 €|
Anfangsbestand 6.904.388 €] 3.763.731 € 0€ 0€ 0€ 0€ 0€ 0€ 0€ 0€ 0€ 0€ 0€
Ausgleichsriicklage Verringerung (-) -3.140.657 €| -3.763.731 € 0€ 0€ 0€ 0€ 0€ 0€ 0€ 0€ 0€ 0€ 0€
9 98 [Zifohrung 0€ 0€ 0€ 0€ 0€ 0€ 0€ 0€ 0€ 0€ 0€ 0€ 0€
Schlussbestand 3.763.731 € 0€ 0€ 0€ 0€ 0€ 0€ 0€ 0€ 0€ 0€ 0€ 0 €]
Haushaltsausgleich | ja [ nein | nein [ nein ] nein | nein__ | nein | ja [ nein | ja | ja | ja [ ja
Anfangsbestand 15.578.818 €| 15.578.818 €] 5.120.133 €| -4.190.296 €| -9.530.651 €| -13.931.841 €| -18.955.375 €| -26.107.428 €| -13.323.708 €| -14.606.722 €| -11.995.674 €| -11.085.552 €| -10.607.562 €|
Verringerung (-) 0 €[-10.458.685 €| -9.310.429 €| -5.340.355 €| -4.401.190 €| -4.837.093 €| -7.206.480 €| 12.820.490 €| -1.283.014 €| 2.611.048 €| 910.122 €] 477.990 € 664.507 €|
Allgemeine Riicklage Verringerung § 43 (3) GemHVO 0€ 0 € 0€ 0€ 0€| -186.440€ 0€ 0€ 0€ 0€ 0 € 0€ 0 €]
g g Verringerung in % 0,0% -67,1% -181,8% -127,4% -46,2% -34,7% -38,0% 49,1% -9,6% 17,9% 7,6% 4,3% 6,3%
Zufiihrung 0€ 0€ 0€ 0€ 0€ 0€ 0€ 0€ 0€ 0€ 0€ 0€ 0€
Schlussbestand *1 15.578.818 €| 5.120.133 €] -4.190.296 €| -9.530.651 €| -13.931.841 €| -18.955.375 €| -26.107.428 €| -13.323.708 €| -14.606.722 €| -11.995.674 €| -11.085.552 €| -10.607.562 €| -9.943.055 €|
. Verringerung > 25 % nein ja a a a a a nein nein nein nein nein nein
Haushaltssicherungs- - s - - - - - - n -
Kkonzept Verringerung 2*> 5 % nein nein a a a a a ja ja nein nein nein nein
P Allg. Ricklage <= 0 nein nein a a a a a ja ja ja ja ja ja
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2.3.2 Berechnung der Ausgleichsriicklage

Wie bereits erwahnt, kann die Gemeinde in der Erdffnungsbilanz bis zur Héhe eines Drittels des Eigenkapitals die Ausgleichsriicklage bilden,
hdchstens jedoch bis zur Hohe eines Drittels der jahrlichen Steuereinnahmen und allgemeinen Finanzzuweisungen. Die Hohe dieser Einnahmen
bemisst sich nach dem Durchschnitt der drei Haushaltsjahre, die dem Eréffnungsbilanzstichtag vorausgehen.

Der Hochstbetrag der Ausgleichsriicklage ist fur die Erdffnungsbilanz wie folgt ermittelt worden:

21.398.815 EUR
7.132.938 EUR

Eigenkapital It. Eréffnungsbilanz
davon ein Drittel

Limitberechnung (nach Einnahmen)

2006 2007 2008
Grundsteuer A 58.735.95 € 61.140.66 € 70.034.63 €
Grundsteuer B 1.799.477.,26 € 1.810.944,30 € 1.832.934,26 €
Gewerbesteuer 7.221.575,86 € 6.999.726,67 € 9.562.689,01 €
Gemeindeanteil an der Einkommensteuer 4.320.506,00 € 4.914.528,00 € 5.223.723,00 €
Gemeindeanteil an der Umsatzsteuer 351.010,00 € 393.113,00 € 406.219,00 €
\Vergniigungssteuer 4.507,00 € 2.874,00 € 3.518,00 €
Hundesteuer 85.202,71 € 88.458,00 € 94.153,38 €
Zweitwohnungssteuer 45.913,09 € 44.174,99 € 43.966,07 €
Schliisselzuweisungen 3.591.755,00 € 3.501.258,00 € 4.559.196,00 €
Ausgleichsleistungen n. d. Familienleistungsausgleich 388.537,00 € 469.908,00 € 466.327,00 €
Investitionspauschale 353.144.,86 € 494.016,42 € 533.924,77 €
Schulpauschale 410.654,00 € 402.738,00 € 463.816,00 €
Sportpauschale 46.669,00 € 46.857,00 € 46.970,00 €
Kurortehilfe 111.282,00 € 112.388,00 € 132.846,00 €
Abwassergebihrenhilfe 124.382,00 € 134.577,00 € 309.121,00 €
Summe der Einnahmen 18.913.351.73 € 19.476.702.04 € 23.749.438.12 €

Jahresdurchschnitt

davon ein Drittel

20.713.163,96 €

6.904.387,99 €
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Entwicklung des Eigenkapitals & Ausgleichsriicklage

01.01.2023

01.01.2022

01.01.2021

01.01.2020

01.01.2019

01.01.2018

01.01.2017

01.01.2016

01.01.2015

01.01.2014

01.01.2013

01.01.2012

01.01.2011

01.01.2010

01.01.2009

HHEH

=T

23 Mio. €

18 Mio. € -

13 Mio. € -
8 Mo. € -
3 Mo. € -
-2 Mo. €
-7 Mo. €
-12 Mo. €
-17 Mo. €
-22 Mo. €
-27 Mo. €
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3. Investitionstatigkeit

Der Saldo aus Investitionstatigkeit ergibt sich wie folgt

2018 2019 2020 2021 2022 2023

Ist Plan Plan Plan Plan Plan
Einzahlungen aus Investitionstatigkeit 2.720.509 €| 5.644.050 €| 9.056.000 €| 6.529.800 €| 8.597.300 €| 7.249.630 €
Auszahlungen aus Investitionstatigkeit 2.267.076 €| 9.786.930 €[ 11.365.610 €| 12.990.800 €| 12.977.120 €| 8.616.590 €
Saldo aus Investitionstétigkeit +453.433 €| -4.142.880 €| -2.309.610 €| -6.461.000 €| -4.379.820 €| -1.366.960 €
3.1 Einzahlungen aus Investitionstatigkeit
Die Einzahlungen aus der Investitionstatigkeit gliedern sich wie folgt:
Einzahlungen aus Investitionstatigkeit 2018 2019 2020 2021 2022 2023

Ist Plan Plan Plan Plan Plan
Investitionszuwendungen 2.326.498 €| 4.394.050 €| 5.876.000 €| 5.229.800 €| 6.866.300 €| 5.399.630 €
Einzahlungen aus der VerduRRerung von
Sachanlagen 294.676 €| 1.250.000 €| 3.180.000 €| 1.300.000 €| 1.200.000 €| 1.850.000 €
Einzahlungen aus Beitragen & ahnl.
Entgelten 0€ 0€ 0€ 0€ 531.000 € 0€
Sonstige Investitionseinzahlungen 99.335 € 0€ 0€ 0€ 0€ 0 €

Summe

[ +2.720.509 €] +5.644.050 €[ +9.056.000 €| +6.529.800 €| +8.597.300 €| +7.249.630 €
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3.1.1. Zuwendungen fir Investitionsmalnahmen

2018 2019 2020 2021 2022 2023
Ist Plan Plan Plan Plan Plan

Investitionspauschalen

Allgemeine Investitionspauschale 1.144.606 €| 1.152.450 €| 1.190.450 €| 1.271.900 €| 1.316.100 €| 1.370.000 €
Schul-/Bildungspauschale 510.038 €| 551.600 € 572.700 € 633.700 €| 669.000 € 712.800 €
Feuerschutzpauschale 53.751 € 51.000 € 51.000 € 51.000 € 51.000 € 51.000 €
Sportpauschale 60.000 € 60.000 € 60.000 € 60.000 € 60.000 € 60.000 €
Summe Investitionspauschalen 1.768.395 €| 1.815.050 €| 1.874.150 €| 2.016.600 €| 2.096.100 €| 2.193.800 €
Zweckzuweisungen

Integriertes Handlungskonzept 545.303 €| 2.050.000 €| 1.217.300 € 0€ 0€ 0€
Integriertes Handlungskonzept 2.0 0€ 0€ 0€ 0 €| 1.648.000 €| 1.830.000 €
Umgestaltung Schulzentrum - Campus 0€ 0 €| 1.556.000 €| 1.556.000 €| 1.426.300 € 756.600 €
Netzwerk Grundschulen (LZ KomInvFG) 0€| 216.000 € 0€ 0€ 0€ 0€
Digitalpakt Schulen 0€ 0€ 322.600 € 322.600 € 0€ 0€
Stralendatenbank GIS 0€| 157.000 € 0€ 0€ 0€ 0€
Neubau Sport- und Freizeitanlagen 0€| 153.000 € 153.000 €] 615.600 €| 1.692.900 € 616.230 €
Barrierefreie Bushaltestellen 0€ 0€ 400.000 € 400.000 € 0€ 0€
Bushaltestelle Stockheim 0€ 0€ 33.950 € 0€ 0€ 0€
Radweg Liickenschluss Breunfeld/Kalkofen 0€ 0€ 316.000 € 316.000 € 0€ 0€
Investitionszuwendung Ubriger Bereich 12.800 € 3.000 € 3.000 € 3.000 € 3.000 € 3.000 €
Summe Zweckzuweisungen 558.103 €| 2.579.000 €| 4.001.850 €| 3.213.200 €| 4.770.200 €| 3.205.830 €

| 2.326.498 €| 4.394.050 €| 5.876.000 €| 5.229.800 €| 6.866.300 €| 5.399.630 €

Investitionspauschalen

Gemall dem Entwurf des Gemeindefinanzierungsgesetzes 2020 zahlt das Land an die Kommunen Mittel

Investitionspauschale. Fir NUmbrecht ergibt sich hieraus eine Zuweisung i.H.v. rd. 1.190.450 EUR.

Ebenfalls nach dem Entwurf des Gemeindefinanzierungsgesetzes 2020 zahlt das Land an die Kommunen Mittel der Schul-/Bildungspauschale.
Fur NUmbrecht ergibt sich hieraus eine Zuweisung in Héhe von rd. 572.700 EUR.

allgemeinen
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Im Entwurf des GFG 2020 sind Mittel der Sportpauschale fir die Kommunen vorgesehen. Fir NUmbrecht ergibt sich hieraus eine Zuweisung in
Hohe von rd. 60.000 EUR.

Die Feuerschutzpauschale wird gleich bleibend mit rd. 51.000 EUR veranschlagt.

In den Folgejahren wird der Ansatz anhand der Orientierungsdaten des Landes fortgeschrieben.

3.1.2 Einzahlungen aus der VeraufRerung von Sachanlagen
Hier sind allgemeine Verkaufserlose fir Grundstliicke in Hohe von 380.000 EUR p. a. sowie der Verkaufserlose fir Gewerbegrundstiicke

(Gewerbepark Elsenroth Ill. BA) mit 2.800.000 EUR eingeplant. Der Ansatz flir Verkaufserldse (Gewerbepark Elsenroth Il. BA) wurde im Rahmen
des Veranderungsnachweises an den tatsachlichen Mittelzufluss angepasst.

3.1.3 Einzahlungen aus Beitragen und @hnlichen Entgelten

Bei dieser Position sind die Anlieger- und ErschlieBungsbeitrage fir die nach dem Strallenausbauprogramm vorgesehenen MalRnahmen
veranschlagt (2022: 405.000 EUR Breidenbacher Weg + 126.000 EUR Leesiefen).
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3.2 Auszahlungen aus Investitionstatigkeit

Auszahlungen aus Investitionstatigkeit 2018 2019 2020 2021 2022 2023

Ist Plan Plan Plan Plan Plan
Auszahlungen fur den Erwerb von
Grundstiicken und Gebauden 39.900 €| 2.767.000 € 67.000 € 67.000 € 67.000 € 67.000 €
Auszahlungen fur Baumallnahmen 1.602.707 €| 6.172.250 €| 10.055.500 €| 11.940.800 €| 12.371.300 €| 7.976.000 €
Auszahlungen fiir den Erwerb von
beweglichem Vermdgen 536.489 € 657.280 €| 1.121.110 € 960.100 € 519.920 € 551.590 €
sonstige Investitionsauszahlungen 87.980 € 190.400 € 122.000 € 22.900 € 18.900 € 22.000 €
Summe | 2.267.076 €] 9.786.930 €[ 11.365.610 €| 12.990.800 €| 12.977.120 €| 8.616.590 €

3.2.1 Auszahlungen fir den Erwerb von Grundsticken

Hier wird vorsorglich ein Betrag von 60.000 EUR jahrlich fur den Erwerb von Grundstlcken veranschlagt um flexibel auf ein Angebot reagieren
zu kdnnen. Daneben werden jahrlich pauschal 7.000 EUR fir den Erwerb von Stralenland veranschlagt. In 2019 wurde zusatzlich der
Grunderwerb flr die Erweiterung des Gewerbeparks in Elsenroth (lll. BA) mit 2,7 Mio. EUR veranschlagt.

3.2.2 Auszahlungen fir BaumaRBnahmen

Die Investitionsauszahlungen sind in den entsprechenden Teilplanen erldutert. Der Uberwiegende Teil der Malinahmen ist beim Grundstiicks-
und Gebaudemanagement veranschlagt.

Nachfolgend ist eine Ubersicht samtlicher Projekte abgedruckt. Die Reihenfolge der Projekte entspricht der chronologischen Folge im Druck der
Teilplane.
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BaumaBRnahmen (unrentierlich)

Projekt-Nr & MaBnahme 2018 2019 2020 2021 2022 2023
Ist Plan Plan Plan Plan Plan

11701 |Frese-Peters-Stiftung 8.330 € 0€ 0€ 0€ 0€ 0 €
5200028 |Aufstellung von Wartehallen 0€ 1.800 € 1.800 € 1.800 € 1.800 € 1.800 €
5200032 [Kreisverkehr Sohnius Weide 0€ 0€ 0€ 0€ 0€ 0€
5200037 |[Erschl. Gew.gebiet Elsenroth 2. + 3. BA 0€ 30.000 € 0€ 30.000 €[ 460.000 € 0€
5200085 [Endausbau Wohnmobilstellplatz 45.654 € 0€ 0€ 0€ 0€ 0€
5200104 |Briickenbauwerk Drinsahl 0€ 130.000 € 130.000 € 0€ 0€ 0€
5200111 |Feuerwehrhaus Winterborn 587.609 € 0€ 0€ 0€ 0€ 0€
5200112 |Feuerwehrhaus Nimbrecht 0€| 200.000€| 300.000€| 2.000.000€| 1.700.000 € 0€
5200138 |Erschl.-Str. Breidenbacher Weg 0€ 0€ 30.000 € 400.000 € 0€ 0 €
5200139 |[Integr. Handlungskonzept Ortskern 576.542 €| 2.590.000 €| 1.560.700 € 0€ 0€ 0€
5200147 |Erschl.-Str. Im Leesiefen 0€ 0€ 23.000 €| 117.000 € 0€ 0€
5200148 |Erschl.-Str. Zur Fuchskaule 0€ 9.000 € 9.000 € 0€ 0€ 0 €
5200149 |[Erschl.-Str. Ribengarten 0€ 8.000 € 8.000 € 0€ 0€ 0€
5200150 [Erschl.-Str. Driescher Str. 0€ 0€ 6.000 € 0€ 0€ 0€
5200151 |Erschl.-Str. Auf dem Heidfeld 0€ 0€ 8.000 € 0€ 0€ 0€
5200152 |Erschl.-Str. Im alten Feld 0€ 0€ 12.000 € 0€ 0€ 0€
5200177 |Erweiterung Erschl.-Str. GG Elsenroth 1.364 € 0€ 0€ 0€ 0€ 0€
5200178 |Umgestaltung Schulzentrum - Campus 175.400 €| 1.200.000 €| 6.038.000 €| 6.038.000 €| 5.441.000 €| 2.422.000 €
5200185 |Stabgitterzaun GGS Gaderoth 0€ 0€ 18.000 € 0€ 0€ 0€
5200186 |Stabgitterzaun GGS Grétzenberg 0€ 0€ 15.000 € 0€ 0€ 0 €
5200187 |Stabgitterzaun GGS Marienberghausen 0€ 20.000 € 20.000 € 0€ 0€ 0 €
5200188 |Stabgitterzaun GGS Nimbrecht 0€ 0€ 15.000 € 0€ 0€ 0 €
5200192 [Parkplatz GGS Gaderoth 11.946 € 65.000 €| 211.000 € 0€ 0€ 0€
5200194 |Netzwerk Grundschule 70.859 € 216.000 € 0€ 0€ 0€ 0 €
5200195 |Bauhof Neubau 11.900 € 0€ 0€ 0€ 0€ 0€
5200196 |Feuerwehrhaus Marienberghausen 0€ 0€ 0€ 0€| 200.000 €|2.250.000 €
5200206 |Erschl. Gewerbegebiet Papiermiihle 90.127 € 300.000 € 0€ 0€ 0€ 0€
5200209 |Parkplatz GGS Grétzenberg 0€| 115.000 € 0€ 0€ 0€ 0€
5200210 [Anbau GGS Marienberghausen 6.143 €| 375.000 € 0€ 0€ 0€ 0€
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5200211 |Elektrischer Poller GGS Mberghsn 0€ 10.000 € 10.000 € 0€ 0€ 0 €
5200217 |Buswartehduschen Stockheim 0€ 9.050 € 43.000 € 0€ 0€ 0€
5200218 |Neubau Sport- und Freizeitanlagen 0€ 170.000 € 170.000 €| 684.000 € 1.881.000 €| 684.700 €
5200220 |Erweiterung Gewerbegebiet Elsenroth 0€| 300.000 € 0€ 0€ 0€ 0€
5200223 |Erschl.-Str. Erwg. Gew.-Gebiet Elsenroth 0€ 0€| 348.000€| 1.760.000 €| 330.000 € 0€
5200224 |Radweg Breunfeld/Luckenschluss 0€ 0€ 395.000 € 395.000 € 0€ 0€
5200225 |Barrierefreie Bushaltestellen 0€ 0€ 500.000 € 500.000 € 0€ 0 €
5200226 |Integr. Handlungskonzept 2.0 0€ 0€ 0€ 0 €| 2.353.000 €| 2.613.000 €
Summe |BaumaRnahmen (unrentierlich) | 1.585.873 €] 5.748.850 €[ 9.871.500 €[11.925.800 €[12.366.800 €[7.971.500 €

BaumaBRnahmen (rentierlich)

Projekt-Nr & MaBnahme 2018 2019 2020 2021 2022 2023
5100046 |Bauliche MaRnahmen Friedhofsanlagen 0€ 27.900 € 16.000 € 15.000 € 4.500 € 4.500 €
5100051 |Wegeerneuerung alter FH Nimbrecht 0€ 14.500 € 0€ 0€ 0€ 0 €
5100055 |Wegeerneuerung neuer FH NUimbrecht 0€ 0€ 8.000 € 0€ 0€ 0€
5100060 [Zaunanlage FH Harscheid 0€ 5.500 € 0€ 0€ 0€ 0€
5100062 |Wegeerneuerung FH Marienberghausen 0€ 15.500 € 0€ 0€ 0€ 0 €
5200092 |Neubau Salzhalle 0€ 160.000€| 160.000 € 0€ 0€ 0€
5200154 |Eweiterung Friedhof Marienberghausen 16.834 € 0€ 0€ 0€ 0€ 0€
5200215 |Urmenwand FH Nimbrecht 0€| 200.000 € 0€ 0€ 0€ 0€
Summe |BaumaBnahmen (rentierlich) 16.834 €| 423.400 € 184.000 € 15.000 € 4.500 € 4.500 €
Summe [BaumaRnahmen (Gesamt) | 1.602.707 €| 6.172.250 €[10.055.500 €| 11.940.800 €| 12.371.300 €| 7.976.000 €
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Die entscheidende Investitionstatigkeit flr die nachsten Jahre besteht im Umbau des Schulzentrums zu einem Campus der
inklusivenBildung fur Sekundarschule und Gymnasium, sowie der Umsetzung des neuen Integrierten Handlungskonzeptes 2.0 (InHK 2.0).
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Nebenstehend ist die Investitionstatigkeit sowie die Veranschlagung der Foérdermittel fir die kommenden Haushaltsjahre im mittelfristigen
Finanzplanungszeitraum dargestellt.

Fir beide MalRnahmen zusammen errechnet sich mit den Haushaltsjahren 2024ff dann insgesamt ein Kostenvolumen (konsumtiv und investiv)
in Hohe von 43,2 Mio. EUR.

Der hier benannte Eigenanteil von 17,2 Mio. EUR erhoht sich dann auf 23,4 Mio. EUR.

Ergebnisplanung (1.09.01.01 - Re:

ional- und Bodenplanung)

Zwischensumme
MaRBnahmen des Integrierten mittelfristige
Handlungskonzeptes Ortskern 2020 2021 2022 2023 Finanzplanung
Zuwendungen und allg. Umlagen
Landeszuschisse) 133.120 EUR 79.200 EUR 79.200 EUR 79.200 EUR 370.720 EUR
Ordentliche Ertrage 133.120 EUR 79.200 EUR 79.200 EUR 79.200 EUR 370.720 EUR
Sonstige ordentliche Aufwendungen 166.400 EUR 99.000 EUR 99.000 EUR| 99.000 EUR 463.400 EUR
Ordentliche Aufwendungen 166.400 EUR 99.000 EUR 99.000 EUR 99.000 EUR 463.400 EUR
Eigenanteil aus der Ifd.
Verwaltungstatigkeit -33.280 EUR -19.800 EUR -19.800 EUR -19.800 EUR -92.680 EUR
Investitionsplanung 5.200178 Campus (Gebaude)

Einzahlungen aus
Investitionszuwendungen

Landeszuschiisse) 1.778.000 EUR| 1.778.000 EUR| 1.508.500 EUR| 618.500 EUR| 5.683.000 EUR|
Einzahlungen aus der

Investitionstéatigkeit 1.778.000 EUR| 1.778.000 EUR| 1.508.500 EUR 618.500 EUR 5.683.000 EUR
Auszahlungen fiir BaumaBnahmen 6.040.000 EUR| 6.040.000 EUR| 5.440.100 EUR| 4.243.600 EUR 21.763.700 EUR|
Auszahlungen aus der

Investitionstatigkeit 6.040.000 EUR| 6.040.000 EUR| 5.440.100 EUR| 4.243.600 EUR 21.763.700 EUR

Saldo (= Eigenanteil Gebaude)

[-4.262.000 EUR[ -4.262.000 EUR] -3.931.600 EUR[-3.625.100 EUR] [-16.080.700 EUR

Investitionsplanung 5.200226 - InHK 2.0 (AuRengestaltung)

Einzahlungen aus
Investitionszuwendungen

Landeszuschiisse) 0 EUR| 0 EUR 1.882.400 EUR 2.090.400 EUR 3.972.800 EUR
Einzahlungen aus der

Investitionstatigkeit 0 EUR O EUR| 1.882.400 EUR| 2.090.400 EUR 3.972.800 EUR
Auszahlungen flir BaumaBnahmen 0 EUR 0 EUR 2.353.000 EUR 2.613.000 EUR 4.966.000 EUR|
Auszahlungen aus der

Investitionstatigkeit 0 EUR O EUR| 2.353.000 EUR| 2.613.000 EUR 4.966.000 EUR
Saldo (= Eigenanteil | |
AuBengestaltung) 0 EUR 0 EUR -470.600 EUR -522.600 EUR -993.200 EUR

Eigenanteil gesamt (investiv)

[-4.262.000 EUR[ -4.262.000 EUR] -4.402.200 EUR[-4.147.700 EUR] [-17.073.900 EUR

nachrichtlich:

Eigenanteil zuwendungsfahige
Kosten investiv Gebaude

444.100 EUR

444.100 EUR

375.700 EUR

154.600 EUR

1.418.500 EUR|

nichtzuwendungsfahiger
Eigenanteil investiv Gebaude

3.817.900 EUR

3.817.900 EUR

3.555.900 EUR

3.470.500 EUR

14.662.200 EUR

Eigenanteil zuwendungsfahige
Kosten investiv AuRBengestaltung

0 EUR

0 EUR

470.600 EUR

522.600 EUR|

993.200 EUR|

Gesamteigenanteil Gemeinde 2020 - 2024 (konsumtiv und investiv): -17.166.580 EUR|
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3.2.3 Auszahlungen fur den Erwerb von beweglichem Vermdgen

Anlagevermogen (unrentierlich)

Geringwertige Wirtschaftsgiiter

Projekt-Nr & MaBnahme 2018 2019 2020 2021 2022 2023
5100003 |Erwerb GWG Verwaltung (ab 2020 neu: 5100083) 5.000 € 5.000 € 5.000 € 5.000 € 5.000 € 5.000 €
5100005 |Erwerb GWG EDV (ab 2020 neu: 5100084) 16.190 € 14.550 € 13.690 € 7.450 € 14.550 € 13.690 €
5100009 |Erwerb GWG Feuerschutz (ab 2020 neu: 5100085) 15.000 € 6.000 € 6.000 € 6.000 € 6.000 € 6.000 €
5100012 |Erwerb GWG GGS Niimbrecht (ab 2020 neu: 5100086) 2.850 € 2.850 € 2.850 € 2.850 € 2.850 € 2.850 €
5100014 |Erwerb GWG GGS Gaderoth (ab 2020 neu: 5100087) 1.150 € 1.150 € 1.850 € 1.500 € 1.500 € 1.500 €
5100018 |[Erwerb GWG GGS Grétzenberg (ab 2020 neu: 5100088) 870 € 870 € 1.200 € 1.200 € 1.200 € 1.200 €
5100020 |[Erwerb GWG GGS Marienberghausen (ab 2020 neu: 5100089) 860 € 860 € 1.200 € 1.200 € 1.200 € 1.200 €
5100026 |Erwerb GWG Gymnasium (ab 2020 neu: 5100090) 2.000 € 0€ 0€ 0€ 0€ 0€
5100031 |Erwerb GWG Griinanlagen/Spielplatze (ab 2020 neu: 5100091) 16.500 € 16.500 € 6.500 € 6.500 € 6.500 € 6.500 €
5100054 |Erwerb GWG Baubetriebshof (ab 2020 neu: 5100093) 1.500 € 1.500 € 1.500 € 1.500 € 1.500 € 1.500 €
5100058 |Erwerb GWG Hallenbad (ab 2020 neu: 5100094) 3.200 € 3.200 € 2.300 € 2.000 € 2.000 € 2.000 €
5100063 |Erwerb GWG Gebsudemanagement (ab 2020 neu: 5100095) 1.500 € 1.500 € 1.500 € 1.500 € 1.500 € 1.500 €]
5100064 |Erwerb GWG Sportanlagen (ab 2020 neu: 5100096) 4.400 € 4.400 € 4.400 € 4.400 € 4.400 € 4.400 €
5100070 |Erwerb GWG Kurpark (ab 2020 neu: 5100097) 500 € 500 € 500 € 500 € 500 € 500 €
5100080 |Erwerb GWG Mensabetrieb (ab 2020 neu: 5100098) 2.000 € 2.000 € 2.000 € 2.000 € 2.000 € 2.000 €
5200116 |Erwerb GWG Sekundarschule (ab 2020 neu: 5100099) 2.000 € 0€ 0€ 0€ 0€ 0€

[Summe |[|GWG unrentierlich 75.520 €]  60.880 €| 50.490€] 43.600 €] 50.700 €  49.840 €|
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Anlagevermégen
Projekt-Nr & MaRnahme 2018 2019 2020 2021 2022 2023

5100002 |Erwerb bewegl. AV Verwaltung 7.000 € 11.000 € 32.000 € 7.000 € 7.000 € 7.000 €
5100004 [Erwerb bewegl. AV EDV 0€ 9.000 € 12.000 € 8.500 € 9.000 € 2.000 €
5100007 [Erwerb Funk- und Alarmausristung 58.000 € 55.000 € 35.000 € 20.000 € 10.000 € 10.000 €
5100008 [Erwerb Gerate und Ausristung Feuerschutz 27.500 € 24.000 € 45.000 € 15.000 € 10.000 € 10.000 €
5100010 |Erwerb Einrichtung Ubergangsheime 10.000 € 0€ 0€ 0€ 0€ 0€
5100011 |Erwerb Inventar GGS Nimbrecht 3.000 € 3.000 € 10.000 € 3.000 € 3.000 € 3.000 €
5100013 |Erwerb Inventar GGS Gaderoth 2.000 € 5.000 € 2.000 € 2.000 € 2.000 € 2.000 €
5100017 |Erwerb Inventar GGS Grétzenberg 2.000 € 5.000 € 2.000 € 2.000 € 2.000 € 2.000 €
5100019 |Erwerb Inventar GGS Marienberghausen 4.000 € 32.000 € 2.000 € 2.000 € 2.000 € 2.000 €
5100025 |Erwerb Inventar Gymnasium 2.000 € 3.000 € 7.900 € 0€ 0€ 0€
5100034 |Erneuerung/Erweiterung StraR enbeleuchtung 10.000 € 28.000 € 18.000 € 10.000 € 10.000 € 10.000 €
5100053 |Erwerb Gerate /Maschinen Baubetriebshof 10.000 € 10.000 € 10.000 € 10.000 € 10.000 € 10.000 €
5100059 |Erwerb AV Schwimmbhalle 6.000 € 4.000 € 7.000 € 2.000 € 2.000 € 2.000 €
5100065 |Erwerb AV Sportanlagen 2.000 € 2.000 € 2.000 € 2.000 € 2.000 € 2.000 €
5100066 |Erwerb bewegl. AV Gebaudemanagement 3.000 € 3.000 € 3.000 € 3.000 € 3.000 € 3.000 €
5100071 |Erwerb AV Kurpark 3.000 € 3.000 € 3.000 € 3.000 € 3.000 € 3.000 €
5100074 |EDV-Netzwerk Campus 15.000 € 15.000 € 15.000 € 15.000 € 15.000 € 15.000 €
5100075 |Erwerb Schulmdébel Schulzentrum 7.500 € 7.500 € 7.500 € 7.500 € 7.500 € 7.500 €
5100076 |[Ausstattung Ganztag Schulzentrum 7.500 € 5.000 € 5.000 € 5.000 € 5.000 € 5.000 €
5100077 |AuRengestaltung Schulzentrum 5.000 € 5.000 € 5.000 € 5.000 € 5.000 € 5.000 €
5100079 |Einrichtung Sekundarschule 2.000 € 0€ 0€ 0€ 0€ 0€
5200117 |Erwerb bewegl. AV Sekundarschule 2.000 € 11.500 € 24.000 € 0€ 0€ 0€
5200125 |GW-L LG Marienberghausen 0€ 0€ 0€ 0€ 0€ 250.000 €
5200126 |MTF LG Numbrecht 0€ 0€ 0€ 48.000 € 0€ 0€
5200127 |HLF20 LG Winterborn 0€ 0€ 340.000 € 0€ 0€ 0€
5200129 |Einsatzleitwagen 0€ 130.000 € 0€ 0€ 0€ 0€
5200146 |HLF LG Bierenbachtal 0€ 0€ 0€ 0€| 240.000 € 0€
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5200159 |Ersatz Mulchmaher Baubetriebshof 20.000 € 0€ 0€ 0€ 0€ 0€
5200184 |MTF LG Winterborn 0€ 0€ 0€ 48.000 € 0€ 0€
5200189 |Brandmeldeanlage GGS Gaderoth 0€ 0€ 0€ 40.000 € 0€ 0€
5200190 |Brandmeldeanlage GGS Grotzenberg 0€ 0€ 0€ 40.000 € 0€ 0€
5200191 |Brandmeldeanlage GGS Nimbrecht 0€ 0€ 0€ 55.000 € 0€ 0€
5200193 |EDV-Ausstattung Grundschulen 277.820 € 0€ 7.720 € 57.000 € 84.220 € 93.750 €
5200194 |Netzwerk Grundschulen 216.000 € 0€ 0€ 0€ 0€ 0€
5200197 |Walze Bauhof 25.000 € 0€ 0€ 0€ 0€ 0€
5200198 |Ersatz Gabelstapler 15.000 € 0€ 0€ 0€ 0€ 0€
5200199 |Saugkehrmaschine 70.000 € 0€ 0€ 0€ 0€ 0€
5200200 [Unimog 0€ 210.000 € 0€ 0€ 0€ 0€
5200201 |Crafter 0€ 0€ 65.000 € 0€ 0€ 0€
5200202 |Anhanger Bauhof 0€ 0€ 15.000 € 0€ 0€ 0€
5200203 |[lveco 7,5 to Bauhof 0€ 0€ 0€ 80.000 € 0€ 0€
5200204 |Ersatz Anhanger Bauhof 0€ 0€ 0€ 15.000 € 0€ 0€
5200212 |Brandmeldeanlage Rathaus 0€ 0€ 0€ 70.000 € 0€ 0€
5200219 |Dienstwagen BM 0€ 0€ 25.000 € 0€ 0€ 0€
5200227 |Digitalisierung weiterfihrende Schulen 0€ 0€ 330.000 € 330.000 € 30.000 € 50.000 €

Summe |AV (unrentierlich) 812.320 €/ 581.000 € 1.030.120 €| 905.000 €| 461.720€| 494.250 €
Summe |Anlagevermégen (unrentierlich) 887.840 € 641.880 €| 1.080.610 €| 948.600 €| 512.420 €| 544.090 €

Anlagevermogen (rentierlich)

Projekt-Nr & MaBnahme 2018 2019 2020 2021 2022 2023
5100043 [Ewerb bewegl. AV Friedhof 2.900 € 10.900 € 11.000 € 7.000 € 3.000 € 3.000 €
5100044 |Erwerb GWG Friedhof (ab 2020 neu: 5100092) 4.500 € 4.500 € 4.500 € 4.500 € 4.500 € 4.500 €
5100050 [Lautsprecheranlage AuRen FHH Nimbrecht 10.000 € 0€ 0€ 0€ 0€ 0€
5100103 [AuRen-Lautsprecheranlage FHH Winterborn 0€ 0€ 25.000 € 0€ 0€ 0€

Summe |AV (rentierlich) 17.400 € 15.400 € 40.500 € 11.500 € 7.500 € 7.500 €

Summe |Anlagevermédgen (Gesamt) 905.240 €| 657.280 €| 1.121.110 €| 960.100 €| 519.920 €| 551.590 €




Seite V 82 [ ! E’ Vorbericht Seite V 82

3.2.4 Auszahlungen fir den Erwerb von aktivierbaren Zuwendungen

Hier erfolgt keine Veranschlagung.

3.2.5 Sonstige Investitionsauszahlungen

2018 2019 2020 2021 2022 2023

Ist Plan Plan Plan Plan Plan
Erwerb von immat. VG Verwaltung 0 € 14.500 € 0 € 0€ 0 € 0 €
Erwerb von immat. VG EDV 9.797 € 18.900 € 22.000 € 22.900 € 18.900 € 22.000 €
StralRebdatenbank 0 € 157.000 € 100.000 € 0 € 0€ 0 €
Sonstige 78.183 € 0€ 0 € 0€ 0€ 0 €
| 87.980 €] 190.400 €] 122.000 €]  22.900 €] 18.900 €] 22.000 €

Es handelt sich um Auszahlungen fir immaterielle Vermégensgegenstande (Lizenzen, Software, etc.)
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3.3 Saldo aus Finanzierungstatigkeit

3.3.1 Kredite fir InvestitionsmalBnahmen

Ein Kreditbedarf ergibt sich grundsatzlich, soweit die investiven Auszahlungen die Einzahlungen Uberschreiten und somit ein Fehlbedarf aus
Investitionstatigkeit besteht.

2018 2019 2020 2021 2022 2023
Ist Plan Plan Plan Plan Plan

Einzahlungen aus Investitionstatigkeit 2.720.509 €| 5.644.050 €| 9.056.000 €| 6.529.800 €| 8.597.300 €| 7.249.630 €
Auszahlungen aus Investitionstatigkeit 2.267.076 €] 9.786.930 €| 11.365.610 €| 12.990.800 €| 12.977.120 €| 8.616.590 €
Saldo aus Investitionstatigkeit 453.433 €| -4.142.880 €| -2.309.610 €| -6.461.000 €| -4.379.820 €| -1.366.960 €
daraus ergibt sich
---—- Kreditbedarf 0€| 1.176.330 €| 2.309.610 €| 6.461.000 €| 4.379.820 €| 1.366.960 €
------- Ausserordentliche Tilgung 0€ 0€ 0€ 0€ 0€ 0€
nachrichtlich:
Ordentliche Tilgung 2.026.433 €| 1.985.000 €| 1.917.900 €| 1.957.300 €| 2.032.000 €| 2.104.500 €

Stellt man dem Kreditbedarf die ordentliche Tilgung gegenilber, ergibt sich im Bereich der langfristigen Verschuldung eine Netto-
Neuverschuldung.

Der in 2019 ausgewiesene Kreditbedarf wird nicht in einer tatséchlichen Kreditaufnahme umgesetzt. Seit 2009 bestehen Uberschiisse aus der
Investitionstatigkeit in einer GréRenordnung von rd. 3,0 Mio. EUR, diese haben bislang den Kassenkreditbestand vermindert. Die ausgewiesenen
Kreditbedarfe werden hiermit verrechnet.



Seite V 84

[‘ ! E’ Vorbericht

3.3.2 Kredite zur Liguiditatssicherung (Kassenkredite)

In der Finanzrechnung werden im Bereich der Finanzierungstatigkeit auch die Aufnahme und Tilgung von Krediten zur Liquiditatssicherung
ausgewiesen. In der Planung entfallt diese Veranschlagung, da hier aufgrund des unterjahrig wechselnden Bedarfs kein endglltiger Betrag

bestimmt werden kann.

Aus der Zeile Anderung Bestand an eigenen Finanzmitteln ergibt sich der voraussichtliche Bedarf fiir die Aufnahme von Kassenkrediten im

Haushaltsjahr. Somit ist in 2020 mit einem Abbau des Bestands an Kassenkrediten i.H.v. 0,170 Mio. EUR zu rechnen.

2018 2019 2020 2021 2022 2023

IST Plan Plan Plan Plan Plan
Saldo aus Investitionstatigkeit +453.433 €| -4.142.880 €| -2.309.610 €| -6.461.000 €| -4.379.820 €| -1.366.960 €
Saldo aus Ifd. Verwaltungstatigkeit +2.912.672 €| +2.552.021 €| +2.088.150 €| +2.335.981 €| +1.825.295 €| +2.528.137 €
Finanzmitteliberschuss (+) Finanzmittelfehlbetrag (-) +3.366.105 €[ -1.590.859 €| -221.460€| -4.125.019 €| -2.554.525 €| +1.161.177 €
Aufnahme von Darlehen +2.000.000 €| +1.176.330 €| +2.309.610 €| +6.461.000 €] +4.379.820 €| +1.366.960 €
Ordentliche Tilgung +2.026.433 €| +1.985.000 €| +1.917.900 €| +1.957.300 €| +2.032.000 €] +2.104.500 €
Ausserordentliche Tilgung -65.252 € +0 € +0 € +0€ +0 € +0 €
Anderung des Finanzmittelbestandes +3.404.924 €| -2.399.529 €| +170.250 € +378.681 €| -206.705€| +423.637 €
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3.4 Ubersicht ilber die Verschuldung

Eine Ubersicht und auch grafische Darstellungen der Verschuldung ist nachfolgend abgedruckt und berticksichtigt den tatsachlichen Stand zum
31.12.2018 und die Planzahlen aus der Investitions- und Finanzplanung bis 2023.

Unrentierlich Rentierlich Darlehen Kassenkredite
Wasser Abwasser Strom AFE Gesamt Gesamt

31.12.1995|Ist 14.767.208 € 1.942.918 € 31.669.704 € 0€ 0€| 33.612.622¢€ 48.379.830 € 6.340.000 €
31.12.1996|Ist 14.252.476 € 1.897.468 €| 32.954.522 € 0€ 0€| 34.851.990€ 49.104.466 € 4.555.000 €
31.12.1997|Ist 16.356.741 € 1.904.731 €| 33.526.948 € 1.933.195 € 0€| 37.364.874 € 53.721.615 € 9.955.000 €
31.12.1998|Ist 22.516.855 € 1.851.959 €| 34.270.153 € 1.912.658 € 0€| 38.034.770 € 60.551.625 € 7.000.000 €
31.12.1999|Ist 21.784.206 € 1.794.928 € 34.036.440 € 1.891.300 € 7.998.854 €| 45.721.522 € 67.505.728 € 14.550.000 €
31.12.2000|Ist 21.037.040 € 1.733.829 €| 34.549.481 € 1.868.767 € 7.915.571 €| 46.067.648 € 67.104.688 € 16.240.000 €
31.12.2001|Ist 21.678.427 € 1.665.797 €] 34.700.506 € 1.844.994 € 7.828.238 €| 46.039.535 € 67.717.962 € 17.950.000 €
31.12.2002|Ist 20.557.408 € 1.594.259 €| 35.448.871 € 1.819.912 € 7.736.658 €| 46.599.700 € 67.157.108 € 10.110.000 €
31.12.2003|Ist 19.680.339 € 1.300.382 €| 35.529.652 € 1.793.449 € 7.640.622 €| 46.264.105 € 65.944.444 € 16.390.000 €
31.12.2004|Ist 19.608.425 € 1.232.326 € 35.801.957 € 1.765.531 € 7.540.123 €| 46.339.937 € 65.948.362 € 15.980.000 €
31.12.2005|Ist 19.590.000 € 1.189.391 €| 38.092.708 € 1.736.075 € 7.434.991 €| 48.453.165 € 68.043.165 € 16.140.000 €
31.12.2006|Ist 18.954.642 € 1.164.055 €| 37.610.969 € 1.704.459 € 7.342.775 €| 47.822.258 € 66.776.900 € 17.813.000 €
31.12.2007|Ist 18.303.066 € 0€| 37.029.504 € 1.671.232 € 7.226.877 €| 45.927.613 € 64.230.679 € 20.250.000 €
31.12.2008|Ist 17.630.727 € 0€| 37.517.589 € 1.637.621 € 7.105.818 €| 46.261.028 € 63.891.755 € 19.500.000 €
31.12.2009|Ist 16.928.650 € 0€| 36.922.466 € 1.601.126 € 6.979.363 €| 45.502.955 € 62.431.605 € 19.000.000 €
31.12.2010|Ist 16.248.639 € 0€| 36.261.689 € 1.561.047 € 6.847.269 €| 44.670.005 € 60.918.644 € 23.080.000 €
31.12.2011|lIst 15.540.675 € 0€| 35.601.455¢€ 1.520.515 € 6.718.393 €| 43.840.363 € 59.381.038 € 27.110.000 €
31.12.2012|Ist 14.790.522 € 0€| 34.839.514€ 1.477.919 € 6.574.013 €| 42.891.446 € 57.681.968 € 29.060.000 €
31.12.2013|Ist 14.005.837 € 0€| 34.044.282 € 1.433.154 € 6.423.511 €| 41.900.947 € 55.906.784 € 30.500.000 €
31.12.2014|lIst 13.138.699 € 0€| 33.218.965¢€ 1.386.108 € 6.229.798 €| 40.834.872 € 53.973.571 € 27.900.000 €
31.12.2015|Ist 12.280.715 € 0€| 32.351.565¢€ 1.322.451 € 6.010.681 €| 39.684.697 € 51.965.412 € 33.000.000 €
31.12.2016|Ist 11.430.947 € 0€| 31.480.935€ 1.243.033 € 5.784.678 € 38.508.646 € 49.939.593 € 43.100.000 €
31.12.2017|Ist 10.616.136 € 0€| 30.523.569 € 1.162.356 € 5.649.921 €| 37.335.845 € 47.951.981 € 48.100.000 €
31.12.2018|Ist 11.870.306 € 0€| 29.729.040 € 1.080.398 € 5.310.429 €| 36.119.867 € 47.990.172 € 40.605.000 €
31.12.2019|Plan 12.206.284 € 0€| 28.830.094 € 997.141 € 5.058.797 €| 34.886.032 € 47.092.317 € 43.004.529 €
31.12.2020|Plan 15.104.949 € 0€| 27.897.092€ 912.563 € 4.789.957 €| 33.599.612 € 48.704.562 € 42.847.734 €
31.12.2021|Plan 20.862.639 € 0€| 26.937.581¢€ 826.644 € 4.516.175€| 32.280.400 € 53.143.040 € 42.391.378 €
31.12.2022|Plan 24.352.435 € 0€| 25.960.439 € 739.361 € 4.237.316 €| 30.937.117 € 55.289.552 € 42.116.878 €
31.12.2023|Plan 27.439.760 € 0€| 24.934.470€ 650.694 € 3.953.243 €| 29.538.407 € 56.978.167 € 41.277.221 €
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Gesamtverschuldung

100 Mio. €

90 Mio. €

80 Mio. €

70 Mio. €

Mio. €

50 Mio. €

40 Mio. € 1

30 Mio. € 1T

20 Mio. € T

10 Mio. € 1

0 Mio. €

[+2] D O
D o o o O O
- ~ — — = ™

2001
2002
2003
2004
2005
2006
2007
2008
2009
2010
2011
2012
2013
2014
2015
2016
2017
2018
2019
2020
2021
2022
2023



Seite V 87

t
<
3]
=
©
o
—
o
>

Seite V 87

Entwicklungder Verschuldung
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4. Regelungen zur Aufstellung und Ausfihrung des Haushaltsplanes

4.1 Erméachtigungsibertragungen

Ermachtigungen fir Aufwendungen und Auszahlungen sind gemal § 22 KomHVO Ubertragbar und bleiben bis zum Ende des folgenden
Haushaltsjahres verfligbar. Werden sie Ubertragen, erhdhen sie die entsprechenden Positionen im Haushaltsplan des folgenden Jahres.

Ermachtigungen fir Auszahlungen fiir Investitionen bleiben bis zur Falligkeit der letzten Zahlung fir ihren Zweck verfligbar; bei Baumafnahmen
und Beschaffungen langstens jedoch 2 Jahre nach Schluss des Haushaltsjahres, in dem der Vermbgensgegenstand in seinen wesentlichen
Teilen in Benutzung genommen werden kann. Werden geplante Investitionsmal3nahmen im Haushaltsjahr nicht begonnen, bleiben die
Ermachtigungen bis zum Ende des zweiten dem Haushaltsjahr folgenden Jahr verfiigbar.

4.2 Uber- und auRerplanméaRige Aufwendungen und Auszahlungen (8 83 GO NW)

Diese sind nur zuléssig, wenn sie unabweisbar sind und ihre Deckung im laufenden Haushaltsjahr gewéahrleistet werden kann. Uber die Leistung
solcher Aufwendungen und Auszahlungen entscheidet der Kdmmerer.

Sind die Uber- und auferplanmaligen Aufwendungen bzw. Auszahlungen erheblich, bedlrfen sie der vorherigen Zustimmung des
Gemeinderates.

4.3 Haushaltssperre (8 25 KomHVQ)

Wenn die Entwicklung der Ertrage und Aufwendungen oder die Erhaltung der Liquiditat es erfordert, kann der Kdmmerer die Inanspruchnahme
von Haushaltsermachtigungen ganz oder teilweise sperren.

4.4 Ausweisung von Investitionen als EinzelmaRnahmen

Die Wertgrenze fur Investitionen, die gemaR § 4, Abs. 4, Satz 3 KomHVO als Einzelmalinahmen auszuweisen sind, wird auf 5.000 Euro festgelegt.



Haushaltsplan 2020
verantwortlich:

Reiner Mast
: ordentliche ordentliche ordentliches |.. . Ergebnis der AuBerord. Ergebnis des
Haushaltsquerschnitt - . Finanzergebnis Ifd. . .
i Ertrage Aufwendungen Ergebnis by . Ergebnis Teilhaushaltes
Ergebnisplanung 2020 2020 2020 2020 Verw tatigkeit 2020 2020
2020
PB/PG Bezeichnung

K800C1 Numbrecht -50.684.967 48.699.912 -1.985.055 1.507.065 -477.990 -477.990
K800C1_01 Innere Verwaltung -2.840.952 7.936.454 5.095.503 14.400 5.109.903 1.365.693
10101 Politische Gremien 175.234 175.234 175.234
10102 Verwaltungsfiihrung -12.161 536.310 524.148 524.148 27.589
10103 Gleichstellung von Frau und Mann -527 17.849 17.322 17.322
10104 Beschaftigtenvertretung 400 400 400
10105 Zentrale Dienste -2.577 269.233 266.656 266.656
10106 Bauhof -52.379 1.375.763 1.323.384 1.323.384
10107 Presse- und Offentlichkeitsarbeit 25.342 25.342 25.342 48.166
10108 Personalmanagement -94.675 721.759 627.084 627.084 590.778
10109 Finanzmanagement und -083.687 796.898 -186.789 -186.789 184.878

Rechnungswesen
10110 Techn. Informationsverarbeitung -65.850 431.378 365.528 365.528
10111 Grundstiicks- und -1.629.095 3.564.790 1.935.695 14.400 1.950.095 514.281

Gebaudemanagement
10112 Vertrags- und Rechtswesen 21.500 21.500 21.500

(allgemein)
K800C1_02 Sicherheit und Ordnung -262.838 1.178.823 915.985| 915.985 1.133.804
10201 Aligemeine Sicherheit und Ordnung -60.450 189.252 128.803 128.803 146.840
10202 Gewerbewesen -4.964 71.996 67.032 67.032 80.998
10203 Verkehrsangelegenheiten -31.000 43.847 12.847 12.847 39.450
10204 Einwohnerangelegenheiten -104.000 275.393 171.393 171.393 189.193

HHQ 1




Haushaltsplan 2020
verantwortlich:

Reiner Mast
: ordentliche ordentliche ordentliches |.. . Ergebnis der AuBerord. Ergebnis des
Haushaltsquerschnitt - . Finanzergebnis Ifd. . .
i Ertrage Aufwendungen Ergebnis by . Ergebnis Teilhaushaltes
Ergebnisplanung 2020 2020 2020 2020 Verw.tatigkeit 2020 2020
2020
PB/PG Bezeichnung
10205 Personenstandswesen -21.277 169.409 148.132 148.132 162.537
10206 Statistik =791 36.463 35.673 35.673 64.954
10207 Gefahrenabwehr und -vorbeugung -40.357 392.462 352.105 352.105 449.832
K800C1_03 Schultrégeraufgaben -979.829 2.576.711 1.596.882 1.596.882 2.596.918
10301 Bereitstellung von Grundschulen -622.606 840.003 217.397 217.397 714.772
10302 Bereitstellung der Hauptschule -1.744 3.158 1.414 1.414 24.029
10303 Bereitstellung der Realschule -1.149 5.139 3.990 3.990 34.822
10304 Bereitstellung des Gymnasiums -123.839 360.504 236.665| 236.665 521.423
10305 Forderschulen, fremder Schultrager 152.000 152.000 152.000 152.000
10306 Schulerbeférderung -12.500 716.000 703.500 703.500 717.604
10308 Zentrale schulbez. Leist. d. -23.378 140,552 117.174 117.174
Schultrager

10309 Mensabetrieb -78.533 123.038 44.505 44.505 72.181
10310 -116.080 236.316 120.236 120.236 360.088
K800C1_04 Kultur und Wissenschaft -30.000 51.065 21.065 21.065 75.855
10401 Kulturférderung -30.000 41.065 11.065 11.065 65.855
10403 Musikschule 10.000 10.000 10.000 10.000
K800C1_05 Soziale Leistungen -836.357 1.317.002 480.645| 480.645 687.348
10501 ﬂ;:feeg”ebei Krankheit, Behind. und -56.100 26.365 29.735 29735 -19.643
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Haushaltsplan 2020
verantwortlich:

Reiner Mast
. . . Ergebnis der .
Haushaltsquerschnitt orden_t_llche ordentliche ordentllches Finanzergebnis Ifd. AulSeror_d. EI:gebnls des
E bnispl Ertrage Aufwendungen Ergebnis 2020 Verw.titiakeit Ergebnis Teilhaushaltes
rgebnisplanung 2020 2020 2020 2;0209 2020 2020
PB/PG Bezeichnung
bei

10502 Einkdef +Unterstitzungsleistungen -770.878 1.065.720 294.842 294.842 481.450
10503 Sozialversicherungsangelegenheiten -732 101.348 100.616 100.616 110.420
10504 Arge -8.646 33.329 24.682 24.682 24.881
10505 allgemeine Sozialverwaltung 90.240 90.240 90.240 90.240
K800C1_06 Kinder, Jugend- und Familienhilfe -2.851 94.548 91.697 91.697 199.610
10601 Forderung von Kindern (3-6J.) -1.405 68.246 66.841 66.841 80.725
10602 igggﬁé‘ﬁ:” fiir Kinder und -1.446 26.302 24.856 24856 118.885
K800C1_07 Gesundheitsdienste 251.500 251.500 251.500 251.500
10701 Krankenhausfinanz. 251.500 251.500 251.500 251.500
K800C1_08 Sportférderung -148.034 250.153 102.119 102.119 581.598
10801 gzgﬂféf"ung und Betrieb von -62.034 85.578 23.544 23.544 197.673
10802 Bader -86.000 164.575 78.575 78.575 383.925
K800C1_09 Eﬁ&?&ﬁﬂﬁgp'?;”ei”g und -376.394 821.112 444.717 444,717 593.143
10901 Raumliche Planung und Entwicklung -376.394 821.112 444.717 444,717 593.143
K800C1_10 Bauen und Wohnen -316.728 597.732 281.005 281.005 226.964
11001 MaRnahmen der Bauaufsicht -4.764 73.415 68.651 68.651 87.905

HHQ 3




Haushaltsplan 2020
verantwortlich:

Reiner Mast
. . . Ergebnis der .
Haushaltsquerschnitt orden_t_llche ordentliche ordentllches Finanzergebnis Ifd. AulSeror_d. EI:gebnls des
Eragebnisblanun Ertrage Aufwendungen Ergebnis 2020 Verw.titigkeit Ergebnis Teilhaushaltes
g P g 2020 2020 2020 5020 2020 2020
PB/PG Bezeichnung

11002 Denkmalschutz und Denkmalpflege -1.086 63.655 62.570 62.570 75.621
11003 \Wohnungsbauférderung 11.519 11.519 11.519 15.276
11004 Wohnraumsicherung -878 86.093 85.215 85.215 97.695
11005 Hilfen bei Wohnproblemen -310.000 363.050 53.050 53.050 -49.533
K800C1_11 Ver- und Entsorgung -6.751.144 5.281.720 -1.469.424 -1.469.424 -613.252
11101 Elektrizitatsversorgung -440.000 -440.000 -440.000 -438.945
11102 Gasversorgung -25.000 -25.000 -25.000 -23.945
11103 Abfallwirtschaft -1.584.489 1.532.287 -52.202 -52.202 -363
11104 Abwasserentsorgung -4.551.655 3.749.433 -802.222 -802.222 0
11105 Wasserversorgung -150.000 -150.000 -150.000 -150.000
K800C1_12 \-(gi,r,'fﬁ/h“ﬂa"he” und -anlagen, -836.940 2.587.384 1.750.444 1.750.444 3.257.513
11201 Offentliche Verkehrsflachen -509.947 2.285.417 1.775.470 1.775.470 3.321.967
11202 Verkehrliche Planung 4.750
11203 StraRenreinigung und Winterdienst -321.993 296.967 -25.026 -25.026 -70.258
11204 OPNV -5.000 5.000 1.055
K800C1_13 Natur und Landschaftspflege -330.324 341.709 11.384 11.384 367.451
11301 Offentliches Griin 720 720 720 89.829
11302 Natur und Landschaftspflege 475 475 475 11.047
11303 Wald, Forst, Landwirtschaft -15.000 30.000 15.000 15.000 15.000
11304 Wasser und Wasserbau 182.000 182.000 182.000 186.220
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Haushaltsplan 2020
verantwortlich:

Reiner Mast
: ordentliche ordentliche ordentliches |.. . Ergebnis der AuBerord. Ergebnis des
Haushaltsquerschnitt - . Finanzergebnis Ifd. . .
E bnispl Ertrage Aufwendungen Ergebnis 2020 Verw.titiakeit Ergebnis Teilhaushaltes
rgebnisplanung 2020 2020 2020 -atg 2020 2020
2020
PB/PG Bezeichnung
11305 Friedhofswesen -315.324 128.514 -186.811 -186.811 65.355
K800C1_14  |Umweltschutz -157.110 356.451 199.341 199.341 209.877
11401 B':&Setl'te;;ﬁ’;gg‘ngt 157.110 356.451 199.341 199.341 209.877
K800C1_15 Wirtschaftsférderung und Tourismus -8.291.533 8.413.427 121.894 121.894 267.701
11501 Wirtschaftsférderung -7.800.293 7.872.929 72.636, 72.636 100.447
11502 Tourismus -81.040 318.416 237.376 237.376 280.541
11503 \Wanderwege, Lehrpfade 10.836
11504 Hotel/Sportpark/Golf -275.000 219.582 -55.418 -55.418 -42.504
11505 Offentliche Einrichtungen -5.200 2.500 -2.700 -2.700 48.381
11506 Sponsoring -130.000 -130.000 -130.000 -130.000
K800C1_16  |Allgemeine Finanzwirtschaft -28.243.511 16.363.100 -11.880.411 1.493.265 -10.387.146 -11.689.575
11601 Strf\f;ggha"gemei”e Zuweisungen, -28.243.511 16.363.100 -11.880.411 -11.880.411 -11.869.617
11602 Sonstige allgemeine 1.493 265 1.493 265 180.042
Finanzwirtschaft

K800C1_17  |Stiftungen -280.422 281.022 600 -600 9.863
11701 Freese-Peters-Stiftung -280.422 281.022 600 -600 9.863
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Haushaltsplan 2020
verantwortlich:

Reiner Mast

Saldo aus Ifd.

Finanzmittel

Verpflichtungs-

Haushaltsquerschnitt Einz. aus Ifd. |Ausz. aus Ifd. Einz. aus | Ausz. aus | Saldo aus |.. Einz. aus | Ausz.aus | Saldo aus 4chti
Fi I Verw.titigkeit|Verw. titigkeit Inv.tatigkeit/Inv.titigkeit| Inv.titigkeit | 1PerSCNUSS/ | i i akeit | Fin.-titigkeit| Fin.-titigkeit| & o - 9u "9
Inanzplanung : : Verw.tatigkeit| ' : -fehlbetrag : : :
PB/PG Bezeichnung
F800F1 Finanzplan Nimbrecht -48.040.561|  45.952.411|  -2.088.150| -9.056.000| 11.365.610| 2.309.610]  221.460| -2.309.610| 1.917.900]  -391.710|  20.586.000
F800F1_01 |Innere Verwaltung 911190  6.866.174|  5.954.984) -4.736.000] 6.833.490| 2.097.490|  8.052.474 17.601.000
F800F1_0101|Politische Gremien 174.390 174.390 174.390
F800F1_0102|Verwaltungsfiihrung 333.100 333.100 333.100
F800F1_0103|C eichstellung von Frau und 7.630 7.630 7.630
Mann
F80OF1_0105(Zentrale Dienste 453.455 453.455 62.000 62.000|  515.455
F800F1_0106|Bauhof -23.000]  1.260.645  1.237.645 2533000  253.300 1.490.945
Presse- und
FBO00F1_0107|go5% W% 24.790 24.790 24.790
F800F1_0108|Personalmanagement -88.000]  1.166.057|  1.078.057 1.078.057
F800F1_010g|nanzmanagement und 586.900 586.900 586.900
0109pEwE
F800F1_0110|| Schnische . 397.600 397.600 47.690 47.690] 445290
Informationsverarbeitung
F800F1_0111|Crundsticks -und -800.190|  2.440.107|  1.639.917| -4.736.000] 6.470.500] 1.734.500  3.374.417 17.601.000
Gebaudemanagement
F80OF1_0112|Yertrags- und Rechtswesen 21.500 21.500 21.500
(allgemein)
F8OOF1_02 |Sicherheit und Ordnung -227.600 837.450 600.850|  -54.0000 426.000]  372.000  981.850
F800F1_0201|Allg. Sicherheit und Ordnung -57.200 124.460 67.260 67.260
F800F1_0202|Gewerbewesen -3.500 43.340 39.840 39.840
F800F1_0203(Verkehrsangelegenheiten -31.000 42.030 11.030 11.030
F800F1_0204Einwohnerangelegenheiten -104.000 262.750 158.750 158.750
F800F1_0205|Personenstandswesen -16.300 73.970 57.670 57.670
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Haushaltsplan 2020
verantwortlich:

Reiner Mast

Saldo aus Ifd.

Finanzmittel

Verpflichtungs-

Haushaltsquerschnitt Einz. aus Ifd. |Ausz. aus Ifd. Einz. aus | Ausz.aus | Saldoaus |. = o | Einz.aus | Ausz.aus | Saldoaus |gmschtigung
Finanzplanung Verw.tatigkeit|Verw.tatigkeit Verw.titigkeit Inv.tatigkeit|Inv.tatigkeit| Inv.tatigkeit “fehlbetrag Fin.-tatigkeit|Fin.-tatigkeit|Fin.-tatigkeit
PB/PG Bezeichnung
F800F1_0206|Statistik und Wahlen 21.200 21.200 21.200
F8OOF1_0207 Soerft‘;":l:‘ge”abwehr und - -15.600 269.700 254100  -54.000, 426.000  372.000  626.100
F800F1_03 |[Schultrageraufgaben -946.550 2.454.035 1.507.485 -322.600 427.220 104.620 1.612.105
F800F1_0301|Grundschulen -616.550 813.505 196.955 30.820 30.820 227.775
F800F1_0304|Gymnasien -120.000 333.450 213.450 7.900 7.900 221.350
F800F1_0305(F6rderschulen 152.000 152.000 152.000
F800F1_0306(Schilerbeférderung -12.500 716.000 703.500 703.500
F800F1_0308|Schulb. Leist. d. Schultrager -22.500 104.670 82.170 -322.600 362.500 39.900 122.070
F800F1_0309|Mensabetrieb -60.000 102.000 42.000 2.000 2.000 44.000
F800F1_0310({Sekundarschule -115.000 232.410 117.410 24.000 24.000 141.410
F800F1_04 |Kultur und Wissenschaft -30.000 50.900 20.900 20.900
F800F1_0401|Kulturférderung -30.000 40.900 10.900 10.900
F800F1_0403|Musikschule 10.000 10.000 10.000
F800F1_05 [Soziale Leistungen -834.600 1.268.360 433.760 433.760
F800F1_0501|Krankheit, Behind. u. Pflege -56.100 24.410 -31.690 -31.690
F800F1_0502|Unterstitzungsleistungen -770.000 1.041.450 271.450 271.450
F800F1_0503(Sozialversicherungsangeleg. 87.060 87.060 87.060
F800F1_0504|Hilfen bei Wohnproblemen -8.500 25.200 16.700 16.700
F800F1_0505/ARGE 90.240 90.240 90.240
F800F1 06 |<inder, Jugend- und -130 58.600 58.470 6.500 6.500 64.970
Familienhilfe
F800F1_0601(Férderung von Kindern (3-6J.) 41.410 41.410 41.410
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Haushaltsplan 2020
verantwortlich:
Reiner Mast

Saldo aus Ifd.

Finanzmittel

Verpflichtungs-

Haushaltsquerschnitt Einz. aus Ifd. |Ausz. aus Ifd. Einz. aus | Ausz.aus | Saldoaus |. = o | Einz.aus | Ausz.aus | Saldoaus |gmschtigung
Finanzplanung Verw.tétigkeit|Verw.tatigkeit Verw.titigkeit Inv.tatigkeit|Inv.tatigkeit| Inv.tatigkeit fehlbetrag Fin.-tatigkeit|Fin.-tatigkeit|Fin.-tatigkeit
PB/PG Bezeichnung
F800F1_0602(Einr. f. Kinder u. Jugendl. -130 17.190 17.060 6.500 6.500 23.560
F800F1_07 |Gesundheitsdienste 251.500 251.500 251.500
F800F1_0701|Krankenhausfinanzierung 251.500 251.500 251.500
F800F1_08 |(Sportférderung -73.000 200.280 127.280 -153.000 185.700 32.700 159.980
F800F1_0801|Betrieb von Sportanlagen -3.000 38.710 35.710 -153.000 176.400 23.400 59.110
F800F1_0802Bader -70.000 161.570 91.570 9.300 9.300 100.870
F80OF1_09 Er?tl:/vr?clﬁtigplgl%ng und -301.300 721.470 420170 -1217.3000 1.560.700|  343.400] 763570
F80OF1_0901 Eﬁt‘u’i‘c"kg lanung und -301.300 721.470 420170 -1217.3000 1.560.700|  343.400]  763.570
F800F1_10 |Bauen und Wohnen -313.800 533.530 219.730 219.730
F800F1_1001Bauaufsicht -3.300 42.840 39.540 39.540
F800F1_1002|Denkmalschutz und -pflege -500 50.510 50.010 50.010
F800F1_1003|Wohnungsbauférderung 11.000 11.000 11.000
F800F1_1004(Wohnraumsicherung 66.130 66.130 66.130
F800F1_1005|Hilfen bei Wohnproblemen -310.000 363.050 53.050 53.050
F800F1_11 (Ver- und Entsorgung -6.577.710 4.610.660 -1.967.050 -1.967.050
F800F1_1101|Elektrizitatsversorgung -440.000 -440.000 -440.000
F800F1_1102|Gasversorgung -25.000 -25.000 -25.000
F800F1_1103|Abfallwirtschaft -1.584.050 1.521.500 -62.550 -62.550
F800F1_1104|Abwasserentsorgung -4.378.660 3.089.160 -1.289.500 -1.289.500
F800F1_1105(Wasserversorgung -150.000 -150.000 -150.000
F800F1_12 ;’ﬁg‘g:fﬂg’;m” und - -332000| 946630  614.630| -749.950 1.858.000 1.108.050 1.722.680 2.985.000
F800F1_1201|Offentliche Verkehrsflachen -5.300 651.160 645.860 -749.950| 1.858.000 1.108.050 1.753.910 2.985.000
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Haushaltsplan 2020
verantwortlich:

Reiner Mast

Saldo aus Ifd.

Finanzmittel

Verpflichtungs-

Haushaltsquerschnitt Einz. aus Ifd. |Ausz. aus Ifd. Einz. aus | Ausz. aus | Saldo aus |.. Einz. aus | Ausz.aus | Saldo aus 4chti
Fi I Verw.titigkeit|Verw. titigkeit Inv.tatigkeit/Inv.titigkeit| Inv.titigkeit | 1PerSCNUSS/ | i i akeit | Fin.-titigkeit| Fin.-titigkeit| & o - 9u "9
Inanzpianung : : Verw.tatigkeit| ' : -fehlbetrag : : :
PB/PG Bezeichnung
F800F1_1203|Stralenreinigung/Winterdienst -321.700 290.470 -31.230 -31.230
F800F1_1204 OPNV -5.000 5.000
F800F1_13 |Natur und Landschaftspflege -376.500 312.545 -63.955 64.500 64.500 545
F800F1_1301|Offentliches Griin 720 720 720
F800F1_1302|Natur und Landschaftspflege 475 475 475
F800F1_1303(Wald, Forst, Landwirtschaft -15.000 30.000 15.000 15.000
F800F1_1304|Wasser und Wasserbau 182.000 182.000 182.000
F800F1_1305|Friedhofswesen -361.500 99.350 -262.150 64.500 64.500 -197.650
F800F1_14 |Umweltschutz -157.110 355.830 198.720 198.720
F8OOF1_1401|Pienstl- im A157.110 355.830 198.720 198.720
Umweltmanagement
F80OF1_15 |/Virtschaftsforderung und 8290560,  8.289.160 -1.400 3.500 3.500 2.100
Tourismus
F800F1_1501|Wirtschaftsférderung -7.800.000 7.866.610 66.610 66.610
F800F1_1502(Tourismus -80.360 312.050 231.690 3.500 3.500 235.190
F800F1_1504|Hotel, Sportpark, Golf -275.000 108.000 -167.000 -167.000
F800F1_1505|Offentliche Einrichtungen -5.200 2.500 -2.700 -2.700
F800F1_1506(Sponsoring -130.000 -130.000 -130.000
F800F1_16 |Allgemeine Finanzwirtschaft -28.388.611 18.001.465| -10.387.146| -1.823.150 -1.823.150 -12.210.296| -2.309.610 1.917.900 -391.710
F800F1_1601|Steuern, Zuweisungen -28.243.511 16.363.100, -11.880.411| -1.823.150 -1.823.150| -13.703.561
F800F1_1602|Sonstige Finanzwirtschaft -145.100 1.638.365 1.493.265 1.493.265| -2.309.610 1.917.900 -391.710
F800F1_17 |(Stiftungen -279.900 193.822 -86.078 -86.078
F800F1_1701|Stiftungen -279.900 193.822 -86.078 -86.078
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Haushaltsplan 2020
verantwortlich:

Reiner Mast
. Ergebnis Ansatz Ansatz Planung Planung Planung
Ergebnisplan 2018 2019 2020 2021 2022 2023
1| Steuern und &hnliche Abgaben -24.353.623 -24.929.400 -25.771.700 -26.820.100 -27.552.000 -28.536.700
2|+ Zuwendungen und allgemeine Umlagen -13.210.916 -15.611.189 -14.916.110 -6.853.164 -6.669.444 -7.086.299
3|+ Sonstige Transferertrage -342.930
4(+ Offentlich-rechtliche Leistungsentgelte -7.105.649 -7.159.065 -6.958.599 -7.203.488 -7.201.736 -7.201.736
5|+ Privatrechtliche Leistungsentgelte -1.299.278 -1.407.700 -1.460.950 -1.502.750 -1.502.750 -1.502.750
6|+ Kostenerstattungen und Kostenumlagen -510.583 -219.830 -226.730 -226.730 -226.730 -226.730
7|+ Sonstige ordentliche Ertrage -2.717.706 -1.015.196 -1.280.878 -1.043.879 -1.050.030 -1.059.641
8|+ Aktivierte Eigenleistungen -23.056 -70.000 -70.000 -70.000 -70.000 -70.000
10|= Ordentliche Ertrage -49.563.741 -50.412.380 -50.684.967 -43.720.111 -44.272.690 -45.683.856
11| - Personalaufwendungen 4.716.085 5.161.340 5.297.712 5.371.047 5.548.546 5.614.256
12| - Versorgungsaufwendungen 1.350.844 524.720 526.041 540.434 576.263 581.708
13| - Aufwendungen flir Sach- und 14.808.989 16.449.882 16.739.432 8.468.896 8.510.056 8.562.226
Dienstleistungen
14| - Bilanzielle Abschreibungen 3.787.735 3.825.034 3.837.830 3.932.895 4.022.535 4.104.975
15| - Transferaufwendungen 18.415.470 19.482.460 19.654.610 20.825.860 21.116.310 21.659.260
16| - Sonstige ordentliche Aufwendungen 2.326.892 2.298.327| 2.644.287 2.232.377 2.220.917 2.230.817
17|= Ordentliche Aufwendungen 45.406.015| 47.741.763 48.699.912 41.371.509 41.994.627 42.753.242
_ Ordentliches Ergebnis
18|= (= Zeilen 10 und 17) -4.157.726 -2.670.617 -1.985.055 -2.348.602 -2.278.063 -2.930.614
19|+ Finanzertrage -43.117 -131.700 -145.700 -102.100 -45.600 -45.600
20| - Zinsen und sonstige Finanzaufwendungen 1.589.795 1.892.195 1.652.765 1.786.195 1.946.175 2.080.590
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Haushaltsplan 2020
verantwortlich:

Reiner Mast
. Ergebnis Ansatz Ansatz Planung Planung Planung
Ergebnisplan 2018 2019 2020 2021 2022 2023
_ Finanzergebnis
21|= (= Zeilen 19 und 20) 1.546.678 1.760.495 1.507.065 1.684.095 1.900.575 2.034.990
Ergebnis der laufenden
22|= Verwaltungstitigkeit -2.611.048 -910.122 -477.990| -664.507 -377.488 -895.624
(Zeilen 18 und 21)
Jahresergebnis
26 (= Zeilen 22 und 25) -2.611.048 -910.122 -477.990| -664.507 -377.488 -895.624
Jahresergebnis nach Abzug
28| globaler Minderaufwand -2.611.048 -910.122 -477.990| -664.507 -377.488 -895.624

(= Zeilen 26 und 27)
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Haushaltsplan 2020
verantwortlich:

Reiner Mast

. Ergebnis Ansatz Ansatz Planung Planung Planung
Finanzplan 2018 2019 2020 2021 2022 2023
1| Steuern und ahnliche Abgaben -24.355.075 -24.929.400 -25.771.700 -26.820.100 -27.552.000 -28.536.700
2|+ Zuwendungen und allgemeine Umlagen -11.282.043 -13.232.018 -12.371.321 -4.340.640 -3.782.650 -4.272.050
4|+ Offentlich-rechtliche Leistungsentgelte -6.715.515 -6.914.170 -6.861.350 -7.106.210 -7.106.210 -7.106.210
5|+ Privatrechtliche 1.316.769 -1.407.700 -1.460.950 -1.502.750 -1.502.750 -1.502.750
Leistungsentgelte
6|+ Kostenerstattungen, Kostenumlagen -342.472 -219.830 -226.730 -226.730 -226.730 -226.730
7|+ Sonstige Einzahlungen -1.204.330 -945.200 -1.202.810 -957.950 -957.950 -957.950
8|+ Zinsen und sonstige Finanzeinzahlungen -51.069 -131.700 -145.700 -102.100 -45.600 -45.600
g|= Einzahlungen aus laufender -45.267.273 -47.780.018 -48.040.561 -41.056.480 -41.173.890 -42.647.990
Verwaltungstatigkeit
10| - Personalauszahlungen 4.346.956 4.622.407 4.775.029 4.904.028 5.044.207 5.068.126
11| - Versorgungsauszahlungen 624.025 498.726 502.288 519.143 526.930 534.834
12| - Auszahlungen fiir Sach- und Dienstleistungen 14.239.983 16.449.882 16.739.432 8.468.896 8.510.056 8.562.226
13| - Zinsen und sonstige Finanzauszahlungen 1.839.146 1.892.195 1.652.765 1.786.195 1.946.175 2.080.590
14| - Transferauszahlungen 18.512.735 19.482.460 19.654.610 20.825.860 21.116.310 21.659.260
15| - sonstige Auszahlungen 2.791.365 2.282.327 2.628.287 2.216.377 2.204.917 2.214.817
16| = Auszahlungen aus laufender 42.354.210 45.227.997 45.952.411 38.720.499 39.348.595 40.119.853
Verwaltungstitigkeit
17|= S,al‘g’ aus laufender Verwaltungstatigkeit (9 -2.913.063 -2.552.021 -2.088.150 -2.335.981 -1.825.205 -2.528.137
18|+ Zuwendungen flr InvestitionsmaRnahmen -2.326.498 -4.394.050 -5.876.000 -5.229.800 -6.866.300 -5.399.630
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Haushaltsplan 2020
verantwortlich:
Reiner Mast

. Ergebnis Ansatz Ansatz Planung Planung Planung
Finanzplan 2018 2019 2020 2021 2022 2023
19| + Einzahlungen aus der Ver- 1294.676 -1.250.000 -3.180.000 -1.300.000 -1.200.000 -1.850.000
auRerung von Sachanlagen
Einzahlungen aus Beitragen
21+ und &hnlichen Entgelten -531.000
22|+ sonstige Investitionseinzahlungen -99.335
23| = Einzahlungen aus Investitionstatigkeit -2.720.509 -5.644.050 -9.056.000 -6.529.800 -8.597.300 -7.249.630
Auszahlungen flr den Erwerb
24| - von Grundstiicken/Gebauden 39.900 2.767.000 67.000 67.000 67.000 67.000
25| - Auszahlungen fir Baumafnahmen 1.601.344 6.172.250 10.055.500 11.940.800 12.371.300 7.976.000
2| - Auszahlungen fur Erwerb von 460.757 657.280 1.121.110 960.100 519.920 551.590
beweglichem Anlagevermdgen
29| - Sonstige Investitionsauszahlungen 87.980 190.400 122.000 22.900 18.900 22.000
30| = Auszahlungen aus Investitionstatigkeiten 2.189.981 9.786.930 11.365.610 12.990.800 12.977.120 8.616.590
_ Saldo aus Investitionstatigkeit
3= (Zeilen 23 und 30) -530.528 4.142.880 2.309.610 6.461.000 4.379.820 1.366.960
32| = Finanzmitteltiberschuf / 3.443.591 1.590.859 221.460 4.125.019 2.554.525 1.161.177
-fehlbetrag (17 und 31) T T ; e T I
Einzahlungen aus der Aufnahme
und durch Ruckflisse von Krediten
33| - fir Investitionen und diesen -9.398.061 -1.176.330 -2.309.610 -6.461.000 -4.379.820 -1.366.960
wirtschaftlich gleichkommenden
Rechtsverhaltnissen
Einzahlungen aus der Aufnahme
34| und durch Riickfliisse von -23.055.000

Krediten zur Liquiditatssicherung
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Haushaltsplan 2020
verantwortlich:
Reiner Mast

. Ergebnis Ansatz Ansatz Planung Planung Planung
Finanzplan 2018 2019 2020 2021 2022 2023
Auszahlungen fir die Tilgung und
Gewahrung von Krediten flr
35| - Investitionen und diesen 9.359.242 1.985.000 1.917.900 1.957.300 2.032.000 2.104.500
wirtschaftlich gleichkommenden
Rechtsverhaltnissen
Auszahlungen fir die Tilgung
36| und Gewahrung von Krediten 30.550.000
zur Liquiditatssicherung
37|= tsai:g;’ o Finanzierungs- 7.456.180 808.670 -391.710 -4.503.700 -2.347.820 737.540
3g| = Anderung des Bestands an eigenen 4.012.589 2.399.529 -170.250 -378.681 206.705 423,637
Finanzmitteln (= Zeilen 32 und 37) e RS ’ ) ) )
40|= Hiquide Mittel 4.012.589 2.399.529 -170.250 -378.681 206.705 423,637

~ (= Zeilen 38 und 39)
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Haushaltsplan 2020
verantwortlich:

Hilko Redenius

1.01 Innere Verwaltung

.

. . Ergebnis Ansatz Ansatz Planung Planung Planung
Teilergebnisplan 2018 2019 2020 2021 2022 2023
2|+ Zuwendungen und allgemeine Umlagen -1.261.916 -2.302.751 -2.145.712 -1.894.537 -2.268.807 -2.196.262
3|+ Sonstige Transferertrage -342.930
4|+ Offentlich-rechtliche Leistungsentgelte -15 -100 -100 -100 -100 -100
5|+ Privatrechtliche Leistungsentgelte -500.958 -483.290 -508.290 -508.290 -508.290 -508.290
6|+ Kostenerstattungen und Kostenumlagen -319.078 -112.500 -112.500 -112.500 -112.500 -112.500
7|+ Sonstige ordentliche Ertrage -104.694 -69.922 -74.350 -78.662 -82.036 -87.309
8|+ Aktivierte Eigenleistungen -10.252
10| = Ordentliche Ertrige -2.539.844 -2.968.563, -2.840.952 -2.594.089 -2.971.733 -2.904.461
11| - Personalaufwendungen 2.931.271 3.070.774 3.144.692 3.216.464 3.407.627 3.427.731
12| - Versorgungsaufwendungen 975.760 287.853 288.578 296.474 316.128 319.116
13[- Aufwendungen fir Sach- und 2.686.692 2.686.210 2.655.689 2.488.948 2.518.654 2.550.719
ienstleistungen
14| - Bilanzielle Abschreibungen 1.204.859 1.170.287| 1.157.994 1.259.186 1.348.826 1.431.266
16| - Sonstige ordentliche Aufwendungen 702.119 639.835 689.502 684.756 683.261 683.116
17|= Ordentliche Aufwendungen 8.500.702 7.854.959 7.936.454 7.945.827 8.274.496 8.411.948
_ Ordentliches Ergebnis
18|= (= Zeilen 10 und 17) 5.960.858 4.886.396 5.095.503 5.351.738 5.302.763 5.507.487
19|+ Finanzertrage -776
20| - Zinsen und sonstige Finanzaufwendungen 3.646 14.400 14.400 14.400 14.400 14.400
21|= Finanzergebnis (= Zeilen 19 u. 20) 2.870 14.400 14.400 14.400 14.400 14.400
Ergebnis der laufenden
22|= Verwaltungstitigkeit 5.963.728 4.900.796 5.109.903 5.366.138 5.317.163 5.521.887

(= Zeilen 18 und 21)
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Haushaltsplan 2020
verantwortlich:
Hilko Redenius

1.01 Innere Verwaltung

. . Ergebnis Ansatz Ansatz Planung Planung Planung
Teilergebnisplan 2018 2019 2020 2021 2022 2023

Ergebnis - vor Beriicksichtigung der

26| = internen Leistungs- 5.963.728 4.900.796 5.109.903 5.366.138 5.317.163 5.521.887
beziehungen - (= Zeilen 22 und 25)

27|+ Ertrage aus internen Leistungsbeziehungen -4.510.512 -3.681.995 -3.783.393 -3.953.989 -4.026.821 -3.814.115
Aufwendungen aus internen

28| - Leistungsbeziehungen 39.290 47.182 39.183 38.496 42.322 43.306

29|= Ergebnis (Zeilen 26, 27 und 28) 1.492.507 1.265.983 1.365.693 1.450.645 1.332.664 1.751.079
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Haushaltsplan 2020
verantwortlich:

Hilko Redenius

1.01 Innere Verwaltung

- Verpflicht-
Tellflnanzplan Ergebnis Ansatz Ansatz ungserméch- Planung Planung Planung
2018 2019 2020 tigungen 2021 2022 2023
2|+ Zuwendungen und allgemeine Umlagen -556.000 -250.000
4|+ Offentlich-rechtliche Leistungsentgelte -75 -100 -100 -100 -100 -100
5|+ Privatrechtliche Leistungsentgelte -497.068 -483.290 -508.290 -508.290 -508.290 -508.290
6|+ Kostenerstattungen, Kostenumlagen -156.702 -112.500 -112.500 -112.500 -112.500 -112.500
7|+ Sonstige Einzahlungen -72.397 -40.300 -40.300 -40.300 -40.300 -40.300
8|+ Zinsen und sonstige Finanzeinzahlungen -776
g|= Einzahlungen aus laufender -727.019 -1.192.190 -911.190 -661.190 -661.190 -661.190
Verwaltungstitigkeit
10| - Personalauszahlungen 2.611.608 2.811.237 2.894.069 2.996.378 3.167.067 3.164.246
11| - Versorgungsauszahlungen 623.157 498.726 502.288 519.143 526.930 534.834
12| - Auszahlungen fiir Sach- und Dienstleistungen 2.153.124 2.687.438 2.655.917 2.489.176 2.519.731 2.551.996
13| - Zinsen und sonstige Finanzauszahlungen 14.385 14.400 14.400 14.400 14.400 14.400
15| - sonstige Auszahlungen 852.465 733.620 799.500 794.800 793.500 793.400
16|= Auszahlungen aus laufender 6.254.740 6.745.421 6.866.174 6.813.897 7.021.628 7.058.876
Verwaltungstitigkeit
_ Saldo aus laufender Verwaltungs-
17|= titigkeit (= Zeilen 9 und 16) 5.527.722 5.553.231 5.954.984 6.152.707 6.360.438 6.397.686
18|+ Einzahlungen aus Zuwendungen fiir -3.776 -1.556.000 -1.556.000 -1.426.300 -756.600
Investitionsmalinahmen
19|+ Einzahlungen aus der Veraulterung von -288.616 -1.250.000 -3.180.000 -1.300.000 -1.200.000 -1.850.000
Sachanlagen
23| = investive Einzahlungen -292.392 -1.250.000 -4.736.000 -2.856.000 -2.626.300 -2.606.600
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Haushaltsplan 2020
verantwortlich:
Hilko Redenius

1.01 Innere Verwaltung

- Verpflicht-
Tellflnanzplan Ergebnis Ansatz Ansatz ungserméch- Planung Planung Planung
2018 2019 2020 tigungen 2021 2022 2023
24| . Auszahlungen fiir den Erwerb von Grundstiicken 38.101 2.760.000 60.000 60.000 60.000 60.000
und Gebauden
25| - Auszahlungen fiir BaumaRnahmen 781.052 1.956.800 6.567.800 17.601.000 8.039.800 7.342.800 4.673.800
2@| - Auszahlungen fiir Erwerb von beweglichem 98.758 265.550 183.690 343.950 51.550 43.690
Anlagevermdgen
29| - sonstige Investitionsauszahlungen 9.797 33.400 22.000 22.900 18.900 22.000
30|= investive Auszahlungen 927.707 5.015.750 6.833.490 17.601.000 8.466.650 7.473.250 4.799.490
34|= Saldo der Investitionstatigkeit 635.315 3.765.750 2.097.490 17.601.000 5.610.650 4.846.950 2.192.890
(Ein- ./. Auszahlung)
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Haushaltsplan 2020
verantwortlich:

1.01 Innere Verwaltung
1.01.01 Politische Gremien

.

Hilko Redenius

. . Ergebnis Ansatz Ansatz Planung Planung Planung
Teilergebnisplan 2018 2019 2020 2021 2022 2023
2|+ Zuwendungen und allgemeine Umlagen -4.179

10| = Ordentliche Ertrige -4.179

11| - Personalaufwendungen 15.238 17.480 17.740 18.010 18.280 18.550
Aufwendungen fur Sach- und

13| - Dienstleistungen 4.260 3.910 4.510 5.110 5.710 6.310

14| - Bilanzielle Abschreibungen 4.179

16| - Sonstige ordentliche Aufwendungen 163.983 152.869 152.984 152.985 152.985 152.985

17| = Ordentliche Aufwendungen 187.660 174.259 175.234 176.104 176.975 177.846

_ Ordentliches Ergebnis

18|= (= Zeilen 10 und 17) 183.481 174.259 175.234 176.104 176.975 177.846
Ergebnis der laufenden

22|= Verwaltungstatigkeit 183.481 174.259 175.234 176.104 176.975 177.846
(= Zeilen 18 und 21)
Ergebnis - vor Beriicksichtigung der

26| = internen Leistungs- 183.481 174.259 175.234 176.104 176.975 177.846
beziehungen - (= Zeilen 22 und 25)

27|+ Ertrage aus internen Leistungsbeziehungen -196.182 -183.044 -184.050 -185.017 -185.924 -186.925
Aufwendungen aus internen

28| - Leistungsbeziehungen 12.701 8.785 8.816) 8.912 8.949 9.079

Planerlauterung Teilergebnisplan 1.01.01 Politische Gremien

Der Ansatz der ordentlichen Aufwendungen beinhaltet neben dem Personalaufwand auch die Zuwendungen an die Fraktionen (die entsprechende
Ubersicht ist Anlage zum Haushaltsplan). Die Aufwandsentschadigung fur ehrenamtliche Tatigkeit der Rats- und Ausschussmitglieder wird in der
Zeile 16 mit einem Gesamtvolumen in Hohe von 152.150 EUR abgebildet.
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Haushaltsplan 2020
verantwortlich:
Hilko Redenius

1.01 Innere Verwaltung

1.01.01 Politische Gremien

- Verpflicht-
Tellflnanzplan Ergebnis Ansatz Ansatz ungsermach- Planung Planung Planung
2018 2019 2020 tigungen 2021 2022 2023
10| - Personalauszahlungen 15.238 17.480 17.740 18.010 18.280 18.550
12| - Auszahlungen fiir Sach- und Dienstleistungen 4.238 3.900 4.500 5.100 5.700 6.300
15| - sonstige Auszahlungen 163.015 152.150 152.150 152.150 152.150 152.150
16| = Auszahlungen aus laufender 182.490 173.530 174.390 175.260 176.130 177.000
Verwaltungstatigkeit
_ Saldo aus laufender Verwaltungs-
17| = tatigkeit (= Zeilen 9 und 16) 182.490 173.530 174.390 175.260 176.130 177.000
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Haushaltsplan 2020
verantwortlich:

Hilko Redenius

1.01 Innere Verwaltung

1.01.02 Verwaltungsfiihrung

.

. . Ergebnis Ansatz Ansatz Planung Planung Planung
Teilergebnisplan 2018 2019 2020 2021 2022 2023
2|+ Zuwendungen und allgemeine Umlagen -7.285 -2.500 -2.500 -1.042 -1.042 -1.042
7|+ Sonstige ordentliche Ertrage -8.405 -9.661 -10.885 -11.843 -13.339
10| = Ordentliche Ertrage -7.285 -10.905 -12.161 -11.927 -12.885 -14.381
11| - Personalaufwendungen 360.898 418.983 421.284 417.539 428.318 439.894
12| - Versorgungsaufwendungen 129.040 81.678 81.884 84.124 89.701 90.549
13| Aufwendungen fir Sach- und 2.225 3.393 3.393 3.393 3.401 3.401
ienstleistungen
14| - Bilanzielle Abschreibungen 8.252 7.396 7.396 5.938 5.938 5.938
16| - Sonstige ordentliche Aufwendungen 19.458 19.280 22.353 22.362 22.370 22.378
17|= Ordentliche Aufwendungen 519.873 530.730 536.310 533.356 549.729 562.160
_ Ordentliches Ergebnis
18|= (= Zeilen 10 und 17) 512.588 519.825 524.148 521.429 536.844 547.779
Ergebnis der laufenden
22| = Verwaltungstitigkeit 512.588 519.825 524.148 521.429 536.844 547.779
(= Zeilen 18 und 21)
Ergebnis - vor Beriicksichtigung der
26| = internen Leistungs- 512.588 519.825 524.148 521.429 536.844 547.779
beziehungen - (= Zeilen 22 und 25)
27|+ Ertrage aus internen Leistungsbeziehungen -522.177 -498.192 -502.789 -501.289 -515.146 -294.516
Aufwendungen aus internen
28| - Leistungsbeziehungen 9.589 6.208 6.230 6.298 6.324 6.417
29| = Ergebnis (Zeilen 26, 27 und 28) 27.841 27.589 26.438 28.022 259.680
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Haushaltsplan 2020 1.01 Innere Verwaltung
verantwortlich: 1.01.02 Verwaltungsfiihrung ‘
Hilko Redenius

[Planerlauterung Teilergebnisplan 1.01.02 Verwaltungsfiihrung

[Die ordentlichen Aufwendungen beinhalten neben Personalaufwand auch den Unterhaltungsaufwand fiur den Blrgermeisterdienstwagen
(rd. 5.000 EUR), Verfugungsmittel des Burgermeisters (1.500 EUR) , Geschaftsaufwendungen der Verwaltungsfuhrung inkl. Ratsburo
(rd. 12.700 EUR).
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Haushaltsplan 2020
verantwortlich:
Hilko Redenius

1.01 Innere Verwaltung

1.01.02 Verwaltungsfiihrung

- Verpflicht-
Tellflnanzplan Ergebnis Ansatz Ansatz ungsermach- Planung Planung Planung
2018 2019 2020 tigungen 2021 2022 2023
10| - Personalauszahlungen 344.028 322.640 327.470 332.390 337.360 342.430
12| - Auszahlungen fiir Sach- und Dienstleistungen 2.045 3.180 3.180 3.180 3.180 3.180
15| - sonstige Auszahlungen 2.101 2.450 2.450 2.450 2.450 2.450
16| = Auszahlungen aus laufender 348.174 328.270 333.100 338.020 342.990 348.060
Verwaltungstatigkeit
_ Saldo aus laufender Verwaltungs-
17| = tatigkeit (= Zeilen 9 und 16) 348.174 328.270 333.100 338.020 342.990 348.060
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Haushaltsplan 2020
verantwortlich:
Petra Hein

1.01 Innere Verwaltung
1.01.03 Gleichstellungsangelegenheiten

. . Ergebnis Ansatz Ansatz Planung Planung Planung
Teilergebnisplan 2018 2019 2020 2021 2022 2023
6|+ Kostenerstattungen und Kostenumlagen -266
7|+ Sonstige ordentliche Ertrage -458 -527 -594 -646 -728

10| = Ordentliche Ertrage -266 -458 -527 -594 -646 -728

11| - Personalaufwendungen 13.114 12.325 12.297 11.924 12.351 12.816

12| - Versorgungsaufwendungen 7.039 4.455 4.466 4.589 4.893 4.939
Aufwendungen fiir Sach- und

13- Dienstleistungen 5 6 6 6 6 6

16| - Sonstige ordentliche Aufwendungen 1.308 975 1.079 1.080 1.080 1.080

17|= Ordentliche Aufwendungen 21.465 17.762 17.849 17.599 18.330 18.842

_ Ordentliches Ergebnis

18|= (= Zeilen 10 und 17) 21.199 17.303 17.322 17.005 17.684 18.114
Ergebnis der laufenden

22|= Verwaltungstitigkeit 21.199 17.303 17.322 17.005 17.684 18.114
(= Zeilen 18 und 21)
Ergebnis - vor Beriicksichtigung der

26| = internen Leistungs- 21.199 17.303 17.322 17.005 17.684 18.114
beziehungen - (= Zeilen 22 und 25)

27|+ Ertrage aus internen Leistungsbeziehungen -17.535 -17.554 -17.240 -17.920 -18.353
Aufwendungen aus internen

28| - Leistungsbezishungen 334 231 232 235 236 239

29| = Ergebnis (Zeilen 26, 27 und 28) 21.533
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Haushaltsplan 2020
verantwortlich:
Petra Hein

1.01 Innere Verwaltung

1.01.03 Gleichstellungsangelegenheiten

- Verpflicht-
Tellflnanzplan Ergebnis Ansatz Ansatz ungsermach- Planung Planung Planung
2018 2019 2020 tigungen 2021 2022 2023
6| + Kostenerstattungen, Kostenumlagen -266
9= Einzahlungen aus laufender 266
Verwaltungstatigkeit
10| - Personalauszahlungen 12.269 7.070 7.180 7.280 7.390 7.500
15| - sonstige Auszahlungen 797 450 450 450 450 450
16| = Auszahlungen aus laufender 13.066 7.520 7.630 7.730 7.840 7.950
Verwaltungstitigkeit
_ Saldo aus laufender Verwaltungs-
17| = tatigkeit (= Zeilen 9 und 16) 12.800 7.520 7.630 7.730 7.840 7.950
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Haushaltsplan 2020
verantwortlich:

1.01 Innere Verwaltung
1.01.04 Beschiftigtenvertretung

nn
. . Ergebnis Ansatz Ansatz Planung Planung Planung
Teilergebnisplan 2018 2019 2020 2021 2022 2023
2|+ Zuwendungen und allgemeine Umlagen -123

10| = Ordentliche Ertrage -123
Aufwendungen fiir Sach- und

13 - Dienstleistungen 4 2 2 2 2 2

14| - Bilanzielle Abschreibungen 123

16| - Sonstige ordentliche Aufwendungen 430 311 398 398 398 398

17| = Ordentliche Aufwendungen 557 314 400 400 400 401

_ Ordentliches Ergebnis

18/= (= Zeilen 10 und 17) 434 314 400 400 400 401
Ergebnis der laufenden

22| = Verwaltungstatigkeit 434 314 400 400 400 401
(= Zeilen 18 und 21)
Ergebnis - vor Beriicksichtigung der

26| = internen Leistungs- 434 314 400 400 400 401
beziehungen - (= Zeilen 22 und 25)

27|+ Ertrage aus internen Leistungsbeziehungen -489 -352 -439 -439 -440 -441
Aufwendungen aus internen

28 - Leistungsbeziehungen 56 39 39 39 39 40
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Haushaltsplan 2020
verantwortlich:

Hilko Redenius

1.01 Innere Verwaltung

1.01.05 Zentrale Dienste

. . Ergebnis Ansatz Ansatz Planung Planung Planung
Teilergebnisplan 2018 2019 2020 2021 2022 2023
2|+ Zuwendungen und allgemeine Umlagen -12.057 -712 -674 -583 -583 -583
5|+ Privatrechtliche Leistungsentgelte -72
6|+ Kostenerstattungen und Kostenumlagen -63.560
7|+ Sonstige ordentliche Ertrage -250 -1.656 -1.903 -2.144 -2.333 -2.627
10|= Ordentliche Ertrage -75.939 -2.368 -2.577 -2.727 -2.916 -3.210
11| - Personalaufwendungen 146.551 167.257 168.978 169.522 172.966 116.537
12| - Versorgungsaufwendungen 25.417 16.088 16.129 16.570 17.668 17.835
Aufwendungen fiir Sach- und
13| - Dienstieistungen 5.940 1.088 7.277 7.286 7.302 7.312
14| - Bilanzielle Abschreibungen 13.658 8.887 9.179 9.002 9.002 9.002
16| - Sonstige ordentliche Aufwendungen 57.036 61.697 67.670 67.875 68.480 66.286
17|= Ordentliche Aufwendungen 248.601 255.016 269.233 270.255 275.419 216.973
_ Ordentliches Ergebnis
18|= (= Zeilen 10 und 17) 172.662 252.649 266.656 267.528 272.503 213.762
Ergebnis der laufenden
22| = Verwaltungstatigkeit 172.662 252.649 266.656 267.528 272.503 213.762
(= Zeilen 18 und 21)
Ergebnis - vor Beriicksichtigung der
26|= internen Leistungs- 172.662 252.649 266.656 267.528 272.503 213.762
beziehungen - (= Zeilen 22 und 25)
27|+ Ertrage aus internen Leistungsbeziehungen -243.468 -303.096 -317.601 -318.950 -324.248 -266.253
Aufwendungen aus internen
28| - Leistungsbeziehungen 71.202 50.448 50.945 51.423 51.745 52.491
29| = Ergebnis (Zeilen 26, 27 und 28) 397
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Haushaltsplan 2020 1.01 Innere Verwaltung
verantwortlich: 1.01.05 Zentrale Dienste ‘

Hilko Redenius

Planerlauterung Teilergebnisplan 1.01.05 Zentrale Dienste

Aufwendungen fur Sach- und Dienstleistungen
[Bei den Sach- und Dienstleistungen werden die Unterhaltungsaufwendungen fir die Dienstwagen (Hauptamt und Bauamt) veranschlagt.

Sonstige ordentliche Aufwendungen )
Der Ansatz beinhaltet Aufwendungen fur Porto, Telefon, Kopierer, Buromaterial, Prifung, Beratung und Rechtsschutz, Offentliche]

Bekanntmachungen.

Hinweis
Die Aufwendungen fir Telefon, Miete Telefonanlage, Blromaterial, Leasing Kopierer, Kopierkosten, Versicherungsbeitrage und Porto

werden auf Hilfskostenstellen geplant, deren Ansatze mit Hilfe von Verteilungsschlusseln z. B. nach Mitarbeiterzahl oder m? auf alle
\Verwaltungsbereiche verteilt werden und so bereits in samtlichen Profit-Centern in den Planansatzen fir ,Aufwendungen fir Sach- und
Dienstleistungen® und ,Sonstige ordentliche Aufwendungen® enthalten und ablesbar sind. Die Ubrigen Aufwendungen der Zentralen
Dienste werden im Rahmen der internen Leistungsverrechnung Uber die Service-Produktumlage auf andere Profit-Center umgelegt.
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Haushaltsplan 2020
verantwortlich:

Hilko Redenius

1.01 Innere Verwaltung

1.01.05 Zentrale Dienste

- Verpflicht-
Tellflnanzplan Ergebnis Ansatz Ansatz ungserméch- Planung Planung Planung
2018 2019 2020 tigungen 2021 2022 2023
6| + Kostenerstattungen, Kostenumlagen -119.967
_ Einzahlungen aus laufender
9= Verwaltungstitigkeit 119.967

10| - Personalauszahlungen 143.235 148.280 150.500 152.750 155.050 97.340
12| - Auszahlungen fiir Sach- und Dienstleistungen 8.078 3.536 9.725 9.734 9.844 9.854
15| - sonstige Auszahlungen 238.004 252.850 293.230 293.530 294.230 292.130
16|= Auszahlungen aus laufender 389.317 404.666 453.455 456.014 459.124 399.324

Verwaltungstatigkeit

Saldo aus laufender Verwaltungs-

= ... . . 269. 404. 453.4 456.014 459.124 .324

17 tatigkeit (= Zeilen 9 und 16) 69.350 04.666 53.455| 56.0 59 399.3
26| - Auszahlungen flr Erwerb von beweglichem 9.031 16.000 62.000 12.000 12.000 12.000

Anlagevermdgen
29| - sonstige Investitionsauszahlungen 14.500
30| = investive Auszahlungen 9.031 30.500 62.000 12.000 12.000 12.000
31| = Saldo der Investitionstatigkeit 9.031 30.500 62.000 12.000 12.000 12.000

(Ein- ./. Auszahlung)
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Haushaltsplan 2020
verantwortlich:
Hilko Redenius

1.01.05 Zentrale Dienste

1.01 Innere Verwaltung

InvestitionsmaBnahmen Verpflich-
oberhalb der tungs- bisher Gesamt-
f zten W renzen erméch- bereitgestellt |einzahlungen /
estgesetzte ertgrenze
Ergebnis 2018| Ansatz 2019 | Ansatz 2020 tigungen Planung 2021 | Planung 2022 | Planung 2023 |(einschl. Sp.2)|-auszahlungen
5200219 Erwerb Dienstwagen Biirgermeister
al- Auszahlunggn fur den Erwerb von beweg|. 25.000 25000
Anlagevermdgen : ’
13|= Summe Auszahlungen 25.000 25.000
14|= Saldo: (Einzahlungen ./. Auszahlungen) 25.000 25.000
InvestitionsmaBnahmen bisher Gesamt-
unterhalb der Verpflich- bereit- einzahl-
festgesetzten Wertgrenzen Ergebnis Ansatz Ansatz e‘,‘:,',‘;’:,;_ Planung Planung Planung (gf,fstﬁ',:f_ _:l:‘sgzzr:,ll_
2018 2019 2020 tigungen 2021 2022 2023 Sp.2) ungen
1 + Summe der investiven Einzahlungen -4.476 -4.476
2 - Summe der investiven Auszahlungen 9.031 30.500 37.000 12.000 12.000 12.000 166.262 239.262
= Saldo: 9.031 30.500,  37.000 12.000  12.000,  12.000  161.786|  234.786
(Einzahlungen ./. Auszahlungen)

Planerlauterung MaBnahmenplan Zentrale Dienste

5200219 Erwerb Dienstwagen Burgermeister
[FUr den Burgermeister wird im 5-Jahres-Rhythmus ein neuer Dienstwagen beschafft.

Bei den inv. Auszahlungen unterh. der Wertgrenze sind Beschaffungen fur Mobiliar der Verwaltung im Rathaus veranschlagt.
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Haushaltsplan 2020
verantwortlich:

Manfred Schneider

1.01 Innere Verwaltung

1.01.06 Bauhof

. . Ergebnis Ansatz Ansatz Planung Planung Planung
Teilergebnisplan 2018 2019 2020 2021 2022 2023
2|+ Zuwendungen und allgemeine Umlagen -101.085 -32.809 -28.383 -28.146 -28.146 -28.146
6|+ Kostenerstattungen und Kostenumlagen -25.181 -23.000 -23.000 -23.000 -23.000 -23.000
7|+ Sonstige ordentliche Ertrage -13.869 -867 -996 -1.122 -1.220 -1.374
8|+ Aktivierte Eigenleistungen -2.618
10| = Ordentliche Ertrage -142.753 -56.676 -52.379 -52.268 -52.366 -52.520
11| - Personalaufwendungen 693.831 652.286 661.655 670.572 681.082 691.832
12| - Versorgungsaufwendungen 13.295 8.416 8.437 8.667 9.241 9.329
Aufwendungen fiir Sach- und
13| - Dienstieistungen 317.182 446.393 562.893 563.393 562.594 562.394
14| - Bilanzielle Abschreibungen 118.862 99.876 91.995 86.894 86.894 86.894
16| - Sonstige ordentliche Aufwendungen 47.418 53.560 50.782 45.783 43.635 45.636
17|= Ordentliche Aufwendungen 1.190.588 1.260.531 1.375.763 1.375.309 1.383.445 1.396.085
1g|= Ordentliches Ergebnis 1.047.835 1.203.855 1.323.384 1.323.041 1.331.079 1.343.565
(= Zeilen 10 und 17)
Ergebnis der laufenden
22| = Verwaltungstitigkeit 1.047.835 1.203.855 1.323.384 1.323.041 1.331.079 1.343.565
(= Zeilen 18 und 21)
Ergebnis - vor Beriicksichtigung der
26| = internen Leistungs- 1.047.835 1.203.855 1.323.384 1.323.041 1.331.079 1.343.565
beziehungen - (= Zeilen 22 und 25)
27|+ Ertrage aus internen Leistungsbeziehungen -1.081.135 -1.248.679 -1.343.650 -1.347.336 -1.358.620 -1.374.290
2g) - Autwendungen aus internen 39.847 30.897 20.266 24.295 27.541 30.725
eistungsbeziehungen
29| = Ergebnis (Zeilen 26, 27 und 28) 6.547 -13.927
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Haushaltsplan 2020 1.01 Innere Verwaltung
verantwortlich: 1.01.06 Bauhof ‘
Manfred Schneider

Planerlauterung Teilergebnisplan 1.01.06 Bauhof

[Privatrechtliche Leistungsentgelte
[Hier werden Erstattungen fur Telefongebuhren abgewickelt.

[Kostenerstattungen/-Umlagen
[Es handelt es sich um Erstattungen fur Winterdienstleistungen des Bauhofes an gemeindefremden Grundsttcken.

Aufwendungen fur Sach- und Dienstleistungen
[Der Ansatz beinhaltet die Aufwendungen fir die Unterhaltung der Gemeindestralen und Wirtschaftswege, die Unterhaltung von
Grundstiucken und des Fuhrparks, der Betriebs- und Geschaftsausstattung (Kleingerate wie Motorsagen, Heckenscheren, Laubblaser etc.)
sowie flr Strom, Gas, Wasser, Abwasser und Unterhaltung EDV.

Sonstige ordentliche Aufwendungen

Hier werden u. a. die Aufwendungen fur Versicherungen (Kfz, Unfall, etc.), Dienst- und Schutzkleidung, sowie Telefon, Buromaterial,
Kopierkosten etc. veranschlagt.

Interne Leistungsverrechnung
[Der Bauhof erhalt aus internen Leistungsbeziehungen zu anderen Profit-Centern Ertrage in Hohe seiner entstandenen Aufwendungen.

[Der Bauhof wird aus der Fahrzeug- und Gerateumlage, der Managementumlage (Kosten der Verwaltungsfihrung) sowie der
Serviceproduktumlage mit Aufwendungen aus internen Leistungsbeziehungen belastet.
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Haushaltsplan 2020
verantwortlich:

Manfred Schneider

1.01 Innere Verwaltung
1.01.06 Bauhof

- Verpflicht-
Tellflnanzplan Ergebnis Ansatz Ansatz ungsermach- Planung Planung Planung
2018 2019 2020 tigungen 2021 2022 2023
5| + Privatrechtliche Leistungsentgelte -352
6| + Kostenerstattungen, Kostenumlagen -26.978 -23.000 -23.000 -23.000 -23.000 -23.000
7|+ Sonstige Einzahlungen -5.948
g|= Einzahlungen aus laufender -33.278 -23.000 -23.000 -23.000 -23.000 -23.000
Verwaltungstitigkeit
10| - Personalauszahlungen 692.097 642.360 651.990 661.800 671.710 681.790
12| - Auszahlungen fiir Sach- und Dienstleistungen 303.699 446.350 561.850 562.350 562.350 562.350
15| - sonstige Auszahlungen 37.127 50.305 46.805 41.805 39.805 41.805
16| = Auszahlungen aus laufender 1.032.923 1.139.015 1.260.645 1.265.955 1.273.865 1.285.945
Verwaltungstatigkeit
_ Saldo aus laufender Verwaltungs-
17|= tétigkeit (= Zeilen 9 und 16) 999.645 1.116.015 1.237.645 1.242.955 1.250.865 1.262.945
18+ Elnzar_ﬂ.ungen aus Zuwendungen fir 3.776
InvestitionsmalRnahmen
19|+ Einzahlungen aus der Veraulierung von -1.100
Sachanlagen
23| = investive Einzahlungen -4.876
25| - Auszahlungen fiir Baumalinahmen 11.900 161.800 161.800 1.800 1.800 1.800
2| - Auszahlungen flir Erwerb von beweglichem 74.548 221.500 91.500 106.500 11.500 11.500
Anlagevermogen
30| = investive Auszahlungen 86.448 383.300 253.300 108.300 13.300 13.300
31| = Saldo der Investitionstatigkeit 81.572 383.300 253.300 108.300 13.300 13.300
(Ein- ./. Auszahlung)
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Haushaltsplan 2020
verantwortlich:

Manfred Schneider

1.01 Innere Verwaltung
1.01.06 Bauhof

InvestitionsmaRnahmen

Verpflich-
oberhalb der tungs- bisher Gesamt-
festgesetzten Wertgrenzen erméach- bereitgestellt |einzahlungen /
Ergebnis 2018| Ansatz 2019 | Ansatz 2020 tigungen Planung 2021 | Planung 2022 | Planung 2023 |(einschl. Sp.2)|-auszahlungen
5200092 Neubau Salzhalle Baubetriebshof
8|- Auszahlungen fiir Baumafinahmen 160.000 160.000 160.000 320.000
13|= Summe Auszahlungen 160.000 160.000 160.000 320.000
14|= Saldo: (Einzahlungen ./. Auszahlungen) 160.000 160.000 160.000 320.000
Investitionsmafnahmen Verpflich-
oberhalb der tungs- bisher Gesamt-
festgesetzten Wertgrenzen erméach- bereitgestellt (einzahlungen /
Ergebnis 2018| Ansatz 2019 | Ansatz 2020 tigungen Planung 2021 | Planung 2022 | Planung 2023 |(einschl. Sp.2)|-auszahlungen

5200195 Neubau Bauhof

8|- Auszahlungen fiir Baumafnahmen 11.900 11.900 11.900
13|= Summe Auszahlungen 11.900 11.900 11.900
14|= Saldo: (Einzahlungen ./. Auszahlungen) 11.900 11.900 11.900
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Haushaltsplan 2020
verantwortlich:

Manfred Schneider

1.01 Innere Verwaltung

1.01.06 Bauhof

InvestitionsmaRnahmen

Verpflich-
oberhalb der tungs- bisher Gesamt-
festgesetzten Wertgrenzen erméach- bereitgestellt |einzahlungen /
Ergebnis 2018| Ansatz 2019 | Ansatz 2020 tigungen Planung 2021 | Planung 2022 | Planung 2023 |(einschl. Sp.2)|-auszahlungen
5200197 Walze
9l- ﬁuszahlunggn fur den Erwerb von beweg|. 21868 21.868 21.868
nlagevermdgen
13|= Summe Auszahlungen 21.868 21.868 21.868
14|= Saldo: (Einzahlungen ./. Auszahlungen) 21.868 21.868 21.868
Investitionsmafnahmen Verpflich-
oberhalb der tungs- bisher Gesamt-
festgesetzten Wertgrenzen ermich- bereitgestellt |einzahlungen /
Ergebnis 2018| Ansatz 2019 | Ansatz 2020 tigungen Planung 2021 | Planung 2022 | Planung 2023 |(einschl. Sp.2)|-auszahlungen
5200200 Unimog
al- Auszahlunggn fur den Erwerb von beweg|. 210.000 210.000 210.000
Anlagevermogen
13|= Summe Auszahlungen 210.000 210.000 210.000
14|= Saldo: (Einzahlungen ./. Auszahlungen) 210.000 210.000 210.000
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Haushaltsplan 2020
verantwortlich:

Manfred Schneider

1.01 Innere Verwaltung
1.01.06 Bauhof

InvestitionsmaRnahmen

Verpflich-
oberhalb der tungs- bisher Gesamt-
festgesetzten Wertgrenzen erméach- bereitgestellt |einzahlungen /
Ergebnis 2018| Ansatz 2019 | Ansatz 2020 tigungen Planung 2021 | Planung 2022 | Planung 2023 |(einschl. Sp.2)|-auszahlungen
5200201 Crafter
9l- Auszahlunggn fur den Erwerb von beweg|. 65.000 65.000
Anlagevermoégen
13|= Summe Auszahlungen 65.000 65.000
14|= Saldo: (Einzahlungen ./. Auszahlungen) 65.000 65.000
Investitionsmafnahmen Verpflich-
oberhalb der tungs- bisher Gesamt-
festgesetzten Wertgrenzen ermich- bereitgestellt |einzahlungen /
Ergebnis 2018| Ansatz 2019 | Ansatz 2020 tigungen Planung 2021 | Planung 2022 | Planung 2023 |(einschl. Sp.2)|-auszahlungen
5200202 Anhanger Bauhof
al- Auszahlunggn fur den Erwerb von beweg|. 15.000 15.000
Anlagevermogen
13|= Summe Auszahlungen 15.000 15.000
14|= Saldo: (Einzahlungen ./. Auszahlungen) 15.000 15.000
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Haushaltsplan 2020
verantwortlich:

Manfred Schneider

1.01 Innere Verwaltung

1.01.06 Bauhof

InvestitionsmaRnahmen

Verpflich-
oberhalb der tungs- bisher Gesamt-
festgesetzten Wertgrenzen erméch- bereitgestellt |einzahlungen /
Ergebnis 2018| Ansatz 2019 | Ansatz 2020 tigungen Planung 2021 | Planung 2022 | Planung 2023 |(einschl. Sp.2)|-auszahlungen
5200203 Iveco 7,5 to Bauhof
9l- Auszahlunggn fur den Erwerb von beweg|. 80.000 80.000
Anlagevermoégen
13|= Summe Auszahlungen 80.000 80.000
14|= Saldo: (Einzahlungen ./. Auszahlungen) 80.000 80.000
InvestitionsmaBnahmen Verpflich-
oberhalb der tungs- bisher Gesamt-
festgesetzten Wertgrenzen erméch- bereitgestellt |einzahlungen /
Ergebnis 2018| Ansatz 2019 | Ansatz 2020 tigungen Planung 2021 | Planung 2022 | Planung 2023 |(einschl. Sp.2)|-auszahlungen

5200204 Ersatz Anhanger Bauhof

Auszahlungen fur den Erwerb von bewegl.

9- Anlagevermégen 15.000 15.000
13|= Summe Auszahlungen 15.000 15.000
14|= Saldo: (Einzahlungen ./. Auszahlungen) 15.000 15.000
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Haushaltsplan 2020
verantwortlich:
Manfred Schneider

1.01 Innere Verwaltung
1.01.06 Bauhof

.

InvestitionsmaRnahmen bisher Gesamt-
unterhalb der Verpflich- bereit- einzahl-
festgesetzten Wertgrenzen Ergebnis Ansatz Ansatz e‘,‘,’,‘,’ﬁ’:,;_ Planung Planung Planung (gf:stﬁ',:}_ _::sgzzr:,_

2018 2019 2020 tigungen 2021 2022 2023 Sp.2) ungen

1 + Summe der investiven Einzahlungen -4.876 -85.833 -85.833

2 - Summe der investiven Auszahlungen 52.680 13.300 13.300 13.300 13.300 13.300 246.515 299.715

= Sa_ldo: 47.804 13.300 13.300 13.300 13.300 13.300 160.682 213.882

(Einzahlungen ./. Auszahlungen)

5200092 Salzhalle

5200195 Neubau Bauhof

5200201 Crafter

5200202 Anhanger Bauhof

Planerlauterung MaBnahmenplan Bauhof

Im Zuge des Bauhof-Neubaus soll die geplante Salzhalle 2020 errichtet werden.

|[Es handelt sich um eine Ersatzbeschaffung fur das vorhandene Altfahrzeug.

Es handelt sich um eine Ersatzbeschaffung fir das vorhandene Altfahrzeug.

Mit dem Neubau des Bauhofes wurde 2018 begonnen. Die Arbeiten wurden in 2019 weitergeflihrt und sollen 2020 abgeschlossen werden.
Die daflr notwendigen Haushaltsmittel aus 2019 werden per Ermachtigungsubertragung nach 2020 Ubertragen. Die Hohe der

Ermachtigungstbertragung kann erst zum Jahresende beziffert werden.
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Haushaltsplan 2020 1.01 Innere Verwaltung
verantwortlich: 1.01.06 Bauhof ‘

Manfred Schneider

5200203 Iveco
|[Es handelt sich um eine Ersatzbeschaffung flr das vorhandene Altfahrzeug.

5200204 Anhanger Bauhof
|[Es handelt sich um eine Ersatzbeschaffung fur das vorhandene Altfahrzeug.

InvestitionsmaRnahmen unterhalb der festgesetzten Wertqrenze

Fur die Beschaffung von Betriebs- und Geschaftsausstattung sowie Kleingeraten wie Rasenmahern, Heckenscheren, etc. werden jahrlich
11.500 € fur Anlagevermdgen und die Beschaffung von GWG bereitgestellt.

[Die vorgenannten Investitionen werden Uber dieFinanzstellen 5100053 und 5100054 abgewickelt
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Haushaltsplan 2020
verantwortlich:
Hilko Redenius

1.01 Innere Verwaltung

1.01.07 Presse- und Offentlichkeitsarbeit

.

. . Ergebnis Ansatz Ansatz Planung Planung Planung
Teilergebnisplan 2018 2019 2020 2021 2022 2023

11| - Personalaufwendungen 19.804 15.360 15.590 15.820 16.060 16.300
Aufwendungen fiir Sach- und

13 - Dienstleistungen 4 7 7 7 7 7

16| - Sonstige ordentliche Aufwendungen 9.868 9.670 9.745 9.746 9.746 9.746

17| = Ordentliche Aufwendungen 29.676 25.037 25.342 25.572 25.813 26.053

_ Ordentliches Ergebnis

18|= (= Zeilen 10 und 17) 29.676 25.037 25.342 25.572 25.813 26.053
Ergebnis der laufenden

22| = Verwaltungstatigkeit 29.676 25.037 25.342 25.572 25.813 26.053
(= Zeilen 18 und 21)
Ergebnis - vor Beriicksichtigung der

26| = internen Leistungs- 29.676 25.037 25.342 25.572 25.813 26.053
beziehungen - (= Zeilen 22 und 25)

2g) - Aufwendungen aus internen 31.743 20.114 22.824 26.881 27.872 31.088
Leistungsbeziehungen ) ) ' ’ ’ )

29| = Ergebnis (Zeilen 26, 27 und 28) 61.419 45.151 48.166 52.453 53.685 57.140

Geschaftsaufwendungen.

Planerliduterung Teilergebnisplan 1.01.07 Presse- und Offentlichkeitsarbeit

[Der Ansatz der ordentlichen Aufwendungen beinhaltet die Aufwendungen fur Reprasentationen und Ehrungen anlasslich Geburtstagen
und Jubilden (2.700 €), fur Gastebewirtung (4.700 €) und fur Stadtepartnerschaften (1.800 €). Der Restbetrag entfallt auf sonstige
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Haushaltsplan 2020
verantwortlich:
Hilko Redenius

1.01 Innere Verwaltung

1.01.07 Presse- und Offentlichkeitsarbeit

- Verpflicht-
Tellflnanzplan Ergebnis Ansatz Ansatz ungsermach- Planung Planung Planung
2018 2019 2020 tigungen 2021 2022 2023
10| - Personalauszahlungen 19.804 15.360 15.590 15.820 16.060 16.300
15| - sonstige Auszahlungen 9.563 9.200 9.200 9.200 9.200 9.200
16| = Auszahlungen aus laufender 29.367 24.560 24.790 25.020 25.260 25.500
Verwaltungstatigkeit
_ Saldo aus laufender Verwaltungs-
17| = tatigkeit (= Zeilen 9 und 16) 29.367 24.560 24.790 25.020 25.260 25.500
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Haushaltsplan 2020
verantwortlich:

Hilko Redenius

1.01 Innere Verwaltung
1.01.08 Personalmanagement

. . Ergebnis Ansatz Ansatz Planung Planung Planung
Teilergebnisplan 2018 2019 2020 2021 2022 2023
5|+ Privatrechtliche Leistungsentgelte -13.997
6|+ Kostenerstattungen und Kostenumlagen -227.154 -88.000 -88.000 -88.000 -88.000 -88.000
7|+ Sonstige ordentliche Ertrage -11.038 -5.807 -6.675 -7.521 -8.182 -9.216
10| = Ordentliche Ertrige -252.189 -93.807 -94.675 -95.521 -96.182 -97.216
11| - Personalaufwendungen 544.068 528.342 574.886 637.158 776.831 802.885
12| - Versorgungsaufwendungen 610.147 56.432 56.574 58.122 61.975 62.561
13| pufwendungen fir Sach- und 10.263 10.880 13.880 14.980 15.087 15.287
ienstleistungen
14| - Bilanzielle Abschreibungen 41 40 41 40 40 40
16| - Sonstige ordentliche Aufwendungen 42114 13.909 76.378 76.385 76.391 76.398
17|= Ordentliche Aufwendungen 1.206.633 609.603 721.759 786.685 930.325 957.171
_ Ordentliches Ergebnis
18|= (= Zeilen 10 und 17) 954.444 515.796 627.084 691.165 834.143 859.955
19|+ Finanzertrage -776
21|= Finanzergebnis (= Zeilen 19 u. 20) -776
Ergebnis der laufenden
22| = Verwaltungstitigkeit 953.668 515.796 627.084 691.165 834.143 859.955
(= Zeilen 18 und 21)
Ergebnis - vor Beriicksichtigung der
26| = internen Leistungs- 953.668 515.796 627.084 691.165 834.143 859.955
beziehungen - (= Zeilen 22 und 25)
27|+ Ertrage aus internen Leistungsbeziehungen -6.561 -47.500 -48.220 -48.940 -49.670 -50.410
Aufwendungen aus internen
28| - Leistungsbeziehungen 12.576 11.478 11.914 11.947 12.136 12.300
29| = Ergebnis (Zeilen 26, 27 und 28) 959.683 479.774 590.778 654.172 796.609 821.845

HH 33




Haushaltsplan 2020
verantwortlich:

Hilko Redenius

1.01 Innere Verwaltung
1.01.08 Personalmanagement

- Verpflicht-
Tellflnanzplan Ergebnis Ansatz Ansatz ungserméch- Planung Planung Planung
2018 2019 2020 tigungen 2021 2022 2023
5|+ Privatrechtliche Leistungsentgelte -12.791
6|+ Kostenerstattungen, Kostenumlagen -5.760 -88.000 -88.000 -88.000 -88.000 -88.000
7|+ Sonstige Einzahlungen -2.430
8|+ Zinsen und sonstige Finanzeinzahlungen -776
g|= Einzahlungen aus laufender -21.758 -88.000 -88.000 -88.000 -88.000 -88.000
Verwaltungstitigkeit
10| - Personalauszahlungen 271.816 541.777 590.069 658.328 793.987 815.546
11| - Versorgungsauszahlungen 623.157 498.726 502.288 519.143 526.930 534.834
12| - Auszahlungen fiir Sach- und Dienstleistungen 9.821 10.700 13.700 14.800 14.900 15.100
15| - sonstige Auszahlungen 24.173 60.000 60.000 60.000 60.000
16| = Auszahlungen aus laufender 928.967 1.051.203 1.166.057 1.252.271 1.395.817 1.425.480
Verwaltungstitigkeit
_ Saldo aus laufender Verwaltungs-
17|= tatigkeit (= Zeilen 9 und 16) 907.209 963.203 1.078.057 1.164.271 1.307.817 1.337.480
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Haushaltsplan 2020
verantwortlich:
Reiner Mast

1.01 Innere Verwaltung
1.01.09 Finanzmanagement und Rechnungswesen

. . Ergebnis Ansatz Ansatz Planung Planung Planung
Teilergebnisplan 2018 2019 2020 2021 2022 2023
2|+ Zuwendungen und allgemeine Umlagen -782 -974.260 -973.938 -819.098 -819.098 -619.098
4|+ Offentlich-rechtliche Leistungsentgelte -15
7|+ Sonstige ordentliche Ertrage -48.927 -8.481 -9.749 -10.984 -11.950 -13.460
10| = Ordentliche Ertrége -49.724 -982.741 -983.687 -830.082 -831.048 -632.558
11| - Personalaufwendungen 482.845 549.289 554.067 551.663 564.505 578.180
12| - Versorgungsaufwendungen 130.213 82.421 82.628 84.889 90.517 91.372
13| - Aufwendungen fir Sach- und 72.960 81.254 87.054 92.954 98.968 105.268
ienstleistungen
14| - Bilanzielle Abschreibungen 1.207 747 287 49 49 49
16| - Sonstige ordentliche Aufwendungen 110.814 68.059 72.862 72.875 72.888 72.901
17|= Ordentliche Aufwendungen 798.040 781.770 796.898 802.430 826.927 847.770
_ Ordentliches Ergebnis
18|= (= Zeilen 10 und 17) 748.316 -200.972 -186.789 -27.652 -4.121 215.212
Ergebnis der laufenden
22| = Verwaltungstatigkeit 748.316 -200.972 -186.789 -27.652 -4.121 215.212
(= Zeilen 18 und 21)
Ergebnis - vor Beriicksichtigung der
26| = internen Leistungs- 748.316 -200.972 -186.789 -27.652 -4.121 215.212
beziehungen - (= Zeilen 22 und 25)
27|+ Ertrage aus internen Leistungsbeziehungen -694.411 243.649 225.522 68.674 47.907 -141.460
Aufwendungen aus internen
28| - Leistungsbeziehungen 171.143 137.612 146.145 145.939 149.651 121.056
29| = Ergebnis (Zeilen 26, 27 und 28) 225.048 180.290 184.878 186.961 193.437 194.809
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Haushaltsplan 2020 1.01 Innere Verwaltung
verantwortlich: 1.01.09 Finanzmanagement und Rechnungswesen ‘

Reiner Mast

Planerlauterung Teilergebnisplan 1.01.09 Finanzmanagement

Aufwendungen fur Sach- und Dienstleistungen
In dem Ansatz sind die Aufwendungen fur die Unterhaltung der Datenverarbeitungseinrichtungen — SAP — in H6he von rd. 80.000 EUR|

bereitgestellt.

Sonstige ordentliche Aufwendungen
|Fur die Prafung der Jahresabschlisse und Prifungsbegleitung im Rahmen der ortlichen Prifung durch den Wirtschaftsprifer werden rd.

35.800 EUR veranschlagt sowie jahrlich 5.000 EUR fur die Uberortliche Prufung durch die GPA. Daneben werden hier Aufwendungen
fur Buromaterial, Reisekosten, Kopierer, Telefon etc. abgebildet.
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Haushaltsplan 2020
verantwortlich:
Reiner Mast

1.01 Innere Verwaltung

1.01.09 Finanzmanagement und Rechnungswesen

- Verpflicht-
Tellflnanzplan Ergebnis Ansatz Ansatz ungserméch- Planung Planung Planung
2018 2019 2020 tigungen 2021 2022 2023
4|+ Offentlich-rechtliche Leistungsentgelte -75
7|+ Sonstige Einzahlungen -46.468
_ Einzahlungen aus laufender
9= Verwaltungstitigkeit -46.543
10| - Personalauszahlungen 466.089 452.070 459.400 465.740 472.720 479.830
12| - Auszahlungen flr Sach- und Dienstleistungen 71.948 80.900 86.700 92.600 98.600 104.900
15| - sonstige Auszahlungen 133.754 40.800 40.800 40.800 40.800 40.800
16| = Auszahlungen aus laufender 671.792 573.770 586.900 599.140 612.120 625.530
Verwaltungstatigkeit
Saldo aus laufender Verwaltungs-
= L. . . 25.24 73.77 . 14 12.12 25.
17 tatigkeit (= Zeilen 9 und 16) 625.249 573.770 586.900 599.140 6 0 625.530
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Haushaltsplan 2020
verantwortlich:
Hilko Redenius

1.01 Innere Verwaltung
1.01.10 Technikunterstiitzte Informationsverarb.

.

. . Ergebnis Ansatz Ansatz Planung Planung Planung
Teilergebnisplan 2018 2019 2020 2021 2022 2023
2|+ Zuwendungen und allgemeine Umlagen -16.896 -5.197 -65.850 -65.850 -65.850 -65.850
10| = Ordentliche Ertrige -16.896 -5.197 -65.850 -65.850 -65.850 -65.850
11| - Personalaufwendungen 163.690 153.740 156.050 158.390 160.760 163.180
Aufwendungen fur Sach- und
13| - Dienstieistungen 87.662 125.686 241.636 257.836 263.639 262.239
14| - Bilanzielle Abschreibungen 18.418 29.890 25.959 26.849 26.849 26.849
16| - Sonstige ordentliche Aufwendungen 6.710 6.580 7.733 7.736 7.739 7.742
17| = Ordentliche Aufwendungen 276.480 315.895 431.378 450.811 458.987 460.010
_ Ordentliches Ergebnis
18|= (= Zeilen 10 und 17) 259.584 310.698 365.528 384.961 393.137 394.160
Ergebnis der laufenden
22|= Verwaltungstitigkeit 259.584 310.698 365.528 384.961 393.137 394.160
(= Zeilen 18 und 21)
Ergebnis - vor Beriicksichtigung der
26| = internen Leistungs- 259.584 310.698 365.528 384.961 393.137 394.160
beziehungen - (= Zeilen 22 und 25)
27|+ Ertrage aus internen Leistungsbeziehungen -270.912 -320.581 -375.763 -395.230 -403.561 -404.726
2g) - Aufwendungen aus internen 11.327 9.882 10.236 10.269 10.424 10.565

" Leistungsbeziehungen
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1.01 Innere Verwaltung

Haushaltsplan 2020
verantwortlich: 1.01.10 Technikunterstiitzte Informationsverarb. ‘

Hilko Redenius

Planerlauterung Teilergebnisplan 1.01.10 Informationsverarbeitung

Aufwendungen fur Sach- und Dienstleistungen
|[Fur die allgemeine Unterhaltung der Datenverarbeitungseinrichtungen (Wartungen, Lizenzen, Updates etc.) der gesamten Verwaltung|

werden Mittel in HOhe von insgesamt rd. 230.000 EUR veranschlagt.

Sonstige ordentliche Aufwendungen
[Die sonstigen ordentlichen Aufwendungen wurden durch die Verteilung der Aufwendungen der Zentralen Dienste (Hilfskostenstellen) auch

in den Bereich Informationsverarbeitung verrechnet.

[Die Aufwendungen des Profit-Centers werden durch Umlage in die Ubrigen Verwaltungsbereiche verrechnet.
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Haushaltsplan 2020
verantwortlich:
Hilko Redenius

1.01 Innere Verwaltung

1.01.10 Technikunterstiitzte Informationsverarb.

- Verpflicht-
Tellflnanzplan Ergebnis Ansatz Ansatz ungsermach- Planung Planung Planung
2018 2019 2020 tigungen 2021 2022 2023

10| - Personalauszahlungen 163.690 153.740 156.050 158.390 160.760 163.180
12| - Auszahlungen fiir Sach- und Dienstleistungen 88.530 125.600 241.550 257.750 263.550 262.150
16|= Auszahlungen aus laufender 252.220 279.340 397.600 416.140 424.310 425.330

Verwaltungstatigkeit

_ Saldo aus laufender Verwaltungs-

17|= titigkeit (= Zeilen 9 und 16) 252.220 279.340 397.600 416.140 424.310 425.330
26| - Auszahlungen flr Erwerb von beweglichem 12.118 23.550 25.690 15.950 23.550 15.690

Anlagevermogen
29| - sonstige Investitionsauszahlungen 9.797 18.900 22.000 22.900 18.900 22.000
30| = investive Auszahlungen 21.915 42.450 47.690 38.850 42.450 37.690
31|= Saldo der Investitionstatigkeit 21.915 42.450 47.690 38.850 42.450 37.690

(Ein- ./. Auszahlung)
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Haushaltsplan 2020
verantwortlich:
Hilko Redenius

1.01 Innere Verwaltung

1.01.10 Technikunterstiitzte Informationsverarb.

.

~ (Einzahlungen ./. Auszahlungen)

InvestitionsmaRnahmen bisher Gesamt-
unterhalb der Verpflich- bereit- einzahl-
festgesetzten Wertgrenzen Ergebnis Ansatz Ansatz e‘,‘,’,‘,’ﬁ’:,;_ Planung Planung Planung (gf:stﬁ',:}_ _::sgzzr;,ll_
2018 2019 2020 tigungen 2021 2022 2023 Sp.2) ungen
2 - Summe der investiven Auszahlungen 21.915 42.450 47.690 38.850 42.450 37.690 271.316 437.996
= Saldo: 21.915 42.450 47.690 38.850 42.450 37.690 271.316 437.996

InvestitionsmalRnahmen unterhalb der festgesetzten Wertgrenze

Planerlauterung MaBnahmenplan Informationsverarbeitung

Zur Beschaffung von Hard- und Software stehen im Haushaltsjahr insgesamt 37.690 EUR zur Verflgung. Die vorgenannten Investitionen
werden Uber die Finanzstellen 5100004 und 5100005 (5100084 ) abgewickelt.
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Haushaltsplan 2020
verantwortlich:

Manfred Schneider

1.01 Innere Verwaltung
1.01.11 Grundstiicks- und Gebaudemanagement

.

. . Ergebnis Ansatz Ansatz Planung Planung Planung
Teilergebnisplan 2018 2019 2020 2021 2022 2023
2|+ Zuwendungen und allgemeine Umlagen -1.119.510 -1.287.273 -1.074.367 -979.818 -1.354.088 -1.481.543
3|+ Sonstige Transferertrage -342.930
4|+ Offentlich-rechtliche Leistungsentgelte -100 -100 -100 -100 -100
5|+ Privatrechtliche Leistungsentgelte -486.890 -483.290 -508.290 -508.290 -508.290 -508.290
6|+ Kostenerstattungen und Kostenumlagen -2.917 -1.500 -1.500 -1.500 -1.500 -1.500
7|+ Sonstige ordentliche Ertrage -30.610 -44.248 -44.838 -45.413 -45.862 -46.565
8|+ Aktivierte Eigenleistungen -7.634
10| = Ordentliche Ertrage -1.990.490 -1.816.411 -1.629.095 -1.535.121 -1.909.840 -2.037.998
11| - Personalaufwendungen 458.428 539.262 545.444 548.914 559.273 570.098
12| - Versorgungsaufwendungen 60.610 38.364 38.460 39.513 42.133 42.531
13| Aufwendungen fir Sach- und 2.185.481 2.013.591 1.734.231 1.543.181 1.561.136 1.587.691
ienstleistungen
14| - Bilanzielle Abschreibungen 1.040.119 1.023.451 1.023.137 1.130.414 1.220.054 1.302.494
16| - Sonstige ordentliche Aufwendungen 242.980 252.925 223.518 223.534 223.549 223.564
17|= Ordentliche Aufwendungen 3.987.617 3.867.593 3.564.790 3.485.555 3.606.144 3.726.378
_ Ordentliches Ergebnis
18|= (= Zeilen 10 und 17) 1.997.127 2.051.182 1.935.695 1.950.435 1.696.304 1.688.380
20| - Zinsen und sonstige Finanzaufwendungen 3.646 14.400 14.400 14.400 14.400 14.400
21|= Finanzergebnis (= Zeilen 19 u. 20) 3.646 14.400 14.400 14.400 14.400 14.400
Ergebnis der laufenden
22| = Verwaltungstitigkeit 2.000.773 2.065.582 1.950.095 1.964.835 1.710.704 1.702.780

(= Zeilen 18 und 21)
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Haushaltsplan 2020 1.01 Innere Verwaltung
verantwortlich: 1.01.11 Grundstiicks- und Gebaudemanagement

Manfred Schneider

.

. . Ergebnis Ansatz Ansatz Planung Planung Planung
Teilergebnisplan 2018 2019 2020 2021 2022 2023

Ergebnis - vor Beriicksichtigung der
26| = internen Leistungs- 2.000.773 2.065.582 1.950.095 1.964.835 1.710.704 1.702.780

beziehungen - (= Zeilen 22 und 25)

27|+ Ertrage aus internen Leistungsbeziehungen -1.865.050 -1.615.915 -1.546.788 -1.545.125 -1.561.712 -1.389.930
Aufwendungen aus internen

28| - Leistungsbeziehungen 48.644 97.186 110.974 110.910 111.919 104.755

29| = Ergebnis (Zeilen 26, 27 und 28) 184.367 546.854 514.281 530.620 260.911 417.605

Planerlauterung Teilergebnisplan 1.01.11 Grundstiicks- und Gebaudemanagement

Zuwendungen und allgemeine Umlagen
[Hierbei handelt es sich um Auflésungen von Landeszuweisungen fur Grundsticke und Gebaude, die entsprechend der Nutzungsdauer
der betroffenen Objekte in den Teilergebnisplan aufgeldst werden. Die Gemeinde hat in friiheren Jahren fir den Bau der Gebaude

entsprechende Zuwendungen erhalten.

[Privatrechtliche Leistungsentgelte
\Von den veranschlagten rd. 483.000 EUR entfallen auf Mieten und Pachten rd. 335.000 EUR sowie auf Erbpachten 130.000 EUR. Daneben

rechnet die Gemeinde mit einer Stromeinspeisevergutung aus Solaranlagen in Hohe von 15.000 EUR.

Sonstige ordentliche Ertrage
[Hier werden vorsorglich Erstattungen von Versicherungen fur Schadensfalle an gemeindeeigenen Gebauden veranschlagt.

Aufwendungen fur Sach- und Dienstleistungen
Der Ansatz beinhaltet die Bewirtschaftungsaufwendungen fur die gemeindeeigenen Gebaude. Daneben werden die
Unterhaltungsaufwendungen fir die Gebaude (aulRer AFE-Gebaude, Bauhof und Ubergangsheime/Obdachlosenunterkiinfte) mif

insgesamt 566.700 EUR in 2020 abgebildet.

HH 43



Haushaltsplan 2020 1.01 Innere Verwaltung

verantwortlich: 1.01.11 Grundstiicks- und Gebdudemanagement A
Manfred Schneider

IBilanzielle Abschreibungen

[Vit Ausnahme der Bereiche AFE, Bauhof, Ubergangsheime/Obdachlosenunterkiinfte, Schwimmhalle, werden hier samtliche
Abschreibungen flr gemeindeeigene Gebaude abgebildet.

Sonstige ordentliche Aufwendungen
[Neben der vorsorglichen Veranschlagung von Aufwendungen fur Schadensfalle (die Darstellung erfolgt haushaltsneutral durch
\VVeranschlagung entsprechender Ertrage in gleicher Hohe), werden hier auch die Aufwendungen flir die Gebaudeversicherung sowie
sonstige Versicherungen (Elektronik, Maschinen) veranschlagt. Der Restbetrag entfallt auf Mieten und Geschaftsausgaben.

Interne Leistungsverrechnung
Fur die erbrachten Leistungen fur andere Profit-Center (z. B. durch Hausmeister) erhalt das Grundstlcks- und Gebaudemanagement
Ertrage aus internen Leistungsbeziehungen in Hohe der Aufwendungen fur diese Leistungen.

Fur die Verwaltungsfiihrung und den Bauhof wird das Grundstlicks- und Gebaudemanagement mit Aufwendungen aus internen
Leistungsbeziehungen zu den anderen Profit-Centern belastet.
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Haushaltsplan 2020
verantwortlich:

Manfred Schneider

1.01 Innere Verwaltung

1.01.11 Grundstiicks- und Gebaudemanagement

- Verpflicht-
Tellflnanzplan Ergebnis Ansatz Ansatz ungsermach- Planung Planung Planung
2018 2019 2020 tigungen 2021 2022 2023
2|+ Zuwendungen und allgemeine Umlagen -556.000 -250.000
4|+ Offentlich-rechtliche Leistungsentgelte -100 -100 -100 -100 -100
5|+ Privatrechtliche Leistungsentgelte -483.925 -483.290 -508.290 -508.290 -508.290 -508.290
6| + Kostenerstattungen, Kostenumlagen -3.731 -1.500 -1.500 -1.500 -1.500 -1.500
7|+ Sonstige Einzahlungen -17.551 -40.300 -40.300 -40.300 -40.300 -40.300
g| = Einzahlungen aus laufender -505.207 -1.081.190 -800.190 -550.190 -550.190 -550.190
Verwaltungstitigkeit
10| - Personalauszahlungen 450.539 494.010 501.380 508.920 516.550 524.320
12| - Auszahlungen fiir Sach- und Dienstleistungen 1.664.056 2.013.272 1.733.912 1.542.862 1.560.807 1.587.362
13| - Zinsen und sonstige Finanzauszahlungen 14.385 14.400 14.400 14.400 14.400 14.400
15| - sonstige Auszahlungen 243.932 225.415 190.415 190.415 190.415 190.415
16|= Auszahlungen aus laufender 2.372.911 2.747.097 2.440.107 2.256.597 2.282.172 2.316.497
Verwaltungstitigkeit
_ Saldo aus laufender Verwaltungs-
17|= tétigkeit (= Zeilen 9 und 16) 1.867.704 1.665.907 1.639.917 1.706.407 1.731.982 1.766.307
18|+ Einzahlungen aus Zuwendungen fiir -1.556.000 -1.556.000 -1.426.300 -756.600
Investitionsmafnahmen
19|+ Einzahlungen aus der VerauBterung von 287.516 -1.250.000 -3.180.000 -1.300.000 -1.200.000 -1.850.000
Sachanlagen
23| = investive Einzahlungen -287.516 -1.250.000 -4.736.000 -2.856.000 -2.626.300 -2.606.600
24 . Auszahlungen fiir den Erwerb von Grundstiicken 38.101 2.760.000 60.000 60.000 60.000 60.000
und Gebauden
25| - Auszahlungen fiir BaumalRnahmen 769.152 1.795.000 6.406.000 17.601.000 8.038.000 7.341.000 4.672.000
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Haushaltsplan 2020
verantwortlich:
Manfred Schneider

1.01 Innere Verwaltung

1.01.11 Grundstiicks- und Gebaudemanagement

- Verpflicht-
Tellflnanzplan Ergebnis Ansatz Ansatz ungsermach- Planung Planung Planung
2018 2019 2020 tigungen 2021 2022 2023
26| - Auszahlungcin fur Erwerb von beweglichem 3.061 4500 4.500 209,500 4500 4.500
Anlagevermdgen
30| = investive Auszahlungen 810.313 4.559.500 6.470.500 17.601.000 8.307.500 7.405.500 4.736.500
34| = Saldo der Investitionstatigkeit 522.797 3.309.500 1.734.500 17.601.000 5.451.500 4.779.200 2.129.900
(Ein- ./. Auszahlung)
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Haushaltsplan 2020
verantwortlich:
Manfred Schneider

1.01 Innere Verwaltung
1.01.11 Grundstiicks- und Gebaudemanagement

InvestitionsmaRnahmen

Verpflich-
oberhalb der tungs- bisher Gesamt-
festgesetzten Wertgrenzen erméach- bereitgestellt |einzahlungen /
Ergebnis 2018| Ansatz 2019 | Ansatz 2020 tigungen Planung 2021 | Planung 2022 | Planung 2023 |(einschl. Sp.2)|-auszahlungen
5000012 Verkauf Gewerbe-Grundstiicke
Elsenroth
2|- Einzahlungen aus VerauRerungen von Sachanlagen -225.015 -300.000 -2.800.000 -1.150.000 -1.050.000 -800.000 -1.172.289 -6.972.289
6/= Summe Einzahlungen -225.015 -300.000 -2.800.000 -1.150.000 -1.050.000 -800.000 -1.172.289 -6.972.289
14|= Saldo: (Einzahlungen ./. Auszahlungen) -225.015 -300.000 -2.800.000 -1.150.000 -1.050.000 -800.000 -1.172.289 -6.972.289
InvestitionsmaBnahmen Verpflich-
oberhalb der tungs- bisher Gesamt-
festgesetzten Wertgrenzen ermach- bereitgestellt |einzahlungen /
Ergebnis 2018| Ansatz 2019 | Ansatz 2020 tigungen Planung 2021 | Planung 2022 | Planung 2023 |(einschl. Sp.2)|-auszahlungen
5000017 Verkaufserlose Grundstiicke
allgemein
2| - Einzahlungen aus VeraduRerungen von Sachanlagen -287.651 -950.000 -380.000 -150.000 -150.000 -1.050.000 -2.486.460 -4.216.460
6/= Summe Einzahlungen -287.651 -950.000 -380.000 -150.000 -150.000 -1.050.000 -2.486.460 -4.216.460
14|= Saldo: (Einzahlungen ./. Auszahlungen) -287.651 -950.000 -380.000 -150.000 -150.000 -1.050.000 -2.486.460 -4.216.460
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verantwortlich:
Manfred Schneider

1.01

Innere Verwaltung
1.01.11 Grundstiicks- und Gebaudemanagement

InvestitionsmaRnahmen

Verpflich-
oberhalb der tungs- bisher Gesamt-
festgesetzten Wertgrenzen erméach- bereitgestellt |einzahlungen /
Ergebnis 2018| Ansatz 2019 | Ansatz 2020 tigungen Planung 2021 | Planung 2022 | Planung 2023 |(einschl. Sp.2)|-auszahlungen
5100056 Grunderwerb allgemein
7| Auszahlungen fiir den Erwerb von Grundstiicken / 38.101 60.000 60.000 60.000 60.000 60.000 268.788 508.788
Gebauden
13|= Summe Auszahlungen 38.101 60.000 60.000 60.000 60.000 60.000 268.788 508.788
14|= Saldo: (Einzahlungen ./. Auszahlungen) 38.101 60.000 60.000 60.000 60.000 60.000 268.788 508.788
Investitionsmafnahmen Verpflich-
oberhalb der tungs- bisher Gesamt-
festgesetzten Wertgrenzen ermich- bereitgestellt |einzahlungen /
Ergebnis 2018| Ansatz 2019 | Ansatz 2020 tigungen Planung 2021 | Planung 2022 | Planung 2023 |(einschl. Sp.2)|-auszahlungen

5200111 Feuerwehrhaus Winterborn

Auszahlungen fiir den Erwerb von Grundstiicken /

7|- Gebauden 15.013 15.013
8| - Auszahlungen fir Baumafinahmen 587.609 675.744 675.744
13|= Summe Auszahlungen 587.609 690.757 690.757
14|= Saldo: (Einzahlungen ./. Auszahlungen) 587.609 690.757 690.757
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Haushaltsplan 2020
verantwortlich:

Manfred Schneider

1.01 Innere Verwaltung
1.01.11 Grundstiicks- und Gebaudemanagement

InvestitionsmaRnahmen

Verpflich-
oberhalb der tungs- bisher Gesamt-
festgesetzten Wertgrenzen erméach- bereitgestellt |einzahlungen /
Ergebnis 2018| Ansatz 2019 | Ansatz 2020 tigungen Planung 2021 | Planung 2022 | Planung 2023 |(einschl. Sp.2)|-auszahlungen
5200112 Feuerwehrhaus Niimbrecht
8| - Auszahlungen fiir BaumaBnahmen 200.000 300.000 3.700.000 2.000.000 1.700.000 200.000 4.200.000
13|= Summe Auszahlungen 200.000 300.000 3.700.000 2.000.000 1.700.000 200.000 4.200.000
14|=Saldo: (Einzahlungen ./. Auszahlungen) 200.000 300.000 3.700.000 2.000.000 1.700.000 200.000 4.200.000
Investitionsmafnahmen Verpflich-
oberhalb der tungs- bisher Gesamt-
festgesetzten Wertgrenzen erméach- bereitgestellt (einzahlungen /
Ergebnis 2018| Ansatz 2019 | Ansatz 2020 tigungen Planung 2021 | Planung 2022 | Planung 2023 |(einschl. Sp.2)|-auszahlungen
5200178 Umgestaltung Schulzentrum -
Campus
1|- Einzahlungen aus Investitionszuwendungen -1.556.000 -1.556.000 -1.426.300 -756.600 -5.294.900
6/= Summe Einzahlungen -1.556.000 -1.556.000 -1.426.300 -756.600 -5.294.900
8| - Auszahlungen fiir BaumaBnahmen 175.400 1.200.000 6.038.000 13.901.000 6.038.000 5.441.000 2.422.000 1.480.907 21.419.907
13|= Summe Auszahlungen 175.400 1.200.000 6.038.000 13.901.000 6.038.000 5.441.000 2.422.000 1.480.907 21.419.907
14/= Saldo: (Einzahlungen ./. Auszahlungen) 175.400 1.200.000 4.482.000 13.901.000 4.482.000 4.014.700 1.665.400 1.480.907 16.125.007
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Haushaltsplan 2020
verantwortlich:
Manfred Schneider

1.01 Innere Verwaltung
1.01.11 Grundstiicks- und Gebaudemanagement

InvestitionsmaRnahmen

Verpflich-
oberhalb der tungs- bisher Gesamt-
festgesetzten Wertgrenzen erméach- bereitgestellt |einzahlungen /
Ergebnis 2018| Ansatz 2019 | Ansatz 2020 tigungen Planung 2021 | Planung 2022 | Planung 2023 |(einschl. Sp.2)|-auszahlungen
5200185 Stabgitterzaunanlage GGS
Gaderoth
8|- Auszahlungen fiir Baumafnahmen 18.000 18.000
13|= Summe Auszahlungen 18.000 18.000
14|= Saldo: (Einzahlungen ./. Auszahlungen) 18.000 18.000
Investitionsmafnahmen Verpflich-
oberhalb der tungs- bisher Gesamt-
festgesetzten Wertgrenzen erméch- bereitgestellt |einzahlungen /
Ergebnis 2018| Ansatz 2019 | Ansatz 2020 tigungen Planung 2021 | Planung 2022 | Planung 2023 |(einschl. Sp.2)|-auszahlungen
5200186 Stabgitterzaunanlage GGS
Grétzenberg
8| - Auszahlungen fiir Baumafinahmen 15.000 15.000
13|= Summe Auszahlungen 15.000 15.000
14|= Saldo: (Einzahlungen ./. Auszahlungen) 15.000 15.000
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Haushaltsplan 2020
verantwortlich:
Manfred Schneider

1.01 Innere Verwaltung
1.01.11 Grundstiicks- und Gebaudemanagement

InvestitionsmaRnahmen

Verpflich-
oberhalb der tungs- bisher Gesamt-
festgesetzten Wertgrenzen erméach- bereitgestellt |einzahlungen /
Ergebnis 2018| Ansatz 2019 | Ansatz 2020 tigungen Planung 2021 | Planung 2022 | Planung 2023 |(einschl. Sp.2)|-auszahlungen
5200187 Stabgitterzaunanlage GGS
Marienberghsn
8| - Auszahlungen fiir Baumafinahmen 20.000! 20.000 20.000 40.000
13|= Summe Auszahlungen 20.000 20.000 20.000 40.000
14|= Saldo: (Einzahlungen ./. Auszahlungen) 20.000 20.000 20.000 40.000
Investitionsmafnahmen Verpflich-
oberhalb der tungs- bisher Gesamt-
festgesetzten Wertgrenzen erméch- bereitgestellt |einzahlungen /
Ergebnis 2018| Ansatz 2019 | Ansatz 2020 tigungen Planung 2021 | Planung 2022 | Planung 2023 |(einschl. Sp.2)|-auszahlungen
5200188 Stabgitterzaunanlage GGS
Niimbrecht
8| - Auszahlungen fiir Baumafinahmen 15.000 15.000
13|= Summe Auszahlungen 15.000 15.000
14/= Saldo: (Einzahlungen ./. Auszahlungen) 15.000 15.000
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Haushaltsplan 2020
verantwortlich:

Manfred Schneider

1.01 Innere Verwaltung

1.01.11 Grundstiicks- und Gebaudemanagement

InvestitionsmaRnahmen

Verpflich-
oberhalb der tungs- bisher Gesamt-
festgesetzten Wertgrenzen erméch- bereitgestellt |einzahlungen /
Ergebnis 2018| Ansatz 2019 | Ansatz 2020 tigungen Planung 2021 | Planung 2022 | Planung 2023 |(einschl. Sp.2)|-auszahlungen
5200189 Brandmeldeanlage GGS Gaderoth
9l- Auszahlunggn fur den Erwerb von beweg|. 40.000 40.000
Anlagevermoégen
13|= Summe Auszahlungen 40.000 40.000
14|= Saldo: (Einzahlungen ./. Auszahlungen) 40.000 40.000
InvestitionsmaBnahmen Verpflich-
oberhalb der tungs- bisher Gesamt-
festgesetzten Wertgrenzen erméch- bereitgestellt |einzahlungen /
Ergebnis 2018| Ansatz 2019 | Ansatz 2020 tigungen Planung 2021 | Planung 2022 | Planung 2023 |(einschl. Sp.2)|-auszahlungen

5200190 Brandmeldeanlage GGS
Grétzenberg

Auszahlungen fiir den Erwerb von beweg|.

9- Anlagevermégen 40.000 40.000
13|= Summe Auszahlungen 40.000 40.000
14|= Saldo: (Einzahlungen ./. Auszahlungen) 40.000 40.000
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Haushaltsplan 2020
verantwortlich:
Manfred Schneider

1.01 Innere Verwaltung

1.01.11 Grundstiicks- und Gebaudemanagement

InvestitionsmaRnahmen

Verpflich-
oberhalb der tungs- bisher Gesamt-
festgesetzten Wertgrenzen erméch- bereitgestellt |einzahlungen /
Ergebnis 2018| Ansatz 2019 | Ansatz 2020 tigungen Planung 2021 | Planung 2022 | Planung 2023 |(einschl. Sp.2)|-auszahlungen
5200191 Brandmeldeanlage GGS
Niimbrecht
9l- Auszahlung?n fur den Erwerb von beweg|. 55.000 55.000
Anlagevermégen
13|= Summe Auszahlungen 55.000 55.000
14|= Saldo: (Einzahlungen ./. Auszahlungen) 55.000 55.000
InvestitionsmaBnahmen Verpflich-
oberhalb der tungs- bisher Gesamt-
festgesetzten Wertgrenzen erméch- bereitgestellt |einzahlungen /
Ergebnis 2018| Ansatz 2019 | Ansatz 2020 tigungen Planung 2021 | Planung 2022 | Planung 2023 |(einschl. Sp.2)|-auszahlungen

5200196 Feuerwehrhaus Marienberghausen

8| - Auszahlungen fir Baumafinahmen

200.000 2.250.000 2.450.000
13|= Summe Auszahlungen 200.000 2.250.000 2.450.000
14|= Saldo: (Einzahlungen ./. Auszahlungen) 200.000 2.250.000 2.450.000
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verantwortlich:

Manfred Schneider

1.01

Innere Verwaltung

1.01.11 Grundstiicks- und Gebaudemanagement

InvestitionsmaRnahmen

Verpflich-
oberhalb der tungs- bisher Gesamt-
festgesetzten Wertgrenzen erméach- bereitgestellt |einzahlungen /
Ergebnis 2018| Ansatz 2019 | Ansatz 2020 tigungen Planung 2021 | Planung 2022 | Planung 2023 |(einschl. Sp.2)|-auszahlungen
5200210 Anbau GGS Marienberghausen
8|- Auszahlungen fiir Baumafinahmen 6.143 375.000 381.143 381.143
13|= Summe Auszahlungen 6.143 375.000 381.143 381.143
14|= Saldo: (Einzahlungen ./. Auszahlungen) 6.143 375.000 381.143 381.143
Investitionsmafnahmen Verpflich-
oberhalb der tungs- bisher Gesamt-
festgesetzten Wertgrenzen erméach- bereitgestellt (einzahlungen /
Ergebnis 2018| Ansatz 2019 | Ansatz 2020 tigungen Planung 2021 | Planung 2022 | Planung 2023 |(einschl. Sp.2)|-auszahlungen
5200212 Brandmeldeanlage Rathaus
9l- Quszahlung?n fur den Erwerb von beweg|. 70.000 70.000
nlagevermdgen
13|= Summe Auszahlungen 70.000 70.000
14|= Saldo: (Einzahlungen ./. Auszahlungen) 70.000 70.000
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Haushaltsplan 2020
verantwortlich:

Manfred Schneider

1.01 Innere Verwaltung

1.01.11 Grundstiicks- und Gebaudemanagement

InvestitionsmaRnahmen

Verpflich-
oberhalb der tungs- bisher Gesamt-

festgesetzten Wertgrenzen erméach- bereitgestellt |einzahlungen /
Ergebnis 2018| Ansatz 2019 | Ansatz 2020 tigungen Planung 2021 | Planung 2022 | Planung 2023 |(einschl. Sp.2)|-auszahlungen

5200221 Grunderwerb Erweitg. Gew.-Geb.

Elsenroth
71- Ausz“ahlungen fur den Erwerb von Grundstlcken / 2.700.000 2.700.000 2.700.000
Gebauden

13|= Summe Auszahlungen 2.700.000 2.700.000 2.700.000
14|= Saldo: (Einzahlungen ./. Auszahlungen) 2.700.000 2.700.000 2.700.000
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Haushaltsplan 2020
verantwortlich:

Manfred Schneider

1.01 Innere Verwaltung
1.01.11 Grundstiicks- und Gebaudemanagement

A

InvestitionsmaRnahmen bisher Gesamt-
unterhalb der Verpflich- bereit- einzahl-
festgesetzten Wertgrenzen Ergebnis Ansatz Ansatz e‘,‘,’,‘,’ﬁ’:,;_ Planung Planung Planung (gf:stﬁ',:}_ _::sgzzr:,_
2018 2019 2020 tigungen 2021 2022 2023 Sp.2) ungen
1 + Summe der investiven Einzahlungen -89.254 -89.254
2 - Summe der investiven Auszahlungen 3.061 4.500 4.500 4.500 4.500 4.500 147.991 165.991
= Saldo: 3.061 4.500 4.500 4.500 4.500 4.500 58.737 76.737
(Einzahlungen ./. Auszahlungen)

5000017 Verkaufserlose allgemein

5100056 Grunderwerb allgemein

5200112 Feuerwehrhaus Niimbrecht

Planerlauterung MaBnahmenplan Grundsticks- und Gebaudemanagement

[Die Veranschlagung erfolgt grundsatzlich vorsorglich mit einem Ansatz in Hohe von 60.000 EUR pro Jahr.

[Die Veranschlagung erfolgt grundsatzlich vorsorglich mit einem Ansatz in Hohe von 150.000 EUR pro Jahr. Der erhéhte Ansatz in 2020
ff. resultiert aus Grundstiicksverkaufen im Zusammenhang mit der Erweiterung des Gewerbegebietes in Elsenroth.

Das Raumangebot im Feuerwehrhaus Numbrecht berticksichtigt keine Unterbringung der Feuerwehreinsatzleitung (FEL) und bietet weder
Platz fUr ein zentrales Depot fur Einsatzmaterial und Einsatzkleidung noch eine Funkwerkstatt. Zudem wird fur die immer grof3er werdenden
Feuerléschfahrzeuge mehr Platz bendtigt. Ein Neubau ist unumganglich. Die Kosten werden auf insgesamt 4.000.000 EUR geschatzt.
Diese teilen sich auf 3 Jahre auf: in 2020 Planungskosten in Hohe von 300.000 EUR sowie Baukosten in 2021 in Hohe von 2.000.000 EUR|
und 2022 in Héhe von 1.700.000 EUR.
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Haushaltsplan 2020 1.01 Innere Verwaltung
verantwortlich: 1.01.11 Grundstiicks- und Gebaudemanagement ‘

Manfred Schneider

5200178 Umgestaltung Schulzentrum - Campus
[Erlauterungen zu der MalRnahme sind Bestandteil des Vorberichtes.

Sperrvermerk: Die Ansatze fiir die MaBnahme Nr. 5200178 Umgestaltung Schulzentrum — Campus bleiben zugunsten des
[Familienausschusses (gemaR Beschlussfassung im Familienausschuss am 29.11.2017) gesperrt.

5200196 Feuerwehrhaus Marienberghausen
Aufgrund der insgesamt beengten Raumsituation sind umfangreiche bauliche Veranderungen und Raumerweiterung notwendig, die auch|

im aktuellen Brandschutzbedarfsplan festgestellt wurden. Die Malinahme soll in 2022 begonnen und in 2023 abgeschlossen werden. Die|
Kosten werden auf insgesamt 2.450.000 EUR geschatzt.

InvestitionsmaRBnahmen unterhalb der festgesetzten Wertgrenze im Bereich 1.01.11

Der Ansatz beinhaltet Mittel in Héhe von 4.500 EUR fir den Erwerb von GWG und BuG fir die Ausstattung der Hausmeister.
Die Investitionen werden Uber die Finanzstellen 5100063 und 5100066 abgewickelt.

Im Ubrigen finden sich Erlauterungen zu den Investitionen (insbesondere Campus und InHK 2.0) im Vorbericht.
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Haushaltsplan 2020
verantwortlich:

Hilko Redenius

1.01 Innere Verwaltung

1.01.12 Vertrags- und Rechtswesen (alige

.

. . Ergebnis Ansatz Ansatz Planung Planung Planung
Teilergebnisplan 2018 2019 2020 2021 2022 2023

11| - Personalaufwendungen 32.804 16.450 16.700 16.950 17.200 17.460
Aufwendungen fiir Sach- und

13| - Dienstleistungen 708 800 800 800 800

16| - Sonstige ordentliche Aufwendungen 4.000 4.000 4.000 4.000

17| = Ordentliche Aufwendungen 33.512 16.450 21.500 21.750 22.000 22.260

_ Ordentliches Ergebnis

18|= (= Zeilen 10 und 17) 33.512 16.450 21.500 21.750 22.000 22.260
Ergebnis der laufenden

22| = Verwaltungstatigkeit 33.512 16.450 21.500 21.750 22.000 22.260
(= Zeilen 18 und 21)
Ergebnis - vor Beriicksichtigung der

26| = internen Leistungs- 33.512 16.450 21.500 21.750 22.000 22.260
beziehungen - (= Zeilen 22 und 25)

27|+ Ertrage aus internen Leistungsbeziehungen -49.340 -54.890 -55.640 -56.400 -57.170
Aufwendungen aus internen

28| - Leistungsbeziehungen 32.890 33.390 33.890 34.400 34.910

29| = Ergebnis (Zeilen 26, 27 und 28) 33.512
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Haushaltsplan 2020
verantwortlich:
Hilko Redenius

1.01 Innere Verwaltung

1.01.12 Vertrags- und Rechtswesen (alige

- Verpflicht-
Tellflnanzplan Ergebnis Ansatz Ansatz ungsermach- Planung Planung Planung
2018 2019 2020 tigungen 2021 2022 2023
10| - Personalauszahlungen 32.804 16.450 16.700 16.950 17.200 17.460
12| - Auszahlungen fiir Sach- und Dienstleistungen 708 800 800 800 800
15| - sonstige Auszahlungen 4.000 4.000 4.000 4.000
16| = Auszahlungen aus laufender 33.512 16.450 21.500 21.750 22.000 22.260
Verwaltungstatigkeit
_ Saldo aus laufender Verwaltungs-
17| = tatigkeit (= Zeilen 9 und 16) 33.512 16.450 21.500 21.750 22.000 22.260
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Haushaltsplan 2020
verantwortlich:

Manfred Schneider

1.02 Sicherheit und Ordnung

.

. . Ergebnis Ansatz Ansatz Planung Planung Planung
Teilergebnisplan 2018 2019 2020 2021 2022 2023
2|+ Zuwendungen und allgemeine Umlagen -81.333 -67.767 -68.820 -72.515 -72.515 -72.515
4|+ Offentlich-rechtliche Leistungsentgelte -137.643 -126.500 -126.500 -126.500 -126.500 -126.500
5|+ Privatrechtliche Leistungsentgelte -3.236 -3.300 -3.300 -3.300 -3.300 -3.300
6|+ Kostenerstattungen und Kostenumlagen -74.482 -15.600 -15.600 -15.600 -15.600 -15.600
7|+ Sonstige ordentliche Ertrage -49.548 -47.133 -48.618 -50.064 -51.196 -52.964
10| = Ordentliche Ertrage -346.241 -260.300 -262.838 -267.979 -269.111 -270.879
11| - Personalaufwendungen 483.957 551.380 555.421 551.821 565.446 580.024
12| - Versorgungsaufwendungen 152.502 96.529 96.772 99.420 106.011 107.012
13| Auwendungen ftir Sach- und 102.890 128.968 140.468 120.268 114.880 113.280
ienstleistungen
14| - Bilanzielle Abschreibungen 98.313 94.126 102.953 104.790 104.790 104.790
16| - Sonstige ordentliche Aufwendungen 226.874 259.900 283.209 272.872 261.936 270.949
17|= Ordentliche Aufwendungen 1.064.536 1.130.904 1.178.823 1.149.172 1.153.063 1.176.056
_ Ordentliches Ergebnis
18|= (= Zeilen 10 und 17) 718.295 870.604 915.985 881.193 883.952 905.177
Ergebnis der laufenden
22|= Verwaltungstitigkeit 718.295 870.604 915.985 881.193 883.952 905.177
(= Zeilen 18 und 21)
Ergebnis - vor Beriicksichtigung der
26|= internen Leistungs- 718.295 870.604 915.985 881.193 883.952 905.177
beziehungen - (= Zeilen 22 und 25)
27|+ Ertrage aus internen Leistungsbeziehungen -18.333
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Haushaltsplan 2020
verantwortlich:

Manfred Schneider

1.02 Sicherheit und Ordnung

.

. . Ergebnis Ansatz Ansatz Planung Planung Planung
Teilergebnisplan 2018 2019 2020 2021 2022 2023
Aufwendungen aus internen
28| - Leistungsbeziehungen 293.236 201.709 217.820 247.698 253.438 246.305
29| = Ergebnis (Zeilen 26, 27 und 28) 1.011.531 1.053.980 1.133.804 1.128.890 1.137.390 1.151.482
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Haushaltsplan 2020
verantwortlich:

Manfred Schneider

1.02 Sicherheit und Ordnung

- Verpflicht-
Tellflnanzplan Ergebnis Ansatz Ansatz ungserméch- Planung Planung Planung
2018 2019 2020 tigungen 2021 2022 2023
2|+ Zuwendungen und allgemeine Umlagen -45.000 -45.000 -45.000 -45.000 -45.000
4|+ Offentlich-rechtliche Leistungsentgelte -137.595 -126.500 -126.500 -126.500 -126.500 -126.500
5|+ Privatrechtliche Leistungsentgelte -3.236 -3.300 -3.300 -3.300 -3.300 -3.300
6| + Kostenerstattungen, Kostenumlagen -70.577 -15.600 -15.600 -15.600 -15.600 -15.600
7|+ Sonstige Einzahlungen -31.315 -37.200 -37.200 -37.200 -37.200 -37.200
g|= Einzahlungen aus laufender -242.722 -227.600 -227.600 -227.600 -227.600 -227.600
Verwaltungstitigkeit
10| - Personalauszahlungen 464.274 437.520 444.550 451.190 457.950 464.840
12| - Auszahlungen fiir Sach- und Dienstleistungen 107.700 128.650 140.150 119.950 114.550 112.950
15| - sonstige Auszahlungen 213.101 234.250 252.750 242.400 231.450 240.450
16|= Auszahlungen aus laufender 785.074 800.420 837.450 813.540 803.950 818.240
Verwaltungstatigkeit
_ Saldo aus laufender Verwaltungs-
17|= tatigkeit (= Zeilen 9 und 16) 542.352 572.820 609.850 585.940 576.350 590.640
18|+ Einzahlungen aus Zuwendungen fiir -55.790 -54.000 -54.000 -54.000 -54.000 -54.000
InvestitionsmaflRnahmen
19|+ Einzahlungen aus der VerauRRerung von -6.060
Sachanlagen :
23| = investive Einzahlungen -61.850 -54.000 -54.000 -54.000 -54.000 -54.000
26| - Auszahlungen fir Erwerb von beweglichem 287.173 215.000 426.000 137.000 266.000 276.000
Anlagevermdgen
29| - sonstige Investitionsauszahlungen 952
30| = investive Auszahlungen 288.125 215.000 426.000 137.000 266.000 276.000
31|= (S;i':_o /eru's"z"ae;ﬂt':;;‘Stat'gke't 226.275 161.000 372.000 83.000 212.000 222.000
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Haushaltsplan 2020
verantwortlich:
Manfred Schneider

1.02 Sicherheit und Ordnung
1.02.01 Allgemeine Sicherheit und Ordnung

. . Ergebnis Ansatz Ansatz Planung Planung Planung
Teilergebnisplan 2018 2019 2020 2021 2022 2023
2|+ Zuwendungen und allgemeine Umlagen -3.294 -45.000 -45.000 -45.000 -45.000 -45.000
4|+ Offentlich-rechtliche Leistungsentgelte -8.638 -6.000 -6.000 -6.000 -6.000 -6.000
6|+ Kostenerstattungen und Kostenumlagen -33.630
7|+ Sonstige ordentliche Ertrage -1.197 -9.027 -9.450 -9.861 -10.183 -10.687
10|= Ordentliche Ertrage -46.759 -60.027 -60.450 -60.861 -61.183 -61.687
11| - Personalaufwendungen 114.473 126.416 126.976 125.481 128.885 132.553
12| - Versorgungsaufwendungen 43.404 27.474 27.543 28.296 30.172 30.457
Aufwendungen fir Sach- und
13| - Dienstleistungen 2.230 77 77 77 81 81
14| - Bilanzielle Abschreibungen 3.294 213
16| - Sonstige ordentliche Aufwendungen 29.620 34.017 34.657 34.659 34.660 34.662
17|= Ordentliche Aufwendungen 193.022 188.197 189.252 188.513 193.799 197.754
_ Ordentliches Ergebnis
18|= (= Zeilen 10 und 17) 146.263 128.170 128.803 127.652 132.615 136.067
Ergebnis der laufenden
22| = Verwaltungstatigkeit 146.263 128.170 128.803 127.652 132.615 136.067
(= Zeilen 18 und 21)
Ergebnis - vor Beriicksichtigung der
26| = internen Leistungs- 146.263 128.170 128.803 127.652 132.615 136.067
beziehungen - (= Zeilen 22 und 25)
27|+ Ertrage aus internen Leistungsbeziehungen -1.667|
Aufwendungen aus internen
28| - Leistungsbeziehungen 34.060 15.642 18.037 22.156 23.036 21.059
29| = Ergebnis (Zeilen 26, 27 und 28) 180.322 142.146 146.840 149.808 155.652 157.126
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Haushaltsplan 2020 1.02 Sicherheit und Ordnung
verantwortlich: 1.02.01 Allgemeine Sicherheit und Ordnung ‘

Manfred Schneider

Planerlauterung Teilergebnisplan 1.02.01 Sicherheit und Ordnung

Ordentliche Ertrage
Der Ansatz setzt sich aus Verwaltungsgebuhren, Sondernutzungsgebtihren, Erstattungen vom Kreis, ordnungsrechtlichen Ertragen,

BuRgeldern und Verwarnungsgeldern zusammen.

Sonstige ordentliche Aufwendungen
Neben Aufwendungen fir ordnungsbehdrdliche MalRnahmen werden hier auch die sachlichen Kosten des Schiedsamtes veranschlagt.

Der Restbetrag entfallt auf Geschaftsaufwendungen.

Interne Leistungsverrechnung
Fur die erbrachten Leistungen erhalt das Profit-Center Ertrage aus internen Leistungsbeziehungen zu den anderen Profit-Centern in

Hohe der Aufwendungen.

[FUr die Verwaltungsfuhrung und den Bauhof (hier z. B. Beseitigung von wilden Mulllagerungen) wird das Profit-Center mit Aufwen-
dungen aus internen Leistungsbeziehungen zu den anderen Profit-Centern belastet.
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Haushaltsplan 2020
verantwortlich:

Manfred Schneider

1.02 Sicherheit und Ordnung

1.02.01 Allgemeine Sicherheit und Ordnung

- Verpflicht-
Tellflnanzplan Ergebnis Ansatz Ansatz ungserméch- Planung Planung Planung
2018 2019 2020 tigungen 2021 2022 2023
2|+ Zuwendungen und allgemeine Umlagen -45.000 -45.000 -45.000 -45.000 -45.000
4|+ Offentlich-rechtliche Leistungsentgelte -8.433 -6.000 -6.000 -6.000 -6.000 -6.000
6| + Kostenerstattungen, Kostenumlagen -33.630
7|+ Sonstige Einzahlungen -1.179 -6.200 -6.200 -6.200 -6.200 -6.200
g|= Einzahlungen aus laufender -43.242 -57.200 -57.200 -57.200 -57.200 -57.200
Verwaltungstatigkeit
10| - Personalauszahlungen 108.874 94.010 95.420 96.840 98.290 99.770
12| - Auszahlungen fiir Sach- und Dienstleistungen 2.070
15| - sonstige Auszahlungen 25.740 29.040 29.040 29.040 29.040 29.040
16| = Auszahlungen aus laufender 136.684 123.050 124.460 125.880 127.330 128.810
Verwaltungstatigkeit
_ Saldo aus laufender Verwaltungs-
17| = tatigkeit (= Zeilen 9 und 16) 93.442 65.850 67.260 68.680 70.130 71.610
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Haushaltsplan 2020
verantwortlich:

Manfred Schneider

1.02 Sicherheit und Ordnung
1.02.02 Gewerbewesen

.

. . Ergebnis Ansatz Ansatz Planung Planung Planung
Teilergebnisplan 2018 2019 2020 2021 2022 2023
4|+ Offentlich-rechtliche Leistungsentgelte -4.040 -3.500 -3.500 -3.500 -3.500 -3.500
7|+ Sonstige ordentliche Ertrage -1.273 -1.464 -1.649 -1.794 -2.021
10|= Ordentliche Ertrage -4.040 -4.773 -4.964 -5.149 -5.294 -5.521
11| - Personalaufwendungen 42.168 55.228 55.454 54.742 56.252 57.887
12| - Versorgungsaufwendungen 19.552 12.375 12.407 12.746 13.591 13.719
13| Aufwendungen fir Sach- und 3.025 2.019 2.119 2.119 2.220 2.220
ienstleistungen
16| - Sonstige ordentliche Aufwendungen 1.704 1.670 2.016 2.017 2.018 2.019
17|= Ordentliche Aufwendungen 66.449 71.292 71.996 71.623 74.080 75.845
_ Ordentliches Ergebnis
18/ = (= Zeilen 10 und 17) 62.409 66.518 67.032 66.474 68.786 70.324
Ergebnis der laufenden
22|= Verwaltungstitigkeit 62.409 66.518 67.032 66.474 68.786 70.324
(= Zeilen 18 und 21)
Ergebnis - vor Beriicksichtigung der
26| = internen Leistungs- 62.409 66.518 67.032 66.474 68.786 70.324
beziehungen - (= Zeilen 22 und 25)
2g) - Autwendungen aus internen 26.580 12.052 13.966 17.256 17.958 16.370
eistungsbeziehungen
29| = Ergebnis (Zeilen 26, 27 und 28) 88.988 78.571 80.998 83.730 86.744 86.694

Planerlauterung Teilergebnisplan 1.02.02 Gewerbewesen

Ordentliche Ertrage
[Hier werden Verwaltungsgebuhren im Rahmen des Gewerbewesens (Gaststattenerlaubnisse, etc.) veranschlagt.
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1.02 Sicherheit und Ordnung

Haushaltsplan 2020
1.02.02 Gewerbewesen

verantwortlich:
Manfred Schneider

.

Sonstige ordentliche Aufwendungen
[Der Ansatz beinhaltet einen Betrag fur Geschaftsaufwendungen in dem Bereich.

Interne Leistungsverrechnung
Fur die erbrachten Leistungen erhalt das Profit-Center Ertrage aus internen Leistungsbeziehungen zu den anderen Profit-Centern in

Hohe der Aufwendungen.
|[Fur die Verwaltungsfuhrung wird das Profit-Center mit Aufwendungen aus internen Leistungsbeziehungen zu den anderen Profit-

Centern belastet.
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Haushaltsplan 2020
verantwortlich:

Manfred Schneider

1.02 Sicherheit und Ordnung
1.02.02 Gewerbewesen

- Verpflicht-
Tellflnanzplan Ergebnis Ansatz Ansatz ungsermach- Planung Planung Planung
2018 2019 2020 tigungen 2021 2022 2023

4|+ Offentlich-rechtliche Leistungsentgelte -4.040 -3.500 -3.500 -3.500 -3.500 -3.500

g| = Einzahlungen aus laufender -4.040 -3.500 -3.500 -3.500 -3.500 -3.500
Verwaltungstatigkeit

10| - Personalauszahlungen 39.696 40.630 41.240 41.840 42.470 43.120

12| - Auszahlungen fiir Sach- und Dienstleistungen 2.993 2.000 2.100 2.100 2.200 2.200

16| = Auszahlungen aus laufender 42.688 42.630 43.340 43.940 44.670 45.320
Verwaltungstatigkeit

_ Saldo aus laufender Verwaltungs-
17| = tatigkeit (= Zeilen 9 und 16) 38.648 39.130 39.840 40.440 41.170 41.820
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Haushaltsplan 2020
verantwortlich:
Manfred Schneider

1.02 Sicherheit und Ordnung

1.02.03 Verkehrsangelegenheiten

.

. . Ergebnis Ansatz Ansatz Planung Planung Planung
Teilergebnisplan 2018 2019 2020 2021 2022 2023
7|+ Sonstige ordentliche Ertrage -29.613 -31.000 -31.000 -31.000 -31.000 -31.000
10| = Ordentliche Ertrage -29.613 -31.000 -31.000 -31.000 -31.000 -31.000
11| - Personalaufwendungen 36.127 39.050 39.630 40.230 40.830 41.440
Aufwendungen fur Sach- und
13| - Dienstleistungen 2.296 2.217| 2.217 2.317 2.318 2.418
16| - Sonstige ordentliche Aufwendungen 2.447 1.494 2.000 1.801 2.002 1.802
17|= Ordentliche Aufwendungen 40.870 42.762 43.847 44.348 45.149 45.660
_ Ordentliches Ergebnis
18|= (= Zeilen 10 und 17) 11.257 11.762 12.847 13.348 14.149 14.660
Ergebnis der laufenden
22| = Verwaltungstatigkeit 11.257 11.762 12.847 13.348 14.149 14.660
(= Zeilen 18 und 21)
Ergebnis - vor Beriicksichtigung der
26| = internen Leistungs- 11.257 11.762 12.847 13.348 14.149 14.660
beziehungen - (= Zeilen 22 und 25)
Aufwendungen aus internen
28| - Leistungsbeziehungen 20.059 22.536) 26.603 33.049 34.539 31.684
29| = Ergebnis (Zeilen 26, 27 und 28) 31.316 34.298 39.450 46.397 48.688 46.344

Interne Leistungsverrechnung

[Planerlauterung Teilergebnisplan 1.02.03 Verkehrsangelegenheiten

Der Ansatz der Ordentlichen Ertrage beinhaltet Betrage fur BuRgelder und Verwarnungsgelder. Der Ansatz der ordentlichen Aufwendungen beinhaltet einen
Betrag fur Geschaftsaufwendungen.

Fir die erbrachten Leistungen erhalt das Profit-Center Ertrage aus internen Leistungsbeziehungen zu den anderen Profit-Centern in Héhe der
Aufwendungen.
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Haushaltsplan 2020
verantwortlich:

Manfred Schneider

1.02 Sicherheit und Ordnung
1.02.03 Verkehrsangelegenheiten

- Verpflicht-
Tellflnanzplan Ergebnis Ansatz Ansatz ungserméch- Planung Planung Planung
2018 2019 2020 tigungen 2021 2022 2023
7|+ Sonstige Einzahlungen -30.136 -31.000 -31.000 -31.000 -31.000 -31.000
g|= Einzahlungen aus laufender -30.136 -31.000 -31.000 -31.000 -31.000 -31.000
Verwaltungstatigkeit
10| - Personalauszahlungen 36.127 39.050 39.630 40.230 40.830 41.440
12| - Auszahlungen fiir Sach- und Dienstleistungen 1.217 2.200 2.200 2.300 2.300 2.400
15| - sonstige Auszahlungen 851 200 200
16| = Auszahlungen aus laufender 38.195 41.250 42.030 42.530 43.330 43.840
Verwaltungstitigkeit
Saldo aus laufender Verwaltungs-
= L. . . . 10.2 1. 1. 12. 12.84
17 tatigkeit (= Zeilen 9 und 16) 8.059 0.250 030 530 330 840
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Haushaltsplan 2020
verantwortlich:

Manfred Schneider

1.02 Sicherheit und Ordnung

1.02.04 Einwohnerangelegenheiten

. . Ergebnis Ansatz Ansatz Planung Planung Planung
Teilergebnisplan 2018 2019 2020 2021 2022 2023
2|+ Zuwendungen und allgemeine Umlagen -128
4{+ Offentlich-rechtliche Leistungsentgelte -110.219 -104.000 -104.000 -104.000 -104.000 -104.000
10| = Ordentliche Ertrige -110.347 -104.000 -104.000 -104.000 -104.000 -104.000
11| - Personalaufwendungen 165.747 157.090 159.450 161.850 164.270 166.730
Aufwendungen fur Sach- und
13| - Dienstleistungen 22.902 22.538 38.438 23.738 23.944 24.344
14| - Bilanzielle Abschreibungen 128
16| - Sonstige ordentliche Aufwendungen 81.509 75.631 77.505 77.510 77.515 77.521
17|= Ordentliche Aufwendungen 270.286 255.259 275.393 263.098 265.729 268.594
_ Ordentliches Ergebnis
18|= (= Zeilen 10 und 17) 159.939 151.259 171.393 159.098 161.729 164.594
Ergebnis der laufenden
22|= Verwaltungstatigkeit 159.939 151.259 171.393 159.098 161.729 164.594
(= Zeilen 18 und 21)
Ergebnis - vor Beriicksichtigung der
26| = internen Leistungs- 159.939 151.259 171.393 159.098 161.729 164.594
beziehungen - (= Zeilen 22 und 25)
27|+ Ertrage aus internen Leistungsbeziehungen -16.667
Aufwendungen aus internen
28| - Leistungsbeziehungen 34.631 15.444 17.800 21.909 22.769 22.842
29| = Ergebnis (Zeilen 26, 27 und 28) 194.570 150.037 189.193 181.008 184.498 187.436
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Haushaltsplan 2020 1.02 Sicherheit und Ordnung
verantwortlich: 1.02.04 Einwohnerangelegenheiten ‘

Manfred Schneider

Planerlauterung Teilergebnisplan 1.02.04 Einwohnerangelegenheiten

Ordentliche Ertrage
[Der Ansatz beinhaltet die Verwaltungsgebuhren flr Personalausweise, Reispasse und sonstige Verwaltungsgebihren flur die Abwicklung|

von Einwohnerangelegenheiten.

Aufwendungen fur Sach- und Dienstleistungen
[Der Ansatz beinhaltet die fur die Vorhaltung der Datenverarbeitungseinrichtung notwendigen Aufwendungen.

Sonstige ordentliche Aufwendungen
[Den grofdten Posten bilden die Aufwendungen flr Personalausweise und Reisepasse mit insgesamt rd. 65.000 EUR. Der Restbetrag|

entfallt auf Geschaftsaufwendungen.

Interne Leistungsverrechnung
[FUr die erbrachten Leistungen erhalt das Profit-Center Ertrage aus internen Leistungsbeziehungen zu den anderen Profit-Centern in Hohe|

der Aufwendungen.

[Fur die Verwaltungsfihrung wird das Profit-Center mit Aufwendungen aus internen Leistungsbeziehungen zu den anderen Profit-Centern

belastet.
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Haushaltsplan 2020
verantwortlich:

Manfred Schneider

1.02 Sicherheit und Ordnung
1.02.04 Einwohnerangelegenheiten

- Verpflicht-
Tellflnanzplan Ergebnis Ansatz Ansatz ungsermach- Planung Planung Planung
2018 2019 2020 tigungen 2021 2022 2023
4|+ Offentlich-rechtliche Leistungsentgelte -110.385 -104.000 -104.000 -104.000 -104.000 -104.000
g| = Einzahlungen aus laufender -110.385 -104.000 -104.000 -104.000 -104.000 -104.000
Verwaltungstatigkeit
10| - Personalauszahlungen 165.747 157.090 159.450 161.850 164.270 166.730
12| - Auszahlungen fiir Sach- und Dienstleistungen 22.562 22.400 38.300 23.600 23.800 24.200
15| - sonstige Auszahlungen 70.960 65.000 65.000 65.000 65.000 65.000
16|= Auszahlungen aus laufender 259.268 244.490 262.750 250.450 253.070 255.930
Verwaltungstitigkeit
_ Saldo aus laufender Verwaltungs-
17| = tatigkeit (= Zeilen 9 und 16) 148.884 140.490 158.750 146.450 149.070 151.930
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Haushaltsplan 2020
verantwortlich:
Manfred Schneider

1.02 Sicherheit und Ordnung
1.02.05 Personenstandswesen

. . Ergebnis Ansatz Ansatz Planung Planung Planung
Teilergebnisplan 2018 2019 2020 2021 2022 2023
2|+ Zuwendungen und allgemeine Umlagen -88
4|+ Offentlich-rechtliche Leistungsentgelte -14.746 -13.000 -13.000 -13.000 -13.000 -13.000
5|+ Privatrechtliche Leistungsentgelte -3.236 -3.300 -3.300 -3.300 -3.300 -3.300
7|+ Sonstige ordentliche Ertrage -4.330 -4.977 -5.607 -6.101 -6.871
10| = Ordentliche Ertrége -18.070 -20.630 -21.277 -21.907 -22.401 -23.171
11| - Personalaufwendungen 68.754 109.481 109.548 105.995 109.917 114.219
12| - Versorgungsaufwendungen 66.475 42.077 42.183 43.337 46.210 46.646
Aufwendungen fiir Sach- und
13| - Dienstieistungen 6.169 11.633 12.133 12.133 12.133 12.233
14| - Bilanzielle Abschreibungen 145 122 122 122 122 122
16| - Sonstige ordentliche Aufwendungen 6.706 4.443 5.424 5.426 5.429 5.432
17|= Ordentliche Aufwendungen 148.249 167.756 169.409 167.013 173.811 178.652
_ Ordentliches Ergebnis
18|= (= Zeilen 10 und 17) 130.179 147.127 148.132 145.105 151.411 155.481
Ergebnis der laufenden
22|= Verwaltungstatigkeit 130.179 147.127 148.132 145.105 151.411 155.481
(= Zeilen 18 und 21)
Ergebnis - vor Beriicksichtigung der
26/|= internen Leistungs- 130.179 147.127 148.132 145.105 151.411 155.481
beziehungen - (= Zeilen 22 und 25)
Aufwendungen aus internen
28| - Leistungsbeziehungen 32.521 12.118 14.405 18.467 19.284 22.387
29| = Ergebnis (Zeilen 26, 27 und 28) 162.699 159.245 162.537 163.572 170.694 177.867
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Haushaltsplan 2020 1.02 Sicherheit und Ordnung
verantwortlich: 1.02.05 Personenstandswesen ‘

Manfred Schneider

Planerlauterung Teilergebnisplan 1.02.05 Personenstandswesen

Ordentliche Ertrage
[Der Ansatz beinhaltet die Verwaltungsgebuhren flr EheschlieRungen und sonstige Standesamtsangelegenheiten sowie Ertrage aus dem

Verkauf von Stammbiichern.

Aufwendungen fur Sach- und Dienstleistungen
Der Ansatz beinhaltet die fur die Vorhaltung Datenverarbeitungseinrichtung notwendigen Aufwendungen. Daneben werden fir die

Beschaffung/Vorhaltung von Familienstammbuchern und fur das Einbinden von Urkunden etc. insgesamt ca. 4.000 EUR bendtigt.

Sonstige ordentliche Aufwendungen
[Der Betrag wird fur Geschaftsaufwendungen inkl. Versicherung, Beitrag zu Verbanden, Fachliteratur etc. bendtigt.

Interne Leistungsverrechnung
[FUr die erbrachten Leistungen erhalt das Profit-Center Ertrage aus internen Leistungsbeziehungen zu den anderen Profit-Centern in Hohe|

der Aufwendungen.

[Fur die Verwaltungsfihrung wird das Profit-Center mit Aufwendungen aus internen Leistungsbeziehungen zu den anderen Profit-Centern

belastet.
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Haushaltsplan 2020
verantwortlich:

Manfred Schneider

1.02 Sicherheit und Ordnung

1.02.05 Personenstandswesen

- Verpflicht-
Tellflnanzplan Ergebnis Ansatz Ansatz ungserméch- Planung Planung Planung
2018 2019 2020 tigungen 2021 2022 2023
4|+ Offentlich-rechtliche Leistungsentgelte -14.736 -13.000 -13.000 -13.000 -13.000 -13.000
5| + Privatrechtliche Leistungsentgelte -3.236 -3.300 -3.300 -3.300 -3.300 -3.300
g|= Einzahlungen aus laufender -17.972 -16.300 -16.300 -16.300 -16.300 -16.300
Verwaltungstatigkeit
10| - Personalauszahlungen 60.137 59.850 61.220 62.130 63.060 64.010
12| - Auszahlungen flr Sach- und Dienstleistungen 6.236 11.600 12.100 12.100 12.100 12.200
15| - sonstige Auszahlungen 1.002 650 650 650 650 650
16| = Auszahlungen aus laufender 67.375 72.100 73.970 74.880 75.810 76.860
Verwaltungstatigkeit
Saldo aus laufender Verwaltungs-
= ... L . 49.4 . 7.67 . .51 .
17 tatigkeit (= Zeilen 9 und 16) 9.403 55.800 57.670 58.580 59.510 60.560
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Haushaltsplan 2020
verantwortlich:

Reiner Mast

1.02 Sicherheit und Ordnung
1.02.06 Statistik und Wahlen

.

. . Ergebnis Ansatz Ansatz Planung Planung Planung
Teilergebnisplan 2018 2019 2020 2021 2022 2023
6|+ Kostenerstattungen und Kostenumlagen -15.970
7|+ Sonstige ordentliche Ertrage -687 -791 -891 -969 -1.091
10|= Ordentliche Ertrage -15.970 -687| =791 -891 -969 -1.091
11| - Personalaufwendungen 1.377 7.883 7.676 6.967 7.442 7.974
12| - Versorgungsaufwendungen 10.558 6.683 6.699 6.883 7.339 7.408
13| pufwendungen fir Sach- und 2.732 5.208 5.208 5.208 5.208 5.608
ienstleistungen
16| - Sonstige ordentliche Aufwendungen 1.093 725 16.880 881 881 882
17|= Ordentliche Aufwendungen 15.760 20.498 36.463 19.939 20.871 21.873
_ Ordentliches Ergebnis
18|= (= Zeilen 10 und 17) -210 19.811 35.673 19.048 19.902 20.781
Ergebnis der laufenden
22|= Verwaltungstitigkeit -210 19.811 35.673 19.048 19.902 20.781
(= Zeilen 18 und 21)
Ergebnis - vor Beriicksichtigung der
26| = internen Leistungs- -210 19.811 35.673 19.048 19.902 20.781
beziehungen - (= Zeilen 22 und 25)
2g) . fAutwendungen aus internen 34.529 27.055 29.282 32.742 33.687 36.438
eistungsbeziehungen
29|= Ergebnis (Zeilen 26, 27 und 28) 34.319 46.865 64.954 51.790 53.589 57.219
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Haushaltsplan 2020
verantwortlich:

1.02 Sicherheit und Ordnung
1.02.06 Statistik und Wahlen

Reiner Mast
- Verpflicht-
Tellflnanzplan Ergebnis Ansatz Ansatz ungsermach- Planung Planung Planung
2018 2019 2020 tigungen 2021 2022 2023
6| + Kostenerstattungen, Kostenumlagen -15.970
Einzahlungen aus laufender
= e . -15.97
9 Verwaltungstatigkeit 5970
12| - Auszahlungen fiir Sach- und Dienstleistungen 2.725 5.200 5.200 5.200 5.200 5.600
15| - sonstige Auszahlungen 611 16.000
16| = Auszahlungen aus laufender 3.336 5.200 21.200 5.200 5.200 5.600
Verwaltungstatigkeit
_ Saldo aus laufender Verwaltungs-
17| = tatigkeit (= Zeilen 9 und 16) -12.634 5.200 21.200 5.200 5.200 5.600
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Haushaltsplan 2020
verantwortlich:

Manfred Schneider

1.02 Sicherheit und Ordnung
1.02.07 Gefahrenabwehr und -vorbeugung

.

. . Ergebnis Ansatz Ansatz Planung Planung Planung
Teilergebnisplan 2018 2019 2020 2021 2022 2023
2|+ Zuwendungen und allgemeine Umlagen -77.823 -22.767 -23.820 -27.515 -27.515 -27.515
6|+ Kostenerstattungen und Kostenumlagen -24.881 -15.600 -15.600 -15.600 -15.600 -15.600
7|+ Sonstige ordentliche Ertrage -18.738 -815 -937 -1.056 -1.148 -1.293
10| = Ordentliche Ertrége -121.441 -39.182 -40.357 -44.171 -44.263 -44.408
11| - Personalaufwendungen 55.310 56.232 56.687 56.557 57.850 59.221
12| - Versorgungsaufwendungen 12.513 7.920 7.940 8.157 8.698 8.781
Aufwendungen fir Sach- und
13| - Dienstleistungen 63.535 85.276) 80.276 74.676 68.977 66.377
14| - Bilanzielle Abschreibungen 94.746 93.791 102.831 104.668 104.668 104.668
16| - Sonstige ordentliche Aufwendungen 103.795 141.920 144.728 150.579 139.430 148.632
17|= Ordentliche Aufwendungen 329.901 385.140 392.462 394.637 379.623 387.678
_ Ordentliches Ergebnis
18|= (= Zeilen 10 und 17) 208.459 345.958 352.105 350.467 335.360 343.269
Ergebnis der laufenden
22| = Verwaltungstatigkeit 208.459 345.958 352.105 350.467 335.360 343.269
(= Zeilen 18 und 21)
Ergebnis - vor Beriicksichtigung der
26| = internen Leistungs- 208.459 345.958 352.105 350.467 335.360 343.269
beziehungen - (= Zeilen 22 und 25)
Aufwendungen aus internen
28| - Leistungsbeziehungen 110.857 96.862 97.727 102.118 102.165 95.526
29| = Ergebnis (Zeilen 26, 27 und 28) 319.316 442.819 449.832 452.585 437.525 438.795
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Haushaltsplan 2020 1.02 Sicherheit und Ordnung
verantwortlich: 1.02.07 Gefahrenabwehr und -vorbeugung ‘

Manfred Schneider

Planerlauterung Teilergebnisplan 1.02.07 Gefahrenabwehr

Zuwendungen und allgemeine Umlagen und 6ffentlich-rechtliche Leistungsentgelte
[Der Ansatz enthalt die Auflosung von Sonderposten aus Zuwendungen fur Beschaffungen und BaumalRnahmen im Bereich Feuerschutz.

[Ertrége aus Kostenerstattung/-Umlage
[Hier werden Erstattungen des Kreises fir Feuerwehrlehrgange und Erstattungen von Ubrigen Bereichen flr Feuerwehreinsatze

veranschlagt.

Aufwendungen fur Sach- und Dienstleistungen
[Der Ansatz beinhaltet die Aufwendungen zur Unterhaltung des Fuhrparks sowie die Unterhaltung Druckerhéhungsanlagen. Daneben|

werden hier die Aufwendungen fur Erstattungen aus Verdienstausfallen aufgrund von Feuerwehreinsatzen und die Unterhaltung der
[Datenverarbeitungseinrichtung veranschlagt.

[Bilanzielle Abschreibungen
Hier werden die Abschreibungen von Fahrzeugen und Geraten der Feuerwehr sowie Grundstucken und Gebduden im Bereich des|

Feuerschutzes veranschlagt.

Sonstige ordentliche Aufwendungen
[Der Groldteil des Ansatzes wird fur regelmalige Atemschutzuntersuchungen, Unterhaltung der Ausrustung (Funkausristung,

Atemschutzgerate, Dienst- und Schutzkleidung, etc.), Aufwendungen fir Fuhrerscheine und Erstattungen flr ehrenamtliche und sonstige
Tatigkeiten sowie Versicherungsbeitrage flur Feuerwehrleute bereitgestellt. Der Restbetrag entfallt auf Geschaftsaufwendungen (inkl.

[Beitragen zu Verbanden, Telefon, sonst. Versicherungen).

Interne Leistungsverrechnung
FUr die erbrachten Leistungen erhalt das Profit-Center Ertrage aus internen Leistungsbeziehungen zu den anderen Profit-Centern in

Hohe der Aufwendungen. Fir die Verwaltungsflihrung wird das Profit-Center mit Aufwendungen aus internen Leistungsbeziehungen zu
den anderen Profit-Centern belastet.
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Haushaltsplan 2020
verantwortlich:

Manfred Schneider

1.02 Sicherheit und Ordnung

1.02.07 Gefahrenabwehr und -vorbeugung

- Verpflicht-
Tellflnanzplan Ergebnis Ansatz Ansatz ungsermach- Planung Planung Planung
2018 2019 2020 tigungen 2021 2022 2023
6| + Kostenerstattungen, Kostenumlagen -20.977 -15.600 -15.600 -15.600 -15.600 -15.600
g|= Einzahlungen aus laufender -20.977 -15.600 -15.600 -15.600 -15.600 -15.600
Verwaltungstitigkeit
10| - Personalauszahlungen 53.694 46.890 47.590 48.300 49.030 49.770
12| - Auszahlungen fiir Sach- und Dienstleistungen 69.897 85.250 80.250 74.650 68.950 66.350
15| - sonstige Auszahlungen 113.936 139.560 141.860 147.710 136.560 145.760
16|= Auszahlungen aus laufender 237.527 271.700 269.700 270.660 254.540 261.880
Verwaltungstatigkeit
Saldo aus laufender Verwaltungs-
= ... . . 216. 256.1 2541 255. 238.94 246.2
17 tatigkeit (= Zeilen 9 und 16) 6.550 56.100 54.100 55.060 38.940 6.280
18| + Einzahlungen aus Zuwendungen fiir -55.790 -54.000 -54.000 -54.000 -54.000 -54.000
InvestitionsmaRnahmen
19|+ Einzahlungen aus der Veraufierung von -6.060
Sachanlagen
23| = investive Einzahlungen -61.850 -54.000 -54.000 -54.000 -54.000 -54.000
26| - Auszahlungen flr Erwerb von beweglichem 287.173 215.000 426.000 137.000 266.000 276.000
Anlagevermogen
29| - sonstige Investitionsauszahlungen 952
30| = investive Auszahlungen 288.125 215.000 426.000 137.000 266.000 276.000
31|= Saldo der Investitionstatigkeit 226.275 161.000 372.000 83.000 212.000 222.000
(Ein- ./. Auszahlung)
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Haushaltsplan 2020
verantwortlich:

Manfred Schneider

1.02 Sicherheit und Ordnung

1.02.07 Gefahrenabwehr und -vorbeugung

InvestitionsmaRnahmen

Verpflich-
oberhalb der tungs- bisher Gesamt-
festgesetzten Wertgrenzen erméach- bereitgestellt |einzahlungen /
Ergebnis 2018| Ansatz 2019 | Ansatz 2020 tigungen Planung 2021 | Planung 2022 | Planung 2023 |(einschl. Sp.2)|-auszahlungen
5000003 Feuerschutzpauschale
1|- Einzahlungen aus Investitionszuwendungen -563.751 -51.000 -51.000 -51.000 -51.000 -51.000 -561.676 -765.676
6/= Summe Einzahlungen -53.751 -51.000 -51.000 -51.000 -51.000 -51.000 -561.676 -765.676
14|=Saldo: (Einzahlungen ./. Auszahlungen) -53.751 -51.000 -51.000 -51.000 -51.000 -51.000 -561.676 -765.676
Investitionsmafnahmen Verpflich-
oberhalb der tungs- bisher Gesamt-
festgesetzten Wertgrenzen erméach- bereitgestellt (einzahlungen /
Ergebnis 2018| Ansatz 2019 | Ansatz 2020 tigungen Planung 2021 | Planung 2022 | Planung 2023 |(einschl. Sp.2)|-auszahlungen

5000018 Verkauf Fahrzeuge Feuerwehr

2| - Einzahlungen aus VerauBerungen von Sachanlagen -6.060 -16.325 -16.325
6/= Summe Einzahlungen -6.060 -16.325 -16.325
14|= Saldo: (Einzahlungen ./. Auszahlungen) -6.060 -16.325 -16.325
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Haushaltsplan 2020
verantwortlich:

Manfred Schneider

1.02 Sicherheit und Ordnung
1.02.07 Gefahrenabwehr und -vorbeugung

InvestitionsmaRnahmen

Verpflich-
oberhalb der tungs- bisher Gesamt-
festgesetzten Wertgrenzen erméch- bereitgestellt |einzahlungen /
Ergebnis 2018| Ansatz 2019 | Ansatz 2020 tigungen Planung 2021 | Planung 2022 | Planung 2023 |(einschl. Sp.2)|-auszahlungen
5200076 Loschfahrzeug Feuerwehr LG
Niimbrecht
9l- Auszahlung?n fir den Erwerb von beweg|. 186.810 310.464 310.464
Anlagevermégen
13|= Summe Auszahlungen 186.810 310.464 310.464
14|= Saldo: (Einzahlungen ./. Auszahlungen) 186.810 310.464 310.464
InvestitionsmaBnahmen Verpflich-
oberhalb der tungs- bisher Gesamt-
festgesetzten Wertgrenzen erméch- bereitgestellt |einzahlungen /
Ergebnis 2018| Ansatz 2019 | Ansatz 2020 tigungen Planung 2021 | Planung 2022 | Planung 2023 |(einschl. Sp.2)|-auszahlungen

5200125 GW-L LG Marienberghausen

Auszahlungen fiir den Erwerb von beweg|.

©

- - 250.000 250.000
Anlagevermégen

13|= Summe Auszahlungen 250.000 250.000

14|= Saldo: (Einzahlungen ./. Auszahlungen) 250.000 250.000
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Haushaltsplan 2020
verantwortlich:

Manfred Schneider

1.02 Sicherheit und Ordnung
1.02.07 Gefahrenabwehr und -vorbeugung

InvestitionsmaRnahmen Verpflich-
oberhalb der tungs- bisher Gesamt-
festgesetzten Wertgrenzen erméach- bereitgestellt |einzahlungen /
Ergebnis 2018| Ansatz 2019 | Ansatz 2020 tigungen Planung 2021 | Planung 2022 | Planung 2023 |(einschl. Sp.2)|-auszahlungen
5200126 MTF LG Niimbrecht
9l- ﬁuszahlunggn fur den Erwerb von beweg|. 48.000 48.000
nlagevermdgen
13|= Summe Auszahlungen 48.000 48.000
14|= Saldo: (Einzahlungen ./. Auszahlungen) 48.000 48.000
Investitionsmafnahmen Verpflich-
oberhalb der tungs- bisher Gesamt-
festgesetzten Wertgrenzen ermich- bereitgestellt |einzahlungen /
Ergebnis 2018| Ansatz 2019 | Ansatz 2020 tigungen Planung 2021 | Planung 2022 | Planung 2023 |(einschl. Sp.2)|-auszahlungen
5200127 HLF20 LG Winterborn
al- Auszahlunggn fur den Erwerb von beweg|. 340.000 340.000
Anlagevermogen
13|= Summe Auszahlungen 340.000 340.000
14|= Saldo: (Einzahlungen ./. Auszahlungen) 340.000 340.000
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Haushaltsplan 2020
verantwortlich:

Manfred Schneider

1.02 Sicherheit und Ordnung
1.02.07 Gefahrenabwehr und -vorbeugung

InvestitionsmaRnahmen Verpflich-
oberhalb der tungs- bisher Gesamt-
festgesetzten Wertgrenzen erméach- bereitgestellt |einzahlungen /
Ergebnis 2018| Ansatz 2019 | Ansatz 2020 tigungen Planung 2021 | Planung 2022 | Planung 2023 |(einschl. Sp.2)|-auszahlungen
5200128 MTF LG Harscheid
9l- ﬁuszahlunggn fur den Erwerb von beweg|. 46174 46174 46174
nlagevermdgen
13|= Summe Auszahlungen 46.174 46.174 46.174
14|= Saldo: (Einzahlungen ./. Auszahlungen) 46.174 46.174 46.174
Investitionsmafnahmen Verpflich-
oberhalb der tungs- bisher Gesamt-
festgesetzten Wertgrenzen ermich- bereitgestellt |einzahlungen /
Ergebnis 2018| Ansatz 2019 | Ansatz 2020 tigungen Planung 2021 | Planung 2022 | Planung 2023 |(einschl. Sp.2)|-auszahlungen
5200129 Einsatzleitwagen
al- Auszahlunggn fur den Erwerb von beweg|. 130.000 130.000 130.000
Anlagevermogen
13|= Summe Auszahlungen 130.000 130.000 130.000
14|= Saldo: (Einzahlungen ./. Auszahlungen) 130.000 130.000 130.000
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Haushaltsplan 2020
verantwortlich:

Manfred Schneider

1.02 Sicherheit und Ordnung
1.02.07 Gefahrenabwehr und -vorbeugung

InvestitionsmaRnahmen

Verpflich-
oberhalb der tungs- bisher Gesamt-
festgesetzten Wertgrenzen erméch- bereitgestellt |einzahlungen /
Ergebnis 2018| Ansatz 2019 | Ansatz 2020 tigungen Planung 2021 | Planung 2022 | Planung 2023 |(einschl. Sp.2)|-auszahlungen
5200144 Abgasabsauganlage FWH
Mberghsn
9l- Quszahlung?n fur den Erwerb von beweg|. 779 779 779
nlagevermdgen
13|= Summe Auszahlungen 779 779 779
14|= Saldo: (Einzahlungen ./. Auszahlungen) 779 779 779
InvestitionsmaBnahmen Verpflich-
oberhalb der tungs- bisher Gesamt-
festgesetzten Wertgrenzen erméch- bereitgestellt |einzahlungen /
Ergebnis 2018| Ansatz 2019 | Ansatz 2020 tigungen Planung 2021 | Planung 2022 | Planung 2023 |(einschl. Sp.2)|-auszahlungen

5200146 HLF 10/10 LG Bierenbachtal

Auszahlungen fiir den Erwerb von beweg|.

9|- - 240.000 240.000
Anlagevermégen

13|= Summe Auszahlungen 240.000 240.000

14|= Saldo: (Einzahlungen ./. Auszahlungen) 240.000 240.000

HH 86



Haushaltsplan 2020
verantwortlich:

Manfred Schneider

1.02 Sicherheit und Ordnung
1.02.07 Gefahrenabwehr und -vorbeugung

.

InvestitionsmaBnahmen Verpflich-
oberhalb der tungs- bisher Gesamt-
festgesetzten Wertgrenzen ermich- bereitgestellt |einzahlungen /
Ergebnis 2018| Ansatz 2019 | Ansatz 2020 tigungen Planung 2021 | Planung 2022 | Planung 2023 |(einschl. Sp.2)|-auszahlungen
5200184 MTF LG Winterborn
9l- Auszahlunggn fur den Erwerb von beweg|. 48.000 48.000
Anlagevermoégen ’ ’
13|= Summe Auszahlungen 48.000 48.000
14|= Saldo: (Einzahlungen ./. Auszahlungen) 48.000 48.000
InvestitionsmaBnahmen bisher Gesamt-
unterhalb der Verpflich- bereit- einzahl-
festgesetzten Wertgrenzen Ergebnis Ansatz Ansatz e‘,‘,‘,’,‘gf,;_ Planung Planung Planung (gf,fs‘ﬁ',:f_ _:l:‘sgzz?,l,_
2018 2019 2020 tigungen 2021 2022 2023 Sp-2) ungen
1 + Summe der investiven Einzahlungen -2.039 -3.000 -3.000 -3.000 -3.000 -3.000 -28.910 -40.910
2 - Summe der investiven Auszahlungen 54.361 85.000 86.000 41.000 26.000 26.000 318.630 497.630
3 = Saldo: 52323 820000  83.000 38.0000  23.0000  23.0000 289.720  456.720
(Einzahlungen ./. Auszahlungen)

Planerlauterung MaBnahmenplan Gefahrenabwehr

5000003 Feuerschutzpauschale

Die Gemeinde Numbrecht erhalt nach dem Gesetz Uber den Brandschutz, Hilfeleistung und den Katastrophenschutz (BHKG) und dem
Haushaltsgesetz des Landes NRW jahrlich eine Investitionspauschale aus der Feuerschutzsteuer (Feuerschutzpauschale) jahrlich nach

einem festgelegten Einwohnerflachenschltssel.
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Haushaltsplan 2020 1.02 Sicherheit und Ordnung
verantwortlich: 1.02.07 Gefahrenabwehr und -vorbeugung ‘

Manfred Schneider

5200126 MTF Feuerwehr Numbrecht
Der durch den Forderverein der Loschgruppe Numbrecht im Jahre 2006 angeschaffte Mannschaftstransportwagen ist unter

Berucksichtigung einer 15jahrigen Laufzeit im Jahre 2021 zu ersetzen.

5200127 (H)LF 20/16 Winterborn
|[Fur die Léschgruppe Winterborn war in der Soll-Planung die Ersatzbeschaffung eines Ldschgruppenfahrzeugs LF 8/6 vorgesehen.

Abweichend von den Aussagen im Brandschutzbedarfsplan wird nunmehr die Beschaffung eines HLF notwendig. Das
Hilfeleistungsléschgruppenfahrzeug (kurz: HLF) ist eng mit dem Léschgruppenfahrzeug (kurz: LF) verwandt und ist flr eine Gruppe als|
Besatzung ausgelegt. Wesentlicher Unterschied zum LF ist die umfangreiche Ausrustung fur die technische Hilfeleistung. Fur die LG
Winterborn gilt ebenso wie flir den Standort Marienberghausen, dass im Loschbezirk befindliche Gewerbegebiete (Rommelsdorf,
Gaderoth-Breunfeld, Malzhagen) gewachsen sind und sich das Gefahrenpotenzial erhoht hat. Zudem weist der Loschbezirk Winterborn
nach dem Hauptort Nimbrecht die hdchste Einwohnerzahl der Gemeinde auf. Insbesondere bei Alarmierungen an den Wochentagen|
zwischen 07.00 und 17.00 Uhr, ist es wie auch in den anderen Einheiten sehr schwierig, gentigend Personal zu finden. Ein Erreichen der
|[Funktionsstarke von 10 Funktionen gemal dem geforderten Erflllungsgrad im ersten Eintreffen, ist nicht in jedem Fall gesichert. Zudem
ist bei der Einheit eine Haufung der Alarmierungen bei Verkehrsunfallen im Bereich der L 339 (Broltal) festzustellen. Aus diesem Grunde
ist es unerlasslich, Neufahrzeuge mit mdglichst effektiver Ausristung fur Hilfsleistungen auszustatten.

5200129 ELW der Feuerwehreinsatzleitung
Der im Brandschutzsbedarfsplan beschriebene und am Standort Oberelben untergebrachte Einsatzleitwagen (ELW) der

Feuerwehreinsatzleitung (FEL) dient dem Einsatzleiter als FUhrungsmittel an rdumlich begrenzten Einsatzstellen als lokale rickwartige
FUhrungsunterstitzung. Das Fahrzeug ist in seiner Grof3e ausreichend bemessen. Im Rahmen einer Neubeschaffung ist die Aufristung|
mit Kommunikationsmitteln wie Faxgerat, Digitalfunkanlage sowie Computerarbeitsplatz einzuplanen.

5200146 HLF 10/10 LG Bierenbachtal
[Das zurzeit genutzte Loschfahrzeug ist unter Berucksichtigung einer 25jahrigen Laufzeit im Jahre 2022 zu ersetzen.
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Haushaltsplan 2020 1.02 Sicherheit und Ordnung
verantwortlich: 1.02.07 Gefahrenabwehr und -vorbeugung ‘

Manfred Schneider

5200184 MTF LG Winterborn
Auf Grundlage der durchgefuhrten Gefahren- und Risikoanalyse und nach dem aktuellen Stand der Technik wurde ein Loschzugkonzept

entwickelt (s. Brandschutzbedarfsplan). Danach ist fir jeden Standort ein Mannschaftstransportwagen vorgesehen und zu beschaffen.

[InvestitionsmaBnahmen unterhalb der festgesetzten Wertgrenze im Bereich 1.02.07

[Investive Einzahlungen
[Hier werden investive Zuschiisse Dritter zur Beschaffung von BuG abgebildet.

linvestive Auszahlungen

5100007 Erwerb Funk- und Alarmausrustung
Seit dem 01.06.2016 wird im Bereich der nichtpolizeilichen Gefahrenabwehr digital gefunkt. Jetzt steht die Planung der digitalen

Alarmierung an. Nach Auskunft des OBK sollte 2018 die daflir notwendige Infrastruktur geschaffen werden. Fur die Beschaffung der
Alarmempfanger bietet das Amt fur Rettungsdienst, Brand- und Bevolkerungsschutz den Kommunen eine zentrale Ausschreibung an.
[Daneben ist es erforderlich, alle vorhandenen Léschgruppenfahrzeuge mit weiteren 2m-Band-Handsprechfunkgeraten auszustatten.
Insgesamt werden fur 2019 Haushaltsmittel in Hohe von §5.000 EUR und nachfolgend jahrlich 10.000 EUR bereitgestellt.

5100008 Erwerb Gerate und Ausrustungsgegenstande Feuerschutz
Grundsatzlich muss jede Ldschgruppe so ausgerustet sein, dass sie innerhalb ihres Ausrlickebereiches die in der Gefahren- und

[Risikoanalyse dargestellten Einsate selbstandig abarbeiten kann. Bei kritischen Einsatzen ist es Aufgabe der zustandigen Loschgruppe;
die ErstmaBnahmen zur Menschenrettung durchflhren zu kénnen. Daher ist es erforderlich, diverse Gerate
(Atemschutzuberwachungstafeln, Notsignale fur Atemschutzgerate, Fluchthauben, Handlampen, Schaumpistolen, Rettungszylinder,
TUréffnungssatze, Rollcontainer etc.) zu beschaffen. Hierfur werden 2019 insgesamt 24.000 EUR bereitgestellt.

5100085 Erwerb GWG Feuerschutz
Fir die Beschaffung von Kleingeraten werden jahrlich insgesamt 6.000 EUR bereitgestellt.
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Haushaltsplan 2020
verantwortlich:
Reiner Mast

1.03 Schultrageraufgaben

.

. . Ergebnis Ansatz Ansatz Planung Planung Planung
Teilergebnisplan 2018 2019 2020 2021 2022 2023
2|+ Zuwendungen und allgemeine Umlagen -531.530 -638.979 -661.001 -678.177 -692.277 -700.077
4|+ Offentlich-rechtliche Leistungsentgelte -158.247 -161.250 -157.250 -157.250 -157.250 -157.250
5|+ Privatrechtliche Leistungsentgelte -142.115 -142.450 -145.200 -161.500 -161.500 -161.500
6|+ Kostenerstattungen und Kostenumlagen -22.124 -15.500 -15.500 -15.500 -15.500 -15.500
7|+ Sonstige ordentliche Ertrage -1.408 -764 -878 -990 -1.077 -1.213
8|+ Aktivierte Eigenleistungen -940
10|= Ordentliche Ertrige -856.363 -958.943 -979.829 -1.013.417 -1.027.604 -1.035.540
11| - Personalaufwendungen 250.379 239.278 242.509 245.221 249.299 253.520
12| - Versorgungsaufwendungen 11.731 7.425 7.444 7.648 8.155 8.232
Aufwendungen fiur Sach- und
13| - Dienstleistungen 1.603.955 1.913.971 1.964.421 1.999.621 2.014.529 2.035.029
14| - Bilanzielle Abschreibungen 84.746 84.039 76.440 71.000 71.000 71.000
16| - Sonstige ordentliche Aufwendungen 307.824 298.459 285.897 286.293 287.088 288.093
17|= Ordentliche Aufwendungen 2.258.636 2.543.173 2.576.711 2.609.782 2.630.070 2.655.874
_ Ordentliches Ergebnis
18|= (= Zeilen 10 und 17) 1.402.273 1.584.230 1.596.882 1.596.366 1.602.466 1.620.334
Ergebnis der laufenden
22|= Verwaltungstitigkeit 1.402.273 1.584.230 1.596.882 1.596.366 1.602.466 1.620.334
(= Zeilen 18 und 21)
Ergebnis - vor Beriicksichtigung der
26| = internen Leistungs- 1.402.273 1.584.230 1.596.882 1.596.366 1.602.466 1.620.334
beziehungen - (= Zeilen 22 und 25)
2g) - Aufwendungen aus intermen 1.431.835 1.000.609 1.000.037 1.030.800 1.050.173 963.564

" Leistungsbeziehungen
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Haushaltsplan 2020
verantwortlich:
Reiner Mast

1.03 Schultrageraufgaben

.

. . Ergebnis Ansatz Ansatz Planun Planun Planun
Teilergebnisplan 3018I 2019 2020 2o;1 ’ 20':2 N 20';3 N
29’ = Ergebnis (Zeilen 26, 27 und 28) 2.834.108 2.584.838, 2.596.918 2.627.166 2.652.639 2.583.898
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Haushaltsplan 2020
verantwortlich:
Reiner Mast

1.03 Schultrageraufgaben

- Verpflicht-
Tellflnanzplan Ergebnis Ansatz Ansatz ungserméch- Planung Planung Planung
2018 2019 2020 tigungen 2021 2022 2023
2|+ Zuwendungen und allgemeine Umlagen -448.070 -599.550 -628.600 -650.500 -664.600 -672.400
4|+ Offentlich-rechtliche Leistungsentgelte -157.969 -161.250 -157.250 -157.250 -157.250 -157.250
5|+ Privatrechtliche Leistungsentgelte -143.008 -142.450 -145.200 -161.500 -161.500 -161.500
6| + Kostenerstattungen, Kostenumlagen -18.901 -15.500 -15.500 -15.500 -15.500 -15.500
7|+ Sonstige Einzahlungen -26
g|= Einzahlungen aus laufender -767.974 -918.750 -946.550 -984.750 -998.850 -1.006.650
Verwaltungstitigkeit
10| - Personalauszahlungen 249.257 230.520 233.980 237.480 241.030 244.660
12| - Auszahlungen fiir Sach- und Dienstleistungen 1.595.851 1.913.800 1.964.250 1.999.450 2.014.350 2.034.850
15| - sonstige Auszahlungen 256.174 270.275 255.805 256.195 256.985 257.985
16| = Auszahlungen aus laufender 2.101.282 2.414.595 2.454.035 2.493.125 2.512.365 2.537.495
Verwaltungstitigkeit
_ Saldo aus laufender Verwaltungs-
17|= tétigkeit (= Zeilen 9 und 16) 1.333.308 1.495.845 1.507.485 1.508.375 1.513.515 1.530.845
18 + Emzar_wllungen aus Zuwendungen flr 2,920 216.000 -322.600 322,600
Investitionsmafinahmen
23| = investive Einzahlungen -2.920 -216.000 -322.600 -322.600
25| - Auszahlungen fiir BaumaRnahmen 70.859 216.000
2| - Auszahlungen flir Erwerb von beweglichem 45.757 99.730 427.220 437.250 164.470 194.000
Anlagevermogen
30| = investive Auszahlungen 116.616 315.730 427.220 437.250 164.470 194.000
31| = Saldo der Investitionstatigkeit 113.695 99.730 104.620 114.650 164.470 194.000
(Ein- ./. Auszahlung)
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Haushaltsplan 2020
verantwortlich:
Reiner Mast

1.03 Schultrageraufgaben

1.03.01 Bereitstellung von Grundschulen

.

. . Ergebnis Ansatz Ansatz Planung Planung Planung
Teilergebnisplan 2018 2019 2020 2021 2022 2023
2|+ Zuwendungen und allgemeine Umlagen -390.105 -374.533 -380.156) -400.623 -414.723 -422.523
4|+ Offentlich-rechtliche Leistungsentgelte -158.247 -161.250 -157.250 -157.250 -157.250 -157.250
5|+ Privatrechtliche Leistungsentgelte -80.846 -82.450 -85.200 -101.500 -101.500 -101.500
7|+ Sonstige ordentliche Ertrage -1.408
8|+ Aktivierte Eigenleistungen -940
10| = Ordentliche Ertrige -631.545 -618.233 -622.606 -659.373 -673.473 -681.273
11| - Personalaufwendungen 59.298 55.180 56.010 56.850 57.690 58.570
Aufwendungen fiir Sach- und
13| - Dienstieistungen 590.185 610.695 655.945 677.045 686.947 702.447
14| - Bilanzielle Abschreibungen 31.827 26.991 22.949 21.439 21.439 21.439
16| - Sonstige ordentliche Aufwendungen 113.885 103.860 105.099 105.490 106.281 107.282
17|= Ordentliche Aufwendungen 795.195 796.727 840.003 860.824 872.358 889.739
_ Ordentliches Ergebnis
18|= (= Zeilen 10 und 17) 163.650 178.494 217.397 201.451 198.885 208.466
Ergebnis der laufenden
22| = Verwaltungstitigkeit 163.650 178.494 217.397 201.451 198.885 208.466
(= Zeilen 18 und 21)
Ergebnis - vor Beriicksichtigung der
26| = internen Leistungs- 163.650 178.494 217.397 201.451 198.885 208.466
beziehungen - (= Zeilen 22 und 25)
Aufwendungen aus internen
28| - Leistungsbeziehungen 594.583 509.405 497.375 508.855 519.259 501.900
29| = Ergebnis (Zeilen 26, 27 und 28) 758.233 687.899 714.772 710.307 718.143 710.366
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Haushaltsplan 2020 1.03 Schultrageraufgaben
verantwortlich: 1.03.01 Bereitstellung von Grundschulen ‘

Reiner Mast

Planerlauterung Teilergebnisplan 1.03.01 Bereitstellung von Grundschulen

Zuwendungen und allgemeine Umlagen und 6ffentlich-rechtliche Leistungsentgelte
[Hier sind die Landeszuschusse fur die OGS, der Kreiszuschuss fur die OGS, Zuschusse fur sonstige Betreuungsmalinahmen veranschlagt.

Offentlich-rechtliche Leistungsentgelte
Die Summe der offentlich-rechtlichen Leistungsentgelte beinhaltet die Elternbeitrage fur die OGS und die Elternbeitrage fur flexible

Betreuungsmafnahmen.

Privat-rechtliche Leistungsentgelte
[Hier werden die Elternanteile fiir die Verpflegung in der OGS abgebildet.

Ordentliche Aufwendungen
In der Summe der ordentlichen Aufwendungen sind die Ansatze fur Betreuungskosten OGS, sonstige Betreuungskosten, Verpflegung|

OGS und Schulerunfallversicherung enthalten.

[Daneben werden im Profit-Center 1.03.01 die Schulbudgets der Grundschulen abgebildet. Die Budgetsummen aller Grundschulen
betragen

Grundschule Numbrecht 18.000 EUR
Grundschule Gaderoth 10.300 EUR
Grundschule Grotzenberg 8.800 EUR
Grundschule Marienberghausen 8.900 EUR
Gesamt 46.000 EUR

Interne Leistungsverrechnung
[FUr die erbrachten Leistungen erhalt das Profit-Center Ertrage aus internen Leistungsbeziehungen zu den anderen Profit-Centern in HOhe|

der Aufwendungen. Fur die Verwaltungsfuhrung wird das Profit-Center mit Aufwendungen aus internen Leistungsbeziehungen zu den
anderen Profit-Centern belastet.
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Haushaltsplan 2020
verantwortlich:

1.03 Schultrageraufgaben
1.03.01 Bereitstellung von Grundschulen

Reiner Mast
- Verpflicht-
Tellflnanzplan Ergebnis Ansatz Ansatz ungserméch- Planung Planung Planung
2018 2019 2020 tigungen 2021 2022 2023
2|+ Zuwendungen und allgemeine Umlagen -362.175 -365.050 -374.100 -396.000 -410.100 -417.900
4|+ Offentlich-rechtliche Leistungsentgelte -157.969 -161.250 -157.250 -157.250 -157.250 -157.250
5|+ Privatrechtliche Leistungsentgelte -81.739 -82.450 -85.200 -101.500 -101.500 -101.500
7|+ Sonstige Einzahlungen -26
g|= Einzahlungen aus laufender -601.909 -608.750 -616.550 -654.750 -668.850 -676.650
Verwaltungstitigkeit
10| - Personalauszahlungen 59.566 55.180 56.010 56.850 57.690 58.570
12| - Auszahlungen fiir Sach- und Dienstleistungen 590.870 610.650 655.900 677.000 686.900 702.400
15| - sonstige Auszahlungen 101.906 100.795 101.595 101.985 102.775 103.775
16| = Auszahlungen aus laufender 752.342 766.625 813.505 835.835 847.365 864.745
Verwaltungstatigkeit
_ Saldo aus laufender Verwaltungs-
17|= tétigkeit (= Zeilen 9 und 16) 150.433 157.875 196.955 181.085 178.515 188.095
18|+ Elnzar_ﬂ.ungen aus Zuwendungen fir 216.000
InvestitionsmalRnahmen
23| = investive Einzahlungen -216.000
25| - Auszahlungen fiir Baumaflinahmen 70.859 216.000
2| - Auszahlungen flr Erwerb von beweglichem 21578 50.730 30.820 72.750 99.970 109.500
Anlagevermogen
30| = investive Auszahlungen 92.437 266.730 30.820 72.750 99.970 109.500
31| = Saldo der Investitionstatigkeit 92.437 50.730 30.820 72.750 99.970 109.500
(Ein- ./. Auszahlung)
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Haushaltsplan 2020
verantwortlich:
Reiner Mast

1.03 Schultrageraufgaben
1.03.01 Bereitstellung von Grundschulen

InvestitionsmaBnahmen Verpflich-

oberhalb der tungs- bisher Gesamt-
festgesetzten Wertgrenzen ermich- bereitgestellt |einzahlungen /
Ergebnis 2018| Ansatz 2019 | Ansatz 2020 tigungen Planung 2021 | Planung 2022 | Planung 2023 |(einschl. Sp.2)|-auszahlungen

5200194 Netzwerk Grundschulen

1|- Einzahlungen aus Investitionszuwendungen -216.000 -216.000 -216.000
6/= Summe Einzahlungen -216.000 -216.000 -216.000
8|- Auszahlungen fiir Baumafnahmen 70.859 216.000 286.859 286.859
13|= Summe Auszahlungen 70.859 216.000 286.859 286.859
14|= Saldo: (Einzahlungen ./. Auszahlungen) 70.859 70.859 70.859

InvestitionsmaBnahmen bisher Gesamt-

unterhalb der Verpflich- bereit- einzahl-

festgesetzten Wertgrenzen Ergebnis Ansatz Ansatz ;::g:,;_ Planung Planung Planung (gf,fs‘ﬁ:f_ _:l?sgzzwl_

2018 2019 2020 tigungen 2021 2022 2023 Sp.2) ungen
1 + Summe der investiven Einzahlungen -1.449 -1.449
2 - Summe der investiven Auszahlungen 21.578 50.730 30.820 72.750 99.970 109.500 231.358 544.398
= Saldo: 21578 50.730]  30.820 72750  99.970|  109.500]  220.909  542.949
(Einzahlungen ./. Auszahlungen)

InvestitionsmalRnahmen unterhalb der festgesetzten Wertgrenze

|[Es werden die Ansatze aller Grundschulen fir die Beschaffung von Betriebs- und Geschaftsausstattung (BuG) sowie flr die Beschaffung
geringwertiger Wirtschaftsguter (GWG) abgebildet. Den einzelnen Grundschulen stehen folgende Ansatze zur Verfligung:
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Haushaltsplan 2020 1.03 Schultrageraufgaben

verantwortlich: 1.03.01 Bereitstellung von Grundschulen

Reiner Mast

Schule AV (>410 € netto) GWG (250 - 800 € netto)
INUmbrecht 10.000 € 2.850 €

Gaderoth 2.000 € 1.850 €
Grotzenberg 2.000 € 1.200 €
[Marienberghausen 2.000 € 1.200 €
[Gesamt 16.000 € 7.100 €
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Haushaltsplan 2020
verantwortlich:
Reiner Mast

1.03 Schultrageraufgaben

1.03.04 Bereitstellung des Gymnasiums

.

. . Ergebnis Ansatz Ansatz Planung Planung Planung
Teilergebnisplan 2018 2019 2020 2021 2022 2023
2|+ Zuwendungen und allgemeine Umlagen -46.458 -126.859 -123.839 -123.409 -123.409 -123.409
10(= Ordentliche Ertréage -46.458 -126.859 -123.839 -123.409 -123.409 -123.409
11| - Personalaufwendungen 79.351 75.360 76.490 77.630 78.790 79.980
Aufwendungen fur Sach- und
13| - Dienstleistungen 85.090 183.133 183.233 183.233 183.235 183.235
14| - Bilanzielle Abschreibungen 17.401 25.882 24.005 24.630 24.630 24.630
16| - Sonstige ordentliche Aufwendungen 71.190 73.666 76.776 76.777 76.778 76.780
17|= Ordentliche Aufwendungen 253.033 358.042 360.504 362.271 363.433 364.624
_ Ordentliches Ergebnis
18|= (= Zeilen 10 und 17) 206.575 231.183 236.665 238.862 240.024 241.215
Ergebnis der laufenden
22| = Verwaltungstatigkeit 206.575 231.183 236.665 238.862 240.024 241.215
(= Zeilen 18 und 21)
Ergebnis - vor Beriicksichtigung der
26| = internen Leistungs- 206.575 231.183 236.665 238.862 240.024 241.215
beziehungen - (= Zeilen 22 und 25)
Aufwendungen aus internen
28| - Leistungsbeziehungen 527.121 284.724 284.758 296.884 304.139 248.852
29| = Ergebnis (Zeilen 26, 27 und 28) 733.696 515.907 521.423 535.746 544.163 490.068

Planerlauterung Teilergebnisplan 1.03.04 Bereitstellung des Gymnasiums

Zuwendungen und allgemeine Umlagen und &ffentlich-rechtliche Leistungsentgelte
[Hier werden die Zuwendungen des Landes fur das Programm ,Geld oder Stelle® mit insgesamt 120.000 EUR veranschlagt. Der Ansatz
beruht auf der Annahme, dass das Gymnasium die Halb- und Ganztagsmittel kapitalisiert und keine Lehrerstellen in Anspruch nimmt.
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Haushaltsplan 2020 1.03 Schultrageraufgaben
verantwortlich: 1.03.04 Bereitstellung des Gymnasiums ‘

Reiner Mast

Ordentliche Aufwendungen
In der Summe ist auch das Schulbudget in Hohe von 81.650 EUR enthalten. Der Ansatz fur Lernmittel nach dem LernmittelfreiheitsgesetZ]
wurde den aktuellen Schulerzahlen angepasst.

[Daneben werden hier auch die Ansatze fur Schilerunfallversicherung und Betreuungskosten ,Geld oder Stelle* abgebildet.

Interne Leistungsverrechnung
[Das Gymnasium wird aus der Gebaudeumlage, Anteilen der Hausmeister, Anteilen des Bauhofes und der Verwaltungsfuhrung durch

interne Leistungsbeziehungen belastet.
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Haushaltsplan 2020
verantwortlich:

1.03 Schultrageraufgaben
1.03.04 Bereitstellung des Gymnasiums

Reiner Mast
- Verpflicht-
Tellflnanzplan Ergebnis Ansatz Ansatz ungsermach- Planung Planung Planung
2018 2019 2020 tigungen 2021 2022 2023
2|+ Zuwendungen und allgemeine Umlagen -29.628 -120.000 -120.000 -120.000 -120.000 -120.000
g| = Einzahlungen aus laufender -29.628 -120.000 -120.000 -120.000 -120.000 -120.000
Verwaltungstatigkeit
10| - Personalauszahlungen 79.351 75.360 76.490 77.630 78.790 79.980
12| - Auszahlungen flr Sach- und Dienstleistungen 84.933 183.100 183.200 183.200 183.200 183.200
15| - sonstige Auszahlungen 68.905 71.100 73.760 73.760 73.760 73.760
16|= Auszahlungen aus laufender 233.188 329.560 333.450 334.590 335.750 336.940
Verwaltungstitigkeit
_ Saldo aus laufender Verwaltungs-
17| = tatigkeit (= Zeilen 9 und 16) 203.560 209.560 213.450 214.590 215.750 216.940
26l - Auszahlung?n fur Erwerb von beweglichem 3399 3.000 7.900
Anlagevermdgen
30| = investive Auszahlungen 3.399 3.000 7.900
_ Saldo der Investitionstatigkeit
31/= (Ein- /. Auszahlung) 3.399 3.000 7.900
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Haushaltsplan 2020
verantwortlich:

Reiner Mast

1.03 Schultrageraufgaben
1.03.04 Bereitstellung des Gymnasiums

.

InvestitionsmafRnahmen

bisher Gesamt-
unterhalb der Verpflich- bereit- einzahl-
festgesetzten Wertgrenzen Ergebnis Ansatz Ansatz e‘,‘,’,‘,’ﬁ’:,;_ Planung Planung Planung (gf:stﬁ',:}_ _::sgzzr:,_
2018 2019 2020 tigungen 2021 2022 2023 Sp.2) ungen
2 - Summe der investiven Auszahlungen 3.399 3.000 7.900 125.482 133.382
_ Saldo:
= (Einzahlungen .I. Auszahlungen) 3.399 3.000 7.900 125.482 133.382

linvestitionsmaBRnahmen unterhalb der festgesetzten Wertgrenze

gestellt.

[Konzept wurde bereits erarbeitet.

[Dem Gymnasium werden in dem HH-Jahr 2020 fur die Anschaffung von Vermogensgegenstanden und GWG 7.900 EUR zur Verfugung

Investitionen, die flr das gesamte Schulzentrum getatigt werden, sind bei dem Profit-Center 1.03.08 "Schulverwaltungsangelegenheiten”
veranschlagt. Der Schultrager entscheidet in Abstimmung mit den Schulen Uber die notwendigen Investitionen. Ein entsprechendes
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Haushaltsplan 2020
verantwortlich:
Reiner Mast

1.03 Schultrageraufgaben
1.03.05 Forderschulen

.

. . Ergebnis Ansatz Ansatz Planung Planung Planung
Teilergebnisplan 2018 2019 2020 2021 2022 2023
2|+ Zuwendungen und allgemeine Umlagen -6.459

10|= Ordentliche Ertrage -6.459
Aufwendungen fiir Sach- und

13| - Dienstleistungen 139.219 140.000 152.000 152.000 152.000 152.000

17| = Ordentliche Aufwendungen 139.219 140.000 152.000 152.000 152.000 152.000

_ Ordentliches Ergebnis

18|= (= Zeilen 10 und 17) 132.760 140.000 152.000 152.000 152.000 152.000
Ergebnis der laufenden

22| = Verwaltungstatigkeit 132.760 140.000 152.000 152.000 152.000 152.000
(= Zeilen 18 und 21)
Ergebnis - vor Beriicksichtigung der

26| = internen Leistungs- 132.760 140.000 152.000 152.000 152.000 152.000
beziehungen - (= Zeilen 22 und 25)
Aufwendungen aus internen

28 - Leistungsbeziehungen 1.410

29| = Ergebnis (Zeilen 26, 27 und 28) 134.170 140.000 152.000 152.000 152.000 152.000

Ordentliche Aufwendungen

Planerlauterung Teilergebnisplan 1.03.05 Forderschulen

[Der Ansatz beinhaltet den Anteil der Gemeinde Numbrecht an der Zweckverbandsumlage flr den Zweckverband der Férderschulen. Die
\VVeranschlagung entspricht der Haushaltsplanung des Zweckverbands.
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Haushaltsplan 2020
verantwortlich:
Reiner Mast

1.03 Schultrageraufgaben
1.03.05 Forderschulen

- Verpflicht-
Tellflnanzplan Ergebnis Ansatz Ansatz ungsermach- Planung Planung Planung
2018 2019 2020 tigungen 2021 2022 2023

12| - Auszahlungen fiir Sach- und Dienstleistungen 139.219 140.000 152.000 152.000 152.000 152.000
16| = Auszahlungen aus laufender 139.219 140.000 152.000 152.000 152.000 152.000

Verwaltungstatigkeit

Saldo aus laufender Verwaltungs-

= ... L . 139.21 140. 152. 152. 152. 152.

17 tatigkeit (= Zeilen 9 und 16) 39.219 0.000 52.000 52.000 52.000 52.000
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Haushaltsplan 2020
verantwortlich:
Hilko Redenius

1.03 Schultrageraufgaben

1.03.06 Schiilerbeféorderung

.

. . Ergebnis Ansatz Ansatz Planung Planung Planung
Teilergebnisplan 2018 2019 2020 2021 2022 2023
2|+ Zuwendungen und allgemeine Umlagen -12.519 -12.000 -12.000 -12.000 -12.000 -12.000
6|+ Kostenerstattungen und Kostenumlagen -551 -500 -500 -500 -500 -500
10|= Ordentliche Ertréage -13.070 -12.500 -12.500 -12.500 -12.500 -12.500
Aufwendungen fiir Sach- und
13| - Dienstleistungen 642.751 716.000 716.000 730.000 735.000 740.000
16| - Sonstige ordentliche Aufwendungen 75
17|= Ordentliche Aufwendungen 642.827 716.000 716.000 730.000 735.000 740.000
_ Ordentliches Ergebnis
18|= (= Zeilen 10 und 17) 629.757 703.500 703.500 717.500 722.500 727.500
Ergebnis der laufenden
22| = Verwaltungstatigkeit 629.757 703.500 703.500 717.500 722.500 727.500
(= Zeilen 18 und 21)
Ergebnis - vor Beriicksichtigung der
26| = internen Leistungs- 629.757 703.500 703.500 717.500 722.500 727.500
beziehungen - (= Zeilen 22 und 25)
Aufwendungen aus internen
28| - Leistungsbeziehungen 31.096 11.900 14.104 17.340 18.064 20.579
29 = Ergebnis (Zeilen 26, 27 und 28) 660.853 715.400 717.604 734.840 740.564 748.079

[Ertrage aus Kostenerstattung/-Umlage

Planerlauterung Teilergebnisplan 1.03.06 Schilerbeforderung

[Mit der Anderung der Schiilerfahrtkostenverordnung 2012 wurde die schiilerfahrtkostenrechtliche Gleichbehandlung aller Schiilerinnen
und Schuler in der Jahrgangsstufe 10 des Gymnasiums zur Sekundarstufe | umgesetzt. Fur die wesentlichen Belastungen, die der
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Haushaltsplan 2020 1.03 Schultrageraufgaben
verantwortlich: 1.03.06 Schiilerbeféorderung ‘

Hilko Redenius

Gemeinde durch die schilerfahrtkostenrechtliche Gleichstellung entsteht, gewahrt das Land einen jahrlichen Belastungsausgleich in Hohe
von 12.000 €.

Zudem erhalt die Gemeinde Erstattungen fur Schulerfahrtkosten in Hohe von 500 € jahrlich.

Ordentliche Aufwendungen
[Hier werden die Aufwendungen flr die Schilerbeférderung inklusive der Summe fir den Schilerspezialverkehr abgebildet.

Interne Leistungsverrechnung
[Das Profit-Center wird mit Anteilen der Verwaltungsfuhrung und der Zentralen Dienste durch interne Leistungsbeziehungen belastet.

[Hinweis: Aufgrund des Beschlusses des Rechnungsprifungsausschusses vom 30.09.2019 wird nachfolgend die Aufteilung der
Schulerbeférderungskosten (auf Grundlage der Werte aus 2018) dargestellt. Die Werte @ndern sich jahrlich aufgrund der schwankenden

Schulerzahlen und kdnnen daher lediglich einen Anhaltspunkt liefern:

Anteil der Schulen an den Schilerbeférderungskosten:

GGS Niumbrecht 9,47 %
GGS Gaderoth 0,34 %
GGS Groétzenberg 1,45 %
GGS Marienberghsn. 1,72 %
Sekundarschule 21,04 %
Gymnasium 47,15 %
Schulerspezialverkehr/

Sonderfahrten 18,83 %

HH 105



Haushaltsplan 2020
verantwortlich:
Hilko Redenius

1.03 Schultrageraufgaben
1.03.06 Schiilerbeféorderung

- Verpflicht-
Tellflnanzplan Ergebnis Ansatz Ansatz ungsermach- Planung Planung Planung
2018 2019 2020 tigungen 2021 2022 2023

2|+ Zuwendungen und allgemeine Umlagen -12.519 -12.000 -12.000 -12.000 -12.000 -12.000

6| + Kostenerstattungen, Kostenumlagen -200 -500 -500 -500 -500 -500

= Einzahlungen aus laufender 12.719 -12.500 -12.500 -12.500 -12.500 -12.500
Verwaltungstatigkeit

12| - Auszahlungen fiir Sach- und Dienstleistungen 633.963 716.000 716.000 730.000 735.000 740.000

16| = Auszahlungen aus laufender 633.963 716.000 716.000 730.000 735.000 740.000
Verwaltungstatigkeit

_ Saldo aus laufender Verwaltungs-
17| = tatigkeit (= Zeilen 9 und 16) 621.244 703.500 703.500 717.500 722.500 727.500
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Haushaltsplan 2020
verantwortlich:
Reiner Mast

1.03 Schultrageraufgaben

1.03.07 FordermaBnahmen fiir Schiiler

. . Ergebnis Ansatz Ansatz Planung Planung Planung
Teilergebnisplan 2018 2019 2020 2021 2022 2023
Aufwendungen aus internen
28 - Leistungsbeziehungen 1.410
29| = Ergebnis (Zeilen 26, 27 und 28) 1.410
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Haushaltsplan 2020
verantwortlich:
Reiner Mast

1.03 Schultrageraufgaben

1.03.08 Zentrale schulbez. Leist. d. Schultrager

.

. . Ergebnis Ansatz Ansatz Planung Planung Planung
Teilergebnisplan 2018 2019 2020 2021 2022 2023
2|+ Zuwendungen und allgemeine Umlagen -28.449 -22.500 -22.500 -22.500 -22.500 -22.500
7|+ Sonstige ordentliche Ertrage -764 -878 -990 -1.077 -1.213
10| = Ordentliche Ertrage -28.449 -23.264 -23.378 -23.490 -23.577 -23.713
11| - Personalaufwendungen 63.748 68.918 69.599 69.721 71.179 72.710
12| - Versorgungsaufwendungen 11.731 7.425 7.444 7.648 8.155 8.232
13| Aufwendungen fir Sach- und 3.872 23.643 23.643 23.743 23.745 23.745
ienstleistungen
16| - Sonstige ordentliche Aufwendungen 46.240 54.290 39.866 39.868 39.870 39.871
17|= Ordentliche Aufwendungen 125.590 154.276 140.552 140.980 142.948 144.558
_ Ordentliches Ergebnis
18/ = (= Zeilen 10 und 17) 97.141 131.012 117174 117.490 119.371 120.845
Ergebnis der laufenden
22|= Verwaltungstitigkeit 97.141 131.012 117174 117.490 119.371 120.845
(= Zeilen 18 und 21)
Ergebnis - vor Beriicksichtigung der
26| = internen Leistungs- 97.141 131.012 117174 117.490 119.371 120.845
beziehungen - (= Zeilen 22 und 25)
27|+ Ertrage aus internen Leistungsbeziehungen -126.233 -157.598 -144.263 -144.533 -146.938 -53.004
2g) - Aufwendungen aus internen 29.092 26.586 27.089 27.043 27.567 16.917
eistungsbeziehungen
29| = Ergebnis (Zeilen 26, 27 und 28) 84.759
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1.03 Schultrageraufgaben

Haushaltsplan 2020
verantwortlich: 1.03.08 Zentrale schulbez. Leist. d. Schultrager ‘

Reiner Mast

Planerlauterung Teilergebnisplan 1.03.08 Zentrale schulbez. Leistungen der Schultrager

Zuwendungen und allgemeine Umlagen
[Der Ansatz beinhaltet die gesamten Zuweisungen des Landes fur das ,Fortbildungsbudget" der Schulen. Die Zuwendungen aus dem

L,Fortbildungsbudget® werden von der Gemeinde Numbrecht It. Verteilungsschlissel der Bezirksregierung an die einzelnen Schulen

Uberwiesen.

Ordentliche Aufwendungen
In der Summe der ordentlichen Aufwendungen werden die Aufwendungen fur Fortbildung der Schulen abgebildet. AuRerdem wird hier ein

Ansatz flr Beratungskosten im Rahmen der Entwicklung des Schulzentrums veranschlagt. Daneben muss die Gemeinde im Rahmen der
[Umsatzsteuererklarung Uber die unentgeltliche Wertabgabe das Schulschwimmen abwickeln. Hierfur werden 16.000 € bereitgestellt. Dig|

entsprechende Ertragsposition findet sich im Profit-Center 1.08.02 ,Bereitstellung von Badern®.

Interne Leistungsverrechnung
|[Das Profit-Center wird mit Anteilen der Verwaltungsfihrung und der Zentralen Dienste durch interne Leistungsbeziehungen belastet.
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Haushaltsplan 2020
verantwortlich:

1.03 Schultrageraufgaben
1.03.08 Zentrale schulbez. Leist. d. Schultrager

Reiner Mast
- Verpflicht-
Tellflnanzplan Ergebnis Ansatz Ansatz ungserméch- Planung Planung Planung
2018 2019 2020 tigungen 2021 2022 2023
2|+ Zuwendungen und allgemeine Umlagen -28.449 -22.500 -22.500 -22.500 -22.500 -22.500
g|= Einzahlungen aus laufender -28.449 -22.500 -22.500 -22.500 -22.500 -22.500
Verwaltungstitigkeit
10| - Personalauszahlungen 62.217 60.160 61.070 61.980 62.910 63.850
12| - Auszahlungen fiir Sach- und Dienstleistungen 3.845 23.600 23.600 23.700 23.700 23.700
15| - sonstige Auszahlungen 10.186 35.000 20.000 20.000 20.000 20.000
16| = Auszahlungen aus laufender 76.248 118.760 104.670 105.680 106.610 107.550
Verwaltungstitigkeit
_ Saldo aus laufender Verwaltungs-
17|= tétigkeit (= Zeilen 9 und 16) 47.799 96.260 82.170 83.180 84.110 85.050
18 + Emzahllungen aus Zuwendungen flr 500 -322.600 -322.600
Investitionsmaflnahmen
23| = investive Einzahlungen -500 -322.600 -322.600
2| - Auszahlungen fiir Erwerb von beweglichem 15.706 32.500 362.500 362.500 62.500 82.500
Anlagevermogen
30| = investive Auszahlungen 15.706 32.500 362.500 362.500 62.500 82.500
31| = Saldo der Investitionstatigkeit 15.206 32.500 39.900 39.900 62.500 82.500

~ (Ein- ./. Auszahlung)
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Haushaltsplan 2020 1.03 Schultrageraufgaben
verantwortlich: 1.03.08 Zentrale schulbez. Leist. d. Schultrager
Reiner Mast

.

InvestitionsmaRnahmen bisher Gesamt-

unterhalb der Verpflich- bereit- einzahl-

festgesetzten Wertgrenzen Ergebnis Ansatz Ansatz e‘,‘,’,‘,’ﬁ’:,;_ Planung Planung Planung (gf:stﬁ',:}_ _::sgzzr:,_

2018 2019 2020 tigungen 2021 2022 2023 Sp.2) ungen
1 + Summe der investiven Einzahlungen -500 -322.600 -322.600 -500 -645.700
2 - Summe der investiven Auszahlungen 15.706 32.500 362.500 362.500 62.500 82.500 86.583 956.583
= Sa_ldo: 15.206 32.500 39.900 39.900 62.500 82.500 86.083 310.883
(Einzahlungen ./. Auszahlungen)

[MaBnahmenplan 1.03.08 Schulverwaltungsangelegenheiten

Das Schulzentrum wurde durch die Einrichtung der Sekundarschule und Wegfall der Haupt- und Realschule sowie die rasante Entwicklung der EDV-
Einrichtungen neu gestaltet. In diesem Zusammenhang wurden die Investitionsbudgets der weiterfiihrenden Schulen angepasst.

Sperrvermerk: In 2020 stehen insgesamt 330.000 EUR zur Beschaffung von EDV-Ausstattung zur Verfigung. Hierbei handelt es sich um Mittel aus
dem ,Digitalpakt Schule®“. Der Auszahlung stehen Einzahlungen aus Landeszuweisungen in Hohe von 322.600 EUR gegenuber. In den Folgejahren
werden Mittel (2022: 30.000 EUR, 2023: 50.000 EUR) fur Ersatzbeschaffungen EDV bereitgestellt. Die Bereitstellung der Haushaltsmittel erfolgt]
vorbehaltlich der Beschlussfassung des Familienausschusses liber das Medienentwicklungskonzept fiir die weiterfithrenden Schulen.

Fir die Moblierung der Klassenrdume und der Fachraume wurde ein gemeinsamer Pool fir Sekundarschule und Gymnasium gebildet. Pro Jahr ist
die Ersatzbeschaffung eines Klassensatzes (30 Platze) eingestellt (5.000 €). Der sukzessive Aufbau des Ganztags erfordert Investitionen einerseits
im Bereich Freizeit und Betreuung, andererseits bei der Errichtung von Lehrerarbeitsplatzen, die in dieser Form bisher aufgrund des
Halbtagsunterrichts nicht benétigt wurden. Die Ansatze basieren auf einem Konzept der Schulentwicklungsgruppe "Schule und Gesundheit". Der
Ganztag erfordert nicht nur die Erweiterung der Unterrichtsraume, sondern auch eine Erweiterung des Angebotes auf dem Schulgelande.
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Haushaltsplan 2020
verantwortlich:

Reiner Mast

1.03 Schultrageraufgaben

1.03.09 Mensabetrieb

.

. . Ergebnis Ansatz Ansatz Planung Planung Planung
Teilergebnisplan 2018 2019 2020 2021 2022 2023
2|+ Zuwendungen und allgemeine Umlagen -18.659 -18.666 -18.533 -15.861 -15.861 -15.861
5|+ Privatrechtliche Leistungsentgelte -61.269 -60.000 -60.000 -60.000 -60.000 -60.000
10|= Ordentliche Ertréage -79.928 -78.666 -78.533 -75.861 -75.861 -75.861
Aufwendungen fur Sach- und
13| - Dienstleistungen 105.623 116.000 99.000 99.000 99.000 99.000
14| - Bilanzielle Abschreibungen 21.167 21.167| 21.038 17.343 17.343 17.343
16| - Sonstige ordentliche Aufwendungen 18.578 1.700 3.000 3.000 3.000 3.000
17|= Ordentliche Aufwendungen 145.368 138.867 123.038 119.343 119.343 119.343
_ Ordentliches Ergebnis
18= (= Zeilen 10 und 17) 65.440 60.201 44.505 43.482 43.482 43.482
Ergebnis der laufenden
22| = Verwaltungstitigkeit 65.440 60.201 44.505 43.482 43.482 43.482
(= Zeilen 18 und 21)
Ergebnis - vor Beriicksichtigung der
26| = internen Leistungs- 65.440 60.201 44.505 43.482 43.482 43.482
beziehungen - (= Zeilen 22 und 25)
Aufwendungen aus internen
28| - Leistungsbeziehungen 49.082 26.675 27.676 28.676 29.676 30.676
29 = Ergebnis (Zeilen 26, 27 und 28) 114.522 86.876 72.181 72.158 73.158 74.158

Planerlauterung Teilergebnisplan 1.03.09 Mensabetrieb

Im Profit-Center 1.03.09 wird der Mensabetrieb abgewickelt. Der Betrieb wurde im August 2010 aufgenommen. Die Summe der
ordentlichen Ertrage beinhaltet die Ertrage aus dem Verkauf von Essensmarken. Die Aufwendungen aus laufender Verwaltungstatigkeit
beinhalten die Aufwendungen fur die Bereitung der Menus durch die BWO, sowie Service-Leistungen bie der Essensausgabe etc.
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Haushaltsplan 2020
verantwortlich:

1.03 Schultrageraufgaben
1.03.09 Mensabetrieb

Reiner Mast
- Verpflicht-
Tellflnanzplan Ergebnis Ansatz Ansatz ungsermach- Planung Planung Planung
2018 2019 2020 tigungen 2021 2022 2023
5| + Privatrechtliche Leistungsentgelte -61.269 -60.000 -60.000 -60.000 -60.000 -60.000
g| = Einzahlungen aus laufender -61.269 -60.000 -60.000 -60.000 -60.000 -60.000
Verwaltungstatigkeit
12| - Auszahlungen flir Sach- und Dienstleistungen 105.559 116.000 99.000 99.000 99.000 99.000
15| - sonstige Auszahlungen 18.530 1.700 3.000 3.000 3.000 3.000
16| = Auszahlungen aus laufender 124.089 117.700 102.000 102.000 102.000 102.000
Verwaltungstatigkeit
_ Saldo aus laufender Verwaltungs-
17| = tatigkeit (= Zeilen 9 und 16) 62.820 57.700 42.000 42.000 42.000 42.000
26l - Auszahlung?n fur Erwerb von beweglichem 2000 2.000 2000 2000 2000
Anlagevermdgen
30| = investive Auszahlungen 2.000 2.000 2.000 2.000 2.000
31| = Saldo der Investitionstatigkeit 2.000 2,000 2,000 2.000 2.000

~ (Ein- ./. Auszahlung)
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Haushaltsplan 2020
verantwortlich:
Reiner Mast

1.03 Schultrageraufgaben
1.03.09 Mensabetrieb

InvestitionsmafRnahmen

bisher Gesamt-
unterhalb der Verpflich- bereit- einzahl-
festgesetzten Wertgrenzen Ergebnis Ansatz Ansatz ;ﬂg:{,_ Planung Planung Planung (gf:stﬁ',:}_ _::sgzzr;,ll_
2018 2019 2020 tigungen 2021 2022 2023 Sp.2) ungen
2 - Summe der investiven Auszahlungen 2.000 2.000 2.000 2.000 2.000 8.049 16.049
= Saldo: 2.000 2.000 2.000 2.000 2.000 8.049 16.049

~ (Einzahlungen ./. Auszahlungen)
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Haushaltsplan 2020
verantwortlich:

Reiner Mast

1.03 Schultrageraufgaben

1.03.10 Sekundarschule

.

. . Ergebnis Ansatz Ansatz Planung Planung Planung
Teilergebnisplan 2018 2019 2020 2021 2022 2023
2|+ Zuwendungen und allgemeine Umlagen -28.880 -84.421 -101.080 -101.073 -101.073 -101.073
6|+ Kostenerstattungen und Kostenumlagen -21.572 -15.000 -15.000 -15.000 -15.000 -15.000
10| = Ordentliche Ertrige -50.452 -99.421 -116.080 -116.073 -116.073 -116.073
11| - Personalaufwendungen 47.982 39.820 40.410 41.020 -19.725 -20.025
Aufwendungen fur Sach- und
13| - Dienstleistungen 37.214 124.499 134.580 134.580 134.602 134.602
14| - Bilanzielle Abschreibungen 14.351 9.999 1.592 1.073 1.073 1.073
16| - Sonstige ordentliche Aufwendungen 57.856 64.943 59.735 59.721 61.159 61.160
17| = Ordentliche Aufwendungen 157.402 239.261 236.316 236.394 177.109 176.810
_ Ordentliches Ergebnis
18|= (= Zeilen 10 und 17) 106.950 139.840 120.236 120.321 61.036 60.737
Ergebnis der laufenden
22|= Verwaltungstatigkeit 106.950 139.840 120.236 120.321 61.036 60.737
(= Zeilen 18 und 21)
Ergebnis - vor Beriicksichtigung der
26| = internen Leistungs- 106.950 139.840 120.236 120.321 61.036 60.737
beziehungen - (= Zeilen 22 und 25)
27|+ Ertrage aus internen Leistungsbeziehungen -5.257 -502 66.427 67.159
2g) - Aurwendungen aus internen 318.524 174.874 173.425 174.900 174.650 179.100
eistungsbeziehungen
29| = Ergebnis (Zeilen 26, 27 und 28) 420.217 314.212 360.088 362.380 235.686 239.837
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Haushaltsplan 2020 1.03 Schultrageraufgaben
verantwortlich: 1.03.10 Sekundarschule ‘

Reiner Mast

Planerlauterung Teilergebnisplan 1.03.10 Sekundarschule

Zuwendungen und allgemeine Umlagen und &ffentlich-rechtliche Leistungsentgelte
[Hier werden die Zuwendungen des Landes flr das Programm ,Geld oder Stelle® veranschlagt. Die Ansatze beruhen auf der Annahme,

dass die Sekundarschule die Halb- und Ganztagsmittel kapitalisiert und keine Lehrerstellen in Anspruch nimmt.

Ordentliche Aufwendungen
In der Summe ist auch das Schulbudget in Héhe von 42.900 EUR enthalten. Der Ansatz fur Lernmittel nach dem LernmittelfreiheitsgesetZ

wurde den aktuellen Schulerzahlen angepasst.

[Daneben werden hier auch die Ansatze fur Schilerunfallversicherung und Betreuungskosten ,Geld oder Stelle® abgebildet.

Interne Leistungsverrechnung
[Die Sekundarschule wird aus der Gebaudeumlage, Anteilen der Hausmeister, Anteilen des Bauhofes und der Verwaltungsfiihrung durch

interne Leistungsbeziehungen belastet.
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Haushaltsplan 2020
verantwortlich:
Reiner Mast

1.03 Schultrageraufgaben
1.03.10 Sekundarschule

- Verpflicht-
Tellflnanzplan Ergebnis Ansatz Ansatz ungserméch- Planung Planung Planung
2018 2019 2020 tigungen 2021 2022 2023
2|+ Zuwendungen und allgemeine Umlagen -15.298 -80.000 -100.000 -100.000 -100.000 -100.000
6| + Kostenerstattungen, Kostenumlagen -18.701 -15.000 -15.000 -15.000 -15.000 -15.000
g|= Einzahlungen aus laufender -33.999 -95.000 -115.000 -115.000 -115.000 -115.000
Verwaltungstatigkeit
10| - Personalauszahlungen 48.122 39.820 40.410 41.020 41.640 42.260
12| - Auszahlungen fiir Sach- und Dienstleistungen 37.462 124.450 134.550 134.550 134.550 134.550
15| - sonstige Auszahlungen 56.647 61.680 57.450 57.450 57.450 57.450
16|= Auszahlungen aus laufender 142.231 225.950 232.410 233.020 233.640 234.260
Verwaltungstitigkeit
Saldo aus laufender Verwaltungs-
= .. L . 108.232 130. 117.41 118.02 118.64 119.2
17 tatigkeit (= Zeilen 9 und 16) 08.23 30.950 0 8.020 8.640 9.260
Einzahlungen aus Zuwendungen fiir
18 L -2.420
Investitionsmaflnahmen
23| = investive Einzahlungen -2.420
26 - Auszahlungein fur Erwerb von beweglichem 5074 11,500 24.000
Anlagevermogen
30| = investive Auszahlungen 5.074 11.500 24.000
31|= Saldo der Investitionstatigkeit 2653 11.500 24.000

~ (Ein- /. Auszahlung)
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Haushaltsplan 2020
verantwortlich:
Reiner Mast

1.03.10 Sekundarschule

1.03 Schultrageraufgaben

.

InvestitionsmaRnahmen bisher Gesamt-

unterhalb der Verpflich- bereit- einzahl-

festgesetzten Wertgrenzen Ergebnis Ansatz Ansatz e‘,‘,’,‘,’ﬁ’:,;_ Planung Planung Planung (gf:stﬁ',:}_ _::sgzzr:,_

2018 2019 2020 tigungen 2021 2022 2023 Sp.2) ungen
1 + Summe der investiven Einzahlungen -2.420 -5.026 -5.026
2 - Summe der investiven Auszahlungen 5.074 11.500 24.000 92.031 116.031
_ Saldo:

= (Einzahlungen .J. Auszahlungen) 2.653 11.500 24.000 87.004 111.004

linvestitionsmaBnahmen unterhalb der festgesetzten Wertgrenze

24.000 EUR.

Planerlauterung MaBnahmenplan 1.03.10 Sekundarschule

|[Fur die Beschaffung von Anlagevermogen und GWG (insbesondere EDV-Ausstattung) erhalt die Sekundarschule im HH 2020 insgesamt
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Haushaltsplan 2020 1.04 Kultur
verantwortlich:
Reiner Mast
. . Ergebnis Ansatz Ansatz Planung Planung Planung
Teilergebnisplan 2018 2019 2020 2021 2022 2023
5|+ Privatrechtliche Leistungsentgelte -21.817 -30.000 -30.000 -30.000 -30.000 -30.000
6|+ Kostenerstattungen und Kostenumlagen 5.183
10| = Ordentliche Ertrage -16.634 -30.000 -30.000 -30.000 -30.000 -30.000
11| - Personalaufwendungen 1.846 10.740 10.900 11.060 11.230 11.400
Aufwendungen fir Sach- und
13 - Dienstleistungen 1 2 2 2 2 2
15| - Transferaufwendungen 5.000
16| - Sonstige ordentliche Aufwendungen 23.039 40.134 40.163 40.163 40.163 40.163
17|= Ordentliche Aufwendungen 29.887 50.876 51.065 51.225 51.395 51.565
_ Ordentliches Ergebnis
18/= (= Zeilen 10 und 17) 13.253 20.876 21.065 21.225 21.395 21.565
Ergebnis der laufenden
22| = Verwaltungstitigkeit 13.253 20.876 21.065 21.225 21.395 21.565
(= Zeilen 18 und 21)
Ergebnis - vor Beriicksichtigung der
26| = internen Leistungs- 13.253 20.876 21.065 21.225 21.395 21.565
beziehungen - (= Zeilen 22 und 25)
27|+ Ertrage aus internen Leistungsbeziehungen -1.348
2g) - Aufwendungen aus internen 78.488 48.021 54.790 61.202 63.173 57.585
eistungsbeziehungen
29| = Ergebnis (Zeilen 26, 27 und 28) 90.393 68.897 75.855 82.427 84.568 79.150
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Haushaltsplan 2020 1.04 Kultur
verantwortlich:
Reiner Mast
- Verpflicht-
Tellflnanzplan Ergebnis Ansatz Ansatz ungsermach- Planung Planung Planung
2018 2019 2020 tigungen 2021 2022 2023
5| + Privatrechtliche Leistungsentgelte -21.817 -30.000 -30.000 -30.000 -30.000 -30.000
6| + Kostenerstattungen, Kostenumlagen 4.909
g| = Einzahlungen aus laufender -16.908 -30.000 -30.000 -30.000 -30.000 -30.000
Verwaltungstatigkeit
10| - Personalauszahlungen 1.846 10.740 10.900 11.060 11.230 11.400
14| - Transferauszahlungen 10.000
15| - sonstige Auszahlungen 22.848 40.000 40.000 40.000 40.000 40.000
16|= Auszahlungen aus laufender 34.694 50.740 50.900 51.060 51.230 51.400
Verwaltungstatigkeit
_ Saldo aus laufender Verwaltungs-
17| = tétigkeit (= Zeilen 9 und 16) 17.786 20.740 20.900 21.060 21.230 21.400
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Haushaltsplan 2020
verantwortlich:
Reiner Mast

1.04 Kultur

1.04.01 Kulturférderung

.

. . Ergebnis Ansatz Ansatz Planung Planung Planung
Teilergebnisplan 2018 2019 2020 2021 2022 2023
5| + Privatrechtliche Leistungsentgelte -21.817 -30.000 -30.000 -30.000 -30.000 -30.000
6|+ Kostenerstattungen und Kostenumlagen 5.183
10({= Ordentliche Ertréage -16.634 -30.000 -30.000 -30.000 -30.000 -30.000
11| - Personalaufwendungen 1.846 10.740 10.900 11.060 11.230 11.400
Aufwendungen fiur Sach- und
13 - Dienstleistungen 1 2 2 2 2 2
16| - Sonstige ordentliche Aufwendungen 23.039 30.134 30.163 30.163 30.163 30.163
17| = Ordentliche Aufwendungen 24.887 40.876 41.065 41.225 41.395 41.565
_ Ordentliches Ergebnis
18|= (= Zeilen 10 und 17) 8.253 10.876 11.065 11.225 11.395 11.565
Ergebnis der laufenden
22| = Verwaltungstatigkeit 8.253 10.876 11.065 11.225 11.395 11.565
(= Zeilen 18 und 21)
Ergebnis - vor Beriicksichtigung der
26| = internen Leistungs- 8.253 10.876 11.065 11.225 11.395 11.565
beziehungen - (= Zeilen 22 und 25)
27|+ Ertrage aus internen Leistungsbeziehungen -1.348
Aufwendungen aus internen
28| - Leistungsbeziehungen 78.488 48.021 54.790 61.202 63.173 57.585
29| = Ergebnis (Zeilen 26, 27 und 28) 85.393 58.897 65.855 72.427 74.568 69.150
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Haushaltsplan 2020 1.04 Kultur
verantwortlich: 1.04.01 Kulturférderung ‘

Reiner Mast

Planerlauterung Teilergebnisplan 1.04.01 Kulturforderung

Ordentliche Ertrage
[Hier werden die Entgelte aus Veranstaltungen in der Gemeinde Nimbrecht abgewickelt.

Ordentliche Aufwendungen
|[Uber das Profit-Center Kulturférderung werden samtliche kulturelle Veranstaltungen der Gemeinde NUumbrecht abgewickelt.

Interne Leistungsverrechnung
[Das Profit-Center wird mit Anteilen der Verwaltungsfuhrung und der Zentralen Dienste durch interne Leistungsbeziehungen belastet.
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Haushaltsplan 2020
verantwortlich:
Reiner Mast

1.04 Kultur

1.04.01 Kulturférderung

- Verpflicht-
Tellflnanzplan Ergebnis Ansatz Ansatz ungserméch- Planung Planung Planung
2018 2019 2020 tigungen 2021 2022 2023
5| + Privatrechtliche Leistungsentgelte -21.817 -30.000 -30.000 -30.000 -30.000 -30.000
6| + Kostenerstattungen, Kostenumlagen 4.909
g| = Einzahlungen aus laufender -16.908 -30.000 -30.000 -30.000 -30.000 -30.000
Verwaltungstatigkeit
10| - Personalauszahlungen 1.846 10.740 10.900 11.060 11.230 11.400
15| - sonstige Auszahlungen 22.848 30.000 30.000 30.000 30.000 30.000
16| = Auszahlungen aus laufender 24.694 40.740 40.900 41.060 41.230 41.400
Verwaltungstatigkeit
Saldo aus laufender Verwaltungs-
= ... L . 7.7 10.74 10. 1. 11.2 11.4
17 tatigkeit (= Zeilen 9 und 16) 86 0.740 0.900 060 30 00
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Haushaltsplan 2020 1.04 Kultur

verantwortlich: 1.04.03 Musikschule ‘
Reiner Mast
. . Ergebnis Ansatz Ansatz Planung Planung Planung
Teilergebnisplan 2018 2019 2020 2021 2022 2023
15| - Transferaufwendungen 5.000
16| - Sonstige ordentliche Aufwendungen 10.000 10.000 10.000 10.000 10.000
17|= Ordentliche Aufwendungen 5.000 10.000 10.000 10.000 10.000 10.000
_ Ordentliches Ergebnis
18|= (= Zeilen 10 und 17) 5.000 10.000 10.000 10.000 10.000 10.000
Ergebnis der laufenden
22| = Verwaltungstitigkeit 5.000 10.000 10.000 10.000 10.000 10.000
(= Zeilen 18 und 21)
Ergebnis - vor Beriicksichtigung der
26| = internen Leistungs- 5.000 10.000 10.000 10.000 10.000 10.000
beziehungen - (= Zeilen 22 und 25)
29| = Ergebnis (Zeilen 26, 27 und 28) 5.000 10.000 10.000 10.000 10.000 10.000

Planerlauterung Teilergebnisplan 1.04.03 Musikschule

[Die Musikschule erhalt einen jahrlichen Zuschuss in Hohe von 10.000 EUR.
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Haushaltsplan 2020
verantwortlich:
Reiner Mast

1.04 Kultur

1.04.03 Musikschule

- Verpflicht-
Tellflnanzplan Ergebnis Ansatz Ansatz ungsermach- Planung Planung Planung
2018 2019 2020 tigungen 2021 2022 2023
14| - Transferauszahlungen 10.000
15| - sonstige Auszahlungen 10.000 10.000 10.000 10.000 10.000
16| = Auszahlungen aus laufender 10.000 10.000 10.000 10.000 10.000 10.000
Verwaltungstatigkeit
_ Saldo aus laufender Verwaltungs-
17|= tatigkeit (= Zeilen 9 und 16) 10.000 10.000 10.000 10.000 10.000 10.000
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Haushaltsplan 2020
verantwortlich:
Reiner Mast

1.05 Soziale Hilfen

.

. . Ergebnis Ansatz Ansatz Planung Planung Planung
Teilergebnisplan 2018 2019 2020 2021 2022 2023
2|+ Zuwendungen und allgemeine Umlagen -836.997 -770.000 -770.000 -770.000 -770.000 -770.000
6|+ Kostenerstattungen und Kostenumlagen -64.574 -64.600 -64.600 -64.600 -64.600 -64.600
7|+ Sonstige ordentliche Ertrage -1.528 -1.757 -1.979 -2.153 -2.425
10|= Ordentliche Ertrége -901.570 -836.128 -836.357 -836.579 -836.753 -837.025
11| - Personalaufwendungen 290.259 346.427 350.477 353.452 359.098 364.961
12| - Versorgungsaufwendungen 23.462 14.850 14.888 15.295 16.309 16.464
Aufwendungen fiir Sach- und
13| - Dienstleistungen 25.355 21.688 42.588 23.088 23.496 23.996
15| - Transferaufwendungen 860.768 830.000 830.000 830.000 830.000 830.000
16| - Sonstige ordentliche Aufwendungen 75.841 76.655 79.048 79.055 79.061 79.068
17|= Ordentliche Aufwendungen 1.275.685 1.289.622 1.317.002 1.300.890 1.307.965 1.314.488
_ Ordentliches Ergebnis
18|= (= Zeilen 10 und 17) 374.114 453.493 480.645 464.311 471.212 477.463
Ergebnis der laufenden
22|= Verwaltungstatigkeit 374.114 453.493 480.645 464.311 471.212 477.463
(= Zeilen 18 und 21)
Ergebnis - vor Beriicksichtigung der
26| = internen Leistungs- 374.114 453.493 480.645 464.311 471.212 477.463
beziehungen - (= Zeilen 22 und 25)
Aufwendungen aus internen
28| - Leistungsbeziehungen 132.144 278.469 206.703 223.609 227.274 231.535
29|= Ergebnis (Zeilen 26, 27 und 28) 506.259 731.962 687.348 687.920 698.486 708.998
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Haushaltsplan 2020
verantwortlich:
Reiner Mast

1.05 Soziale Hilfen

- Verpflicht-
Tellflnanzplan Ergebnis Ansatz Ansatz ungserméch- Planung Planung Planung
2018 2019 2020 tigungen 2021 2022 2023
2|+ Zuwendungen und allgemeine Umlagen -855.851 -770.000 -770.000 -770.000 -770.000 -770.000
6| + Kostenerstattungen, Kostenumlagen -64.574 -64.600 -64.600 -64.600 -64.600 -64.600
g|= Einzahlungen aus laufender -920.424 -834.600 -834.600 -834.600 -834.600 -834.600
Verwaltungstatigkeit
10| - Personalauszahlungen 287.420 328.910 333.420 337.970 342.560 347.240
12| - Auszahlungen fiir Sach- und Dienstleistungen 23.385 21.500 42.400 22.900 23.300 23.800
14| - Transferauszahlungen 894.087 830.000 830.000 830.000 830.000 830.000
15| - sonstige Auszahlungen 63.470 62.540 62.540 62.540 62.540 62.540
16| = Auszahlungen aus laufender 1.268.363 1.242.950 1.268.360 1.253.410 1.258.400 1.263.580
Verwaltungstatigkeit
_ Saldo aus laufender Verwaltungs-
17|= titigkeit (= Zeilen 9 und 16) 347.939 408.350 433.760 418.810 423.800 428.980
18|+ Elnzahllungen aus Zuwendungen flr -4.064
Investitionsmalnahmen
23| = investive Einzahlungen -4.064
26| - Auszahlung?n fur Erwerb von beweglichem 4.064
Anlagevermdgen
30| = investive Auszahlungen 4.064
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Haushaltsplan 2020
verantwortlich:

Reiner Mast

1.05 Soziale Hilfen
1.05.01 Hilfen b. Krankh.,Behind.,Pflegebediirft.

. . Ergebnis Ansatz Ansatz Planung Planung Planung
Teilergebnisplan 2018 2019 2020 2021 2022 2023
6|+ Kostenerstattungen und Kostenumlagen -56.100 -56.100 -56.100 -56.100 -56.100 -56.100
10| = Ordentliche Ertrage -56.100 -56.100 -56.100 -56.100 -56.100 -56.100
11| - Personalaufwendungen 36.586 23.550 23.910 24.270 24.630 25.000
Aufwendungen fir Sach- und
13| - Dienstleistungen 1.817 521 521 521 522 522
16| - Sonstige ordentliche Aufwendungen 1.696 1.645 1.933 1.934 1.935 1.936
17| = Ordentliche Aufwendungen 40.099 25.716 26.365 26.725 27.087 27.458
_ Ordentliches Ergebnis
18|= (= Zeilen 10 und 17) -16.001 -30.384 -29.735 -29.375 -29.013 -28.642
Ergebnis der laufenden
22| = Verwaltungstatigkeit -16.001 -30.384 -29.735 -29.375 -29.013 -28.642
(= Zeilen 18 und 21)
Ergebnis - vor Beriicksichtigung der
26| = internen Leistungs- -16.001 -30.384 -29.735 -29.375 -29.013 -28.642
beziehungen - (= Zeilen 22 und 25)
27|+ Ertrage aus internen Leistungsbeziehungen -3.041
Aufwendungen aus internen
28| - Leistungsbeziehungen 24.706 8.268 10.092 13.326 13.973 16.435
29| = Ergebnis (Zeilen 26, 27 und 28) 8.704 -25.156 -19.643 -16.048 -15.039 -12.207
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Haushaltsplan 2020
verantwortlich:
Reiner Mast

1.05 Soziale Hilfen
1.05.01 Hilfen b. Krankh.,Behind.,Pflegebediirft.

- Verpflicht-
Tellflnanzplan Ergebnis Ansatz Ansatz ungsermach- Planung Planung Planung
2018 2019 2020 tigungen 2021 2022 2023
6| + Kostenerstattungen, Kostenumlagen -56.100 -56.100 -56.100 -56.100 -56.100 -56.100
g|= Einzahlungen aus laufender -56.100 -56.100 -56.100 -56.100 -56.100 -56.100
Verwaltungstatigkeit
10| - Personalauszahlungen 36.809 23.550 23.910 24.270 24.630 25.000
12| - Auszahlungen fiir Sach- und Dienstleistungen 1.772 500 500 500 500 500
15| - sonstige Auszahlungen 18
16| = Auszahlungen aus laufender 38.599 24.050 24.410 24.770 25.130 25.500
Verwaltungstitigkeit
17|= Saldo aus laufender Verwaltungs- -17.501 -32.050 -31.690 -31.330 -30.970 -30.600

~ tatigkeit (= Zeilen 9 und 16)
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Haushaltsplan 2020
verantwortlich:
Reiner Mast

1.05 Soziale Hilfen

1.05.02 Hilfe b. Einkommensdefi. und Unterstiitz.

.

. . Ergebnis Ansatz Ansatz Planung Planung Planung
Teilergebnisplan 2018 2019 2020 2021 2022 2023
2|+ Zuwendungen und allgemeine Umlagen -836.997 -770.000 -770.000 -770.000 -770.000 -770.000
7|+ Sonstige ordentliche Ertrage -764 -878 -990 -1.077 -1.213
10|= Ordentliche Ertrage -836.997 -770.764 -770.878 -770.990 -771.077 -771.213
11| - Personalaufwendungen 199.363 139.439 140.739 141.481 143.559 145.730
12| - Versorgungsaufwendungen 11.731 7.425 7.444 7.647 8.155 8.232
13| Aufwendungen fir Sach- und 18.211 4.024 24.524 4.624 4.630 4.730
ienstleistungen
15| - Transferaufwendungen 860.768 830.000 830.000 830.000 830.000 830.000
16| - Sonstige ordentliche Aufwendungen 68.537 62.236 63.014 63.016 63.018 63.020
17|= Ordentliche Aufwendungen 1.158.609 1.043.124 1.065.720 1.046.768 1.049.362 1.051.713
_ Ordentliches Ergebnis
18|= (= Zeilen 10 und 17) 321.613 272.360 294.842 275.779 278.286 280.500
Ergebnis der laufenden
22| = Verwaltungstatigkeit 321.613 272.360 294.842 275.779 278.286 280.500
(= Zeilen 18 und 21)
Ergebnis - vor Beriicksichtigung der
26| = internen Leistungs- 321.613 272.360 294.842 275.779 278.286 280.500
beziehungen - (= Zeilen 22 und 25)
2g) - Aufwendungen aus intermen 80.649 265.087 186.608 197.049 199.419 198.760
eistungsbeziehungen
29| = Ergebnis (Zeilen 26, 27 und 28) 402.261 537.447 481.450 472.828 477.705 479.260
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Haushaltsplan 2020 1.05 Soziale Hilfen
verantwortlich: 1.05.02 Hilfe b. Einkommensdefi. und Unterstiitz. ‘

Reiner Mast

Planerlauterung Teilergebnisplan 1.05.02 Hilfen bei ED/UL
Im Profit-Center werden die Leistungen nach dem Asylbewerberleistungsgesetz abgewickelt.

Zuwendungen und allgemeine Umlagen
[Die Gemeinde erhalt eine pauschale Finanzzuweisung vom Land NRW, die sich nach dem entsprechenden Zuweisungsschlissel

(§ 4 Absatz 1 Satz 3 FIUAG) fur die Gemeinde errechnet.

Aufwendungen fur Sach- und Dienstleistungen
Der Ansatz enthalt die Aufwendungen fur die Unterhaltung der BuG in den notwendigen Unterklnften und der erfoderlichen

Datenverarbeitungseinrichtungen.

Transferaufwendungen
Zu den sozialen Transferaufwendungen gehéren neben den Grundleistungen fir den Personenkreis nach § 2 und § 3

Asylbewerberleistungsgesetz (AsylbLG) auch die Leistungen im Rahmen der Krankenhilfe, die auf der Basis des Personenbestandes
hochgerechnet wurden. Ein Teil dieser Aufwendungen wird Uber die Landeszuwendung (s.o0.) gedeckt. Fir die Unterhaltung der
|[Datenverarbeitungseinrichtung fallen rd. 3.500 EUR an, der Restbetrag entfallt auf Geschaftsaufwendungen.

Sonstige ordentliche Aufwendungen
[Der Ansatz enthalt die flr die soziale Betreuung der zugewiesenen Personen anfallenden Aufwendungen.
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Haushaltsplan 2020
verantwortlich:

1.05 Soziale Hilfen
1.05.02 Hilfe b. Einkommensdefi. und Unterstiitz.

Reiner Mast
- Verpflicht-
Tellflnanzplan Ergebnis Ansatz Ansatz ungsermach- Planung Planung Planung
2018 2019 2020 tigungen 2021 2022 2023
2|+ Zuwendungen und allgemeine Umlagen -855.851 -770.000 -770.000 -770.000 -770.000 -770.000
g|= Einzahlungen aus laufender -855.851 -770.000 -770.000 -770.000 -770.000 -770.000
Verwaltungstitigkeit
10| - Personalauszahlungen 197.832 130.680 132.210 133.740 135.290 136.870
12| - Auszahlungen fiir Sach- und Dienstleistungen 16.968 3.900 24.400 4.500 4.500 4.600
14| - Transferauszahlungen 894.087 830.000 830.000 830.000 830.000 830.000
15| - sonstige Auszahlungen 63.452 54.840 54.840 54.840 54.840 54.840
16|= Auszahlungen aus laufender 1.172.339 1.019.420 1.041.450 1.023.080 1.024.630 1.026.310
Verwaltungstitigkeit
Saldo aus laufender Verwaltungs-
= .. L . 16.4 249.42 271.4 253. 254. 256.31
17 titigkeit (= Zeilen 9 und 16) 316.488 9.420 50 53.080 54.630 56.310
18]+ Elnzahllungen aus Zuwendungen fir -4.064
Investitionsmafnahmen
23| = investive Einzahlungen -4.064
26l - Auszahlungein fur Erwerb von beweglichem 4.064
Anlagevermogen
30| = investive Auszahlungen 4.064
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Haushaltsplan 2020
verantwortlich:
Reiner Mast

1.05 Soziale Hilfen

1.05.02 Hilfe b. Einkommensdefi. und Unterstiitz.

InvestitionsmafRnahmen

bisher Gesamt-
unterhalb der Verpflich- bereit- einzahl-
festgesetzten Wertgrenzen Ergebnis Ansatz Ansatz ;ﬂg:{,_ Planung Planung Planung (gf:stﬁ',:}_ _::sgzzr;,ll_
2018 2019 2020 tigungen 2021 2022 2023 Sp.2) ungen
1 + Summe der investiven Einzahlungen -4.064 -88.503 -88.503
2 - Summe der investiven Auszahlungen 4.064 88.503 88.503
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Haushaltsplan 2020
verantwortlich:
Reiner Mast

1.05 Soziale Hilfen
1.05.03 Sozialversicherungsangelegenheiten

.

. . Ergebnis Ansatz Ansatz Planung Planung Planung
Teilergebnisplan 2018 2019 2020 2021 2022 2023
7|+ Sonstige ordentliche Ertrage -637 -732 -825 -897 -1.011
10|= Ordentliche Ertrage -637 -732 -825 -897 -1.011
11| - Personalaufwendungen 1.275 93.079 94.167 94.821 96.581 98.414
12| - Versorgungsaufwendungen 9.776 6.188 6.203 6.373 6.796 6.860
Aufwendungen fir Sach- und
13- Dienstleistungen 11 11 11 11 11 11
16| - Sonstige ordentliche Aufwendungen 839 823 967 967 967 968
17|= Ordentliche Aufwendungen 11.901 100.100 101.348 102.171 104.355 106.252
_ Ordentliches Ergebnis
18|= (= Zeilen 10 und 17) 11.901 99.463 100.616 101.347 103.458 105.242
Ergebnis der laufenden
22| = Verwaltungstitigkeit 11.901 99.463 100.616 101.347 103.458 105.242
(= Zeilen 18 und 21)
Ergebnis - vor Beriicksichtigung der
26| = internen Leistungs- 11.901 99.463 100.616 101.347 103.458 105.242
beziehungen - (= Zeilen 22 und 25)
Aufwendungen aus internen
28| - Leistungsbeziehungen 24.291 7.981 9.804 13.035 13.681 16.138
29| = Ergebnis (Zeilen 26, 27 und 28) 36.192 107.444 110.420 114.382 117.139 121.380
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Haushaltsplan 2020
verantwortlich:

1.05 Soziale Hilfen
1.05.03 Sozialversicherungsangelegenheiten

Reiner Mast
- Verpflicht-
Tellflnanzplan Ergebnis Ansatz Ansatz ungsermach- Planung Planung Planung
2018 2019 2020 tigungen 2021 2022 2023
10| - Personalauszahlungen 85.780 87.060 88.370 89.690 91.030
16| = Auszahlungen aus laufender 85.780 87.060 88.370 89.690 91.030
Verwaltungstatigkeit
_ Saldo aus laufender Verwaltungs-
17| = tétigkeit (= Zeilen 9 und 16) 85.780 87.060 88.370 89.690 91.030
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Haushaltsplan 2020

1.05 Soziale Hilfen

verantwortlich: 1.05.04 ARGE ‘
Reiner Mast
. . Ergebnis Ansatz Ansatz Planung Planung Planung
Teilergebnisplan 2018 2019 2020 2021 2022 2023
6|+ Kostenerstattungen und Kostenumlagen -8.474 -8.500 -8.500 -8.500 -8.500 -8.500
7|+ Sonstige ordentliche Ertrage -127 -146 -165 -179 -202

10| = Ordentliche Ertrige -8.474 -8.627 -8.646 -8.665 -8.679 -8.702

11| - Personalaufwendungen 255 1.460 1.421 1.290 1.378 1.477

12| - Versorgungsaufwendungen 1.955 1.238 1.241 1.275 1.359 1.372

13| pufwendungen fir Sach- und 5.317 17.133 17.533 17.933 18.333 18.733

ienstleistungen
16| - Sonstige ordentliche Aufwendungen 4.770 11.952 13.134 13.137 13.141 13.144
17|= Ordentliche Aufwendungen 12.297 31.782 33.329 33.634 34.210 34.725
_ Ordentliches Ergebnis

18|= (= Zeilen 10 und 17) 3.823 23.154 24.682 24.970 25.531 26.023
Ergebnis der laufenden

22| = Verwaltungstitigkeit 3.823 23.154 24.682 24.970 25.531 26.023
(= Zeilen 18 und 21)
Ergebnis - vor Beriicksichtigung der

26| = internen Leistungs- 3.823 23.154 24.682 24.970 25.531 26.023
beziehungen - (= Zeilen 22 und 25)

2g) . fAutwendungen aus internen 2.463 173 199 199 200 202

eistungsbeziehungen
29|= Ergebnis (Zeilen 26, 27 und 28) 6.287 23.327 24.881 25.168 25.731 26.225
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Haushaltsplan 2020

1.05 Soziale Hilfen

verantwortlich: 1.05.04 ARGE
Reiner Mast
- Verpflicht-
Tellflnanzplan Ergebnis Ansatz Ansatz ungsermach- Planung Planung Planung
2018 2019 2020 tigungen 2021 2022 2023
6| + Kostenerstattungen, Kostenumlagen -8.474 -8.500 -8.500 -8.500 -8.500 -8.500
= Einzahlungen aus laufender -8.474 -8.500 -8.500 -8.500 -8.500 -8.500
Verwaltungstatigkeit
12| - Auszahlungen fiir Sach- und Dienstleistungen 4.646 17.100 17.500 17.900 18.300 18.700
15| - sonstige Auszahlungen 7.700 7.700 7.700 7.700 7.700
16| = Auszahlungen aus laufender 4.646 24.800 25.200 25.600 26.000 26.400
Verwaltungstatigkeit
_ Saldo aus laufender Verwaltungs-
17| = tatigkeit (= Zeilen 9 und 16) -3.828 16.300 16.700 17.100 17.500 17.900
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Haushaltsplan 2020 1.05 Soziale Hilfen

verantwortlich: 1.05.05 allgemeine Sozialverwaltung ‘
Reiner Mast
. . Ergebnis Ansatz Ansatz Planung Planung Planung
Teilergebnisplan 2018 2019 2020 2021 2022 2023
11| - Personalaufwendungen 52.779 88.900 90.240 91.590 92.950 94.340
17|= Ordentliche Aufwendungen 52.779 88.900 90.240 91.590 92.950 94.340

18/ = Ordentliches Ergebnis

= = Zeilen 10 und 17) 52.779 88.900 90.240 91.590 92.950 94.340

Ergebnis der laufenden
22| = Verwaltungstatigkeit 52.779 88.900 90.240 91.590 92.950 94.340
(= Zeilen 18 und 21)

Ergebnis - vor Beriicksichtigung der
26| = internen Leistungs- 52.779 88.900 90.240 91.590 92.950 94.340
beziehungen - (= Zeilen 22 und 25)

Aufwendungen aus internen

28 - Leistungsbeziehungen 35

o)

29| = Ergebnis (Zeilen 26, 27 und 28) 52.814 88.900 90.240 91.590 92.950 94.340
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Haushaltsplan 2020
verantwortlich:

1.05 Soziale Hilfen
1.05.05 allgemeine Sozialverwaltung

Reiner Mast
- Verpflicht-
Tellflnanzplan Ergebnis Ansatz Ansatz ungsermach- Planung Planung Planung
2018 2019 2020 tigungen 2021 2022 2023
10| - Personalauszahlungen 52.779 88.900 90.240 91.590 92.950 94.340
16| = Auszahlungen aus laufender 52.779 88.900 90.240 91.590 92.950 94.340
Verwaltungstatigkeit
_ Saldo aus laufender Verwaltungs-
17| = tétigkeit (= Zeilen 9 und 16) 52.779 88.900 90.240 91.590 92.950 94.340
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Haushaltsplan 2020
verantwortlich:
Reiner Mast

1.06 Kinder-, Jugend- und Familienhilfe

.

. . Ergebnis Ansatz Ansatz Planung Planung Planung
Teilergebnisplan 2018 2019 2020 2021 2022 2023
2|+ Zuwendungen und allgemeine Umlagen -5.778 -1.313 -1.316 -1.313 -1.313 -1.313
6|+ Kostenerstattungen und Kostenumlagen -130 -130 -130 -130 -130
7|+ Sonstige ordentliche Ertrage -1.835 -1.223 -1.405 -1.583 -1.723 -1.940
10|= Ordentliche Ertrége -7.613 -2.666 -2.851 -3.026 -3.166 -3.383
11| - Personalaufwendungen 39.842 53.334 53.556 52.895 54.350 55.906
12| - Versorgungsaufwendungen 18.769 11.880 11.910 12.236 13.047 13.171
13| Aufwendungen fir Sach- und 16.299 12.728 15.728 15.828 15.828 15.828
ienstleistungen
14| - Bilanzielle Abschreibungen 7.616 9.110 9.112 9.110 9.110 9.110
16| - Sonstige ordentliche Aufwendungen 3.659 3.966 4.242 4.243 4.244 4.245
17|= Ordentliche Aufwendungen 86.186 91.017 94.548 94.312 96.579 98.259
_ Ordentliches Ergebnis
18|= (= Zeilen 10 und 17) 78.573 88.352 91.697 91.286 93.414 94.876
Ergebnis der laufenden
22|= Verwaltungstatigkeit 78.573 88.352 91.697 91.286 93.414 94.876
(= Zeilen 18 und 21)
Ergebnis - vor Beriicksichtigung der
26| = internen Leistungs- 78.573 88.352 91.697 91.286 93.414 94.876
beziehungen - (= Zeilen 22 und 25)
Aufwendungen aus internen
28| - Leistungsbeziehungen 25.952 102.317| 107.913 111.552 112.602 116.288
29|= Ergebnis (Zeilen 26, 27 und 28) 104.524 190.669 199.610 202.838 206.016 211.164
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Haushaltsplan 2020
verantwortlich:
Reiner Mast

1.06 Kinder-, Jugend- und Familienhilfe

- Verpflicht-
Tellflnanzplan Ergebnis Ansatz Ansatz ungserméch- Planung Planung Planung
2018 2019 2020 tigungen 2021 2022 2023
6| + Kostenerstattungen, Kostenumlagen -130 -130 -130 -130 -130
_ Einzahlungen aus laufender
9= Verwaltungstitigkeit 130 130 130 130 130
10| - Personalauszahlungen 37.393 39.320 39.910 40.510 41.120 41.730
12| - Auszahlungen fiir Sach- und Dienstleistungen 18.223 12.720 15.720 15.820 15.820 15.820
15| - sonstige Auszahlungen 1.833 2.970 2.970 2.970 2.970 2.970
16| = Auszahlungen aus laufender 57.450 55.010 58.600 59.300 59.910 60.520
Verwaltungstitigkeit
Saldo aus laufender Verwaltungs-
= L. . . 7.4 4. 47 A7 7 .
17 tatigkeit (= Zeilen 9 und 16) 57.450 54.880 58.470 59.170 59.780 60.390
26 - Auszahlung(?.n fur Erwerb von beweglichem 280 16.500 6.500 6.500 6.500 6.500
Anlagevermdgen
30| = investive Auszahlungen 280 16.500 6.500 6.500 6.500 6.500
_ Saldo der Investitionstatigkeit
31|= (Ein- .J. Auszahlung) 280 16.500 6.500 6.500 6.500 6.500
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Haushaltsplan 2020
verantwortlich:
Reiner Mast

1.06 Kinder-, Jugend- und Familienhilfe
1.06.01 Forderung von Kindern in Tageseinricht.

.

. . Ergebnis Ansatz Ansatz Planung Planung Planung
Teilergebnisplan 2018 2019 2020 2021 2022 2023
7|+ Sonstige ordentliche Ertrage -1.223 -1.405 -1.583 -1.723 -1.940
10(= Ordentliche Ertrage -1.223 -1.405 -1.583 -1.723 -1.940
11| - Personalaufwendungen 39.842 53.334 53.556 52.895 54.350 55.906
12| - Versorgungsaufwendungen 18.769 11.880 11.910 12.236 13.047 13.171
13| Aurwendungen fir Sach- und 1.111 1.508 1.508 1.608 1.608 1.608
ienstleistungen
16| - Sonstige ordentliche Aufwendungen 1.364 996 1.272 1.273 1.274 1.275
17|= Ordentliche Aufwendungen 61.086 67.717 68.246 68.012 70.279 71.959
_ Ordentliches Ergebnis
18|= (= Zeilen 10 und 17) 61.086 66.495 66.841 66.429 68.557 70.019
Ergebnis der laufenden
22| = Verwaltungstitigkeit 61.086 66.495 66.841 66.429 68.557 70.019
(= Zeilen 18 und 21)
Ergebnis - vor Beriicksichtigung der
26| = internen Leistungs- 61.086 66.495 66.841 66.429 68.557 70.019
beziehungen - (= Zeilen 22 und 25)
2g) - Aufwendungen aus intermen 20.939 12.680 13.885 15.422 15.876 17.155
Leistungsbeziehungen ; ) ' ; ; ;
29| = Ergebnis (Zeilen 26, 27 und 28) 82.025 79.174 80.725 81.851 84.433 87.174
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Haushaltsplan 2020
verantwortlich:
Reiner Mast

1.06 Kinder-, Jugend- und Familienhilfe
1.06.01 Forderung von Kindern in Tageseinricht.

- Verpflicht-
Tellflnanzplan Ergebnis Ansatz Ansatz ungsermach- Planung Planung Planung
2018 2019 2020 tigungen 2021 2022 2023
10| - Personalauszahlungen 37.393 39.320 39.910 40.510 41.120 41.730
12| - Auszahlungen fiir Sach- und Dienstleistungen 1.090 1.500 1.500 1.600 1.600 1.600
16| = Auszahlungen aus laufender 38.484 40.820 41.410 42.110 42.720 43.330
Verwaltungstatigkeit
_ Saldo aus laufender Verwaltungs-
17| = tétigkeit (= Zeilen 9 und 16) 38.484 40.820 41.410 42.110 42.720 43.330
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Haushaltsplan 2020
verantwortlich:

Reiner Mast

1.06 Kinder-, Jugend- und Familienhilfe
1.06.02 Kinder- und Jugendarbeit

.

. . Ergebnis Ansatz Ansatz Planung Planung Planung
Teilergebnisplan 2018 2019 2020 2021 2022 2023
2|+ Zuwendungen und allgemeine Umlagen -5.778 -1.313 -1.316 -1.313 -1.313 -1.313
6|+ Kostenerstattungen und Kostenumlagen -130 -130 -130 -130 -130
7|+ Sonstige ordentliche Ertrage -1.835
10| = Ordentliche Ertrige -7.613 -1.443 -1.446 -1.443 -1.443 -1.443
Aufwendungen fur Sach- und
13| - Dienstieistungen 15.188 11.220 14.220 14.220 14.220 14.220
14| - Bilanzielle Abschreibungen 7.616 9.110 9.112 9.110 9.110 9.110
16| - Sonstige ordentliche Aufwendungen 2.296 2.970 2.970 2.970 2.970 2.970
17|= Ordentliche Aufwendungen 25.100 23.300 26.302 26.300 26.300 26.300
_ Ordentliches Ergebnis
18|= (= Zeilen 10 und 17) 17.486 21.857 24.856 24.857 24.857 24.857
Ergebnis der laufenden
22| = Verwaltungstitigkeit 17.486 21.857 24.856 24.857 24.857 24.857
(= Zeilen 18 und 21)
Ergebnis - vor Beriicksichtigung der
26| = internen Leistungs- 17.486 21.857 24.856 24.857 24.857 24.857
beziehungen - (= Zeilen 22 und 25)
2g| - Aufwendungen aus internen 5.013 89.638 94.029 96.130 96.726 99.133
Leistungsbeziehungen : ) ' ; ; ;
29| = Ergebnis (Zeilen 26, 27 und 28) 22.499 111.495 118.885 120.987 121.583 123.990
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Haushaltsplan 2020
verantwortlich:

1.06 Kinder-, Jugend- und Familienhilfe
1.06.02 Kinder- und Jugendarbeit

Reiner Mast
- Verpflicht-
Tellflnanzplan Ergebnis Ansatz Ansatz ungsermach- Planung Planung Planung
2018 2019 2020 tigungen 2021 2022 2023
6| + Kostenerstattungen, Kostenumlagen -130 -130 -130 -130 -130
Einzahlungen aus laufender
= e . -1 -1 -1 -1 -1
9 Verwaltungstatigkeit 30 30 30 30 30
12| - Auszahlungen fiir Sach- und Dienstleistungen 17.133 11.220 14.220 14.220 14.220 14.220
15| - sonstige Auszahlungen 1.833 2.970 2.970 2.970 2.970 2.970
16| = Auszahlungen aus laufender 18.967 14.190 17.190 17.190 17.190 17.190
Verwaltungstatigkeit
_ Saldo aus laufender Verwaltungs-
17| = tatigkeit (= Zeilen 9 und 16) 18.967 14.060 17.060 17.060 17.060 17.060
26l - Auszahlung?n fur Erwerb von beweglichem 280 16.500 6.500 6.500 6.500 6.500
Anlagevermdgen
30| = investive Auszahlungen 280 16.500 6.500 6.500 6.500 6.500
_ Saldo der Investitionstatigkeit
31|= (Ein- .J. Auszahlung) 280 16.500 6.500 6.500 6.500 6.500
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Haushaltsplan 2020
verantwortlich:
Reiner Mast

1.06 Kinder-, Jugend- und Familienhilfe
1.06.02 Kinder- und Jugendarbeit

InvestitionsmafRnahmen

bisher Gesamt-
unterhalb der Verpflich- bereit- einzahl-
festgesetzten Wertgrenzen Ergebnis Ansatz Ansatz ;ﬂg:{,_ Planung Planung Planung (gf:stﬁ',:}_ _::sgzzr;,ll_
2018 2019 2020 tigungen 2021 2022 2023 Sp.2) ungen
1 + Summe der investiven Einzahlungen -300 -300
2 - Summe der investiven Auszahlungen 280 16.500 6.500 6.500 6.500 6.500 20.775 46.775
= Saldo: 280 16.500 6.500 6.500 6.500 6.500 20.475 46.475

~ (Einzahlungen ./. Auszahlungen)
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Haushaltsplan 2020
verantwortlich:
Reiner Mast

1.07 Gesundheitsdienste

. . Ergebnis Ansatz Ansatz Planung Planung Planung
Teilergebnisplan 2018 2019 2020 2021 2022 2023
7|+ Sonstige ordentliche Ertrage -833
10| = Ordentliche Ertrage -833
15| - Transferaufwendungen 220.740 236.400 251.500 251.500 251.500 251.500
17|= Ordentliche Aufwendungen 220.740 236.400 251.500 251.500 251.500 251.500
_ Ordentliches Ergebnis
18|= (= Zeilen 10 und 17) 219.907 236.400 251.500 251.500 251.500 251.500
Ergebnis der laufenden
22| = Verwaltungstatigkeit 219.907 236.400 251.500 251.500 251.500 251.500
(= Zeilen 18 und 21)
Ergebnis - vor Beriicksichtigung der
26| = internen Leistungs- 219.907 236.400 251.500 251.500 251.500 251.500
beziehungen - (= Zeilen 22 und 25)
Aufwendungen aus internen
28 - Leistungsbeziehungen 5.917 -640
29| = Ergebnis (Zeilen 26, 27 und 28) 225.824 235.760 251.500 251.500 251.500 251.500
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Haushaltsplan 2020
verantwortlich:
Reiner Mast

1.07 Gesundheitsdienste

- Verpflicht-
Tellflnanzplan Ergebnis Ansatz Ansatz ungsermach- Planung Planung Planung
2018 2019 2020 tigungen 2021 2022 2023
14| - Transferauszahlungen 220.740 236.400 251.500 251.500 251.500 251.500
15| - sonstige Auszahlungen 95.167
16| = Auszahlungen aus laufender 315.907 236.400 251.500 251.500 251.500 251.500
Verwaltungstatigkeit
_ Saldo aus laufender Verwaltungs-
17|= tatigkeit (= Zeilen 9 und 16) 315.907 236.400 251.500 251.500 251.500 251.500
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Haushaltsplan 2020
verantwortlich:
Reiner Mast

1.07 Gesundheitsdienste
1.07.01 Krankenhausfinanzierung

.

. . Ergebnis Ansatz Ansatz Planung Planung Planung
Teilergebnisplan 2018 2019 2020 2021 2022 2023
7|+ Sonstige ordentliche Ertrage -833
10| = Ordentliche Ertrage -833
15| - Transferaufwendungen 220.740 236.400 251.500 251.500 251.500 251.500
17| = Ordentliche Aufwendungen 220.740 236.400 251.500 251.500 251.500 251.500
_ Ordentliches Ergebnis
18|= (= Zeilen 10 und 17) 219.907 236.400 251.500 251.500 251.500 251.500
Ergebnis der laufenden
22| = Verwaltungstatigkeit 219.907 236.400 251.500 251.500 251.500 251.500
(= Zeilen 18 und 21)
Ergebnis - vor Beriicksichtigung der
26| = internen Leistungs- 219.907 236.400 251.500 251.500 251.500 251.500
beziehungen - (= Zeilen 22 und 25)
Aufwendungen aus internen
28| - Leistungsbeziehungen 5.917 -640
29| = Ergebnis (Zeilen 26, 27 und 28) 225.824 235.760 251.500 251.500 251.500 251.500

Planerlauterung Teilergebnisplan 1.07.01 Krankenhausfinanzierung

Auf Grundlage des Krankenhausgesetzes fur das Land Nordrhein-Westfalen werden die Gemeinden an den im Haushaltsplan des
zustandigen Ministeriums veranschlagten forderfahigen InvestitionsmalRnahmen beteiligt. Fur die Heranziehung ist die Einwohnerzahl
malfdgeblich. Die Veranschlagung erfolgt auf Grundlage der Festsetzungen des Landes.
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Haushaltsplan 2020
verantwortlich:
Reiner Mast

1.07 Gesundheitsdienste
1.07.01 Krankenhausfinanzierung

- Verpflicht-
Tellflnanzplan Ergebnis Ansatz Ansatz ungsermach- Planung Planung Planung
2018 2019 2020 tigungen 2021 2022 2023
14| - Transferauszahlungen 220.740 236.400 251.500 251.500 251.500 251.500
15| - sonstige Auszahlungen 95.167
16| = Auszahlungen aus laufender 315.907 236.400 251.500 251.500 251.500 251.500
Verwaltungstatigkeit
_ Saldo aus laufender Verwaltungs-
17|= tatigkeit (= Zeilen 9 und 16) 315.907 236.400 251.500 251.500 251.500 251.500
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Haushaltsplan 2020
verantwortlich:
Reiner Mast

1.08 Sportforderung

.

. . Ergebnis Ansatz Ansatz Planung Planung Planung
Teilergebnisplan 2018 2019 2020 2021 2022 2023
2|+ Zuwendungen und allgemeine Umlagen -19.788 -52.994 -59.034 -60.904 -60.904 -60.904
5|+ Privatrechtliche Leistungsentgelte -63.459 -69.000 -70.000 -70.000 -70.000 -70.000
6|+ Kostenerstattungen und Kostenumlagen -3.827 -3.000 -3.000 -3.000 -3.000 -3.000
7|+ Sonstige ordentliche Ertrage -31.040 -16.000 -16.000 -16.000 -16.000 -16.000
10/ = Ordentliche Ertrage -118.113 -140.994 -148.034 -149.904 -149.904 -149.904
11| - Personalaufwendungen 154.091 154.820 157.130 159.500 161.890 164.310
Aufwendungen fiir Sach- und
13| - Dienstleistungen 30.472 34.561 34.561 34.561 34.567 34.567
14| - Bilanzielle Abschreibungen 29.451 35.963 35.855 32.780 32.780 32.780
16| - Sonstige ordentliche Aufwendungen 21.716 20.630 22.608 22.613 22.618 22.624
17| = Ordentliche Aufwendungen 235.731 245973 250.153 249.454 251.856 254.281
_ Ordentliches Ergebnis
18|= (= Zeilen 10 und 17) 117.617 104.979 102.119 99.550 101.952 104.377
Ergebnis der laufenden
22| = Verwaltungstatigkeit 117.617 104.979 102.119 99.550 101.952 104.377
(= Zeilen 18 und 21)
Ergebnis - vor Beriicksichtigung der
26| = internen Leistungs- 117.617 104.979 102.119 99.550 101.952 104.377
beziehungen - (= Zeilen 22 und 25)
Aufwendungen aus internen
28| - Leistungsbeziehungen 546.013 479.909 479.479 480.273 486.207 413.685
29| = Ergebnis (Zeilen 26, 27 und 28) 663.630 584.888 581.598 579.822 588.158 518.062
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Haushaltsplan 2020
verantwortlich:
Reiner Mast

1.08 Sportforderung

- Verpflicht-
Tellflnanzplan Ergebnis Ansatz Ansatz ungserméch- Planung Planung Planung
2018 2019 2020 tigungen 2021 2022 2023
5| + Privatrechtliche Leistungsentgelte -61.702 -69.000 -70.000 -70.000 -70.000 -70.000
6| + Kostenerstattungen, Kostenumlagen -4.361 -3.000 -3.000 -3.000 -3.000 -3.000
7|+ Sonstige Einzahlungen -5.976
g|= Einzahlungen aus laufender -72.038 -72.000 -73.000 -73.000 -73.000 -73.000
Verwaltungstitigkeit
10| - Personalauszahlungen 154.091 154.820 157.130 159.500 161.890 164.310
12| - Auszahlungen fiir Sach- und Dienstleistungen 37.232 34.400 34.400 34.400 34.400 34.400
15| - sonstige Auszahlungen 9.176 8.750 8.750 8.750 8.750 8.750
16| = Auszahlungen aus laufender 200.499 197.970 200.280 202.650 205.040 207.460
Verwaltungstatigkeit
_ Saldo aus laufender Verwaltungs-
17|= tétigkeit (= Zeilen 9 und 16) 128.461 125.970 127.280 129.650 132.040 134.460
18|+ Einzahlungen aus Zuwendungen fur -153.000 -153.000 -615.600 -1.692.900 -616.230
InvestitionsmalRnahmen
23| = investive Einzahlungen -153.000 -153.000 -615.600 -1.692.900 -616.230
25| - Auszahlungen fiir Baumaflinahmen 170.000 170.000 684.000 1.881.000 684.700
26| - Auszahlungen fiir Erwerb von beweglichem 10.854 13.600 15.700 10.400 10.400 10.400
Anlagevermogen
30| = investive Auszahlungen 10.854 183.600 185.700 694.400 1.891.400 695.100
31| = Saldo der Investitionstatigkeit 10.854 30.600 32.700 78.800 198.500 78.870

~ (Ein- /. Auszahlung)
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Haushaltsplan 2020
verantwortlich:
Reiner Mast

1.08 Sportforderung
1.08.01 Bereitstell. und Betrieb v. Sportanlagen

.

. . Ergebnis Ansatz Ansatz Planung Planung Planung
Teilergebnisplan 2018 2019 2020 2021 2022 2023
2|+ Zuwendungen und allgemeine Umlagen -16.626 -52.994 -59.034 -60.904 -60.904 -60.904
6|+ Kostenerstattungen und Kostenumlagen -2.566 -3.000 -3.000 -3.000 -3.000 -3.000
10| = Ordentliche Ertrige -19.192 -55.994 -62.034 -63.904 -63.904 -63.904
11| - Personalaufwendungen 12.702 10.210 10.360 10.520 10.680 10.840
Aufwendungen fur Sach- und
13| - Dienstleistungen 24.283 23.543 23.543 23.543 23.549 23.549
14| - Bilanzielle Abschreibungen 24.902 33.556 33.658 30.582 30.582 30.582
16| - Sonstige ordentliche Aufwendungen 18.908 16.039 18.017 18.023 18.028 18.034
17|= Ordentliche Aufwendungen 80.795 83.348 85.578 82.668 82.839 83.004
_ Ordentliches Ergebnis
18|= (= Zeilen 10 und 17) 61.603 27.354 23.544 18.764 18.935 19.100
Ergebnis der laufenden
22| = Verwaltungstitigkeit 61.603 27.354 23.544 18.764 18.935 19.100
(= Zeilen 18 und 21)
Ergebnis - vor Beriicksichtigung der
26| = internen Leistungs- 61.603 27.354 23.544 18.764 18.935 19.100
beziehungen - (= Zeilen 22 und 25)
Aufwendungen aus internen
28| - Leistungsbeziehungen 214.166 174.542 174.128 167.690 169.943 92.399
29| = Ergebnis (Zeilen 26, 27 und 28) 275.769 201.897 197.673 186.454 188.878 111.500
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1.08 Sportforderung

Haushaltsplan 2020
verantwortlich: 1.08.01 Bereitstell. und Betrieb v. Sportanlagen ‘

Reiner Mast

Planerlauterung Teilergebnisplan 1.08.01 Bereitst. und Betrieb von Sportanlagen

Zuwendungen und allgemeine Umlagen
[Es flieRen Ertrage aus der Auflosung von Sonderposten aus Landeszuwendungen in das Profit-Center Sportférderung. Die Gemeinde hat

zur Errichtung von Sportstatten Landeszuwendungen erhalten, die als Sonderposten in die Bilanz eingestellt wurden und Uber die
[Nutzungsdauer der Anlagen ertragswirksam aufzuldsen sind.

Die ordentlichen Aufwendungen beinhalten gro3tenteils Personalaufwendungen und zum anderen Geschaftsaufwendungen fur den

Bereich Sportférderung.

HH 154



Haushaltsplan 2020
verantwortlich:
Reiner Mast

1.08 Sportforderung
1.08.01 Bereitstell. und Betrieb v. Sportanlagen

- Verpflicht-
Tellflnanzplan Ergebnis Ansatz Ansatz ungsermach- Planung Planung Planung
2018 2019 2020 tigungen 2021 2022 2023
6| + Kostenerstattungen, Kostenumlagen -3.100 -3.000 -3.000 -3.000 -3.000 -3.000
g|= Einzahlungen aus laufender -3.100 -3.000 -3.000 -3.000 -3.000 -3.000

Verwaltungstitigkeit
10| - Personalauszahlungen 12.702 10.210 10.360 10.520 10.680 10.840
12| - Auszahlungen fiir Sach- und Dienstleistungen 31.101 23.400 23.400 23.400 23.400 23.400
15| - sonstige Auszahlungen 3.300 4.950 4.950 4.950 4.950 4.950
16| = Auszahlungen aus laufender 47.103 38.560 38.710 38.870 39.030 39.190

Verwaltungstitigkeit

Saldo aus laufender Verwaltungs-

=L L . 44, . .71 .87 . A

17 titigkeit (= Zeilen 9 und 16) 003 35.560 35.710 35.870 36.030 36.190
18| + Einzahlungen aus Zuwendungen fur -153.000 -153.000 -615.600 -1.692.900 -616.230

Investitionsmafinahmen
23| = investive Einzahlungen -153.000 -153.000 -615.600 -1.692.900 -616.230
25| - Auszahlungen fiir BaumaRnahmen 170.000 170.000 684.000 1.881.000 684.700
26| - Auszahlungcin fur Erwerb von beweglichem 2582 6.400 6.400 6.400 6.400 6.400

Anlagevermdgen
30| = investive Auszahlungen 2.582 176.400 176.400 690.400 1.887.400 691.100
31|= Saldo der Investitionstatigkeit 2.582 23.400 23.400 74.800 194.500 74.870

~ (Ein- /. Auszahlung)
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Reiner Mast

Haushaltsplan 2020
verantwortlich:

1.08 Sportforderung
1.08.01 Bereitstell. und Betrieb v. Sportanlagen

InvestitionsmaBnahmen Verpflich-
oberhalb der tungs- bisher Gesamt-
festgesetzten Wertgrenzen erméach- bereitgestellt |einzahlungen /
Ergebnis 2018| Ansatz 2019 | Ansatz 2020 tigungen Planung 2021 | Planung 2022 | Planung 2023 |(einschl. Sp.2)|-auszahlungen
5200218 Neubau Sport- und Freizeitanlagen
1|- Einzahlungen aus Investitionszuwendungen -153.000 -153.000 -615.600 -1.692.900 -616.230 -153.000 -3.230.730
6/= Summe Einzahlungen -153.000 -153.000 -615.600 -1.692.900 -616.230 -153.000 -3.230.730
8| - Auszahlungen fiir BaumaBnahmen 170.000 170.000 684.000 1.881.000 684.700 170.000 3.589.700
13|= Summe Auszahlungen 170.000 170.000 684.000 1.881.000 684.700 170.000 3.589.700
14|= Saldo: (Einzahlungen ./. Auszahlungen) 17.000 17.000 68.400 188.100 68.470 17.000 358.970
e bisher Gesamt-
InvestitionsmaBnahmen Verpflich- bereit- einzahl-
unterhalb der . tungs- gestellt ungen/
festgesetzten Wertgrenzen Ergebnis Ansatz Ansatz ermich- Planung Planung Planung (einschl. -auszahl-
2018 2019 2020 tigungen 2021 2022 2023 Sp.2) ungen
2 - Summe der investiven Auszahlungen 2.582 6.400 6.400 6.400 6.400 6.400 46.399 71.999
_ Saldo:
3= . 2.582 6.400 6.400 6.400 6.400 6.400 46.399 71.999
(Einzahlungen ./. Auszahlungen)

Planerlauterung MaBnahmenplan Sportforderung

5200218 Neubau Sport- und Freizeitanlagen
[Die Verwaltung hat fur die Neugestaltung der Sport- und Freizeitanlagen am Schulzentrum einen Forderantrag gestellt. Die
\VVeranschlagung entspricht den Angaben im Férderantrag und erfolgt vorsorglich und vorbehaltlich der Genehmigung des Férderantrags.

InvestitionsmalRnahmen unterhalb der festgesetzten Wertgrenze

FUr die Beschaffung von Sportgeraten (AV) werden jahrlich 4.400 EUR und fur Kleingerate (GWG) 2.000 EUR veranschlagt.
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Haushaltsplan 2020
verantwortlich:
Reiner Mast

1.08 Sportforderung
1.08.02 Bereitstellung und Betrieb von Badern

. . Ergebnis Ansatz Ansatz Planung Planung Planung
Teilergebnisplan 2018 2019 2020 2021 2022 2023
2|+ Zuwendungen und allgemeine Umlagen -3.162
5|+ Privatrechtliche Leistungsentgelte -63.459 -69.000 -70.000 -70.000 -70.000 -70.000
6|+ Kostenerstattungen und Kostenumlagen -1.261
7|+ Sonstige ordentliche Ertrage -31.040 -16.000 -16.000 -16.000 -16.000 -16.000
10| = Ordentliche Ertrage -98.921 -85.000 -86.000 -86.000 -86.000 -86.000
11| - Personalaufwendungen 141.389 144.610 146.770 148.980 151.210 153.470
Aufwendungen fiir Sach- und
13| - Dienstleistungen 6.189 11.018 11.018 11.018 11.019 11.019
14| - Bilanzielle Abschreibungen 4.549 2.407 2.197 2.198 2.198 2.198
16| - Sonstige ordentliche Aufwendungen 2.809 4.590 4.590 4.590 4.590 4.590
17| = Ordentliche Aufwendungen 154.935 162.625 164.575 166.786 169.017 171.277
_ Ordentliches Ergebnis
18|= (= Zeilen 10 und 17) 56.015 77.625 78.575 80.786 83.017 85.277
Ergebnis der laufenden
22| = Verwaltungstatigkeit 56.015 77.625 78.575 80.786 83.017 85.277
(= Zeilen 18 und 21)
Ergebnis - vor Beriicksichtigung der
26| = internen Leistungs- 56.015 77.625 78.575 80.786 83.017 85.277
beziehungen - (= Zeilen 22 und 25)
Aufwendungen aus internen
28| - Leistungsbeziehungen 331.847 305.366 305.351 312.583 316.264 321.285
29| = Ergebnis (Zeilen 26, 27 und 28) 387.861 382.991 383.925 393.369 399.280 406.562
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1.08 Sportforderung

Haushaltsplan 2020
verantwortlich: 1.08.02 Bereitstellung und Betrieb von Badern ‘

Reiner Mast

Planerlauterung Teilergebnisplan 1.08.02 Bader

[Privatrechtliche Leistungsentgelte
Der Ansatz setzt sich aus Eintrittsgeldern fur das Hallenbad ,Element® und Einnahmen aus dem Schwimmbad-Bistro zusammen.

Sonstige ordentliche Aufwendungen
[Die ordentlichen Aufwendungen setzen sich aus Aufwendungen zur Beschaffung von Verkaufsartikeln flr das Bistro und das

Schwimmbad sowie sonstigen Geschaftsaufwendungen fur den Betrieb des Bades und des Bistros zusammen.
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Haushaltsplan 2020
verantwortlich:
Reiner Mast

1.08 Sportforderung
1.08.02 Bereitstellung und Betrieb von Badern

- Verpflicht-
Tellflnanzplan Ergebnis Ansatz Ansatz ungserméch- Planung Planung Planung
2018 2019 2020 tigungen 2021 2022 2023
5| + Privatrechtliche Leistungsentgelte -61.702 -69.000 -70.000 -70.000 -70.000 -70.000
6| + Kostenerstattungen, Kostenumlagen -1.261
7|+ Sonstige Einzahlungen -5.976
g|= Einzahlungen aus laufender -68.938 -69.000 -70.000 -70.000 -70.000 -70.000
Verwaltungstatigkeit
10| - Personalauszahlungen 141.389 144.610 146.770 148.980 151.210 153.470
12| - Auszahlungen fiir Sach- und Dienstleistungen 6.131 11.000 11.000 11.000 11.000 11.000
15| - sonstige Auszahlungen 5.876 3.800 3.800 3.800 3.800 3.800
16| = Auszahlungen aus laufender 153.396 159.410 161.570 163.780 166.010 168.270
Verwaltungstatigkeit
_ Saldo aus laufender Verwaltungs-
17| = tatigkeit (= Zeilen 9 und 16) 84.458 90.410 91.570 93.780 96.010 98.270
26 - Auszahlunggn fur Erwerb von beweglichem 8.272 7200 9.300 4.000 4.000 4.000
Anlagevermdgen
30| = investive Auszahlungen 8.272 7.200 9.300 4.000 4.000 4.000
31| = Saldo der Investitionstatigkeit 8.272 7.200 9.300 4.000 4.000 4.000

~ (Ein- .J. Auszahlung)
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Haushaltsplan 2020
verantwortlich:
Reiner Mast

1.08 Sportforderung

1.08.02 Bereitstellung und Betrieb von Badern

InvestitionsmafRnahmen

bisher Gesamt-
unterhalb der Verpflich- bereit- einzahl-
festgesetzten Wertgrenzen Ergebnis Ansatz Ansatz ;ﬂg:{,_ Planung Planung Planung (gf:stﬁ',:}_ _::sgzzr;,ll_
2018 2019 2020 tigungen 2021 2022 2023 Sp.2) ungen
2 - Summe der investiven Auszahlungen 8.272 7.200 9.300 4.000 4.000 4.000 27.494 48.794
= Saldo: 8.272 7.200 9.300 4.000 4.000 4.000 27.494 48.794

~ (Einzahlungen ./. Auszahlungen)
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Haushaltsplan 2020
verantwortlich:

Manfred Schneider

1.09 Raumliche Planung und Entwicklung

. . Ergebnis Ansatz Ansatz Planung Planung Planung
Teilergebnisplan 2018 2019 2020 2021 2022 2023
2|+ Zuwendungen und allgemeine Umlagen -98.000 -299.600 -70.000 -70.000 -70.000
4{+ Offentlich-rechtliche Leistungsentgelte -7.021 -1.700 -1.700 -1.700 -1.700 -1.700
7|+ Sonstige ordentliche Ertrage -4.432 -5.094 -5.739 -6.244 -7.033
8|+ Aktivierte Eigenleistungen -7.548 -70.000 -70.000 -70.000 -70.000 -70.000
10|= Ordentliche Ertrige -14.569 -174.132 -376.394 -147.439 -147.944 -148.733
11| - Personalaufwendungen 136.699 190.889 191.676 189.227 194.450 200.090
12| - Versorgungsaufwendungen 68.039 43.067| 43.175 44.356 47.297 47.744
Aufwendungen fiir Sach- und
13| - Dienstleistungen 2.676 9.379 59.379 9.379 9.582 9.582
16| - Sonstige ordentliche Aufwendungen 73.516 251.979 526.882 129.485 129.488 129.490
17|= Ordentliche Aufwendungen 280.931 495.314 821.112 372.447 380.817 386.906
_ Ordentliches Ergebnis
18|= (= Zeilen 10 und 17) 266.362 321.182 444.717 225.008 232.872 238.173
Ergebnis der laufenden
22|= Verwaltungstatigkeit 266.362 321.182 444.717 225.008 232.872 238.173
(= Zeilen 18 und 21)
Ergebnis - vor Beriicksichtigung der
26| = internen Leistungs- 266.362 321.182 444.717 225.008 232.872 238.173
beziehungen - (= Zeilen 22 und 25)
Aufwendungen aus internen
28| - Leistungsbeziehungen 229.827 134.034 148.426 163.495 169.071 137.210
29|= Ergebnis (Zeilen 26, 27 und 28) 496.189 455.216) 593.143 388.502 401.944 375.383
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Haushaltsplan 2020
verantwortlich:

Manfred Schneider

1.09 Raumliche Planung und Entwicklung

- Verpflicht-
Tellflnanzplan Ergebnis Ansatz Ansatz ungserméch- Planung Planung Planung
2018 2019 2020 tigungen 2021 2022 2023
2|+ Zuwendungen und allgemeine Umlagen -98.000 -299.600 -70.000 -70.000 -70.000
4|+ Offentlich-rechtliche Leistungsentgelte -6.968 -1.700 -1.700 -1.700 -1.700 -1.700
g|= Einzahlungen aus laufender -6.968 -99.700 -301.300 -71.700 -71.700 -71.700
Verwaltungstitigkeit
10| - Personalauszahlungen 127.778 140.090 142.210 144.330 146.490 148.700
12| - Auszahlungen fiir Sach- und Dienstleistungen 3.488 9.300 59.300 9.300 9.500 9.500
15| - sonstige Auszahlungen 70.886 246.060 519.960 122.560 122.560 122.560
16| = Auszahlungen aus laufender 202.152 395.450 721.470 276.190 278.550 280.760
Verwaltungstitigkeit
Saldo aus laufender Verwaltungs-
=L L . 195.184 295.7 420.17 204.4 206. 209.
17 titigkeit (= Zeilen 9 und 16) 95.18 95.750 0.170 04.490 06.850 09.060
1g| + Einzahlungen aus Zuwendungen flr -545.303 -2.050.000 -1.217.300 -1.648.000 -1.830.000
Investitionsmafinahmen
23| = investive Einzahlungen -545.303 -2.050.000 -1.217.300 -1.648.000 -1.830.000
25| - Auszahlungen fiir BaumaRnahmen 576.542 2.590.000 1.560.700 2.353.000 2.613.000
30| = investive Auszahlungen 576.542 2.590.000 1.560.700 2.353.000 2.613.000
31|= Saldo der Investitionstatigkeit 31.239 540.000 343.400 705.000 783.000
(Ein- ./. Auszahlung)
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Haushaltsplan 2020
verantwortlich:

Manfred Schneider

1.09 Raumliche Planung und Entwicklung

1.09.01 R&aumliche Planung und Entwicklung

.

. . Ergebnis Ansatz Ansatz Planung Planung Planung
Teilergebnisplan 2018 2019 2020 2021 2022 2023
2|+ Zuwendungen und allgemeine Umlagen -98.000 -299.600 -70.000 -70.000 -70.000
4|+ Offentlich-rechtliche Leistungsentgelte -7.021 -1.700 -1.700 -1.700 -1.700 -1.700
7|+ Sonstige ordentliche Ertrage -4.432 -5.094 -5.739 -6.244 -7.033
8|+ Aktivierte Eigenleistungen -7.548 -70.000 -70.000 -70.000 -70.000 -70.000
10| = Ordentliche Ertrége -14.569 -174.132 -376.394 -147.439 -147.944 -148.733
11| - Personalaufwendungen 136.699 190.889 191.676 189.227 194.450 200.090
12| - Versorgungsaufwendungen 68.039 43.067| 43.175 44.356 47.297 47.744
Aufwendungen fiir Sach- und
13| - Dienstleistungen 2.676 9.379 59.379 9.379 9.582 9.582
16| - Sonstige ordentliche Aufwendungen 73.516 251.979 526.882 129.485 129.488 129.490
17|= Ordentliche Aufwendungen 280.931 495.314 821.112 372.447 380.817 386.906
_ Ordentliches Ergebnis
18|= (= Zeilen 10 und 17) 266.362 321.182 444.717 225.008 232.872 238.173
Ergebnis der laufenden
22| = Verwaltungstatigkeit 266.362 321.182 444.717 225.008 232.872 238.173
(= Zeilen 18 und 21)
Ergebnis - vor Beriicksichtigung der
26| = internen Leistungs- 266.362 321.182 444.717 225.008 232.872 238.173
beziehungen - (= Zeilen 22 und 25)
Aufwendungen aus internen
28| - Leistungsbeziehungen 229.827 134.034 148.426 163.495 169.071 137.210
29| = Ergebnis (Zeilen 26, 27 und 28) 496.189 455.216) 593.143 388.502 401.944 375.383
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Haushaltsplan 2020 1.09 Raumliche Planung und Entwicklung
verantwortlich: 1.09.01 R&aumliche Planung und Entwicklung ‘

Manfred Schneider

Planerlauterung Teilergebnisplan 1.09.01 Raumplanung

Zuwendungen und allgemeine Umlagen
|[Es handelt sich um Zuwendungen des Landes fur Mallinahmen im Rahmen des integrierten Handlungskonzeptes Ortskern.

Aktivierte Eigenleistungen
|[Fur die Betreuung der BaumalRnahmen durch eigenes Personal kénnen anteilige Personalkosten aktiviert werden und entlasten dadurch

das Ergebnis des gemeindlichen Haushaltes.

Aufwendungen fur Sach- und Dienstleistungen
|[Fir die Unterhaltung der Datenverarbeitungseinrichtungen werden rd. 1.800 EUR benétigt, rd. 3.600 EUR werden fln

Geschaftsaufwendungen im Bereich Raumplanung bendétigt.

Sonstige ordentliche Aufwendungen
In dem Haushaltsansatz werden Aufwendungen fir Bauleitplanung und raumliche Entwicklung abgebildet. Hierbei handelt es sich um

eine vorsorgliche laufende Veranschlagung. Neben sonstigen Betriebs- und Geschaftsaufwendungen flr die laufende Verwaltung
werden Aufwendungen fur Mallnahmen im Rahmen des int. Handlungskonzeptes veranschlagt.
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Haushaltsplan 2020
verantwortlich:

Manfred Schneider

1.09 Raumliche Planung und Entwicklung
1.09.01 R&aumliche Planung und Entwicklung

- Verpflicht-
Tellflnanzplan Ergebnis Ansatz Ansatz ungserméch- Planung Planung Planung
2018 2019 2020 tigungen 2021 2022 2023
2|+ Zuwendungen und allgemeine Umlagen -98.000 -299.600 -70.000 -70.000 -70.000
4|+ Offentlich-rechtliche Leistungsentgelte -6.968 -1.700 -1.700 -1.700 -1.700 -1.700
g|= Einzahlungen aus laufender -6.968 -99.700 -301.300 -71.700 -71.700 -71.700
Verwaltungstitigkeit
10| - Personalauszahlungen 127.778 140.090 142.210 144.330 146.490 148.700
12| - Auszahlungen fiir Sach- und Dienstleistungen 3.488 9.300 59.300 9.300 9.500 9.500
15| - sonstige Auszahlungen 70.886 246.060 519.960 122.560 122.560 122.560
16| = Auszahlungen aus laufender 202.152 395.450 721.470 276.190 278.550 280.760
Verwaltungstitigkeit
Saldo aus laufender Verwaltungs-
=L L . 195.184 295.7 420.17 204.4 206. 209.
17 titigkeit (= Zeilen 9 und 16) 95.18 95.750 0.170 04.490 06.850 09.060
1g| + Einzahlungen aus Zuwendungen flr -545.303 -2.050.000 -1.217.300 -1.648.000 -1.830.000
Investitionsmafinahmen
23| = investive Einzahlungen -545.303 -2.050.000 -1.217.300 -1.648.000 -1.830.000
25| - Auszahlungen fiir BaumaRnahmen 576.542 2.590.000 1.560.700 2.353.000 2.613.000
30| = investive Auszahlungen 576.542 2.590.000 1.560.700 2.353.000 2.613.000
31|= Saldo der Investitionstatigkeit 31.239 540.000 343.400 705.000 783.000
(Ein- ./. Auszahlung)
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Haushaltsplan 2020
verantwortlich:

Manfred Schneider

1.09 Raumliche Planung und Entwicklung
1.09.01 R&aumliche Planung und Entwicklung

InvestitionsmaRnahmen

Verpflich-
oberhalb der tungs- bisher Gesamt-
festgesetzten Wertgrenzen erméach- bereitgestellt |einzahlungen /
Ergebnis 2018| Ansatz 2019 | Ansatz 2020 tigungen Planung 2021 | Planung 2022 | Planung 2023 |(einschl. Sp.2)|-auszahlungen
5200139 Integr. Handlungskonzept Ortskern
1|- Einzahlungen aus Investitionszuwendungen -545.303 -2.050.000 -1.217.300 -4.375.841 -5.593.141
6/= Summe Einzahlungen -545.303 -2.050.000 -1.217.300 -4.375.841 -5.593.141
8| - Auszahlungen fiir Baumafnahmen 576.542 2.590.000 1.560.700 5.125.614 6.686.314
9l- Auszahlunggn fur den Erwerb von beweg|. 5.528 5.528
Anlagevermégen
13|= Summe Auszahlungen 576.542 2.590.000 1.560.700 5.131.142 6.691.842
14|= Saldo: (Einzahlungen ./. Auszahlungen) 31.239 540.000 343.400 755.301 1.098.701
InvestitionsmaBnahmen Verpflich-
oberhalb der tungs- bisher Gesamt-
festgesetzten Wertgrenzen erméach- bereitgestellt |einzahlungen /
Ergebnis 2018| Ansatz 2019 | Ansatz 2020 tigungen Planung 2021 | Planung 2022 | Planung 2023 |(einschl. Sp.2)|-auszahlungen

5200226 Integr. Handlungskonzept 2.0

1|- Einzahlungen aus Investitionszuwendungen -1.648.000 -1.830.000 -3.478.000
6/= Summe Einzahlungen -1.648.000 -1.830.000 -3.478.000
8|- Auszahlungen fiir Baumafnahmen 2.353.000 2.613.000 4.966.000
13|= Summe Auszahlungen 2.353.000 2.613.000 4.966.000
14|= Saldo: (Einzahlungen ./. Auszahlungen) 705.000 783.000 1.488.000
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Haushaltsplan 2020 1.09 Raumliche Planung und Entwicklung
verantwortlich: 1.09.01 R&aumliche Planung und Entwicklung ‘

Manfred Schneider

MaBnahmenplan 1.09.01 Raumliche Planung u. Entwicklung

5200139 Integriertes Handlungskonzept Ortskern
[Die Veranschlagung wurde an die aktuelle Entwicklung angepasst.

5200226 Integriertes Handlungskonzept 2.0
[Die Veranschlagung entspricht den aktuellen Planungen.

Sperrvermerk: Die Haushaltsansatze 5200139 und 5200226 fiir das Integrierte Handlungskonzept bleiben bis zur Bewilligung
der Forderantrage und anschlieRender Beratungen und Beschlussfassungen zu den einzelnen MaBnahmen in den

Fachausschiissen gesperrt.
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Haushaltsplan 2020
verantwortlich:

Manfred Schneider

1.10 Bauen und Wohnen

. . Ergebnis Ansatz Ansatz Planung Planung Planung
Teilergebnisplan 2018 2019 2020 2021 2022 2023
2|+ Zuwendungen und allgemeine Umlagen -341
4|+ Offentlich-rechtliche Leistungsentgelte -359.949 -313.800 -313.800 -313.800 -313.800 -313.800
6|+ Kostenerstattungen und Kostenumlagen -8.659
7|+ Sonstige ordentliche Ertrage -267 -2.547 -2.928 -3.299 -3.589 -4.042
10| = Ordentliche Ertrige -369.216 -316.347 -316.728 -317.099 -317.389 -317.842
11| - Personalaufwendungen 136.614 193.905 195.608 195.503 199.783 204.354
12| - Versorgungsaufwendungen 39.103 24.751 24.813 25.492 27.182 27.439
13| pufwendungen fir Sach- und 131.739 3.294 3.394 3.394 3.496 3.596
ienstleistungen
14| - Bilanzielle Abschreibungen 341
15| - Transferaufwendungen -568
16| - Sonstige ordentliche Aufwendungen 360.101 371.939 373.917 373.923 373.928 373.934
17|= Ordentliche Aufwendungen 667.330 593.889 597.732 598.312 604.390 609.323
_ Ordentliches Ergebnis
18|= (= Zeilen 10 und 17) 298.114 277.542 281.005 281.213 287.001 291.481
Ergebnis der laufenden
22|= Verwaltungstitigkeit 298.114 277.542 281.005 281.213 287.001 291.481
(= Zeilen 18 und 21)
Ergebnis - vor Beriicksichtigung der
26| = internen Leistungs- 298.114 277.542 281.005 281.213 287.001 291.481
beziehungen - (= Zeilen 22 und 25)
27|+ Ertrage aus internen Leistungsbeziehungen -146.100 -146.100 -146.100 -146.100 -146.100
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Haushaltsplan 2020
verantwortlich:

Manfred Schneider

1.10 Bauen und Wohnen

.

. . Ergebnis Ansatz Ansatz Planung Planung Planung
Teilergebnisplan 2018 2019 2020 2021 2022 2023
Aufwendungen aus internen
28| - Leistungsbeziehungen 166.734 79.065 92.059 110.824 115.595 105.182
29| = Ergebnis (Zeilen 26, 27 und 28) 464.847 210.507 226.964 245.937 256.496 250.563
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Haushaltsplan 2020
verantwortlich:

Manfred Schneider

1.10 Bauen und Wohnen

- Verpflicht-
Tellflnanzplan Ergebnis Ansatz Ansatz ungserméch- Planung Planung Planung
2018 2019 2020 tigungen 2021 2022 2023
4|+ Offentlich-rechtliche Leistungsentgelte -360.335 -313.800 -313.800 -313.800 -313.800 -313.800
6| + Kostenerstattungen, Kostenumlagen -9.433
g| = Einzahlungen aus laufender -369.768 -313.800 -313.800 -313.800 -313.800 -313.800
Verwaltungstatigkeit
10| - Personalauszahlungen 131.502 164.710 167.180 169.700 172.220 174.820
12| - Auszahlungen flr Sach- und Dienstleistungen 100.057 3.200 3.300 3.300 3.400 3.500
14| - Transferauszahlungen -568
15| - sonstige Auszahlungen 371.200 363.050 363.050 363.050 363.050 363.050
16|= Auszahlungen aus laufender 602.191 530.960 533.530 536.050 538.670 541.370
Verwaltungstatigkeit
17|= Saldo aus laufender Verwaltungs- 232.422 217.160 219.730 222.250 224.870 227.570

~ tatigkeit (= Zeilen 9 und 16)
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Haushaltsplan 2020
verantwortlich:

Manfred Schneider

1.10 Bauen und Wohnen
1.10.01 MaBnahmen der Bauaufsicht

.

. . Ergebnis Ansatz Ansatz Planung Planung Planung
Teilergebnisplan 2018 2019 2020 2021 2022 2023
4|+ Offentlich-rechtliche Leistungsentgelte -4.689 -3.300 -3.300 -3.300 -3.300 -3.300
7|+ Sonstige ordentliche Ertrage -1.273 -1.464 -1.649 -1.794 -2.021
10| = Ordentliche Ertrige -4.689 -4.573 -4.764 -4.949 -5.094 -5.321
11| - Personalaufwendungen 46.707 56.807 57.054 56.391 57.922 59.567
12| - Versorgungsaufwendungen 19.552 12.375 12.407 12.746 13.591 13.720
13 - gyfwenQUngen fir Sach- und 53 33 33 33 34 34
ienstleistungen
16| - Sonstige ordentliche Aufwendungen 4.194 3.200 3.921 3.923 3.925 3.927
17|= Ordentliche Aufwendungen 70.505 72.417 73.415 73.094 75.472 77.248
_ Ordentliches Ergebnis
18|= (= Zeilen 10 und 17) 65.816 67.843 68.651 68.145 70.378 71.927
Ergebnis der laufenden
22|= Verwaltungstitigkeit 65.816 67.843 68.651 68.145 70.378 71.927
(= Zeilen 18 und 21)
Ergebnis - vor Beriicksichtigung der
26| = internen Leistungs- 65.816 67.843 68.651 68.145 70.378 71.927
beziehungen - (= Zeilen 22 und 25)
2g) - Aufwendungen aus intermen 35.075 16.719 19.253 22.383 23.347 16.360
Leistungsbeziehungen ) ) ' ’ ’ )
29|= Ergebnis (Zeilen 26, 27 und 28) 100.891 84.562 87.905 90.528 93.724 88.287
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Haushaltsplan 2020
verantwortlich:
Manfred Schneider

1.10 Bauen und Wohnen

1.10.01 MaBnahmen der Bauaufsicht

- Verpflicht-
Tellflnanzplan Ergebnis Ansatz Ansatz ungsermach- Planung Planung Planung
2018 2019 2020 tigungen 2021 2022 2023

4|+ Offentlich-rechtliche Leistungsentgelte -4.463 -3.300 -3.300 -3.300 -3.300 -3.300

g| = Einzahlungen aus laufender -4.463 -3.300 -3.300 -3.300 -3.300 -3.300
Verwaltungstatigkeit

10| - Personalauszahlungen 44.149 42.210 42.840 43.490 44.140 44.800

16| = Auszahlungen aus laufender 44.149 42.210 42.840 43.490 44.140 44.800
Verwaltungstatigkeit

_ Saldo aus laufender Verwaltungs-
17| = tatigkeit (= Zeilen 9 und 16) 39.686 38.910 39.540 40.190 40.840 41.500
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Haushaltsplan 2020
verantwortlich:

Manfred Schneider

1.10 Bauen und Wohnen

1.10.02 Denkmalschutz und Denkmalpflege

.

. . Ergebnis Ansatz Ansatz Planung Planung Planung
Teilergebnisplan 2018 2019 2020 2021 2022 2023
4|+ Offentlich-rechtliche Leistungsentgelte -54 -500 -500 -500 -500 -500
7|+ Sonstige ordentliche Ertrage -509 -586 -660 -718 -808
10| = Ordentliche Ertrige -54 -1.009 -1.086 -1.160 -1.218 -1.308
11| - Personalaufwendungen 15.186 55.589 56.196 56.420 57.533 58.717
12| - Versorgungsaufwendungen 7.821 4,950 4.963 5.098 5.436 5.488
13 - Ayfwendungen fir Sach- und 32 23 23 23 23 23
Dienstleistungen
16| - Sonstige ordentliche Aufwendungen 2.516 2.042 2.474 2.476 2477 2.478
17|= Ordentliche Aufwendungen 25.555 62.604 63.655 64.017 65.469 66.706
_ Ordentliches Ergebnis
18|= (= Zeilen 10 und 17) 25.501 61.594 62.570 62.858 64.251 65.398
Ergebnis der laufenden
22|= Verwaltungstitigkeit 25.501 61.594 62.570 62.858 64.251 65.398
(= Zeilen 18 und 21)
Ergebnis - vor Beriicksichtigung der
26| = internen Leistungs- 25.501 61.594 62.570 62.858 64.251 65.398
beziehungen - (= Zeilen 22 und 25)
2g) . fAutwendungen aus internen 24.338 11.185 13.051 15.422 16.072 13.203
eistungsbeziehungen
29|= Ergebnis (Zeilen 26, 27 und 28) 49.838 72.780 75.621 78.280 80.324 78.600
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Haushaltsplan 2020
verantwortlich:

Manfred Schneider

1.10 Bauen und Wohnen

1.10.02 Denkmalschutz und Denkmalpflege

- Verpflicht-
Tellflnanzplan Ergebnis Ansatz Ansatz ungserméch- Planung Planung Planung
2018 2019 2020 tigungen 2021 2022 2023
4|+ Offentlich-rechtliche Leistungsentgelte -54 -500 -500 -500 -500 -500
Einzahlungen aus laufender
= segr . -54 - - - - -

9 Verwaltungstitigkeit 5 500 500 500 500 500
10| - Personalauszahlungen 14.162 49.750 50.510 51.260 52.020 52.810
16| = Auszahlungen aus laufender 14.162 49.750 50.510 51.260 52.020 52.810

Verwaltungstatigkeit
17|= Saldo aus laufender Verwaltungs- 14.108 49.250 50.010 50.760 51.520 52.310

~ tatigkeit (= Zeilen 9 und 16)
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Haushaltsplan 2020
verantwortlich:

Manfred Schneider

1.10 Bauen und Wohnen
1.10.03 Wohnraumsicherung

.

. . Ergebnis Ansatz Ansatz Planung Planung Planung
Teilergebnisplan 2018 2019 2020 2021 2022 2023

11| - Personalaufwendungen 17.218 10.840 11.000 11.170 11.330 11.500
Aufwendungen fiir Sach- und

13 - Dienstleistungen 2 9 9 9 10 10

16| - Sonstige ordentliche Aufwendungen 168 481 510 510 510 510

17| = Ordentliche Aufwendungen 17.388 11.330 11.519 11.689 11.849 12.019

_ Ordentliches Ergebnis

18_(=Zeilen10und17) 17.388 11.330 11.519 11.689 11.849 12.019
Ergebnis der laufenden

22| = Verwaltungstatigkeit 17.388 11.330 11.519 11.689 11.849 12.019
(= Zeilen 18 und 21)
Ergebnis - vor Beriicksichtigung der

26| = internen Leistungs- 17.388 11.330 11.519 11.689 11.849 12.019
beziehungen - (= Zeilen 22 und 25)

27|+ Ertrage aus internen Leistungsbeziehungen -8.694 -5.665 -5.759 -5.844 -5.925 -6.010
Aufwendungen aus internen

28| - Leistungsbeziehungen 21.997 7.694 9.517 12.744 13.389 15.842

29| = Ergebnis (Zeilen 26, 27 und 28) 30.691 13.360 15.276 18.589 19.314 21.852
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Haushaltsplan 2020

ntwortlich:

Manfred Schneider

1.10 Bauen und Wohnen

1.10.03 Wohnraumsicherung

- Verpflicht-
Tellflnanzplan Ergebnis Ansatz Ansatz ungsermach- Planung Planung Planung
2018 2019 2020 tigungen 2021 2022 2023
10| - Personalauszahlungen 17.218 10.840 11.000 11.170 11.330 11.500
16| = Auszahlungen aus laufender 17.218 10.840 11.000 11.170 11.330 11.500
Verwaltungstatigkeit
_ Saldo aus laufender Verwaltungs-
17|= titigkeit (= Zeilen 9 und 16) 17.218 10.840 11.000 11.170 11.330 11.500
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Haushaltsplan 2020
verantwortlich:
Reiner Mast

1.10 Bauen und Wohnen
1.10.04 Subjektbezogene Forderung fiir Wohnraum

. . Ergebnis Ansatz Ansatz Planung Planung Planung
Teilergebnisplan 2018 2019 2020 2021 2022 2023
2|+ Zuwendungen und allgemeine Umlagen -341
6|+ Kostenerstattungen und Kostenumlagen -8.460
7|+ Sonstige ordentliche Ertrage -764 -878 -990 -1.077 -1.213
10| = Ordentliche Ertrage -8.801 -764 -878 -990 -1.077 -1.213
11| - Personalaufwendungen 57.504 70.668 71.359 71.521 72.999 74.570
12| - Versorgungsaufwendungen 11.731 7.425 7.444 7.648 8.155 8.232
13| Aufwendungen fir Sach- und 1.838 3.229 3.329 3.329 3.429 3.529
ienstleistungen
14| - Bilanzielle Abschreibungen 341
16| - Sonstige ordentliche Aufwendungen 4.630 3.166 3.962 3.964 3.966 3.968
17|= Ordentliche Aufwendungen 76.044 84.488 86.093 86.461 88.549 90.300
_ Ordentliches Ergebnis
18|= (= Zeilen 10 und 17) 67.243 83.724 85.215 85.472 87.472 89.087
Ergebnis der laufenden
22| = Verwaltungstatigkeit 67.243 83.724 85.215 85.472 87.472 89.087
(= Zeilen 18 und 21)
Ergebnis - vor Beriicksichtigung der
26| = internen Leistungs- 67.243 83.724 85.215 85.472 87.472 89.087
beziehungen - (= Zeilen 22 und 25)
2g| - Adfwendungen aus internen 23.556 11.245 12.481 14.591 15.078 16.708
Leistungsbeziehungen ) ) : ’ ’ )
29| = Ergebnis (Zeilen 26, 27 und 28) 90.799 94.969 97.695 100.063 102.551 105.795
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Haushaltsplan 2020
verantwortlich:
Reiner Mast

1.10 Bauen und Wohnen
1.10.04 Subjektbezogene Forderung fiir Wohnraum

- Verpflicht-
Tellflnanzplan Ergebnis Ansatz Ansatz ungsermach- Planung Planung Planung
2018 2019 2020 tigungen 2021 2022 2023
6| + Kostenerstattungen, Kostenumlagen -9.234
9= Einzahlungen aus laufender 9234
Verwaltungstatigkeit )
10| - Personalauszahlungen 55.973 61.910 62.830 63.780 64.730 65.710
12| - Auszahlungen fiir Sach- und Dienstleistungen 1.843 3.200 3.300 3.300 3.400 3.500
16| = Auszahlungen aus laufender 57.816 65.110 66.130 67.080 68.130 69.210
Verwaltungstatigkeit
_ Saldo aus laufender Verwaltungs-
17| = tatigkeit (= Zeilen 9 und 16) 48.582 65.110 66.130 67.080 68.130 69.210
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Haushaltsplan 2020
verantwortlich:
Reiner Mast

1.10 Bauen und Wohnen
1.10.05 Hilfen bei Wohnproblemen

.

. . Ergebnis Ansatz Ansatz Planung Planung Planung
Teilergebnisplan 2018 2019 2020 2021 2022 2023
4|+ Offentlich-rechtliche Leistungsentgelte -355.206 -310.000 -310.000 -310.000 -310.000 -310.000
6|+ Kostenerstattungen und Kostenumlagen -199
7|+ Sonstige ordentliche Ertrage -267
10| = Ordentliche Ertrige -355.672 -310.000 -310.000 -310.000 -310.000 -310.000
Aufwendungen fir Sach- und
13 - Dienstleistungen 129.814
15| - Transferaufwendungen -568
16| - Sonstige ordentliche Aufwendungen 348.593 363.050 363.050 363.050 363.050 363.050
17|= Ordentliche Aufwendungen 477.839 363.050 363.050 363.050 363.050 363.050
_ Ordentliches Ergebnis
18|= (= Zeilen 10 und 17) 122.167 53.050 53.050 53.050 53.050 53.050
Ergebnis der laufenden
22| = Verwaltungstatigkeit 122.167 53.050 53.050 53.050 53.050 53.050
(= Zeilen 18 und 21)
Ergebnis - vor Beriicksichtigung der
26| = internen Leistungs- 122.167 53.050 53.050 53.050 53.050 53.050
beziehungen - (= Zeilen 22 und 25)
27|+ Ertrage aus internen Leistungsbeziehungen -146.100 -146.100 -146.100 -146.100 -146.100
2g) - Aurwendungen aus internen 70.462 37.886 43.517 51.527 53.633 49.079
eistungsbeziehungen
29| = Ergebnis (Zeilen 26, 27 und 28) 192.629 -55.164 -49.533 -41.523 -39.417 -43.971
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Haushaltsplan 2020 1.10 Bauen und Wohnen

verantwortlich: 1.10.05 Hilfen bei Wohnproblemen A

Reiner Mast

Planerlauterung Teilergebnisplan 1.10.05 Hilfen bei Wohnproblemen

Im Profit-Center werden die Benutzungsgebiihren fiir Ubergangsheime und Obdachlosenunterkiinfte tiber die ordentlichen Ertrage

abgebildet.

IDie ordentlichen Aufwengungen beinhalten die Mieten und Nebenkosten sowie Bewirtschaftungskosten wie Strom, Gas, Heizél, Wasser,
Abwasser, Abfall fur die Ubergangsheime. Der Anteil fur Obdachlosenunterklnfte ist nur geringfugig.
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Haushaltsplan 2020
verantwortlich:

1.10 Bauen und Wohnen
1.10.05 Hilfen bei Wohnproblemen

Reiner Mast
eilfinanzplan Mol
T Ergebnis Ansatz Ansatz ungsermach- Planung Planung Planung
2018 2019 2020 tigungen 2021 2022 2023
4|+ Offentlich-rechtliche Leistungsentgelte -355.818 -310.000 -310.000 -310.000 -310.000 -310.000
6| + Kostenerstattungen, Kostenumlagen -199
g|= Einzahlungen aus laufender -356.017 -310.000 -310.000 -310.000 -310.000 -310.000
Verwaltungstatigkeit
12| - Auszahlungen fiir Sach- und Dienstleistungen 98.215
14| - Transferauszahlungen -568
15| - sonstige Auszahlungen 371.200 363.050 363.050 363.050 363.050 363.050
16| = Auszahlungen aus laufender 468.846 363.050 363.050 363.050 363.050 363.050
Verwaltungstitigkeit
Saldo aus laufender Verwaltungs-
= .. . . 112.82 . . . . .
17 tatigkeit (= Zeilen 9 und 16) 829 53.050 53.050 53.050 53.050 53.050
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Haushaltsplan 2020
verantwortlich:
Reiner Mast

1.11 Ver- und Entsorgung

.

. . Ergebnis Ansatz Ansatz Planung Planung Planung
Teilergebnisplan 2018 2019 2020 2021 2022 2023
2|+ Zuwendungen und allgemeine Umlagen -97.353 -97.359 -97.351 -97.358 -97.358 -97.358
4|+ Offentlich-rechtliche Leistungsentgelte -5.875.382 -5.893.080 -5.704.544 -5.902.703 -5.902.708 -5.902.708
5|+ Privatrechtliche Leistungsentgelte -7.525 -1.500 -1.500 -1.500 -1.500 -1.500
6|+ Kostenerstattungen und Kostenumlagen -13.838 -6.900 -6.900 -6.900 -6.900
7|+ Sonstige ordentliche Ertrage -754.413 -729.882 -940.849 -742.745 -742.788 -742.856
10|= Ordentliche Ertrige -6.748.511 -6.721.821 -6.751.144 -6.751.206 -6.751.254 -6.751.322
11| - Personalaufwendungen 47.875 66.909 110.174 110.330 111.134 112.000
12| - Versorgungsaufwendungen 6.733 3.713 3.722 3.824 4.077 4.116
13] Aufwendungen flir Sach- und 2.367.699 2.435.679 2.628.929 2.628.929 2.628.930 2.628.930
ienstleistungen
14| - Bilanzielle Abschreibungen 660.272 660.271 660.273 660.274 660.274 660.274
15| - Transferaufwendungen 1.938.126 1.848.200 1.864.450 1.864.450 1.864.450 1.864.450
16| - Sonstige ordentliche Aufwendungen 83.585 13.739 14.171 14.172 14.174 14.175
17|= Ordentliche Aufwendungen 5.104.290 5.028.511 5.281.720 5.281.980 5.283.040 5.283.945
_ Ordentliches Ergebnis
18|= (= Zeilen 10 und 17) -1.644.221 -1.693.310 -1.469.424 -1.469.226 -1.468.214 -1.467.377
Ergebnis der laufenden
22|= Verwaltungstitigkeit -1.644.221 -1.693.310 -1.469.424 -1.469.226 -1.468.214 -1.467.377
(= Zeilen 18 und 21)
Ergebnis - vor Beriicksichtigung der
26| = internen Leistungs- -1.644.221 -1.693.310 -1.469.424 -1.469.226 -1.468.214 -1.467.377

beziehungen - (= Zeilen 22 und 25)
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Haushaltsplan 2020
verantwortlich:
Reiner Mast

1.11 Ver- und Entsorgung

. . Ergebnis Ansatz Ansatz Planung Planung Planung
Teilergebnisplan 2018 2019 2020 2021 2022 2023
27|+ Ertrage aus internen Leistungsbeziehungen -538.334 -540.000 -540.000 -540.000 -540.000 -540.000
0g| - Aufwendungen aus intemen 1.688.781 1.638.215 1.396.172 1.399.412 1.400.301 1.400.754
Leistungsbeziehungen
29| = Ergebnis (Zeilen 26, 27 und 28) -493.774 -595.095 -613.252 -609.814 -607.913 -606.623
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Haushaltsplan 2020

verantwortlich:

1.11 Ver- und Entsorgung

Reiner Mast
- Verpflicht-
Tellflnanzplan Ergebnis Ansatz Ansatz ungserméch- Planung Planung Planung
2018 2019 2020 tigungen 2021 2022 2023
4|+ Offentlich-rechtliche Leistungsentgelte -5.568.537 -5.686.990 -5.628.900 -5.827.060 -5.827.060 -5.827.060
5|+ Privatrechtliche Leistungsentgelte -1.500 -1.500 -1.500 -1.500 -1.500
6|+ Kostenerstattungen, Kostenumlagen -13.838 -6.900 -6.900 -6.900 -6.900
7|+ Sonstige Einzahlungen -748.151 -729.500 -940.410 -742.250 -742.250 -742.250
g|= Einzahlungen aus laufender -6.330.527 -6.417.990 -6.577.710 -6.577.710 -6.577.710 -6.577.710
Verwaltungstitigkeit
10| - Personalauszahlungen 47.127 62.530 105.910 106.460 107.000 107.570
11| - Versorgungsauszahlungen 868
12| - Auszahlungen fir Sach- und Dienstleistungen 2.319.234 2.435.650 2.628.900 2.628.900 2.628.900 2.628.900
14| - Transferauszahlungen 1.810.522 1.848.200 1.864.450 1.864.450 1.864.450 1.864.450
15| - sonstige Auszahlungen 5.317 11.400 11.400 11.400 11.400 11.400
16| = Auszahlungen aus laufender 4.183.068 4.357.780 4.610.660 4.611.210 4.611.750 4.612.320
Verwaltungstitigkeit
Saldo aus laufender Verwaltungs-
= ... . . -2.147.4 -2.060. -1.967. -1.966. -1.965. -1.965.
17 tatigkeit (= Zeilen 9 und 16) 59 060.210 1.967.050 1.966.500 1.965.960 1.965.390
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Haushaltsplan 2020
verantwortlich:
Reiner Mast

1.11 Ver- und Entsorgung
1.11.01 Elektrizitatsversorgung

.

. . Ergebnis Ansatz Ansatz Planung Planung Planung
Teilergebnisplan 2018 2019 2020 2021 2022 2023
7|+ Sonstige ordentliche Ertrage -435.234 -440.000 -440.000 -440.000 -440.000 -440.000
10(= Ordentliche Ertrage -435.234 -440.000 -440.000 -440.000 -440.000 -440.000
_ Ordentliches Ergebnis

18|= (= Zeilen 10 und 17) -435.234 -440.000 -440.000 -440.000 -440.000 -440.000
Ergebnis der laufenden

22| = Verwaltungstatigkeit -435.234 -440.000 -440.000 -440.000 -440.000 -440.000
(= Zeilen 18 und 21)
Ergebnis - vor Beriicksichtigung der

26| = internen Leistungs- -435.234 -440.000 -440.000 -440.000 -440.000 -440.000
beziehungen - (= Zeilen 22 und 25)
Aufwendungen aus internen

28| - Leistungsbeziehungen 5.917 409 1.055 1.047 1.081

29 = Ergebnis (Zeilen 26, 27 und 28) -429.318 -439.591 -438.945 -438.953 -438.919 -440.000
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Haushaltsplan 2020
verantwortlich:

1.11 Ver- und Entsorgung

1.11.01 Elektrizitatsversorgung

Reiner Mast
- Verpflicht-
Tellflnanzplan Ergebnis Ansatz Ansatz ungsermach- Planung Planung Planung
2018 2019 2020 tigungen 2021 2022 2023
7|+ Sonstige Einzahlungen -437.471 -440.000 -440.000 -440.000 -440.000 -440.000
= Einzahlungen aus laufender -437.471 -440.000 -440.000 -440.000 -440.000 -440.000
Verwaltungstatigkeit

_ Saldo aus laufender Verwaltungs-

17| = tétigkeit (= Zeilen 9 und 16) -437.471 -440.000 -440.000 -440.000 -440.000 -440.000
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Haushaltsplan 2020
verantwortlich:

Reiner Mast

1.11 Ver- und Entsorgung

1.11.02 Gasversorgung

.

. . Ergebnis Ansatz Ansatz Planung Planung Planung
Teilergebnisplan 2018 2019 2020 2021 2022 2023
6|+ Kostenerstattungen und Kostenumlagen -653
7|+ Sonstige ordentliche Ertrage -28.661 -25.000 -25.000 -25.000 -25.000 -25.000
10(= Ordentliche Ertrage -29.314 -25.000 -25.000 -25.000 -25.000 -25.000
_ Ordentliches Ergebnis
18|= (= Zeilen 10 und 17) -29.314 -25.000 -25.000 -25.000 -25.000 -25.000
Ergebnis der laufenden
22| = Verwaltungstatigkeit -29.314 -25.000 -25.000 -25.000 -25.000 -25.000
(= Zeilen 18 und 21)
Ergebnis - vor Beriicksichtigung der
26| = internen Leistungs- -29.314 -25.000 -25.000 -25.000 -25.000 -25.000
beziehungen - (= Zeilen 22 und 25)
Aufwendungen aus internen
28| - Leistungsbeziehungen 5.917 409 1.055 1.047 1.081
29 = Ergebnis (Zeilen 26, 27 und 28) -23.397 -24.591 -23.945 -23.953 -23.919 -25.000
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Haushaltsplan 2020
verantwortlich:

1.11 Ver- und Entsorgung
1.11.02 Gasversorgung

Reiner Mast
- Verpflicht-
Tellflnanzplan Ergebnis Ansatz Ansatz ungsermach- Planung Planung Planung
2018 2019 2020 tigungen 2021 2022 2023
6| + Kostenerstattungen, Kostenumlagen -653
7|+ Sonstige Einzahlungen -28.661 -25.000 -25.000 -25.000 -25.000 -25.000
= Einzahlungen aus laufender -29.314 -25.000 -25.000 -25.000 -25.000 -25.000
Verwaltungstatigkeit
_ Saldo aus laufender Verwaltungs-
17| = tatigkeit (= Zeilen 9 und 16) -29.314 -25.000 -25.000 -25.000 -25.000 -25.000

HH 188



Haushaltsplan 2020
verantwortlich:
Reiner Mast

1.11 Ver- und Entsorgung

1.11.03 Abfallwirtschaft

. . Ergebnis Ansatz Ansatz Planung Planung Planung
Teilergebnisplan 2018 2019 2020 2021 2022 2023
4|+ Offentlich-rechtliche Leistungsentgelte -1.530.325 -1.425.640 -1.448.400 -1.448.400 -1.448.400 -1.448.400
5|+ Privatrechtliche Leistungsentgelte -7.525 -1.500 -1.500 -1.500 -1.500 -1.500
6|+ Kostenerstattungen und Kostenumlagen -13.186 -6.900 -6.900 -6.900 -6.900
7|+ Sonstige ordentliche Ertrage -114.882 -127.689 -127.745 -127.788 -127.856
10|= Ordentliche Ertrage -1.551.036 -1.542.022 -1.584.489 -1.584.545 -1.584.588 -1.584.656
11| - Personalaufwendungen 39.240 40.249 40.664 40.820 41.624 42.490
12| - Versorgungsaufwendungen 5.865 3.713 3.722 3.824 4.077 4.116
Aufwendungen fiir Sach- und
13| - Dienstleistungen 1.362.866 1.436.129 1.473.729 1.473.729 1.473.730 1.473.730
16| - Sonstige ordentliche Aufwendungen 78.344 13.739 14171 14.172 14.174 14.175
17|= Ordentliche Aufwendungen 1.486.315 1.493.830 1.532.287 1.532.546 1.533.606 1.534.511
_ Ordentliches Ergebnis
18|= (= Zeilen 10 und 17) -64.721 -48.192 -52.202 -51.999 -50.982 -50.145
Ergebnis der laufenden
22| = Verwaltungstatigkeit -64.721 -48.192 -52.202 -51.999 -50.982 -50.145
(= Zeilen 18 und 21)
Ergebnis - vor Beriicksichtigung der
26| = internen Leistungs- -64.721 -48.192 -52.202 -51.999 -50.982 -50.145
beziehungen - (= Zeilen 22 und 25)
Aufwendungen aus internen
28| - Leistungsbeziehungen 54.848 49.221 51.840 55.090 55.908 58.522
29| = Ergebnis (Zeilen 26, 27 und 28) 9.873 1.029 -363 3.091 4.925 8.377
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Haushaltsplan 2020 1.11 Ver- und Entsorgung
verantwortlich: 1.11.03 Abfallwirtschaft ‘

Reiner Mast

Planerlauterung Teilergebnisplan 1.11.03 Abfallwirtschaft

Ordentliche Ertrage
[Die Ertrage setzen sich aus den allgemeinen Abfallgeblihren, den Gebuhren fur Biomull und Windelsacke sowie Ertragen aus der

Auflosung von Sonderposten fur den Gebuhrenausgleich zusammen. Die Veranschlagung entspricht der Gebuhrenkalkulation fur 2020.

Aufwendungen fur Sach- und Dienstleistungen
[Hier sind die Aufwendungen fir Sammlung und Transport der Abfalle in der Gemeinde Nimbrecht und die Geblhren flr den Bergischen

Abfallwirtschaftsverband (BAV) veranschlagt. Die Veranschlagung entspricht der Gebuhrenkalkulation 2020.

Interne Leistungsverrechnung
[Die kostenrechnende Einrichtung wird mit Aufwendungen aus internen Leistungsbeziehungen (Bauhofleistungen, Aufwendungen der

Verwaltungsfuhrung, Gebaudemanagement) belastet.
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Haushaltsplan 2020
verantwortlich:
Reiner Mast

1.11 Ver- und Entsorgung
1.11.03 Abfallwirtschaft

- Verpflicht-
Tellflnanzplan Ergebnis Ansatz Ansatz ungserméch- Planung Planung Planung
2018 2019 2020 tigungen 2021 2022 2023
4|+ Offentlich-rechtliche Leistungsentgelte -1.454.426 -1.425.640 -1.448.400 -1.448.400 -1.448.400 -1.448.400
5| + Privatrechtliche Leistungsentgelte -1.500 -1.500 -1.500 -1.500 -1.500
6| + Kostenerstattungen, Kostenumlagen -13.186 -6.900 -6.900 -6.900 -6.900
7|+ Sonstige Einzahlungen -114.500 -127.250 -127.250 -127.250 -127.250
g|= Einzahlungen aus laufender -1.467.612 -1.541.640 -1.584.050 -1.584.050 -1.584.050 -1.584.050
Verwaltungstitigkeit
10| - Personalauszahlungen 38.492 35.870 36.400 36.950 37.490 38.060
12| - Auszahlungen fiir Sach- und Dienstleistungen 1.333.060 1.436.100 1.473.700 1.473.700 1.473.700 1.473.700
15| - sonstige Auszahlungen 3.532 11.400 11.400 11.400 11.400 11.400
16| = Auszahlungen aus laufender 1.375.084 1.483.370 1.521.500 1.522.050 1.522.590 1.523.160
Verwaltungstatigkeit
_ Saldo aus laufender Verwaltungs-
17| = tatigkeit (= Zeilen 9 und 16) -92.528 -58.270 -62.550 -62.000 -61.460 -60.890
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Haushaltsplan 2020
verantwortlich:
Reiner Mast

1.11 Ver- und Entsorgung
1.11.04 Abwasserentsorgung

. . Ergebnis Ansatz Ansatz Planung Planung Planung
Teilergebnisplan 2018 2019 2020 2021 2022 2023
2|+ Zuwendungen und allgemeine Umlagen -97.353 -97.359 -97.351 -97.358 -97.358 -97.358
4|+ Offentlich-rechtliche Leistungsentgelte -4.345.056 -4.467.440 -4.256.144 -4.454.303 -4.454.308 -4.454.308
7|+ Sonstige ordentliche Ertrage -132.562 -198.160
10|= Ordentliche Ertrage -4.574.971 -4.564.799 -4.551.655 -4.551.661 -4.551.666 -4.551.666
11| - Personalaufwendungen 8.635 26.660 69.510 69.510 69.510 69.510
12| - Versorgungsaufwendungen 868
Aufwendungen fir Sach- und
13| - Dienstleistungen 1.004.834 999.550 1.155.200 1.155.200 1.155.200 1.155.200
14| - Bilanzielle Abschreibungen 660.272 660.271 660.273 660.274 660.274 660.274
15| - Transferaufwendungen 1.938.126 1.848.200 1.864.450 1.864.450 1.864.450 1.864.450
16| - Sonstige ordentliche Aufwendungen 3.456
17|= Ordentliche Aufwendungen 3.616.190 3.534.681 3.749.433 3.749.434 3.749.434 3.749.434
_ Ordentliches Ergebnis
18|= (= Zeilen 10 und 17) -958.781 -1.030.118, -802.222 -802.227 -802.232 -802.232
Ergebnis der laufenden
22| = Verwaltungstatigkeit -958.781 -1.030.118| -802.222 -802.227 -802.232 -802.232
(= Zeilen 18 und 21)
Ergebnis - vor Beriicksichtigung der
26| = internen Leistungs- -958.781 -1.030.118, -802.222 -802.227 -802.232 -802.232
beziehungen - (= Zeilen 22 und 25)
27|+ Ertrage aus internen Leistungsbeziehungen -538.334 -540.000 -540.000 -540.000 -540.000 -540.000
Aufwendungen aus internen
28| - Leistungsbeziehungen 1.622.100 1.588.177| 1.342.222 1.342.227 1.342.232 1.342.232
29| = Ergebnis (Zeilen 26, 27 und 28) 124.985 18.059 0 0 0 0
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Haushaltsplan 2020 1.11 Ver- und Entsorgung
verantwortlich: 1.11.04 Abwasserentsorgung ‘

Reiner Mast

Planerlauterung Teilergebnisplan 1.11.04 Abwasserentsorgung

Ordentliche Ertrage
[Die Ertrage setzen sich aus den allgemeinen Abwassergebuhren, den Grundgebuhren, Klarschlammgebihren und Ertragen aus der

Auflosung von Sonderposten zusammen. Die Abwassergeblhren werden von den Gemeindewerken eingezogen und an die
Gemeindekasse weitergeleitet. Die Veranschlagung entspricht der Gebihrenkalkulation 2020.

Ordentliche Aufwendungen
[Die Aufwendungen beinhalten die Positionen Klarschlammbeseitigung, Betreiberentgelt, Aggerverbandsumlage, Personalaufwand und

Abschreibungen. Aufgrund der Satzung Uber die Entleerung der Grundstlicksentwasserungsanlagen werden die Kleinklaranlagen von der
Gemeinde entsorgt. Die Gemeindewerke bedienen sich bei der Klarschlammbeseitigung eines Unternehmens. Die Veranschlagung|

entspricht der Gebuhrenkalkulation 2020.

Interne Leistungsverrechnung
Als Ertrage aus internen Leistungsbeziehungen flie3t der StraRenentwasserungsanteil nach einer Berechnung durch die GWN ein. Bisher

wurde aus dem Profit-Center 1.16.01 die Abwassergebuhrenhilfe nach dem Gemeindefinanzierungsgesetz verrechnet. Diese fallt aufgrund
der mittlerweile vergleichsweise niedrigen Abwassergebuhren in Niumbrecht seit dem Haushaltsjahr 2019 weg.

[Das Profit-Center Abwasserentsorgung wird Uber die Fachproduktumlage mit Aufwendungen aus internen Leistungsbeziehungen
belastet, die der Hohe der Zinsbelastung aus dem rentierlichen Bereich entspricht. Daneben werden interne Aufwendungen der Gbrigen

VVerwaltungsbereiche eingerechnet.
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Haushaltsplan 2020
verantwortlich:
Reiner Mast

1.11 Ver- und Entsorgung

1.11.04 Abwasserentsorgung

- Verpflicht-
Tellflnanzplan Ergebnis Ansatz Ansatz ungserméch- Planung Planung Planung
2018 2019 2020 tigungen 2021 2022 2023
4|+ Offentlich-rechtliche Leistungsentgelte -4.114.111 -4.261.350 -4.180.500 -4.378.660 -4.378.660 -4.378.660
7|+ Sonstige Einzahlungen -127.118 -198.160
g|= Einzahlungen aus laufender -4.241.229 -4.261.350 -4.378.660 -4.378.660 -4.378.660 -4.378.660
Verwaltungstatigkeit
10| - Personalauszahlungen 8.635 26.660 69.510 69.510 69.510 69.510
11| - Versorgungsauszahlungen 868
12| - Auszahlungen fiir Sach- und Dienstleistungen 986.174 999.550 1.155.200 1.155.200 1.155.200 1.155.200
14| - Transferauszahlungen 1.810.522 1.848.200 1.864.450 1.864.450 1.864.450 1.864.450
16|= Auszahlungen aus laufender 2.806.199 2.874.410 3.089.160 3.089.160 3.089.160 3.089.160
Verwaltungstatigkeit
17|= Saldo aus laufender Verwaltungs- -1.435.030 -1.386.940 -1.289.500 -1.289.500 -1.289.500 -1.289.500

~ taitigkeit (= Zeilen 9 und 16)
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Haushaltsplan 2020
verantwortlich:

Reiner Mast

1.11 Ver- und Entsorgung

1.11.05 Wasserversorgung

.

. . Ergebnis Ansatz Ansatz Planung Planung Planung
Teilergebnisplan 2018 2019 2020 2021 2022 2023
7|+ Sonstige ordentliche Ertrage -157.956 -150.000 -150.000 -150.000 -150.000 -150.000
10| = Ordentliche Ertriage -157.956 -150.000 -150.000 -150.000 -150.000 -150.000
16| - Sonstige ordentliche Aufwendungen 1.785
17| = Ordentliche Aufwendungen 1.785
_ Ordentliches Ergebnis
18/ = (= Zeilen 10 und 17) -156.171 -150.000 -150.000 -150.000 -150.000 -150.000
Ergebnis der laufenden
22| = Verwaltungstatigkeit -156.171 -150.000 -150.000 -150.000 -150.000 -150.000
(= Zeilen 18 und 21)
Ergebnis - vor Beriicksichtigung der
26| = internen Leistungs- -156.171 -150.000 -150.000 -150.000 -150.000 -150.000
beziehungen - (= Zeilen 22 und 25)
29| = Ergebnis (Zeilen 26, 27 und 28) -156.171 -150.000 -150.000 -150.000 -150.000 -150.000
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Haushaltsplan 2020
verantwortlich:
Reiner Mast

1.11 Ver- und Entsorgung
1.11.05 Wasserversorgung

eilfinanzplan Mol
T Ergebnis Ansatz Ansatz ungsermach- Planung Planung Planung
2018 2019 2020 tigungen 2021 2022 2023
7|+ Sonstige Einzahlungen -154.902 -150.000 -150.000 -150.000 -150.000 -150.000
g| = Einzahlungen aus laufender -154.902 -150.000 -150.000 -150.000 -150.000 -150.000
Verwaltungstatigkeit
15| - sonstige Auszahlungen 1.785
_ Auszahlungen aus laufender
16= Verwaltungstitigkeit 1.785
_ Saldo aus laufender Verwaltungs-
17| = tatigkeit (= Zeilen 9 und 16) -1563.117 -150.000 -150.000 -150.000 -150.000 -150.000
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Haushaltsplan 2020
verantwortlich:

Manfred Schneider

1.12 Verkehrsflichen und anlagen, OPNV

. . Ergebnis Ansatz Ansatz Planung Planung Planung
Teilergebnisplan 2018 2019 2020 2021 2022 2023
2|+ Zuwendungen und allgemeine Umlagen -396.331 -467.755 -438.137 -406.557 -406.557 -406.557
4{+ Offentlich-rechtliche Leistungsentgelte -249.748 -364.905 -343.975 -390.705 -388.948 -388.948
7|+ Sonstige ordentliche Ertrage -11.268 -7.747 -54.828 -8.499 -8.789 -9.242
8|+ Aktivierte Eigenleistungen -2.179
10| = Ordentliche Ertriage -659.526 -840.407 -836.940 -805.761 -804.294 -804.747
11| - Personalaufwendungen 105.782 130.405 131.158 130.073 133.373 136.955
12| - Versorgungsaufwendungen 39.103 24.751 24.813 25.492 27.182 27.439
Aufwendungen fiir Sach- und
13| - Dienstieistungen 558.959 696.232 621.798 621.798 621.802 621.802
14| - Bilanzielle Abschreibungen 1.490.241 1.554.387 1.578.378 1.578.571 1.578.571 1.578.571
15| - Transferaufwendungen 6.500 5.000 5.000 5.000 5.000 5.000
16| - Sonstige ordentliche Aufwendungen 219.265 222.853 226.236 226.240 226.244 226.248
17|= Ordentliche Aufwendungen 2.419.850 2.633.627 2.587.384 2.587.174 2.592.172 2.596.014
_ Ordentliches Ergebnis
18|= (= Zeilen 10 und 17) 1.760.324 1.793.220 1.750.444 1.781.414 1.787.878 1.791.267
Ergebnis der laufenden
22|= Verwaltungstitigkeit 1.760.324 1.793.220 1.750.444 1.781.414 1.787.878 1.791.267
(= Zeilen 18 und 21)
Ergebnis - vor Beriicksichtigung der
26| = internen Leistungs- 1.760.324 1.793.220 1.750.444 1.781.414 1.787.878 1.791.267
beziehungen - (= Zeilen 22 und 25)
27|+ Ertrage aus internen Leistungsbeziehungen -37.852 -40.825 -39.500 -38.836 -40.372 -41.356
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Haushaltsplan 2020
verantwortlich:

Manfred Schneider

1.12 Verkehrsflichen und anlagen, OPNV

.

. . Ergebnis Ansatz Ansatz Planung Planung Planung
Teilergebnisplan 2018 2019 2020 2021 2022 2023
Aufwendungen aus internen
28| - Leistungsbeziehungen 1.479.527 1.476.705 1.546.569 1.569.595 1.583.031 1.590.707
29| = Ergebnis (Zeilen 26, 27 und 28) 3.201.999 3.229.100 3.257.513 3.312.173 3.330.537 3.340.618
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Haushaltsplan 2020
verantwortlich:

Manfred Schneider

1.12 Verkehrsflichen und anlagen, OPNV

- Verpflicht-
Tellflnanzplan Ergebnis Ansatz Ansatz ungserméch- Planung Planung Planung
2018 2019 2020 tigungen 2021 2022 2023
2|+ Zuwendungen und allgemeine Umlagen -6.500 -51.560 -5.000 -5.000 -5.000 -5.000
4|+ Offentlich-rechtliche Leistungsentgelte -120.542 -291.100 -275.100 -321.800 -321.800 -321.800
7|+ Sonstige Einzahlungen -3.909 -5.200 -51.900 -5.200 -5.200 -5.200
g|= Einzahlungen aus laufender -130.951 -347.860 -332.000 -332.000 -332.000 -332.000
Verwaltungstatigkeit
10| - Personalauszahlungen 100.688 101.210 102.730 104.270 105.810 107.420
12| - Auszahlungen fiir Sach- und Dienstleistungen 600.857 696.134 621.700 621.700 621.700 621.700
14| - Transferauszahlungen 6.500 5.000 5.000 5.000 5.000 5.000
15| - sonstige Auszahlungen 234.866 215.200 217.200 217.200 217.200 217.200
16|= Auszahlungen aus laufender 942.911 1.017.544 946.630 948.170 949.710 951.320
Verwaltungstatigkeit
_ Saldo aus laufender Verwaltungs-
17|= tatigkeit (= Zeilen 9 und 16) 811.960 669.684 614.630 616.170 617.710 619.320
18 Elnzahl_ungen aus Zuwendungen fur -157.000 749950 716.000
InvestitionsmaflRnahmen
21 Einzahlungen aus Beitrdgen und ahnlichen 531.000
Entgelten
23| = investive Einzahlungen -157.000 -749.950 -716.000 -531.000
24| - Auszahll,!_ngen flr den Erwerb von Grundstiicken 1.799 7,000 7.000 7000 7000 7000
und Gebauden
25| - Auszahlungen flir Baumafinahmen 147.727 976.050 1.733.000 2.985.000 3.202.000 790.000
26| - Auszahlungen fir Erwerb von beweglichem 11.209 28.000 18.000 10.000 10.000 10.000
Anlagevermogen
29| - sonstige Investitionsauszahlungen 157.000 100.000
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Haushaltsplan 2020
verantwortlich:

Manfred Schneider

1.12 Verkehrsflichen und anlagen, OPNV

- Verpflicht-
Tellflnanzplan Ergebnis Ansatz Ansatz ungserméch- Planung Planung Planung
2018 2019 2020 tigungen 2021 2022 2023
30| = investive Auszahlungen 160.735 1.168.050 1.858.000 2.985.000 3.219.000 807.000 17.000
31| = Saldo der Investitionstatigkeit 160.735 1.011.050 1.108.050 2.985.000 2.503.000 276.000 17.000
(Ein- ./. Auszahlung)
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Haushaltsplan 2020
verantwortlich:

Manfred Schneider

1.12 Verkehrsflichen und anlagen, OPNV

1.12.01 Offentl. Verkehrsfl., Verkehrsanlagen

. . Ergebnis Ansatz Ansatz Planung Planung Planung
Teilergebnisplan 2018 2019 2020 2021 2022 2023
2|+ Zuwendungen und allgemeine Umlagen -389.831 -462.755 -433.137 -401.557 -401.557 -401.557
4|+ Offentlich-rechtliche Leistungsentgelte -69.155 -69.005 -68.975 -69.005 -67.248 -67.248
7|+ Sonstige ordentliche Ertrage -11.268 -7.492 -7.835 -8.169 -8.430 -8.838
8|+ Aktivierte Eigenleistungen -2.179
10| = Ordentliche Ertrage -472.433 -539.252 -509.947 -478.731 -477.235 -477.643
11| - Personalaufwendungen 02.542 112.335 112.946 111.883 114.787 117.921
12| - Versorgungsaufwendungen 35.193 22.276 22.332 22.943 24.464 24.695
Aufwendungen fiir Sach- und
13| - Dienstieistungen 483.945 640.019 551.285 551.285 551.288 551.288
14| - Bilanzielle Abschreibungen 1.490.241 1.554.387 1.578.378 1.578.571 1.578.571 1.578.571
16| - Sonstige ordentliche Aufwendungen 7.045 19.266) 20.476 20.480 20.483 20.486
17|= Ordentliche Aufwendungen 2.108.966 2.348.283 2.285.417 2.285.161 2.289.593 2.292.961
_ Ordentliches Ergebnis
18|= (= Zeilen 10 und 17) 1.636.533 1.809.030 1.775.470 1.806.430 1.812.358 1.815.319
Ergebnis der laufenden
22| = Verwaltungstitigkeit 1.636.533 1.809.030 1.775.470 1.806.430 1.812.358 1.815.319
(= Zeilen 18 und 21)
Ergebnis - vor Beriicksichtigung der
26|= internen Leistungs- 1.636.533 1.809.030 1.775.470 1.806.430 1.812.358 1.815.319
beziehungen - (= Zeilen 22 und 25)
27|+ Ertrage aus internen Leistungsbeziehungen -37.852 -40.825 -39.500 -38.836 -40.372 -41.356
2g) - Aufwendungen aus intemen 1.520.978 1.494.011 1.585.997 1.605.839 1.618.384 1.626.456

" Leistungsbeziehungen
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Haushaltsplan 2020 1.12 Verkehrsflichen und anlagen, OPNV
verantwortlich: 1.12.01 Offentl. Verkehrsfl., Verkehrsanlagen ‘

Manfred Schneider

. . Ergebnis Ansatz Ansatz Planun Planun Planun
Teilergebnisplan 3018I 2019 2020 2o;1 ’ 20':2 N 20';3 N
29‘ = Ergebnis (Zeilen 26, 27 und 28) 3.119.660 3.262.216 3.321.967 3.373.434 3.390.370 3.400.419

Planerlauterung Teilergebnisplan 1.12.01 Offentliche Verkehrsflichen

Ordentliche Ertrage
[Die ordentlichen Ertrage beinhalten die Auflésung der Sonderposten fur Stralen aus Landeszuwendungen und Beitragen nach BauGB

und KAG.

Aufwendungen fur Sach- und Dienstleistungen
Im Haushaltsjahr 2020 werden 205.000 EUR Beleuchtungskosten (Strom Strallenbeleuchtung) bereitgestellt. Daneben werden flr die

[Unterhaltung der Strallenbeleuchtung 12.000 EUR, allgemeine StraRenunterhaltung 20.000 EUR und Brickenprifungen 6.000 EUR
angesetzt. Zudem ist die Erneuerung von Buswartehduschen an Stralen des Landesbetriebes (Forderantrag) ein Betrag in Hohe von|
51.700 EUR vorgesehen. Dieser Aufwandsposition stehen Ertrage aus Zuwendungen des Landes in Hohe von 46.560 EUR gegenlber.

|[Fur die Unterhaltung der Strallen werden jahrlich 270.000 EUR und fur die Unterhaltung der Wirtschaftswege jahrlich 35.000 EUR sowie]
fur die Unterhaltung der Brucken 25.000 EUR jahrlich bereitgestellt.

[Einen groRen Posten bilden mit rd. 1.578.000 € die Abschreibungen auf Gemeindestral’en, Wege, Bricken und Tunnel. Der Restbetrag
entfallt auf Geschaftsaufwendungen im Bereich 1.12.01.
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Haushaltsplan 2020
verantwortlich:

Manfred Schneider

1.12 Verkehrsflichen und anlagen, OPNV
1.12.01 Offentl. Verkehrsfl., Verkehrsanlagen

- Verpflicht-
Tellflnanzplan Ergebnis Ansatz Ansatz ungsermach- Planung Planung Planung
2018 2019 2020 tigungen 2021 2022 2023
2|+ Zuwendungen und allgemeine Umlagen -46.560
4|+ Offentlich-rechtliche Leistungsentgelte -250 -100 -100 -100 -100 -100
7|+ Sonstige Einzahlungen -3.909 -5.200 -5.200 -5.200 -5.200 -5.200
g|= Einzahlungen aus laufender -4.159 -51.860 -5.300 -5.300 -5.300 -5.300
Verwaltungstatigkeit
10| - Personalauszahlungen 87.951 86.060 87.360 88.660 89.980 91.340
12| - Auszahlungen fiir Sach- und Dienstleistungen 513.956 639.934 551.200 551.200 551.200 551.200
15| - sonstige Auszahlungen 12.600 12.600 12.600 12.600 12.600
16| = Auszahlungen aus laufender 601.907 738.594 651.160 652.460 653.780 655.140
Verwaltungstitigkeit
_ Saldo aus laufender Verwaltungs-
17|= tatigkeit (= Zeilen 9 und 16) 597.748 686.734 645.860 647.160 648.480 649.840
18|+ E|nzahl'ungen aus Zuwendungen fir -157.000 -749.950 -716.000
Investitionsmaflnahmen
21|+ Einzahlungen aus Beitrdgen und ahnlichen -531.000
Entgelten
23| = investive Einzahlungen -157.000 -749.950 -716.000 -531.000
24 - Auszahlu__ngen flr den Erwerb von Grundstiicken 1,799 7000 7.000 7000 7000 7000
und Gebauden
25| - Auszahlungen fir BaumaBnahmen 147.727 976.050 1.733.000 2.985.000 3.202.000 790.000
2| - Auszahlungen flr Erwerb von beweglichem 11.209 28.000 18.000 10.000 10.000 10.000
Anlagevermogen
29| - sonstige Investitionsauszahlungen 157.000 100.000
30| = investive Auszahlungen 160.735 1.168.050 1.858.000 2.985.000 3.219.000 807.000 17.000
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Haushaltsplan 2020
verantwortlich:

Manfred Schneider

1.12 Verkehrsflichen und anlagen, OPNV
1.12.01 Offentl. Verkehrsfl., Verkehrsanlagen

- Verpflicht-
rgebnis nsatz nsatz ungsermach- anung anung anung
Teilfinanzplan Ergebni A Ansat sch PI PI PI
2018 2019 2020 tigungen 2021 2022 2023
34|= Saldo der Investitionstitigkeit 160.735 1.011.050 1.108.050 2.985.000 2.503.000 276.000 17.000

~ (Ein- .I. Auszahlung)
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Haushaltsplan 2020
verantwortlich:
Manfred Schneider

1.12 Verkehrsflichen und anlagen, OPNV
1.12.01 Offentl. Verkehrsfl., Verkehrsanlagen

InvestitionsmaRnahmen

Verpflich-
oberhalb der tungs- bisher Gesamt-
festgesetzten Wertgrenzen erméch- bereitgestellt |einzahlungen /
Ergebnis 2018| Ansatz 2019 | Ansatz 2020 tigungen Planung 2021 | Planung 2022 | Planung 2023 |(einschl. Sp.2)|-auszahlungen
5200037 Erschl. Gew.gebiet Elsenroth
2.+3.BA
8| - Auszahlungen fiir Baumafinahmen 30.000 30.000 460.000 30.000! 520.000
13|= Summe Auszahlungen 30.000 30.000 460.000 30.000 520.000
14|= Saldo: (Einzahlungen ./. Auszahlungen) 30.000 30.000 460.000 30.000 520.000
InvestitionsmaBnahmen Verpflich-
oberhalb der tungs- bisher Gesamt-
festgesetzten Wertgrenzen ermich- bereitgestellt |einzahlungen /
Ergebnis 2018| Ansatz 2019 | Ansatz 2020 tigungen Planung 2021 | Planung 2022 | Planung 2023 |(einschl. Sp.2)|-auszahlungen
5200085 Wohnmobilstellplatz/Festplatz
1|- Einzahlungen aus Investitionszuwendungen -25.365 -25.365
6/= Summe Einzahlungen -25.365 -25.365
8| - Auszahlungen fiir BaumaRnahmen 45.654 68.781 68.781
13|= Summe Auszahlungen 45.654 68.781 68.781
14|= Saldo: (Einzahlungen ./. Auszahlungen) 45.654 43.416 43.416
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Haushaltsplan 2020
verantwortlich:

Manfred Schneider

1.12 Verkehrsflichen und anlagen, OPNV
1.12.01 Offentl. Verkehrsfl., Verkehrsanlagen

InvestitionsmaRnahmen

Verpflich-
oberhalb der tungs- bisher Gesamt-
festgesetzten Wertgrenzen erméach- bereitgestellt |einzahlungen /
Ergebnis 2018| Ansatz 2019 | Ansatz 2020 tigungen Planung 2021 | Planung 2022 | Planung 2023 |(einschl. Sp.2)|-auszahlungen
5200104 Briickenbauwerk Drinsahl
8|- Auszahlungen fiir Baumafinahmen 130.000 130.000 130.000 260.000
13|= Summe Auszahlungen 130.000 130.000 130.000 260.000
14|= Saldo: (Einzahlungen ./. Auszahlungen) 130.000 130.000 130.000 260.000
Investitionsmafnahmen Verpflich-
oberhalb der tungs- bisher Gesamt-
festgesetzten Wertgrenzen erméach- bereitgestellt (einzahlungen /
Ergebnis 2018| Ansatz 2019 | Ansatz 2020 tigungen Planung 2021 | Planung 2022 | Planung 2023 |(einschl. Sp.2)|-auszahlungen
5200138 Erschl.-Str. Breidenbacher Weg
4|- Einzahlungen aus Beitrdgen und dhnlichen Entgelten -405.000 -405.000
6/= Summe Einzahlungen -405.000 -405.000
8| - Auszahlungen fiir Baumafinahmen 30.000 400.000 11.498 441.498
13|= Summe Auszahlungen 30.000 400.000 11.498 441.498
14|= Saldo: (Einzahlungen ./. Auszahlungen) 30.000 400.000 -405.000 11.498 36.498
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Haushaltsplan 2020
verantwortlich:

Manfred Schneider

1.12 Verkehrsflichen und anlagen, OPNV
1.12.01 Offentl. Verkehrsfl., Verkehrsanlagen

InvestitionsmaRnahmen

Verpflich-
oberhalb der tungs- bisher Gesamt-
festgesetzten Wertgrenzen erméach- bereitgestellt |einzahlungen /
Ergebnis 2018| Ansatz 2019 | Ansatz 2020 tigungen Planung 2021 | Planung 2022 | Planung 2023 |(einschl. Sp.2)|-auszahlungen
5200147 ErschlieBungsstraBBe "Im
Leesiefen”
4| - Einzahlungen aus Beitragen und ahnlichen Entgelten -126.000 -126.000
6/= Summe Einzahlungen -126.000 -126.000
8|- Auszahlungen fiir Baumafnahmen 23.000 117.000 140.000
13|= Summe Auszahlungen 23.000 117.000 140.000
14|= Saldo: (Einzahlungen ./. Auszahlungen) 23.000 117.000 -126.000 14.000
Investitionsmafnahmen Verpflich-
oberhalb der tungs- bisher Gesamt-
festgesetzten Wertgrenzen erméch- bereitgestellt [einzahlungen /
Ergebnis 2018| Ansatz 2019 | Ansatz 2020 tigungen Planung 2021 | Planung 2022 | Planung 2023 |(einschl. Sp.2)|-auszahlungen
5200148 ErschlieBungsstraBe "Zur
Fuchskaule"
8| - Auszahlungen fiir Baumafinahmen 9.000 9.000 9.000 18.000
13|= Summe Auszahlungen 9.000 9.000 9.000 18.000
14|= Saldo: (Einzahlungen ./. Auszahlungen) 9.000 9.000 9.000 18.000
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Haushaltsplan 2020
verantwortlich:
Manfred Schneider

1.12 Verkehrsflichen und anlagen, OPNV
1.12.01 Offentl. Verkehrsfl., Verkehrsanlagen

InvestitionsmaRnahmen

Verpflich-
oberhalb der tungs- bisher Gesamt-
festgesetzten Wertgrenzen erméach- bereitgestellt |einzahlungen /
Ergebnis 2018| Ansatz 2019 | Ansatz 2020 tigungen Planung 2021 | Planung 2022 | Planung 2023 |(einschl. Sp.2)|-auszahlungen
5200149 ErschlieBungsstraBe
"Riibengarten™
8| - Auszahlungen fiir Baumafinahmen 8.000 8.000 8.000 16.000
13|= Summe Auszahlungen 8.000 8.000 8.000 16.000
14|= Saldo: (Einzahlungen ./. Auszahlungen) 8.000 8.000 8.000 16.000
Investitionsmafnahmen Verpflich-
oberhalb der tungs- bisher Gesamt-
festgesetzten Wertgrenzen erméch- bereitgestellt |einzahlungen /
Ergebnis 2018| Ansatz 2019 | Ansatz 2020 tigungen Planung 2021 | Planung 2022 | Planung 2023 |(einschl. Sp.2)|-auszahlungen
5200150 ErschlieBungsstraBe "Driescher
Strafe”
8| - Auszahlungen fiir Baumafinahmen 6.000 6.000
13|= Summe Auszahlungen 6.000 6.000
14|= Saldo: (Einzahlungen ./. Auszahlungen) 6.000 6.000
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Haushaltsplan 2020
verantwortlich:
Manfred Schneider

1.12 Verkehrsflichen und anlagen, OPNV
1.12.01 Offentl. Verkehrsfl., Verkehrsanlagen

InvestitionsmaRnahmen

Verpflich-
oberhalb der tungs- bisher Gesamt-
festgesetzten Wertgrenzen erméach- bereitgestellt |einzahlungen /
Ergebnis 2018| Ansatz 2019 | Ansatz 2020 tigungen Planung 2021 | Planung 2022 | Planung 2023 |(einschl. Sp.2)|-auszahlungen
5200151 ErschlieBungsstraBe "Auf dem
Heidfeld"
8|- Auszahlungen fiir Baumafnahmen 8.000 8.000
13|= Summe Auszahlungen 8.000 8.000
14|= Saldo: (Einzahlungen ./. Auszahlungen) 8.000 8.000
Investitionsmafnahmen Verpflich-
oberhalb der tungs- bisher Gesamt-
festgesetzten Wertgrenzen erméch- bereitgestellt |einzahlungen /
Ergebnis 2018| Ansatz 2019 | Ansatz 2020 tigungen Planung 2021 | Planung 2022 | Planung 2023 |(einschl. Sp.2)|-auszahlungen
5200152 ErschlieBungsstraBe "Im alten
Feld"
8| - Auszahlungen fiir Baumafinahmen 12.000 12.000
13|= Summe Auszahlungen 12.000 12.000
14|= Saldo: (Einzahlungen ./. Auszahlungen) 12.000 12.000
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Haushaltsplan 2020
verantwortlich:

Manfred Schneider

1.12 Verkehrsflichen und anlagen, OPNV
1.12.01 Offentl. Verkehrsfl., Verkehrsanlagen

InvestitionsmaRnahmen

Verpflich-
oberhalb der tungs- bisher Gesamt-
festgesetzten Wertgrenzen erméach- bereitgestellt |einzahlungen /
Ergebnis 2018| Ansatz 2019 | Ansatz 2020 tigungen Planung 2021 | Planung 2022 | Planung 2023 |(einschl. Sp.2)|-auszahlungen
5200192 Parkplatz GGS Gaderoth
8|- Auszahlungen fiir Baumafinahmen 11.946 65.000 211.000 76.946 287.946
13|= Summe Auszahlungen 11.946 65.000 211.000 76.946 287.946
14|= Saldo: (Einzahlungen ./. Auszahlungen) 11.946 65.000 211.000 76.946 287.946
Investitionsmafnahmen Verpflich-
oberhalb der tungs- bisher Gesamt-
festgesetzten Wertgrenzen erméach- bereitgestellt (einzahlungen /
Ergebnis 2018| Ansatz 2019 | Ansatz 2020 tigungen Planung 2021 | Planung 2022 | Planung 2023 |(einschl. Sp.2)|-auszahlungen
5200206 Erschl. Gewerbegebiet
Papiermiihle
8|- Auszahlungen fiir BaumaRnahmen 90.127 300.000 390.127 390.127
13|= Summe Auszahlungen 90.127 300.000 390.127 390.127
14|= Saldo: (Einzahlungen ./. Auszahlungen) 90.127 300.000 390.127 390.127
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Haushaltsplan 2020
verantwortlich:
Manfred Schneider

1.12 Verkehrsflichen und anlagen, OPNV
1.12.01 Offentl. Verkehrsfl., Verkehrsanlagen

InvestitionsmaRnahmen

Verpflich-
oberhalb der tungs- bisher Gesamt-
festgesetzten Wertgrenzen erméch- bereitgestellt |einzahlungen /
Ergebnis 2018| Ansatz 2019 | Ansatz 2020 tigungen Planung 2021 | Planung 2022 | Planung 2023 |(einschl. Sp.2)|-auszahlungen
5200209 Parkplatz GGS Groétzenberg
8|- Auszahlungen fiir Baumafinahmen 115.000 115.000 115.000
13|= Summe Auszahlungen 115.000 115.000 115.000
14|= Saldo: (Einzahlungen ./. Auszahlungen) 115.000 115.000 115.000
Investitionsmafnahmen Verpflich-
oberhalb der tungs- bisher Gesamt-
festgesetzten Wertgrenzen erméach- bereitgestellt (einzahlungen /
Ergebnis 2018| Ansatz 2019 | Ansatz 2020 tigungen Planung 2021 | Planung 2022 | Planung 2023 |(einschl. Sp.2)|-auszahlungen
5200211 Elektrischer Poller GGS Mberghsn.
8|- Auszahlungen fiir Baumafnahmen 10.000 10.000 10.000 20.000
13|= Summe Auszahlungen 10.000 10.000 10.000 20.000
14|= Saldo: (Einzahlungen ./. Auszahlungen) 10.000 10.000 10.000 20.000
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Haushaltsplan 2020
verantwortlich:
Manfred Schneider

1.12 Verkehrsflichen und anlagen, OPNV
1.12.01 Offentl. Verkehrsfl., Verkehrsanlagen

InvestitionsmaRnahmen

Verpflich-
oberhalb der tungs- bisher Gesamt-
festgesetzten Wertgrenzen erméach- bereitgestellt |einzahlungen /
Ergebnis 2018| Ansatz 2019 | Ansatz 2020 tigungen Planung 2021 | Planung 2022 | Planung 2023 |(einschl. Sp.2)|-auszahlungen
5200214 StraBendatenbank GIS
1|- Einzahlungen aus Investitionszuwendungen -157.000 -157.000 -157.000
6/= Summe Einzahlungen -157.000 -157.000 -157.000
12| - Sonstige Investitionsauszahlungen 157.000 100.000 157.000 257.000
13|= Summe Auszahlungen 157.000 100.000 157.000 257.000
14|= Saldo: (Einzahlungen ./. Auszahlungen) 100.000 100.000
InvestitionsmaBnahmen Verpflich-
oberhalb der tungs- bisher Gesamt-

festgesetzten Wertgrenzen ermach- bereitgestellt |einzahlungen /
Ergebnis 2018| Ansatz 2019 | Ansatz 2020 tigungen Planung 2021 | Planung 2022 | Planung 2023 |(einschl. Sp.2)|-auszahlungen

5200217 Buswartehauschen Stockheim
1|- Einzahlungen aus Investitionszuwendungen -33.950 -33.950
6/= Summe Einzahlungen -33.950 -33.950
8|- Auszahlungen fiir Baumafnahmen 9.050 43.000 9.050 52.050
13|= Summe Auszahlungen 9.050 43.000 9.050 52.050
14|= Saldo: (Einzahlungen ./. Auszahlungen) 9.050 9.050 9.050 18.100
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Haushaltsplan 2020
verantwortlich:
Manfred Schneider

1.12 Verkehrsflichen und anlagen, OPNV
1.12.01 Offentl. Verkehrsfl., Verkehrsanlagen

InvestitionsmaRnahmen

Verpflich-
oberhalb der tungs- bisher Gesamt-
festgesetzten Wertgrenzen erméach- bereitgestellt |einzahlungen /
Ergebnis 2018| Ansatz 2019 | Ansatz 2020 tigungen Planung 2021 | Planung 2022 | Planung 2023 |(einschl. Sp.2)|-auszahlungen
5200220 Erweiterung Gewerbegebiet
Elsenroth
8| - Auszahlungen fiir Baumafinahmen 300.000 300.000 300.000
13|= Summe Auszahlungen 300.000 300.000 300.000
14|= Saldo: (Einzahlungen ./. Auszahlungen) 300.000 300.000 300.000
Investitionsmafnahmen Verpflich-
oberhalb der tungs- bisher Gesamt-
festgesetzten Wertgrenzen ermich- bereitgestellt |einzahlungen /
Ergebnis 2018| Ansatz 2019 | Ansatz 2020 tigungen Planung 2021 | Planung 2022 | Planung 2023 |(einschl. Sp.2)|-auszahlungen
5200223 Erschl.-Str. Erwg. Gew.-Gebiet
Elsenroth
8| - Auszahlungen fiir Baumafinahmen 348.000 2.090.000 1.760.000 330.000 2.438.000
13|= Summe Auszahlungen 348.000 2.090.000 1.760.000 330.000 2.438.000
14|= Saldo: (Einzahlungen ./. Auszahlungen) 348.000 2.090.000 1.760.000 330.000 2.438.000
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verantwortlich:

Manfred Schneider

1.12 Verkehrsflichen und anlagen, OPNV
1.12.01 Offentl. Verkehrsfl., Verkehrsanlagen

InvestitionsmafRnahmen

Verpflich-
oberhalb der tungs- bisher Gesamt-

festgesetzten Wertgrenzen erméch- bereitgestellt |einzahlungen /
Ergebnis 2018| Ansatz 2019 | Ansatz 2020 tigungen Planung 2021 | Planung 2022 | Planung 2023 |(einschl. Sp.2)|-auszahlungen

5200224 Radweg Breunfeld/Liickenschluss
1|- Einzahlungen aus Investitionszuwendungen -316.000 -316.000 -632.000
6/= Summe Einzahlungen -316.000 -316.000 -632.000
8| - Auszahlungen fiir BaumaRnahmen 395.000 395.000 395.000 790.000
13|= Summe Auszahlungen 395.000 395.000 395.000 790.000
14|= Saldo: (Einzahlungen ./. Auszahlungen) 79.000 395.000 79.000 158.000

InvestitionsmaBnahmen Verpflich-
oberhalb der tungs- bisher Gesamt-
festgesetzten Wertgrenzen ermach- bereitgestellt |einzahlungen /
Ergebnis 2018| Ansatz 2019 | Ansatz 2020 tigungen Planung 2021 | Planung 2022 | Planung 2023 |(einschl. Sp.2)|-auszahlungen
5200225 Barrierefreie Bushaltestellen

1|- Einzahlungen aus Investitionszuwendungen -400.000 -400.000 -800.000
6/= Summe Einzahlungen -400.000 -400.000 -800.000
8|- Auszahlungen fiir Baumafnahmen 500.000 500.000 500.000 1.000.000
13|= Summe Auszahlungen 500.000 500.000 500.000 1.000.000
14|= Saldo: (Einzahlungen ./. Auszahlungen) 100.000 500.000 100.000 200.000
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verantwortlich:

Manfred Schneider

1.12 Verkehrsflichen und anlagen, OPNV

1.12.01 Offentl. Verkehrsfl., Verkehrsanlagen

A

InvestitionsmafRnahmen

~ (Einzahlungen ./. Auszahlungen)

bisher Gesamt-
unterhalb der Verpflich- bereit- einzahl-
festgesetzten Wertgrenzen Ergebnis Ansatz Ansatz e‘,‘,’,‘,’ﬁ’:,;_ Planung Planung Planung (gf:stﬁ',:}_ _::sgzzr:,_
2018 2019 2020 tigungen 2021 2022 2023 Sp.2) ungen
1 + Summe der investiven Einzahlungen -15.679 -15.679
2 - Summe der investiven Auszahlungen 13.008 35.000 25.000 17.000 17.000 17.000 117.634 193.634
= Saldo: 13.008 35.000 25.000 17.000 17.000 17.000 101.955 177.955

5200037 Endausbau Erschl. Gew.-Gebiet Elsenroth

verschoben.

5200104 Briickenbauwerk Drinsahl

MaRnahmenplan 1.12.02 Offentliche Verkehresflachen

[Die Herstellungskosten werden auf 130.000 EUR geschatzt. Die Veranschlagung erfolgt vorsorglich.

[Uber die Invest-Nr. 5200138, 5200147 — 5200152 wird der Ausbau div. Erschl.-StraRen abgewickelt.

5200214 StralRendatenbank GIS

|[Der Endausbau des 2. Teils des Gew.-Gebietes Elsenroth wurde mit Ricksicht auf die Bautatigkeit in die Haushaltsjahre 2021 und 2022

In Zusammenarbeit mit der GPA NRW wird die Gemeinde Numbrecht eine Stralendatenbank GIS einfUhren. Die geschatzten Kosten
belaufen sich auf rd. 100.000 EUR.
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Haushaltsplan 2020 1.12 Verkehrsflichen und anlagen, OPNV
verantwortlich: 1.12.01 Offentl. Verkehrsfl., Verkehrsanlagen ‘

Manfred Schneider

5200217 Buswartehduschen Stockheim
Im Rahmen der Férdermalinahme zur Erneuerung der Buswartehduschen an Landesstralien wird auch das Wartehauschen in

Stockheim ersetzt. Dieses befindet sich im Eigentum der Gemeinde NUmbrecht (innerorts) und ist von der Fordermallnahme
ausgenommen. Der geschatzte Eigenanteil belauft sich auf 9.050 EUR.

5200220 Erweiterung Gew.-Gebiet Elsenroth
[Es handelt sich um die geschatzten ErschlieBungskosten in Hohe von 300.000 EUR. Der zur Erweiterung notwendige Grunderwerb ist

im Profit-Center 1.01.11 bei Invest-Nr. 5200221 mit Kosten in H6he von 2.700.000 EUR abgebildet.

5200223 Erschl.-StralRe Erweiterung Gew.-Gebiet Elsenroth
|[Es handelt sich um die geschatzten Baukosten in Hohe von insgesamt 2.438.000 EUR, die sich auf die Jahre 2020 (348.000 EUR), 2021

(1.760.000 EUR) und 2022 (330.000 EUR) aufteilen. Der Ausbau erfolgt in Abhangigkeit der Bautatigkeiten im Gewerbegebiet.

5200224 Radweg Breunfeld/Lickenschluss
|[Es handelt sich um die Kosten entsprechend des gestellten Forderantrags in Hohe von insgesamt 790.000 EUR. Der Auszahlung stehen

erwartete Landeszuweisungen in Héhe von 632.000 EUR gegenuber.

5200225 Barrierefreie Bushaltestellen
[Es handelt sich um die Kosten entsprechend des gestellten Forderantrags in Hohe von insgesamt 1.000.000 EUR. Der Auszahlung

stehen erwartete Landeszuweisungen in Hohe von 800.000 EUR gegenuber.
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verantwortlich:

Manfred Schneider

1.12 Verkehrsflichen und anlagen, OPNV
1.12.02 Verkehrliche Planung

. . Ergebnis Ansatz Ansatz
Teilergebnisplan 2018 2019 2020
og| - Aufwendungen aus internen 6.771 23.081 4.750 4.694 4.757 2.868
Leistungsbeziehungen
29| = Ergebnis (Zeilen 26, 27 und 28) 6.771 23.081 4.750 4.694 4.757 2.868

HH 217




Haushaltsplan 2020
verantwortlich:
Reiner Mast

1.12 Verkehrsflichen und anlagen, OPNV

1.12.03 StraRenreinigung und Winterdienst

.

. . Ergebnis Ansatz Ansatz Planung Planung Planung
Teilergebnisplan 2018 2019 2020 2021 2022 2023
4|+ Offentlich-rechtliche Leistungsentgelte -180.593 -295.900 -275.000 -321.700 -321.700 -321.700
7|+ Sonstige ordentliche Ertrage -255 -46.993 -330 -359 -404
10| = Ordentliche Ertrage -180.593 -296.155 -321.993 -322.030 -322.059 -322.104
11| - Personalaufwendungen 13.240 18.069 18.213 18.190 18.586 19.034
12| - Versorgungsaufwendungen 3.910 2.475 2.481 2.549 2.718 2.744
13| . Aufwendungen flir Sach- und 75.014 56.213 70.513 70.513 70.513 70.513
Dienstleistungen
16| - Sonstige ordentliche Aufwendungen 212.220 203.587 205.760 205.760 205.761 205.761
17|= Ordentliche Aufwendungen 304.384 280.344 296.967 297.013 297.579 298.052
_ Ordentliches Ergebnis
18/ = (= Zeilen 10 und 17) 123.790 -15.810 -25.026 -25.017 -24.480 -24.052
Ergebnis der laufenden
22|= Verwaltungstitigkeit 123.790 -15.810 -25.026 -25.017 -24.480 -24.052
(= Zeilen 18 und 21)
Ergebnis - vor Beriicksichtigung der
26| = internen Leistungs- 123.790 -15.810 -25.026 -25.017 -24.480 -24.052
beziehungen - (= Zeilen 22 und 25)
27|+ Ertrage aus internen Leistungsbeziehungen -179.262 -171.712 -181.220 -181.220 -181.220 -181.220
2g) - Aufwendungen aus internen 125.123 130.917 135.987 139.234 140.029 142.603
eistungsbeziehungen
29| = Ergebnis (Zeilen 26, 27 und 28) 69.651 -56.606 -70.258 -67.003 -65.671 -62.669
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Haushaltsplan 2020 1.12 Verkehrsflichen und anlagen, OPNV
verantwortlich: 1.12.03 StraRenreinigung und Winterdienst ‘

Reiner Mast

Planerlauterung Teilergebnisplan 1.12.03 StraBenreinigung und Winterdienst

Ordentliche Ertrage
[Die Veranschlagung entspricht der Kalkulation 2020. Es handelt sich um die Stral3enreinigungsgebihren und Gebulhren flir den

\Winterdienst.

Aufwendungen fur Sach- und Dienstleistungen
[Hier werden die Aufwendungen flr Streusalz abgebildet.

Sonstige ordentliche Aufwendungen
|[Es handelt sich vorwiegend um den Unternehmeranteil fur Winterdienstleistungen. Daneben wird hier die Miete fur den Streusalzbunker

abgebildet.

Interne Leistungsverrechnung
[Das Profit-Center wird Uber die Bauhofverrechnung mit Aufwendungen aus internen Leistungsbeziehungen belastet. Daneben werden

Uber die Gebaude- und Serviceumlage weitere Aufwendungen verrechnet. Die kostenrechnende Einrichtung Stral’enreinigung weist im
Haushaltsplan ein Defizit aus, weil in der Gebuhrenkalkulation Management- und Serviceproduktumlage nicht berlcksichtigt, im

Haushaltsplan jedoch verrechnet werden.
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Haushaltsplan 2020
verantwortlich:
Reiner Mast

1.12 Verkehrsflichen und anlagen, OPNV

1.12.03 StraRenreinigung und Winterdienst

eilfinanzplan Mol
T Ergebnis Ansatz Ansatz ungsermach- Planung Planung Planung
2018 2019 2020 tigungen 2021 2022 2023
4|+ Offentlich-rechtliche Leistungsentgelte -120.292 -291.000 -275.000 -321.700 -321.700 -321.700
7|+ Sonstige Einzahlungen -46.700
g| = Einzahlungen aus laufender -120.292 -291.000 -321.700 -321.700 -321.700 -321.700
Verwaltungstatigkeit
10| - Personalauszahlungen 12.737 15.150 15.370 15.610 15.830 16.080
12| - Auszahlungen flr Sach- und Dienstleistungen 86.902 56.200 70.500 70.500 70.500 70.500
15| - sonstige Auszahlungen 234.866 202.600 204.600 204.600 204.600 204.600
16| = Auszahlungen aus laufender 334.504 273.950 200.470 290.710 290.930 291.180
Verwaltungstatigkeit
Saldo aus laufender Verwaltungs-
= ... L . 214.21 -17. -31.2 -30. -30.77 -30.52
17 tatigkeit (= Zeilen 9 und 16) 3 050 31.230 30.990 30.770 30.520
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Haushaltsplan 2020

1.12 Verkehrsflichen und anlagen, OPNV

verantwortlich: 1.12.04 OPNV ‘
Reiner Mast
. . Ergebnis Ansatz Ansatz Planung Planung Planung
Teilergebnisplan 2018 2019 2020 2021 2022 2023
2|+ Zuwendungen und allgemeine Umlagen -6.500 -5.000 -5.000 -5.000 -5.000 -5.000
10| = Ordentliche Ertrige -6.500 -5.000 -5.000 -5.000 -5.000 -5.000
15| - Transferaufwendungen 6.500 5.000 5.000 5.000 5.000 5.000
17|= Ordentliche Aufwendungen 6.500 5.000 5.000 5.000 5.000 5.000
Aufwendungen aus internen
28| - Leistungsbeziehungen 5.917 409 1.055 1.047 1.081
29| = Ergebnis (Zeilen 26, 27 und 28) 5.917 409 1.055 1.047 1.081
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1.12 Verkehrsflichen und anlagen, OPNV

verantwortlich: 1.12.04 OPNV
Reiner Mast
- Verpflicht-
Tellflnanzplan Ergebnis Ansatz Ansatz ungsermach- Planung Planung Planung
2018 2019 2020 tigungen 2021 2022 2023
2|+ Zuwendungen und allgemeine Umlagen -6.500 -5.000 -5.000 -5.000 -5.000 -5.000
g|= Einzahlungen aus laufender -6.500 -5.000 -5.000 -5.000 -5.000 -5.000
Verwaltungstitigkeit
14| - Transferauszahlungen 6.500 5.000 5.000 5.000 5.000 5.000
16| = Auszahlungen aus laufender 6.500 5.000 5.000 5.000 5.000 5.000
Verwaltungstatigkeit
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Haushaltsplan 2020
verantwortlich:

Manfred Schneider

1.13 Natur- und Landschaftspflege

.

. . Ergebnis Ansatz Ansatz Planung Planung Planung
Teilergebnisplan 2018 2019 2020 2021 2022 2023
2|+ Zuwendungen und allgemeine Umlagen -4.051 -11.914 -11.916 -11.914 -11.914 -11.914
4|+ Offentlich-rechtliche Leistungsentgelte -311.275 -297.730 -310.730 -310.730 -310.730 -310.730
5|+ Privatrechtliche Leistungsentgelte -101 -5.000 -5.000 -5.000 -5.000 -5.000
7|+ Sonstige ordentliche Ertrage -2.564 -2.678 -2.790 -2.877 -3.013
8|+ Aktivierte Eigenleistungen -2.136
10| = Ordentliche Ertrige -317.564 -317.208, -330.324, -330.434 -330.521 -330.657
11| - Personalaufwendungen 21.780 28.928 29.129 28.641 29.489 30.400
12| - Versorgungsaufwendungen 11.731 7.425 7.444 7.648 8.155 8.232
Aufwendungen fur Sach- und
13| - Dienstleistungen 89.315 108.585 106.890 104.495 104.903 105.308
14| - Bilanzielle Abschreibungen 6.411 10.785 10.527 10.823 10.823 10.823
15| - Transferaufwendungen 182.733 183.100 183.100 183.100 183.100 183.100
16| - Sonstige ordentliche Aufwendungen 30.094 4.446 4.619 4.619 4.620 4.620
17|= Ordentliche Aufwendungen 342.064 343.270 341.709 339.326 341.089 342.483
_ Ordentliches Ergebnis
18|= (= Zeilen 10 und 17) 24.500 26.062 11.384 8.893 10.569 11.827
Ergebnis der laufenden
22| = Verwaltungstatigkeit 24.500 26.062 11.384 8.893 10.569 11.827
(= Zeilen 18 und 21)
Ergebnis - vor Beriicksichtigung der
26| = internen Leistungs- 24.500 26.062 11.384 8.893 10.569 11.827
beziehungen - (= Zeilen 22 und 25)
27|+ Ertrége aus internen Leistungsbeziehungen -74.500
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verantwortlich:

Manfred Schneider

1.13 Natur- und Landschaftspflege

.

. . Ergebnis Ansatz Ansatz Planung Planung Planung
Teilergebnisplan 2018 2019 2020 2021 2022 2023
Aufwendungen aus internen
28| - Leistungsbeziehungen 296.872 345.452 356.066 365.624 369.841 368.116
29| = Ergebnis (Zeilen 26, 27 und 28) 321.372 297.014 367.451 374.516 380.410 379.942
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verantwortlich:

Manfred Schneider

1.13 Natur- und Landschaftspflege

- Verpflicht-
Tellflnanzplan Ergebnis Ansatz Ansatz ungserméch- Planung Planung Planung
2018 2019 2020 tigungen 2021 2022 2023
2|+ Zuwendungen und allgemeine Umlagen -1.697 -11.700 -11.700 -11.700 -11.700 -11.700
4|+ Offentlich-rechtliche Leistungsentgelte -355.478 -332.730 -358.000 -358.000 -358.000 -358.000
5|+ Privatrechtliche Leistungsentgelte -101 -5.000 -5.000 -5.000 -5.000 -5.000
7|+ Sonstige Einzahlungen -1.800 -1.800 -1.800 -1.800 -1.800
9| = Einzahlungen aus laufender -357.276 -351.230 -376.500 -376.500 -376.500 -376.500
Verwaltungstatigkeit
10| - Personalauszahlungen 20.263 20.170 20.600 20.900 21.220 21.540
12| - Auszahlungen fiir Sach- und Dienstleistungen 84.641 108.540 106.845 104.450 104.855 105.260
14| - Transferauszahlungen 182.733 183.100 183.100 183.100 183.100 183.100
15| - sonstige Auszahlungen 20.900 2.000 2.000 2.000 2.000 2.000
16|= Auszahlungen aus laufender 308.537 313.810 312.545 310.450 311.175 311.900
Verwaltungstatigkeit
_ Saldo aus laufender Verwaltungs-
17|= tatigkeit (= Zeilen 9 und 16) -48.739 -37.420 -63.955 -66.050 -65.325 -64.600
25| - Auszahlungen flir Baumafnahmen 16.834 263.400 24.000 15.000 4.500 4.500
26 - Auszahlungt_e_n fir Erwerb von beweglichem 15.400 40.500 11.500 7500 7500
Anlagevermdgen
29| - sonstige Investitionsauszahlungen 7.231
30| = investive Auszahlungen 24.065 278.800 64.500 26.500 12.000 12.000
34| = Saldo der Investitionstatigkeit 24.065 278.800 64.500 26.500 12.000 12.000

~ (Ein- .I. Auszahlung)
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Haushaltsplan 2020
verantwortlich:

Manfred Schneider

1.13 Natur- und Landschaftspflege
1.13.01 Offentliches Griin

. . Ergebnis Ansatz Ansatz Planung Planung Planung
Teilergebnisplan 2018 2019 2020 2021 2022 2023

Aufwendungen fur Sach- und

13| - Dienstleistungen 464 720 720 720 720 720

17|= Ordentliche Aufwendungen 464 720 720 720 720 720

_ Ordentliches Ergebnis

18|= (= Zeilen 10 und 17) 464 720 720 720 720 720
Ergebnis der laufenden

22| = Verwaltungstatigkeit 464 720 720 720 720 720
(= Zeilen 18 und 21)
Ergebnis - vor Beriicksichtigung der

26| = internen Leistungs- 464 720 720 720 720 720
beziehungen - (= Zeilen 22 und 25)

2g) - Aufwendungen aus internen 36.389 77.071 89.109 92.296 93.519 93.916
Leistungsbeziehungen ; ) ' ; ; ;

29 = Ergebnis (Zeilen 26, 27 und 28) 36.854 77.791 89.829 93.016 94.239 94.636
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verantwortlich:

Manfred Schneider

1.13 Natur- und Landschaftspflege

1.13.01 Offentliches Griin

- Verpflicht-
Tellflnanzplan Ergebnis Ansatz Ansatz ungserméch- Planung Planung Planung
2018 2019 2020 tigungen 2021 2022 2023
12| - Auszahlungen fiir Sach- und Dienstleistungen 561 720 720 720 720 720
_ Auszahlungen aus laufender
16(= Verwaltungstitigkeit 561 720 720 720 720 720
_ Saldo aus laufender Verwaltungs-
17|= tatigkeit (= Zeilen 9 und 16) 561 720 720 720 720 720
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verantwortlich:

Manfred Schneider

1.13 Natur- und Landschaftspflege

1.13.02 Natur und Landschaft

. . Ergebnis Ansatz Ansatz Planung Planung Planung
Teilergebnisplan 2018 2019 2020 2021 2022 2023

Aufwendungen fur Sach- und

13| - Dienstleistungen 470 475 480 485 490

17| = Ordentliche Aufwendungen 470 475 480 485 490

_ Ordentliches Ergebnis

18|= (= Zeilen 10 und 17) 470 475 480 485 490
Ergebnis der laufenden

22| = Verwaltungstatigkeit 470 475 480 485 490
(= Zeilen 18 und 21)
Ergebnis - vor Beriicksichtigung der

26| = internen Leistungs- 470 475 480 485 490
beziehungen - (= Zeilen 22 und 25)

2g) - Aufwendungen aus internen 6.454 8.103 10.572 13.792 14.470 15.842
Leistungsbeziehungen : ) ' ; ; ;

29 = Ergebnis (Zeilen 26, 27 und 28) 6.454 8.573 11.047 14.272 14.955 16.332
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verantwortlich:

Manfred Schneider

1.13 Natur- und Landschaftspflege
1.13.02 Natur und Landschaft

- Verpflicht-
Tellflnanzplan Ergebnis Ansatz Ansatz ungserméch- Planung Planung Planung
2018 2019 2020 tigungen 2021 2022 2023
12| - Auszahlungen fiir Sach- und Dienstleistungen 470 475 480 485 490
_ Auszahlungen aus laufender
16/ = Verwaltungstatigkeit 470 475 480 485 490
_ Saldo aus laufender Verwaltungs-
17)= tatigkeit (= Zeilen 9 und 16) 470 475 480 485 490
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verantwortlich:

Reiner Mast

1.13 Natur- und Landschaftspflege

1.13.03 Wald, Forst, Landwirtschaft

.

. . Ergebnis Ansatz Ansatz Planung Planung Planung
Teilergebnisplan 2018 2019 2020 2021 2022 2023
2|+ Zuwendungen und allgemeine Umlagen -10.000 -10.000 -10.000 -10.000 -10.000
5|+ Privatrechtliche Leistungsentgelte -101 -5.000 -5.000 -5.000 -5.000 -5.000

10| = Ordentliche Ertriage -101 -15.000 -15.000 -15.000 -15.000 -15.000
Aufwendungen fur Sach- und

13| - Dienstieistungen 20.339 30.000 30.000 30.000 30.000 30.000

16| - Sonstige ordentliche Aufwendungen 688

17| = Ordentliche Aufwendungen 21.027 30.000 30.000 30.000 30.000 30.000

_ Ordentliches Ergebnis

18/= (= Zeilen 10 und 17) 20.926 15.000 15.000 15.000 15.000 15.000
Ergebnis der laufenden

22| = Verwaltungstitigkeit 20.926 15.000 15.000 15.000 15.000 15.000
(= Zeilen 18 und 21)
Ergebnis - vor Beriicksichtigung der

26| = internen Leistungs- 20.926 15.000 15.000 15.000 15.000 15.000
beziehungen - (= Zeilen 22 und 25)
Aufwendungen aus internen

28 - Leistungsbeziehungen -252

29| = Ergebnis (Zeilen 26, 27 und 28) 20.926 14.748 15.000 15.000 15.000 15.000

HH 230




Haushaltsplan 2020
verantwortlich:

1.13 Natur- und Landschaftspflege

1.13.03 Wald, Forst, Landwirtschaft

Reiner Mast
eilfinanzplan Mol
T Ergebnis Ansatz Ansatz ungsermach- Planung Planung Planung
2018 2019 2020 tigungen 2021 2022 2023
2|+ Zuwendungen und allgemeine Umlagen -10.000 -10.000 -10.000 -10.000 -10.000
5| + Privatrechtliche Leistungsentgelte -101 -5.000 -5.000 -5.000 -5.000 -5.000
g| = Einzahlungen aus laufender -101 -15.000 -15.000 -15.000 -15.000 -15.000
Verwaltungstatigkeit
12| - Auszahlungen fiir Sach- und Dienstleistungen 20.339 30.000 30.000 30.000 30.000 30.000
15| - sonstige Auszahlungen 20.688
16| = Auszahlungen aus laufender 41.027 30.000 30.000 30.000 30.000 30.000
Verwaltungstitigkeit
_ Saldo aus laufender Verwaltungs-
17| = tatigkeit (= Zeilen 9 und 16) 40.926 15.000 15.000 15.000 15.000 15.000
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verantwortlich:
Reiner Mast

1.13 Natur- und Landschaftspflege

1.13.04 Wasser und Wasserbau

.

. . Ergebnis Ansatz Ansatz Planung Planung Planung
Teilergebnisplan 2018 2019 2020 2021 2022 2023
15| - Transferaufwendungen 181.708 182.000 182.000 182.000 182.000 182.000
17|= Ordentliche Aufwendungen 181.708 182.000 182.000 182.000 182.000 182.000
_ Ordentliches Ergebnis
18|= (= Zeilen 10 und 17) 181.708 182.000 182.000 182.000 182.000 182.000
Ergebnis der laufenden
22| = Verwaltungstatigkeit 181.708 182.000 182.000 182.000 182.000 182.000
(= Zeilen 18 und 21)
Ergebnis - vor Beriicksichtigung der
26| = internen Leistungs- 181.708 182.000 182.000 182.000 182.000 182.000
beziehungen - (= Zeilen 22 und 25)
Aufwendungen aus internen
28| - Leistungsbeziehungen 4.734 3.681 4.220 4.190 4.324
29| = Ergebnis (Zeilen 26, 27 und 28) 186.442 185.681 186.220 186.190 186.324 182.000

Planerlauterung Teilergebnisplan 1.13.04 Wasser und Wasserbau

[Nach Landeswassergesetz sind die Kommunen im seitlichen Einzugsbereich von Wasserlaufen umlagepflichtig.

[Der Beitragsbedarf fur die Gewasserunterhaltung durch den Aggerverband wird mit 182.000 EUR jahrlich veranschlagt. Die Hebesatze
entsprechen den Angaben des Wirtschaftsplanes des Aggerverbandes und haben sich gegenliber dem Vorjahr nicht verandert.

HH 232




Haushaltsplan 2020
verantwortlich:
Reiner Mast

1.13 Natur- und Landschaftspflege

1.13.04 Wasser und Wasserbau

- Verpflicht-
Tellflnanzplan Ergebnis Ansatz Ansatz ungsermach- Planung Planung Planung
2018 2019 2020 tigungen 2021 2022 2023
14| - Transferauszahlungen 181.708 182.000 182.000 182.000 182.000 182.000
16| = Auszahlungen aus laufender 181.708 182.000 182.000 182.000 182.000 182.000
Verwaltungstitigkeit
_ Saldo aus laufender Verwaltungs-
17|= tatigkeit (= Zeilen 9 und 16) 181.708 182.000 182.000 182.000 182.000 182.000
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Haushaltsplan 2020
verantwortlich:

Manfred Schneider

1.13 Natur- und Landschaftspflege
1.13.05 Friedhofswesen

. . Ergebnis Ansatz Ansatz Planung Planung Planung
Teilergebnisplan 2018 2019 2020 2021 2022 2023
2|+ Zuwendungen und allgemeine Umlagen -4.051 -1.914 -1.916 -1.914 -1.914 -1.914
4|+ Offentlich-rechtliche Leistungsentgelte -311.275 -297.730 -310.730 -310.730 -310.730 -310.730
7|+ Sonstige ordentliche Ertrage -2.564 -2.678 -2.790 -2.877 -3.013
8|+ Aktivierte Eigenleistungen -2.136
10| = Ordentliche Ertrige -317.463 -302.208 -315.324 -315.434 -315.521 -315.657
11| - Personalaufwendungen 21.780 28.928 29.129 28.641 29.489 30.400
12| - Versorgungsaufwendungen 11.731 7.425 7.444 7.648 8.155 8.232
Aufwendungen fiir Sach- und
13| - Dienstieistungen 68.512 77.395 75.695 73.295 73.698 74.098
14| - Bilanzielle Abschreibungen 6.411 10.785 10.527 10.823 10.823 10.823
15| - Transferaufwendungen 1.025 1.100 1.100 1.100 1.100 1.100
16| - Sonstige ordentliche Aufwendungen 29.406 4.446 4.619 4.619 4.620 4.620
17|= Ordentliche Aufwendungen 138.864 130.080 128.514 126.126 127.884 129.273
_ Ordentliches Ergebnis
18|= (= Zeilen 10 und 17) -178.598 -172.128 -186.811 -189.307 -187.636 -186.383
Ergebnis der laufenden
22|= Verwaltungstitigkeit -178.598 -172.128 -186.811 -189.307 -187.636 -186.383
(= Zeilen 18 und 21)
Ergebnis - vor Beriicksichtigung der
26/|= internen Leistungs- -178.598 -172.128 -186.811 -189.307 -187.636 -186.383
beziehungen - (= Zeilen 22 und 25)
27|+ Ertrage aus internen Leistungsbeziehungen -74.500
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Haushaltsplan 2020
verantwortlich:
Manfred Schneider

1.13 Natur- und Landschaftspflege
1.13.05 Friedhofswesen

.

. . Ergebnis Ansatz Ansatz Planung Planung Planung
Teilergebnisplan 2018 2019 2020 2021 2022 2023
28| - ’L*gfsvtnggé‘ggzeighau“nsgg‘;eme” 249.294 256.849 252.165 255.346 257.528 258.357
29| = Ergebnis (Zeilen 26, 27 und 28) 70.696 10.221 65.355 66.039 69.892 71.974

Ordentliche Ertriage

Ordentliche Aufwendungen

Planerlauterung Teilergebnisplan 1.13.05 Friedhofswesen

Die ordentlichen Ertrage beinhalten die Bedarfszuweisungen des Landes fur Kriegsgraber (1.700 EUR), die Bestattungsgebihren und dieg|
Benutzungsgebuhren Friedhof.

[Der Ansatz der ordentlichen Aufwendungen beinhaltet die fur die Bewirtschaftung der Friedhéfe notwendigen Aufwendungen.
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Haushaltsplan 2020
verantwortlich:

Manfred Schneider

1.13 Natur- und Landschaftspflege

1.13.05 Friedhofswesen

- Verpflicht-
Tellflnanzplan Ergebnis Ansatz Ansatz ungserméch- Planung Planung Planung
2018 2019 2020 tigungen 2021 2022 2023
2|+ Zuwendungen und allgemeine Umlagen -1.697 -1.700 -1.700 -1.700 -1.700 -1.700
4|+ Offentlich-rechtliche Leistungsentgelte -355.478 -332.730 -358.000 -358.000 -358.000 -358.000
7|+ Sonstige Einzahlungen -1.800 -1.800 -1.800 -1.800 -1.800
g|= Einzahlungen aus laufender -357.175 -336.230 -361.500 -361.500 -361.500 -361.500
Verwaltungstatigkeit
10| - Personalauszahlungen 20.263 20.170 20.600 20.900 21.220 21.540
12| - Auszahlungen fiir Sach- und Dienstleistungen 63.741 77.350 75.650 73.250 73.650 74.050
14| - Transferauszahlungen 1.025 1.100 1.100 1.100 1.100 1.100
15| - sonstige Auszahlungen 213 2.000 2.000 2.000 2.000 2.000
16|= Auszahlungen aus laufender 85.241 100.620 99.350 97.250 97.970 98.690
Verwaltungstatigkeit
_ Saldo aus laufender Verwaltungs-
17|= tatigkeit (= Zeilen 9 und 16) -271.934 -235.610 -262.150 -264.250 -263.530 -262.810
25| - Auszahlungen fir BaumaBnahmen 16.834 263.400 24.000 15.000 4.500 4.500
26l - Auszahlung?n fur Erwerb von beweglichem 15.400 40.500 11.500 7500 7500
Anlagevermdgen
29| - sonstige Investitionsauszahlungen 7.231
30| = investive Auszahlungen 24.065 278.800 64.500 26.500 12.000 12.000
31| Saldo der Investitionstatigkeit 24.065 278.800 64.500 26.500 12.000 12.000

~ (Ein- /. Auszahlung)
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Haushaltsplan 2020
verantwortlich:

Manfred Schneider

1.13 Natur- und Landschaftspflege
1.13.05 Friedhofswesen

InvestitionsmaRnahmen

Verpflich-
oberhalb der tungs- bisher Gesamt-
festgesetzten Wertgrenzen erméach- bereitgestellt |einzahlungen /
Ergebnis 2018| Ansatz 2019 | Ansatz 2020 tigungen Planung 2021 | Planung 2022 | Planung 2023 |(einschl. Sp.2)|-auszahlungen
5100049 Anlegung Grabfeld FH Niimbrecht
12| - Sonstige Investitionsauszahlungen 3.403 3.403 3.403
13|= Summe Auszahlungen 3.403 3.403 3.403
14|= Saldo: (Einzahlungen ./. Auszahlungen) 3.403 3.403 3.403
Investitionsmafnahmen Verpflich-
oberhalb der tungs- bisher Gesamt-
festgesetzten Wertgrenzen erméach- bereitgestellt (einzahlungen /
Ergebnis 2018| Ansatz 2019 | Ansatz 2020 tigungen Planung 2021 | Planung 2022 | Planung 2023 |(einschl. Sp.2)|-auszahlungen
5100051 Wegeerneuerung alter FH
Niimbrecht
8|- Auszahlungen fiir BaumaRnahmen 14.500 14.500 14.500
13|= Summe Auszahlungen 14.500 14.500 14.500
14|= Saldo: (Einzahlungen ./. Auszahlungen) 14.500 14.500 14.500
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Haushaltsplan 2020
verantwortlich:

Manfred Schneider

1.13 Natur- und Landschaftspflege
1.13.05 Friedhofswesen

InvestitionsmaRnahmen

Verpflich-
oberhalb der tungs- bisher Gesamt-
festgesetzten Wertgrenzen erméach- bereitgestellt |einzahlungen /
Ergebnis 2018| Ansatz 2019 | Ansatz 2020 tigungen Planung 2021 | Planung 2022 | Planung 2023 |(einschl. Sp.2)|-auszahlungen
5100055 Wegeerneuerung neuer FH
Niimbrecht
8|- Auszahlungen fiir Baumafnahmen 8.000 8.000
13|= Summe Auszahlungen 8.000 8.000
14|= Saldo: (Einzahlungen ./. Auszahlungen) 8.000 8.000
Investitionsmafnahmen Verpflich-
oberhalb der tungs- bisher Gesamt-
festgesetzten Wertgrenzen ermich- bereitgestellt |einzahlungen /
Ergebnis 2018| Ansatz 2019 | Ansatz 2020 tigungen Planung 2021 | Planung 2022 | Planung 2023 |(einschl. Sp.2)|-auszahlungen
5100060 Zaunanlage FH Harscheid
8|- Auszahlungen fiir BaumaRnahmen 5.500 5.500 5.500
13|= Summe Auszahlungen 5.500 5.500 5.500
14|= Saldo: (Einzahlungen ./. Auszahlungen) 5.500 5.500 5.500
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Haushaltsplan 2020
verantwortlich:
Manfred Schneider

1.13 Natur- und Landschaftspflege
1.13.05 Friedhofswesen

InvestitionsmaRnahmen

Verpflich-
oberhalb der tungs- bisher Gesamt-
festgesetzten Wertgrenzen erméach- bereitgestellt |einzahlungen /
Ergebnis 2018| Ansatz 2019 | Ansatz 2020 tigungen Planung 2021 | Planung 2022 | Planung 2023 |(einschl. Sp.2)|-auszahlungen
5100062 Wegeerneuerung FH Mberghsn.
8|- Auszahlungen fiir Baumafinahmen 15.500 15.500 15.500
13|= Summe Auszahlungen 15.500 15.500 15.500
14|= Saldo: (Einzahlungen ./. Auszahlungen) 15.500 15.500 15.500
Investitionsmafnahmen Verpflich-
oberhalb der tungs- bisher Gesamt-
festgesetzten Wertgrenzen erméach- bereitgestellt (einzahlungen /
Ergebnis 2018| Ansatz 2019 | Ansatz 2020 tigungen Planung 2021 | Planung 2022 | Planung 2023 |(einschl. Sp.2)|-auszahlungen
5100103 AuBen-Lautsprecheranlage FHH
Winterborn
al- ﬁuszahlunggn fur den Erwerb von beweg|. 25.000 25 000
nlagevermogen
13|= Summe Auszahlungen 25.000 25.000
14|= Saldo: (Einzahlungen ./. Auszahlungen) 25.000 25.000
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Haushaltsplan 2020
verantwortlich:

Manfred Schneider

1.13 Natur- und Landschaftspflege
1.13.05 Friedhofswesen

InvestitionsmaRnahmen

Verpflich-
oberhalb der tungs- bisher Gesamt-
festgesetzten Wertgrenzen erméch- bereitgestellt |einzahlungen /
Ergebnis 2018| Ansatz 2019 | Ansatz 2020 tigungen Planung 2021 | Planung 2022 | Planung 2023 |(einschl. Sp.2)|-auszahlungen
5200154 Erweiterung Friedhof Mberghsn
8|- Auszahlungen fiir Baumafinahmen 16.834 24.902 24.902
13|= Summe Auszahlungen 16.834 24.902 24.902
14|= Saldo: (Einzahlungen ./. Auszahlungen) 16.834 24.902 24.902
Investitionsmafnahmen Verpflich-
oberhalb der tungs- bisher Gesamt-
festgesetzten Wertgrenzen erméach- bereitgestellt (einzahlungen /
Ergebnis 2018| Ansatz 2019 | Ansatz 2020 tigungen Planung 2021 | Planung 2022 | Planung 2023 |(einschl. Sp.2)|-auszahlungen
5200215 Urnenwand FH Nimbrecht
8|- Auszahlungen fiir Baumafnahmen 200.000 200.000 200.000
13|= Summe Auszahlungen 200.000 200.000 200.000
14|= Saldo: (Einzahlungen ./. Auszahlungen) 200.000 200.000 200.000
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Haushaltsplan 2020
verantwortlich:
Manfred Schneider

1.13 Natur- und Landschaftspflege
1.13.05 Friedhofswesen

.

InvestitionsmaRnahmen bisher Gesamt-
unterhalb der Verpflich- bereit- einzahl-
festgesetzten Wertgrenzen Ergebnis Ansatz Ansatz e‘,‘,’,‘,’ﬁ’:,;_ Planung Planung Planung (gf:stﬁ',:}_ _::sgzzr:,_
2018 2019 2020 tigungen 2021 2022 2023 Sp.2) ungen
2 - Summe der investiven Auszahlungen 3.829 43.300 31.500 26.500 12.000 12.000 99.295 181.295
= Sa_ldo: 3.829 43.300 31.500 26.500 12.000 12.000 99.295 181.295
(Einzahlungen ./. Auszahlungen)

Planerlauterung MaBnahmenplan 1.13.05 Friedhofswesen

5200215 Urnenwand FH Numbrecht
[Die Kapazitaten auf dem FH Numbrecht fur Bestattungen in der Urnenwand sind voraussichtlich Ende 2019 erschopft. Die Nachfrage ist

weiterhin hoch. Aus diesem Grund ist der Bau einer weiteren Urnenwand erforderlich. Die geschatzten Kosten belaufen sich auf rd.
200.000 EUR.

linvestitionsmaBnahmen unterhalb der festgesetzten Wertgrenze

Investive Auszahlungen
Fur den Erwerb beweglicher Sachen des Anlagevermdgens und GWG werden 2020 insgesamt 31.500 EUR bereitgestellt. Die

Malnahmen werden Uber die Finanzstellen 5100043, 5100044 und 5100046 abgewickelt.
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Haushaltsplan 2020
verantwortlich:

Manfred Schneider

1.14 Umweltschutz

. . Ergebnis Ansatz Ansatz Planung Planung Planung
Teilergebnisplan 2018 2019 2020 2021 2022 2023
2|+ Zuwendungen und allgemeine Umlagen -72.851 -129.840 -157.110 -34.580
10|= Ordentliche Ertrage -72.851 -129.840 -157.110 -34.580
11| - Personalaufwendungen 60.392 55.010 55.830 56.670
Aufwendungen fir Sach- und
13| - Dienstleistungen 7 10.014 300.014 50.014 50.014 50.014
14| - Bilanzielle Abschreibungen 357
16| - Sonstige ordentliche Aufwendungen 8.217 608 608 608 608 608
17|= Ordentliche Aufwendungen 68.972 65.631 356.451 107.291 50.622 50.622
_ Ordentliches Ergebnis
18|= (= Zeilen 10 und 17) -3.879 -64.209 199.341 72.711 50.622 50.622
Ergebnis der laufenden
22| = Verwaltungstatigkeit -3.879 -64.209 199.341 72.711 50.622 50.622
(= Zeilen 18 und 21)
Ergebnis - vor Beriicksichtigung der
26| = internen Leistungs- -3.879 -64.209 199.341 72.711 50.622 50.622
beziehungen - (= Zeilen 22 und 25)
Aufwendungen aus internen
28| - Leistungsbeziehungen 21.438 10.453 10.536 10.532 10.743 8.972
29| = Ergebnis (Zeilen 26, 27 und 28) 17.559 -53.755 209.877 83.243 61.366 59.595
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Haushaltsplan 2020
verantwortlich:

Manfred Schneider

1.14 Umweltschutz

- Verpflicht-
Tellflnanzplan Ergebnis Ansatz Ansatz ungsermach- Planung Planung Planung
2018 2019 2020 tigungen 2021 2022 2023
2|+ Zuwendungen und allgemeine Umlagen -72.495 -129.840 -157.110 -34.580
g| = Einzahlungen aus laufender -72.495 -129.840 -157.110 -34.580
Verwaltungstatigkeit
10| - Personalauszahlungen 60.392 55.010 55.830 56.670
12| - Auszahlungen fiir Sach- und Dienstleistungen 7 10.000 300.000 50.000 50.000 50.000
15| - sonstige Auszahlungen 8.217
16| = Auszahlungen aus laufender 68.616 65.010 355.830 106.670 50.000 50.000
Verwaltungstitigkeit
_ Saldo aus laufender Verwaltungs-
17| = tatigkeit (= Zeilen 9 und 16) -3.879 -64.830 198.720 72.090 50.000 50.000
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Haushaltsplan 2020
verantwortlich:

Manfred Schneider

1.14 Umweltschutz

1.14.01 Dienstleistungen im Umweltmanagement

. . Ergebnis Ansatz Ansatz Planung Planung Planung
Teilergebnisplan 2018 2019 2020 2021 2022 2023
2|+ Zuwendungen und allgemeine Umlagen -72.851 -129.840 -157.110 -34.580
10|= Ordentliche Ertrage -72.851 -129.840 -157.110 -34.580
11| - Personalaufwendungen 60.392 55.010 55.830 56.670
Aufwendungen fur Sach- und
13| - Dienstleistungen 7 10.014 300.014 50.014 50.014 50.014
14| - Bilanzielle Abschreibungen 357
16| - Sonstige ordentliche Aufwendungen 8.217 608 608 608 608 608
17|= Ordentliche Aufwendungen 68.972 65.631 356.451 107.291 50.622 50.622
_ Ordentliches Ergebnis
18|= (= Zeilen 10 und 17) -3.879 -64.209 199.341 72.711 50.622 50.622
Ergebnis der laufenden
22| = Verwaltungstatigkeit -3.879 -64.209 199.341 72.711 50.622 50.622
(= Zeilen 18 und 21)
Ergebnis - vor Beriicksichtigung der
26| = internen Leistungs- -3.879 -64.209 199.341 72.711 50.622 50.622
beziehungen - (= Zeilen 22 und 25)
Aufwendungen aus internen
28| - Leistungsbeziehungen 21.438 10.453 10.536 10.532 10.743 8.972
29| = Ergebnis (Zeilen 26, 27 und 28) 17.559 -53.755 209.877 83.243 61.366 59.595
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Haushaltsplan 2020
verantwortlich:

Manfred Schneider

1.14 Umweltschutz
1.14.01 Dienstleistungen im Umweltmanagement

- Verpflicht-
Tellflnanzplan Ergebnis Ansatz Ansatz ungsermach- Planung Planung Planung
2018 2019 2020 tigungen 2021 2022 2023
2|+ Zuwendungen und allgemeine Umlagen -72.495 -129.840 -157.110 -34.580
g| = Einzahlungen aus laufender -72.495 -129.840 -157.110 -34.580
Verwaltungstatigkeit
10| - Personalauszahlungen 60.392 55.010 55.830 56.670
12| - Auszahlungen fiir Sach- und Dienstleistungen 7 10.000 300.000 50.000 50.000 50.000
15| - sonstige Auszahlungen 8.217
16| = Auszahlungen aus laufender 68.616 65.010 355.830 106.670 50.000 50.000
Verwaltungstitigkeit
_ Saldo aus laufender Verwaltungs-
17| = tatigkeit (= Zeilen 9 und 16) -3.879 -64.830 198.720 72.090 50.000 50.000
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Haushaltsplan 2020
verantwortlich:
Reiner Mast

1.15 Wirtschaft und Tourismus

.

. . Ergebnis Ansatz Ansatz Planung Planung Planung
Teilergebnisplan 2018 2019 2020 2021 2022 2023
1| Steuern und ahnliche Abgaben -35.916 -62.500 -62.500 -62.500 -62.500 -62.500
2|+ Zuwendungen und allgemeine Umlagen -6.930.738 -8.000.677 -7.800.680 -677 -677 -677
4|+ Offentlich-rechtliche Leistungsentgelte -6.369
5|+ Privatrechtliche Leistungsentgelte -284.665 -395.360 -418.360 -442.360 -442.360 -442.360
6|+ Kostenerstattungen und Kostenumlagen -7.293 -8.500 -8.500 -8.500 -8.500 -8.500
7|+ Sonstige ordentliche Ertrage -4.112 -1.455 -1.493 -1.530 -1.559 -1.604
10| = Ordentliche Ertrage -7.269.093 -8.468.492 -8.291.533 -515.567 -515.596 -515.641
11| - Personalaufwendungen 55.298 68.539 69.453 70.190 71.376 72.604
12| - Versorgungsaufwendungen 3.910 2.475 2.481 2.549 2.718 2.744
Aufwendungen fur Sach- und
13| - Dienstleistungen 7.094.119 8.241.572 8.017.572 219.572 220.373 220.573
14| - Bilanzielle Abschreibungen 117.153 118.866) 119.098 119.161 119.161 119.161
15| - Transferaufwendungen 151.910 153.260 157.460 158.810 160.160 161.510
16| - Sonstige ordentliche Aufwendungen 44.514 47.513 47.363 47.363 47.513 47.513
17|= Ordentliche Aufwendungen 7.466.904 8.632.225 8.413.427 617.645 621.301 624.104
_ Ordentliches Ergebnis
18|= (= Zeilen 10 und 17) 197.811 163.733 121.894 102.078 105.706 108.463
Ergebnis der laufenden
22|= Verwaltungstitigkeit 197.811 163.733 121.894 102.078 105.706 108.463
(= Zeilen 18 und 21)
Ergebnis - vor Beriicksichtigung der
26/|= internen Leistungs- 197.811 163.733 121.894 102.078 105.706 108.463

beziehungen - (= Zeilen 22 und 25)
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Haushaltsplan 2020
verantwortlich:
Reiner Mast

1.15 Wirtschaft und Tourismus

. . Ergebnis Ansatz Ansatz Planung Planung Planung
Teilergebnisplan 2018 2019 2020 2021 2022 2023
27|+ Ertrage aus internen Leistungsbeziehungen -2.043 -7.740 317 340 -1.950 -1.950
Aufwendungen aus internen
28| - Leistungsbezishungen 203.480 134.988 145.490 154.789 159.383 150.700
29|= Ergebnis (Zeilen 26, 27 und 28) 399.248 290.981 267.701 257.207 263.139 257.213
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Haushaltsplan 2020
verantwortlich:

1.15 Wirtschaft und Tourismus

Reiner Mast
- Verpflicht-
Tellflnanzplan Ergebnis Ansatz Ansatz ungserméch- Planung Planung Planung
2018 2019 2020 tigungen 2021 2022 2023
1| Steuern und ahnliche Abgaben -33.250 -62.500 -62.500 -62.500 -62.500 -62.500
2|+ Zuwendungen und allgemeine Umlagen -6.925.521 -8.000.000 -7.800.000
4| + Offentlich-rechtliche Leistungsentgelte -6.358
5[+ Privatrechtliche Leistungsentgelte -314.435 -395.360 -418.360 -442.360 -442.360 -442.360
6| + Kostenerstattungen, Kostenumlagen -7.205 -8.500 -8.500 -8.500 -8.500 -8.500
7|+ Sonstige Einzahlungen -65.577 -1.200 -1.200 -1.200 -1.200 -1.200
g|= Einzahlungen aus laufender 7.352.347 -8.467.560 -8.290.560 -514.560 -514.560 -514.560
Verwaltungstatigkeit
10| - Personalauszahlungen 54.809 65.620 66.610 67.610 68.620 69.650
12| - Auszahlungen fiir Sach- und Dienstleistungen 7.095.355 8.241.550 8.018.550 220.550 220.550 220.550
14| - Transferauszahlungen 151.910 153.260 157.460 158.810 160.160 161.510
15| - sonstige Auszahlungen 353.945 46.540 46.540 46.540 46.540 46.540
16| = Auszahlungen aus laufender 7.656.018 8.506.970 8.289.160 493.510 495.870 498.250
Verwaltungstatigkeit
_ Saldo aus laufender Verwaltungs-
17| = tatigkeit (= Zeilen 9 und 16) 303.671 39.410 -1.400 -21.050 -18.690 -16.310
26 - Auszahlungqn fur Erwerb von beweglichem 2663 3.500 3.500 3500 3500 3500
Anlagevermdgen
30| = investive Auszahlungen 2.663 3.500 3.500 3.500 3.500 3.500
_ Saldo der Investitionstatigkeit
31| = (Ein- /. Auszahlung) 2.663 3.500 3.500 3.500 3.500 3.500
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Haushaltsplan 2020
verantwortlich:

Reiner Mast

1.15 Wirtschaft und Tourismus

1.15.01 Wirtschaftsforderung

.

. . Ergebnis Ansatz Ansatz Planung Planung Planung
Teilergebnisplan 2018 2019 2020 2021 2022 2023
2|+ Zuwendungen und allgemeine Umlagen -6.925.521 -8.000.000 -7.800.000
7|+ Sonstige ordentliche Ertrage -255 -293 -330 -359 -404
10| = Ordentliche Ertrage -6.925.521 -8.000.255 -7.800.293 -330 -359 -404
11| - Personalaufwendungen 55.298 68.539 69.453 70.190 71.376 72.604
12| - Versorgungsaufwendungen 3.910 2.475 2.481 2.549 2.718 2.744
13| Aufwendungen fir Sach- und 6.875.521 8.000.022 7.800.022 22 23 23
ienstleistungen
16| - Sonstige ordentliche Aufwendungen 7.028 973 973 973 973 973
17|= Ordentliche Aufwendungen 6.941.757 8.072.009 7.872.929 73.734 75.090 76.343
_ Ordentliches Ergebnis
18/ = (= Zeilen 10 und 17) 16.237 71.754 72.636 73.404 74.732 75.939
Ergebnis der laufenden
22|= Verwaltungstitigkeit 16.237 71.754 72.636 73.404 74.732 75.939
(= Zeilen 18 und 21)
Ergebnis - vor Beriicksichtigung der
26| = internen Leistungs- 16.237 71.754 72.636 73.404 74.732 75.939
beziehungen - (= Zeilen 22 und 25)
2g) - Autwendungen aus internen 28.200 25.131 27.811 31.007 32.072 27.106
eistungsbeziehungen
29| = Ergebnis (Zeilen 26, 27 und 28) 44.436 96.885 100.447 104.411 106.803 103.045
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Haushaltsplan 2020 1.15 Wirtschaft und Tourismus
verantwortlich: 1.15.01 Wirtschaftsforderung ‘

Reiner Mast

Planerlauterung Teilergebnisplan 1.15.01 Wirtschaftsforderung

Ordentliche Aufwendungen
Der Bereich Wirtschaftsforderung soll bezlglich der Vermarktung der vorhandenen Gewerbeflachen optimiert werden. Hierzu werden

Reisekosten i. H. v. 900 EUR bereitgestellt. Daneben wird fur die Erstellung entsprechender Werbebroschiren ein Betrag von 900 EUR
bereitgestellt.

[FUr den Ausbau des Breitbandnetzes werden in 2020 Zuwendungen des Bundes und Landes in Hohe von 7.800.000 EUR in
Abhangigkeit des Baufortschritts bereitgestellt. Diesen Zuwendungen stehen Aufwendungen in gleicher Hohe gegenuber.
Zwischenzeitlich wurde ein weiterer Férderantrag gestellt. Der Ansatz enthalt die daraus erwarteten Zuwendungen i. H. v. 5.200.000

[EUR.
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Haushaltsplan 2020
verantwortlich:

1.15 Wirtschaft und Tourismus

1.15.01 Wirtschaftsforderung

Reiner Mast
- Verpflicht-
Tellflnanzplan Ergebnis Ansatz Ansatz ungsermach- Planung Planung Planung
2018 2019 2020 tigungen 2021 2022 2023
2|+ Zuwendungen und allgemeine Umlagen -6.925.521 -8.000.000 -7.800.000
g| = Einzahlungen aus laufender -6.925.521 -8.000.000 -7.800.000
Verwaltungstatigkeit
10| - Personalauszahlungen 54.809 65.620 66.610 67.610 68.620 69.650
12| - Auszahlungen fiir Sach- und Dienstleistungen 6.875.521 8.000.000 7.800.000
15| - sonstige Auszahlungen 7.435
16| = Auszahlungen aus laufender 6.937.764 8.065.620 7.866.610 67.610 68.620 69.650
Verwaltungstitigkeit
_ Saldo aus laufender Verwaltungs-
17| = tatigkeit (= Zeilen 9 und 16) 12.244 65.620 66.610 67.610 68.620 69.650
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Haushaltsplan 2020
verantwortlich:
Reiner Mast

1.15 Wirtschaft und Tourismus

1.15.02 Tourismus

. . Ergebnis Ansatz Ansatz Planung Planung Planung
Teilergebnisplan 2018 2019 2020 2021 2022 2023
1| Steuern und ahnliche Abgaben -35.916 -62.500 -62.500 -62.500 -62.500 -62.500
2|+ Zuwendungen und allgemeine Umlagen -5.217 -677 -680 -677 -677 -677
5|+ Privatrechtliche Leistungsentgelte -11.360 -11.360 -11.360 -11.360 -11.360
6| + Kostenerstattungen und Kostenumlagen -6.000 -6.500 -6.500 -6.500 -6.500 -6.500
7|+ Sonstige ordentliche Ertrage -616
10| = Ordentliche Ertrage -47.749 -81.037| -81.040 -81.037 -81.037 -81.037
13| - Auwendungen fir Sach- und 114.102 135.550 109.550 109.550 110.350 110.550
ienstleistungen
14| - Bilanzielle Abschreibungen 5.571 7.282 7.516 7.577 7.577 7.577
15| - Transferaufwendungen 151.910 153.260 157.460 158.810 160.160 161.510
16| - Sonstige ordentliche Aufwendungen 37.486 44.040 43.890 43.890 44.040 44.040
17| = Ordentliche Aufwendungen 309.069 340.132 318.416 319.827 322.127 323.677
_ Ordentliches Ergebnis
18|= (= Zeilen 10 und 17) 261.319 259.095 237.376 238.790 241.090 242.640
Ergebnis der laufenden
22| = Verwaltungstitigkeit 261.319 259.095 237.376 238.790 241.090 242.640
(= Zeilen 18 und 21)
Ergebnis - vor Beriicksichtigung der
26| = internen Leistungs- 261.319 259.095 237.376 238.790 241.090 242.640
beziehungen - (= Zeilen 22 und 25)
27|+ Ertrage aus internen Leistungsbeziehungen -2.043 -7.740 317 340 -1.950 -1.950
Aufwendungen aus internen
28| - Leistungsbeziehungen 50.414 38.541 42.848 46.902 48.543 51.923
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Haushaltsplan 2020 1.15 Wirtschaft und Tourismus
verantwortlich: 1.15.02 Tourismus ‘

Reiner Mast
. . Ergebnis Ansatz Ansatz Planung Planung Planung
Teilergebnisplan 2018 2019 2020 2021 2022 2023
29] = Ergebnis (Zeilen 26, 27 und 28) 309.690 289.896 280.541 286.032 287.683 292.613

Planerlauterung Teilergebnisplan 1.15.02 Tourismus

Ordentliche Ertrage
[Hier werden die Kurbeitrage veranschlagt sowie Ertrage aus Veranstaltungen abgewickelt.

Ordentliche Aufwendungen
[Die Aufwendungen beinhalten die Aufwendungen flr die Unterhaltung des Kurparks sowie fur die Fuhrpark-Unterhaltung, Strom, Wasser

und sonstige Bewirtschaftung.

\Weiterhin wird hier der Zuschuss an die Kur-GmbH, das Nutzungsentgelt fur den Kursaal, Aufwendungen fur Veranstaltungen
(Weihnachtsmarkt etc.) und der Beitrag an den Touristikverband abgebildet.
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Haushaltsplan 2020
verantwortlich:

1.15 Wirtschaft und Tourismus
1.15.02 Tourismus

Reiner Mast
- Verpflicht-
Tellflnanzplan Ergebnis Ansatz Ansatz ungserméch- Planung Planung Planung
2018 2019 2020 tigungen 2021 2022 2023
1| Steuern und ahnliche Abgaben -33.250 -62.500 -62.500 -62.500 -62.500 -62.500
5| + Privatrechtliche Leistungsentgelte -11.360 -11.360 -11.360 -11.360 -11.360
6| + Kostenerstattungen, Kostenumlagen -6.000 -6.500 -6.500 -6.500 -6.500 -6.500
7|+ Sonstige Einzahlungen -2.944
g|= Einzahlungen aus laufender -42.194 -80.360 -80.360 -80.360 -80.360 -80.360
Verwaltungstatigkeit
12| - Auszahlungen fiir Sach- und Dienstleistungen 115.704 135.550 110.550 110.550 110.550 110.550
14| - Transferauszahlungen 151.910 153.260 157.460 158.810 160.160 161.510
15| - sonstige Auszahlungen 84.406 44.040 44.040 44.040 44.040 44.040
16| = Auszahlungen aus laufender 352.020 332.850 312.050 313.400 314.750 316.100
Verwaltungstatigkeit
_ Saldo aus laufender Verwaltungs-
17|= tatigkeit (= Zeilen 9 und 16) 309.826 252.490 231.690 233.040 234.390 235.740
26| - Auszahlungg_n fur Erwerb von beweglichem 2663 3500 3.500 3500 3.500 3500
Anlagevermdgen
30| = investive Auszahlungen 2.663 3.500 3.500 3.500 3.500 3.500
31|= Saldo der Investitionstatigkeit 2.663 3.500 3.500 3.500 3.500 3.500

~ (Ein- ./. Auszahlung)
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Haushaltsplan 2020
verantwortlich:
Reiner Mast

1.15.02 Tourismus

1.15 Wirtschaft und Tourismus

InvestitionsmafRnahmen

bisher Gesamt-
unterhalb der Verpflich- bereit- einzahl-
festgesetzten Wertgrenzen Ergebnis Ansatz Ansatz ;ﬂg:{,_ Planung Planung Planung (gf:stﬁ',:}_ _::sgzzr;,ll_
2018 2019 2020 tigungen 2021 2022 2023 Sp.2) ungen
1 + Summe der investiven Einzahlungen -16.705 -16.705
2 - Summe der investiven Auszahlungen 2.663 3.500 3.500 3.500 3.500 3.500 55.849 69.849
= Saldo: 2.663 3.500 3.500 3.500 3.500 3.500 39.144 53.144

~ (Einzahlungen ./. Auszahlungen)
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Haushaltsplan 2020
verantwortlich:

Manfred Schneider

1.15 Wirtschaft und Tourismus
1.15.03 Wanderwege

. . Ergebnis Ansatz Ansatz Planung Planung Planung
Teilergebnisplan 2018 2019 2020 2021 2022 2023
Aufwendungen fur Sach- und
13 - Dienstleistungen 100
17| = Ordentliche Aufwendungen 100
_ Ordentliches Ergebnis
18 = (= Zeilen 10 und 17) 100
Ergebnis der laufenden
22| = Verwaltungstatigkeit 100
(= Zeilen 18 und 21)
Ergebnis - vor Beriicksichtigung der
26| = internen Leistungs- 100
beziehungen - (= Zeilen 22 und 25)
2g| - Aufwendungen aus internen 1.486 10.808 10.836 10.834 10.902 11.012
Leistungsbeziehungen : ) ' ; ; ;
29 = Ergebnis (Zeilen 26, 27 und 28) 1.586 10.808 10.836 10.834 10.902 11.012
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Haushaltsplan 2020
verantwortlich:

Manfred Schneider

1.15 Wirtschaft und Tourismus

1.15.03 Wanderwege

- Verpflicht-
Tellflnanzplan Ergebnis Ansatz Ansatz ungsermach- Planung Planung Planung
2018 2019 2020 tigungen 2021 2022 2023
12| - Auszahlungen fiir Sach- und Dienstleistungen 100
16l = Auszahlungen aus laufender 100
Verwaltungstatigkeit
17|= Saldo aus laufender Verwaltungs- 100

~ tatigkeit (= Zeilen 9 und 16)
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Haushaltsplan 2020
verantwortlich:
Reiner Mast

1.15 Wirtschaft und Tourismus
1.15.04 Parkhotel, Sportpark, Golfanlage

.

. . Ergebnis Ansatz Ansatz Planung Planung Planung
Teilergebnisplan 2018 2019 2020 2021 2022 2023
5| + Privatrechtliche Leistungsentgelte -153.388 -252.000 -275.000 -299.000 -299.000 -299.000
7|+ Sonstige ordentliche Ertrage -362
10|= Ordentliche Ertréage -153.750 -252.000 -275.000 -299.000 -299.000 -299.000
Aufwendungen fur Sach- und
13| - Dienstleistungen 103.871 106.000 108.000 110.000 110.000 110.000
14| - Bilanzielle Abschreibungen 111.582 111.584 111.582 111.584 111.584 111.584
17| = Ordentliche Aufwendungen 215.453 217.584 219.582 221.584 221.584 221.584
_ Ordentliches Ergebnis
18|= (= Zeilen 10 und 17) 61.703 -34.416 -55.418 -77.416 -77.416 -77.416
Ergebnis der laufenden
22| = Verwaltungstitigkeit 61.703 -34.416 -55.418 -77.416 -77.416 -77.416
(= Zeilen 18 und 21)
Ergebnis - vor Beriicksichtigung der
26| = internen Leistungs- 61.703 -34.416 -55.418 -77.416 -77.416 -77.416
beziehungen - (= Zeilen 22 und 25)
Aufwendungen aus internen
28| - Leistungsbeziehungen 17.808 11.135 12.914 15.747 16.391 18.598
29| = Ergebnis (Zeilen 26, 27 und 28) 79.511 -23.281 -42.504 -61.669 -61.025 -58.818

Ordentliche Aufwendungen

Planerlauterung Teilergebnisplan 1.15.04 Parkhotel, Sport-Park

Ordentliche Ertrage
[Die Gemeinde verpachtet der AFE GmbH das Park-Hotel und den Sport-Park. Die AFE ist Betreiberin des Hotels und des Sport-Parks und
zahlt der Gemeinde eine entsprechende Pacht, die vom Betriebsergebnis der AFE abhangig ist.

Hier wird der jahrliche Unterhaltungsaufwand fur das Park-Hotel mit 108.000 € zzgl. einer 2% Steigerung in den Folgejahren abgebildet.
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1.15 Wirtschaft und Tourismus

Haushaltsplan 2020
1.15.04 Parkhotel, Sportpark, Golfanlage

verantwortlich:

.

Reiner Mast

Interne Leistungsverrechnung
Das Profit-Center wird mit Anteilen der Verwaltungsfuhrung und der Service-Produkte (Zentrale Dienste, Kdmmerei, EDV) aus internen

Leistungsbeziehungen belastet.
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Haushaltsplan 2020
verantwortlich:

1.15 Wirtschaft und Tourismus
1.15.04 Parkhotel, Sportpark, Golfanlage

Reiner Mast
- Verpflicht-
Tellflnanzplan Ergebnis Ansatz Ansatz ungserméch- Planung Planung Planung
2018 2019 2020 tigungen 2021 2022 2023
5| + Privatrechtliche Leistungsentgelte -183.158 -252.000 -275.000 -299.000 -299.000 -299.000
7|+ Sonstige Einzahlungen -34.800
= Einzahlungen aus laufender -217.958 -252.000 -275.000 -299.000 -299.000 -299.000
Verwaltungstatigkeit
12| - Auszahlungen fiir Sach- und Dienstleistungen 103.871 106.000] 108.000 110.000! 110.000 110.000
15| - sonstige Auszahlungen 262.104
16| = Auszahlungen aus laufender 365.975 106.000 108.000 110.000 110.000 110.000
Verwaltungstitigkeit
17|= Saldo aus laufender Verwaltungs- 148.017 -146.000 -167.000 -189.000 -189.000 -189.000

~ tatigkeit (= Zeilen 9 und 16)
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Haushaltsplan 2020
verantwortlich:
Reiner Mast

1.15 Wirtschaft und Tourismus

1.15.05 Offentliche Einrichtungen

. . Ergebnis Ansatz Ansatz Planung Planung Planung
Teilergebnisplan 2018 2019 2020 2021 2022 2023
4|+ Offentlich-rechtliche Leistungsentgelte -6.369
5|+ Privatrechtliche Leistungsentgelte -2.000 -2.000 -2.000 -2.000 -2.000
6| + Kostenerstattungen und Kostenumlagen -977 -2.000 -2.000 -2.000 -2.000 -2.000
7|+ Sonstige ordentliche Ertrage -1.200 -1.200 -1.200 -1.200 -1.200
10| = Ordentliche Ertrige -7.345 -5.200 -5.200 -5.200 -5.200 -5.200
16| - Sonstige ordentliche Aufwendungen 2.500 2.500 2.500 2.500 2.500
17| = Ordentliche Aufwendungen 2.500 2.500 2.500 2.500 2.500
_ Ordentliches Ergebnis
18|= (= Zeilen 10 und 17) -7.345 -2.700 -2.700 -2.700 -2.700 -2.700
Ergebnis der laufenden
22| = Verwaltungstitigkeit -7.345 -2.700 -2.700 -2.700 -2.700 -2.700
(= Zeilen 18 und 21)
Ergebnis - vor Beriicksichtigung der
26| = internen Leistungs- -7.345 -2.700 -2.700 -2.700 -2.700 -2.700
beziehungen - (= Zeilen 22 und 25)
2g) - Aufwendungen aus internen 105.573 49.373 51.081 50.298 51.475 42.060
Leistungsbeziehungen ; ) ' ; ; ;
29| = Ergebnis (Zeilen 26, 27 und 28) 98.228 46.673 48.381 47.598 48.775 39.360
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Haushaltsplan 2020
verantwortlich:

1.15 Wirtschaft und Tourismus
1.15.05 Offentliche Einrichtungen

Reiner Mast
eilfinanzplan e
T Ergebnis Ansatz Ansatz ungsermach- Planung Planung Planung
2018 2019 2020 tigungen 2021 2022 2023
4|+ Offentlich-rechtliche Leistungsentgelte -6.358
5| + Privatrechtliche Leistungsentgelte -2.000 -2.000 -2.000 -2.000 -2.000
6| + Kostenerstattungen, Kostenumlagen -889 -2.000 -2.000 -2.000 -2.000 -2.000
7|+ Sonstige Einzahlungen -1.200 -1.200 -1.200 -1.200 -1.200
g| = Einzahlungen aus laufender -7.247 -5.200 -5.200 -5.200 -5.200 -5.200
Verwaltungstitigkeit
15| - sonstige Auszahlungen 2.500 2.500 2.500 2.500 2.500
Auszahlungen aus laufender
= tg: . 2. 2. 2. 2. 2.
16 Verwaltungstatigkeit 500 500 500 500 500
_ Saldo aus laufender Verwaltungs-
17| = tétigkeit (= Zeilen 9 und 16) -7.247 -2.700 -2.700 -2.700 -2.700 -2.700
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Haushaltsplan 2020
verantwortlich:
Reiner Mast

1.15 Wirtschaft und Tourismus

1.15.06 Sponsoring

.

. . Ergebnis Ansatz Ansatz Planun Planun Planun
Teilergebnisplan 2018 2019 2020 2021 2022 2023
5| + Privatrechtliche Leistungsentgelte -130.000 -130.000 -130.000 -130.000 -130.000 -130.000
10| = Ordentliche Ertrage -130.000 -130.000 -130.000 -130.000 -130.000 -130.000
_ Ordentliches Ergebnis

18= (= Zeilen 10 und 17) -130.000 -130.000 -130.000 -130.000 -130.000 -130.000
Ergebnis der laufenden

22| = Verwaltungstitigkeit -130.000 -130.000 -130.000 -130.000 -130.000 -130.000
(= Zeilen 18 und 21)
Ergebnis - vor Beriicksichtigung der

26| = internen Leistungs- -130.000 -130.000 -130.000 -130.000 -130.000 -130.000
beziehungen - (= Zeilen 22 und 25)

29| = Ergebnis (Zeilen 26, 27 und 28) -130.000 -130.000 -130.000 -130.000 -130.000 -130.000
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Haushaltsplan 2020
verantwortlich:

1.15 Wirtschaft und Tourismus
1.15.06 Sponsoring

Reiner Mast
- Verpflicht-
Tellflnanzplan Ergebnis Ansatz Ansatz ungsermach- Planung Planung Planung
2018 2019 2020 tigungen 2021 2022 2023
5| + Privatrechtliche Leistungsentgelte -130.000 -130.000 -130.000 -130.000 -130.000 -130.000
7|+ Sonstige Einzahlungen -24.700
= Einzahlungen aus laufender -154.700 -130.000 -130.000 -130.000 -130.000 -130.000
Verwaltungstatigkeit
_ Saldo aus laufender Verwaltungs-
17| = tatigkeit (= Zeilen 9 und 16) -154.700 -130.000 -130.000 -130.000 -130.000 -130.000
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Haushaltsplan 2020
verantwortlich:

Reiner Mast

1.15 Wirtschaft und Tourismus

1.15.07 Festplatz

. . Ergebnis Ansatz Ansatz Planung Planung Planung
Teilergebnisplan 2018 2019 2020 2021 2022 2023
5|+ Privatrechtliche Leistungsentgelte -1.277
6|+ Kostenerstattungen und Kostenumlagen -317
10|= Ordentliche Ertrage -1.594
Aufwendungen fur Sach- und
13 - Dienstleistungen 524
17| = Ordentliche Aufwendungen 524
_ Ordentliches Ergebnis
18/= = Zeilen 10 und 17) -1.070
Ergebnis der laufenden
22| = Verwaltungstitigkeit -1.070
(= Zeilen 18 und 21)
Ergebnis - vor Beriicksichtigung der
26| = internen Leistungs- -1.070
beziehungen - (= Zeilen 22 und 25)
29| = Ergebnis (Zeilen 26, 27 und 28) -1.070
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Haushaltsplan 2020
verantwortlich:

1.15 Wirtschaft und Tourismus

1.15.07 Festplatz

Reiner Mast
- Verpflicht-
Tellflnanzplan Ergebnis Ansatz Ansatz ungsermach- Planung Planung Planung
2018 2019 2020 tigungen 2021 2022 2023

5| + Privatrechtliche Leistungsentgelte -1.277
6| + Kostenerstattungen, Kostenumlagen -317
— Einzahlungen aus laufender 1.594

Verwaltungstatigkeit )
12| - Auszahlungen fiir Sach- und Dienstleistungen 159
16| = Auszahlungen aus laufender 159

Verwaltungstatigkeit

17|= Saldo aus laufender Verwaltungs- 1435

~ tatigkeit (= Zeilen 9 und 16)
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Haushaltsplan 2020
verantwortlich:
Reiner Mast

1.15 Wirtschaft und Tourismus

1.15.08 Beteiligungsmanagement

. . Ergebnis Ansatz Ansatz Planung Planung Planung
Teilergebnisplan 2018 2019 2020 2021 2022 2023
7|+ Sonstige ordentliche Ertrage -3.134
10| = Ordentliche Ertrage -3.134
_ Ordentliches Ergebnis

18= (= Zeilen 10 und 17) -3.134

Ergebnis der laufenden
22| = Verwaltungstitigkeit -3.134

(= Zeilen 18 und 21)

Ergebnis - vor Beriicksichtigung der
26| = internen Leistungs- -3.134

beziehungen - (= Zeilen 22 und 25)
29| = Ergebnis (Zeilen 26, 27 und 28) -3.134
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Haushaltsplan 2020
verantwortlich:

1.15 Wirtschaft und Tourismus
1.15.08 Beteiligungsmanagement

Reiner Mast
- Verpflicht-
Tellflnanzplan Ergebnis Ansatz Ansatz ungsermach- Planung Planung
2018 2019 2020 tigungen 2022 2023

7|+ Sonstige Einzahlungen -3.134

- Einzahlungen aus laufender 3134
Verwaltungstatigkeit )

17|= Saldo aus laufender Verwaltungs- 3134
tatigkeit (= Zeilen 9 und 16) )




Haushaltsplan 2020
verantwortlich:
Reiner Mast

1.16 Allgemeine Finanzwirtschaft

. . Ergebnis Ansatz Ansatz Planung Planung Planung
Teilergebnisplan 2018 2019 2020 2021 2022 2023
1| Steuern und ahnliche Abgaben -24.317.707 -24.866.900 -25.709.200 -26.757.600 -27.489.500 -28.474.200
2|+ Zuwendungen und allgemeine Umlagen -2.971.910 -2.970.368 -2.404.311 -2.753.860 -2.216.350 -2.697.950
6| + Kostenerstattungen und Kostenumlagen -1.892
7|+ Sonstige ordentliche Ertrage -1.750.787 -130.000 -130.000 -130.000 -130.000 -130.000
10| = Ordentliche Ertrage -29.042.296 -27.967.268 -28.243.511 -29.641.460 -29.835.850 -31.302.150
15| - Transferaufwendungen 15.050.260 16.226.500 16.363.100 17.533.000 17.822.100 18.363.700
16| - Sonstige ordentliche Aufwendungen 48.278
17| = Ordentliche Aufwendungen 15.098.538 16.226.500 16.363.100 17.533.000 17.822.100 18.363.700
_ Ordentliches Ergebnis
18|= (= Zeilen 10 und 17) -13.943.758 -11.740.768 -11.880.411 -12.108.460 -12.013.750 -12.938.450
19|+ Finanzertrage -39.813 -131.100 -145.100 -101.500 -45.000 -45.000
20| - Zinsen und sonstige Finanzaufwendungen 1.585.849 1.877.795 1.638.365 1.771.795 1.931.775 2.066.190
21|= Finanzergebnis (= Zeilen 19 u. 20) 1.546.036 1.746.695 1.493.265 1.670.295 1.886.775 2.021.190
Ergebnis der laufenden
22| = Verwaltungstatigkeit -12.397.722 -9.994.073 -10.387.146 -10.438.165 -10.126.975 -10.917.260
(= Zeilen 18 und 21)
Ergebnis - vor Beriicksichtigung der
26| = internen Leistungs- -12.397.722 -9.994.073 -10.387.146 -10.438.165 -10.126.975 -10.917.260
beziehungen - (= Zeilen 22 und 25)
27|+ Ertrage aus internen Leistungsbeziehungen -1.600.103 -1.570.121 -1.321.912 -1.318.668 -1.317.844 -1.315.244
Aufwendungen aus internen
28| - Leistungsbeziehungen 46.600 93.333 19.483 19.520 19.852 20.118
29| = Ergebnis (Zeilen 26, 27 und 28) -13.951.225 -11.470.861 -11.689.575 -11.737.314 -11.424.967 -12.212.386
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Haushaltsplan 2020
verantwortlich:

1.16 Allgemeine Finanzwirtschaft

Reiner Mast
- Verpflicht-
Tellflnanzplan Ergebnis Ansatz Ansatz ungserméch- Planung Planung Planung
2018 2019 2020 tigungen 2021 2022 2023
1| Steuern und adhnliche Abgaben -24.321.825 -24.866.900 -25.709.200 -26.757.600 -27.489.500 -28.474.200
2|+ Zuwendungen und allgemeine Umlagen -2.971.910 -2.970.368 -2.404.311 -2.753.860 -2.216.350 -2.697.950
4|+ Offentlich-rechtliche Leistungsentgelte -1.659
6|+ Kostenerstattungen, Kostenumlagen -1.790
7|+ Sonstige Einzahlungen -256.103 -130.000 -130.000 -130.000 -130.000 -130.000
8|+ Zinsen und sonstige Finanzeinzahlungen -47.765 -131.100 -145.100 -101.500 -45.000 -45.000
g|= Einzahlungen aus laufender -27.601.051 -28.098.368 -28.388.611 -29.742.960 -29.880.850 -31.347.150
Verwaltungstitigkeit
10| - Personalauszahlungen -1.492
13| - Zinsen und sonstige Finanzauszahlungen 1.824.461 1.877.795 1.638.365 1.771.795 1.931.775 2.066.190
14| - Transferauszahlungen 15.236.810 16.226.500 16.363.100 17.533.000 17.822.100 18.363.700
15| - sonstige Auszahlungen 164.551
16|= Auszahlungen aus laufender 17.224.331 18.104.295 18.001.465 19.304.795 19.753.875 20.429.890
Verwaltungstitigkeit
Saldo aus laufender Verwaltungs-
= .. . . -10.376.72 -9.994.07 -10.387.14 -10.438.1 -10.126.97 -10.917.2
17 titigkeit (= Zeilen 9 und 16) 0.376.720 9.994.073 0.38 6| 0.438.165 0.126.975 0.9 60
1g| + Einzahlungen aus Zuwendungen fur -1.714.644 -1.764.050 -1.823.150 -1.965.600 -2.045.100 -2.142.800
Investitionsmafinahmen
22|+ sonstige Investitionseinzahlungen -99.335
23| = investive Einzahlungen -1.813.979 -1.764.050 -1.823.150 -1.965.600 -2.045.100 -2.142.800
31|= Saldo der Investitionstatigkeit -1.813.979 -1.764.050 -1.823.150 -1.965.600 -2.045.100 -2.142.800

~ (Ein- .I. Auszahlung)
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Haushaltsplan 2020
verantwortlich:
Reiner Mast

1.16 Allgemeine Finanzwirtschaft

1.16.01 Steuern, alilgemeine Zuweisungen, Umlagen

.

. . Ergebnis Ansatz Ansatz Planung Planung Planung
Teilergebnisplan 2018 2019 2020 2021 2022 2023
1| Steuern und ahnliche Abgaben -24.317.707 -24.866.900 -25.709.200 -26.757.600 -27.489.500 -28.474.200
2|+ Zuwendungen und allgemeine Umlagen -2.971.910 -2.970.368 -2.404.311 -2.753.860 -2.216.350 -2.697.950
7|+ Sonstige ordentliche Ertrage -23.782 -130.000 -130.000 -130.000 -130.000 -130.000
10| = Ordentliche Ertrage -27.313.399 -27.967.268 -28.243.511 -29.641.460 -29.835.850 -31.302.150
15| - Transferaufwendungen 15.050.260 16.226.500 16.363.100 17.533.000 17.822.100 18.363.700
16| - Sonstige ordentliche Aufwendungen 48.273
17|= Ordentliche Aufwendungen 15.098.533 16.226.500 16.363.100 17.533.000 17.822.100 18.363.700
_ Ordentliches Ergebnis
18|= (= Zeilen 10 und 17) -12.214.866 -11.740.768 -11.880.411 -12.108.460 -12.013.750 -12.938.450
Ergebnis der laufenden
22| = Verwaltungstatigkeit -12.214.866 -11.740.768 -11.880.411 -12.108.460 -12.013.750 -12.938.450
(= Zeilen 18 und 21)
Ergebnis - vor Beriicksichtigung der
26| = internen Leistungs- -12.214.866 -11.740.768 -11.880.411 -12.108.460 -12.013.750 -12.938.450
beziehungen - (= Zeilen 22 und 25)
Aufwendungen aus internen
28| - Leistungsbeziehungen 23.300 10.361 10.794 10.814 10.999 11.146
29| = Ergebnis (Zeilen 26, 27 und 28) -12.191.566 -11.730.407 -11.869.617 -12.097.646 -12.002.751 -12.927.304
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Haushaltsplan 2020 1.16 Allgemeine Finanzwirtschaft
verantwortlich: 1.16.01 Steuern, alilgemeine Zuweisungen, Umlagen

Reiner Mast

[Planerlauterung Teilergebnisplan 1.16.01 Steuern und Zuweisungen

Die ordentlichen Ertrdge setzen sich folgendermafen zusammen:

Grundsteuer A 57.700 €
Grundsteuer B 2.538.600 €
Gewerbesteuer 11.966.500 €
Gemeindeanteil Einkommensteuer 8.715.400 €
Gemeindeanteil Umsatzsteuer 1.445.200 €
\VVergnugungssteuer 3.000 €
Hundesteuer 125.000 €
Zweitwohnungssteuer 40.000 €
Kompensationszahlungen 817.800 €
Schlisselzuweisungen vom Land 1.113.470 €
Bedarfszuweisungen vom Land 80.700 € (Kurortehilfe)
\Vollstreckungsgebuhren 50.000 €
Nachforderungszinsen Gewerbesteuer 80.000 €
Konsolidierungshilfe 437.181 €
Aufwandpauschale 198.300 €
Abrechnung ELAG 571.810 €
Sonstige Einzahlungen 130.000 €
|Gesamt 28.243.511 €
Dagegen stehen die ordentlichen Aufwendungen:
Gewerbesteuerumlage 856.500 €
Kreisumlage 15.506.600 €
|Gesamt 16.363.100 €
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Haushaltsplan 2020
verantwortlich:
Reiner Mast

1.16 Allgemeine Finanzwirtschaft

1.16.01 Steuern, alilgemeine Zuweisungen, Umlagen

- Verpflicht-
Tellflnanzplan Ergebnis Ansatz Ansatz ungsermach- Planung Planung Planung
2018 2019 2020 tigungen 2021 2022 2023
1| Steuern und dhnliche Abgaben -24.321.825 -24.866.900 -25.709.200 -26.757.600 -27.489.500 -28.474.200
2|+ Zuwendungen und allgemeine Umlagen -2.971.910 -2.970.368 -2.404.311 -2.753.860 -2.216.350 -2.697.950
4{ + Offentlich-rechtliche Leistungsentgelte -1.659
7|+ Sonstige Einzahlungen -23.071 -130.000 -130.000 -130.000 -130.000 -130.000
g| = Einzahlungen aus laufender .27.318.465 -27.967.268 -28.243.511 -29.641.460 -20.835.850 -31.302.150
Verwaltungstitigkeit
14] - Transferauszahlungen 15.236.810 16.226.500 16.363.100 17.533.000 17.822.100 18.363.700
15| - sonstige Auszahlungen 18.027
16| = Auszahlungen aus laufender 15.254.838 16.226.500 16.363.100 17.533.000 17.822.100 18.363.700
Verwaltungstitigkeit
_ Saldo aus laufender Verwaltungs-
17|= Gitigeit (= Zeilon 9 und 16) -12.063.627 -11.740.768 -11.880.411 -12.108.460 -12.013.750 -12.938.450
1g| + Einzahlungen aus Zuwendungen fiir -1.714.644 -1.764.050 -1.823.150 -1.965.600 -2.045.100 -2.142.800
InvestitionsmafRnahmen
23| = investive Einzahlungen -1.714.644 -1.764.050 -1.823.150 -1.965.600 -2.045.100 -2.142.800
34| = Saldo der Investitionstatigkeit 1.714.644 -1.764.050 -1.823.150 -1.965.600 -2.045.100 -2.142.800

~ (Ein- ./. Auszahlung)
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Haushaltsplan 2020
verantwortlich:

1.16 Allgemeine Finanzwirtschaft
1.16.01 Steuern, alilgemeine Zuweisungen, Umlagen

.

Reiner Mast
InvestitionsmaBnahmen bisher Gesamt-
unterhalb der Verpflich- bereit- einzahl-
festgesetzten Wertgrenzen Ergebnis Ansatz Ansatz e‘,‘:,',‘é?:,;_ Planung Planung Planung (ﬂfrfstﬁ:}_ _:unsi:,%_
2018 2019 2020 tigungen 2021 2022 2023 Sp.2) ungen
1+ Summe der investiven Einzahlungen| -1.714.644| -1.764.050( -1.823.150 -1.965.600| -2.045.100, -2.142.800| -14.900.846| -22.877.496
= Sa_ldo: -1.714.644, -1.764.050, -1.823.150 -1.965.600, -2.045.100, -2.142.800, -14.900.846| -22.877.496
(Einzahlungen ./. Auszahlungen)

5000014 Sportpauschale

5000013 Schul- und Bildungspauschale

5000015 Allgemeine Investitionspauschale

Planerlauterung MaBnahmenplan 1.16.01 Steuern, aligemeine Zuweisungen, Umlagen

[Das Land NRW stellt den Kommunen flr Investitionen im Bereich Schule und Bildung, Sport und allgemeiner Bereich
Investitionspauschalen nach Schuler-/Einwohnerflachenschlissel zur Verfugung.
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Haushaltsplan 2020
verantwortlich:
Reiner Mast

1.16 Allgemeine Finanzwirtschaft

1.16.02 Sonstige allgemeine Finanzwirtschaft

.

. . Ergebnis Ansatz Ansatz Planung Planung Planung
Teilergebnisplan 2018 2019 2020 2021 2022 2023
6|+ Kostenerstattungen und Kostenumlagen -1.892
7|+ Sonstige ordentliche Ertrage -1.727.005

10| = Ordentliche Ertrage -1.728.897

16| - Sonstige ordentliche Aufwendungen 5

17| = Ordentliche Aufwendungen 5

_ Ordentliches Ergebnis

18= _ Zeilen 10 und 17) -1.728.892

19| + Finanzertrage -39.813 -131.100 -145.100 -101.500 -45.000 -45.000

20| - Zinsen und sonstige Finanzaufwendungen 1.585.849 1.877.795 1.638.365 1.771.795 1.931.775 2.066.190

21| = Finanzergebnis (= Zeilen 19 u. 20) 1.546.036 1.746.695 1.493.265 1.670.295 1.886.775 2.021.190
Ergebnis der laufenden

22| = Verwaltungstitigkeit -182.856 1.746.695 1.493.265 1.670.295 1.886.775 2.021.190
(= Zeilen 18 und 21)
Ergebnis - vor Beriicksichtigung der

26| = internen Leistungs- -182.856 1.746.695 1.493.265 1.670.295 1.886.775 2.021.190
beziehungen - (= Zeilen 22 und 25)

27|+ Ertrage aus internen Leistungsbeziehungen -1.600.103 -1.570.121 -1.321.912 -1.318.668 -1.317.844 -1.315.244
Aufwendungen aus internen

28| - Leistungsbeziehungen 23.300 82.972 8.689 8.706 8.854 8.972

29| = Ergebnis (Zeilen 26, 27 und 28) -1.759.660 259.545 180.042 360.332 577.785 714.918
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Haushaltsplan 2020
verantwortlich:

1.16 Allgemeine Finanzwirtschaft

1.16.02 Sonstige allgemeine Finanzwirtschaft

Reiner Mast
- Verpflicht-
Tellflnanzplan Ergebnis Ansatz Ansatz ungserméch- Planung Planung Planung
2018 2019 2020 tigungen 2021 2022 2023
6| + Kostenerstattungen, Kostenumlagen -1.790
7|+ Sonstige Einzahlungen -233.031
8|+ Zinsen und sonstige Finanzeinzahlungen -47.765 -131.100 -145.100 -101.500 -45.000 -45.000
g|= Einzahlungen aus laufender -282.586 -131.100 -145.100 -101.500 -45.000 -45.000
Verwaltungstitigkeit
10| - Personalauszahlungen -1.492
13| - Zinsen und sonstige Finanzauszahlungen 1.824.461 1.877.795 1.638.365 1.771.795 1.931.775 2.066.190
15| - sonstige Auszahlungen 146.524
16|= Auszahlungen aus laufender 1.969.493 1.877.795 1.638.365 1.771.795 1.931.775 2.066.190
Verwaltungstatigkeit
_ Saldo aus laufender Verwaltungs-
17|= tétigkeit (= Zeilen 9 und 16) 1.686.907 1.746.695 1.493.265 1.670.295 1.886.775 2.021.190
22|+ sonstige Investitionseinzahlungen -99.335
23| = investive Einzahlungen -99.335
31|= Saldo der Investitionstatigkeit 99335

~ (Ein- /. Auszahlung)
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Haushaltsplan 2020
verantwortlich:
Reiner Mast

1.17 Stiftungen

. . Ergebnis Ansatz Ansatz Planung Planung Planung
Teilergebnisplan 2018 2019 2020 2021 2022 2023
2|+ Zuwendungen und allgemeine Umlagen -1.472 -1.122 -772 -772 -772
5|+ Privatrechtliche Leistungsentgelte -275.401 -277.800 -279.300 -280.800 -280.800 -280.800
7|+ Sonstige ordentliche Ertrage -7.501
10| = Ordentliche Ertrige -282.902 -279.272 -280.422 -281.572 -281.572 -281.572
Aufwendungen fur Sach- und
13| - Dienstleistungen 98.810 147.000 148.000 149.000 149.000 149.000
14| - Bilanzielle Abschreibungen 87.974 87.200 87.200 87.200 87.200 87.200
16| - Sonstige ordentliche Aufwendungen 98.250 45,672 45.822 45972 45.972 45.972
17| = Ordentliche Aufwendungen 285.033 279.872 281.022 282.172 282.172 282.172
_ Ordentliches Ergebnis
18|= (= Zeilen 10 und 17) 2131 600 600 600 600 600
19|+ Finanzertrage -2.528 -600 -600 -600 -600 -600
20| - Zinsen und sonstige Finanzaufwendungen 300
21| = Finanzergebnis (= Zeilen 19 u. 20) -2.228 -600 -600 -600 -600 -600
Ergebnis der laufenden
22| = Verwaltungstatigkeit -96
(= Zeilen 18 und 21)
Ergebnis - vor Beriicksichtigung der
26| = internen Leistungs- -96
beziehungen - (= Zeilen 22 und 25)
2g) - Aufwendungen aus internen 4.059 9.793 9.863 9.833 10.080 4738
Leistungsbeziehungen ’ ) : : : ’
29 = Ergebnis (Zeilen 26, 27 und 28) 3.963 9.793 9.863 9.833 10.080 4.738
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Haushaltsplan 2020 1.17 Stiftungen
verantwortlich:

Reiner Mast
- Verpflicht-
Tellflnanzplan Ergebnis Ansatz Ansatz ungserméch- Planung Planung Planung
2018 2019 2020 tigungen 2021 2022 2023

5|+ Privatrechtliche Leistungsentgelte -275.401 -277.800 -279.300 -280.800 -280.800 -280.800

7|+ Sonstige Einzahlungen -20.876

8| + Zinsen und sonstige Finanzeinzahlungen -2.528 -600 -600 -600 -600 -600

g|= Einzahlungen aus laufender -298.805 -278.400 -279.900 -281.400 -281.400 -281.400

Verwaltungstatigkeit
12| - Auszahlungen fiir Sach- und Dienstleistungen 100.828 147.000 148.000 149.000 149.000 149.000
13| - Zinsen und sonstige Finanzauszahlungen 300
15| - sonstige Auszahlungen 47.249 45.672 45.822 45.972 45.972 45.972
16| = Auszahlungen aus laufender 148.377 192.672 193.822 194.972 194.972 194.972
Verwaltungstitigkeit
_ Saldo aus laufender Verwaltungs-
17|= tatigkeit (= Zeilen 9 und 16) -150.428 -85.728 -86.078 -86.428 -86.428 -86.428
25| - Auszahlungen flir Baumafinahmen 8.330
29| - sonstige Investitionsauszahlungen 70.000
30| = investive Auszahlungen 78.330
_ Saldo der Investitionstatigkeit

3= (Ein- .. Auszahlung) 78330
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Haushaltsplan 2020
verantwortlich:
Reiner Mast

1.17 Stiftungen
1.17.01 Frese-Peters-Stiftung

. . Ergebnis Ansatz Ansatz Planung Planung Planung
Teilergebnisplan 2018 2019 2020 2021 2022 2023
2|+ Zuwendungen und allgemeine Umlagen -1.472 -1.122 -772 -772 -772
5|+ Privatrechtliche Leistungsentgelte -275.401 -277.800 -279.300 -280.800 -280.800 -280.800
7|+ Sonstige ordentliche Ertrage -5.101
10| = Ordentliche Ertrige -280.502 -279.272 -280.422 -281.572 -281.572 -281.572
Aufwendungen fur Sach- und
13| - Dienstleistungen 96.310 147.000 148.000 149.000 149.000 149.000
14| - Bilanzielle Abschreibungen 87.974 87.200 87.200 87.200 87.200 87.200
16| - Sonstige ordentliche Aufwendungen 98.250 45,672 45.822 45972 45.972 45.972
17| = Ordentliche Aufwendungen 282.533 279.872 281.022 282.172 282.172 282.172
_ Ordentliches Ergebnis
18|= (= Zeilen 10 und 17) 2.031 600 600 600 600 600
19|+ Finanzertrage -2.428 -600 -600 -600 -600 -600
20| - Zinsen und sonstige Finanzaufwendungen 300
21| = Finanzergebnis (= Zeilen 19 u. 20) -2.128 -600 -600 -600 -600 -600
Ergebnis der laufenden
22| = Verwaltungstatigkeit -96
(= Zeilen 18 und 21)
Ergebnis - vor Beriicksichtigung der
26| = internen Leistungs- -96
beziehungen - (= Zeilen 22 und 25)
2g) - Aufwendungen aus internen 4.059 9.793 9.863 9.833 10.080 4738
Leistungsbeziehungen ’ ) : : : ’
29 = Ergebnis (Zeilen 26, 27 und 28) 3.963 9.793 9.863 9.833 10.080 4.738
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Haushaltsplan 2020 1.17 Stiftungen

verantwortlich: 1.17.01 Frese-Peters-Stiftung
Reiner Mast
- Verpflicht-
Tellflnanzplan Ergebnis Ansatz Ansatz ungserméch- Planung Planung Planung
2018 2019 2020 tigungen 2021 2022 2023

5|+ Privatrechtliche Leistungsentgelte -275.401 -277.800 -279.300 -280.800 -280.800 -280.800

7|+ Sonstige Einzahlungen -20.876

8| + Zinsen und sonstige Finanzeinzahlungen -2.428 -600 -600 -600 -600 -600

g|= Einzahlungen aus laufender -298.705 -278.400 -279.900 -281.400 -281.400 -281.400

Verwaltungstatigkeit
12| - Auszahlungen fiir Sach- und Dienstleistungen 98.328 147.000 148.000 149.000 149.000 149.000
13| - Zinsen und sonstige Finanzauszahlungen 300
15| - sonstige Auszahlungen 47.249 45.672 45.822 45.972 45.972 45.972
16| = Auszahlungen aus laufender 145.877 192.672 193.822 194.972 194.972 194.972
Verwaltungstitigkeit
_ Saldo aus laufender Verwaltungs-
17|= tatigkeit (= Zeilen 9 und 16) -152.828 -85.728 -86.078 -86.428 -86.428 -86.428
25| - Auszahlungen flir Baumafinahmen 8.330
29| - sonstige Investitionsauszahlungen 70.000
30| = investive Auszahlungen 78.330
_ Saldo der Investitionstatigkeit

3= (Ein- .. Auszahlung) 78330
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Haushaltsplan 2020
verantwortlich:

Reiner Mast

1.17 Stiftungen
1.17.02 Leo Baer Stiftung

. . Ergebnis Ansatz Ansatz Planung Planung Planung
Teilergebnisplan 2018 2019 2020 2021 2022 2023
7| + Sonstige ordentliche Ertrage -2.400
10| = Ordentliche Ertrage -2.400
Aufwendungen fiir Sach- und
13 - Dienstleistungen 2.500
17| = Ordentliche Aufwendungen 2.500
_ Ordentliches Ergebnis
18 = (= Zeilen 10 und 17) 100
19| + Finanzertrage -100
21| = Finanzergebnis (= Zeilen 19 u. 20) -100
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Haushaltsplan 2020
verantwortlich:

1.17 Stiftungen
1.17.02 Leo Baer Stiftung

Reiner Mast
- Verpflicht-
Tellflnanzplan Ergebnis Ansatz Ansatz ungsermach- Planung Planung Planung
2018 2019 2020 tigungen 2021 2022 2023
8| + Zinsen und sonstige Finanzeinzahlungen -100
9= Einzahlungen aus laufender 100
Verwaltungstatigkeit
12| - Auszahlungen fiir Sach- und Dienstleistungen 2.500
_ Auszahlungen aus laufender
16= Verwaltungstitigkeit 2.500
17|= Saldo aus laufender Verwaltungs- 2.400

~ tatigkeit (= Zeilen 9 und 16)
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Stellenplan

Stellenplan 2020 Teil A: Beamte

Wahlbeamte und
Laufbahngruppen

Besoldungs-
gruppe

Zahl der Stellen 2020

insgesamt [ davon

ausgeson
dert

Zahl der
Stellen
2019

(einschl.
Sonder-
vermodgen)

Zahl der
tatsachlich
besetzten
Stellen am
30.06.2019

Erlduterungen

Wahlbeamte

[Biirgermeister B3 1,0000] 1,0000 1,0000 |

Hoherer Dienst

Leitender Direktor A 16

Direktor A 15 2,0000 2,0000 2,0000
Oberverwaltungsrat A 14

Verwaltungsrat A1l3

Gehobener Dienst

Oberamtsrat A 13 0,0000 0,0000

Amtsrat A 12* 3,7500 3,7500 3,7500 [*1 stelle k.u
Amtmann/Amtfrau All 2,5854 2,5854 2,5854
Oberinspektor A 10 1,0000 1,0000 1,0000

Inspektor A9

Mittlerer Dienst

Amtsinspektor A 9* 3,6098 4,6098 4,6098 * 2 Stellen mit Zulage nach FuBnote 3
Hauptsekretar A8 1,0000

Obersekretar A7

[Insgesamt | 14,9452] 14,9452 | 14,9452
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Stellenplan

Stellenplan 2020 Teil B: Tariflich Beschaftigte

Entgelt- Zahl der Stellen |Zahl der Stellen |Zahl der Erlduterungen
gruppe 2020 2019 tatsachlich
(einschl. besetzten Stellen
Sondervermogen)  |am 30.06.2019
15
14
13
12 4,0000 4,0000 4,0000
11 5,0000 5,0000 5,0000
10 3,0000 2,0000 2,0000
9
9c 0,6410 0,7179 0,6410
9b 5,7948 5,2692 5,2692
9a 6,2563 2,7948 3,3589
8 8,3332 11,346 10,3332
7 8,3589 5,6666 5,6666
6 10,2564 8,282 11,2820
5 6,9103 12,7564 8,7564
4
3
2 1,3847 1,8847 1,8847
1
Insgesamt 59,9356 59,7176 58,1920
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Stellenplan

Stellenubersicht Teil A: Aufteilung nach der Gliederung -Beamte-

KSt.

Bezeichnung

Wahl-
beamte

Hoherer
Dienst

Gehobener Dienst

Mittlerer Dienst

B3

A 15

A 14

A 13

A 13 Al2

A1l

A 10

A9

A9 A8

Summe

100100

Birgermeister und Buro
BlUrgermeister

1,0000

1,0000

100301

Politische Gremien (Rat,
Ausschisse,...)

100302

Presse-/ Offentlichkeitsarbeit

100303

Kulturveranstaltungen

100304

Reprasentation

100401

Gleichstellung

0,2500

0,2500

100601

Personalrat u.
Schwerbehindertenvert.

101001

Leitung Fachbereich I

101002

Koordination Fachgebiet I/01

101003

Koordination Fachgebiet 1/02

101001

Personalentwicklung und -
steuerung

101001

Personalentwicklung und -
steuerung

101014

Personalangelegenheiten

0,5025

0,5025

101015

EDV/ Orga

101016

Versicherungen Allgemein

101017

Geschaftsbetrieb Rathaus

101023

Wahlen

101024

Rechtsamt

0,3000

0,3000

101026

Vergaberecht

0,5000

0,5000

101101

Schulamt

0,2475

0,2475

101102

GGS NUmbrecht

101103

GGS Gaderoth

101105

GGS Grétzenberg

101106

GGS Marienberghausen

101109

Hauptschule
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Stellenplan

Stellenubersicht Teil A: Aufteilung nach der Gliederung -Beamte-

KSt.

Bezeichnung

Wahl-
beamte

Hoherer
Dienst

Gehobener Dienst

Mittlerer Dienst

B3

A 15

A 14

A 13

A 13 Al2

A1l

A 10

A9

A9

A8

Summe

101110

Realschule

101111

Gymnasium

101113

Kindergdrten

101115

Aussiedler

0,0488

0,0488

101116

Asylangelegenheiten

0,0486

0,0486

101117

Rentenangelegenheiten

101118

Sozialhilfe

101119

Wohngeld

101120

Grundsicherung

101121

Pflegeberatung

0,7500

0,7500

101122

Familienangelegenheiten

101123

Kultur und Ehrenamt

101124

Allg. Sozialverwaltung

101125

Schulen

101201

Friedhofsmanagement

0,5000

0,5000

101302

Personenstandangelegenheit
en

1,5000

1,5000

101401

Bereitstellung von
Sportanlagen

101404

Schwimmhalle

200001

Leitung Fachbereich II

0,5000

0,5000

200002

Koordination Fachgebiet
11/01

0,2500

0,2500

201001

Finanzmanagement

201002

Haushaltswirtschaft

0,3500

0,7000

1,0500

201003

Koordination Fachgebiet
11/02

201004

Finanzbuchhaltung

0,0500

0,2196

0,2696

210001

Zahlungsabwicklung

210002

Vollstreckung

1,0000

1,0000

210003

Steueramt

0,3000

0,2928

0,5928

210004

Abfallbeseitigung

0,0500

0,1000

0,1500

210005

StraBenreinigung/
Winterdienst

0,1000

0,1000
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Stellenplan

Stellenubersicht Teil A: Aufteilung nach der Gliederung -Beamte-

KSt. Bezeichnung Wahl- Hoherer Gehobener Dienst Mittlerer Dienst Summe
beamte Dienst
B3 A 15 A 14 A13 A 13 A1l2 A1ll A 10 A9 A9 A8
210006 |Abwasserbeseitigung
220001 |Liegenschaften 0,2500 0,2500
220002 |Férdermittel 0,2500 0,2500
230001 |Wirtschaftsférderung 0,1000 0,1000
230003 |Breitbandversorgung
300001 [Leitung Fachbereich III 0,5000 0,5000
Koordination Fachgebiet
300002 |[111/01 0,2500 0,2500
Koordination Fachgebiet
300003 ([111/02
301001 [Bauaufsicht 0,1000| 0,1170 0,2170
301002 [Beitragswesen 0,4000 0,4000
301003 [Planung und Entwicklung 0,3000 0,6000 | 0,4684 1,3684
301004 |[Hochbau
301005 |Offentliche Verkehrsflache 0,3000 | 0,5900 0,8900
301006 [Denkmalschutz 0,0500 0,1000 0,1500
301007 |Wohnraumsicherung 0,3100 0,3100
301010 [StraBenverkehrsrecht 0,2000 0,2000
301011 |Bauvertragsrecht
Gebaudemanagement
302001 [verwaltung 0,2000 0,3000 0,5000
302002 [Hausmeister
320001 |Koordination Fachgebiet I/03
321001 [Burgerbiiro
322001 [Gaststatten 0,0000
322002 [Gewerbe 0,0000
323001 |Ordnungsangelegenheiten 0,0000
Katastrophenschutz/
323002 |zivilschutz 0,0000
323004 |[Ruhender Verkehr
401001 |Bauhof
Insgesamt 1,0000 | 2,0000 | 0,0000| 0,0000| 0,0000( 3,7500( 2,5854 | 1,0000| 0,0000 | 3,6098( 1,0000 14,9452
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Stellenplan

Stellenubersicht Teil A: Aufteilung nach der Gliederung -Tariflich Beschaftigte-

| KSt. |Bezeichnung nach dem Gliederungsplan | 12 | 11 | 10 | Oc | 9b | 9a 8 7 6 5 2 Summel
100100 |Birgermeister und Biiro Biirgermeister 0,5000 0,1538 0,6538
100301 |Politische Gremien (Rat, Ausschiisse,...) 0,2500 0,2500
100302 |Presse-/ Offentlichkeitsarbeit 0,2500 0,2500
100303 |Kulturveranstaltungen 0,0385 0,0385
100304 |Représentation 0,0769 0,0769
100310 [Klimaschutzmanager 1,0000 1,0000
100401 |Gleichstellung 0,0000
101001 [Leitung Fachbereich I 0,0000
101002 |Koordination Fachgebiet I/01 0,0000
101003 [Koordination Fachgebiet 1/02 0,2500 0,2500
101001 |Personalentwicklung und -steuerung 0,5128 0,5128
101014 [Personalangelegenheiten 0,0000
101015 [EDV/ Orga 2,0000 2,0000
101016 [versicherungen Allgemein 0,3463 0,3463
101017 |Geschéftsbetrieb Rathaus 1,1922 2,1154 0,1282 3,4358
101023 |wahlen 0,0000
101024 |Rechtsamt 0,0000
101101 [Schulamt 0,2000 0,4487 0,1282 0,7769
101102 [GGS Niimbrecht 0,4397 0,4397
101103 |GGS Gaderoth 0,2692 0,2692
101105 |GGS Grétzenberg 0,1885 0,1885
101106 |GGS Marienberghausen 0,1795 0,1795
101109 |Hauptschule 0,6667 0,6667
101110 |Realschule 0,0000
101111 |Gymnasium 0,8462 0,8462
101113 (Kindergérten 0,7692 0,1282 0,8974
101115 |Aussiedler 0,0000
101116 [Asylangelegenheiten 2,0000 2,0000
101117 |Rentenangelegenheiten 0,0000
101118 |Sozialhilfe 0,2564 0,2564
101119 [wohngeld 0,9231 0,9231
101120 [Grundsicherung 0,2564 0,2564
101121 |Pflegeberatung 0,0000
101122 [Familienangelegenheiten 0,2000 0,0462 0,2462
101123 |Kultur und Ehrenamt 0,2000 0,0692 0,2692
101124 [Allg. Sozialverwaltung 0,1500 0,1500
101125 [Schulen 0,0000
101126 ([BuT 0,1025 0,1025
101127 |Sekretariat Sekundarschule 0,7692 0,7692
101201 [Friedhofsmanagement 0,0000
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Stellenubersicht Teil A: Aufteilung nach der Gliederung -Tariflich Beschaftigte-

| KSt. |Bezeichnung nach dem Gliederungsplan | 12 | 11 | 10 | Oc | 9b | 9a 8 7 6 5 4 3 2 Summel
101302 |Personenstandangelegenheiten 0,0000
101401 [Bereitstellung von Sportanlagen 0,1923 0,1923
101404 [Schwimmhalle 1,0000 0,7692 1,0000 2,7692
200001 [Leitung Fachbereich II 0,1385 0,1385
200001 [Koordination Fachgebiet 11/01 0,0000
201001 [Finanzmanagement 0,3385 0,3385
201002 [Haushaltswirtschaft 0,5128 0,5128
201003 |Koordination Fachgebiet 11/02 0,2500 0,2500
201004 |Finanzbuchhaltung 0,7500 0,7692 | 0,6974 0,2768 2,4934
210001 |zahlungsabwicklung 0,1744 1,0000 1,1744
210002 [vollstreckung 1,0000 1,0000
210003 [steueramt 0,8694 0,8694
210004 [Abfallbeseitigung 0,5846 0,5846
210005 |straBenreinigung/ Winterdienst 0,1768 0,1768
210006 |Abwasserbeseitigung 0,0000
220001 [Liegenschaften 0,0384 0,0384
220002 [Férdermittel 0,0000
230001 |wirtschaftsférderung 1,0000 0,5128 1,5128
300001 [Leitung Fachbereich III 0,1800 0,1800
300002 |Koordination Fachgebiet I11/01 0,0000
300003 [Koordination Fachgebiet I11/02 0,2500 0,2500
301001 |Bauaufsicht 0,2564 0,2564
301002 [Beitragswesen 0,0000
301003 |Planung und Entwicklung 1,0256 1,0256
301004 |Hochbau 0,0000
301005 |Offentliche Verkehrsflache 0,2000 0,2000
301006 [Denkmalschutz 0,2564 0,2564
301007 |wohnraumsicherung 0,0000
302001 [Gebsdudemanagement Verwaltung 0,4000 1,0000 1,8000 0,0769 3,2769
302002 [Hausmeister 1,0000 2,0000 2,0000 5,0000
320001 [Koordination Fachgebiet I/03 0,2500 0,2500
321001 |Birgerbiiro 0,5641 2,6666 3,2307
322001 |Gaststétten 0,1000 0,1000
322002 |Gewerbe 0,2000 | 0,4000 0,6000
323001 [ordnungsangelegenheiten 0,2000 | 0,4000 0,6000 1,0000 2,2000
323002 |Katastrophenschutz/ Zivilschutz 0,3500 | 0,1000 0,4000 0,8500
323004 [Ruhender Verkehr 0,7308 0,7308
401001 [Bauhof 0,1500 1,2000 0,8200 2,0000 7,0000 0,2565 11,4265
Insgesamt 4,0000 | 5,0000 | 3,0000 | 0,6410 | 5,7948 | 6,2563 | 8,3332 | 8,3589 |10,2564]| 6,9103 | 0,0000 | 0,0000 | 1,3847 59,9356
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Stellenubersicht Teil B: Dienstkrafte in der Probe und Ausbildungszeit
- Beamte zur Anstellung -

Amtsbezeichnung

Besoldungsgruppe

Zahl der Beamten z.A.
2020

Zahl der Beamten z.A.
2019

Zahl der Beamten z.A.
am 30.06.2019

Erlduterungen

Rate z.A. A 13 -- - -
Inspektoren z.A. A9 -- - -
Sekretare z.A. A6 -- - -

Insgesamt
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Stellenubersicht Teil B: Dienstkrafte in der Probe und Ausbildungszeit
- Nachwuchskrafte und informatorisch beschéaftigte Dienstkrafte -

Bezeichnung

Art der Vergltung

vorgesehen fir 2020

beschaftigt am 01.10.2019

Erlduterungen

Inspektoranwarter

Unterhaltszuschuf3

Verwaltungspraktikanten

Unterhaltsbeihilfe

Auszubildende

Ausbildungsvergitung

3,00

3,00

Verwaltungsfachangestelite

Praktikanten

fester Satz

Insgesamt

3,00

3,00
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GEMEINDE NUMBRECHT
|

Mehrheitsbeteiligungen

Gemeindewerke
Ndmbrecht

1 7\ 2EG

/ Heiltflimc:tischer Kurort D/-‘ @ GWN
/ NUMBRECHT NUMBRECHT

Anton Frese-Erben GmbH

ANTON FRESE ERBEN NUMBRECHTER KUR BEG NUMBRECHT BAU- GEMEINDEWERKE
GMBH GMBH & ENTWICKLUNGS- NUMBRECHT GMBH
GESELLSCHAFT MBH

GNN

GEMEINDEWERKE
NUMBRECHT NETZ GMBH
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Anton-Frese-Erben GmbH
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Name: Anton Frese Erben GmbH Logo:
Sitz: Ndmbrecht —

Anton Frese-Erben GmbH
Grundung: 10.04.1919 (29.03.1985 auf Gemeinde Nimbrecht)

Handelsregister:
Finanzamt:

Steuernummer:

Gesellschaftsvertrag:

Geschaftsjahr:
Stammkapital:

Organe:

Gesellschafter:

Amtsgericht Siegburg HRB 7544
Gummersbach

212/5804/0407

Fassung vom 07.04.2000
Kalenderjahr

EUR 4.184.400,00

1.) Geschaftsfihrung

%g Gesellschafterversammlung

Aufsichtsrat

Alleinige Gesellschafterin ist die Gemeinde Nimbrecht

A4



Anlagen zum Haushaltsplan

Gegenstand

des Unternehmens/

Offentlicher Zweck

der Beteiligung: Die Errichtung, der Erwerb, der Betrieb und die Verwaltung der ,Freizeit-, Fremdenverkehrs- und
Erholungseinrichtungen in der Gemeinde Nimbrecht®.

Die Errichtung, der Erwerb, der Betrieb und die Verwaltung von Kureinrichtungen in der Gemeinde
NUmbrecht.

Verwaltung, Erwerb, Bebauung oder sonstige Nutzung von Grundstlicken flr die o0.g. Zwecke.

Die Gesellschaft kann sich an weiteren Unternehmen im Sinne der o0.g. Absatze beteiligen, diese
erwerben und deren Geschaftsfiihrung Gbernehmen.

Geschaftsfuhrung: Reiner Mast

Gesellschafter-
versammlung: Burgermeister der Gemeinde NUumbrecht
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Aufsichtsrat:

Bewertung
der Finanzanlage:

Direkte

Finanzbeziehungen:

Indirekte

Finanzbeziehungen:

Sonstige

Finanzbeziehungen:

Mitglieder: Persdnliche Vertreter:
Hennecken, Dennis (Vors.) Scheske, Fabian
Jehnes, Klaus (Stv. Vors.) Schmitz, Frank
Adolphs, Roger Dittich, Gerhard

Block, Dieter Schmidt, Birgit
Hagelstein, Rudiger Hagelstein, Bianca
Knipp, Peter Michalke, Detlef

Kremer, Christiane N.N.

Ost, Angela Jucknat, Werner
Redenius, Hilko allg. Vertreter

Rohsiepe, Mark Hilbig, Peter

Schillings, Karl-Heinz Chauvaux- Holberg, Karin
Schmidt, Hartmut N.N.

Theisen, Karl-Heinz Frommbhold, Carsten

Der Unternehmenswert der Anton Frese Erben GmbH entspricht grundsatzlich dem Barwert der kinftig
erzielbaren finanziellen Uberschiisse (Ertragswert). Der Unternehmenswert wurde durch Gutachten zum
Stichtag 01.01.2009 mit 288.000 EUR bewertet. In der gemeindlichen Bilanz wird die Unternehmung
als Finanzanlage mit dem v. g. Wert bilanziert.

Direkte Finanzbeziehungen zwischen Kernhaushalt und Beteiligung, die aus der Gesellschafterstellung
resultieren, existieren nicht.

Indirekte Finanzbeziehungen zwischen Kernhaushalt und Beteiligung, die aus der Gesellschafterstellung
resultieren, existieren nicht.

...die nicht aus der Tragerschaft resultieren:
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Im Jahr 2017 zahlte die AFE GmbH eine Immobilienpacht in Héhe von 262.608,36 EUR, Kurbeitrage in

Hohe von 8.959,20 EUR und Grundbesitzabgaben in Héhe von 33.992,99 EUR an die Gemeinde
Nimbrecht.

Die Gemeinde NUumbrecht zahlte in 2017 an die AFE GmbH ein Nutzungsentgelt fir den Kursaal in H6he

von 29.955,17 EUR, sowie Kostenerstattungen fir Gebdudeunterhaltungen in Héhe von 241.114,06
EUR.
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BilanzuUbersicht:

Aktiva in
Euro
31.12.2015 31.12.2016 31.12.2017
A. Anlagevermogen 881.869,45 904.838,83 866.081,83
I. Immaterielle ) 3,00 3,00 8.928,00
Vermdgensgegenstande
II. Sachanlagen 881.355,16 904.324,54 856.642,54
III. Finanzanlagen 511,29 511,29 511,29
B. Umlaufvermogen 500.838,45 481.615,78 369.372,49
I. Vorrate 70.353,50 71.570,14 75.730,39
II1. Forderungen und
sonstige ) 265.851,54  210.134,21  228.443,98
Vermdgensgegenstande
III. Kassenbestand, Guthaben 164.633,41 199.911,43 65.198,12
bei Kreditinstituten
| C. Rechnungsabgrenzungsposten 9.302,59 10.602,92 12.145,63 |

| Summe Aktiva

1.302.010,49 1.397.057,53 1.247.599,95|
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Passiva in Euro

31.12.2015 31.12.2016 31.12.2017
A. Eigenkapital 707.706,58 716.060,83 720.395,23
I. Gezeichnetes Kapital 4.184.400,00 4.184.400,00 4.184.400,00
II. Kapitalrticklage 979,83 979,83 979,83
I1I. Verlustvortrag -3.482.467,00 -3.477.673,26 -3.469.319,00
IV. Jahresiberschuss 4.793,75 8.354,26 4.334,40
B. Ruckstellungen 125.979,09 196.638,32 165.727,24
C. Verbindlichkeiten 522.487,66 445.755,32 327.371,17
I. Erhaltene Anzahlungen 36.012,30 25.637,19 22.154,43

II. Verbindlichkeiten
aus Lieferungen 195 441,11 140.387,96 71.944,54

und Leistungen

III. sonstige Verbindlichkeiten 294.034,25 279.730,17 233.272,20
ID.  Rechnungsabgrenzungsposten 35.837,16  38.603,06  34.106,31|

|Summe Passiva

1.392.01049 1.397.057,53 1.247.599,95|
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Ubersicht der Gewinn- und Verlustrechnungen

in Euro 2015 2016 2017
1. Umsatzerlose 3.851.688,96 4.115.718,38 4.055.679,71
2. sonstige betriebliche Ertrage 5.157,79 5.546,26 3.625,53
3. Materialaufwand -943.429,72 -947.491,92 -922.055,46
a) Aufwendungen fiir Roh-,Hilfs- und
Betriebsstoffe und fir bezogene
Waren -583.532,38 -625.833,97 -587.222,90
b) Aufwendungen flir bezogene
Leistungen -359.897,34 -321.657,95 -334.832,56
4. Personalaufwand 1.782.917,05 1.997.233,78 2.065.341,17
a) Lohne und Gehalter -1.465.002,00 -1.642.520,44 -1.690.581,52
b) soziale Abgaben und Aufwendungen
fur Altersversorgung und fir
Unterstltzung -317.915,05 -354.713,34 -374.759,65
5. Abschreibungen -144.258,57 -166.976,31 -184.273,98
6. sonstige betriebliche Aufwendungen -952.878,10 -971.977,65 -853.192,60
7. sonstige Zinsen und adhnliche Ertrage 0,00 0,00 0,00
8. Zinsen und ahnliche Aufwendungen -245,32 -213,16 -179,99
Ergebnis der gewdhnlichen
9. Geschaftstatigkeit 33.117,99 37.371,82 34.262,04
10. sonstige Steuern -28.324,24 -29.017,56 -29.927,64
11. Jahresuberschuss 4.793,75 8.354,26 4.334,40
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BILANZ zum 31. Dezember 2017
Anton-Frese-Erben GmbH, NUmbrecht

Guthaben bei Kreditinstituten

C. RECHNUNGSABGRENZUNGSPOSTEN

65.198.12

12.145,63

199.911.43

10.602,92

1.247.599,95

1.397.057,53

AKTIVA PASSIVA
31.12.2017 31.12.2016 31.12.2017 31.12.2016
Euro Euro Euro Euro
. ANLAGEVERMOGEN A. EIGENKAPITAL
I. Immaterielle Vermdgensgegensténde I. Gezeichnetes Kapital 4.184.400.00 4.184.400.00
1. entgeltlich erorbene Konzessionen, gewerbliche
Schutzrechte und dhnliche Rechte und Werte II. Kapitalriicklage 979.83 979.83
sowie Lizenzen an solchen Rechten und Werten 8.928,00 3,00
II. Verlustvortrag -3.469.319.00 -3.477.673.26
II. Sachanlagen
andere Anlagen, Betriebs- und Geschaftsausstattung 856.642,54 904.324.54 1V. Jahresuberschuss 4.334.40 8.354.26
III. Finanzanlagen
sonstige Ausleihungen 511.29 511.29 B. RUCKSTELLUNGEN
sonstige Rickstellungen 165.727,24 196.638.32
C. VERBINDLICHKEITEN
1. Erhaltene Anzahlungen auf Bestellungen 22.154,43 25.637.19
. UMLAUFVERMOGEN - davon mit einer Restlaufzeit bis zu einem Jahr
Euro 25.637,19 (Euro 36.012,30)
1. Vorrate 2. Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen 60.800,03 135.666.34
Roh-, Hilfs- und Betriebsstoffe 75.730.39 71.570.14 - davon mit einer Restlaufzeit bis zu einem Jahr
Euro 135.666,34 (Euro 180.245,71)
3. Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen 11.144.51 4.721.62
II. Forderungen und sonstige Vermdgensgegenstande - davon mit einer Restlaufzeit bis zu einem Jahr
Euro 4.721,62 (Euro 12.195,40)
1.Forderungen aus Lieferungen und Leistungen 155.666.61 165.336.33 4. Sonstige Verbindlichkeiten
2.Forderungen gegen verbundene Unternehmen 47.141.10 12.957.72 327.371.17 445.755.32
davon mit einer Restlaufzeit bis zu einem Jahr
Euro 12.957,72 (Euro 39.775,49) - davon aus Steuern Euro 43.732,69 (Euro 40.716,62)
3.Sonstige Vermdgensgegenstande - davon im Rahmen der sozialen Sicherheit Euro 597,39
—2%‘3“53%‘5‘5‘.44 ; —236“3%0‘%&1 134,21 (Euro 1.909,46)
- davon mit einer Restlaufzeit bis zu einem Jahr
Euro 11.737,83 (Euro 95.639,97)
- davon mit einer Restlaufzeit von mehr als einem Jahr
Euro 167.692,34 (Rest 197.692,34)
111 Kassenbestand, D. RECHNUNGSABGRENZUNGSPOSTEN 34.106.31 38.603.06

1.247.599,95

1.397.057,53
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10.

GEWINN- UND VERLUSTRECHNUNG fiir die Zeit vom 01.01.2017 bis 31.12.2017

Anton-Frese Erben GmbH, Niimbrecht

. Umsatzerlose

. sonstige betriebliche Ertrage

. Materialaufwand

a) Aufwendungen fur
Roh-, Hilfs- und Betriebsstoffe
und fiir bezogene Waren
b) Aufwendungen fiir bezogene Leistungen

. Personalaufwand

a) Lohne und Gehalter
b) Soziale Abgaben und Aufwendungen fir
Altersversorgung und fiir Unterstitzung
- davon fir Altersversorgung
Euro -8.495,79 (Euro -7.695,03)

. Abschreibungen auf immaterielle Vermdgensgegenstande

des Anlagevermdgens und Sachanlagen

. sonstige betriebliche Aufwendungen

. Zinsen und ahnliche Aufwendungen

. Ergebnis nach Steuern

. sonstige Steuern

Jahresiiberschuss

2017 2016

Euro Euro
4.055.679,71 4.115.718,38
3.625,53 5.546,26
-587.222,90 -625.833,97
-334.832,56 -321.657,95
-922.055,46 -947.491,92
-1.690.581,52 -1.642.520,44
-374.759,65 -354.713,34
-2.065.341,17 -1.997.233,78
-184.273,98 -166.976,31
-853.192,60 -971.977,65
-179,99 -213,16
34.262,04 37.371,82
-29.927,64 -29.017,56
4.334,40 8.354,26
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Anton-Frese-Erben GmbH

Lagebericht fur das Geschaftsjahr 2017

1. Geschaftstatigkeit und Rahmenbedingungen

Die Anton-Frese-Erben GmbH ist ein Unternehmen der Gemeinde Numbrecht. Gegenstand des Unternehmens ist laut Gesellschaftsvertrag
in der Fassung vom 07.04.2000

= die Errichtung, der Erwerb, der Betrieb und die Verwaltung der ,Freizeit-, Fremdenverkehrs- und Erholungseinrichtungen in der
Gemeinde Numbrecht*;

= die Errichtung, der Erwerb, der Betrieb und die Verwaltung von Kureinrichtungen in der Gemeinde Nimbrecht;

= die Verwaltung, der Erwerb, die Bebauung oder sonstige Nutzung von Grundstlcken fur die oben angefiihrten Zwecke.

Die Gesellschaft hat seit 1999 das Park-Hotel mit angrenzenden Parkplatzen, den Sport-Park einschlieRlich Golfplatz und den Minigolfplatz
(Teilflache des Kurparks) von der Gemeinde Numbrecht als Eigentimerin gepachtet. Seit 1. Juni 2004 ist auch die Sport-Residenz
Gegenstand des Pachtvertrages.

Das Park-Hotel ist ein gut gefiihrtes 4-Sterne-Haus. Es ist eines von zwei Hotels dieser Kategorie im Heilklimatischen Kurort Nimbrecht.

Die in der Gesellschaft selbst vorhandenen vielfaltigen Sport- und Freizeitmdglichkeiten (Hallenbad, Sauna, Kegelbahnen, Tennis, Golf usw.)
bieten fur die Vermarktung eine wertvolle Erganzung.

Seminare und Tagungen bilden die Hauptgeschaftsfelder. Daneben sind Kurzurlauber, insbesondere an Wochenenden und Feiertagen, aber
auch in den Ferienzeiten, wichtige Kunden. Der Kursaal bietet auch fur Konzerte, Festveranstaltungen sowie Firmen- oder Familienfeiern gute
Voraussetzungen.

Die gesamtwirtschaftlichen und branchenspezifischen Rahmenbedingungen fur das Hotel- und Gastgewerbe waren auch im Jahr 2017 sehr
unterschiedlich. Trotz der im Jahresvergleich wachsenden Zahl der Ubernachtungen in NRW (+3,9%) und auch im Gebiet des Oberbergischen
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Kreises (+3,1%), sanken in Nimbrecht die Ubernachtungszahlen gegeniber dem Vorjahr um 7,2%." Dies ist im Wesentlichen auf die
sanierungsbedingte Schlieung der Bildungsstatte der Berufsgenossenschaft zurlickzufuhren. Nimbrecht ist aber weiterhin mit Abstand der
Ort, mit den hdchsten Ubernachtungszahlen im Gebiet der Naturarena Bergisches Land, das den Rheinisch-Bergischen und den
Oberbergischen Kreis umfasst. Der Anteil der Gemeinde Niimbrecht an den Ubernachtungen im Gebiet der Naturarena Bergisches Land liegt
bei 15,0% (Vorjahr: 16,7%). Tats&chlich sind die Ubernachtungszahlen in Niimbrecht, gem&R den Angaben des Statistischen Landesamtes
NRW, auf 129.936 gesunken (Vorjahr: 140.056). Damit lag die Auslastung der angebotenen Betten bei 49,7% (Vorjahr: 50,3%).

Das Park-Hotel selbst konnte gegeniuber dem Vorjahr die Belegungsquote der angebotenen Betten mit rd. 46% konstant halten. Fur den
Hotelbetrieb selbst, ist die Zahl der belegten Betten nachrangig gegenuber der belegten Zimmerquote. Diese Quote ist ma3gebend fur den
Auslastungsgrad eines Hotels. Die Auslastungsquote lag mit guten 62,10% (Vorjahr: 63,17%) leicht unter dem Vorjahresniveau.

Trotzdem stellt der enorme Zuwachs an Betten in Koln und der Rheinschiene in den letzten Jahren ein Problem flr den angrenzenden
landlichen Raum dar. Wo noch vor wenigen Jahren viele Messebesucher und andere Koln-Gaste im Bergischen Ubernachtet haben, hat Koln
inzwischen eine so grof3e Bettenkapazitat, dass es nur noch einen geringen Zulauf in den landlichen Raum gibt.

Das Unternehmensergebnis 2017 einschliel3lich der (auch) ergebnisorientierten Pachtzahlung an die Gemeinde lag unter dem
Vorjahresergebnis.

Unternehmensergebnis 2017 2017 2016
IST BUDGET IST
Pachtzahlungen an die Gemeinde 192 TEUR 281 TEUR 229 TEUR
Ordentliches Unternehmensergebnis 4 TEUR 14 TEUR 8 TEUR
2 Insgesamt 196 TEUR 295 TEUR 237 TEUR

" Quelle: https:/www.touristike-nrw.de/beherbergungsstatistik-2017/
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2. Berichterstattung gemaR § 108, Abs. 3, Nr. 2 GO NRW

Gemal § 108, Abs. 3, Nr. 2 GO NRW muss im Lagebericht zur Einhaltung der 6ffentlichen Zwecksetzung und zur Zweckerreichung Stellung
genommen werden.

Numbrecht ist seit 1987 Heilklimatischer Kurort und hat somit zur Erfullung seines vom Land Nordrhein-Westfalen verliehenen Pradikates eine
touristische Infrastruktur (z.B. Freizeit- und Erholungseinrichtungen, Veranstaltungsraume und Ubernachtungsméglichkeiten) vorzuhalten.
Unternehmensgegenstand der Anton-Frese-Erben GmbH (siehe Ziffer 1.) - und damit auch gleichzeitig 6ffentliche Zwecksetzung - ist
insbesondere die Errichtung, der Erwerb, der Betrieb und die Verwaltung von Freizeit-, Fremdenverkehrs- und Erholungseinrichtungen in der
Gemeinde Numbrecht.

Durch den Betrieb von Park-Hotel und Sport-Park werden diese Ziele verfolgt und erreicht. Der vom Gesetzgeber geforderte 6ffentliche Zweck
wird erfullt.

3. Ertrags-, Finanz- und Vermogenslage

3.1. Ertragslage

Wie bereits erwahnt, waren die gesamtwirtschaftlichen und branchenspezifischen Rahmenbedingungen fur das Hotel- und Gastgewerbe
im Jahr 2017 sehr unterschiedlich. Die Umsatzerlose sind gegenuber dem Vorjahr leicht gesunken und unterschritten die Erwartungen aus
der Wirtschaftsplanung:

Umsatzerlose 2017 2016

Park-Hotel 3.601. TEUR 3.663 TEUR

Sport- & Freizeitbereich 455 TEUR 453 TEUR

Y Insgesamt 4.056 TEUR 4.116 TEUR
[ -60 TEUR]
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Der Umsatzreduzierung von 1,5 % oder 60 TEUR resultiert im Wesentlichen aus den Bereichen Food & Beverage. Bei den Speisen
reduzierte sich der Umsatz um rd. 69,8 TEUR und bei den Getranken von rd. 38,6 TEUR gegenlber dem Vorjahr.
Im Bereich der Logis konnte eine Umsatzsteigerung gegenuber dem Vorjahr von rd. 31,8 TEUR generiert werden.

Aus dem nunmehr in Eigenregie betriebenen Bereich der Beauty-Farm verzeichnete sich ein Umsatzplus von rd. 20,8 TEUR.

Auch im Sport- und Freizeitbereich (ohne Verkostung) konnte wiederum eine Umsatzsteigerung von rd. 5,7 TEUR generiert werden:
¢ Die Umsatze in der Sparte Tennis verzeichnen einen Umsatzriickgang von rd. 3,7 TEUR.
¢ Die Golfumsatze eine Umsatzsteigerung von rd. 12,7 TEUR.
e Fitness, Squash und sonstige Bereiche haben einen Umsatzrickgang von 3,3 TEUR verbucht.

Die Betriebsleistung (Umsatz + Bestandsveranderung + sonstige betriebliche Ertrage) betrug insgesamt 4.059 TEUR (-61,9 TEUR).

Sicherlich ist es schwierig das Park-Hotel, welches durch die landliche Lage gepragt ist, mit den allgemeinen statistisch erhobenen Daten
zu vergleichen. Diese berucksichtigen eben auch die Stadthotels sowie die Hotels der klassischen Feriengebiete.

In Bezug auf die Ertragslage spiegelt sich die Situation des Park-Hotels in Teilen auch in der Konjunkturumfrage der DEHOGA vom Herbst
2017 wider, wonach der Anteil der Umsatzverlierer in der Hotellerie gegenuber dem Vorjahr auf 20,9 % stieg. Der Umsatzrickgang im
Park-Hotel selbst ist sicherlich auch auf das mittelmaRige Sommerwetter und den vielen Regen ab Ende Juni sowie den vielfach
beschriebenen Fachkraftemangel zuriick zu fiihren. So musste im Jahr 2017 haufiger auf Aushilfen und Personaldienstleister zugegriffen
werden mussen.
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Aufwand 2017 2016

Materialaufwand 922 TEUR 947 TEUR

Personalaufwand 2.065 TEUR 1.997 TEUR

sonstige betriebliche Aufwendungen* 661 TEUR 743 TEUR

Y Insgesamt 3.648 TEUR 3.687 TEUR
* = (ohne Pacht) [-39 TEUR]

Der Aufwand in den Bereichen Material und in den sonstigen betrieblichen Aufwendungen ist im Vorjahresvergleich gesunken und
korrespondiert mit den gesunkenen Umsatzerlosen. Geringere Umsatzerlose im Bereich der Gastronomie erfordern ebenso einen
niedrigeren Wareneinsatz.

Im Bereich des Materialaufwandes ergaben sich gegenuber dem Vorjahr rd. 12,9 TEUR Minderkosten an Lebensmitteln und Getranken.
Im Bereich des Aufwandes flr bezogene Leistungen (u. a. Heizkosten, Strom, Wasser- und Abwasser) sind die Aufwendungen um rd.
13,2 TEUR gestiegen.

Der Personalaufwand ist gegentber dem Vorjahr um rd. 68,1 TEUR gestiegen. Aufgrund des hohen Krankenstandes mussten Aushilfen
wesentlich starker in Anspruch genommen werden.

Der originare Personalaufwand fir Lohne und Gehalter stieg um rd. 2,7% oder 45,3 TEUR. Der Aufwand fir Sozialabgaben /
Altersversorgung stieg insbesondere bei dem Arbeitgeberanteil zur Sozialversicherung. Gegenuber dem Vorjahr stiegen die Sozialabgaben

um rd. 20 TEUR.

Die sonstigen betrieblichen Aufwendungen sanken gegeniber dem Vorjahr im Wesentlichen in der Position der ergebnisabhangigen
Pachtzahlungen an die Gemeinde NUmbrecht.
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3.2. Finanzlage

Die Zahlungsfahigkeit der Gesellschaft war im Berichtsjahr jederzeit gewahrleistet. Der Finanzmittelbestand sank in 2017 um 134,7 TEUR
auf 65,2 TEUR.

Insbesondere wurden Investitionen in die Betriebs- und Geschaftsausstattung i.H.v. ca. 145,5 TEUR getatigt.

Darlber hinaus entstanden laufende Instandhaltungskosten. Diese umfassen die gepachteten Grundstiicke und Gebaude. In Abstimmung
mit der Gemeinde Numbrecht wird jedes Jahr ein Instandsetzungs- und Investitionsplan erstellt.

Der Cashflow aus der laufenden Geschéaftstatigkeit betrug in 2017 rd. 40,8 TEUR und lag damit rd. 209,1 TEUR unter dem Vorjahr.
3.3. Vermdgenslage

Wie bereits unter Ziffer 1 ausgefuhrt wurde, sind die Immobilien (Park-Hotel, Sport-Park, Sport-Residenz, usw.) seit 1999 im Eigentum der
Gemeinde Numbrecht und wurden von der Anton-Frese-Erben GmbH zur FortfiUhrung des Geschaftsbetriebes zurick gepachtet.

Das Aktivvermdgen der Anton-Frese-Erben GmbH hat sich im Laufe des Jahres 2017 um rd. 149,5 TEUR auf 1.247,6 TEUR verringert.
Mit 866 TEUR entfallen ca. 69,4 % auf Sachanlagen; davon u.a. auf Betriebs- und Geschéaftsausstattung des Park-Hotels 642,4TEUR und
213,7 TEUR auf Sport-Park, Golfplatz und die Sport-Residenz.

Den Investitionszugangen von 145,5 TEUR standen Abschreibungen auf das Anlagevermogen von 184,3 TEUR gegenuber.

Das Umlaufvermogen ist im Berichtsjahr von 481,6 TEUR um 112,2 TEUR auf 369,4 TEUR gesunken. Darin enthalten ist der Bestand an
liquiden Mitteln, der um 134,7 TEUR auf rd. 65,2 TEUR gesunken ist (s. Ziffer 3.2).

Vor dem Hintergrund des gegenuber dem Vorjahr geringflgig erhohten Eigenkapitals von 720,4 TEUR hat sich das Fremdkapital
entsprechend der ebenfalls geringfugigen Erhéhung des Aktivwvermdgens um 149,3 TEUR erhoht.
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4. Risiko-, Chancen- und Prognosebericht

4.1. Risikobericht

An die fortschreitende Globalisierung und die immer kurzfristigeren Veranderungen in der allgemeinen Wirtschaft und im Alltagsverhalten
hat sich inzwischen auch die Hotellerie soweit moglich angepasst.

Trotzdem lasst sich sowohl aus der damaligen Sicht als auch unter den heutigen Gesichtspunkten fir das Park-Hotel und den Sport-Park
kein erhohtes Risiko erkennen.

Durch die kontinuierliche Kundenpflege und die breite Aufstellung im Markt mit den verschiedenen Produkten bestehen nur als ,gering“ zu
betrachtende Risiken. Die im Vorfeld dargelegten Fakten garantieren die wirtschaftliche Weiterentwicklung der Gesellschaft. Die bestandig
durchgefuhrten Kontrollen und Analysen gewahrleisten die Vermeidung von existenziellen Gefahrdungen.

Durch eine monatliche Analyse werden alle betriebsrelevanten Fakten mit dem Budget und dem Vorjahr verglichen. Da die Geschaftsfelder
nicht nur in einem Bereich angesiedelt sind - sondern Tagungsgeschaft, Wochenend- und Wellness-Arrangements, Familienfeiern und
Sportprogramme zum Produktmix gehoéren - besteht keine elementare Abhangigkeit von einem Kundensegment.

Wenngleich ein Hauptproblemfeld in der Hotellerie und Gastronomie eindeutig der Fachkraftemangel darstellt, ist die Personalsituation —
hier gibt es seit Jahren nur eine minimale Fluktuation der Mitarbeiter — stabil. Auch aus Marketing-Gesichtspunkten ist der Betrieb gut
aufgestellt.

Das Tagungsgeschaft ist als wesentlichster Faktor fir die Belegung auf viele verschiedene Kunden verteilt und durch langjahrige
Zusammenarbeit gepragt. Auch die Auslastung mit Familienfeiern an Wochenenden reduziert die Gefahr von extremen

Belegungsschwankungen. Die kontinuierlichen Gastebefragungen bestatigen seit Jahren einen sehr hohen Grad der Kundenzufriedenheit.

Weil die Gesellschaft gute interne Strukturen und eine aktive(s) Direktion/Management aufweist, werden die wirtschaftlichen Risiken daher
als gering eingestuft.
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Sowohl die technische Ausstattung als auch die Instandhaltung ist auf einem guten Stand. Die eingesetzten Mittel der Kommunikation
(Arbeitsablaufe / Reservierungsbearbeitung / Warenbestandskontrolle / Buchhaltung) und die Datenverarbeitung (Hardwareausstattung /
hotelspezifische Software) entsprechen dem Niveau eines 4-Sterne-Hotels.

Die Gemeinde Numbrecht als Eigentiimer der Immobilie hat in 2017 den Instandhaltungsaufwand von bislang 100.000 EUR einmalig auf
rd. 300.000 EUR erhéht um zusatzlich notwendige Instandhaltungen durchzuflihren. Insbesondere fielen darunter Investitionen in die
Modernisierung der Gastezimmer (z.B. Flachbildschirme) sowie die Instandhaltung des Saunabereiches.

Nicht zu beeinflussende Faktoren, wie zum Beispiel die weitere Entwicklung auf dem Energie- und Arbeitsmarkt, kdnnen nur spekulativ
bewertet werden. Diese konnten maximal zu Verschiebungen fuhren, aber das wirtschaftliche Niveau der Gesellschaft nicht gefahrden.

4.2. Chancen-/ Prognosebericht

Wie in allen Wirtschaftsunternehmen wird es immer schwieriger eine Prognose abzugeben, da sich die Markte in immer schnelleren Zyklen
verandern.
Dazu tragt naturlich auch die Veranderung im Bereich der wesentlich schnelleren Kommunikation erheblich bei.

Nachdem sich in den Jahren bis 2014 leichte Umsatz- und Ergebnisminderungen ergaben, konnten die Jahre 2015 und 2016 mit
Umsatzsteigerungen abgeschlossen werden. In 2017 ist der Umsatz jedoch —wie an anderer Stelle bereits ausgefuhrt- geringfugig um
1,5% auf rd. 4.055.000 EUR gesunken. Die Geschaftsfihrung erwartet fir das Geschaftsjahr 2018 ein Umsatzwachstum auf rd.
4,2 Mio. EUR.

Aufgrund der guten Basis im Angebotsspektrum des Park-Hotels sollte mittelfristig somit wieder eine Stabilisierung der Ertragslage erreicht
werden. In 2018 wird ein Betriebsergebnis vor Steuern von 10,2 TEUR erwartet.

Die Investitionen der Vorjahre im Bereich der Schalt- und Regeltechnik fir die Heizung, Warmwasseraufbereitung und die
raumlufttechnischen Anlagen im Park-Hotel sowie der Betrieb der Blockheizkraftwerke zeigen sich als rentierlich. Dartber hinaus kann
durch die Maglichkeit der Einzelsteuerung einzelner Hotelbereiche ein hoherer Komfort fur die Gaste erreicht werden.
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Die Uber das ubliche Maf} hinausgehende Investitionstatigkeit in den Vorjahren hat das Erscheinungsbild des Hotels weiterhin verbessert
und zukunftsfahig dargestellt.

Die Gesellschaft ist in der Lage, die mit der seinerzeitigen Investitionstatigkeit verbundene Tilgung von Verbindlichkeiten zUgiger
abzutragen, als die Abschreibungen es vorsehen.

Die Verbesserung der energetischen Situation ist allgemein -aber im Speziellen fur den vorhandenen Gebaudekomplex des Hotels- eine
kontinuierliche Aufgabe.

Den wachsenden Ansprichen der Kunden muss weiterhin Rechnung getragen werden, um auch in Zukunft eine hohe Auslastung und
gute Umsatze erzielen zu kdnnen. Die Erneuerungen und Anpassungen an den aktuellen Standard innerhalb des Hotels sind weiterhin
von elementarer Bedeutung. Aufgrund des erfolgten Energieaudits nach DIN 16247-1 sind empfohlene Modernisierungsmaflinahmen, wie
z.B. die Optimierung und Zusammenlegung der Kiuhlraume, fur 2019 geplant. Auch diese Mallhahmen werden Energieeinsparungen
maoglich machen.

Im Bereich des Marketings erfolgten Untersuchungen beztglich der Keyword und Betasuchbegriffe im Internet und wurden analysiert. Die
eingestilten Mal3nahmen sollten kurz- bis mittelfristig zu einer Verbesserung der Darstellung im Internet fuhren.

Mit der EinfGhrung von Suite-Pads auf allen Zimmern im Hotel kdnnen zuklnftig Zimmerauslagen mit Hotelinfo und Prospekten eingespart
werden. Die handische Kontrolle und der kontinuierliche Austausch durch den Zimmerservice entfallen, da die Suite-Pads zentral
aktualisiert werden kdnnen. Neben dem wirtschaftlichen Aspekt wird das Erscheinungsbild des Hotels in Bezug auf Modernitat verbessert.

Durch die kontinuierliche Beobachtung des Marktes und die vorhandenen internen Strukturen kann kurzfristig auf Veranderungen reagiert
werden. Damit ist die Grundlage fur eine weiterhin solide Entwicklung des Unternehmens gegeben.

Nimbrecht, den 23. November 2018

gez. Reiner Mast
(Geschaftsfuhrer)
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Wirtschaftsplan 2019

Finanzwirtschaft im Jahr 2017

BUDGET 2017 IST 2017 ABWEICHUNG

Umsitze

Zimmer 1.422.962 EUR 1.408.541 EUR -14.421 EUR
Gastronomie 1.935.011 EUR 1.908.702 EUR -26.309 EUR
Sonstiges 414.067 EUR 395.489 EUR -18.578 EUR
Sportpark 390.000 EUR 355.841 EUR -34.159 EUR
SUMME 4.162.040 EUR 4.068.573 EUR -93.467 EUR
Aufwendungen

Wareneinsatz Speisen 468.184 EUR 462.812 EUR -5.372 EUR
Wareneinsatz Getranke 126.300 EUR 119.313 EUR -6.987 EUR
Personalaufwand 1.979.000 EUR 2.074.447 EUR +95.447 EUR
Betriebsaufwand 416.513 EUR 386.027 EUR -30.486 EUR
Verwaltung 74.917 EUR 75.646 EUR +729 EUR
Marketing 84.585 EUR 60.791 EUR -23.794 EUR
Versicherung 40.200 EUR 37.927 EUR -2.273 EUR
Energie 350.000 EUR 335.271 EUR -14.729 EUR
Instandhaltung 100.000 EUR 103.224 EUR +3.224 EUR
Golfplatz Instandhaltung & Pflege 51.000 EUR 21.060 EUR -29.940 EUR
AuBRenanlage 10.900 EUR 10.400 EUR -500 EUR
Zwischensumme 3.701.599 EUR 3.686.918 EUR -14.681 EUR
Pacht 280.967 EUR 192.428 EUR -88.539 EUR
Zinsen 300 EUR 617 EUR +317 EUR
Abschreibungen 165.000 EUR 184.274 EUR +19.274 EUR
a.o. Aufwand (+) / Erlése (-) 0 EUR 0 EUR +0 EUR
SUMME 4.147.866 EUR 4.064.237 EUR -83.629 EUR
Ergebnis 14.174 EUR 4.336 EUR -9.838 EUR

Seite 3
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Wirtschaftsplan 2019 —

Bezlglich der Finanzwirtschaft 2017 wird auf die Erlduterungen des Lageberichtes zum Jahresabschluss 2017

verwiesen.

Die Beratungen zum Jahresabschluss 2017 erfolgen in der Sitzung des Aufsichtsrates der Anton Frese-Erben GmbH
am 04.12.2018. Der Beschlussvorschlag lautet:

1. Der Aufsichtsrat der Anton Frese-Erben GmbH stellt die Bilanz zum 31.12.2017, abschlieBend mit einer
Bilanzsumme von 1.247.599,95 EUR und die Gewinn- und Verlustrechnung fiur die Zeit vom 01.01.2017 bis
31.12.2017, abschlieBend mit Umsatzerlésen von 4.055.679,71 EUR und einem Jahresliiberschuss von
4.334,40 EUR, fest.

2. Der Jahresiberschuss flr 2017 in Hohe von 4.334,40 EUR wird auf neue Rechnung vorgetragen.
3. Der Geschaftsfuhrung wird fir 2017 die Entlastung erteilt.

Die Gesellschafterversammlung wird am 05.12.2018 Uber den Jahresabschluss 2017 beraten und dem Aufsichtsrat
voraussichtlich die Entastung erteilen.

Der Jahresabschluss wird anschlieBend im Bundesanzeiger veroffentlicht.

Angaben aus Gesellschaftersicht (Verpachter):

Die Gemeinde Nimbrecht konnte fur das Jahr 2017 Pachteinnahmen in H6he von 192.428 EUR (V]: 228.576 EUR)
verbuchen. Die Pacht lag somit im Ergebnis um rd. 88.500 EUR niedriger als budgetiert.

Seite 4
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Wirtschaftsplan 2019

Finanzwirtschaft im Jahr 2018

Gesamtjahr Gesamtjahr Jan 18 Feb 18 Mrz 18 Apr 18 Mai 18 Jun 18 Jul 18 Aug 18 Sep 18 Okt 18 Nov 18 Dez 18
BUDGET Hochrechnung IST IST IST IST IST IST IST IST IST BUDGET BUDGET BUDGET
Umsétze
Zimmer 1.458.991 EUR| 1.425.009 EUR| 102.280 EUR 105.060 EUR] 128.717 EUR|] 128.366 EUR 95.620 EUR| 126.895 EUR| 110.849 EUR| 91.939 EUR] 122.703 EUR| 146.662 EUR] 146.740 EUR|] 119.178 EUR
Gastronomie 2.004.276 EUR| 1.904.285 EUR| 115.894 EUR 113.797 EUR] 157.474 EUR] 157.927 EUR| 138.298 EUR| 169.359 EUR|] 173.591 EUR| 166.729 EUR|] 164.748 EUR| 176.461 EUR| 178.524 EUR] 191.483 EUR
Sonstiges 392.332 EUR 370.997 EUR 23.643 EUR 26.350 EUR 36.737 EUR 26.908 EUR 22.940 EUR| 31.415 EUR 30.545 EUR| 25.384 EUR 25.503 EUR| 38.589 EUR| 43.167 EUR 39.816 EUR|
Sportpark 392.000 EUR 345.214 EUR 59.632 EUR 30.983 EUR 36.296 EUR 37.214 EUR 17.107 EUR 16.256 EUR 14.057 EUR 16.114 EUR 21.055 EUR| 30.500 EUR| 33.500 EUR| 32.500 EUR|
SUMME 4.247.599 EUR| 4.045.505 EUR| 301.449 EUR| 276.190 EUR| 359.224 EUR| 350.415 EUR| 273.965 EUR| 343.925 EUR| 329.042 EUR| 300.166 EUR| 334.009 EUR| 392.212 EUR| 401.931 EUR| 382.977 EUR]
Aufwendungen
Wareneinsatz Speisen 483.332 EUR| 469.635 EUR 28.386 EUR 23.818 EUR 40.384 EUR 40.927 EUR 39.703 EUR| 43.050 EUR 44.967 EUR 39.482 EUR 36.414 EUR| 42.545 EUR 43.307 EUR 46.652 EUR
Wareneinsatz Getranke 129.144 EUR| 121.622 EUR| 8.870 EUR 7.444 EUR 9.694 EUR| 10.854 EUR 7.821 EUR 9.514 EUR 11.251 EUR 10.684 EUR 10.776 EUR 11.376 EUR 11.327 EUR] 12.011 EUR
Personalaufwand 2.085.000 EUR| 2.107.981 EUR|] 161.964 EUR 165.831 EUR] 167.562 EUR] 169.125 EUR| 165.087 EUR| 196.277 EUR|] 174.280 EUR| 166.877 EUR|] 170.978 EUR| 172.500 EUR| 225.000 EUR] 172.500 EUR
Betriebsaufwand 422.598 EUR| 396.996 EUR 29.752 EUR 33.144 EUR 40.346 EUR 34.382 EUR 25.261 EUR| 31.234 EUR 29.626 EUR| 27.485 EUR 27.074 EUR| 38.251 EUR| 38.948 EUR| 41.493 EUR
Verwaltung 80.704 EUR| 80.346 EUR| 5.575 EUR 6.462 EUR 6.244 EUR 5.845 EUR 7.826 EUR| 7.226 EUR 6.536 EUR 6.619 EUR 5.647 EUR 7.452 EUR| 7.637 EUR| 7.277 EUR
Marketing 91.025 EUR| 74.169 EUR| 9.017 EUR 3.556 EUR 5.720 EUR 3.865 EUR 8.275 EUR| 8.676 EUR 2.916 EUR 3.566 EUR 5.106 EUR 6.864 EUR| 7.034 EUR| 9.574 EUR
Versicherung 40.200 EUR 39.092 EUR| 5.175 EUR 3.011 EUR 3.011 EUR 3.011 EUR 3.011 EUR 3.011 EUR 3.082 EUR 3.082 EUR 3.098 EUR 3.200 EUR 3.200 EUR 3.200 EUR
Energie 342.000 EUR 349.782 EUR 30.704 EUR| 29.041 EUR 27.303 EUR| 29.951 EUR| 28.397 EUR 29.064 EUR| 29.714 EUR| 29.558 EUR 30.550 EUR| 28.500 EUR 28.500 EUR} 28.500 EUR
Instandhaltung 100.000 EUR| 92.195 EUR 9.569 EUR 4.368 EUR 6.446 EUR 3.055 EUR 17.540 EUR 4.535 EUR 13.355 EUR 11.009 EUR 2.318 EUR 5.000 EUR 5.000 EUR 10.000 EUR
Golfplatz Instandhaltung & Pflege 33.000 EUR| 19.784 EUR 656 EUR 174 EUR 675 EUR| 1.694 EUR 2.532 EUR 902 EUR 900 EUR 2.414 EUR 1.337 EUR 2.000 EUR 1.500 EUR 5.000 EUR
AuRenanlage 11.000 EUR 10.694 EUR 0 EUR 0 EUR 1.242 EUR 1.242 EUR 1.542 EUR 1.342 EUR 1.342 EUR 1.342 EUR 1.342 EUR| 1.300 EUR 0 EUR] 0 EUR]
Zwischensumme 3.818.004 EUR| 3.762.296 EUR| 289.668 EUR 276.849 EUR| 308.627 EUR| 303.951 EUR| 306.995 EUR| 334.831 EUR| 317.969 EUR| 302.118 EUR| 294.640 EUR| 318.988 EUR| 371.453 EUR] 336.207 EUR]
Pacht 245.160 EUR 245.160 EUR 20.430 EUR| 20.430 EUR 20.430 EUR| 20.430 EUR| 20.430 EUR 20.430 EUR| 20.430 EUR 20.430 EUR 20.430 EUR| 20.430 EUR| 20.430 EUR] 20.430 EUR|
Pachtnachzahlung 0 EUR| -135.742 EUR]
Zinsen 240 EUR] 176 EUR 0 EUR 0 EUR 42 EUR 0 EUR 0 EUR| 38 EUR| 0 EUR 0 EUR 36 EUR| 20 EUR| 20 EUR| 20 EUR|
Abschreibungen 174.000 EUR| 178.500 EUR| 15.000 EUR 15.000 EUR| 15.000 EUR 15.000 EUR| 15.000 EUR 15.000 EUR| 15.000 EUR 15.000 EUR 15.000 EUR| 14.500 EUR 14.500 EUR| 14.500 EUR
a.0. Aufwand (+) / Erlése (-) 0 EUR| 0 EUR| 0 EUR 0 EUR 0 EUR 0 EUR 0 EUR| 0 EUR 0 EUR 0 EUR 0 EUR 0 EUR| 0 EUR 0 EUR|
SUMME 4.237.404 EUR| 4.050.390 EUR| 325.098 EUR| 312.279 EUR| 344.099 EUR| 339.381 EUR| 342.425 EUR| 370.299 EUR| 353.399 EUR| 337.548 EUR| 330.106 EUR| 353.938 EUR| 406.403 EUR|] 371.157 EUR]
I I I I I I
Ergebnis 10.195 EUR| -4.885 EUR| -23.649 EURl -36.089 EURI 15.125 EUR 11.034 EURl -68.460 EUR| -26.374 EURl -24.357 EURI -37.382 EUR 3.903 EURl 38.274 EUR -4.472 EUR| 11.820 EUR|

Uber den aktuellen Status

zum Budget wird ausfihrlich in der Sitzung des Aufsichtsrates am 04.12.2018 berichtet.
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Planung 2018 Ergebnisse Stand: incl. sept./Okt. 2018
Unterhaltungskost ca. Werte
Wn&m Bodenbelag 2500000 € 11.000.00 € |Zimmer Anbau (in denen die Bader renoviert wurden)
NK GeschimWasche 10.000.00€ 1.700.00 €
Malerarbeiten 10.000.00 € 3.000.00 € |Sport + Residenz. Ausbesserungen verschiedene Zimmer und Flur

7.200.00 € |Boden in Gangen. flure. usw. interner Bereich (LM-Kontrolle- Auflage)

5.100,00 € |Zimmer Anbau (in denen die Bider renoviert wurden) |
2.500.00 € [Kiche. Decke

Schwimmbad (Beleuchtung. Putz. Treppe) 10.000.00 € 2.200.00 € |Pumpe. Rest noch nicht in Angriff genommen

Heizung Umstelung Heilwasser Sport 10.000.00€ - € |verschoben auf 2010, erscheint dort unter Invest

|Bezug neus Kursaaistihie 10.000.00 € |swz 2012 noch nicht in Angriff genommen

Terrassenstihle 3.600.00 €

sonstig 25.000.00€ 38.000.00 €

l-SUMME 100.000,00 € 75.000,00 €

I Investitionskosten ca. Werte

IKamera Uberwachung aus 2016 5.000.00€ | in Arbeit - € |Kamera's Bewachung

Theke Beauty neu aus 2016 5.000.00€ 5.500.00 € | Theke Beauty neu

Heizung Umstellung HeiBwasser Hotel | 13.000.00 € |war als Unterhaltungskosten in 2017 geplant. ist aber Invest

|EDV [Tagungstechnik 1250000 € 8.150,00 € |PC's neu, Ersatz / Zimmersafe Ersatz, Beamer neu |
1.300.00 € | TV fir Fitness-Studio

Kuche Gerate 10.000.00 € 3.700.00 € |verschiedene Kleingerate, Cheving Dishes usw.

4.200.00 € |Spulmaschine u.a. Sport-Park

Tagungsraum Tische neu unten 7.500.00 € [swz 2015 noch nicht in Angriff genommen
JZmmer neve Sessel/Sofa'sDeko 30.000.00 € 28.000.00 € |2er und 4er Flur neue Fensterdeko. 2er und Anbau neue Sessel
Hotel Kaffeemaschinen 1000000 € - € liA_ neue Maschinen durch Miet incl. Wartungsvertrag gunstiger |
|Beauty Equipment neu 10.000.00€ 2.350.00 € |kleingerate, Sessel neu

Kuche Kihha 20.000.00 € [susz 2014 - € |noch nicht in Angriff genommen

Sauna Hotel (ZugangUmkleide) 35000.00€ - € |noch nicht in Angriff genommen

Housekeeping Wagen. .. 5.000.00 € [suz 2018 - € |noch nicht in Angriff genommen

SpPa Fitnessgerate + Spinde neu 7.500.00 € |eeitw 2014 9.700.00 € |ENpsentaner, Lautband, Rudergerat

SpPa Fitnessgerate aus 2017 1.500.00 € |Rudergerat. war schon in 2017 geplantbestelit

Squash umbauen (Erw. Fitness vorauss.) 20.000.00 € - € |noch nicht in Angriff genommen

Residenz_"Getrankekiche” einbaven 7.50000€ -€ |noch nicht in Angriff genommen

Schwimmbad Entfeuchter 2.775.00 € |Ersatz

Golf Teichanlage an Bahn 1 neu 12.525.00 € |neve Gestaltung

Strever Winterdienst neu 2.250.00 € |ERsatz

9 3.500.00 € |Ersatz Kleingerate aligemein
SUMME 185.000,00 € 97.150,00 €

Seite 6

A 28



Anlagen zum Haushaltsplan

Wirtschaftsplan 2019 —

Finanzwirtschaft im Jahr 2019 und in der mittelfristigen Finanzplanung bis 2022

Auf den folgenden Seiten sind die Budgetplanung 2019 und die mittelfristige Finanzplanung bis 2022 abgedruckt.
Daruber hinaus ist das Wirtschaftsjahr 2019 sowohl auf der Ertragsseite als auch auf der Aufwandseite monatlich

budgetiert.

Die UnterhaltungsmaBnahmen und auch die InvestitionsmaBnahmen sind in der Investitionsplanung aufgeflihrt.

s I
Entwicklung Ertrag & Aufwand
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Jahr 2017 2018 2019 2020 2021 2022
IST Budget Budget Budget Budget Budget

Umsatze
Zimmer 1.408.541 34,6%| 1458991 343%| 1.493.527] 352% 1.526.478] 35,1% 1.568.374| 348%| 1598452 34,9%
Gastronomie 1.908.702 46,9%| 2.004.276] 47,2%| 1.967.688] 46,3% 1.989.905| 45,7% 2.048.645| 455%| 2063452 451%
Sonstiges 395.489 9,7%| 392.332 9,2% 405662] 9,6% 429.205 9,9% 449647| 10,0% 461.258| 10,1%
Sportpark 355.841 8,7%| 392.000 9.2% 380.000| 8,9% 408.000 9,4% 434652 9.7% 456.258| 10.0%
SUMME 4.068.573 100,0%| 4.247.600] 100,0%| 4.246.877] 100,0% 4.353.588] 100,0% 4.501.318] 100,0%| 4.579.420| 100,0%
Aufwand _

Wareneinsatz-Speisen 462.812 32,4%| 483.332| 33,00% 470.109] 33,50% 471517) 33,25% 488.292| 33,25% 482.939| 33,00%

Wareneinsatz-Getranke 119.313 21,9%| 129.144| 22,50% 127.016] 22,50% 128.657| 22,50% 130.522| 22,50% 135.000] 22,50%
SUMME 582.125 30,5%| 612476 29,9% 597.125] 30,3% 600.174] 30,2% 618.814| 30,2% 617.939 29,9%
Personalaufwand 2.074.447 51,0%| 2.085.000] 49,1%| 2.110.000] 49,7% 2.160.000] 49,6% 2.210.000] 49,1%| 2.240.000] 48,9%
Betriebsaufwand 386.027 9,5%| 422598 9,9% 415055] 9,8% 424 852 9,8% 441.258 9,8% 454 482 9,9%
Verwaltung 75.646 1,9% 80.704 1,9% 84938] 2.0% 87.127| 2,0% 89.765 2,0% 94.258 2.1%
Marketing 60.791 1,5% 91.025 2,1% 90523 21% 91.486] 2,1% 93.452 2,1% 95.482 2.1%
Versicherung 37.927 0,9% 40.200 0,9% 40.000] 09% 42.000 1,0% 43.500 1,0% 45.000 1,0%
Energie 335.271 8,2%| 342.000 8,1% 341.000] 8.0% 352.000 8,1% 366.000 8,1% 363.000 7,9%
Instandhaltung 103.224 2,5%| 100.000 2,4% 100.000] 24% 100.000 2,3% 100.000 2,2% 100.000 2,2%
Golfplatz Insth./Pflege 21.060 0,5% 33.000 0,8% 27.000] 06% 32.000 0,7% 36.000 0,8% 35.000 0,8%
AuRenanlage 10.400 0,3% 11.000 0,3% 10.800] _0.3% 12.000 0,3% 13.000 0,3% 13.000 0,3%
Summe 3.104.793 76,3% 3.205.527| 755%| 3.219.316] 75,8% 3.301.465] 75,8% 3.392975| 754%| 3.440222| 751%
Gesamtaufwand 3.686.918 90,6%| 3.818.003] 899%| 3.816.441] 89,9% 3.901.639] 89,6% 4.011.789] 89,1%| 4.058.161] 88,6%
| Bruttobetriebsergebnis 381.654 94%| 429597 10,1% 430436] 10,1% 451.950] 10,4% 489529 10,9% 521259 11,4%
Miete / Pacht 192.428 4,7%| 245.160 5,8% 240.542 5,7% 262.181 6,0% 298.280 6,6% 322.337 7,0%
Zinsen/ 617 0,0% 240 0,0% 2101 0,0% 180 0,0% 150 0,0% 150 0,0%
Abschreibung 184.274 4,5%| 174.000 4.1% 180.000] 4.2% 177.500 4.1% 175.000 3,9% 180.000 3,9%
a.0. Aufwand(+) / Erlose(-) 0
Nettoergebnis 4.335 0,1% 10.197 0,2% 9.684 0,2% 12.088 0,3% 16.099 0,4% 18.772 0,4%
Zimmerbelegung 59,0% 61,1% 59,8%) 61,1% 62,3% 62,5%
Netto Zimmerrate/bel.Zi. 66,07 65,94 69,13 70,40 71,30 72,60
Anzahl Mitarbeiter (VZ) 62,6 62,5 62.5| 62,5 62,5 62,5
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Budget 2019

Logis Gesamtjahr in % Jan 19 Feb 19 Mrz 19 Apr 19 Mai 19 Jun 19 Jul 19 Aug 19 Sep 19 Okt 19 Nov 19 Dez 19

Anzahl der Zimmer 1.080 90 90 90 90 90 90 90 90 90 90 90 90
Anzahl der Betten 1.968 164 164 164 164 164 164 164 164 164 164 164 164
Anzahl der Tage 365 31 28 31 30 31 30 31 31 30 31 30 31
Belegbare Zimmer 32.850 2.790 2520 2.790 2.700 2.790 2.700 2.790 2.790 2.700 2.790 2.700 2.790
Ges.-Anz.bel.Zimmer 20.598 1.381 1.600 1.827 1.607 1.772 1.607 1.716 1.548 1.877 1.939 2.093 1.632
Beleg.der Zimmer in % 62,70% 49 5% 63,5% 65,5% 59,5% 63,5% 59,5% 61,5% 55,5% 69,5% 69,5% 77,5% 58,5%
Durchsch.Zimmerpreis 69,52 70,00 70,00 72,00 69,50 66,50 66,50 67,50 64,00 72,00 71,50 69,00 75,00
Doppelbelegung in % 29,7% 19,5% 21,0% 23,5% 29,5% 33,5% 33,5% 32,0% 46,0% 27,5% 32,0% 19,0% 42,0%
Belegbare Betten 59.860 5.084 4592 5.084 4.920 5.084 4.920 5.084 5.084 4.920 5.084 4.920 5.084
Ges.-Anzahl bel.Betten 26.719 1.650 1.936 2257 2.080 2.365 2.145 2.265 2.261 2.393 2.560 2.490 2.318
Beleg. der Betten in % 44 6% 32,5% 422% 44 4% 42 3% 46,5% 43 6% 44,6% 44 5% 48,6% 50,3% 50,6%! 45,6%
Gesamterlose Logis 1.432.027 100,0%) 96.674] 112.014 131.576] 111.652 117.815 106.832] 115.820 99.101 135.108 138.642 144.383 122.411
Logis-Residenz Gesamtjahr in % Jan 19 Feb 19 Mrz 19 Apr 19 Mai 19 Jun 19 Jul 19 Aug 19 Sep 19 Okt 19 Nov 19 Dez 19

Anzahl der Zimmer 108 9 9 9 9 9 9 9 9 9 9 9 9
Belegbare Zimmer 3285 279 252 279 270 279 270 279 279 270 279 270 279
Ges.-Anz.bel.Zimmer 1.008 56 73 110 97 77 86 53 63 107 102 113 4l
Beleg.der Zimmer in % 30,7% 20,0% 29,0% 39,5% 36,0% 27,5% 32,0% 19,0% 22,5% 39,5% 36,5% 42,0% 25,5%
Durchsch.Zimmerpreis 61,00 60,00 59,00 64,50 58,50 57,50 58,50 53,50 52,00 65,50 62,00 66,00 66,00
|Erlése Logis Residenz 61.500 100,0%) 3.348 4.312 7.108 5.686 4.412 5.054 2.836 3.264 6.986 6.314 7.484 4.696
F&B Gesamtjahr in % Jan 19 Feb 19 Mrz 19 Apr 19 Mai 19 Jun 19 Jul 19 Aug 19 Sep 19 Okt 19 Nov 19 Dez 19

Speisenumsatz 1.403.173 71,3% 92.420 92.940 118.487 119.624 117.075 117.957| 129.101 118.689 119.627 120.299 129.484 127.47
Getrankeumsatz 564.515 28,7% 40.434 34.852 47.395 43.689 43.755 48.255 54.358 54.258 50.243 48.631 52.292 46.353
Gesamterlose F & B 1.967.688 100,0%) 132.854] 127.792 165.882| 163.313 160.830 166.213]  183.459 172.946 169.870 168.930 181.775 173.824
Andere Abteilungen Gesamtjahr in % Jan 19 Feb 19 Mrz 19 Apr 19 Mai 19 Jun 19 Jul 19 Aug 19 Sep 19 Okt 19 Nov 19 Dez 19

Eriose Sport/ Fitness 380.000 48,4% 65.000 33.000 39.000 41.000 21.000 18.500 16.000 18.500 26.000 33.000 36.000 33.000
Divers(Tel/KB/....) 209.942 26,7% 14.028 14.522 18.055 16.643 16.556 15.013 15.854 15.825 17.944 21.116 21.788 22597
Raummieten/Tag.-Technik 141.220 18,0% 7.427 10.165 16.927 9.362 10.643 11.260 11.891 9.608 13.159 14.078 17.431 9271
Mieten/Erstatt. Gem /WKZ 54 500 6,9%! 5.000 4.500 4.500 4.500 4.500 4.500 4.500 4.500 4.500 4.500 4.500 4.500
Gesamterl. andere Abtlg. 785.662 100,0%) 91.455 62.187 78.482 71.505 52.699 49,272 48.245 48.433 61.603 72.694 79.719 69.368
Aufstellung Erlose Gesamtjahr in % Jan 19 Feb 19 Mrz 19 Apr 19 Mai 19 Jun 19 Jul 19 Aug 19 Sep 19 Okt 19 Nov 19 Dez 19

Gesamteriose Logis 1.493.527 35,2% 100.022 116.326 138.685 117.338 122.226 111.887| 118.656 102.365 142.094 144 956 151.867 127.107
Gesamteriose F & B 1.967.688 46,3% 132.854 127.792 165.882 163.313 160.830 166.213| 183.459 172.946 169.870 168.930 181.775 173.824
Gesamteridse andere Abtlg. 785.662 18,5% 91.455 62.187 78.482 71.505 52.699 49.272 48.245 48.433 61.603 72.694 79.719 69.368
|Erldse total 4.246.877 100,0%) 324.330 306.305 383.049|  352.156 335.756 327.371]  350.360 323.745 373.567 386.580 413.361 370.299
Erldse kumuliert 324330 630634 1.013.683 1.365.839 1.701.595 2.028.967 2379.327 2.703.071 3.076.638 3463.218 3.876.579 4246877
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Park-Hotel Niimbrecht

KOSTEN / BETRIEBSERGEBNIS 1

|Kosten F&B Gesamtjahr in % Jan 19 Feb 19 Mrz 19 Apr 19 Mai 19 Jun 19 Jul 19 Aug 19 Sep 19 Okt 19 Nov 19 Dez 19
Wareneinsatz Speisen 470.109|  33,50% 31.007 31.135 39.693 40.074 39.220 39.516 43.249 39.761 40.075 40.300 43377 42703
Wareneinsatz Getranke 127.016)  22,50% 9.098 7.842 10.664 9.830 9.845 10.857 12.231 12.208 11.305 10.942 11.766 10.429
Wareneinsatz F&B Gesamf 597.125 30.3% 40.104] 38.977 50.357 49.904 49.065 50.373 55.479 51.969 51.380 51.242 55.143 53.132
|Personalkosten aller Abtl(_;l Gesamtjahr in % Jan 19 Feb 19 Mrz 19 Apr 19 Mai 19 Jun 19 Jul 19 Aug 19 Sep 19 Okt 19 Nov 19 Dez 19
Lohnkosten 2.110.000 497%| 165.000] 165.000 165.000( 167.500] 167.500f 195.000f 170.000 172500 172.500 172.500 222500 175.000
[Personalkosten total 2.110.000 40.7%|  165.000] 165.000]  165.000] 167.500] 167.500] 195.000] 170.000] 172.500] 172.500 172.500 222.500]  175.000
iDiverse Kosten Gesamtjahr in % Jan 19 Feb 19 Mrz 19 Apr 19 Mai 19 Jun 19 Jul 19 Aug 19 Sep 19 Okt 19 Nov 19 Dez 19
Verwaltung 84.938 2,0% 6.487 6.126 7.661 7.043 6.715 6.547 7.007 6.475 7.471 7.732 8.267 7.406
Reinigung (Wasche+Reinigungsm.) 86.424 2,0% 5.747 6.693 7.751 6.815 7.394 6.772 7.075 6.445 7.933 8.164 8.824 6.813
Werbung 90.523 2,1% 16.216 5.360 6.703 6.163 5.876 5.729 6.131 5.666 6.537 6.765 8.267 11.109
Wartung 31.350 0,7% 3.892 2.144 2.681 2.465 2.350 2.292 2453 2.266 2.615 2.706 2.894 2.592
Instandhaltung 100.000 2,4% 5.000 5.000 5.000 10.000 5.000 5.000 15.000 15.000 15.000 5.000 5.000 10.000
Golfplatz Instandh /Pflege 27.000 0,6% 1.500 2.000 3.000 2.500 2500 2.500 2.500 2.500 2.500 2.500 1.500 1.500
AuRenanlagen 10.800 0,3% 0 0 1.350 1.350 1.350 1.350 1.350 1.350 1.350 1.350 0 0
Versicherung 40.000 0,9%| 5.250 3.150 3.150 3.150 3.150 3.150 3.150 3.150 3.150 3.150 3.150 3.250
Energie 341.000 8,0% 29.000 29.000 29.000 28.000 28.000 28.000 28.000 28.000 28.000 28.000 28.000 30.000
Diverse Kosten 297.281 7,0% 22.703 21.441 26.813 24.651 23.503 22.916 24525 22.662 26.150 27.061 28.935 25.921
|Diverse Kosten Gesamt 1.109.316 26,1% 95.796 80.915 93.110 92.137 85.838 84.256 97.192 93.514]  100.706 92.427 94.837 98.591
Kosten Gesamt 3.816.441 300900 284.892 308467 309541 302403 329629 322671 317.982  324.586 316.169 372480  326.723
Kos.Kumul. 585792 894258 1.203.799 1506.202 1.835.830 2.158.501 2476484 2.801.069 3.117.238 3489.718 3.816.441
IBetriebsergebnis | Gesamtjahr in % Jan 19 | Feb 19 Mrz 19 Apr 19 Mai 19 Jun 19 Jul 19 Aug 19 Sep 19 Okt 19 Nov 19 Dez 19
|Betriebsergebnis (1) 430.436 10,1% 234300 21.413 74.582 42.615 33.353 -2.257 27.689 5.762 48.981 70.411 40.882 43.575
Betr. Kumul. 44843 119425 162040 195394 193136 220825 226588  275.569 345.979 386.861 430436
ergebnisbed. Man.-Kosten

Miete/Pacht 240.542 57% 20.045 20.045 20.045 20.045 20.045 20.045 20.045 20.045 20.045 20.045 20.045 20.045
Zinsen 210 0,0% 17,5 17,5 17,5 175 175 17,5 17,5 17,5 17,5 17,5 175 175
Afa 180.000 42% 15.000 15.000 15.000 15.000 15.000 15.000 15.000 15.000 15.000 15.000 15.000 15.000
|BE Il vor Steuern 9.684 0,2% -11.633 -13.649 39.519 7.553 -1.709 -37.320 -1.374 -29.300 13.918 35.348 5.819 8.513
BE Il Kumul. -25.282 14.237 21.789 20.080 -17.240  -24614 53914 -39.995 -4.648 117 9.684
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Park-Hotel Niumbrecht nvestitionsplanung AF.E
2019 2020 2021
WAS Euro Was Euro Was Euro
Unterhaltungskosten Unterhaltungskosten Unterhaltungskosten
Teppichboden/neuer Bodenbelag 20.000.00 € Teppichboden/neuer Bodenbelag 25.000.00 € Teppichboden/neuer Bodenbe) 25.000.00 €
Nachkauf Geschir/Wasche 10.000.00 € Nachkauf Geschirr/W asche/Kopfkiss| 12.500.00 € NK Geschirmr/Wasche 10.000.00€
15.000,00 € Malerarbeiten 12.500,00 € [Malerarbeiten 15.000,00 €
10.000,00 € Jaus 2013 | Schwimmbad (Beleuchtung, Putz_ Trf 10.000.00 € |aus 2018
5.00000 € |aus 2014
Terrassenbestuhlung 5.00000 €
sonstiges 35.000.00 € sonstiges 40.000.00 € sonstiges 50.000,00 €
Summe 100.000,00 € SUMME 100.000,00 € SUMME 100.000,00 €
Investitionskosten Investitionskosten Investitionskosten
EDV/Tagungstechnik 10.000.00 € EDV /Tagungstechnik 12.500.00 €
Kassensystem neu 15.000.00 € Numbrechter Stube Einrichtung 25.000.00 €
SpPa Thekenanlage Bistro 20.000.00 € Jaus 2014 | Tagungsraum Tische neu unten 7.500.00 € |aus 2015
SpPa neue Einrichtung Bistro 20.000.00 € Zimmer Einrichtung neu 50.000.00 €
[Zimmer neue Sessel/Sofa's/Deko 20.000.00 € Beauty Equipment neu 7.500.00 € |pauschal 175.000.00 €
[Squash umbauen (Erw. Fitness vorauss.) 20.000.00 € Jaus 2018 | SpPa Fitnessgerate + Spinde neu 7.500.00 €
Residenz, "Getrankekuche” einbauen Wohnmobilpark 50.000,00 € |aus 2018
Housekeeping Wagen... 5.000.00 € Jaus 2015 | SpPa Sauna (Turm) 25.000.00 € |aus 2018
KiGche Kahlhauser 20.000,00 € Jaus 2014 |Helzung/Umstellung HelBwasser Hotel I 10.000.00 €
Sauna Hotel (Zugang/Umkleide) 35.000.00 € Jaus 2013
Gerate Golf/Aulenbereich 10.000.00 €
Heizung/Umstellung HeiBwasser Sport 10.000,00 € Jaus 2018
Kiche Gerdte 5.000.00 €
SUMME 197.500,00 € SUMME 195.000,00 € SUMME 175.000,00 €
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BEG Numbrecht Bau- und

Name: Entwicklungsgesellschaft mbH Logo: D ,—/@

Sitz: NUmbrecht

NOMBRECHT

Grundung:
Handelsregister:
Finanzamt:

Steuernummer:

Gesellschaftsvertrag:

Geschaftsjahr:
Stammkapital:

Organe:

Gesellschafter:

Gegenstand

15.07.1992

Amtsgericht Siegburg HRB 7544
Gummersbach

212/5804/0280

Fassung vom 07.04.2000
Kalenderjahr

EUR 3.076.350,00

1.) Geschaftsflihrung

gg Gesellschafterversammlung

Aufsichtsrat

Alleinige Gesellschafterin ist die Gemeinde NUmbrecht
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des Unternehmens/

Offentlicher Zweck

der Beteiligung: Die Errichtung und die Verwaltung von Wohngebduden, insbesondere im Bereich des sozialen
Wohnungsbaus.

Die mit dem vorgenannten Gesellschaftszweck zusammenhdangenden infrastrukturellen Aufgaben,
soweit diese im 6ffentlichen Interesse liegen.

An- und Verkauf von Grundstlcken, soweit dies den Entwicklungszielen der Gemeinde dienlich ist.

Die Gesellschaft kann weitere Unternehmen im Sinne der o. g. Absatze grinden, sich an solchen
beteiligen, diese erwerben und deren Geschaftsfihrung ibernehmen.

Geschaftsfuhrung: Manfred Schneider

Gesellschafter-

versammlung: Blrgermeister der Gemeinde Nimbrecht

Aufsichtsrat: Mitglieder: Personliche Vertreter:
Daub, M. Henry (Vors.) Demmer, Werner
Jehnes, Klaus Reintsema, Jorg
Redenius, Hilko allg. Vertreter
Schmitz, Frank Schmitz, Dagmar
Dittich, Bjorn Beck, Philipp
Reetz, Markus Rohsiepe, Mark
Brick, Dani Marie Gottschlich, Rainer
Surges, Manfred Galunder, Rainer
Ost, Angela Michalke, Detlef

Lopes de Almeida, Francisco  Scheske, Fabian
(stv. Vors. bis 07/2017)

Fasel, Horst N.N

Frommbhold, Carsten Witten, Ursula
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Bewertung
der Finanzanlage:

Direkte

Finanzbeziehungen:

Indirekte

Finanzbeziehungen:

Schulz, Gereon N.N.
Bestgen, Manfred (ab 07/2017) N.N.

Der Unternehmenswert der BEG NUmbrecht Bau- und Entwicklungsgesellschaft mbH wurde durch
Gutachten zum Stichtag 01.01.2009 untersucht. Da die relevanten Jahresergebnisse keine nachhaltig
ausschuttbaren Ergebnisse erwarten lassen, kann ein Ertragswert nicht ermittelt werden. Auch ein
positiver Liquiditatswert kann unter vorsichtigen Pramissen nicht abgeleitet werden.

In der gemeindlichen Bilanz wird die Unternehmung als Finanzanlage mit dem Wert 0 EUR bilanziert.

Direkte Finanzbeziehungen zwischen Kernhaushalt und Beteiligung, die aus der Gesellschafterstellung
resultieren, existieren nicht.

Indirekte Finanzbeziehungen zwischen Kernhaushalt und Beteiligung, die aus der Gesellschafterstellung
resultieren, existieren in Form von Bilrgschaften, Patronatserklarungen und Provisionen.

Ursprungs- Restschuld

schuld 31.12.2017
1.) Ausfallblirgschaft3.500.000 EUR 2.603.423 EUR
2.) Ausfallbirgschaft2.240.000 EUR 2.240.000 EUR
3.) Patronatserklarung 404.227 EUR 280.024 EUR
4.) Patronatserklarung 396.456 EUR 289.135 EUR
5.) Patronatserklarung 744.748 EUR 546.367 EUR
6.) Patronatserklarung1.655.103 EUR 1.223.611 EUR
7.) Patronatserklarung 764.893 EUR 580.542 EUR
8.) Patronatserklarung 979.840 EUR 517.925 EUR
9.) Patronatserklarung1.175.869 EUR 750.240 EUR
10.) Patronatserklarung 750.270 EUR 597.266 EUR

In 2017 wurden Blrgschaftsprovisionen in Héhe von 12.108,56 EUR von der BEG gezahlt.
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Sonstige
Finanzbeziehungen: ...die nicht aus der Tragerschaft resultieren:

Die Gemeinde Nimbrecht zahlte in 2017 Mieten fiir Ubergangswohnheime, Obdachlosenunterkiinfte
und OGS in Hohe von 222.241,93 EUR an die BEG mbH.

Die BEG mbH zahlte in 2017 einen Verwaltungskostenbeitrag in H6éhe von 56.406,72 EUR und
Grundbesitzabgaben in Héhe von 65.960,75 EUR an die Gemeinde.

BilanzuUbersicht

Aktiva in Euro

31.12.2015 31.12.2016 31.12.2017

A. Anlagevermogen 11.211.331,11 11.619.624,91 11.119.651,11
Immaterielle . 1,00 1,00 1.597,00
Vermodgensgegenstande

II. Sachanlagen 11.211.330,11 11.619.623,91 11.118.054,11

B. Umlaufvermogen 1.637.810,26 1.602.371,32 1.858.950,61

I. Vorrate 1.390.285,13 1.248.968,47 1.188.735,10

II. Forderungen und
sonstige ) 24.158,74 9.389,24 3.789,04
Vermodgensgegenstande

III. Kassenbestand, Guthaben 223.366,39 344.013,61 666.426,47
bei Kreditinstituten

|C. Rechnungsabgrenzungsposten 0,00 319,70 427,07|

|Summe Aktiva 12.849.141.,37 13.222.315,93 1&919.Q2&19|
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Passiva in Euro

31.12.2015 31.12.2016 31.12.2017
A. Eigenkapital 1.069.227,24 1.149.135,75 1.184.013,44
I. Gezeichnetes Kapital 3.076.350,00 3.076.350,00 3.076.350,00
II. Kapitalricklage 25.963,41 25.963,41 25.963,41
III. Gewinnrlicklage 92.810,00 92.810,00 92.810,00
IV. Verlustvortrag -2.377.990,61 -2.125.896,17 -2.045.987,66
V. Jahresiberschuss 252.094,44 79.908,51 34.877,69
g, Sonderposten aus Zuwen- 137.366,00  137.366,00 0,00
dungen fur Ubergangsheime
C. Ruckstellungen 649.370,33 731.710,41 838.386,66
D. Verbindlichkeiten 10.849.207,37 11.046.150,02 10.796.896,86
j. Verbindlichkeiten 99Y- 10.229.966,56 10.439.446,55 10.142.498,80
Kreditinstituten
II. Erhaltene Anzahlungen 241.225,05 259.453,20 261.543,11
I1I. Verbindlichkeiten
aus Lieferungen 53.414,61 56.444,47 39.687,92
und Leistungen
Verbindlichkeiten ggu. 283.429,63 256.979,19 320.528,77
IV. Gesellschaftern
Verbindlichkeiten ggl.
V. Verbundenen Unternehmen 15.055,13 11.747,32 7.714,58
VI. sonstige Verbindlichkeiten 26.116,39 22.079,29 24.923,68
E. Rechnungsabgrenzungsposten 59.564,43 55.526,75 51.964,83
F. Passive latente Steuern 84.406,00 102.427,00 107.767,00|

Summe Passiva

lZ.BAB..J.AL.S.Zl&ZZZ.S.li&SlZ.B.ZQ..QZ&lQ|
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Ubersicht der Gewinn- und Verlustrechnungen

in Euro

2015

2017

1. Umsatzerldse
Verminderung des Bestands an zum

2.346.500,09

1.650.567,16

2.105.425,72

2. \b!sst(ii::nten Grundstiicken und anderen ~68.644,67 -141.316,66  -60.233,47

Vorraten

sonstige betriebliche Ertrage 27.691,63 7.334,30 139.495,45

Aufwendungen far bezogene - -
4. Lieferungengund Leistungen N 1.192.493,90 ~639.884,73 1.028.357,58

a) Aufwendungen fiir Hausbewirtschaftung 0,00 -502.420,62 -460.446,61

b) Aufwendungen fir Verkaufsgrundstlicke 0,00 -137.464,11 -567.910,97

c) Aufwendungen flr bezogene Leistungen -1.192.493,90 0,00
5. Personalaufwand -179.261,77 -145.240,86 -154.642,87

a) Léhne und Gehalter -146.166,74 -120.412,46 -127.375,02

b) soziale Abgaben und Aufwendungen

fUr Altersversorgung flr Unterstlitzung -33.095,03 -24.828,40 -27.267,85

6. Abschreibungen -313.714,21 -338.172,50 -606.393,75
7. sonstige betriebliche Aufwendungen -114.094,67 -100.745,55 -162.866,51
8. sonstige Zinsen und dhnliche Ertrage 182,03 46,10
9. Zinsen und &hnliche Aufwendungen -188.234,33 -165.770,14 -162.913,45
10. E;ggi';:f der gewohnlichen Geschafts- 5., 93550  126.976,02  69.559,64
11. Steuern vom Einkommen

und vom Ertrag -36.106,00 -18.021,00 -5.340,00
12. sonstige Steuern -29.729,76 -29.046,51 -29.341,95
13. Jahresuberschuss 252.094.44 79.908,51 34.877,69
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BILANZ zum 31. Dezember 2017
BEG Numbrecht Bau- und Entwicklungsgesellshaft mbH, Numbrecht

AKTIVA PASSIVA
31.12.2017 31.12.2016 31.12.2017 31.12.2016
€ € € € € €
A. Anlagevermogen A.Eigenkapital
I. Immaterielle Vermogensgegenstande 1. Gezeichnetes Kapital 3.076.350,00 3.076.350,00
II. Kapitalriicklage 25.963,41 25.963,41
entgeltlich erworbene Konzessionen, gewerbliche Schutz- III. Gewinnruicklagen 92.810,00 92.810,00
rechte und dhnliche Rechte und Werte sowie Lizenzen an IV. Verlustvortrag -2.045.987,66 -2.125.896,17
solchen Rechten und Werten 1.597,00 1,00 V. Jahresuberschuss 34.877,69 79.908,51

II. Sachanlagen

-

. Grundstiicke und grundstilicksgleiche Rechte mit
Wohnbauten

. Grundstiicke und grundstiicksgleiche Rechte mit
Geschéfts-und anderen Bauten

. Grundstiicke und grundstlicksgleiche Rechte ohne Bauten

. andere Anlagen, Betriebs- und Geschéaftsausstattung

. Geleistete Anzahlungen und Anlagen im Bau

N

[N

B. Umlaufvermoégen
1. Zum Verkauf bestimmte Grundstiicke und andere Vorrate

. Grundstiicke und grundstlicksgleiche Rechte ohne Bauten

. Grunstiicke und grundstiicksgleiche Rechte mit fertigen
Bauten

3. unfertige Leistungen

4. in Arbeit befindliche Auftrége

N

II. Forderungen und sonstige Vermogensgegenstande

1. Forderungen aus Vermietung
2. sonstige Vermogensgegenstande

II1Flussige Mittel und Bausparguthaben
Kassenbestand und Guthaben bei Kreditinstituten

C. Rechnungsabgrenzungsposten

8.198.107,00

2.586.995,00
33.696,00
265.776,11

33.480,00

866.705,26

1,00
263.016,74

59.012,10

44,51

3.744,53

11.118.054,11

8.604.887,00

2.659.098,00
33.696,00
281.751,11
40.191,80

11.619.623,91

11.119.651,11

1.188.735,10

11.619.624,91

766.240,70

227.345,01
255.382,76
0,00

1.248.968,47

5.469,65
3.919,59

3.789,04 9.389,24
666.426,47 344.013,61

1.858.950,61

427,07

1.602.371,32

319,70

12.979.028,79

13.222.315,93

B.

O

Sonderposten aus der Zuwendung zur Errichtung und
Erstausstattung von Ubergangswohnheimen

. Ruckstellungen

2. sonstige Rickstellungen

Verbindlichkeiten

-

. Verbindlichkeiten gegenuber Kreditinstituten
- davon mit einer Restlaufzeit bis zu einem Jahr
€ 2.542.578,28 (€ 2.543.520,41)

10.142.498,80

2. Erhaltene Anzahlungen 261.543,11
- davon mit einer Restlaufzeit bis zu einem Jahr
€ 259.453,20 (€ 241.225,05)

3. Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen 39.687,92
- davon mit einer Restlaufzeit bis zu einem Jahr
€ 56.444,47 (€ 53.414,61)

4. Verbindlichkeiten gegentiiber Gesellschaftern 320.528,77
- davon mit einer Restlaufzeit bis zu einem Jahr
€ 4.104,33 (€ 26.450,44)

5. Verbindlichkeiten gegentiber verbundenen Unter- 7.714,58
nehmen
- davon mit einer Restlaufzeit bis zu einem Jahr
€ 11.747,32 (€ 15.055,13)

6. sonstige Verbindlichkeiten 24.923,68
- davon mit einer Restlaufzeit bis zu einem Jahr

€ 22.079,29 (€ 26.116,39)

- davon aus Steuern € 1.955,55 (€ 1.911,95)
Rechnungsabgrenzungsposten
Passive latente Steuern

1.184.013,44 1.149.135,75

0,00 137.366,00

838.386,66 731.710,41

10.439.446,55

259.453,20

56.444,47

256.979,19

11.747,32

22.079,29

10.796.896,86 11.046.150,02

51.964,83 55.526,75

107.767,00 102.427,00

12.979.028,79 13.222.315,93
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GEWINN- UND VERLUSTRECHNUNG fur die Zeit vom 01.01.2017 bis 31.12.2017

BEG Numbrecht Bau- und Entwicklungsgesellschaft mbH, NiUmbrecht

10.

11.

12.

13.

Umsatzerlose
a) aus der Hausbewirtschaftung

b) aus dem Verkauf von Grundstlicken
c) aus anderen Lieferungen und Leistungen

Verminderung des Bestands an zum Verkauf
bestimmten Grundstiicken und anderen Vor-
raten

sonstige betriebliche Ertrage

Aufwendungen fiir bezogene Lieferungen und
Leistungen

a) Aufwendungen flr Hausbewirtschaftung

b) Aufwendungen fur Verkaufsgrundstiicke
Personalaufwand
a) Léhne und Gehalter
b) soziale Abgaben und Aufwendungen fiir
Altersversorgung und fiir Unterstiitzung
Abschreibungen
auf immaterielle Vermdgensgegenstande des
Anlagevermdgens und Sachanlagen
sonstige betriebliche Aufwendungen
sonstige Zinsen und ahnliche Ertrége
Zinsen und ahnliche Aufwendungen
Steuern vom Einkommen und vom Ertrag
Ergebnis nach Steuern

sonstige Steuern

Jahresiuberschuss/-fehlbetrag

2017 2016
€ €

1.191.440,72 1.139.701,16
885.125,00 480.855,00
28.860,00 30.011,00
2.105.425,72 1.650.567,16
-60.233,47 -141.316,66
139.495,45 7.334,30
-460.446,61 -502.420,62
-567.910,97 -137.464,11
-1.028.357,58 -639.884,73
-127.375,02 -120.412,46
-27.267,85 -24.828,40
-154.642,87 -145.240,86
-606.393,75 -338.172,50
-162.866,51 -100.745,55
46,10 205,00
-162.913,45 -165.770,14
-5.340,00 18.021,00
64.219,64 108.955,02
-29.341,95 29.046,51
34.877,69 79.908,51
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BEG NUumbrecht Bau- und Entwicklungsgesellschaft mbH

Lagebericht fur das Geschaftsjahr 2017

I. Grundlagen des Unternehmens
Die BEG Numbrecht ist eine 100%-ige Tochtergesellschaft der Gemeinde Nimbrecht. Gegenstand des Unternehmens ist:

1. die Errichtung, der Erwerb, der Betrieb und die Verwaltung von Wohngebduden insbesondere im Bereich des sozialen Woh-
nungsbaues;

2. die mit dem Gesellschaftszweck zu Ziffer 1. zusammenhangenden infrastrukturellen Aufgaben, soweit diese im 6ffentlichen
Interesse liegen;

3. An- und Verkauf von Grundstucken, soweit dies den Entwicklungszielen der Gemeinde dienlich ist.

Die Gesellschaft kann weitere Unternehmen im Sinne des Abs. 1 grinden, sich an solche beteiligen, diese erwerben und deren
Geschaftsfihrung Gbernehmen. Die dargestellten Unternehmenstatigkeiten wurden auch 2014 erflillt. Die BEG versteht sich als
Instrument zur Stabilisierung und Attraktivierung des Standortes Nimbrecht sowie als Impulsgeber und Akteur flir gemeindeei-
gene Entwicklungsprojekte.

Auf diesem Hintergrund konzentriert sich die allgemeine Geschaftstatigkeit auf zwei Geschaftsfelder, namlich die
— Vermietung von bebauten Objekten
— die Herrichtung, ErschlieBung und Vermarktung von Grundstlicken und Gebauden.

Die Voraussetzungen der Gemeindeordnung und damit auch ein 6ffentlicher Zweck liegen vor. Private Betreiber flr diese Tatig-
keiten waren bisher nicht zu finden.

Die Vorgabe des § 119 Abs. 1 GO NW ist erfiillt, wonach auch die Eigengesellschaften der Gemeinde so zu fiihren, zu steuern und
zu kontrollieren sind, dass der 6ffentliche Zweck nachhaltig erfullt wird.

Die Aktivitaten der BEG waren bisher und sind auch aktuell auf das Gebiet der Gemeinde Nimbrecht beschrankt.
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1l. Wirtschaftsbericht
1. Branchenbezogene Rahmenbedingungen und Geschaftsverlauf 2016

Im Geschéftsjahr 2017 zeigte sich der Wohnungsmarkt weiterhin stabil. Die Nachfrage nach Mietwohnraum war Uber den gesam-
ten Jahresverlauf konstant hoch. Eine auffdllige Nachfrage nach sozialgebundenem preiswerten Mietwohnraum ist nicht zu ver-
zeichnen. Im Verhaltnis zum frei finanzierten Wohnungsbau sind diese eher ricklaufig.

Der Immobilienmarkt zeigt sich nach wie vor sehr bewegt. Das gilt insbesondere auch flir die Nachfrage nach bebaubaren Wohn-
grundstiicken.

Flr die einzelnen Baugebiete stellt sich die Situation wie folgt dar:

Das Baugebiet Breidenbacher Weg ist bis auf 1 Restgrundstiick vermarktet. Das Grundstlick liegt etwas unglnstig und ist auch
vom Zuschnitt her relativ groB. Die Geschaftsfihrung wird im laufenden Jahr versuchen, Uber eine ,Rabattaktion™ einen Kaufer
zu finden.

Im laufenden Geschaftsjahr konnte das letzte Grundstiick im Baugebiet , Eichfeld" verauBert werden.

Fir das Baugebiet ,Sohnius Weide" war Uber das gesamte Geschaftsjahr eine anhaltende, deutliche Nachfrage zu verzeichnen.
Es konnten 8 Grundstlicke, sowie das Musterhaus beurkundet werden, wodurch das Baugebiet nun abverkauft ist.

Im Geschaftsjahr 2018 wurde mit der Vermarktung der Grundstlicke aus den Baugebieten ,Holunderweg" und ,Bierenbachtal-
Bocksiefen™ begonnen. Die Nachfrage in den ersten Wochen und Monaten war sehr groB. Bis zur Berichtserstellung wurden 12
Grundstlcke des Baugebietes Holunderweg und funf Grundstiicke des Baugebietes Bocksiefen beurkundet, und weitere vier
Grundsticke im Holunderweg reserviert. Dies stiutzt unsere Ansicht, dass die Nachfrage nach Baugrundstlicken weiterhin auf
einem hohen Niveau ist.

Aufgrund der anhaltenden Nachfrage nach zentrumsnahen Mietobjekten, insbesondere auch Einfamilienhdausern, wurde die Ver-
marktung der weiteren Doppelhaushalften im Baugebiet Nimbrecht-Blumenviertel vorerst ausgesetzt. Die anhaltend starke Nach-
frage nach zentrumsnahem Wohnraum fihrt auch bei den weiteren Mietobjekten der BEG zu einer hohen Auslastung, so dass
dieses Jahr wiederum nur ein geringer Mietausfall zu verzeichnen war.
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Die Mietvertrédge mit der Gemeinde fiir die ehemaligen Ubergangsheime Eckenbacher StraBe, Margeritenweg 4 und Harscheider
StraBe 11 werden auf Grundlage der aktuellen Fliichtlingsproblematik mittel bis langfristig weitergefiihrt. Auch wenn die aktuelle
Flichtlingssituation nur schwer einschatzbar ist, kann davon ausgegangen werden, dass ein Bedarf an Wohnraum dieser Art
langerfristig bestehen bleibt. Gleiches gilt auch fir die hergerichteten Raumlichkeiten im Objekt WiesenstraBe Haus 2 und UG
Haus 3.

Eine abschlieBende Entwicklung gab es bei der Vermarktung des ehemaligen Waldorfkindergartens in Harscheid. Die Freie Christ-
liche Gemeinde Ruppichteroth hat den Optionsvertrag zum Ankauf des Objektes Mitte 2018 gezogen.

Hintergrund fir den Erwerb des ehemaligen Postgebdudes war die stadtebauliche Zielsetzung der Gemeinde, im Zuge der Neu-
gestaltung der HauptstraBe auch entscheidenden Einfluss auf den Laden- und Geschaftsbesatz nehmen zu kénnen. Gerade die
obere HauptstraBe bendtigt eine deutliche Belebung damit diese historische Hauptachse flir Bevdlkerung und Tourismus attrakti-
viert wird. Das Erdgeschoss des erworbenen Gebdudes kénnte hier das Gastronomie- oder Einzelhandelsangebot erganzen.

Im Zuge der Erstellung eines Nutzungskonzeptes und der damit einhergehenden statischen und brandschutztechnischen Unter-
suchungen stellte sich heraus, dass die weitere Nutzung des Objektes nur durch erhebliche Investitionen in den Brandschutz und
in die Statik mdglich ist, was jedoch im Ergebnis nicht wirtschaftlich dargestellt werden kann. Aus diesem Grunde wurden die
weitere Entwicklung des Nutzungskonzeptes des bestehenden Gebdudes ausgesetzt. Bis zum Zeitpunkt der Erstellung dieses
Berichtes erging ein Aufsichtsratsbeschluss, dass das Objekt abgerissen und eine Neubauplanung durchgefiuhrt werden soll. Aus
diesem Grunde wurden die bereits getatigten Investitionen der Jahre 2016 und 2017 in Abgang gebraucht, sowie eine Wertkor-
rektur des Gebaudes im Zuge des Jahresabschlusses 2017 vorgenommen.

Mit dem Ankauf des Objektes ,Tri angeli* bietet sich die Mdglichkeit, das im Ruckraum gelegene bisher unerschlossene Gelande
von Niedens Garten gastronomisch zu nutzen. Das Gartengelande als 6ffentlich zugangliche innerértliche Parkanlage wird die
Gemeinde selbst, gefdrdert Uber das integrierte Handlungskonzept, im Jahre 2018 herrichten. Hier bietet sich nun die Chance,
offentliche und private MaBnahme miteinander zu verbinden und nach Aufgabe des Lokals durch den bisherigen Pachter das
Objekt auch gastronomisch neu aufzustellen. Hierzu sollen auch im und am Gebdude in Abstimmung mit einem zuklnftigen
Pachter grundlegende SanierungsmaBnahmen erfolgen. Nachdem im Jahr 2017 zunachst sehr erfolgreich aussehende Verhand-
lungen mit einem potentiellen Pachter geflihrt werden konnten, zerschlugen sich zum Jahresende diese Planungen aufgrund nicht
vereinbarer finanzieller Vorstellungen.

2. Ertrags- und Finanzlage
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Das Geschaftsjahr 2017 schlieBt mit einem Jahrestberschuss von 34,9 T€ ab und liegt damit um ca. 100 T€ unter der Planerwar-
tung. Fur diese deutliche Abweichung sind insbesondere die notwendigen Abschreibungen auf das alte Postgebaude i.H.v. ca. 264
T€ zu nennen. Dem steht die Auflésung des Sonderpostens fir Zuwendungen flr die Ubergangsheime i.H.v. ca 137 T€ entgegen.

Die Zinsaufwendungen sind tilgungsbedingt leicht gesunken. Bereits in den Lageberichten der Vorjahre wurde darauf hingewiesen,
dass der Abbau der Gesamtverschuldung mit Rlcksicht auf das hierin liegende Zukunftsrisiko auch weiter vorrangiges Ziel der
Geschaftsfuhrung bleibt. Im Jahr 2017 konnten, wie im mittelfristigen Finanzplan veranschlagten Verbindlichkeiten gegentber
Kreditinstituten in Hoéhe von ca. 300 T€ getilgt werden. Eine im Finanzplan veranschlagte Neuaufnahme i.H.V. 750 T€ zur Deckung
der geplanten Investitionen war aufgrund der guten Liquiditatssituation und dem Wegfall bzw. dem Verschieben von Investitionen
nicht notwendig.

Das Geschaftsfeld Vermietung hat sich weiter stabilisiert. Einen wesentlichen Beitrag hierzu liefert die stabile Vermietungslage
des neu aufgestellten Objektes WiesenstraBe. Das auch in diesem Berichtsjahr wiederum positive Jahresergebnis ist zum einen
auf die stabile Vermietungssituation, sowohl bei den vermieteten Privatwohnungen, als auch bei den gewerblichen bzw. 6ffentli-
chen Nutzungen zurickzuflihren. Der Rohertrag konnte gegentiber dem Vorjahr gesteigert werden.

Zum anderen ist die anhaltend verstarkte Grundsticksnachfrage bzw. bilden die hieraus erzielten Verkaufserlése die Basis, um
defizitdre Geschaftsbereiche, wie die zwar verbesserte aber noch nicht ganz kostendeckende Sparte ,Sozialer Wohnungsbau"
auszugleichen. Durch die hohe Grundstlicksnachfrage konnten die Umsatzerlése und der Rohertrag in diesem Geschaftsfeld deut-
lich gesteigert werden.

Bei den sonstigen betrieblichen Aufwendungen haben sich insbesondere die Verwaltungskosten und die Aufwendungen far Immo-
bilienverkaufe erhéht.

Die liquiden Mittel haben sich im Berichtsjahr um ca. 322 T€ auf 666 T€ erhdht. Dem stehen um ca. 300 T€ geringere Bankver-
bindlichkeiten gegeniber. Der Cashflow aus laufender Tatigkeit betragt 894 T€. Dem stehen ein Cashflow aus Investitionstatigkeit
von -106 T€ und ein Cashflow aus Finanzierungstatigkeiten von -463 T€ gegenuber.

3. Vermogenslage

Die Vermégensstruktur zum 31.12.2017 zeigt einen Anteil des Anlagevermégens an der Bilanzsumme in H6éhe von 85,7% (Vorjahr
87,9 %). Das Anlagevermdgen hat sich bei Investitionen von 106 T€ und Abschreibungen von 606 T€ um 500 T€ verringert.
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Die zum Verkauf bestimmten Grundstlicke und anderen Vorrate machen 9,2 % aus und sind gegentiber dem Vorjahr um ca. 60
T€ gesunken. Grund hierflir sind vor allem Verkaufe von Teilflachen der Baugebiete ,Sohnius Weide" und ,Eichfeld" als Abgange
als auch der Ankauf und die Entwicklung der neuen Flachen flr das Baugebiet Bocksiefen i.H.v. 258 T€. Daneben werden die
Projekte Bauhof und Salzhalle als ,In Arbeit befindliche Auftréage" ausgewiesen, bis die Gemeinde die Projekte von der BEG
Ubernehmen wird.

Das Eigenkapital hat sich in Hohe des Jahresliberschusses in Héhe von 35 T€ auf 1.184 T€ erhdht und weist einen Anteil von 9,1
% der Bilanzsumme auf. Aufgrund der Auflésung des Sonderpostens fiir die Ubergangswohnheime von 137 T€ ist das wirtschaft-
liche Eigenkapital um 103 T€ gesunken. Das Fremdkapital hat sich um 141 T€ gemindert. Hierzu haben insbesondere Darlehen-
stilgungen von ca. 300 T€ beigetragen. Dem stehen vor allem hdhere Rickstellungen, die insbesondere gestiegene ErschlieBungs-
und Vermessungskosten beinhalten und héhere Verbindlichkeiten gegeniliber Gesellschaftern gegenliber. Insgesamt hat sich die
Fremdkapitalquote auf 90,9 % (Vorjahr 90,3 %) erhdht, was aber nicht auf die Aufnahme von Krediten zurickzuftihren ist.

Die Geschaftsfiihrung ist sich der enormen Fremdkapitalbelastung weiterhin bewusst und ist bestrebt den eingeschlagenen Weg
der Entschuldung konsequent weiter fortzusetzen. Im Jahr 2018 stehen wesentliche Darlehensvertrage zur Umschuldung an,
wodurch sich die Geschaftsleitung eine deutliche Zinsersparnis zur Starkung der Tilgungsleistung und somit eine weitere Verstar-
kung des Schuldenabbaus verspricht.

I11l. Prognosen, Risiken und Chancen der zukunftigen Entwicklung
1. Prognosebericht:

Bereits im letztjdhrigen Lagebericht hat die Geschaftsfliihrung darauf hingewiesen, dass der Ausbau des Wohnstandortes Nim-
brecht eine zentrale Aufgabe der BEG ist. Die Stabilisierung der Einwohnerzahlen und damit verbunden auch der o6ffentlichen
Infrastruktur, sind neben den Themen Gesundheit und Tourismus die Basis flr eine positive Gemeindeentwicklung. Hier gilt es,
das Profil Nimbrechts zu scharfen sowie Qualitaten und Angebote weiter zu entwickeln. Dazu gehdrt auch ein standiges Angebot
an Neubaugrundstlicken, um NUmbrecht als Zuzugsgemeinde interessant zu halten. Gerade vor dem Hintergrund der im Bal-
lungsbereich Kéln/ Bonn herrschenden Wohnungsknappheit kann Niimbrecht von Verdrangungs- und Uberschwappeffekten pro-
fitieren.
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Die Grundstlicks- und Wohnungsnachfrage der letzten Jahre zeigt, dass Nimbrecht gerade fiir die Wohnungssuchenden oder
potentiellen Bauherren interessant ist, die groBen Wert auf Wohnqualitat legen. Dies wird nicht nur durch die Analyse der Neu-
blrgerbefragung belegt, sondern auch durch die anhaltend starke Nachfrage nach hdherpreisigen bzw. qualitativ hochwertigen
Eigentumswohnungen.

Auch die Analyse der eigenen Grundstlicks- und Objektvermarktung, insbesondere der zligige Abverkauf und die Kauferstruktur
des Baugebietes Sohnius Weide zeigt, dass sich die Kundenpotentiale verandert haben und dass insbesondere die Strategie
»~Qualitat vor Preis" flir den Hauptort neue Potentiale erschlossen hat und zuktinftig noch erschlieBen kann. Neben den Einkaufs-
moglichkeiten und der touristischen Infrastruktur hat das Bildungs- und Kinderbetreuungsangebot eine besondere Bedeutung.
Gerade fur junge Familien sind das entscheidende Auswahlkriterien bei der Wohnortwahl. Die in der Vergangenheit groBe Gruppe
der Bauherren, die den so genannten ,Schwellenhaushalten® zuzuordnen waren und die auf mdglichst kleinem Grundstick
(400m?2) mit 6ffentlichen Baudarlehen geférdert und mit handwerklicher Eigenleistung ihr Eigenheim errichteten, hat sich deutlich
reduziert. Diese Bauherren gibt es noch, bedingt durch die gestiegenen Neubaukosten und ein sehr breites Angebot an Gebrauch-
timmobilien konzentrieren sich die einkommensschwacheren Bauherren zunehmend auf Gebrauchtimmobilien. Einer der Grinde
fiir das hier bestehende breite Angebot liegt sicherlich darin, dass sich Hauseigentiimer nach Anderung der familidren Verhéltnisse
zunehmend wohnungsmaBig neu orientieren, ihr oft groBes Familienheim aufgeben und in die Eigentumswohnung oder den Neu-
bau am Zentralort umziehen.

Fir Gemeinde und BEG bietet diese Marktentwicklung erhebliche Potentiale, um Wohnungssuchende und Bauherren aller Alters-
schichten zu gewinnen.

Der im Wirtschaftsplan flir 2018 prognostizierte Jahresiiberschuss von 51 T€ wird nach aktueller Einschatzung der Geschaftsflh-
rung deutlich Gbertroffen, da die geplanten Verkaufe der Baugebiete ,Holunderweg" und ,Bocksiefen™ deutlich Gber den Planungen
fir 2018 liegen.

2. Risiko- und Chancenbericht

Wie schon an anderer Stelle ausgeflihrt, belasten die hohen Fremdkapitalkosten die jeweiligen Jahresergebnisse und damit die
wirtschaftliche Situation der BEG.

Gleichzeitig stellt die hohe Verschuldungsquote der BEG ein erhebliches Zukunftsrisiko dar. Ein Anstieg des Zinsniveaus hatte bei
der aktuellen Kreditsumme einen deutlich héheren Zinsaufwand zur Folge.

Vor diesem Hintergrund halt es die Geschaftsfihrung nach wie vor flir zwingend erforderlich, den Entschuldungskurs konsequent
weiter zu verfolgen, bzw. Investitionen aus liquiden Mitteln zu finanzieren.
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Weitere entscheidende Wirkungsfaktoren flr die wirtschaftliche Situation und Entwicklung der BEG sind der Wohnungsmarkt und
der weitere Immobilienmarkt. Die stabile Wohnungs- und Grundstlcksnachfrage ist flir die positive Einnahme bzw. Umsatzent-
wicklung der BEG in den letzten Jahren verantwortlich. Die Entwicklung des Wohnstandortes Nimbrecht ist insofern nicht nur Ziel
der Geschaftspolitik, sondern auch fur den wirtschaftlichen Bestand der BEG von entscheidender Bedeutung.

Bei Erstellung des Lageberichtes waren die aktuellen Baugebiete Sohnius Weide in NUmbrecht sowie Eichfeld und Kleestlck in
Bierenbachtal komplett vermarktet. Die BEG hat im Herbst 2017 mit der ErschlieBung weiterer Gebietsabschnitte in Bierenbachtal,
Bocksiefen und in Nimbrecht, Blumenviertel (Holunderweg) beginnen. Die Vermarktung lief ebenfalls noch im letzten Quartal
2017 an. Bis zur Erstellung des Lageberichtes waren, wie bereits erlautert 12 Grundstiicke der Baugebiete ,Holunderweg", sowie
funf Grundstlicke des Baugebietes ,Bocksiefen" verauBert. Weitere vier Grundstiicke des Baugebietes Holunderweg waren vorge-
merkt. Unter Bericksichtigung der bisherigen Verkaufe und Vormerkungen sind zum Zeitpunkt der Berichtserstellung noch 13
Grundsticke im Holunderweg und drei Grundstiicke in Bocksiefen nicht verkauft.

Uber diese aktuell anstehenden Baugebiete hinaus verfiigt die BEG {iber keine weiteren Baufldchenreserven. Mit Riicksicht auf
den langwierigen und formellen Planungsvorlauf wird es erforderlich, Uber notwendige Flachenausweisungen und Erwerbsmdog-
lichkeiten, insbesondere am Hauptort, nachzudenken. Um diesem Umstand Sorge zu tragen hat die BEG im Jahr 2018 mit dem
Ankauf von Erweiterungsflachen in Nimbrecht und in Bierenbachtal begonnen. Durch die Entwicklung dieser Flachen soll ab 2020,
nach dem Verkauf der aktuellen Flachen, die weiterhin hoch erwartete Nachfrage nach Bauland bedient und die Zukunftsfahigkeit
der BEG als stadtebaulicher Motor sichergestellt werden.

Die von der Geschaftsleitung weiterhin als hoch erwartete Nachfrage an Baugrundstlicken begriindet sich zum einen auf die
Prognosen des Grundsticksberichtes fur den Sudkreis, zum anderen aber auch auf die positiven Entwicklungen der Gemeinde
Nimbrecht. So wird durch das integrierte Handlungskonzept, den geplanten Umbau des Schulzentrums und den momentan
durchgefiihrten Breitbandausbau die Attraktivitdt der Gemeinde deutlich gesteigert. Gerade der Breitbandausbau fihrt zu einer
deutlichen Attraktivitatssteigerung, da die flachendeckende Versorgung mit Breitbandinternet heutzutage ein wesentliches Ent-
scheidungskriterium flr die Standortentscheidung darstellt. Auch die nur leichten Steigerungen der Grundsteuern sowie die An-
gebote der Kinderbetreuung in OGS und Kindergarten fihren zu einer Attraktivitatssteigerung gerade fur junge Familien mit
Kindern.

Die Entwicklung beim Objekt ,Alte Post™ fuhrt zu der Problematik, dass das Objekt im Jahre 2018 abgerissen und ein neues

Objektkonzept aufgestellt werden muss. Die Geschaftsleitung ist bestrebt den Buchverlust des alten Objektes teilweise lUber die
Neuinvestition kompensieren zu kdénnen.
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Auch fur das Objekt ,Tri Angeli* erhofft sich die Geschaftsleitung einen Interessenanstieg durch die geplanten MaBnahmen im
Ortskern. Der geplante Ausbau des ,Niedens Garten" soll dem ,Tri Angeli* eine AuBengastronomie ermdglichen, die im Zusam-
menspiel mit dem geplanten Wintergartenanbau zu einer deutlichen Attraktivitatssteigerung des Standortes fluhrt.

IV. Berichterstattung gemalf 8 108 Abs. 2 Nr. 2 GO NRW

Gemal § 108 Abs. 2 Nr. 2 GO NW muss in dem Lagebericht zur Einhaltung der 6ffentlichen Zwecksetzung und zur Zweckerreichung
Stellung genommen werden. Hierzu wird auf die Aussagen unter Gliederungspunkt I Grundlagen des Unternehmens verwiesen.

Nimbrecht, 31. August 2018
gez.

Manfred Schneider
Geschaftsfihrer
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Erfolgsplanung 2019 bis 2022

MUMBRECHT

Entwicklungsgesellschaft

NUmbrecht mbH

Ein Unternehmen der

Gemeinde Numbrecht

Geschaftszweig Vermietung 2017 2018 2018 2019 2020 2021 2022
IST Plan Prognose Whplan Mplan Mplan Mplan
Ertrdg
1. |Umsatzerlose
a) |aus der Hausbewirtschaftung 932.350 968.638 941.938 947.253) 948.930 952.308 952.308
b) |Spitzabrechnungen Nebenkosten 259.091 265.245 260.000 260.000 260.000 260.000
c) |aus anderen Lieferungen und Leistungen 28.860 27.392 26.700 26.700 26.700 26.700
2. |Bestandsverdnderungen -60.233 30.439 30.000 30.000 30.000 30.000
Sonstige betriebliche Ertréiige 139.366
Summe Ertrage 1.299.434 968.638 1.265.014 1.263.953 1.265.630 1.269.008 1.269.008
Aufwendungen
3. |Aufwendungen fiir bezogene Lieferungen und Leistungen 460.446 250.000 700.234 586.500 444.000 444.000 423.000
a) |Hausbewirtschaftung und -instandhaltung 224.190 375.000 296.500 154.000 154.000 133.000
b) |umlegbare Betriebskosten 236.256 325.234 290.000 290.000 290.000 290.000
4. |Personalaufwand 123.714 138.700 131.400 111.690 113.515 114.610 115.340
5. |[Grundsteuer (nicht umlegbar) 6.000 4.855 6.000 6.000 6.000 6.000
6. |sonst.betr. Aufwendungen 139.028 72.489 74.000 69.835 70.187 70.547 70.914
7. |Zinsaufwand/Ertrag 147.375 184.607 177.000 203.049 223.338 216.962 204.164
8. |Abschreibungen 606.393 351.245 690.409 319.770 319.750 339.649 339.249
9. [(Wertberichtigungen auf Forderungen (o) 5.000 5.000 5.000 5.000 5.000
Summe Aufwendungen 1.476.956 .008.041 1.777.898 1.301.843 1.181.791 1.196.768 1.163.667
Ergebnis Geschaftszweig Vermietung -177.522 -39.403 -512.884 -37.890 83.839 72.241 105.341
Geschaftszweig Verkauf v. Grundst. u. Geb. 2017 2018 2018 2019 2020 2021 2022
IST Wplan Prognose Wplan Mplan Mplan Mplan
Ertriage
10. [Erl6se aus dem Verkauf v. Grundstiicken u. Gebauden 885.125 454.955 1.943.362 527.704 481.071 474.121 386.170
Summe Ertrage 885.125 454.955 1.943.362 527.704 481.071 474.121 386.170
Aufwendungen
11. |[Aufwendungen aus dem Verkauf von GS 567.910 228.252 1.031.343 188.379 269.393 285.697 254.300
12. ([Personalaufwand 30.928 51.300 48.600 41.310 41.985 42.390 42.660
13. |Grundsteuer 2.033 3.000 2.135 3.000 2.000 2.000 1.000
14. [sonst.betr. Aufwendungen 51.022 55.341 64.000 56.148 56.971 57.810 58.666
15. |Zinsaufwand/Ertrag 15.493 18.000 18.000 16.000 15.000 15.000 15.000
Summe Aufwendungen 667.386 355.893 1.164.078 304.837 385.349 402.897 371.626
Ergebnis Geschaftszweig Verkauf v. Grundst. u. Geb3auden 217.739 99.062 779.284 222.867 95.722 71.224 14.544
Ergebnis aus dem Gesamtgeschaft 40.217 59.659 266.400 184.976 179.561 143.465 119.885
Gewerbeertragssteuer(15,16%) 5.340 8.286 42.477 27.284 26.464 20.991 17.417
Jahresergebnis 34.877 51.373 223.923 157.692 153.098 122.473 102.468
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Erliuterungen Prognose 2018 (Stand 30.08.2018) NUMBRECHT coeemen ety

Das Prognoseergebnis vor Steuern zum 31.12.2018 wurde auf 266 T€ korrigiert und liegt damit um 200 T€ Uber dem
Planergebnis von 60 T€. Diese Abweichung erklart sich wie folgt:

1. Die Umsatzerlése aus dem Verkauf von Grundsticken (10) liegen rund 1,5 Mio. € Uber dem Planansatz, da bei
Prognoseerstellung 13 Grundstiicke des Baugebietes Holunderweg und finf Grundstlicke des Baugebietes "Bocksiefen"
verkauft waren, im Plan 2018 jedoch lediglich mit 3 Grundsticken im Holunderweg und 2 Grundstiicken im Baugebiet
~Bocksiefen" bericksichtigt wurden. Daneben wurde bis zum Stichtag der Kindergarten Harscheid verauBert. Nach dem
Stichtag wurden bereits zwei Grundstiicke im Baugebiet "Bocksiefen", sowie ein Grundstlick aus der Anschaffung des neuen
Gebietes "Bocksiefen™ II" beurkundet. Diese Geschafte sind in der Prognose enthalten.

2. Die Instandhaltungsaufwendungen unter Zeile 3a mussten um 125 T € erhéht werden, wovon ca. 150 T € auf den Abriss
des alten Postgebdudes, 160 T € auf die laufende Gebdudeunterhaltung und ca. 60 T € auf noch zu bildende
Instandhaltungsrickstellungen entfallen.

3. Der Planansatz der Pos. 11 wird im Zusammenspiel mit Pos. 10 deutlich Uberschritten. Neben den Steigerungen durch die
deutlich verbesserten Grundstlicksverkaufe, mussten die Rickstellungsbetrage flir die ErschlieBungsarbeiten deutlich nach
oben angepasst werden.

4. Die Personalkosten unter Zeile 4 und Zeile 12 liegen im Plan.

5. Der Ansatz flr die Abschreibungen (Zeile 8) wird aufgrund der Abschreibung auf das Postgebdaude, sowie den Abgang des

Kindergartens, insg. ca. 300.000 €, deutlich Uberschritten. Daneben wurden die bisherigen Investitionen in die Alte Post
sowie das Inventar des Tri Angeli in Abgang gebracht.
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Ein Unternehmen der

Erlauterungen Erfolgsplanung 2019 bis 2022 MNUMBRECEHT GarerceNiorait

Zu Zeile 1 Umsatzerlose

Die Umsatzerlése werden ab dem WP 2019 in der Planung an die Darstellung im Jahresabschluss angepasst. Die Umsatzerldse
unterteilen sich nach:

la) Hausbewirtschaftung
Die Hausbewirtschaftung entspricht den ,normalen™ Mieteinnahmen

Nach he__utiger Einschatzung ist davon auszugehen, dass mittelfristig Unterbringungsbedarf flr Flichtlinge besteht. Die Miete
fur die Ubergangsheime Harscheider StraBe und WiesenstraBe wurde bis 2022 konstant geplant.

1b) Spitzabrechnungen der Nebenkosten der Vorjahre

Die Spitzabrechnungen der Nebenkosten erfolgt immer bis zur Mitte des Folgejahres flr das Vorjahr. Die laufenden
Abschlagszahlungen der Mieter fihren zu keinen Ertragen der BEG, erst mit der Spitzabrechnung werden die Ertréage der BEG
eingebucht. Die Gegenposition in der Planung ist die Zeile 3b, hier werden die laufenden Abschlagszahlungen die die BEG zu
leisten hat als umlegbare Betriebskosten abgebildet. Eine etwaige Differenz wird Uber die Zeile 2. abgebildet, somit ist die
Veranschlagung dieses Vorgangs im Wirtschaftsplan neutral dargestellt.

1c) Umsatzerlése aus anderen Lieferungen und Leistungen

Hierunter wird die Vermietung des Aussichtsturms veranschlagt

Flr die Objekte Post und Tri Angeli wurden aufgrund der noch nicht abgeschlossenen Vertragsverhandlungen in diesem WP
keine Ertrage veranschlag
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Zu Zeile 3 Aufwendungen fiir bezogene Lieferungen und Leistungen

a) Hausbewirtschaftung und Instandhaltung

In dieser Position wird die laufende Gebdudeunterhaltung i.H.v. 120 -130 T € geplant. Zusatzlich wurden fir 2019 die Abbruch-
und Entsorgungskosten des alten Postgebaudes vorsorglich neu veranschlagt, da zum Zeitpunkt der WP-Aufstellung 2019 noch
nicht abzusehen ist, ob der Abriss noch in 2018 abgewickelt werden kann.

b) umlegbare Betriebskosten

siehe Erlauterung zu Zeilelb

Zu Zeilen 4und 12 Personalaufwand

Die Nachfolgerin der in 2018 in Ruhestand gehenden Mitarbeiterin wurde im 2 H] 2018 eingestellt. Laut Beschluss des AR vom
02.10.2018 gibt es in der BEG seit Oktober 2018 neben dem Geschaftsfihrer einen Prokuristen, der eine Verteilung der bei
der Geschaftsflihrung anfallenden Aufgaben, sowie die Vertretung der Gesellschaft in Abwesenheit des GF sicherstellen soll.
Es wurden fir die mittelfristige Planung Personalkostensteigerungen i.H.v. 2 % flir 2019 bzw. 1 % fir die Folgejahre
einkalkuliert.

Zu Zeile 7 Zinsaufwand/-ertrag

Aufgrund der notwendigen Kreditaufnahmen flr die laufenden Bauprojekte musste der Zinsaufwand fur die Planung angepasst
werden. Die variabel aufgenommenen Darlehen wurden ab 2019 mit einem Zinssatz von 2,5% (bis 2018 1,5%) kalkuliert.
Dies erhdht den Zinsaufwand um ca. 20 T€ p.a. .

Neben den Zinssatzanpassungen bei den Bankkrediten musste aufgrund der Beihilferegelungen die Marge flr die Blrgschaft
der Gemeinde angepasst werden.
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Zu Zeile 10 - Erlose aus dem Verkauf von Grundstiicken und Gebauden -

Die im Planungszeitraum vorgesehenen Grundsticksverkaufe sind in der als Anlage beigefligten Einzeltabelle dargestelit.

Danach ist vorgesehen, ab 2020 in die Vermarktung der neuen Baugebiete in Nimbrecht , Auf der Sangert™ und Bierenbachtal
~Bocksiefen II" einzusteigen.
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Finanzplanung 2019 bis 2022 Ein Unternehmen der

MUMBRECHT Gemeinde Nimbrecht

2017 2018 2019 2020 2021 2022
JA| Prognose Wplan Mplan Mplan Mplan
TE TE TE TE TE
1. Mittelherkunft
Gewinn 157,7 153,1 122,5 102,5
Abschreibungen 319,8 319,8 339,6 339,2
Wertber.auf Forderungen 5,0 5,0 5,0 5,0
Zufuhrungen Ruckstellungen 0,0 0,0 0,0 0,0
Darlehensaufnahmen 1.500,0 0,0 0,0 0,0
Verluste aus Anlagenabgangen 188,4 269,4 285,7 2543
Summe Mittelzufliisse 2.170,8 747,2 752,8 701,0
2. Mittelverwendung
Verluste
Investitionen 3.229,0 153,0 4545 2,5
Auflosungen Ertragszuschusse 0,0 0,0 0,0 0,0
Auflésungen Ruickstellungen 0,0 0,0 0,0 0,0
Tilgungen 305,0 311,3 567,06 324,2
Summe Mittelabflisse 3.534,0 464,3 1.022,1 326,7
3. Finanzmittelbestand
Anfangsstand 1.374,0 10,8 293,8 24,5
Mittelveranderung -1.363,2 283,0 -269,3 374,3
Endstand 667,0 1.374,0 10,8 293,8 245 398,8
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Zum Zeitpunkt der Wirtschaftsplanaufstellung 2019 geht die Geschaftsleitung von einem Prognosewert der liquiden Mittel zum
Jahresende von ca. 1.400 T€ aus, der auf die sehr guten Verkaufszahlen des Jahres 2018 zurlickzufiuihren ist. Trotz dieses groBBen
Liquiditatsbestandes ist es aufgrund der hohen Investitionsplanung fir das Jahr 2019 nicht moéglich Kredite abzulésen, sondern
es ist zusatzlich notwendig eine Darlehensaufnahme i.H.v. 1.500 T€ zu veranschlagen.

Fir 2021 hat die Geschaftsleitung neben der Regeltilgung von ca. 300 T€ eine 50%-Tilgung eines Liquiditatskredites (500 T€) mit
berlcksichtigt, um nach der Entwicklung neuer Baugebiete (2019-2020) den Abbau der Schulden weiter voran zu treiben.

A 61



Anlagen zum Haushaltsplan

RS ; Bau- und
Entwicklungsgesellschaft
Mimbrecht mbH
= ‘ Ein Unternehmen der
NUMBRECHT Gemeinde Nimbrecht

Investitionsplanung 2019 bis 2022

2018 2019 2020 2021 2022
V-Jahr W-Plan MPlan MPlan MPlan
T€ T€ T€ T€ T€
1. Immaterielle Vermogensgegenstande
Software 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0
0,0 0,0 0,0 0,0 0,0
2. Grundstucke und Gebaude
Grundstucke 0,0 550,0 0,0 0,0 0,0
ErschlieBungsstral’en 584,0 677,0 150,0 450,0 0,0
Gebaude 1.500,0 2.000,0 0,0 0,0 0,0
0,0 0,0 0,0 0,0 0,0
2.084,0 3.227,0 150,0 450,0 0,0
3. Betriebs- und Geschaftsausstattungen
EDV-Hardware 0,0 0,0 1,0 1,0 0,0
Betriebsausstattungen GWG 2,0 2,0 2,0 2,5 2,5
Betriebsausstattungen AV 8,0 0,0 0,0 1,0 0,0
2,0 2,0 3,0 4,5 2,5
4. Gesamt 2.086,0 3.229,0 153,0 454,5 2,5
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Erlduterungen Investitionsplanung 2019 bis 2022 UM ERE G o enehieeer,

Der Investitionsplan sieht fir das W] 2019 Investitionen von insgesamt 3.229 T€ vor. Hiervon entfallt der Hauptteil (2.000 T€)
auf die BaumaBnahmen Postgebdude und Tri Angeli, und rund 677 T€ auf den Bau von ErschlieBungsstraBen. Im Bereich der
ErschlieBungsstraBen sind der Endausbau Sohnius Weide und Eichfeld fir 2019 mit rund 280 T€ bzw. 240 T€ veranschlagt.
Die guten Verkaufszahlen aus 2018 stellen die BEG vor die Aufgabe mittelfristig der weiterhin hohen Nachfrage an
Baugrundsticken nachzukommen. Aus diesem Grund hat die BEG im Jahr 2018 weitere Grundstlicke erworben, die in den
Folgejahren entwickelt werden mussen. Fur diese Entwicklung wurden fur das neue Baugebiet ,,Bocksiefen in 2019 150 T €
und flr das neue Baugebiet ,Auf der Sangert" in 2020 ebenfalls 150 T€ veranschlagt. Fir das Jahr 2021 wurde u.a. der
Endausbau des Holunderweges (300 T€) eingeplant.

Neben den genannten neuen Baugebieten wurden fir einen weiteren geplanten Grundstiicksankauf 550 T€ in 2019 sowie 150
T€ in 2021 fUr dessen ErschlieBung veranschlagt.
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Anlage I: Stellenplan 2019 bis 2022

MUMBRECHT

Bau- und
Entwicklungsgesellschaft
Mimbrecht mbH

Ein Unternehmen der
Gemeinde Nambrecht

Stellenplan 2018

Stellenplan 2019

Stellenplan 2020

Stellenplan 2021

Stellenplan 2022

Geschaftsfuhrer
kaufm. Angestellter

kaufm. Angestellter
(bis 31.12.2018)

Nachf. Kfm. Angest.
(ab 01.02.2018)
Hausmeister

1 Aushilfe

b |

Teilz.
39h

3%h

20h
3%h

Geschaftsfiihrer
Prokurist

kaufm. Angestellter

kaufm. Angestellte/r
Hausmeister
1 Aushilfe

Teilz.
Teilz.

39h

20h
39h

Geschéaftsfihrer Teilz.
Prokurist Teilz.
kaufm. Angestellter 39h

kaufm. Angestellte/r 20h
Hausmeister 39h
1 Aushilfe

Geschaftsfuhrer
Prokurist

kaufm. Angestellter

kaufm. Angestellte/r
Hausmeister
1 Aushilfe

Teilz.
Teilz.

39h

20h
39h

Geschéaftsfihrer Teilz.
Prokurist Teilz.
kaufm. Angestellter 39h

kaufm. Angestellte/r 20h
Hausmeister 39h

1 Aushilfe
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Anlage II1: Verkaufs

lanung von Grundstiucken 2019 bis 2022

G

Bau- und
Entwicklungsgesellschaft
Mimbrecht mbH

Ein Unternehmen der

MUMBRECHT Gemeinde Nimbrecht

2019 2020 2021 2022
Buchwert |Gesamt- Umsatz Buchwert Buchwert Buchwert Buchwert
Objekt ( Aufwend.) Umsatz (Erlose) (Aufwend.) (Erlose) (Aufwend.) (Erlose) (Aufwend.) (Erlose) (Aufwend.)
2 Grst. 3 Grst. 3 Grst.
Nimbrecht, Auf der Sangert 448.200 648.000 0 0 162.000 95.400 243.0000  143.100 243.000°  143.100
6 Grst. 2 Grst. 1 Grst.
Nimbrecht, Breidenbacher Weg 2 (Holunderweg) 282.569 791.555 527.704 188.379 175.901 62.793 87.951 31.397
2 Grst. 2 Grst. 2 Grst.
Bierenbachtal, Bocksiefen II 333.600 429.510 143.170" 111.200 143.170" 111.200 143.170" 111.200
1.064.369( 1.869.065 527.704 188.379 481.071 269.393 474121 285.697 386.170 254.300

Anlage III: Aufteilung der Mieteinnahmen nach Sparten
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Ein Unternehmen der

MUMBRECHT Gemends Nimbrecht

2018 2019 2020 2021 2022
Bereich V-Jahr W-Plan MPlan MPlan MPlan
Mietwohnungsbau 458.429 462.620 463.155 465.375 465.375
Ubergangsheime/Obdachlosenunterkiinfte 155.330 155.330 155.330 155.330 155.330
Kindergarten 225.733 226.858 228.000 229.158 229.158
sonstige Objekte 129.145 129.145 129.145 129.145 129.145
Summe 968.638 973.953 975.630 979.008 979.008
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Gemeindewerke Numbrecht GmbH
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Name: Gemeindewerke Nimbrecht GmbH Logo:
GWN Gemeindewerke
Niimbrecht
Sitz: NUmbrecht
Grundung: 08.11.1994

Handelsregister:
Finanzamt:

Steuernummer:

Gesellschaftsvertrag:

Geschaftsjahr:
Stammkapital:

Organe:

Gesellschafter:

Gegenstand
des Unternehmens/
Offentlicher Zweck

Amtsgericht Siegburg HRB 7754
Gummersbach

212/5804/0338

Fassung vom 02.11.2010
Kalenderjahr

EUR 551.150,00

1.) Geschaftsflihrung

gg Gesellschafterversammlung

Aufsichtsrat

Alleinige Gesellschafterin ist die Gemeinde NUmbrecht
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der Beteiligung: Gegenstand des Unternehmens sind die regionale Energie- und Wasserversorgung, das Angebot von
Energiedienstleistungen und Dienstleistungen in Zusammenhang mit der Wasserversorgung, der
Abwasserbeseitigung sowie die Errichtung, der Erwerb und der Betrieb entsprechender Anlagen.

Geschaftsfuhrung: Marion Wallerus
Gerd Radermacher (bis 30.04.2015)
Karina Tuttlies, Einzelprokura

Gesellschafter-
versammlung: Blrgermeister der Gemeinde Nimbrecht
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Aufsichtsrat:

Bewertung
der Finanzanlage:

Direkte

Finanzbeziehungen:

Indirekte

Finanzbeziehungen:

Mitglieder: Persdnliche Vertreter:
Richter, Michael Frommhold, Carsten
Dittich, Gerhard (Vors.) Daub, Manfred Henry
Demmer, Werner Adolphs, Roger
Reintsema, Jorg N.N.

Redenius, Hilko allg. Vertreter

Schmidt, Birgit Schlegel, Thomas
Kallweit, Wolfgang Busch, Thomas
Rogowski, Jirgen (Stv. Vors.) Lopes de Almeida, Francisco
Mett, Holger Hennecken, Dennis
Weber, Wilhelm Bestgen, Manfred
Seinsche, Udo Birkholz, Volker

Ohms, Jens Gottschlich, Rainer

Der Unternehmenswert der Gemeindewerke NUmbrecht GmbH entspricht grundsatzlich dem Barwert
der kiinftig erzielbaren und an den Anteilseigner ausschiittbaren finanziellen Uberschiisse (Ertragswert).
Der Unternehmenswert wurde durch Gutachten zum Stichtag 01.01.2009 mit 4.944.000 EUR bewertet.
Zum 31.12.2015 wird die Unternehmung als Finanzanlage in der gemeindlichen Bilanz mit einem Wert
von 5.134.000 EUR bilanziert, was auf eine EK-Starkung der GWN der Jahre 2010-2012 zuruckzufliihren
ist.

Direkte Finanzbeziehungen zwischen Kernhaushalt und Beteiligung, die aus der Gesellschafterstellung
resultieren, existieren nicht.

Indirekte Finanzbeziehungen zwischen Kernhaushalt und Beteiligung, die aus der Gesellschafterstellung
resultieren, existieren in Form von Blrgschaften und Provisionen.
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Sonstige
Finanzbeziehungen:

Ursprungs- Restschuld

schuld 31.12.2017
1.) Ausfallbirgschaft 130.000 EUR 68.250 EUR
2.) Ausfallbiirgschaft3.272.268 EUR 1.799.747 EUR
3.) Ausfallblirgschaft 535.600 EUR 501.200 EUR
4.) Ausfallblirgschaft 538.000 EUR 494.960 EUR
5.) Ausfallblirgschaft2.550.000 EUR 1.851.500 EUR
6.) Ausfallbirgschaft 600.000 EUR 315.003 EUR

Bei der Blirgschaft zu 1.) handelt es sich um eine Absicherung von Kassenkrediten.

In 2017 wurden Bilrgschaftsprovisionen in Ho6éhe von 20.369,60 EUR wund Zinsen flr
Gesellschafterdarlehen in H6he von 6.575,23 EUR von der GWN gezahlt.

...die nicht aus der Tragerschaft resultieren:

Die Gemeinde NuUmbrecht zahlte in 2017 Betreiberentgelte, Entgelte fiur Strom-, Gas-,
Wasserversorgung, Abwasser-geblhren, Beleuchtungskosten etc. in Héhe von 1.730.692,78 EUR an die
GWN GmbH.

Die GWN GmbH zahlte in 2017 Kanalbenutzungsgebihren in Hbéhe von 4.716.810,30 EUR,

Konzessionsabgaben in Héhe von 592.372,87 EUR, Sponsoring in Héhe von 130.900,00 EUR und
Gewerbesteuer in H6he von 134.309,00 EUR an die Gemeinde.
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BilanzUbersicht

Aktiva in Euro
31.12.2015 31.12.2016 31.12.2017

Aufwendung f. Ingangsetzung und
A Erweiterung des Geschaftsbetriebes 5,00 5,00 5,00
B. Anlagevermogen 19.109.686,89 20.140.676,28 21.956.243,81
I. Immaterielle Vermdgensgegenstande 138.806,00 406.264,00 446.097,00
II. Sachanlagen 16.385.880,89 17.149.412,28 18.924.646,81
III. Finanzanlagen 2.585.000,00 2.585.000,00 2.585.500,00
C. Umlaufvermogen 3.640.361,25 3.577.717,92 3.678.806,69
I. Vorrate 43.800,00 43.800,00 160.636,00
II. Forderungen und
sonstige Vermdgensgegenstande 2.131.304,59 2.226.346,42 2.358.014,67
III. Kassenbestand, Guthaben 1.465.256,66 1.307.571,50 1.160.156,02
bei Kreditinstituten
D. Rechnungsabgrenzungsposten 28.011,10 93.623,35 105.769,52
Summe Aktiva 22.778.064,24 23.812.022,55 25.740.825,02
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Passiva in Euro

31.12.2015 31.12.2016 31.12.2017

A. Eigenkapital 5.828.673,08 6.286.783,56 6.481.709,04
I. Gezeichnetes Kapital 551.150,00 551.150,00 551.150,00

II. Kapitalriicklage 708.540,27 708.540,27 708.540,27
III. Gewinnrlicklage 4.214.603,93 4.214.603,93 4.214.603,93

IV. Gewinnvortrag 0,00 354.378,88 812.489,36

V. Jahresiberschuss 354.378,88 458.110,48 194.925,48
|B. Kanalanschlussbeitrage 436.833,28 427.242,27 525.843,40|
|c. Empfangene Ertragszuschusse 623.485,09 672.900,93 696.796,58|
|D. Ruckstellungen 819.513,31  951.842,29  952.705,76 |

E. Verbindlichkeiten
I. Verbindlichkeiten ggu. Kreditinstituten

15.048.799,48
11.468.757,41

15.459.413,50 17.076.850,24

12.477.363,27

13.035.663,07

II. Erhaltene Anzahlungen 117.578,91 3.618,95 248,91
III. Verbindlichkeiten
aus Lieferungen 4 449.028,49 956.174,42  1.554.062,93
und Leistungen
IV. Verbindlichkeiten ggii. dem Gesellschafter 846.731,98 670.617,85 1.293.356,96
V. sonstige Verbindlichkeiten 1.166.702,69 1.351.639,01 1.193.518,37
|F. Rechnungsabgrenzungsposten 20.760,00 13.840,00 6.920,00|

|Summe Passiva

22.7_18.0_6_442_423.812,1122.5_525.]_4_Q.§254QZ|
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Ubersicht der Gewinn- und Verlustrechnungen

in Euro 2015 2016 2017
1. Umsatzerlose 18.216.280,84 19.212.628,84 19.293.400,21
abzlglich Strom- und Energiesteuer -1.312.823,54 -1.462.461,91 -1.466.636,23
16.903.457,30 17.750.166,93 17.826.763,98
2. andere aktivierte Eigenleistungen 73.376,28 70.842,71 69.117,97
3. sonstige betriebliche Ertrage 222.526,85 173.726,12 150.826,74
Materialaufwand 12.185.728,11 12.633.452,74 12.771.369,00
a) Aufwendungen fiir Roh-,Hilfs- und
Betriebsstoffe und fir bezogene
Waren -11.384.577,36 -11.672.345,62 -11.803.697,60
b) Aufwendungen flir bezogene
Leistungen -801.150,75 -961.107,12 -967.671,40
5. Personalaufwand -1.096.459,83 -1.208.387,86 -1.473.717,21
a) Léhne und Gehalter -815.710,38 -914.335,68 -1.060.180,85
b) soziale Abgaben und Aufwendungen
fur Altersversorgung und fur
Unterstitzung -280.749,45 -294.052,18 -413.536,36
6. Abschreibungen -1.269.764,36 -1.327.797,74 -1.255.964,15
7. sonstige betriebliche Aufwendungen -1.771.742,88 -1.821.696,17 -1.995.345,17
8. Ertrage aus Gewinnabfuhrungen 209.380,69 211.565,96 215.307,53
9. Ertrage aus Beteiligungen 0,00 0,00 9.674,52
10. ) . . 2.799,73 1.590,89 179,62
sonstige Zinsen und ahnliche Ertrage
11. Zinsen und ahnliche Aufwendungen -470.510,28 -411.637,22 -387.831,55
12. tEQ?.ZﬁZIf der gewohnlichen Geschafts-  g,; 335 39  804.920,88  387.643,28
Steuern vom Einkommen und vom
13. Ertrag -231.189,04 -312.674,11 -158.107,02
14. sonstige Steuern -31.767,47 -34.136,29 -34.610,78
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15. Jahresuberschuss

354.378,88  458.110,48  194.925,48
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Aktivseite

A. Aufwendungen fiir die Ingangsetzung und

Erweiterung des Geschiftsbetriebes

B. Anlagevermégen

I. Immaterielle Vermégensgegenstinde

1. Software und Lizenzen
2. Geschafts- und Firmenwert

1. Sachanlagen

1. Grundstlicke und grundstiicksgleiche Rechte mit
Geschéfts-, Betrieb- und anderen Bauten

2. Technische Anlagen und Maschinen

3. Betriebs- und Geschéftsausstattung

4. Anlagen im Bau

lll. Finanzanlagen

0

1. Anteile an verbundenen Unternehmen
2. Beteiligungen

. Umlaufvermégen
l.

Vorrate
1. Roh-, Hilfs- und Betriebsstoffe
2. Waren

Il. Forderungen und sonstige Vermdgensgegenstande

1. Forderungen aus Lieferungen und Leistungen
2. Forderungen gegen verbundene Unternehmen
3. Forderungen gegen den Gesellschafter

4. Sonstige Vermdgensgegenstande

Ill. Kassenbestand, Postbankguthaben, Guthaben

bei Kreditinsituten

D. Rechnungsabgrenzungsposten

e

160.793,00

285.304,00

1.850.368,27
14.889.532,00
610.369,51

1.574.377,03

2.550.000,00

35.500,00

1.661.687,56
101.195,90
103.571,30

471.559,91

Bilanz zum 31.12.2017

der Gemeindewerke Niimbrecht GmbH, Niimbrecht

31.12.2017

€

5,00

446.097,00

18.924.646,81

2.585.500,00

82.300,00
78.336,00

2.338.014,67
1.160.156,02

105.769,52

Vorjahr

5,00

23.258,00

383.006,00

406.264,00

1.882.424,84
14.427.827,00
618.885,51
220.274,93

17.149.412,28

2.550.000,00
35.000,00

2.585.000,00

43.800,00
0,00

1.727.139,97
107.761,64
240.825,64
150.619,17

2.226.346,42

1.307.571,50

93.623,35

25.720.825,02

23.812.022,55

A. Eigenkapital
|. Gezeichnetes Kapital
II. Kapitalriicklage
IIl. Gewinnriicklage
IV. Gewinnvortrag
V. Jahresliberschuss

B. Kanalanschlussbeitridge

C. Empfangene Ertragszuschiisse

D. Riickstellungen
1. Rickstellungen flir Pensionen
2. Steuerrlickstellungen

3. Sonstige Rickstellungen

E. Verbindlichkeiten
. Verbindlichkeiten gegeniber Kreditinstituten
. Erhaltene Anzahlungen auf Bestellungen
. Verbindlichkeiten aus Lieferungen
und Leistungen
4. Verbindlichkeiten gegeniiber Gesellschafter

WN =

6. Sonstige Verbindlichkeiten,

F. Rechnungsabgrenzungsposten

Passivseite

31.12.2017 Vorjahr

€ € TE

551.150,00 551.150,00
708.540,27 708.540,27
4.214.603,93 4.214.603,93
812.489,36 354.378,88
194.925,48 458.110,48
6.481.709,04 6.286.783,56
525.843,40 427.242,27
696.796,58 672.900,93
189.950,00 111.731,00
0,00 55.694,20
762.755,76 784.417,09
952.705,76 951.842,29

13.035.663,07 12.477.363,27

248,91 3.618,95
1.554.062,93 956.174,42
1.293.356,96 670.617,85
1.193.518,37 1.351.639,01

17.076.850,24 15.459.413,50

6.920,00 13.840,00

25.740.825,02 23.812.022,55
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10.
11.

12.

13.

14.
15.

16.

. Umsatzerldse

abzuglich Stromsteuer
abzuglich Energiesteuer

. Andere aktivierte Eigenleistungen
. Sonstige betriebliche Ertrége

. Materialaufwand

Gewinn- und Verlustrechnung
der Gemeindewerke Numbrecht GmbH, Numbrecht

fur das Geschéftsjahr 2017 (01.01. - 31.12.)

2017
Euro Euro

19.293.400,21
-1.229.197,88
-237.438,35
17.826.763,98
69.117,97

150.826,74

18.046.708,69

a) Aufwendungen fiir Roh-, Hilfs- und Betriebsstoffe

und fir bezogene Waren

b) Aufwendungen fiir bezogene Leistungen

. Personalaufwand

a) Loéhne und Gehalter

-11.803.697,60
-967.671,40

-12.771.369,00

-1.060.180,85

b) soziale Abgaben und Aufwendungen fir
Altersversorgung und fir Unterstitzung,

davon fiir Altersversorgung: € 96.977,38 -413.536,36
(Vorjahr: 79.164,44 €) -1.473.717,21
. Abschreibungen auf immaterielle
Vermogensgegenstdnde des
Anlagevermdgens und Sachanlagen sowie -1.255.964,15
auf aktivierte Aufwendungen fir die Ingangsetzung
und Erweiterung des Geschaftsbetriebs
. Sonstige betriebliche Aufwendungen -1.995.345,17
. Ertrége aus Ergebnisabfiihrungsvertréagen
a) Ergebnisabfiihrung 145.037,53
b) Ertrage aus abgefiihrten Steuerumlagen 70.270,00
215.307,53
. Ertrage aus Beteiligungen 9.674,52
Sonstige Zinsen und &hnliche Ertrage 179,62
Abschreibungen auf Finanzanlagen und auf 0,00
Wertpapiere des Umlaufvermdgens
Zinsen und ahnliche Aufwendungen -387.831,55
Steuern vom Einkommen und vom Ertrag -158.107,02
Ergebnis nach Steuern 229.536,26
Sonstige Steuern -34.610,78
Jahresuberschuss 194.925,48

2016
Euro Euro

19.212.628,84
-1.244.597,71
-217.864,20
17.750.166,93
70.842,71

173.726,12

17.994.735,76

-11.672.345,62
-961.107,12

-12.633.452,74

-914.335,68

-294.052,18

-1.208.387,86

-1.327.797,74

-1.821.696,17

142.898,96

68.667,00

211.565,96
0,00
1.590,89
0,00

-411.637,22

-312.674,11

492.246,77

-34.136,29

458.110,48
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Gemeindewerke Numbrecht GmbH, Nmbrecht

Lagebericht fur das Geschaftsjahr 2017

1. Darstellung des Geschaftsverlaufs

a. Allgemeines

Das Tatigkeitsfeld der Gemeindewerke Nimbrecht GmbH (im folgenden , Gemeindewerke" oder ,GWN") beinhaltet neben der
Stromverteilung (Netzbetrieb) auch die Stromversorgung (Vertrieb) schwerpunktmaBig auf dem Gebiet der Gemeinde Nimbrecht.
Mit dem Erwerb des Stromnetzes der Genossenschaft ,Malzhagen®" in 2005, der Genossenschaft Geilenkausen (Stadtgebiet Wald-
brél) in 2006 sowie der Ubernahme des Netzes der Elektrizititsgenossenschaft Bierenbachtal in 2013 hat die GWN ihr Netz stetig
ausgebaut. Zum 01.01.2016 hat die GWN die Netze der Broltaler Elektrizitatsgenossenschaft eG und des Elektroversorgungsver-
eins Winterborn erworben. Mit Ratsbeschluss der Gemeinde Nimbrecht vom 28.04.2015 wurde entschieden, dass die Gemeinde-
werke NUmbrecht die Konzessionen des Stromversorgungsnetzes ab 01.01.2016 flr weitere 20 Jahre erhalten.

Durch Ausgliederungsvertrag vom 22.08.2007 wurde das Gemeindewasserwerk rickwirkend zum 01.01.2007 in die GWN inte-
griert. DarUber hinaus haben die Gemeindewerke mit Vertrag vom 22.12.2006 die kaufmannische Betriebsfihrung der kommu-
nalen Abwasserentsorgung zum 01.01.2007 Ubernommen. Seit dem 01.01.2008 betreiben die Gemeindewerke die Abwasserent-
sorgung auf der Grundlage eines modifizierten Betreibermodells.

Neben Energie-Dienstleistungen vertreibt die GWN seit Oktober des Geschaftsjahres 2011 auch Erdgas innerhalb und auBerhalb
des Gemeindegebietes von Nimbrecht. AuBerdem ist die GWN seit 2011 mit einem Kommanditanteil von 7,34 % am Biogas Pool
2 beteiligt.

Die GWN erweitert stetig ihre Warmelieferungs- und Contracting-Modelle. So wurde in einem Neubaugebiet erfolgreich eine Ver-
sorgung mit kalter Nahwarme (Sole- bzw. Umweltwarme) installiert. Seit 2016 wird auch ein Heizungs-Contracting angeboten.

Seit der Erweiterung des Gesellschaftervertrages am 25.07.2016 ist die Planung, die Errichtung, der Erwerb und der Betrieb sowie

die An- und Vermietung bzw. die An- und Verpachtung von regionalen Telekommunikationsleitungsnetzen und sonstigen Daten-
netzen sowie Dienstleistungen im Zusammenhang mit der Telekommunikation und die Vermittlung von Geschaften, die damit in
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Verbindung stehen. (Ausnahme: Vertrieb von Endgerdten und/oder Installation von Endgeraten flr diesen Bereich) ein weiterer
Gegenstand des Unternehmens.

Eine Wasserversorgung auBBerhalb des Gebietes der Gemeinde Nimbrecht wird nur wahrgenommen, soweit die Wasserversorgung
im Einvernehmen mit der betreffenden kommunalen Gebietskérperschaft erfolgt oder die berechtigten Interessen der betreffen-
den kommunalen Gebietskérperschaften in anderer Weise gewahrt bleiben. Dies gilt auch bei der Erbringung von Dienstleistungen
im Abwasserbereich sowie der Telekommunikation auBerhalb des Gebietes der Gemeinde Nimbrecht.

Die Gesellschaft erflillt damit eine Aufgabe im Rahmen der Daseinsvorsorge und entspricht folglich ihrer 6ffentlichen Zweckset-
zung.

b. Gesamtwirtschaftliche Entwicklung

Auch in 2017 war die konjunkturelle Lage in Deutschland durch ein kraftiges Wirtschaftswachstum gekennzeichnet. Das Brutto-
inlandsprodukt stieg nach ersten Berechnungen preis- und kalenderbereinigt um 2,2 % gegenltber dem Vorjahr. (Quelle: Presse-
mitteilung destatis, 11.01.2018). Das kraftige Wirtschaftswachstum, eine deutliche Zunahme des Verbrauchs im produzierenden
Gewerbe sowie der weitere Bevdlkerungszuwachs beeinflussten einen erneuten Anstieg des Energieverbrauchs um knapp ein
Prozent gegentber dem Vorjahr. (Quelle: AG Energiebilanzen e. V., Energieverbrauch in Deutschland 2017, Stand Marz 2018).

Der Anteil der Erneuerbaren Energien am Primarenergieverbrauch stieg im Jahr 2017 um gut 6 %. Bei den Erneuerbaren Energien
war eine unterschiedliche Entwicklung zu beobachten. So sank die Stromerzeugung aus Wasserkraft wegen der Witterungsbedin-
gungen um etwa 2 % gegeniber dem Vorjahr. Die Nutzung der Solarenergie verzeichnete einen Zuwachs von knapp 5 %. Die
Stromeinspeisung aus Windanlagen nahm sogar um gut ein Drittel zu. (Quelle: AG Energiebilanzen e. V., Jahresbericht 2017).

Der Erdgasverbrauch nahm in 2017 um gut 6 % gegenltber dem Vorjahr zu. Dies wurde hauptsachlich durch den verstarkten
Erdgaseinsatz zur Strom- und Warmeversorgung beeinflusst. Aber auch der Erdgaseinsatz flr Heizzwecke verzeichnete infolge
der vergleichsweisen klUhlen Witterung einen Anstieg gegentiber dem Vorjahr. (Quelle: AG Energiebilanzen e. V. Jahresbericht
2017).

Die an der Bdrse gehandelten Strompreise lagen im Jahresdurchschnitt 2017 je nach Produkt 14 bis 22 % uber dem Durch-

schnittspreis des Vorjahres. (Quelle: BDEW, Strompreisanalyse Januar 2018) Der Strompreis flir Haushalte wurde auch in 2017
hauptsachlich durch Steuern, Abgaben und Umlagen (55 %, 2016: 54 %) und regulierte Netzentgelte (26 %, 2016: 24 %)
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beeinflusst. (Quelle: BDEW, Strompreisanalyse Mai 2017). Insgesamt war in 2017 ein Anstieg der Durchschnitts-Strompreise fir
Haushaltskunden um 1,5 % zu verzeichnen.

C. Reqgulatorische und rechtliche Rahmenbedingungen

Im Rahmen der Einfihrung eines neuen Energiewirtschaftsgesetzes im Jahr 2005 ist durch die Anreizregulierungsverordnung eine
aus Netzentgelten zu erzielende Erlésobergrenze behérdlich vorgegeben worden. Die Bestimmung der Erlésobergrenzen erfolgt
durch eine von der Behorde durchgefiihrten Kostenprifung. Die dann fir finf Jahre bestimmten Erldsobergrenzen werden dabei
noch durch den Effizienzwert, den Anteil der beeinflussbaren Kosten, den sektoralen Produktivitatsfaktor, den Preis flir Verlus-
tenergie und die Entwicklung des Verbraucherpreisindexes jahrlich angepasst. Die Gesellschaft entscheidet sich regelmagBig fir
das sogenannte ,Vereinfachte Verfahren", da dieses einen geringeren Verwaltungsaufwand verursacht und dariber hinaus plan-
bare Erlésobergrenzen ermdglicht.

Flr die Erlésobergrenze der Jahre 2014 bis 2018 hat die LRegB NRW fir das Netzgebiet der Gemeindewerke Nimbrecht ein-
schlieBlich des Netzes in Bierenbachtal eine Erldsobergrenze festgesetzt, die ca. 187 T€ Uber der aus der letzten Prifung fur die
Jahre 2009 bis 2013 liegt. Die Erlésobergrenze wird aufgrund der gesetzlich festgelegten Fortschreibung (,,Regulierungsformel™)
bis 2018 um ca. 28 T€ reduziert, unabhéngig von der Kostensituation der Gemeindewerke. Durch die Ubernahme der Verteilnetze
in Broltal und Winterborn hat sich die jahrliche Erldsobergrenze wiederum um ca. 90 T€ erhoht.

Nachtraglich festgestellte Mehr- oder Mindererlése werden auf dem sogenannten Regulierungskonto erfasst und kénnen sich in
den nachfolgenden Geschéftsjahren netzentgelterhéhend oder —-mindernd auswirken. Flr die erste Regulierungsperiode hat die
Regulierungsbehérde gemaB ihrem Bescheid fir die Jahre bis 2011 Mindererlése in Hohe von 632 T€ festgestellt.

Flr die Jahre 2012 bis 2017 waren ebenfalls Mindererldse zu verzeichnen. Die Werte flir die Geschaftsjahre 2013 bis 2017 mussen
jedoch noch gemeinsam mit den Zusatzkosten flir die Umrlstung auf intelligente Zahler behdérdlich geprift werden und werden
voraussichtlich den Saldo des Regulierungskontos weiter erhéhen. Diese Kontenklarung wird von der zustéandigen Behdrde im
Rahmen der Kostenprufung flr die dritte Regulierungsperiode vorgenommen. Die Mindererlése wirken sich entsprechend der
gesetzlichen Vorgabe auf die Netzentgelte der GWN in dem Geschaftsjahr 2018 sowie in den Jahren der dritten Regulierungspe-
riode von 2019 bis 2023 erhdhend aus. Um die Netzentgelte nicht Uberproportional zu erhdéhen, wurde flr die Jahre 2014 bis
2017 zunachst darauf verzichtet, die Mindererlése in die Kalkulation aufzunehmen.

Im Rahmen der Kostenpriifung flir die dritte Regulierungsperiode, die die Jahre 2019 bis 2023 umfasst, hat sich die GWN erneut
fur das ,Vereinfachte Verfahren" entschieden. Ein entsprechender Beschluss des Aufsichtsrates ist im Marz 2017 gefasst worden.
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Die Kostenprifung begann in der zweiten Halfte des Jahres 2017 und erfolgt auf der Datenbasis des Jahres 2016. Die Prifung
wird von der Regulierungskammer Nordrhein-Westfalen durchgefiihrt. Die Ergebnisse der Prifung liegen zum jetzigen Zeitpunkt
noch nicht vor.

Seit 2010 fuhrt die Festlegung einheitlicher Geschaftsprozesse und Datenformate durch die Bundesnetzagentur zu Herausforde-
rungen, die sich auch finanziell auswirken. Unverandert haben Bundesnetzagentur und Gesetzgeber in den vergangenen Jahren
weitere Anforderungen festgelegt. Samtliche neue Vorschriften stellen weitere verscharfende Anforderungen an Mitarbeiter und
IT. Beispielhaft sind hier die Einfuhrung der zahlpunktscharfen Mehr- und Mindermengenabrechnungen, der Beschluss der Bun-
desregierung zur Einfihrung des IT-Sicherheitsgesetzes sowie laufende Anderungen am EEG zu nennen. Des Weiteren steigt
durch den laufenden Zubau von EEG-Anlagen der Anteil an volatilen Energietragern. Dies fihrt zu einem erhéhten Aufwand bei
der Energiebeschaffungs-Prognose. Die Sicherstellung einer hohen Datenqualitat wird in diesem Zusammenhang zunehmend
komplexer und nimmt gleichzeitig an Bedeutung zu. Die EDV- und IT-Systeme werden infolgedessen immer weiter prazisiert und
erfordern fortlaufende Aktualisierungen, so dass auch zukinftig ein Anstieg der Kosten in diesem Bereich zu prognostizieren ist.

d. Geschaftsentwicklung

Im Geschaftsjahr 2017 verzeichneten die Stromabsatzmengen im Gemeindegebiet einen leichten Riickgang (- 0,9 %). Die an
Kunden der GWN gelieferte Menge belauft sich auf insgesamt 61.504 MWh (Vorjahr: 62.004 MWh). In fremden Netzgebieten war
im Geschaftsjahr ein Anstieg der Vertriebsmengen zu verzeichnen. (Vertriebsmenge Tarifkunden Strom fremde Netze in 2017:
2,3 Mio. kWh, Vorjahr: 2,1 Mio. kWh). Hier spiegeln sich die verstarkten Vertriebsaktivitaten in den Nachbargemeinden wider.
Insgesamt wurden an Kunden der GWN und andere Stromversorger im Netzgebiet der GWN 70.380 MWh (Vorjahr: 71.039 MWh)
ausgespeist. Die Summe der gesetzlichen Umlagen betrug im Berichtsjahr 7,684 ct/kWh (Vorjahr: 7,217 ct/kWh). Den gréBten
Einfluss hatte hier der Anstieg der EEG-Umlage von 6,354 ct/kWh auf 6,880 ct/kWh. Obwohl die GWN im Geschaftsjahr 2017 eine
deutliche Erhéhung des Bezugspreises von Spotmarktprodukten von knapp 20 % beobachten musste, konnten die Preise aufgrund
von gunstigen Strombeschaffungen auf dem Terminmarkt stabil gehalten werden.

Die Absatzmenge im Bereich Gasvertrieb konnte sowohl innerhalb als auch auBerhalb des Gemeindegebietes im Jahr 2017 erneut
gesteigert werden. In 2017 erhohte sich die Gasvertriebsmenge um 3,2 Mio. kWh auf insgesamt 45,4 Mio. kWh. Trotz deutlich
gestiegener Spotmarktpreise konnten die Preise fUr Tarifkunden im Geschaftsjahr 2017 ebenfalls durch langfristige Termin-
markteinkaufe gehalten werden.
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Die GWN setzt die in der Vergangenheit erfolgreich praktizierte und bewahrte Preispolitik fort. Verbesserte Einkaufskonditionen
werden an die Kunden weitergeben, die Preisentwicklung wird gegenliiber den Endkunden offen kommuniziert. Ziel ist es, Gber
einen kombinierten Einkauf am Termin- und Spotmarkt méglichst konstante Preise fir den Endkunden zu erreichen.

Obwohl die Gemeindewerke unverandert ein hohes Vertrauen bei ihren Kunden genieBen, sind auch hier Abwanderungsbewegun-
gen - zunachst nur beim Strom - festzustellen.

Um diesen Entwicklungen entgegenzuwirken, haben die Gemeindewerke Ihre Geschaftsfelder erweitert. Hierzu hat sich die GWN
im Geschaftsjahr 2017 an einer Ausschreibung der Gemeinde Niumbrecht bezuglich der Errichtung und des Betriebs eines nach-
haltigen, flachendeckenden Breitbandnetzes in den unterversorgten Gebieten der Gemeinde Nimbrecht unter Inanspruchnahme
einer Investitionshilfe beteiligt. Am 25. August 2017 hat die GWN schlieBlich den Auftrag der Gemeinde Nimbrecht erhalten.
Durch die Genehmigung eines vorzeitigen MaBnahmenbeginns konnte die GWN, trotz eines nur vorlaufigen Férderbescheides,
bereits im Oktober 2017 mit der Errichtung der passiven Infrastruktur des Glasfasernetzes beginnen. Den endgultigen Férderbe-
scheid hat die Gemeinde NUmbrecht am 23.05.2018 erhalten.

Die Vertriebsmenge in der Wasserversorgung betrug im Geschéftsjahr 792.276 gm? (Vorjahr: 805.033 gm?3). Zum 01. Januar
2017 wurde eine Preiserhdhung umgesetzt. Der Grundpreis wurde von 7,00 €/Monat (netto) auf 8,50 €/Monat (netto) erhdht.
Der Verbrauchspreis je Kubikmeter wurde von 1,30 € (netto) auf 1,39 € (netto) angehoben. Wesentlicher Grund hierfir ist, dass
die GWN erhohte Investitionen geplant haben, um die Wasserleitungen im Gemeindegebiet zu erneuern. Ziel ist es, durch ver-
starkte Erneuerungen von Wasserleitungen die Wasserverluste zu senken und Rohrbriiche zu vermeiden. Bei den Wasserverlusten
wurde gegenluber dem Vorjahr ein Anstieg verzeichnet (2017: 10,7 %, 2016: 7,8 %). Die Wasserverluste lagen im Geschaftsjahr
2017 dennoch in dem Bereich des Durchschnitts der letzten 3 Jahre (10,5%). Die Anzahl der Rohrbriche war im Berichtsjahr
annahernd unverandert. Jedoch sind die Wasserverluste nicht nur durch die Anzahl, sondern auch durch Wassermenge einzelner
Rohrbriche gepragt.

Auch die Kundengewinnung im Bereich der Warmeversorgung Uber Blockheizkraftwerke und Heizungsanlagen steht weiter im
Fokus. So konnte zum Ende des abgelaufenen Geschaftsjahres ein Blockheizkraftwerk in Betrieb genommen werden, mit dem
etwa 100 Wohneinheiten mit Warme versorgt werden. Der Vertrieb von Warme konnte im Geschaftsjahr 2017 auf 1.207 MWh
(Vorjahr: 891 MWh) gesteigert werden.

Im Bereich Energie-Dienstleistungen hat die GWN im vergangenen Geschaftsjahr ein Angebot abgegeben, den Aufbau des Strom-
vertriebs eines benachbarten Stadtwerks in dem Bereich Backoffice zu unterstitzen.
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e. Beschaffung

Bei der Beschaffung arbeiten die Gemeindewerke in der Strom- und Gasbeschaffung mit externen Dienstleistungsunternehmen
zusammen. Hintergrund ist die besondere Marktilbersicht, die derartige Dienstleister haben. Im Strombereich wird eine Beschaf-
fungsstrategie aus kombinierten Base- und Peak-Produkten auf dem Terminmarkt und einem Beschaffungsanteil vom Spotmarkt
gewahlt.

Auch im Gasbereich beschafft die GWN zur Risikominimierung einen Teil der Absatzmenge Uber den Terminmarkt. Eine weitere
Risikominimierung erfolgt, indem die Terminmarktbeschaffung prozentual auf die erhéhte Abnahmesituation in den Wintermona-
ten angepasst wird.

f. Investitionen

Im abgelaufenen Geschaftsjahr hat die GWN insgesamt 3,08 Mio. € investiert. Die gréBten Investitionen fielen mit 1.240 T€ in
der Sparte Breitband im Bereich auBerhalb des Elektrizitats- und Gassektors an.
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In den einzelnen Tatigkeitsbereichen wurden im Geschaftsjahr folgende Investitionen getatigt:

Investitionen _2017
in TE

Stromverteilung 470
Andere Tatigkeiten innerhalb des Elektrizi- 72
tatssektors
(Stromvertrieb)
Andere Tatigkeiten innerhalb des Gassek- 234
tors
(Gasvertrieb)
Tatigkeiten auBerhalb des Elektrizitats- und 682
Gassektors
(Wasserversorgung)
Tatigkeiten auBerhalb des Elektrizitats- und 382
Gassektors
(Betriebsfihrung Abwasser)
Tatigkeiten auBerhalb des Elektrizitats- und 1.240
Gassektors
(Breitband)
Summe 3.080

In der Stromverteilung waren die Investitionen im Wesentlichen durch den Austausch von Ortsnetzstationen und Schaltanlagen
sowie der Verlegung von Erdkabeln (vorher Freileitungen) gepragt. AuBerdem beinhalten die Investitionen eine Software zur
Umsetzung des Gesetzes zur Digitalisierung der Energiewende.

Die Investitionen im Bereich Gas resultieren weitestgehend aus dem Aufbau eines Warmenetzes ,In der Delle/FriedhofstraBe"
sowie dem Kauf eines Blockheizkraftwerks. AuBerdem wurde der Ausbau von Warmepumpen fortgesetzt.

Die Investitionen auBerhalb des Elektrizitats- und Gassektors betrugen in dem Bereich Wasser- und Abwassernetz einschlieBlich
der Anlagen in Bau 1.064 T€. Parallel zu der Erneuerung von Wasserleitungen wurde auch die Sanierung und Erneuerung des
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Kanalnetzes unverandert fortgesetzt. Der turnusmaBige Austausch der Wasserzahler auf moderne digitale Zahler wurde im Ge-
schaftsjahr 2017 weiter fortgeflhrt.

AuBerhalb des Elektrizitats- und Gassektors wurde zum Ende des Geschaftsjahres 2017 mit dem Aufbau des Breitbandnetzes auf
Grundlage einer passiven Point-to-Point-Infrastruktur begonnen. Die Investitionen sind neben der Verlegung von Leerrohren,
Glasfasern und Kabelverzweigern hauptsachlich durch Tiefbauarbeiten gepragt.

g. Risikomanagement

Im Rahmen einer Risikoanalyse wurden die fir die GWN wesentlichen Risiken systematisch erfasst. Nach Abschluss der Untersu-
chungen waren flr die GWN zehn wesentliche Risikofaktoren identifiziert und quantifiziert. Diese Risikofaktoren sind in ein mo-
natliches bzw. tagliches Reporting- und Uberwachungssystem mit der Geschéftsleitung eingebunden. Insbesondere die Entwick-
lung der Stromeinkaufs- und Gaseinkaufspreise wird taglich Uberwacht. Die Mengen- und Absatzprognosen werden monatlich
Uberprift und plausibilisiert. Es erfolgt eine enge Abstimmung der Lastgangdaten mit unseren Dienstleistungsunternehmen. Die
Risiken werden nach ihrer Bedeutung kontinuierlich Uberprift. Entsprechend findet eine Anpassung oder Veranderung des Repor-
ting- und Uberwachungssystems durch die GWN statt.

Im Jahr 2017 wurde erneut ein Schwerpunkt auf die Analyse und Optimierung der Regelenergiekosten in der Sparte Strom gelegt.

h. Personalbereich

Bei den Gemeindewerken waren im abgelaufenen Geschaftsjahr zum Jahresende 30 Mitarbeiter beschaftigt. Hierin sind 3 Auszu-
bildende und 4 Teilzeitbeschaftigte enthalten.

Die erheblichen Anforderungen im Bereich der Regulierung, der Bilanzierung und des Datenmanagements erfordern von den
Mitarbeitern in zunehmend héheren MaB das Verstandnis flir komplexe Zusammenhange, Wissen uber standig wechselnde Ge-
setzeslagen und eine hohe Sensibilisierung hinsichtlich groBer Auswirkungen kleinster Fehler. Dies bedeutet, dass an einzelnen
Arbeitsplatzen der GWN ein sehr hohes spezifisches Wissen erforderlich ist. Entsprechendes weiteres (notwendiges) Personal, das
Uber die erforderlichen Qualifikationen verfugt, ist auf dem Arbeitsmarkt nur sehr eingeschrankt verfigbar. Vor diesem Hinter-
grund legt die Geschaftsfihrung ein groBes Gewicht auf die externe Weiterbildung. Weiter wird daran gearbeitet, aus dem vor-
handenen Personal zusatzliche Spezialisten auszubilden, damit zum einen das Know-how auf eine breite Basis gestellt wird und
zum anderen personelle Ausfalle kompensiert werden kdénnen.
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Es werden regelmaBig interne Meetings durchgefiihrt, um einen intensiven Wissensaustausch aller Mitarbeiter zu ermdglichen.
Hier zeigt sich flr kleine Unternehmenseinheiten wie die Gemeindewerke auch ein Vorteil, da dadurch ein arbeitsplatziibergrei-
fender Kenntnisstand erreicht wird.

i. Beteiligungen

Die GNN ist seit 2010 ein 100 %iges Tochterunternehmen der GWN. Die GNN halt das Netzeigentum an den erworbenen Gasver-
teilungsanlagen. Die Gasverteilungsanlagen wurden im Rahmen eines langfristigen Pachtvertrages an die AggerEnergie GmbH
verpachtet. Somit erzielt die GNN ausschlieBlich Erlése aus der Verpachtung der Gasverteilungsanlagen.

Die GWN ist weiterhin mit einem Kommanditanteil von 7,34 % am Biogas Pool 2 beteiligt. Diese Beteiligung wird seit 2013 bis
zum 01.01.2021 in Form einer Beteiligung ohne Abnahmeverpflichtung geflihrt.

In dem Geschaftsjahr 2017 hat die GWN eine Beteiligung an der BREKO Einkaufsgemeinschaft eG in Hohe von 0,5 T€ erworben.
BREKO (Bundesverband Breitbandkommunikation e.V.) ist ein Verband, der die Interessen mehrerer Telekommunikationsunter-
nehmen vertritt.

2. Darstellung der Vermogens-, Finanz- und Ertragslage

a. Vermogenslage

Die Bilanz der Gesellschaft schlieBt mit einer unbereinigten Bilanzsumme von 25.741 T€ (Vorjahr: 23.812 T€) ab. Diese Veran-
derung resultiert auf der Aktivseite im Wesentlichen aus der Erhéhung der im Bau befindlichen Anlagen um 1.354 T€, der sonstigen
Vermdgensgegenstande um 321 T€ sowie der Vorrate um 117 T€. Auf der Passivseite erhdht sich das Eigenkaptal um 195 T€, die
Verbindlichkeiten gegenuber Kreditinstituten erhdht sich um 558 T€, die Verbindlichkeiten gegeniber dem Gesellschafter erhéht
sich um 623 T€ sowie die Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen um 598 T€.

Die unbereinigte Eigenkapitalquote betragt 25,2 % (Vorjahr: 26,4 %). Die Verringerung der Eigenkapitalquote ergibt sich im
Wesentlichen aus der Aufnahme zusatzlichen Fremdkapitals zur Finanzierung der Investitionen der Sparte Breitband.

b. FEinanzlage
Die Liquiditat der Gesellschaft war im abgelaufenen Geschaftsjahr jederzeit gewahrleistet. Zum 31. Dezember 2017 weist die

Gesellschaft einen Liquiditatsbestand von 1.160 T€ (Vorjahr: 1.308 T€) aus.
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C. Ertragslage

Die GWN schlieBt im Geschaftsjahr 2017 mit einem Jahrestberschuss nach Steuern von 195 T€ (Vorjahr: 458 T€) ab. Die Verrin-
gerung des Jahresuberschusses ist mit der Erweiterung des Geschaftsfeldes und den damit verbundenen zunachst negativen
Ergebnissen der Sparte Breitband (203 T€) zu begrinden.

Die Umsatzerldse setzen sich im Vergleich zum Vorjahr wie folgt zusammen:

Umsatzerldse 2017 2016
T€ T€
Stromlieferung und Netznutzung 11.902 11.911
StraBenbeleuchtung 177 188
Erstattung EEG-Einspeisevergu-
tungen 1.086 1.131
KWK-Férderung 100 118
Wasserverkauf 1.600 1.442
Erdgasverkauf 1.757 1.723
Auflésung Ertragszuschusse 50 48
Nebengeschafte 154 193
Betreiberentgelt Abwasserentsor-
gung 746 726
Warmeverkauf 122 97
Erlése Breitband 0 0
Sonstige Erlése 132 173
17.826 17.750

Die Umsatzerlése konnten im Geschaftsjahr 2017 um insgesamt 76 T€ gesteigert werden. Ausschlaggebend hierflr ist die Stei-
gerung der Umsatzerlése in dem Bereich der Wasserversorgung um 158 T€ (+11%).

Der Materialaufwand des Unternehmens betrug im Berichtsjahr 12.771 T€ (Vorjahr: 12.633 T€). Die Strombeschaffungskosten

einschlieBlich EEG-Umlage betrugen in 2017 6.789 T€ (Vorjahr: 6.699 T€). AuBerdem haben sich die Gasbezugskosten in 2017
auf 1.576 T€ (Vorjahr: 1.512 T€) um 64 T€ erhoht.
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Die Aufwendungen fir die bezogenen Leistungen sind nur geringfligig auf 968 T€ (Vorjahr: 961 T€) gestiegen. Sie sind gepragt
durch die Instandhaltungen im Strom- (296 T€), Abwasser- (410 T€) und Wasserbereich (141 T€).

Das Rohergebnis (Gesamtleistung abzgl. Materialaufwand) der Gemeindewerke betrug im Geschaftsjahr 2017 insgesamt 5.275
T€. Im Vergleich zum Vorjahr (5.361 T€) bedeutet dies eine Minderung des Rohergebnisses von 86 T€ (-1,6 %). Die Minderung
des Rohergebnisses ist hauptsachlich auf den gestiegenen Materialaufwand zurtckzufthren.

Die Personalkosten sind gegeniber dem Vorjahr um 265 T€ gestiegen. Der Anstieg der Personalkosten ist durch die Einstellung
neuer Mitarbeiter in der Sparte Breitband (+81 T€) und der Erhéhung von Pensionsrickstellungen (+134 T€) gepragt. Zusatzlich
wurde, wegen des Ausscheidens eines Mitarbeiters, eine Stelle kurzfristig doppelt besetzt.

Die sonstigen betrieblichen Aufwendungen sind gegeniber dem Vorjahr um 174 T€E auf
1.995 T€ gestiegen. Die Entwicklung des sonstigen betrieblichen Aufwands resultiert aus verschiedenen Aufwandspositionen. Die
Erhéhung der Rechts- und Beratungskosten 275 T€ (Vorjahr: 219 T€), Werbung 294 TE€ (Vorjahr: 242 T€), Beitrage und Versi-
cherungen 123 T€ (Vorjahr: 93 T€), Datenverarbeitung 170 T€ (Vorjahr: 140 T€) sowie des sonstigen Geschaftsaufwands 112 T€
(Vorjahr: 93 T€) sind hauptsachlich auf die zusatzlichen Kosten der Sparte Breitband zurickzufiihren.

In 2017 wurden Gewinne aus dem Ergebnisabfihrungsvertrag mit der GNN in Hohe von 145 T€ erzielt. Zusatzlich wird eine
Umlage flr die Kérperschaft- und Gewerbesteuer von 70 T€ erhoben, da als Organtrager die GWN zur Zahlung der Ertragsteuern
verpflichtet ist.

d. Tatigkeiten im Sinne des 8§ 6 b Energiewirtschaftsgesetz (EnNWG
Die GWN Ubt folgende Tatigkeiten im Sinne von § 6 b Abs. 3 EnWG aus:
Stromverteilung

Andere Tatigkeiten innerhalb des Elektrizitatssektors

Andere Tatigkeiten innerhalb des Gassektors
Tatigkeiten auBerhalb des Elektrizitats- und Gassektors

Die Stromverteilung beinhaltet den Betrieb und die Unterhaltung des Mittelspannungs- und Niederspannungsnetzes. Die Gewinn-
und Verlustrechnung der Stromverteilung schlieBt mit einem Jahresiiberschuss von 320 T€ (Vorjahr: 152 T€) ab.
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Die anderen Tatigkeiten innerhalb des Elektrizitatssektors umfassen den Stromvertrieb, die Stromerzeugung mit KWK- und EEG-
Anlagen, den Betrieb der StraBenbeleuchtung und Warme-Contracting im Bereich Warmepumpenanlagen. Dieser Tatigkeitsbe-
reich schlieBt mit einem Fehlbetrag von 86 T€ (Vorjahr: Uberschuss 146 T€) ab.

Seit 2011 fuhrt die GWN auch andere Tatigkeiten innerhalb des Gassektors aus. Diesem Bereich sind die Beteiligungen an der
GNN und am Biogas Pool 2 sowie der Gasvertrieb zugeordnet. Seit Oktober 2011 betatigt sich die GWN im Vertrieb von Erdgas.
Zusatzlich ist die GWN seit 2015 auch im Bereich Warme-Contracting mit Gasheizungen tatig. Im Rahmen dieser Tatigkeiten hat
die GWN im Geschaftsjahr einen Jahrestberschuss von 76 T€ (Vorjahr 101 T€) erzielt.

Die Tatigkeiten auBerhalb des Elektrizitats- und Gassektors umfassen die Wasserversorgung, den Betrieb der Abwasserentsorgung
im Rahmen eines Betreibermodells sowie ab 2017 die Planung, die Errichtung, der Erwerb und der Betrieb sowie die An- und
Vermietung bzw. die An- und Verpachtung von regionalen Telekommunikationsleitungsnetzen und sonstigen Datennetzen sowie
Dienstleistungen im Zusammenhang mit der Telekommunikation und die Vermittlung von Geschaften, die damit in Verbindung
stehen. (Ausnahme: Vertrieb von Endgeraten und/oder Installation von Endgeraten fur diesen Bereich).

Die Wasserversorgung schlieBt mit einem Jahresiberschuss von 64 T€ (Vorjahr: 20 T€). Der Betrieb der Abwasserentsorgung
wird auf der Grundlage eines langfristigen Betreibervertrages mit der Gemeinde durchgeflihrt. Das Betreiberentgelt ist so ausge-
richtet, dass die jeweiligen Aufwendungen zzgl. einer angemessenen Eigenkapitalverzinsung von der Gemeinde erstattet werden.
Nach Ertragsteuern verbleibt im abgelaufenen Geschéftsjahr ein Uberschuss von 24 T€ (Vorjahr: 40 T€). Der Unternehmensbe-
reich der Errichtung und des Betriebs eines nachhaltigen, flachendeckenden Breitbandnetzes in den unterversorgten Gebieten der
Gemeinde NUumbrecht unter Inanspruchnahme einer Investitionshilfe schlieBt das Geschaftsjahr mit einem Fehlbetrag in H6he von
203 T€ ab.

3. Chancen und Risiken
3.1 Chancen

Neue Geschéaftsfelder und Geschaftsfeldausdehnung

Die Gemeindewerke sehen im Aufbau des Geschéftsfeldes Breitband langfristig Chancen und sind der Meinung, dass die Uber-
nahme dieses Geschéftsfeldes zur Zukunftssicherung der Gemeindewerke dringend erforderlich ist. Bis zur Erfindung einer ande-
ren Technologie wird die GWN mit der Glasfaser eine moderne und zukunftsorientierte Technologie in Nimbrecht haben. Selbst
Uber den vom Fordergeber geforderten diskriminierungsfreien entgeltlichen Zugang von Drittanbietern Gber das Breitbandnetz
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entstehende Erlése, die —wie im Strom die Netznutzungsentgelte — auskdmmlich sind. Selbst wenn dieses neue Geschaftsfeld das
Geschaftsergebnis einige Jahre lang negativ beeinflussen wird, so handelt es sich auf lange Sicht um eine lukrative Tatigkeit.
Durch entsprechende Preisgestaltungen sieht die GWN hier eine Méglichkeit, neben der Gewinnung von Telekommunikations-
Kunden auch weitere Strom- und Gaskunden flr sich zu gewinnen. Hier sieht die Geschaftsleitung eine Mdéglichkeit, dem nicht
aufzuhaltenden Trend internetbasierter Wechselprozesse von Strom- und Gaskunden entgegen zu wirken.

In dem Bereich ,Warme" wird sich in den nachsten Jahren weiterhin ein immer gréBeres Potential er6ffnen. Aufgrund der Ener-
gieeinsparverordnung mussen immer mehr Haushalte effizientere Heizungen einbauen. Hierzu wird die GWN den Vertrieb der
entwickelten Warme- und Heizungscontracting-Modelle weiter verstarken. Unter anderem ist hier der Aufbau eines kalten Nah-
warmenetzes in dem Neubaugebiet ,Holunderweg" in Nimbrecht zu nennen.

Die GWN wird sich in 2018 und den folgenden Geschaftsjahren weiter darauf fokussieren, die Vertriebsaktivitaten, auch in umlie-
genden Gemeinden, weiter auszubauen.

Kostenprifung

Zur Bestimmung der Kapitalkosten hat die Bundesnetzagentur fir die dritte Regulierungsperiode die Eigenkapitalzinssatze durch
eine Festlegung bestimmt. Gegen diese Festlegung sind zahlreiche Beschwerden eingelegt worden. In einem ersten Urteil hat das
Oberlandesgericht Dlsseldorf entschieden, dass diese Zinssatze zu niedrig sind. Gegen dieses Urteil hat die Bundesnetzagentur
Revision eingelegt, so dass nun der Bundesgerichtshof Uber die Angemessenheit der Zinssatze entscheiden muss. Sollte der
Bundesgerichtshof ahnlich wie das Oberlandesgericht entscheiden, wird sich der Betrag der zugestandenen Eigenkapitalzinsen als
Teil der Erlésobergrenze 2019 bis 2023 noch erhéhen.

IT-Energiedatenmanagement

Im Zusammenhang mit den immer héheren Anforderungen an das Energiedatenmanagement ergeben sich auch Chancen fir die
GWN. So kénnte die GWN gewerblicher Messstellenbetreiber werden und damit ein neues Geschaftsfeld im Zusammenhang mit
Energiedienstleistung aufbauen. Die EinfUhrung eines einheitlichen MDM vereinfacht die Abldufe in der messstellenbezogenen
Marktkommunikation und ,entschlackt™ dadurch eine komplexe veraltete Software. Auch ist in dem gesamten Zusammenhang
daran gedacht, die gesamte vertriebliche IT in der Gestalt aufzurlisten, dass neue Produkte, wie zum Beispiel Bdrsenpreise,
angeboten werden kdénnen. In der weiteren softwaretechnischen Entwicklung liegt die Chance, den Marktauftritt aufzufrischen
und damit uptodate zu bleiben.
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3.2 Risiken

Breitband

Der Aufbau dieses Geschdftsfelds ist gerade in den ersten Jahren mit einem entsprechenden Risiko und hohen Investitionen
verbunden. Das Geschaftsfeld und die dazugehdrige Infrastruktur missen zunachst vollstandig neu aufgebaut werden. Zwangs-
ldufig wird die GWN Anfangsverluste in der Sparte Breitband verzeichnen. Die Auszahlung der beantragten Férdermittel ist an die
Fertigstellung des Breitbandnetzes bis zum 31.12.2018 geknupft. Hier wird die GWN, wie es auch bereits andere Telekommuni-
kationsunternehmen getan haben, eine Verlangerung des Fertigstellungstermins beantragen. Der Abruf von Férdermitteln ist
jeweils an die Fertigstellung einer der im Vorfeld definierten Bauabschnitte gekoppelt. Die Gemeindewerke sehen ein besonderes
Risiko darin, dass Férdermittel wegen Verzégerungen in der Fertigstellung einzelner Bauabschnitte oder der Erbringung von Do-
kumentationen des Baufortschritts erst zeitverzégert abgerufen werden kénnen. Hieraus ergibt sich fiir die GWN ein Liquiditats-
risiko, da die Gemeindewerke in dem Falle einer verzdgerten Auszahlung von Foérdermitteln fir den weiteren Ausbau des Breit-
bandnetzes in Vorleistung gehen miussen.

Regulierung

Ein wesentliches Geschaftsrisiko besteht unverandert in den Folgen der Regulierung der Strom- und Gasverteilungsnetze.
Sollten sich im Rahmen der Kostenprifung durch die behdérdliche Prifung so hohe Kirzungen ergeben, dass die in den Jahren
2019 bis 2023 tatsachlich anfallenden bzw. geplanten Aufwendungen hdher sind als die genehmigten oder fortgeschriebenen
Erlésobergrenzen, so waren in den Jahren 2019 bis 2023 Klirzungen des Aufwands notwendig. Andernfalls wirden sich Schmale-
rungen des im Stromnetzbetriebs zugestandenen Gewinns einstellen.

Aus dem Verlauf der Kostenprifungen anderer Unternehmen und den Erfahrungen friherer Kostenprifungen ist zu erwarten,
dass die zustandige Behdrde erhebliche Kirzungen an den beantragten Kosten vornimmt. Zu den Kosten gehdren auch die kal-
kulatorischen Abschreibungen und die zugestandene Eigenkapitalverzinsung. Eine seriése Abschatzung der gesamten Kostenkiir-
zung ist derzeit jedoch noch nicht mdglich.

IT-Energiedatenmanagement

Weiterhin erhdéhen sich die Anforderungen an das Energiedatenmanagement, die Bilanzierung und die Marktkommunikation in
kurzen Folgen, um immer tiefer aufgespaltene Prozesse abbilden zu kénnen. Insbesondere im Bereich Energiedatenmanagement
und Beschaffungsprognosen ist weiterhin eine sehr hohe Datenqualitat notwendig, um die Strombeschaffung den tatsachlichen
Bedirfnissen anzupassen.
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Auch in der IT-Landschaft zeigt sich eine lber Jahre hinweg gewachsene, veraltete Tarifstruktur als unibersichtlich und fehleran-
fallig (z. B. in Bezug auf Umlagen). Hier wird mittelfristig eine Umstellung auf eine andere IT, die mit Produktstrukturen arbeitet,
vorgenommen werden. Dies ermdglicht eine einfachere Handhabung und individuellere Tarife (z. B. Bérsentarife).

Messstellenbetriebsgesetz

Im Vorgriff auf die letztendlichen Auswirkungen des Messstellenbetriebsgesetzes wurden im letzten Jahr die Zahlpunktbezeich-
nungen, die jahrzehntelang zur Identifikation von Stromabnehmern zugrunde gelegt wurden, aufgeteilt in eine Messlokation und
eine Marktlokation. Dies soll den Umstand abbilden, dass in der Zukunft nicht mehr nur Netz und Vertrieb Teile eines Energiever-
sorgers sind, sondern eben auch der Messstellenbetrieb. Diese Dreiteilung ist in Deutschland einzigartig, ganz Europa hat dies
nicht nachvollzogen. Die neuen Prozesse werden auch kinftig starken Einfluss auf die Differenziertheit der Marktkommunikation
nehmen. Weiter sind auch neue Regelungen im EEG- und KWK-Bereich, auch hier insbesondere in der Marktkommunikation,
geplant.

Ein besonders aufwendiger technischer und softwaretechnischer Aufwand ergibt sich aus dem inzwischen verabschiedeten Mess-
stellenbetriebsgesetz. Zentraler Punkt ist dabei die Aufteilung auf eine zusatzliche Sparte, den Messstellenbetrieb. Die GWN hat
sich zwischenzeitlich als grundzustandiger Messstellenbetreiber bei der BNetzA angemeldet. In diesem Bereich werden die Preise
fir die Messtechnik gleichfalls reguliert sein. Es erfolgt eine Aufteilung auf Haushalte Uber 6.000 kWh bzw. 10.000 kWh und
darunter. Ab 6.000 kWh pro Jahr im Durchschnitt der letzten drei Jahre missen sogenannte ,Gateways" verbaut werden. Diese
Zahler werden auf jeden Fall Zusatzkosten beim Kunden verursachen. Das BSI hat allerdings bisher noch nicht bekanntgegeben,
dass drei Gateways zum Einkauf zur Verfligung stehen. Bevor diese Veroffentlichung nicht gemacht ist, muss der Rollout mit
Gateways nicht gestartet werden. Es zeichnet sich jedoch ab, dass neue Marktteilnehmer, namlich Messstellenbetreiber in der
Branche auftauchen werden. Hier muss ernsthaft die Frage geprift werden, ob die GWN auch ein sogenannter gewerblicher
Messstellenbetreiber werden mdchte. Dazu ist aller Wahrscheinlichkeit nach die Grindung einer eigenen GmbH erforderlich. Die
gewerblichen Messstellenbetreiber dirfen Preise unterhalb der regulierten Preise anbieten. Sollte also in diesem Bereich ein gro-
Berer Wettbewerb entstehen, kénnten Kunden auf Grund gilnstigerer Messpreise dann auch den Stromanbieter wechseln. Dies
gilt besonders im gewerblichen Bereich.

Im gesamten Messwesen verfugt die GWN zurzeit leider Uber veraltete Softwaresysteme. Es entstehen regelmaBig Fehlwerte
aufgrund hoher Systeminstabilitat und damit verbunden auch ein hoher manueller Handlungsbedarf. Die Prozesse kdnnen nicht
mehr ordnungsgemaB abgewickelt werden. In diesem Zusammenhang ergibt sich mit dem Messstellenbetriebsgesetz die Chance,
ein einheitliches MDM-System aufzubauen, welches unter einer ,Benutzeroberflache™ mit bestehender und kliinftiger Zahlertechnik
umgehen kann. Die Gatewayadministration soll bei der GWN ohnehin durch einen Dienstleister durchgefihrt werden. Wegen
erhdhter Sicherheitsbedlrfnisse sind hier z. B. DIN 27001 zertifizierte Rechenzentren erforderlich.
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Die GWN installiert z. Z. eine komplett neue IT flr die Abwicklung und Kommunikation in der Messtechnik. Hier sind bis jetzt
Kosten in Hohe von 94 T€ entstanden. Diese neue Technik berihrt samtliche Marktprozesse und macht diese komplexer in der
Handhabung (Marktkommunikation, Wechselprozesse, Abrechnung und Tarifierung). Sofern GWN sich dazu entschlieBt, gewerb-
licher Messstellenbetreiber zu werden, sind aber auch Chancen im Hinblick auf die Entwicklung neuer Geschaftsmodelle bzw.
Dienstleistungen, basierend auf der Smart Meter Gateway-Anbindung gegeben.

Strombeschaffung

Die zukUnftige Entwicklung der Stromhandelspreise bleibt mit einem erheblichen Risikopotential versehen. Die vom Aufsichtsrat
bestatigte Beschaffungsstrategie, einen Teil der Mengen auf dem Spotmarkt zu erwerben, hat in der Vergangenheit zu niedrigen
Einkaufspreisen gefihrt. Aus dem systembedingten Umstand, dass die GWN Verkaufspreise mit den Kunden festlegen muss bevor
der Stromeinkauf abgeschlossen ist, verbleibt ein vertretbares Restrisiko.

Die sehr hohe Volatilitat der Strompreise wird aufgrund unterschiedlicher Beschaffungsstrategien und Beschaffungsverhaltnisse
zu einem wachsenden Auseinanderklaffen der individuellen Strombezugspreise bei den Energieversorgern fihren. Dies erhoht die
Schwierigkeit, marktfahige Preise zu gestalten.

Ein besonders riskantes Phanomen sind Ausschlage bei den Ausgleichsenergiepreisen, wie es besonders am 17.10.2017 in der
Zeit von 19:15 bis 19:45 Uhr aufgetreten ist. In dieser Zeit traten Ausgleichsenergiepreise von Uber 77.777 € pro MWh auf. In
der Branche wird davon ausgegangen, dass dieses Phanomen dauerhaft als Gefahr im Strommarkt bleibt. Jedoch hat die BNetzA
im Zuge der Harmonisierung der technisch zuldassigen Arbeitspreise flr die Sekundarregelleistung und die Minutenreserve am
Intraday-Markt die maximal zuldssigen Gebote zwischenzeitlich auf 9.999 € pro MWh begrenzt.

Gasbeschaffung

Auch in 2017 wurde zur Minimierung des Risikos ein prozentualer Teil der Gasvertriebsmenge Uber feste Terminprodukte bezogen.
AuBerdem wurde das Risiko weiter minimiert, indem die Terminmarktbeschaffung prozentual auf die erhéhte Abnahmesituation
in den Wintermonaten angepasst wurde. Die Restmengen werden unverandert auf dem Spotmarkt eingedeckt.

Besonders beim Gas ist ein harter Wettbewerb ausgebrochen, dem die GWN auf jeden Fall nicht vollstandig etwas entgegensetzen
kann. Die absolut preisgiinstigen Konkurrenten beschaffen offenkundig lediglich auf dem Spotmarkt, was flr diese Anbieter bei
steigenden Preisen jedoch auch mit einem sehr hohen Risiko verbunden ist.

Wettbewerb

In dem Fall von auslaufenden Konzessionen wollen mehr und mehr Kommunen die Netze Ubernehmen. Oftmals soll gleichzeitig
der Stromvertrieb aufgenommen werden. Es ist also damit zu rechnen, dass in Zukunft um die GWN herum weitere kommunale
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Strom- und Gasversorger entstehen werden. Der kommunale Hintergrund ist flir die GWN immer ein ausschlaggebendes positives
Merkmal gewesen. Dies entfallt mit hoher Wahrscheinlichkeit mehr und mehr.

Das bedeutet, dass die GWN ihre Vertriebsaktivitaten auch in 2018 nochmals erheblich steigern mussen, auch auBerhalb des
eigenen Gemeindegebietes. Hier ist mit einem weiteren Anstieg der Werbungskosten zu rechnen.

Personal

Um den immer komplexer werdenden Anforderungen im Energiegeschaft gerecht werden zu kdnnen, ist ein ausreichender Perso-
nalbestand unbedingt notwendig. Zudem wird es immer schwieriger branchenspezifisches Personal auf dem Arbeitsmarkt zu be-
kommen. Dieser Trend wird sich auch in den nachsten Jahren weiter fortsetzen.

Konzessionen

Die bestehende Konzession der Gemeindewerke Nimbrecht mit der Stadt Waldbrdl bezliglich der Ortschaften Geilenkausen, Puhl,
Drinsahl und GroBenseifen lauft zum 31.12.2018 aus. Das Netzgebiet von Geilenkausen, Puhl, Drinsahl und GroBenseifen umfasst
322 Haushalte. Das Ausschreibungsverfahren wurde von der Stadt Waldbrél eingeleitet. Von der GWN wurde daraufhin eine sehr
umfangliche Bewerbung vorgelegt.

4. Voraussichtliche Entwicklung der Gesellschaft

Der beschlossene Wirtschaftsplan 2018 sieht im Rahmen des Erfolgsplans einen Jahresliberschuss von 58 T€ vor. Die mittelfristige
Erfolgsplanung bis 2020 geht von Jahresuberschissen zwischen 338 T€ und 748 T€ aus. In diesen Planungen ist der Aufbau des
neuen Geschaftsfeldes im Bereich der Telekommunikation sowie der darin geplanten anfanglichen Verluste bereits bertcksichtigt.

Die Energieeinsparverordnung wird in den nachsten Jahren dazu flhren, dass private Hauseigentiimer eine Vielzahl von Vorgaben
erfiillen missen. Uber den Pflichtanteil an Erneuerbaren Energien beim Hausneubau hinaus wird insbesondere eine groBe Anzahl
von Heizungen erneuert werden missen. Insgesamt zeichnet sich ein Trend ab, wonach sowohl im Alt- als auch im Neubaubereich
ein Contracting bevorzugt wird. Die GWN hat inzwischen erfolgreich ein Modell fir das Contracting von Warmepumpen und Gas-
heizungen in Verbindung mit einer Warmelieferung entwickelt. Dieses Modell wird auch auBerhalb von Nimbrecht angeboten.
Weiter wird daran gedacht, dieses Modell auch noch nicht angeschlossenen Grundstlickseigentiimern anzubieten. In diesem Zu-
sammenhang wilrde auch ein Gasanschluss durch die GWN erstellt. So konnten die GWN im Neubaugebiet Sohnius-Weide bei
dem groBten Teil der Neubauten individuelle Warmelieferungslésungen vereinbaren. Derzeit setzt die GWN im Zuge der Erschlie-
Bung des Holunderweges ein weiteres Projekt mit kalter Nahwarme um.
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Die Gemeindewerke verstehen sich in diesem Bereich als Partner flir die Blirger, indem sie Uiber Contracting-Modelle die entste-
henden Kosten abfedern. Diese Geschaftsfelderweiterung fihrt zu einem Umbau der Gesellschaft von einem reinen Verteiler- zu
einem Dienstleistungsunternehmen. Damit wird eine hohe Kundenbindung erzielt, die von einer reinen , Preisfixierung" wegflhrt.

Obwohl durch die Digitalisierung der Energiewende viele Kosten und Nachteile entstehen, kdénnen hier aber auch weitere Ge-
schaftsfelder rund um die Mdglichkeiten des ,Gateways" entwickelt werden. Es ist bereits im Gesetz angelegt, dass diese Zahler

fir Mehrwertdienstleistungen (auch weit Uber Energie hinaus bis hin zu Produktverkaufen) eingesetzt werden sollen. Inwieweit
Stadtwerke dies Uberhaupt nutzen dirfen oder aber nutzen sollten, steht noch nicht fest.

5. Offentliche Zwecksetzung und Zweckerreichung

Die in § 17 des Gesellschaftsvertrages verankerte 6ffentliche Zwecksetzung wurde im Geschaftsjahr 2017 jederzeit erfillt. Tat-
bestande, die auf eine Geféahrdung der 6ffentlichen Zwecksetzung hinweisen, sind der Geschaftsfihrung nicht bekannt.

Nimbrecht, 24. Mai 2018

gez. Marion Wallerus
(Geschaftsflhrerin)
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Gemeindewerke Numbrecht Netz GmbH
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Gemeindewerke Nimbrecht

Name: Netz GmbH

Sitz: Nimbrecht

Logo:

GNN

Grundung:
Handelsregister:
Finanzamt:

Steuernummer:

Gesellschaftsvertrag:

Geschaftsjahr:
Stammkapital:

Organe:

Gesellschafter:

Gegenstand
des Unternehmens/
Offentlicher Zweck

02.11.2010

Amtsgericht Siegburg HRB 11271
Gummersbach

212/5804/0826

Fassung vom 02.11.2010
Kalenderjahr

EUR 25.000,00

1.) Geschaftsflihrung
2.) Gesellschafterversammlung

Alleinige Gesellschafterin ist die
Gemeindewerke Nimbrecht GmbH
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der Beteiligung:

Geschaftsfuhrung:

Gesellschafter-
versammlung:

Direkte

Finanzbeziehungen:

Indirekte

Finanzbeziehungen:

Sonstige

Finanzbeziehungen:

Gegenstand des Unternehmens ist der Betrieb, die Unterhaltung und der Ausbau von 6&rtlichen und
regionalen Verteilungsanlagen im Gemeindegebiet fir Energie- und Wasserversorgung und sonstige
Bereiche der Daseinsvorsorge einschlieBlich der Wahrnehmung aller dazugehérigen Aufgaben und
Dienstleistungen.

Die Gesellschaft ist berechtigt, alle MaBnahmen und Rechtsgeschafte durchzufihren, die der
Zweckereichung mittelbar oder unmittelbar dienen. Sie kann im Rahmen der gesetzlichen Vorgaben zur
Erfallung ihrer Aufgaben anderer Unternehmen bedienen, Unternehmen in beliebiger Form beteiligen,
Unternehmensvertrage abschlieBen sowie Verteilungsanlagen fir Elektrizitat pachten und erwerben.

Marion Wallerus

Gemeindewerke Nimbrecht GmbH

Direkte Finanzbeziehungen zwischen Kernhaushalt und Beteiligung, die aus der Gesellschafterstellung
resultieren, existieren nicht.

Zwischen der Gemeindewerke NUmbrecht Netz GmbH und der Gemeindewerke NUmbrecht GmbH
besteht ein Ergebnisabfihrungsvertrag vom 02.11.2010.

Indirekte Finanzbeziehungen zwischen Kernhaushalt und Beteiligung existieren in Form von
Blrgschaften und Provisionen.

Ursprungs- Restschuld
schuld 31.12.2017
1.) Ausfallblirgschaft2.150.000 EUR 1.325.500 EUR

In 2017 wurden Blrgschaftsprovisionen in Héhe von 6.627,50 EUR von der GNN gezahlt.

...die nicht aus der Tragerschaft resultieren, existieren nicht.

A 99



Anlagen zum Haushaltsplan

BilanzuUbersicht

Aktiva in Euro

31.12.2015 31.12.2016 31.12.2017

A. Anlagevermogen

4.379.450,00 4.255.196,62 4.125.404,00

B. Umlaufvermdégen
I. Forderungen und
sonstige Vermodgensgegenstande
II. Kassenbestand, Guthaben
bei Kreditinstituten

80.194,58 125.701,94 150.471,97

1.650,97 1.055,52 17.010,31
78.543,61 124.646,42 133.461,66

Summe Aktiva

Passiva in Euro

31.12.2015 31.12.2016 31.12.2017

A. Eigenkapital
I. Gezeichnetes Kapital
II. Kapitalricklage
Ill. Jahresltberschuss/-fehlbetrag

2.550.000,00 2.550.000,00 2.550.000,00
25.000,00 25.000,00 25.000,00
2.525.000,00 2.525.000,00 2.525.000,00
0,00 0,00 0,00

| B. Empfangene Ertragszuschusse

308.115,22 280.654,31 254.238,68|

|C. Ruckstellungen

7.000,00 6.150,00 5.650,00|
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D. Verbindlichkeiten

1.594.529,36 1.544.094,25

1.465.987,29

I. Verbindlichkeiten ggl. Kreditinstituten 1.527.500,00 1.426.500,00 1.325.500,00
Verb|n(_:II|chke|ten aus Lieferungen 2.240,28 2.700,11 25.142,63
[I. und Leistungen
Verbindlichkeiten ggli. Unternehmen
III. mit denen ein Beteiligungverhaltnis 57.151,58 107.761,64 101.195,90
besteht
IV. Verbindlichkeiten ggi. der Gemeinde 7.637,50 7.132,50 6.627,50
V. sonstige Verbindlichkeiten 0,00 0,00 7.521,26
Summe Passiva 4.459.644,58 4.380.898,56 4.275.875,97
Ubersicht der Gewinn- und Verlustrechnungen
in Euro 2015 2016 2017
1. Umsatzerlose 501.633,03 533.101,80 537.255,91
2. sonstige betriebliche Entgelte 0,00 42,00 0,00
3. Abschreibungen 188.871,45 -190.125,12 -192.087,44
4. sonstige betriebliche Aufwendungen -37.224,77 -69.488,08 -72.087,82
5. Zinsen und &hnliche Aufwendungen -66.156,12 -61.964,64 -57.773,12
Ergebnis der gewobhnlichen
6. Geschaftstatigkeit 209.380,69 211.565,96 215.307,53
Steuern vom Einkommen und vom
7. Ertrag -67.292,00 -68.667,00 -70.270,00
8. Ergebnis vor Gewinnabfihrung 142.088,69 142.898,96 145.037,53
Aufgrund eines
9. Ergebnisabfihrungsvertrages -
abzufuhrender Gewinn 142.088,69 -142.898,96 -145.037,53
10. Jahresuberschuss 0,00 0,00 0,00
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I

142.000,00

141.500,00
141.000,00
140.500,00

2015

2016

2017
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Bilanz der Gemeindewerke Numbrecht Netz GmbH, Numbrecht,

Aktivseite

31.12.2017

€
A. Anlagevermégen

1. Technische Anlagen
2. Geleistete Anzahlungen und Anlagen im Bau

B. Umlaufvermégen

I. Forderungen und sonstige Vermégensgegenstande

1. Forderungen aus Lieferungen und Leistungen

1l. Guthaben bei Kreditinstituten

4.125.404,00

zum 31. Dezember 2017

31.12.2017
€

4.125.404,00

17.010,31

133.461,66

Vorjahr
€

4.251.977,00
3.219,62

4.255.196,62

1.055,52

124.646,42

A. Eigenkapital
I. Gezeichnetes Kapital

II. Kapitalricklage
III. Jahreslberschuss/-fehlbetrag

B. Empfangene Ertragszuschusse

C. Ruckstellungen

1. Sonstige Rickstellungen

D. Verbindlichkeiten

1. Verbindlichkeiten gegeniber Kreditinstituten

2. Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen
3. Verbindlichkeiten ggii verb. Unternehmen

4. Verbindlichkeiten gegeniiber der Gemeinde

5. Sonstige Verbindlichkeiten

4.275.875,97

4.380.898,56

31.12.2017

€

25.000,00
2.525.000,00
0,00

1.325.500,00
25.142,63
101.195,90
6.627,50
7.521,26

31.12.2017
€

2.550.000,00

254.238,68

5.650,00

1.465.987,29

Passivseite

Vorjahr
€

25.000,00
2.525.000,00
0,00
2.550.000,00

280.654,31

6.150,00

1.426.500,00
2.700,11
107.761,64
7.132,50
0,00
1.544.094,25

4.275.875,97

4.380.898,56
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Gewinn- und Verlustrechnung
der Gemeindewerke Numbrecht Netz GmbH, Numbrecht,

fur das Geschaftsjahr 2017 (01.01. bis 31.12.)

Umsatzerldse

sonstige betriebliche Ertrage
Abschreibungen

sonstige betriebliche Aufwendungen
Zinsen und ahnliche Aufwendungen
Steuern vom Einkommen und vom Ertrag
Ergebnis nach Steuern

Aufgrund eines Ergebnisabflihrungs-
vertrages abgeuhrter Gewinn

Jahreslberschuss/-fehlbetrag

2017 Vorjahr
€ €

537.255,91 533.101,80
0,00 42,00
-192.087,44 -190.125,12
-72.087,82 -69.488,08
-57.773,12 -61.964,64
-70.270,00 -68.667,00
145.037,53 142.898,96
145.037,53 142.898,96
0,00 0,00
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Gemeindewerke Numbrecht Netz GmbH, Numbrecht

Lagebericht fur das Geschéaftsjahr 2017

1. Allgemeines
Die Gemeindewerke Numbrecht Netz GmbH (GNN) wurde mit notariellem Vertrag vom 2. November 2010 gegriindet.
Sitz der Gesellschaft ist NUmbrecht.

Die Eintragung der Gesellschaft in das Handelsregister des Amtsgerichts Siegburg erfolgte am 23. November 2010 unter der
Nummer HRB 11271.

Gegenstand der Gesellschaft ist der Betrieb, die Unterhaltung und der Ausbau von oértlichen und regionalen Verteilungsanlagen
im Gemeindegebiet flir Energie- und Wasserversorgung und sonstige Bereiche der Daseinsflirsorge einschlieBlich der Wahrneh-
mung aller dazugehdérigen Aufgaben und Dienstleistungen. Seit dem Geschaftsjahr 2011 liegt der Schwerpunkt der Tatigkeit in
der Verpachtung des von der AggerEnergie GmbH zum 01.01.2011 kauflich erworbenen Gasnetzes.

Zwischen der GNN als Eigentimerin und der Gemeinde wurde am 23. Dezember 2010 der entsprechende Gas-Konzessionsver-
trag abgeschlossen.

Mit Wirkung zum 1. Januar 2011 besteht mit der Gemeindewerke Nimbrecht GmbH (GWN) ein Ergebnisabflihrungsvertrag.
Dieser wurde am 9. April 2014 aufgrund gednderter gesetzlicher Anforderungen angepasst.

Das Stammkapital betragt 25 T€ und wird ausschlieBlich von der GWN gehalten. Die Kapitalriicklage Uber 2.525 T€ betrifft eine
Kapitaleinlage der GWN zur Kaufpreisfinanzierung des Gasnetzes.

Organe der Gesellschaft sind die Gesellschafterversammlung und die Geschaftsflihrung. Zur alleinvertretungsberechtigten Ge-
schaftsfuhrerin ist Frau Marion Wallerus bestellt.
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2. Darstellung und Analyse des Geschéaftsverlaufes

Das erworbene Gasrohrnetz wird langfristig an die AggerEnergie GmbH verpachtet. Der Pachtvertrag ist von den Vertragspar-
teien im Geschaftsjahr entsprechend der getroffenen Vereinbarungen erfillt worden.

Im Geschéftsjahr wurde ein Uberschuss von 145 T€ (vor Ergebnisabfiihrung) erwirtschaftet. Dieser Uberschuss ist gemaB
Ergebnisabflihrungsvertrag an die GWN abzuflihren. Das Ergebnis liegt knapp Uber dem Vorjahresniveau und aufgrund von
Investitionen in den Ausbau des Gasnetzes Uber den flir 2017 gesetzten und prognostizierten Erwartungen.

3. Darstellung der Vermogens-, Finanz- und Ertragslage

Die Umsatzerlése (gesamt 537 T€) betreffen mit 461 T€ vor allem die Erlése aus der Verpachtung des Gasnetzes. Auf die
Ertrage aus der Aufldsung der vereinnahmten Ertragszuschiisse entfallen 42 T€. Die vereinnahmte Konzessionsabgabe betragt
im Geschaftsjahr 34 T€.

An Abschreibungen konnten 192 T€ verrechnet werden.

Von den sonstigen betrieblichen Aufwendungen entfallen 30 T€ auf das Betriebsflihrungsentgelt der GWN.

Der Zinsaufwand sinkt aufgrund der Darlehenstilgungen. Die Ertragssteuern betreffen die Kérperschaft- und Gewerbesteu-
erumlagen.

Von dem erwirtschafteten Gewinn Uber 145 T€ sind in 2017 vorab an die GWN 89 T€ abgeflihrt worden.

Die Investitionen belaufen sich auf 62 T€ und betreffen im Wesentlichen den Ausbau des Gasnetzes in der Ortschaft Oberbrei-
denbach, Bierenbachtal und Stockheim sowie Gashausanschlisse.

Das im Jahr 2011 aufgenommene Darlehen ist mit 101 T€ planmaBig getilgt worden. Die Eigenkapitalquote betragt 59,6 %
(2016: 58,2 %).

Die Gesellschaft war im Geschaftsjahr jederzeit in der Lage, die anfallenden Aufwendungen durch die bereitgestellte Liquiditat
zu tragen.
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4. Prognosebericht, Chancen und Risiken sowie zuklnftige Entwicklung

Die Gesellschaft wird in den nachsten Geschaftsjahren zunachst ausschlieBlich Einnahmen aus der Verpachtung des Gasnetzes
erzielen. Das Pachtentgelt orientiert sich an den Vorgaben der Gasnetzentgeltverordnung (GasNEV) und ist somit bezlglich
seiner Hohe fixiert.

Der Kaufpreis des Gasnetzes wurde solide finanziert, so dass langfristig eine stabile Finanzierungsbasis gewahrleistet ist.

Auf der Grundlage von vorliegenden Planungsrechnungen wird fur 2018 ein Jahresiberschuss von 138 T€ prognostiziert. Mit-
telfristig werden Jahresiberschisse (vor Ergebnisabfliihrung) zwischen 131 und 136 T€ erwartet. Das Innenfinanzierungspo-
tential der GNN genligt, um die Mittel fir die laufenden Darlehnstilgungen und die Gewinnabfiihrung zu erwirtschaften.

Sollte die Festlegung der Bundesnetzagentur zu geringeren Eigenkapitalzinsen fihren, waren sinkende Erldsobergrenzen zu
erwarten. Dies kdénnte sich auch negativ auf das Pachtentgelt auswirken. Aus den vorliegenden Planrechnungen sind keine
Risiken ersichtlich, die das Fortbestehen der Gesellschaft gefahrden kdnnten. Zur Absicherung des Liquiditatsrisikos und zur
Aufrechterhaltung der jederzeitigen Liquiditat wird ein fortlaufender Liquiditatsplan erstellt, der an aktuelle Veranderungen
angepasst wird.

Mittelfristig werden durch die Verpachtungstétigkeit Uberschiisse prognostiziert. Die Verpachtung des Gasnetzes ist vertraglich
Uber einen Zeitraum von 20 Jahren festgelegt. Somit sind langfristig gesicherte Pachteinnahmen gewahrleistet, die den Grund-
stein flr eine positive Entwicklung der Gesellschaft legen.

5. Tatigkeitsabschluss gem. 8 6a EnNWG

Die Gemeindewerke Nimbrecht Netz GmbH erbringt ausschlieBlich Leistungen in der Tatigkeit Gasverteilung (Verpachtung).

NUmbrecht, den 9. Marz 2017

gez. Marion Wallerus
(Geschaftsflihrerin)
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Numbrechter Kur GmbH
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Name: Numbrechter Kur GmbH Logo: /‘

Sitz: NUmbrecht Heilklimatischer Kurort
der Premium Class
NUMBRECHT
Griindung: 19.06.1974

Handelsregister:
Finanzamt:
Steuernummer:
Gesellschaftsvertrag:
Geschaftsjahr:
Stammkapital:

Organe:

Gesellschafter:

Gegenstand

des Unternehmens/
Offentlicher Zweck
der Beteiligung:

Amtsgericht Siegburg HRB 7443
Gummersbach

212/5804/0349

Fassung vom 07.04.2000
Kalenderjahr

EUR 25.600,00

1)) Geschaftsfiihrung

g.) Gesellschafterversammlung

) Aufsichtsrat

Alleinige Gesellschafterin ist die Gemeinde Nimbrecht

Die Errichtung, der Betrieb und die Verwaltung der ,Freizeit- und Erholungseinrichtungen in der Gemeinde Nimbrecht".
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Die Errichtung, der Betrieb und die Verwaltung von Kureinrichtungen in der Gemeinde Nimbrecht.
Die Beteiligung an Gesellschaften, die dem gleichen Zweck dienen.

Die Gesellschaft kann sich an weiteren Unternehmen im Sinne der o0.g. Absatze beteiligen, diese erwerben und deren
Geschéftsfuhrung Ubernehmen.

Dariliber hinaus kann die Gesellschaft alle Geschafte tatigen, die geeignet sind, den Zweck der Gesellschaft zu férdern.

Geschaftsfuhrung:

Gesellschafter-
versammlung:

Aufsichtsrat:

Hilko Redenius

Blrgermeister der Gemeinde Numbrecht

Mitglieder:

Ost, Angela (Vors.)
Chauvaux-Holberg, Karin
Friedrichs, Holger

Horn, Dagmar
Schmidt-Trilken, Petra
Schmitz, Dagmar
Bendix, Thomas

Witten, Ursula
Brinkschroder, Frank
Schmeis-Noack, Heidrun
Michalke, Detlef
Demmer, Werner (stv.Vors.)
Schneider, Manfred
Hagelstein, Rudiger
(ab...)

Personliche Vertreter:

Bestgen, Manfred
Schillings, Kalle
N.N.

N.N.

Lang, Markus
Hauschildt, Gisa
N.N.

Frommbhold, Carsten
Hellbusch, Thomas
N.N

Rogowski, Jurgen
Daub, Henry (ab...)
N.N.

Hagelstein, Bianca
(ab...)
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Bewertung
der Finanzanlage:

Direkte

Finanzbeziehungen:

Indirekte

Finanzbeziehungen:

Sonstige

Finanzbeziehungen:

Das Unternehmen ist nach der Eigenkapitalspiegelmethode bewertet. Der Unternehmenswert wurde zum Stichtag
01.01.2009 mit 30.400 EUR bewertet. In der gemeindlichen Bilanz wird die Unternehmung als Finanzanlage mit dem
v. g. Wert bilanziert.

Direkte Finanzbeziehungen zwischen Kernhaushalt und Beteiligung, die aus der Gesellschafterstellung resultieren,
existieren nicht.

Indirekte Finanzbeziehungen zwischen Kernhaushalt und Beteiligung, die aus der Gesellschafterstellung resultieren,
existieren nicht.

...die nicht aus der Tragerschaft resultieren:

Die Gemeinde Nimbrecht zahlte in 2017 an die Nimbrechter Kur GmbH einen Zuschuss in Hohe von 167.266,40 EUR
fur die Inanspruchnahme ihrer Leistungen.

Die Kur GmbH zahlte in 2017 fiir die im Rathaus angemieteten Flachen Miete und Nebenkosteni. H. v. 11.356,89 EUR
an die Gemeinde.
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Bilanziibersicht

Aktiva in Euro

31.12.2015 31.12.2016 31.12.2017
A. Anlagevermégen 24.600,50 21.217,00 20.828,50
Immaterielle ) 0,50 0,50 1,00
Vermdgensgegenstande
Il. Sachanlagen 24.600,00 21.216,50 20.827,50
B. Umlaufvermoégen 46.814,48 45.575,60 49.549,14
I. Vorrate 3.823,52 7.575,61 7.065,29
[I. Forderungen und
sonstige Vermdgensgegenstande 10.505,08 5.311,77 12.196,12
[ll. Kassenbestand, Guthaben 32.485,88 32.688,22 30.287,73
bei Kreditinstituten
|C. Rechnungsabgrenzungsposten 1.412,63 2.989,34 2.320,47|
| Summe Aktiva 72.827,61  69.78194 7260811
Passiva in Euro
31.12.2015 31.12.2016 31.12.2017
A. Eigenkapital 38.228,03 38.585,84 36.356,90
I. Gezeichnetes Kapital 25.600,00 25.600,00 25.600,00
Il. Gewinnvortrag 10.910,91 12.628,03 12.985,84
lll. Jahresuberschuss/ -fehlbetrag 1.717,12 357,81 -2.228,94
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B. Riickstellungen 5.100,86 3.300,00 3.600,00
C. Verbindlichkeiten 22.709,69 25.183,42 31.324,80
[.  Verbindlichkeiten
aus Lieferungen 5 559,08 2.444,18 9.601,23
und Leistungen
II. sonstige Verbindlichkeiten 20.480,61 22.739,24 21.723,57
|D. Rechnungsabgrenzungsposten 6.789,03 2.712,68 1.416,41|

| Summe Passiva

72.827,61 69.781,94 72.698,11 |
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Ubersicht der Gewinn- und Verlustrechnungen

in Euro 2015 2016 2017
1.  Umsatzerlose 279.041,84 264.057,20 262.488,23
2. sonstige betriebliche Ertrage 5.936,56 118,40 198,35
3. Materialaufwand -26.556,27 -19.789,50 -24.651,87
a) Aufwendungen fiir Roh- Hilfs- und
Betriebsstoffe und fiir bezogene
Waren -26.556,27 -19.789,50 -24.651,87
4. Personalaufwand -105.134,70 -106.874,41 -108.355,73
a) Loéhne und Gehalter -88.888,50 -91.049,92 -95.327,55
b) soziale Abgaben und Aufwendungen
fur Altersversorgung und fur
Unterstiitzung -16.246,20 -15.824,49 -13.028,18
5. Abschreibungen -3.801,56 -3.681,50 -3.392,90
6. sonstige betriebliche Aufwendungen -144.758,89 -132.459,53 -126.495,80
7. gzgsect::'la'lfststétigkeit der gewohnlichen 4.726,98 1.370,66 -200,72
8. Steuern vom Einkommen und vom Ertrag -3.008,86 -1.012,85 -2.019,22
9. Jahresergebnis 1.718,12 357,81 =2.228,94
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-1.500,00

-2.000,00

-2.500,00
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BILANZ

NUmbrechter Kur GmbH Tourismus, Numbrecht

zum

31. Dezember 2017

AKTIVA PASSIVA
Geschaftsjahr Vorjahr Geschaftsjahr Vorjahr
EUR EUR EUR EUR EUR EUR
A. ANLAGEVERMOGEN A. EIGENKAPITAL
I. Immaterielle Vermdgensgegenstdande I. Gezeichnetes Kapital 25.600,00 25.600,00
1. entgeltlich erworbene II. Gewinnvortrag 12.985,84 12.628,03
Konzessionen, gewerbliche
Schutzrechte und ahnliche II1. Jahresliberschuss -2.228,94 357,81
Rechte und Werte sowie
Lizenzen an solchen B. Ruckstellungen
Rechten und Werten 1,00 0,50
II. Sachanlagen 1. sonstige Rickstellungen 3.600,00 3.300,00
3.600,00 3.300,00
C. Verbindlichkeiten
1. andere Anlagen, Betriebs- und
Geschaftsausstattung 20.827,50 21.216,50 1. Verbindlichkeiten aus
Lieferungen und Leistungen 9.601,23 2.444,18
B. UMLAUFVERMOGEN - davon gegenuber Gesellschaftern
EUR 2.372,88 (EUR 337,57)
I. Vorrate - davon mit einer Restlaufzeit
bis zu einem Jahr EUR 2.444,18 (EUR 2.229,08)
1. fertige Erzeugnisse und Waren 7.065,29 7.575,61 2. sonstige Verbindlichkeitenn 21.723,57 22.739,24
- davon aus Steuern EUR 900,24 (EUR 684,68) 31.324,80 25.183,42
II. Forderungen und sonstige - davon mit einer Restlaufzeit
Vermdgensgegenstande bis zu einem Jahr
EUR 22.739,24 (EUR 20.480,61)
1. Forderungen aus Lieferungen
und Leistungen 11.414,14 3.422,90
- davon gegen Gesellschafter
EUR 2.745,47 (EUR 0,00)
2. sonstige Vermdgensgegenstande 781,98 1.888,87 D. RECHNUNGSABGRENZUNGSPOSTEN 1.416,41 2.712,68
12.196,12 5.311,77
III. Kassenbestand, Bundesbank-
guthaben, Guthaben bei
Kreditinstituten und Schecks 30.287,73 32.688,22
C. RECHNUNGSABGRENZUNGSPOSTEN 2.320,47 2.989,34
72.698,11 69.781,94 72.698,11 69.781,94
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GEWINN- UND VERLUSTRECHNUNG vom 01.01.2017 bis 31.12.2017

NUmbrechter Kur GmbH Tourismus, Nimbrecht

Geschéftsjahr Vorjahr
EUR EUR EUR
1. Umsatzerlése 262.488,23 264.057,20
2. Gesamtleistung 262.488,23 264.057,20
3. sonstige betriebliche Ertrédge
a) Ertrage aus der Aufldsung
von Ruckstellungen 198,35 118,40
b) sonstige Ertrédge im
Rahmen der gewdhnlichen
Geschéaftstatigkeit 0,00 0,00
198,35 118,40
4. Materialaufwand
a) Aufwendungen fiur Roh-,
Hilfs- und Betriebsstoffe
und fiir bezogene Waren -24.651,87 -19.789,50

5. Personalaufwand
a) Loéhne und Gehalter -95.327,55 -91.049,92
b) soziale Abgaben und
Aufwendungen fir
Altersversorgung und
fir Unterstitzung -13.028,18 -15.824,49
-108.355,73 -106.874,41
6. Abschreibungen
a) auf immaterielle Vermogens-
gegensténde des Anlage-
vermogens und Sachanlagen -3.392,90 -3.681,50

7. sonstige betriebliche Aufwendungen
a) ordentliche betriebliche Aufwendungen

aa) Raumkosten -11.356,89 -11.085,87
ab) Versicherungen, Beitrége und Abgaben -1.377,74 -1.325,29
ac) Reparaturen und Instandhaltung 0,00 -1.665,00
ac) Werbe- und Reisekosten -1.872,34 -3.196,08
ad) verschiedene betriebliche Kosten -104.001,54 -120.156,65
-118.608,51 -118.608,51 -137.428,89

Ubertrag 7.677,57 -137.428,89
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EUR

Ubertrag -118.608,51
b) sonstige Aufwendungen im Rahmen

der gewdhnlichen Geschéftstatigkeit -3.185,00

8. Zinsen und &hnliche Aufwendungen

9. Ergebnis der gewo6hnlichen
Geschaftstatigkeit

10., Steuern vom Einkommen und vom Ertrag

11. Jahresiberschuss

Geschaftsjahr Vorjahr

EUR EUR
7.677,57 -137.428,89
-3.185,00
-126.495,80 -132.459,53
0,00 0,00
-209,72 1.370,66
-2.019,22 -1.012,85
-2.228,94 357,81
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NUumbrechter Kur GmbH

Lagebericht flir das Geschaftsjahr 2017

1. Geschaftstatigkeit und Rahmenbedingungen

Die Nimbrechter Kur GmbH ist ein Unternehmen der Gemeinde NUimbrecht. Gegenstand des Unternehmens ist die
Errichtung, der Betrieb und die Verwaltung der Freizeit-, Erholungs- und Kureinrichtungen in der Gemeinde Nimbrecht.
Die Gesellschaft fungiert als Tourismuszentrale fiir die gesamte Gemeinde. Seit 1987 ist Nimbrecht Heilklimatischer
Kurort. 1995 erdéffnete die Rhein-Sieg-Klinik mit 280 Betten ihr Rehabilitationsangebot in den Fachrichtungen Ortho-
padie und Neurologie. Im Jahr 2003 wurde Nimbrecht als erste Kommune in NRW die Auszeichnung , Premium Class"
verliehen, eine Neuzertifizierung wurde im Mai 2008 erreicht. Die Klassifizierung ist im Jahre 2014 ausgelaufen. Die
NUmbrechter Kur GmbH ist Mitglied im Tourismusverband Oberbergisches Land e.V. (TVO), der im Jahr 2005 gemein-
sam mit dem Oberbergischen Kreis, dem Rheinisch-Bergischen Kreis und dem Rhein-Berg-Tourismus e.V. die ,Na-
turarena Bergisches Land GmbH" gegriindet hat.

In Nimbrecht gab es laut amtlicher Statistik im Jahr 2017 sieben gewerbliche Betriebe mit mehr als 10 Betten (Vorjahr:
neun). Insgesamt waren 30.434 Ankinfte (Vorjahr: 32.417) und 131.349 Ubernachtungen (Vorjahr 140.056) zu ver-
zeichnen. Damit lag die Auslastung der angebotenen Betten bei 49,7 %. Der Umsatz aus Ubernachtungen in Betrieben
mit weniger als 10 Betten ist in den Zahlen nicht enthalten. Dadurch sind verldssliche Ubernachtungszahlen sowie eine
Auslastungsquote flir Pensionen und Ferienwohnungen nicht ermittelbar. In Nimbrecht sind 130 Betten aus dem Be-
reich der Privatvermieter hinzu zu zahlen. Nimbrecht konnte auch im Jahre 2017 einen Zuwachs im Tagestourismus
verzeichnen. Allein Uber die Tourist Info NUmbrecht wurden 49 Gruppenarrangements (Geflihrte Wanderungen, Orts-
fihrungen, kulinarische Flihrungen , Bergische Kaffeetafel) verkauft. Dazu kamen noch 12 Postkutschen- sowie 14
Wochenendarrangements.
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Veranderungen jeweils gegenuber dem Vorjahr

Gaste Ubernachtung Auslastung
NUmbrecht -7,6 % -7,2 % 49,7 %
Oberberg. Kreis +4,2 % +3,1 % 40,5 %
NRW +5,1 % +3,9 % 44,2 %

(Quelle: Stat. Landesamt NRW)

Nimbrecht hatte im Jahr 2017 131.349, der Anteil Nimbrecht an den Ubernachtungen im gesamten Gebiet der Na-
turarena Bergisches Land betragt 15 %.

1.1 Berichterstattung gemaB § 108, Abs. 2, Nr.2 GO NRW

GemaB § 108, Abs. 2, Nr. 2 GO NRW muss im Lagebericht zur Einhaltung éffentlichen Zwecksetzung und zur Zwecker-
reichung Stellung genommen werden.

Der Niumbrechter Kur GmbH obliegen insbesondere die Aufgaben der oértlichen Tourismuszentrale einschlieBlich der
Mitorganisation und Durchfihrung von kulturellen Veranstaltungen. Schon aufgrund der Tatsache, dass Nimbrecht als
Heilklimatischer Kurort anerkannt ist, handelt es sich bei der touristischen Vermarktung der Gemeinde um eine origi-
nare kommunale Aufgabe. Der vom Gesetzgeber geforderte 6ffentliche Zweck wird erflllt.

2. Ertrags-, Finanz- und Vermogenslage

Die Finanzierung der Nimbrechter Kur GmbH erfolgt zum einen Teil durch einen Zuschuss der Gemeinde Nimbrecht
und zum anderen durch Eigenumsatz. Der Anteil des Gemeindezuschusses an den gesamten Ertragen betrug 2017 rd.
53,3 %, im Vorjahr 52,7 %. Weitere Umsatzerlése werden aus Verkauf von Pauschalreisen und Gruppenbuchungen,
Vermittlungsprovisionen, Anzeigenverkaufen und Eigenveranstaltungen wie Lichterfest, Konzert und Werkkunstmarkte
erzielt.
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Ertrage 2017 WPI1 2017 2016
TE TE TE
Umsatzerlose 262,4 245,7 264,1
Sonst. Betr. Ertrage 0,1 0,0 0,1
Betriebsleistung 262,5 245,7 264,2

Den Erlésveranderungen standen folgende Entwicklungen im Aufwand gegenuber:

Aufwand 2017 WPI1 2017 2016
TE TE TE
Materialaufwand 24,6 15,8 19,8
Personalaufwand 108,3 106,5 106,9
Abschreibungen 3,3 5,8 3,7
Sonst. betrieb. Aufw. 126,4 117,1 132,4
Aufw. flr Betriebsleistung 262,6 245,2 262,8
Betriebsergebnis -0,2 +0,5 +1,4
Steuern vom Einkommen 2,0 0,0 1,0
Jahresuberschuss -2,2 +0,5 +0.,4

Der Materialaufwand setzt sich zusammen aus der Erstellung von Prospekten (Gastgeberverzeichnis, Imageprospekt,
Postkutsche, Kartoffeltage, etc.) sowie der Anschaffung neuer Merchandising- und Werbeartikel. Dariber hinaus sind
im Posten Materialaufwand auch die bei den Leistungstragern eingekauften Vorleistungen enthalten. Bei den sonstigen
betrieblichen Aufwendungen sind die Kosten flir Anzeigen/Werbung und Eigenveranstaltungen die gréBten Positio-
nen. Die Kosten flir Marketing (Werbung, Anzeigen, Messen) beliefen sich auf zusammen 21,7 T€. Das Lichterfest mit
dem Open Air Konzert verursachte Kosten in Hoéhe von 42,0 T€.
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Insgesamt konnte das Wirtschaftsjahr mit einem Verlust von 2.228,94 € abgeschlossen werden.

2.2 Finanzlage

Der Zahlungsmittelbestand hat sich im Vergleich zum Bilanzstichtag des Vorjahres von 32.688,22 € um 2.400,49 € auf
30.287,73 € verringert. Die kurzfristigen Verbindlichkeiten haben sich zum Bilanz-Stichtag um 6.141,38 € auf
31.324,80 € erhoht.

2.3 Vermogenslage

Die Vermdgenslage der Kur GmbH zeigt fur 2017 folgende Veranderungen: Die Bilanzsumme steigt gegenltber dem
Vorjahr von 69.781,94 € um 2.916,17 € auf 72.698,11 €. Die Eigenkapitalausstattung der Gesellschaft betragt jetzt
36.356,90 € (Vorjahr 38.585,84 €). Die Eigenkapitalquote ist von 55,29 % auf 50,01 % gesunken.

3. Risikobericht

Die Nimbrechter Kur GmbH arbeitet, wie auch in den vergangenen Jahren angemerkt, mit einem sehr eng begrenzten
Budget. Die Finanzierung erfolgt auch im Plan des Jahres 2017 aus Mitteln der Gemeinde sowie durch Eigenumsatze.

3.2 Prognosebericht

Bis 2028 ist Niumbrecht weiterhin Heilklimatischer Kurort. In einer zweijahrigen Messreihe durch den Deutschen Wet-
terdienst wurden die Voraussetzungen Uberprift und gemessen. Die abschlieBende Priifung hat ergeben, dass die
Voraussetzungen flr die Bestatigung der Anerkennung als Heilklimatischer Kurort nhachgewiesen worden sind. Damit
ist die Gemeinde NUimbrecht berechtigt bis 2028 weiterhin den Titel Heilklimatischer Kurort zu tragen. Im Jahre 2017
konnte ebenfalls eine Badearztin fir Nimbrecht neu gewonnen werden, so dass damit auch die Voraussetzungen flr
eine ambulante Kur gegeben ist.
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Dem Trend der Digitalisierung wird weiter Rechnung getragen. Im Juni 2017 ist die Lauschtour App kostenlos auf dem
Markt erschienen. Mit Hilfe des Smartphones wird der Besucher auf einen Rundgang durch Nimbrecht mitgenommen.
Im Juni 2018 geht die neue Homepage der Gemeinde Nimbrecht online. Seit Oktober 2017 haben ein Arbeitskreis aus
allen Fachbereichen und der Tourist Info diese entwickelt und erarbeitet. Modern, Ubersichtlich, einfach zu handhaben
und barrierefrei prasentiert sich die neue Internet Seite.

Das Lichterfest 2017 war wieder ein groBer Erfolg flir NUmbrecht. Fir 2018 wird das Lichterfest als GroBveranstaltung
gesehen. Damit verbunden sind héhere Auflagen im Sicherheitskonzept. Um noch weitere Entfluchtungsméglichkeiten
im Kurpark zu schaffen, wird das Gelande um die Biuhne umgestaltet. Nach wie vor wird das Lichterfest ausschlieBlich
mit ehrenamtlichen Helfern aus Vereinen bestritten.

Die jlingsten Zahlen der amtlichen Statistik NRW fiir Januar 2018 weisen ein Plus von 6,5 % aller Ubernachtungen aus.
Auch im Tagestourismus ist weiterhin eine konstante Nachfrage zu verzeichnen. Die Buchungen im ersten Quartal 2018
bestatigen die Tendenz.

Nimbrecht, den 17.05.2018

gez. Hilko Redenius
Geschaftsfuhrer
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Erlauterungen zum Wirtschaftsplan 2019

Die Erlauterungen sind wie folgt aufgebaut:

Ifd. Nr.:

Bezeichnung Konto

Erlduterungen zum Konto

Planansatz

Hochrechnung/vorl. Ergebnis 2018 31.12.2018
Umsatzerlgse:
zu 1.: | Zuschuss Gemeinde 153.430 €
Zuschuss Gemeinde
151.910 €
zu 2.: | Ertrage Postkutsche 0O€
Der regelmaBige Linienverkehr mit der Postkutsche wurde zum Saisonende 2018 eingestellt.
6.974 €
Zu 3.: | Ertrage Prospektfamilie 15.000 €
Einnahmen aus dem Anzeigenverkauf der Leistungstrager.
Gastgeber und Pauschalen werden jahrlich gedruckt, die anderen Prospekte bei Bedarf.
In den Anzeigenpreisen ist auch der Eintrag auf der Homepage der Gemeinde Nimbrecht enthalten. - siehe
hierzu korrespondierend die Position 6.
8.330 €
Zu 4.: | Verkauf Merchandising 2.000 €
Einnahmen aus dem Verkauf von Nimbrechter Merchandising Artikeln wie Wanderkarten, Kochbiicher, Tassen,
Postkarten, Autoaufkleber oder Bergisch Pur Produkte.
Alle Artikel sind im Warenbestand der Kur GmbH. - siehe hierzu korrespondierend die Positionen 12 und 14.
1.385 €
Zu 5.: | Pauschalen / Vermittlung 5.000 €

Einnahmen aus dem Verkauf eigener Pauschalreisen, Gruppen- und Tagesangeboten. Die Kur GmbH verkauft
eigene Pauschalen, d.h. tritt als Reiseveranstalter auf. Sie vermittelt aus Haftungsgriinden keine Angebote der
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Leistungstrager mehr, sondern bewirbt diese lediglich. Seit 2015 berechnet die Kur GmbH keine Provisionen
mehr. - siehe hierzu korrespondierend die Position 33.

6.679 €

Zu 6.:

Ertrage Internet

Einnahmen fir die Bannerwerbung auf der Homepage. Mit der Sparkasse der Homburgischen Gemeinden und
den Gemeindewerken Nimbrecht bestehen Werbevertrage flir die Werbung auf der Homepage der Gemeinde
Nimbrecht. In den Anzeigenpreisen fir die Prospekte ist der Eintrag auf der Homepage der Gemeinde
enthalten. Siehe hierzu korrespondierend die Position 3.

8.000 €

7.202 €

Zu 7.:

Sonstige Ertrage

Einnahmen aus Werbekostenzuschissen fir die Erstellung von Prospekten und Flyern, Vermietung der
Pedelecs, freiwilliger Anteil der Gaste an den Prospektversandkosten, Erlose aus den Vorverkaufsgebihren fir
Veranstaltungen, Erlése aus der Klassifizierung der Ferienwohnungen sowie dem Verkauf von Briefmarken,
Zuschuss Forderkreis Kultur fir Kurkonzerte.

Fdr die Erstellung von Prospekten erhalt die Kur GmbH Werbekostenzuschiisse, durch die die Druck- und
Gestaltungskosten finanziert werden. - siehe hierzu korrespondierend die Position 13.

Die Kur GmbH ist Inhaber von 5 Pedelecs, die im Park-Hotel stationiert sind, die Vermietung erfolgt Gber die
Rezeption des Park-Hotels. Die Kur GmbH tragt die Kosten fir die Wartung der Rader (2 mal jahrlich). Fir die
Vermietung erhalt das Park-Hotel eine Verwaltungspauschale in Héhe von 25% des Umsatzes von der Kur
GmbH. - siehe hierzu korrespondierend die Position 33.

Um die Portokosten flr den Prospektversand zu minimieren, werden die Gaste um einen freiwilligen Anteil in

Hoéhe von 2,50 € an den Portokosten im Anschreiben gebeten. - siehe hierzu korrespondierend die Position 20.

Fir den Verkauf von Eintrittskarten flr Kulturveranstaltungen erhélt die Kur GmbH eine Vorverkaufsgebihr in
Hohe von i.R. 10% des Eintrittspreises.

Die Kur GmbH klassifiziert Privatvermieter nach den Kriterien des Deutschen Tourismusverbands und erhalt
daflr einen Verwaltungsaufwand, die Lizenzgebihr wird an den Deutschen Tourismusverband fallig. - siehe
hierzu korrespondierend die Position 35.

Seit 2018 wird die Buchfiihrung mit Datev gemacht. Die Software wird gemeinsam mit der BEG genutzt. Der
Anteil der BEG wird an die Kur GmbH erstattet. - siehe hierzu korrespondierend die Position 26.

13.150 €

15.856 €

Zu 8.:

Ertréage Eigenveranstaltungen

Einnahmen aus den Standgebiihren des weihnachtlichen Werkkunstmarktes und des Osterwerkkunstmarkt,
Erlése vom Lichterfest und anderen Konzertveranstaltungen.

63.400 €

103.175 €
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Zu 9: Sonstige betriebliche Ertrage 0O€
AuBerplanmaBige, unregelmaBige Einnahmen.
Ertrag aus der Auflésung von Rickstellungen.
149 €
Aufwendungen:
Materialaufwand:
zu 10.: | Kosten Prospektfamilie 7.000 €
Kosten flr die Gestaltung und den Druck der Prospektfamilie. Das Gastgeberverzeichnis und der Prospekt
Pauschalen erscheinen jahrlich. - siehe hierzu korrespondierend die Position 3
12.084 €
Zu 11.: | Kosten Karten / Plane 500 €
Kosten fir Wanderkarten, Umgebungsplan und Orientierungsplane. Diese werden teilweise zum Verkauf an-
geboten. - siehe hierzu korrespondierend die Position 4.
500 €
Zu 12.: | Kosten Werbemittel zum Verkauf 1.000 €
Kosten flr Merchandising Artikel
Die Merchandising Artikel wie T-Shirts, Tassen, Taschen, Blicher, Wanderfiihrer oder Bergisch Pur Produkte
werden von der Kur GmbH angeschafft und gehen in den Warenbestand ein. — siehe hierzu korrespondierend
die Position 4.
0€
Zu 13.: | Kosten sonstige Druckerzeugnisse 1.000 €
Kosten flr die Erstellung von Info- und Werbeflyern sowie weiterer Broschtiren.
Neben der Nimbrechter Prospektfamilie werden noch weitere Broschiren und Flyer, z.B. , Bergische
Kaffeetafel", ,ein Rundgang durch Nimbrecht" oder ,Wandern™ angeboten.
Der Prospekt anlasslich der Kartoffeltage ist eine Kooperation mit der Nimbrechter Aktionsgemeinschaft. -
siehe hierzu korrespondierend die Position 7.
3.142 €
zu 14.: | Kosten Berg. Pur 0€
Kosten flr die Bergisch Pur Produkte.
- siehe hierzu korrespondierend die Position 4.
5€
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Personalaufwand:

zu Lohne und Gehalter, soz. Abgaben 125.608 €
15.+16.
Lohnkosten flr Festangestellte sowie Aushilfen.
In 2018 erfolgte eine Anpassung der Léhne in Anlehnung an den Tarif Touristiker/Vertrieb sowie eine
regelmaBige Zahlung von Weihnachtsgeld in Hohe von 80%. Die Arbeitsvertrége wurden angepasst.
Im Wochenenddienst, in Urlaubszeiten, bei Krankheiten der Festangestellten sowie bei
Sonderveranstaltungen werden Aushilfen eingesetzt.
Die Kur GmbH Ubernimmt auch Aufgaben der Rathauszentrale. Die Kur GmbH erhalt einen Zuschuss iber
den LVR (480,00 €/Monat).
Gesetzliche soziale Abgaben, Beitrage zur Berufsgenossenschaft sowie die Erstattungen der Krankenkasse im
Krankheitsfall. Aufgrund der geringen Anzahl der Mitarbeiter erhalt die Kur GmbH im Krankheitsfall eine
Erstattung der Lohnzahlungen als Ausgleich von den jeweiligen Krankenkassen. Diese entspricht zwischen 60
— 70 % des Bruttolohnes (variiert nach Krankenkasse).
122.403 €
Abschreibungen:
Zu 17.: | Abschreibungen 6.000 €
Abschreibungen flir Sachanlagen und GWG. Die Anlagenglter wie Internetauftritt, Ladeneinrichtung sowie
EDV Anlagen werden linear abgeschrieben.
12 Weihnachtsbuden wurden angeschafft und auf zehn Jahre abgeschrieben.
Auf dem Bus des Jugendzentrums wurde eine Werbeflache flr 5 Jahre gekauft. Die Kosten werden linear
abgeschrieben.
Flr Messeauftritte wurde in 2017 ein Messestand angeschafft.
In 2018 ist die neue Homepage der Gemeinde Nimbrecht erstellt worden.
7.000 €
Sonstige betriebliche Aufwendungen:
Zu 18.: | Sonstige betriebliche Aufwendungen 800 €
Restbuchwerte und Buchverluste von anlagenabhangigen Sachanlagen. Zinsen fiir die
Weihnachtsmarktbuden. 800 €
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Geschaftsraume:
Zu 19.: | Miete / Strom 12.481 €
Kosten flr die Miete sowie anteilige Nebenkosten fiir die Raumlichkeiten. Ebenso enthalten sind evtl.
anfallende Instandsetzungsarbeiten. Die Miete sowie die Nebenkosten fir die Radumlichkeiten der Kur GmbH
im Rathaus werden monatlich an die Gemeinde Uberwiesen.
12.024 €
Verwaltungskosten:
Zu 20.: | Porto, Fax, Tel. Gebuhren 4.000 €
Kosten flr Porto und Telefongebliihren Festnetz sowie Diensthandy. Samtliche Post wird Uber die Zentrale
des Rathauses verschickt. Fur das Porto wird quartalsweise ein Abschlag gezahlt, eine Abrechnung erfolgt
jahrlich am Jahresende.
4.177 €
Zu 21.: | Versicherungen 1.500 €
Beitrage fir Versicherungen.
Die Kur GmbH hat Versicherungsvertrage fir Unfall, Eigenschaden, Kunstausstellungen sowie Haftpflicht. Da
die Kur GmbH als Reiseveranstalter bei Pauschalreisen auftritt, entstehen Gebihren fir die
Sicherungsscheine.
1.449 €
Zu 22: | Fachliteratur 300 €
Die Abonnements fiir Tageszeitungen oder andere Zeitschriften wurden in 2013 alle geklindigt. Lediglich die
Blcherei fir Nimbrecht wird weiterhin in Form eines Abos flir eine Tageszeitung unterstitzt. Daflir dirfen die
Kurgaste die Leistungen der Blcherei in Anspruch nehmen.
237 €
Zu 23.: | Reise- und Bewirtungskosten 250 €
Fahrtkosten flir Mitarbeiter. Die Kur GmbH verfiigt Gber keinen Dienstwagen. Mitarbeiter erhalten eine
Fahrtkostenpauschale in H6he von 0,30 €.
331 €
Zu 24.: | Allg. Burobedarf 1.000 €
Kosten flr Bliromaterial. Das komplette Biromaterial wird im Internet bestellt und geliefert.
1.704 €
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Zu 25.: | Bankspesen 800 €
Kontoflihrungskosten
1.061 €
Zu 26.: | Wartung Internet 4.100 €
Kosten flr die jahrliche Wartung sowie EDV Software.
Ab 2018 wird die Buchflihrung auf Datev umgestellt. Es wird eine gemeinsame Lizenz mit der BEG gekauft.
Jahrlich fallen 3.700 € Geblihren fiir beide Unternehmen an, die Kur GmbH erhalt die Kosten flir die BEG
anteilsmaBig erstattet. S. hierzu korrespondierend die Position 7.
Eine jahrliche Gebuhr fir den Internetauftritt der Gemeinde Nimbrecht wird von der Fa. Extendit Solutions
erhoben.
4.141 €
Zu 27: | Wirtschaftsprufer 3.500 €
Der Jahresabschluss der Kur GmbH wird ab 2018 selbst erstellt, die Priifung des Abschlusses libernimmt die
Kanzlei Bauer, Soest und Partner (Wiehl).
3.605 €
zu 28.: | Gebuhren / Beitrage 1.200 €
Mitgliedsbeitrage sowie Klnstlersozialkasse.
Gebuhrenpflichtige Mitgliedschaften bestehen im Verband der Heilklimaten, der IHK und der GEZ. Fir die
Klinstlersozialkasse wird eine Vorrauszahlung aufgrund des Vorjahres féllig und jahrlich abgerechnet.
980 €
zu 29.: | Sonstiges 1.000 €
Unter sonstige Kosten fallen u.a. die vierteljahrlichen Abschlage zur BAD Gesundheitsfursorge, Gebihren fur
die Bannerwechsel sowie Sitzungsgelder flr Aufsichtsratsmitglieder.
1.947 €
Allgemeinen Kosten:
Zu 30.: | Postkutsche 0€
Der regelmaBige Linienverkehr wurde zum Ende der Saison 2018 eingestellt.
14.658 €
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Zu 31.: | Eigenveranstaltungen 63.000 €
Kosten flr die Abwicklung der Veranstaltungen.
Beim Lichterfest entstehen Kosten flir Biuhne, Technik, Gagen, das Ballonglihen, das Feuerwerk, Gema,
Plakate, Werbung, Sicherheitswache, Genehmigungen, Food and Beverage sowie Bierpavillons,
Getrankewagen und Toilettenwagen. Die Veranstaltung wird komplett tiber die Einnahmen finanziert.
Auf- und Abbaukosten fir die Werkkunstmarkte, Miete fiir den Saal Schloss Homburg im Park-Hotel sowie
die Werbung flr die Veranstaltungen.
Andere Eigenveranstaltungen, z.B. Autofreier Sonntag oder Maibaum stellen.
Siehe hierzu korrespondierend die Position 8.
68.105 €
Zu 32.: | Kurkonzerte 3.500 €
Kosten flr die Gagen der Orchester, die Gema sowie die Bewirtung der Orchester durch das Park-Hotel.
Jahrlich werden 10 Kurkonzerte mit verschiedenen Orchestern im Kursaal durchgefiihrt. Es wird kein Eintritt
erhoben. Daflr fallen Gema Gebuhren an, die jahrlich in einer Pauschale gezahlt werden. Die Bewirtung der
Gruppen erfolgt durch das Park-Hotel und wird von der Kur GmbH erstattet. Die Orchester erhalten eine
Gage in Héhe von 205 €.
3.603 €
Zu 33.: | Einkauf Pauschalen 3.500 €
Kosten flr die Durchfiihrung der Pauschalen und Gruppenangebote. Die Kur GmbH verkauft eigene
Pauschalen, d.h. tritt als Reiseveranstalter auf. Die Leistungen werden bei den Leistungstragern eingekauft
und im Anschluss an die Buchungen abgerechnet.
Fir die Vermietung der Pedelecs wird eine Provision an das Park-Hotel in H6he von 25 % des Umsatzes
gezahlt.
- siehe hierzu korrespondierend die Position 5.
4.113 €
Zu 34.: | Werbung 15.000 €

Kosten flir Anzeigen und Messeauftritte. Anzeigen werden als Couponwerbung, redaktionelle Beitrage oder
Imageanzeigen geschaltet. Nimbrecht ist mit allen Gastgebern im Prospekt der Naturarena vertreten.
Die Kur GmbH prasentiert Nimbrecht auf diversen Messen und 6ffentlichen Veranstaltungen wie zum
Beispiel dem Bergischen Landschaftstag.
Fir das Jahr 2019 sind Messeauftritte (teilweise in Zusammenarbeit mit der Naturarena geplant):
e Februar 19 Utrecht
Februar 19 Essen
Mérz Berlin ITB
Bonn ADFCB Radreisemesse
Juni KélIn
September Tour Natur Disseldorf
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e September Bergischer Landschaftstag
e September Herbstmarkt Reichshof
Zu den 15.000 € sind noch 1.000 € (Kosten fiir sonstige Druckerzeugnisse), 1.500 € (Werbemittel zum
Verkauf) und 7.000 € (Kosten Prospektfamilie) zu addieren.
21.620 €
Zu 35.: | Kosten Klassifizierung 250 €
Kosten flr die Klassifizierung der Ferienwohnungen und Privatpensionen. Die Kur GmbH klassifiziert
Privatvermieter nach den Kriterien des Deutschen Tourismusverbandes und erhalt dafiir einen
Verwaltungsaufwand, die Lizenzgebihr wird an den Deutschen Tourismusverband fallig. - siehe hierzu
korrespondierend die Position 7.
147 €
Zu 36.: | Zuwendungen Spenden 0O €
Spenden an gemeinnlitzige Vereine. Fir die Mitgliedschaft im Forderkreis Kultur erhélt die Kur GmbH eine
Spendenbescheinigung.
Der Forderverein der Feuerwehr Nimbrecht unterstitzt die Kur GmbH bei einigen Veranstaltungen und
enthalt daflr eine Aufwandentschadigung. Auch in 2018 wurde den Vereinen, die beim Lichterfest seit
Jahren mitwirken als Dankeschdn eine Spende in H6he von 300 € / Verein gegeben.
3.948 €
Zu 37.: | Steuer vom Einkommen und Ertrag 2.100 €
Gewerbesteuer, Kdrperschaftssteuer und Solidaritdtszuschlag
1.633 €

Mittelfristige Finanzplanung 2020 bis 2023:

Die Ertrags- und Aufwandspositionen:

e 1

Zuschuss Gemeinde (1 %)

e 15. 4+ 16. Léhne / Gehalter (1,25%)

e 19,

Miete / Strom (1,5% )

wurden flur die Finanzplanungsjahre zum Vorjahr erhéht.
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Frese-Peters-Stiftung
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Bilanz zum 31. Dezember 2017

Frese-Peters-Stiftung, Numbrecht

AKTIVA PASSIVA
31.12.2017 31.12.2016 31.12.2017 31.12.2016
€ € € € €
A. ANLAGEVERMOGEN . EIGENKAPITAL
Sachanlagen Stiftungskapital 3.170.009,66  3.170.009,66
1. Grundsticke, grundstiicksgleiche II. Ergebnisriicklagen
Rechte und Bauten einschlieBlich 2.948.052,90 3.013.813,24 Ricklagen zur Erfullung
der Bauten auf fremden Grund- satzungsmaBiger Zwecke 257.600,34 185.691,20
stlicken 3.427.610,00 3.355.700,86
B. UMLAUFVERMOGEN
I. Forderungen und sonstige Ver- . RUCKSTELLUNGEN
mogensgegenstande 1. Steuerrickstellungen 9.440,00 4.903,00
sonstige Rickstellungen 24.068,84 22.414,00
1. Forderungen aus Lieferungen und 33.508,84 27.317,00
Leistungen 0,00 4.783,25
2. sonstige Vermdgensgegenstande 455.484,46 342.501,00
455.484,46 347.284,25
. VERBINDLICHKEITEN
II. Guthaben bei Kreditinstituten 59.298,83 23.270,11
514.783,29 370.554,36 . sonstige Verbindlichkeiten 9.471,14 9.415,78
- davon mit einer Restlaufzeit bis
zu einem Jahr € 9.415,78 (€ 1.389,33)
C. RECHNUNGSABGRENZUNGSPOSTEN 7.753,79 8.066,04
- davon aus Steuern
€ 413,8 (€ 0,00)
3.470.589,98  3.392.433,64 3.470.589,98  3.392.433,64
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© © N o wu

10.

11.

13.

14.

15.

Gewinn- und Verlustrechnung fur die Zeit vom 0O1. Januar bis 31. Dezember 2017
Frese-Peters-Stiftung, Numbrecht

. Umsatzerldése aus der Hausbewirtschaftung

. Zinsertrage

sonstige Betriebliche Ertrage

. Aufwendungen aus der Erbringung satzungsmaBiger

Leistungen

Aufwendungen flr die Hausbewirtschaftung
Rechts- und Beratungskosten
Abschreibungen auf Sachanlagen

sonstige Aufwendungen

. Zinsen und ahnliche Aufwendungen

Steuern vom Einkommen und Ertrag

Jahresuberschuss / -fehlbetrag

Entnahmen aus den Riicklagen zur Erfillung
satzungsmaBiger Zwecke

Einstellungen in die Rucklagen zur Erfulllunc
satzungsmaBiger Zwecke

Mittelvortrag

Geschaftsjahr

€

274.310.84
354.99
3.099.52

-10.959.26
-63.943.35
-21.004.41
-87.845.44
-6.726.75
0.00
-15.377,00

71.909,14

10.959,26

-82.868,40

Vorjahr
€

222.110.99
739.99
48.499.73

-22.055.53
-49.882.61
-20.645.35
-60.312.01
-4.479.85
133.28
-14.690,26

0,00

99.151,82

22.055,53

-121.207,35

0,00
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PLY

FRESE-PETERS

STIFTUNG Wirtschaftsplan 2019

Vorbericht

Allgemeines

Die Frese-Peters-Stiftung wurde aufgrund der testamentarischen Bestimmungen des 1982 verstorbenen Herrn Dr. Horst Frese, der
zuletzt in Nimbrecht wohnte, gegriindet. In diesem Testament hat Dr. Frese festgelegt, dass sein gesamtes Vermdgen in eine Stiftung
eingebracht werden soll, deren Trager die Gemeinde NUmbrecht ist, das heillt die Stiftung selbst ist rechtlich unselbststandig, die
Gemeinde muss fur die Stiftung handeln.

Das Vermdgen von Dr. Frese bestand aus mehreren Immobilien in Wuppertal und Niumbrecht. Dr. Frese hat des Weiteren verfligt,
dass die Verantwortung fur die Stiftung durch einen Verwaltungsrat GUbernommen wird, der aus dem Bilrgermeister, einem
Vorstandsmitglied der Volksbank Oberberg eG und drei Mitgliedern des Rates der Gemeinde Nimbrecht besteht.

Eine weitere Bestimmung im Testament verlangt die Verwaltung der Stiftung nach privatrechtlichen Gesichtspunkten mit dem Ziel
eines grof3tmdglichen Ertrages. Die Substanz des Stiftungsvermdgens ist grundsatzlich zu erhalten.

Als Zweck der Stiftung hat Dr. Frese die Erhaltung der Kurparkanlagen und deren Verschonerung, die Foérderung des
Fremdenverkehrs in der Gemeinde NUmbrecht sowie die Verschonerung des Ortes NUmbrecht und ahnliche MalRnahmen
festgeschrieben. Damit sind die Ertrage, die die Stiftung aus ihrem Vermogen erzielt, an diese Zwecke gebunden und dirfen nicht
beliebig eingesetzt werden.

Zu dem ererbten Vermdgen gehdrte auch ein Gebaude im Eigentum der Anton Frese-Erben GmbH, deren alleiniger Gesellschafter
Dr. Horst Frese war. Nachdem Mitte der achtziger Jahre entschieden wurde, die Immobilien in Wuppertal komplett zu verauf3ern, weil
die Unterhaltung und Verwaltung der Objekte unwirtschaftlich war, beschloss der Rat der Gemeinde Numbrecht, die Anton Frese-
Erben GmbH fur Zwecke der Gemeinde NUimbrecht einzusetzen. Aus diesem Grunde haben sowohl die Gemeinde

Seite 2 Seite 2
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A

FRESE-PETERS
STIFTUNG

Wirtschaftsplan 2019

Kapitalanlagen in Form von Sacheinlagen, als auch die Frese-Peters-Stiftung Kapitaleinlagen in Hohe der erzielten Verkaufserlose
in die Anton Frese-Erben GmbH eingebracht. Die Anton Frese-Erben GmbH hat mit diesem Kapital u.a. das Park-Hotel errichtet und
andere fur die Gemeinde sehr wichtige Projekte verwirklicht.

Nach einigen Jahren wurde dann von der Aufsichtsbehdrde festgestellt, dass eine Beteiligung der Frese-Peters-Stiftung an der Anton
Frese-Erben GmbH aus juristischen Grinden nicht mdglich ist. Aus diesem Grunde wurde das Vermogen der Stiftung aus der GmbH
heraus genommen.

Da das Vermogen der Frese-Peters-Stiftung aufgrund der testamentarischen Bestimmungen von Dr. Frese zwar gewinnbringend,
nicht aber zwangsweise in NUmbrecht angelegt werden muss, wurden Wohnimmobilien in Berlin, ein Einkaufsmarkt in Wiehl und das
Haus der Kunst in Niumbrecht erworben.

Anders bei den erzielten Gewinnen: Sie durfen nur in Niumbrecht — und zwar nur im Ort NUmbrecht — und nur flr die genannten
Zwecke eingesetzt werden. Dr. Frese war sich der Tatsache bewusst, dass damit bessere Entwicklungschancen gegeben sind, als
bei der Investition in ein einzelnes Projekt. Denn diese Klausel versetzt die Gemeinde Nimbrecht, gerade in Zeiten knapper Kassen,
in die Lage, mit den aus dem Stiftungsvermogen erzielten Ertragen, MaRnahmen zu finanzieren, die ansonsten aufgrund der prekaren
Haushaltslage nicht finanzierbar waren. Es muss also das Interesse der Stiftung sein, das Stiftungsvermdgen so lukrativ wie mdglich
anzulegen, um mdglichst viele Projekte verwirklichen zu kénnen.

Seite 3 Seite 3

A 138



Anlagen zum Haushaltsplan
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FRESE-PETERS
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Aufbau des Wirtschaftsplanes

Gemal den haushaltsrechtlichen Grundlagen, soll der Wirtschaftsplan vor dem zu planenden Jahr verabschiedet werden. Den
Gremien ist das Ergebnis des Vorjahres, die Plandaten des laufenden Jahres, das eigentliche Planjahr und die mittelfristige
Finanzplanung fur drei weitere Jahre zur Verfligung zu stellen.

Der Erfolgsplan und die Vermogensplanung berucksichtigen die mittelfristige Finanzplanung. Der vorliegende Wirtschaftsplan 2019
bildet somit eine mittelfristige Finanzplanung bis 2023 ab. Der Vorbericht verschafft neben einem allgemeinen Teil auch einen
Uberblick liber das Ergebnis des Vorjahres, des laufenden Jahres, des eigentlichen Planjahres und der mittelfristigen Finanzplanung.

Als Anlage zum Wirtschaftsplan wird den Verwaltungsratsmitgliedern eine Ubersicht Uiber den Stand der Riicklage zur Erflllung
satzungsmafiger Zwecke, eine Ubersicht tber die Mittelverwendung, die Stiftungssatzung und Ausziige aus dem Testament zur

Verfligung gestellt.

Die Kontaktdaten des Verwaltungsrates und der Geschaftsfuhrung sind ebenfalls als Anlage beigeflugt.

Seite 4 Seite 4
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Wirtschaftsplan 2019 zﬁE'SFE-TPUET'ERé
Finanzwirtschaft im Jahr 2018 (Prognose)
Das Wirtschaftsjahr 2018 stellt sich in Planung und Ergebnis wie folgt dar:
Plan Prognose

2018 2019

in EUR  in EUR Abweichung
1. Umsatzerldése aus der Hausbewirtschaftung 276.300 272.051 -4.249
2. Zinsertrage 600 419 -181
3. Sonstige Ertrage 0 128 128
4. Aufwendungen aus der Erbringung satzungsmaBiger Leistungen -90.000 -30.647 59.353
5. Aufwendungen flr die Hausbewirtschaftung -51.000 -54.573 -3.573
6. Rechts- und Beratungskosten -10.900 -10.776 124
7. Pachtaufwendungen -5.772 -5.772 0
8. Abschreibungen auf Sachanlagen -87.200 -87.127 73
9. Zinsen und ahnliche Aufwendungen 0
10. Sonstige Aufwendungen -9.850 -5.856 3.994
11. Ergebnis der gewohnlichen Geschaftstatigkeit 22.178 77.847 55.669
12. Steuern vom Einkommen und Ertrag -19.000 -17.602 1.398
13. Jahresiiberschuss 3.178 60.245 57.067
14. En_tnahmen aus den Rucklagen zur Erfullung satzungsmaBiger 90.000 30.647 _59.353

Leistungen

15. hreser ni 93.178 90.892 -2.286
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FRESE-PETERS
STIFTUNG Wirtschaftsplan 2019

Finanzwirtschaft im Jahr 2019 (Planjahr) und ff

Vermogensplanung
Far 2019 und in der mittelfristigen Finanzplanung werden keine vermogenswirksamen Ausgaben geplant.
Erfolgsplanung

Im Wirtschaftsplan 2019 gehen wir von konstanten Umsatzerlésen aus, es werden aufgrund fehlender geplanter Verkaufe in diesem,
und den folgenden Jahren keine sonstigen Ertrage geplant. Aufgrund der weiterhin anhaltenden Niedrigzinsphase, und der
Ruckfuhrung der an die Gemeinde gegebenen Kassenkredite, wurden die Finanzertrage im Plan 2019 und in der mittelfristigen
Planung angepasst.

4 N
Ertrage

300

250

200

150

100

50
0 - T T T T T T T T T T

2013 2014 2015 2016 2017 2018 2019 2020 2021 2022 2023
PLAN PLAN PLAN PLAN PLAN PLAN

| mUmsatzerlése OFinanzertrdage mSonst. Ertrage
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Die Aufwendungen liegen in der mittelfristigen Erfolgsplanung auf dem Niveau des Vorjahres, da momentan mittelfristig keine
weiteren wesentlichen Investitionen geplant werden und keine wesentlichen Kostensteigerungen bekannt sind.

4 N
Aufwendungen
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Die Entwicklung der Jahresergebnisse stellt sich wie folgt dar:

Jahresergebnisse
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Kennzahlen

Cashflow
Der Cashflow gibt an, in welchem Umfang der Stiftung im Wirtschaftsjahr liquide Mittel zugeflossen sind, die fur Steuerzahlungen,
Investitionsauszahlungen oder Tilgung von Fremdkapital zur Verfugung stehen.

Eigenkapitalquote
Die Eigenkapitalquote gibt den Anteil des Eigenkapitals am Gesamtkapital an. Das Eigenkapital versteht sich als Summe aus

Stammkapital, Ergebnisvortrag und Jahresergebnis. Eine hohe Eigenkapitalquote ist ein Indikator flr eine gunstige
Vermogensausstattung der Stiftung.

Umsatzrentabilitat

Die Umsatzrentabilitdt gibt Aufschluss Uber die Ertragslage des Unternehmens. Sie besagt, welcher Umsatzanteil als
Betriebsergebnis nach Abzug der Aufwendungen verbleibt. Das ordentliche Betriebsergebnis ist hierbei das Ergebnis vor
Ertragssteuern.

Eigenkapitalrentabilitat
Die Eigenkapitalrentabilitat gibt den prozentualen Anteil der Gewinne bzw. Verluste am Eigenkapital der Unternehmung an. Bei der

Bildung der Kennzahl wird im Zahler vom Ergebnis nach Steuern und im Nenner vom Eigenkapital ausgegangen.

Cashflow ROI
Die Kennzahl gibt den erwirtschafteten Zahlungsmittellberschuss im Verhaltnis zum dafur eingesetzten Kapital an, d.h. den Ruckfluss
des eingesetzten (Eigen- wie Fremd-) Kapitals an. Als NenngroRe fungiert auch hier die Bilanzsumme.
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Anlagendeckungsgrad

Die Kennzahl gibt an, inwieweit die ,goldene Bilanzregel” erfullt ist, die besagt, dass langfristig im Unternehmen gebundenes
Vermoégen auch durch solche Kapitalmittel finanziert sein sollte, die dem Unternehmen langfristig zur Verfligung stehen. Je grolier

der Kennzahlenwert ist, desto besser ist die Liquiditat zum Stichtag.

Mehrjahresiibersicht
IST
2010 2011 2012 2013 2014 2015 2016 2017
Ertrage 197,4 211,7 193,3 213,0 200,8 180,9 271,3 277,3
Jahresergebnisse 87,8 -122,2 79,8 43,9 100,8 83,0 121,2 82,9
Afa 50,2 50,2 43,6 42.8 40,3 37,7 60,3 87,8
Ertragssteuerzahlungen 19,3 0,0 9,2 8,6 10,9 10,8 15,7 15,3
Cashflow Ifd. Tatigkeit 132,7 -298,9 102,1 -87,0 144,2 -17,4 818,7 57,8
Bilanzsumme 3.275,1 3.140,3 3.193,0 3.273,2 3.365,4| 3.276,9| 3.392,4| 3.470,6
Eigenkapital 3.245,9 3.118,1 3.166,4 3.273,2 3.365,4| 3.256,5| 3.355,7| 3.427,6
Anlagevermogen 2.395,2 2.102,5 2.077,5 1.933,2 1.798,9]1 1.940,3| 3.013,8]| 2.948,1
Umlaufvermbgen 879,0 1.037,8 1.105,4 1.330,9 1.556,9| 1.327,1 370,5 514,8
Eigenkapitalquote 99,1% 99,3% 99,2% 100,0% 100,0% 99,4% 98,9%| 98,8%
Umsatzrentabilitat 54,3% -57,8% 46,0% 24,7% 55,6% 51,9% 50,5%| 35,4%
Eigenkapitalrentabilitat 2,7% -3,9% 2,5% 1,3% 3,0% 2,5% 3,6% 2,4%
Cashflow ROI 4,1% -9,5% 3,2% 2,7% 4,3% -0,5% 24,1% 1,7%
Anlagendeckungsgrad 135,5% 148,3% 152,4% 169,3% 187,1%| 167,8%| 111,3%]| 116,3%
NUmbrecht, Februar 2019
Aufgestellt:
QP . |
Reiner Mast Benjamin Hacke
Geschaéftsfiihrer Geschéftsfiihrer
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Haushaltssatzung

Gemal § 97 der Gemeindeordnung flir das Land Nordrhein-Westfalen in der z.Zt. geltenden Fassung in Verbindung mit §§ 14 bis 18
der Eigenbetriebsverordnung fur das Land Nordrhein-Westfalen in der z.Zt. geltenden Fassung, hat der Verwaltungsrat der Frese-
Peters-Stiftung am i folgenden Wirtschaftsplan beschlossen:

§1
Der Wirtschaftsplan flr das Wirtschaftsjahr 2019

wird im Erfolgsplan

im Ertrag auf 275.300,00 EUR
und im Aufwand auf 179.372,00 EUR
und im Vermdgensplan
in der Einnahme auf 0,00 EUR
und in der Ausgabe auf 0,00 EUR
festgesetzt.
§2

Kredite werden nicht veranschlagt.

§3
Verpflichtungsermachtigungen werden nicht veranschlagt.
§4

Der Hochstbetrag der Kassenkredite, die im Wirtschaftsjahr 2019 zur rechtzeitigen Leistung von Ausgaben in
Anspruch genommen werden durfen, wird auf 200.000,00 EUR festgesetzt.
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mittelfristige Finanzplanung

Ergebnis Plan Ansatz Planung Planung Planung Planung
ERFOLGSPLANUNG 2017 2018 2019 2020 2021 2022 2023
EUR EUR EUR EUR EUR EUR EUR
1. |Umsatzerldse aus der Hausbewirtschaftung 274.310,84 276.300,00 275.000,00| 276.500,00 | 278.000,00 279.500,00 | 281.000,00
2. |Zinsertrage 354,99 600,00 300,00 300,00 300,00 300,00 300,00
3. |Sonstige Ertrage 3.099,52 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
4, f\;f:t’jzgz:ge” aus der Erbringung satzungsmaiger |, goq o5 90.000,00- -220.000,00,  90.000,00- | 90.000,00- 90.000,00- 90.000,00-
5. |Aufwendungen fiir die Hausbewirtschaftung 63.943,35- 51.000,00- 49.500,00] 50.500,00- | 51.500,00- 52.500,00- 53.500,00-
6. |Rechts- und Beratungskosten 21.004,41- 10.900,00- -11.000,00]  10.900,00- |  11.000,00- 11.100,00- 11.200,00-
7. |Pachtauwendungen 0,00 5.772,00- -5.772,00  5.772,00- 5.772,00- 5.772,00- 5.772,00-
8. |Abschreibungen auf Sachanlagen 87.845,44- 87.200,00- -87.200,00|  87.200,00- | 87.200,00- 87.200,00- 87.200,00-
9. |Sonstige Aufwendungen 6.726,75- 9.850,00- -6.900,00  6.950,00- 7.000,00- 7.050,00- 7.100,00-
10. |Zinsen und ahnliche Aufwendungen 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
11. |Ergebnis der gewdhnlichen Geschiftstitigkeit 87.286,14 22.178,00 -105.072,00,  25.478,00 25.828,00 26.178,00 26.528,00
12. | Steuern vom Einkommen und vom Ertrag 15.377,00- 19.000,00- -19.000,00]  19.000,00- |  19.000,00- 19.000,00- 19.000,00-
13. | Jahresiiberschuss 71.909,14 3.178,00 -124.072,00,  6.478,00 6.828,00 7.178,00 7.528,00
14. |Mittelvortrag aus dem Vorjahr 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
15. S::;j:g@‘;gigigf;ﬁickﬂage” zur Erfillung 10.959,26 90.000,00 220.000,00|  90.000,00 90.000,00 90.000,00 90.000,00
16. | Jahresergebnis 82.868,40 93.178,00 95.928,00| 96.478,00 96.828,00 97.178,00 97.528,00
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Erlauterungen zum Erfolgsplan

zu Zeile 1) Die Zusammensetzung der Umsatzerldse ist nachfolgend dargestellt:

Objekt 2019
Numbrecht, Jakob-Engels-Str. (Miete) 31.900 EUR
Wiehl, Bechstralie (Miete) 109.900 EUR
Numbrecht, Briderstrale (Miete) 106.000 EUR
Numbrecht, Bruderstrale (Nebenkosten) 27.200 EUR
275.000 EUR

Die mittelfristige Erfolgsplanung geht von einer leichten jahrlichen Steigerung aus.

zu Zeile 2) Die von der Stiftung gewahrten Kassenkredite an die Gemeinde bzw. deren Téchter wurden grofdtenteils zurlickgezahilt.
Aufgrund der andauernden Niedrigzinsphase wurde der Betrag angepasst.

zu Zeile 4) Sofern satzungsgemale Mittelverwendungen erfolgen korrespondiert die Position zu Zeile 4) mit der Zeile 15) und ist

insofern neutral veranschlagt.

zu Zeile 5+7) Die Zusammensetzung der Aufwendungen ist nachfolgend dargestellt:
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zu Zeile 6)

zu Zeile 8)

Objekt 2019
Numbrecht, Jakob-Engels-Str. (Geb.-Vers. & Alarm) 2.700 EUR
Numbrecht, Jakob-Engels-Str. (Instandhaltung 15 EUR/gm) 5.500 EUR
Haus der Kunst, Zuschuss Haushaltssanierungsplan 6.000 EUR
Wiehl, Bechstralde (Instandhaltung 7 EUR/gm) 5.900 EUR
Numbrecht, Briderstralle (Pacht Grundstlick) 5.800 EUR
Numbrecht, Briderstralle (Instandhaltung 3 EUR/gm) 3.400 EUR
Numbrecht, Bruderstrale (Nebenkosten) 25.900 EUR
55.200 EUR

Daneben sind keine erhéhten besonderen UnterhaltungsmalRnahmen veranschlagt. In der mittelfristigen Erfolgsplanung
gehen wir von leichten Steigerungsraten aus.

Fir die Finanz- und Anlagenbuchhaltung werden Mittel i.H.v. 1.600 EUR, fur Jahresabschluss und entsprechenden
Bericht 6.000 EUR und an Steuerberatungskosten 3.200 EUR vorgesehen. In den Folgejahren werden geringfligige
Steigerungen veranschlagt.

Die Abschreibung samtlicher Objekte wird grundsatzlich mit 2% p.a. verrechnet.

Das in 2011 aulderplanmallig abgeschriebene Objekt ,Haus der Kunst® wird entsprechend seinem Restbuchwert am
31.12.2011 entsprechend seiner Restnutzungsdauer (2,702%) abgeschrieben.

Der Verbundzustellstutzpunkt in der Bruderstralde wird ab Inbetriebnahme mit 3,33 % abgeschrieben, die Nebenobjekte
(Car-Ports, AulRenanlagen und Zaune) werden gemal den Vorgaben der Nutzungsdauertabellen abgeschrieben.
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Objekt 2019
Numbrecht, Jakob-Engels-Str. 10.076 EUR
Wiehl, Bechstralde 23.362 EUR
Numbrecht, Briderstralle Hauptgebaude 37.507 EUR
Numbrecht, Briderstralle Nebenanlagen 16.259 EUR
87.204 EUR

zu Zeile 9)  Fur die Grabpflege ist ein Betrag von 400 EUR, flr Nebenkosten des Geldverkehrs ein Betrag von 500 EUR und an
Verwaltungskostenbeitrag fur die Gemeinde Numbrecht ein Betrag von 6.000 EUR veranschlagt. In den Folgejahren

werden geringfugige Steigerungen veranschlagt.

zu Zeile 11) Zum Ergebnis der gewdhnlichen Geschaftstatigkeit, bzw. dem Jahresiberschuss wird auf die Erlauterungen des

Vorberichtes verwiesen.

Zu Zeile 12) Fur die EinkUnfte aus Kapitalvermégen und Einkinften aus Vermietung und Verpachtung ist nach Abzug der
Aufwendungen und des Freibetrages nach § 24 KStG (5.000 EUR) Kdrperschaftssteuer in Hohe von 15% zu zahlen.
Hierauf entfallt dann noch ein Solidaritatszuschlag in Hohe von 5,5 %.

zu Zeile 13) Zum Ergebnis der gewdhnlichen Geschaftstatigkeit, bzw. dem Jahresiberschuss wird auf die Erlauterungen des

Vorberichtes verwiesen.
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2 Ansatz Planung Planung Planung Planung
VERMOGENSPLANUNG 2019 2020 2021 2022 2023
EUR EUR EUR EUR EUR
1. [VerauBerungserlose 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
2. [Summe Einzahlungen 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
3 Auszahlungen fur den Erwerb 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
wvon bewegl. AV

4. |Auszahlungen fur BaumalRnahmen 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
5. |Summe Auszahlungen 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
6. |Saldo (Einzahlungen ./. Auszahlungen) 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
Erlauterungen zum Vermogensplan
-entfallt-
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Bestand der Riicklage zur Erfiillung satzungsmafiger Zwecke
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| Datum | | Abwicklung des Geschiftsjahres | | Bestand |
31.12.1993 0,00 EUR
31.12.1994 Jahreslberschuss 1994 : 28.935,94 EUR  abzgl. Gewinnverwendung 1994 : 0,00 EUR = 28.935,94 EUR
31.12.1995 Jahreslberschuss 1995 : 46.756,68 EUR  abzgl. Gewinnverwendung 1995 : 6.765,21 EUR = 68.927,41 EUR
31.12.1996 Jahreslberschuss 1996 : 15.334,14 EUR  abzgl. Gewinnverwendung 1996 : 0,00 EUR = 84.261,55 EUR
31.12.1997 Jahreslberschuss 1997 : 45.013,34 EUR  abzgl. Gewinnverwendung 1997 : 20.336,81 EUR = 108.938,08 EUR
31.12.1998 Jahreslberschuss 1998 : 39.260,60 EUR  abzgl. Gewinnverwendung 1998 : 0,00 EUR = 148.198,68 EUR
31.12.1999 Jahreslberschuss 1999 : 123.914,91 EUR abzgl. Gewinnverwendung 1999 : 10.435,41 EUR = 261.678,18 EUR
31.12.2000 Jahrestberschuss 2000 : 56.384,00 EUR abzgl. Gewinnverwendung 2000 : 81.831,11 EUR = 236.231,07 EUR
31.12.2001 Jahrestberschuss 2001 : 77.835,33 EUR abzgl. Gewinnverwendung 2001 : 23.123,79 EUR = 290.942,61 EUR
31.12.2002 Jahrestberschuss 2002 : 73.633,18 EUR abzgl. Gewinnverwendung 2002 : 28.365,83 EUR = 336.209,96 EUR
31.12.2003 Jahrestberschuss 2003 : 72.761,70 EUR abzgl. Gewinnverwendung 2003 : 215.207,37 EUR = 193.764,29 EUR
31.12.2004 Jahreslberschuss 2004 : 60.889,65 EUR  abzgl. Gewinnverwendung 2004 : 35.761,47 EUR = 218.892,47 EUR
31.12.2005 Jahreslberschuss 2005 : 53.304,94 EUR  abzgl. Gewinnverwendung 2005 : 91.822,40 EUR = 180.375,01 EUR
31.12.2006 Jahreslberschuss 2006 : 51.282,38 EUR  abzgl. Gewinnverwendung 2006 : 46.703,86 EUR = 184.953,53 EUR
31.12.2007 Jahreslberschuss 2007 : 63.531,40 EUR  abzgl. Gewinnverwendung 2007 : 14.794,87 EUR = 233.690,06 EUR
31.12.2008 Jahreslberschuss 2008 : 0,00 EUR  abzgl. Gewinnverwendung 2008 : 61.247,57 EUR = 172.442,49 EUR
31.12.2009 Jahrestberschuss 2009 : 0,00 EUR abzgl. Gewinnverwendung 2009 : 6.178,12 EUR = 166.264,37 EUR
31.12.2010 Jahrestberschuss 2010 : 0,00 EUR abzgl. Gewinnverwendung 2010 : 446,85 EUR = 165.817,52 EUR
31.12.2011 | |F2hresiberschuss | 2011): 0,00EUR  abzgl.  Gewinnverwendung 2011 : 5.548,73 EUR = 160.268,79 EUR
Ausgleich Mittelvortrag -89.937,20 EUR = 70.331,59 EUR
31.12.2012 Jahrestberschuss 2012 : 0,00 EUR abzgl. Gewinnverwendung 2012 : 31.478,91 EUR = 38.852,68 EUR
31.12.2013 Jahrestberschuss 2013 : 43.925,80 EUR abzgl. Gewinnverwendung 2013 : 11.766,32 EUR = 71.012,16 EUR
31.12.2014 Jahreslberschuss 2014 : 100.783,16 EUR  abzgl. Gewinnverwendung 2014 : 11.095,57 EUR = 160.699,75 EUR
31.12.2015 Jahreslberschuss 2015 : 82.968,09 EUR  abzgl. Gewinnverwendung 2015 157.128,46 EUR = 86.539,38 EUR
31.12.2016 Jahreslberschuss 2016 : 121.207,35 EUR  abzgl. Gewinnverwendung 2016 : 22.055,53 EUR = 185.691,20 EUR
31.12.2017 Jahresiberschuss 2017 : 71.909,14 EUR abzgl. Gewinnverwendung 2017 : 10.959,26 EUR = 246.641,08 EUR
Plan
31.12.2018 Jahreslberschuss 2018 : 93.178,00 EUR abzgl. Gewinnverwendung 2018 : 90.000,00 EUR = \ 249.819,08 EUR\
31.12.2019 Jahresiberschuss 2019 93.928,00 EUR abzgl. Gewinnverwendung 2019 220.000,00 EUR 123.747,08 EUR
Summen 1.326.800,53 EUR 1.203.053,45 EUR
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Geforderte MaBRnahmen aus der Mittelverwendung

. Maoblierung & Bepflanzung Kurpark und Ortskern NUmbrecht
) Beteiligung rollstuhlgerechter Kurparkweg

o Instandsetzung Minigolfanlage

. Kinderspielplatz Kurpark

. Bulcher fur Bucherei

o Innerdrtliche Beschilderung

. Beschilderung Radwanderwege

. Erweiterung Golfplatzanlage / Erweiterung DGV-Anlage
o Treppe Dorfplatz

. ZOB & Wartehallen

. Umgestaltung Schul- & Marktstralie

o Sanierung Saulenbrunnen

o Lindenallee NUmbrecht-Sud

. Klangpfad

o 875-Jahr-Feier

o Nordic-Fitness-Park

o Erneuerung Kurpark-Beleuchtung

o Sanierung Aussichtsturm

o Energieanschlisse Buhne Kurpark

o Wohnmobilstellplatze

o "Numbrecht Erfahren" - Lauschtour durch NUmbrecht
o Spielgerate fur den Kurpark

. Umbauarbeiten Kurpark

o Sonstiges

80,6 TEUR

7,7 TEUR
17,6 TEUR
67,4 TEUR

5,1 TEUR
31,2 TEUR
21,3 TEUR
2214 TEUR
86,4 TEUR
76,2 TEUR
15,3 TEUR
10,9 TEUR

4,0 TEUR
19,8 TEUR
10,0 TEUR
14,5 TEUR
49,8 TEUR
53,9 TEUR
20,6 TEUR
254 TEUR

9,8 TEUR
21,7 TEUR

8,6 TEUR
19,8 TEUR

898,9 TEUR
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Stiftungssatzung

§1
Sitz der Stiftung

Die Frese-Peters-Stiftung ist eine unselbststandige ortliche Stiftung und hat ihren Sitz in Nimbrecht.
§2
Zweck der Stiftung

(1) Zweck der Stiftung sind die Erhaltung der Kurparkanlagen und deren Verschonerung, die Férderung des Fremdenverkehrs in der Gemeinde,
die Verschonerung des Ortes und ahnliche MaRnahmen.

(2) Die Stiftung ist nach privatrechtlichen Gesichtspunkten mit dem Ziel eines grofitmaoglichen Ertrages zu verwalten.

§3

Erhaltung des Stiftungsvermégens
(1) Das Stiftungsvermdgen ergibt sich aus der beigefligten Aufstellung.

(2) Die Substanz der Stiftung an Sachwerten darf nicht durch Verkaufe und Belastungen verringert werden. Falls der Verkauf eines Objektes
erfolgt, ist die Substanz durch Erwerb oder sonstige Beschaffung von Sachwerten in voller Hohe des Verkaufserldses unverziglich wieder zu
erganzen.

§4
Verwendung der Vermoégensertrage

Die Ertrage der Stiftung im Rahmen einer ordnungsgemafen Bewirtschaftung des Vermdgens stehen fir die Zwecke der Stiftung zur Verfigung,
soweit sie nicht durch das Testament anderweitig gebunden sind.

§5
Verwaltung der Stiftung

Die Verwaltung der Stiftung erfolgt durch einen aus fiinf Personen zusammengesetzten Verwaltungsrat und durch den Geschéaftsfiuhrer.
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§6

Zusammensetzung des Verwaltungsrates

(1) Dem Verwaltungsrat gehdéren an:
- der Burgermeister der Gemeinde Nimbrecht, bzw. sein Stellvertreter, als Vorsitzender
- ein Vorstandsmitglied der Volksbank Oberberg eG
- drei Mitglieder des Gemeinderates NUimbrecht.

(2) Die Mitglieder des Veraltungsrates sind ehrenamtlich fur die Stiftung tatig. Ihnen durfen keine Vermégensvorteile zugewendet werden.

§7

Rechte und Pflichten des Verwaltungsrates

(1) Der Verwaltungsrat hat im Rahmen der Gemeindeordnung und dieser Satzung den Willen des Stifters so wirksam wie mdglich zu erfillen.
Seine Aufgaben sind insbesondere:
- Bestellung des Geschéftsfuhrers auf Vorschlag des Vorsitzenden und Uberwachung der Geschaftsfiihrung
- Erwerb, Verkauf und Belastung von Grundstticken
- Zustimmung bei Vertragen, wenn der Wert im Einzelfall den Betrag von EUR 25.000,00 Ubersteigt.

(2) Der Erwerb, der Verkauf und die Belastung von Grundstlicken bedirfen der Zustimmung des Gemeinderates.
§8
Beschliisse

Der Verwaltungsrat ist beschlussfahig, wenn mehr als die Halfte der Mitglieder anwesend sind. Sie beschlieRen mit Mehrheit der abgegebenen
Stimmen. Bei Stimmengleichheit gibt die Stimme des Vorsitzenden den Ausschlag.

§9
Rechte und Pflichten des Geschaftsfiihrers

(1) Der Geschaftsfuhrer flhrt, entsprechend den Bestimmungen der Eigenbetriebsverordnung, die laufenden Geschafte der Stiftung, er fuhrt die
Bicher und stellt den Jahresabschluss auf. Das Stiftungsvermdégen ist im Haushalt der Gemeinde Nimbrecht gesondert nachzuweisen.

(2) Die Verwaltungskosten sind der Gemeinde zu erstatten.

§10
Zweckanderung, Aufhebung

Uber die Umwandlung des Stiftungszweckes sowie die Zusammenlegung oder Aufhebung der Stiftung, einschlieRlich des Verbleibs des
Stiftungsvermdgens, entscheidet der Rat der Gemeinde Nimbrecht als Rechtstrager des Stiftungsvermdgens. Der Beschluss bedarf der
Genehmigung der Aufsichtsbehdrde.
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Testament (Auszugq)

(@ )

Mein letzter Wille!

Ich gehe von der Uberlegung aus, dass meine Lebensarbeit auch Kiinftig einen Sinn zum allgemeinen Nutzen haben soll und bestimme daher fiir den Fall meines
Todes das Folgende:

[.]

3.) Mein Vermdgen soll in eine gemeinniitzige Stiftung eingebracht werden, deren Triger die Gemeinde Niimbrecht (Oberbergischer Kreis) ist. Zweck der
Stiftung, die als Sondervermdgen zu verwalten ist, ist die Erhaltung der Kurparkanlagen und deren Verschonerung, die Forderung des Fremdenverkehrs in
der Gemeinde Niimbrecht, Verschonerung des Ortes Niimbrecht und dhnlicher MafSnafimen!

4.) Im Falle Riinftiger sogenannter Verwaltungsreformen, gilt als Begiinstigter der Stiftung, die Gemeinde Niimbrecht in ihrem jetzigen Gebiet.
5.) Name der Stiftung ist, im Gedenken an meine Grofeltern Heinrich und Anna Peters, Distelkamp, , Frese-Peters-Stiftung“.

6.) Die Stiftung ist nach privatwirtschaftlichen Gesichtspunkten, mit dem Ziel eines grofStmoglichen Ertrages zu verwalten. Die Ertrige der
Stiftung im Rahmen einer ordnungsgemdflen Bewirtschaftung des Vermdgens stehen fiir die Zwecke der Stiftung zur Verfiigung.

7.) Die Substanz der Stiftung an Sachwerten darf nicht durch Verkiufe und Belastungen verringert werden. Falls aus geboten erscheinenden
Griinden der Verkauf eines Objektes erfolgt, ist die Substanz durch Erwerb oder sonstige Beschaffung von Sachwerten in voller Hohe des
Verkaufserloses unverziiglich wieder zu erginzen.

8) Die Verwaltung der Stiftung erfolgt durch einen aus fiinf Personen zusammengesetzten Verwaltungsrat.
Demselben sollen angehdren:
a) der GemeindedireRtor der Gemeinde Niimbrecht oder sein Stellvertreter, [heute: Biirgermeister]

b) zur Gewdhrleistung einer wirtschaftlichen Fiihrung des Stiftungsvermogens ein Vorstandsmitglied der Raiffeisenbank Niimbrecht,
[heute: Volksbank Oberberg eG]
¢) drei Mitglieder des Gemeinderats Niimbrecht |[...]

9.) Die Stiftung ist verpflichtet, die Familiengrabstitte Heinrich Peters auf dem Niimbrechter Friedhof, woselbst ich auch beerdigt zu werden
bestimme, auf unbegrenzte Zeiten zu erhalten und zu pflegen.

[.]
Wuppertal, 2. ORtober 1979; Dr. Horst Frese

& )
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P <

Wirtschaftsplan 2019

FRESE-PETERS
STIFTUNG

Vertretung der Stiftung

Verwaltungsrat Vertreter
Vorsitzender
Redenius, Hilko Schneider, Manfred
Bij . Allgemeiner Vertreter des
urgermeister . )
Blrgermeisters
HauptstraBe 16 - 51588 HauptstraBe 16 - 51588
NUmbrecht Nimbrecht
(02293) 302-100 (02293) 302-140
hilko.redenius@nuembrecht.de manfred.schneider@nuembrecht.de
Mitglieder
Stockhausen, Ingo N.N.
Vorstandsvorsitzender Volksbank EY Volksbank Vertreter der Volksbank Oberberg
= == OberbergeG
Oberberg eG
oy )
N, BahnhofstraBe 3 - 51674 Wiehl
i (02262) 984-105
ingo.stockhausen@volksbank-
oberberg.de
Daub, Manfred Henry Jehnes, Klaus
Vertriebsleiter Bankdirektor i.R.
ImTor 8a - 51588 Numbrecht Orchideenweg 13 - 51588
Nimbrecht
(02293) 4411 i ‘c' (02293) 80122
henry.daub@web.de I k.jehnes@t-online.de
Seite 23 Seite 23
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FRESE-PETERS

STIFTUNG Wirtschaftsplan 2019

Scheske, Fabian

Rechtsanwalt

MarktstraBe 10 - 51588
Nimbrecht

(02293) 91000
scheske@scheske-schmitz.de

Gottschlich, Rainer

Diplom-Handelslehrer

Mattheis Kamp 22 - 51588
Nimbrecht

(02293) 909140

rainer.gottschlich@gmx.de

Weber, Wilhelm

Rettungsassistent

Scheffenkamp 14 - 51588
NUmbrecht

(02293) 9087763

wilhelm-weber@yahoo.de

Saynisch, Andrea

AuBendienstmitarbeiterin
Medizintechnik
Wolfsschare 3 - 51588
Nimbrecht

(02293) 816957

saynisch@gmail.com

Geschaiftsflihrer

Mast, Reiner Hadcke, Benjamin
Gemeindekdmmerer Leiter Finanzen
HauptstraBe 16 - 51588 HauptstraBe 16 - 51588
Nimbrecht NUmbrecht
(02293) 302-133 (02293) 302-179
reiner.mast@nuembrecht.de benjamin.haecke@nuembrecht.de

Seite 24 Seite 24
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Ubersicht tiber die aus Verpflichtungserméachtigungen voraussichtlich fallig
werdenden Auszahlungen

Voraussichtlich fallige Auszahlungen

Verpflichtungserméachtigungen im

Haushaltsplan des Jahres 2021 2022 2023 2024
1 2 3 4 5

TEUR TEUR TEUR TEUR

2020 10.693 7.471 2.422 1.825

Nachrichtlich:

(in der Finanzplanung vorgesehene Kreditaufnahmen) 6.489 6.548 6583 0

Finanzstelle/MalRnahme: 2021 2022 2023 2024
1 2 3 4 5

TEUR TEUR TEUR TEUR

5200112 Feuerwehrhaus Nimbrecht 2.000 1.700

5200178 Campus 6.038 5.441 2.422 1.825

5200223 Erschl.-Str. Erweiterung Gew.-Gebiet Elsenroth 1.760 330

5200224 Radweg Breunfeld 395

5200225 Barrierefreie Bushaltestellen 500

Summe: 10.693 7.471 2.422 1.825
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Zuwendungen an Fraktionen

Teil A: Geldleistungen

Ergebnis aus

NI Fraktion | Im Haushaltsplan enthalten | | =" = hiuss
2020 2019 2018
EUR EUR EUR
1 2 3 4 >
1 CDU 650 650 650
2 SPD 500 500 500
3 FDP 100 100 100
4 B90/Griine 150 150 0
5 WGHL 150 150 150
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Zuwendungen an Fraktionen, Gruppen und einzelne Ratsmitglieder
Teil B: Geldwerte Leistungen

Fraktion, Gruppe, Ratsmitglied:

Geldwert
) Haushaltsjahr| Vorjahr mehr (+)
Zweckbestimmung 2020 2019 weniger (-) Erlauterung
EUR EUR EUR
1 2 3 4 5

aPPpr WUWeN!

ouruu
PR WN

Gestellung von Personal der kommunalen
Korperschaft fur die Fraktionsarbeit

flr die Sicherung des Informationsaustauschs,
organisatorische Arbeiten und sonstige Dienste
(Geschaftsstellenbetrieb)

(Fraktionsassistenten)

fur Fahrer von Dienstfahrzeugen

Bereitstellung von Fahrzeugen

Bereitstellung von Raumen

fur die Fraktionsgeschaftsstelle

dauernd oder bedarfsweise flr die Durchfihrung von
Fraktionssitzungen

Bereitstellung einer Buroausstattung
BUromdbel und -maschinen

sonstiges Blromaterial

Ubernahme laufender oder einmaliger Kosten
far

bereitgestellte Raume (Heizung, Reinigung,
Beleuchtung)

Fachliteratur und -zeitschriften

Telefon, Telefax, Datenlbertragungsleitungen
Rechnerzeiten auf zentraler ADV-Anlage
Sonstiges
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A. Biirgschaften

Biirgschafts: Restschuld
. - . -
Hauptschuldner Begiinstigter Biirgschaftsart betra zum
Qetrag 31.12.2017

Gemeindewerke Ausfallblirgschaft zur Sicherung
Ndmbrecht Volksbank Oberberg von Kassenkrediten 127.823 0
Ggmeindewerke Sparkasse Wiehl A_usfallbijrgschaft zur Sicherung 3.272.268 1.799.747
Nimbrecht eines Darlehens
Gemeindewerke Sparkasse Wiehl Ausfallbirgschaft 2.550.000 1.851.500
Nimbrecht
Gemeindewerke NRW.Bank Ausfallbirgschaft 535.600 501.200
Nimbrecht
Gemeindewerke NRW.Bank Ausfallbiirgschaft 538.000 494.960
Nimbrecht
Gemeindewerke Sparkasse Wiehl Ausfallbirgschaft 130.000 68.250
Nimbrecht
Gemeindewerke Sparkasse Wiehl Ausfallbirgschaft 600.000 315.003
Nimbrecht
Biirgerbus . .
Nimbrecht e.V. Sparkasse Wiehl Ausfallblirgschaft 5.000 5.000
Bau- und . .
Entwicklungs- Sparkasse Wiehl Ausfallblrgschaft zur Sicherung 3.500.000 2.603.423

eines Darlehens
gesellschaft
Bau- und Ausfallbiirgschaft zur Sicherung
Entwicklungs- Sparkasse Wiehl ] 2.240.000 2.240.000

eines Darlehens
gesellschaft
Gemeindewerke
Ndmbrecht Netz Sparkasse Wiehl Ausfallblirgschaft 2.150.000 1.325.500
GmbH

15.648.691 11.204.583
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B. Patronatserkldrungen

.. Restschuld
L Burgschafts- | =———
Hauptschuldner Begqiinstigter betra zum
2etraq 31.12.2017

Bau- und Entwicklungsgesellschaft NRW.Bank 404.007 € 280.024 €
Bau- und Entwicklungsgesellschaft NRW.Bank 396.456 € 289.135 €
Bau- und Entwicklungsgesellschaft NRW.Bank 744.748 € 546.367 €
Bau- und Entwicklungsgesellschaft NRW.Bank 1.655.103 € 1.223.611 €
Bau- und Entwicklungsgesellschaft NRW.Bank 764.893 € 580.542 €
Bau- und Entwicklungsgesellschaft NRW.Bank 979.840 € 517.925 €
Bau- und Entwicklungsgesellschaft NRW.Bank 1.175.869 € 750.240 €
Bau- und Entwicklungsgesellschaft NRW.Bank 750.270 € 597.266 €
6.871.186 € 4.785.110 €
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Freiwillige Leistungen der Gemeinde Numbrecht

Plan 2020
Eigenanteil
Aufwand Ertrag Gemeinde Bemerkung
1. Zuschusse und Beitrage
1.1 [Musikschule 10.000 0 10.000
1.2 [Jugendfeuerwehr 300 0 300
1.3 |Beitrage zu Vereinen, Wirtschaftsverbanden etc. 23.940 0 23.940
2. Freiwillige Aktivitaten und Veranstaltungen
2.1 |Stadtepartnerschaften 1.800 0 1.800
2.2 |Reprasentationen u. Ehrungen 7.400 0 7.400
3. Freiwillige Einrichtungen der 6rtlichen Daseinsflursorge
3.1 |Wirtschaftsférderung 2.100 0 2.100
3.2 |Markte 9.000 0 9.000
Aufwand: reine
Bewirtschaftungsaufwendungen;Ert
3.3 |Haus der Kunst 12.000 6.000 6.000 rag: Kostenerstattung der Frese-
Peters-Stiftung
3.4 |Kulturveranstaltungen 30.000 30.000 Ertrag: Entgelte fur
Veranstaltungen
Aufwand: Bewirtschaftungskosten
o . inkl. Anteil Schul- und Vereinssport
3.5 |Sporteinrichtungen/Sportférderung 300.000 130.000 170.000 fiir Kinder/Jugendliche; Ertrag:
Vermarktung Namensrechte GWN-
Arena
3.6 Fre.md.en_ve_rkehr, Erholungs- und 30.000 0 30.000
Freizeiteinrichtungen
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Plan 2020
Eigenanteil
Aufwand Ertrag Gemeinde Bemerkung
Aufwand: inkl. Anteil Schul- und
Vereinsschwimmen flr
Kinder/Jugendliche und Bistro,
3.7 |Hallenbad 256.844 86.000 170.844 Bewirtschaftung, Unterhaltung;
Ertrag: Eintrittsgelder Hallenbad
und Bistro
4. Unterhaltung von Grunflachen/Parkanlagen
Kurpark, Fremdenverkehr, Erholungs- und . .
4.1 |Freizeiteinrichtungen 153.440|  146.050 7.390|Ertrag: Kurortehilfe und Kurbeitrag
5. Sonstiger Aufwand zur Erfullung freiwilliger Aufgaben und bedingt freiwilliger Aufgaben
Ertrag: Landeszuweisung flr die
5.1 |UmweltschutzmaBnahmen 300.000 123.000 177.000[MaBnahmen
5.2 [Verfigungsmittel des Birgermeisters 1.500 0 1.500
5.3 [Kriegsgraberflrsorge 1.100 0 1.100
5.4 [Beschaffung Dienstkleidung Standesamt 550 0 550
Aufwand: Service- und
5.5 [Mensabetrieb 102.000 60.000 42.000|Verpflegungsaufwendungen;
Ertrag: Entgelte fiir das Essen
Aufwand: Betreuungs- und
Verpflegungsaufwendungen;
5.6 |OGS-Betrieb 660.860 616.550 44.310|Ertrag: Zuweisungen von Land und
Kreis sowie Entgelte flir Betreuung
und Verpflegung
| [Summe | 1.902.834| 1.197.600| 705.234]|
Hinweis: Personal- und Versorgungsaufwand sowie AfA Aufl. aus SoPo sind in den genannten

sind in den genannten Aufwendungen der
einzelnen Positionen nicht enthalten.

Ertrédgen der einzelnen Positionen nicht

enthalten.
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'l 'l > - J N 1 | o W | 4 0 HMa
DIIAllZ UET GSTITITTTTUS INUTITOTEUTIL LUTIT S 1L . 12.2U1

31.12.2017

31.12.2016

-
/4

31.12.2017

31.12.2016

1. Anlagevermogen

1.1. Immaterielle
Vermdgensgegenstande

1.2. Sachanlagen

1.2.1 Unbebaute Grundstiicke
arundstiicksal.Rechte

1.2.1.1 Grinflachen

1.2.1.2 Ackerland

1.2.1.3 Wald, Forsten
1.2.1.4 Sonstige unbebaute

Grundstilcke
1.2.2 Bebaute Grundsticke

arundstiicksal. Rechte
1.2.2.1 Kinder- und Jugend-

einrichtunagen
1.2.2.2 Schulen

1.2.2.3 Wohnbauten

1.2.2.4 Sonstige Dienst-,
Geschafts- und
Betriebsaebaude

1.2.3 Infrastrukturvermogen

1.2.3.1 Grund und Boden des
Infrasturkturvermo-
aens

1.2.3.2 Briicken und Tunnel

1.2.3.4 Entw.- u. Abwasser-

beseitigungsanlagen
1.2.3.5 StraBennetz mit

Wegen, Platzen u.

Verkehrslenkunasanl.
1.2.3.6 Sonst. Bauten des

145.296.765,45 €
391.480,86 €

137.683.060,28 €
19.354.879,97 €

13.946.366,81 €
1.002.050,79 €
331.107,61 €

4.075.354,76 €
40.724.891,14 €
2.215.168,90 €

17.316.824,00 €
71.164,30 €

21.121.733,94 €

74.427.426,02 €

10.461.181,02 €

1.500.561,00 €

29.778.250,00 €

27.029.480,00 €

5.657.954,00 €

148.233.709,63 €
391.662,55 €

140.446.963,03 €
19.383.760,57 €

13.881.448,81 €
1.002.544,39 €
331.107,61 €

4.168.659,76 €
41.898.603,90 €
2.310.806,90 €

17.782.441,00 €
73.524,30 €

21.731.831,70 €

75.934.686,67 €

10.401.927,68 €

1.536.047,00 €

30.337.938,00 €

27.900.565,99 €

5.758.208,00 €

2. Sonderposten
2.1 fur Zuwendungen

2.2 fur Beitrage
2.3 fur den Gebuhrenausgleich

2.4 Sonstige Sonderposten
3. Ruckstellungen

3.1 Pensionsrickstellungen
3.3 Instandhaltungs-
ruckstellunaen

3.4 Sonstige Ruckstellungen

4. Verbindlichkeiten

4.2 Verbindlichk. aus Krediten
far Investitionen
4.2.5 vom privaten Kreditmarkt

4.3 Verbindlichk. aus Krediten
zur Liquiditatssicherung

4.4 Verbindlichk. aus Vorg.die
Kreditaufn. aleichkommen

4.5 Verbindlichkeiten aus
Lieferung u. Leistungen

4.6 Verbindlichkeiten aus
Transferleistunaen

4.7 Sonstige Verbindlichkeiten

4.8 Erhaltene Anzahlungen

5. Passive Rechnungs-

-48.287.079,69 €
-38.109.080,98 €

-5.312.246,00 €
-899.560,95 €

-3.966.191,76 €
-16.910.745,39 €
-13.513.981,00 €

-376.124,46 €
-3.020.639,93 €
-100.731.583,23 €

-47.951.352,50 €
-47.951.352,50 €

-48.100.000,00 €

-98.949,85 €

-618.488,81 €

-886,05 €

-274.616,28 €

-3.687.289,74 €

-2.866.025,26 €

-48.766.559,51 €
-38.568.069,04 €

-5.456.775,00 €
-853.151,70 €

-3.888.563,77 €
-17.819.670,48 €
-13.634.500,00 €

-460.392,34 €
-3.724.778,14 €
-97.130.086,80 €

-49.939.593,23 €
-49.939.593,23 €

-43.100.000,00 €

-101.251,95 €

-836.246,36 €

-595,01 €

-252.480,61 €

-2.899.919,64 €

-2.833.803,83 €

Infrastrukturverm. abarenzunag
1.2.4 Bauten auf fremdem
Grund und Boden 0,00 € 0,00 ¢
1.2.5 Kunstgegenstﬂande, 983,00 € 1.023,00 €
Kultur_denkmaler
1.2.6 Maschinen u. techn. 1.422.272,42 € 1.487.616,66 €
Anla_qen, Fahrzeuae
1.2.7 Betriebs- und 1.123.715,49 € 1.069.765,00 €
Geschaftsausstattung
1.2.8 Geleistete An-
zahlungen, 628.892,24 € 671.507,23 €
Anlagen im Bau
1.3. Finanzanlagen 7.222.224,31 € 7.395.084,05 €
1.3.1 Anteile an verbundenen 5.452.365,29 € 5.452.365,29 €
Unternehmen
1.3.2 Beteiligungen 375.987,88 € 374.987,88 €
1.3.4 Wertpapiere des 616.526,57 € 616.409,38 €
Anlageverméagens
1.3.5 Ausleihungen 777.344,57 € 951.321,50 €
1.3.5.1 an verbundene 761.328,85 € 935.060,97 €
Unternehmen
1.3.5.4 Sonstige Ausleihungen 16.015,72 € 16.260,53 €
2. Umlaufvermogen 8.730.304,89 € 4.774.681,18 €
2.1 Vorrate 1.967.505,12 € 1.974.305,34 €
2.1.1 Roh-, Hilfs- und
Betriebsstoffe, Waren 1.967.505,12 € 1.974.305,34 €
2.2 Forderungen und sonst. 2.015.083,88 € 1.280.883,22 €
Vermoaensaeaenstande
2.2.1 Off.-rechtl. For.d. u.Ford. 1.843.828,00 € 1.170.321,80 €
aus Transferleistungen
2.2.2 Privatrechtliche 93.086,88 € 96.300,46 €
Forderungen
2.2.3 Sonst. Vermogens- 78.168,91 € 14.260,96 €
agegenstande
2.4 Liquide Mittel 4.747.715,89 € 1.519.492,62 €
3. Aktive Rechnungs- 231.651,95 € 218.021,78 €
at_)qrenzunq
4. Nicht durch EK gedeckter 14.536.711,28 € 13.323.708,03 €
Fehlbetraqg
AKTIVA 168.795.433.57 € 166.550.120.62 € |[PASSI1IVA -168.795.433.57 € -166.550.120.62 €




	Haushaltssatzung_2020_Beschluss_Stand_04122019
	Vorbericht_Beschluss_2020
	2020_Vorbericht_Teil_1_Beschluss
	2020_Vorbericht_Teil_2_Beschluss
	2020_Vorbericht_Teil_3_Beschluss
	2020_Vorbericht_Teil_4_Beschluss

	Haushaltsquerschnitt_2020
	Zahlenwerk_Beschluss_2020
	Anlagen_Gesamt_Beschluss_2020
	Beteiligungen_Deckblatt
	AFE_deckblatt
	AFE_Beteiligung
	AFE_Bilanz 2017
	AFE_GUV_2017
	AFE_Lagebericht_2017
	AFE_WP_2019_Beschluss
	BEG_deckblatt
	BEG_Beteiligung
	BEG_Bilanz_2017
	BEG_GuV_2017
	BEG_Lagebericht_2017
	BEG_WP_2019
	GWN_deckblatt
	GWN_Beteiligung
	GWN_Bilanz_2017
	GWN_GuV_2017
	GWN-Lagebericht
	GNN_deckblatt
	GNN_Beteiligung
	GNN_Bilanz_2017
	GNN_GuV_2017
	GNN_lage_2017
	KUR_deckblatt
	KUR_Beteiligung
	KUR_Bilanz_2017
	KUR_GuV_2017
	KUR_Lage_2017
	Kur_WP_Erläuterung
	FPS_deckblatt
	FPS_Bilanz_2017
	FPS_GuV_2017
	FPS_WP_2019_Entwurf
	Uebersicht_VE_2020_Entwurf
	Zuwendungen_Fraktionen_Rat_TeilA
	Zuwendungen_Fraktionen_Rat_TeilB
	Buergschaften_HH
	Gemeinde_Bilanz_2017

	Stellenplan_2020_Entwurf.pdf
	deckblatt_stellenplan
	Stellenplan_2020_Teil_A_Beamte
	Stellenplan_2020_Teil_B_Besch
	Stellenplan_2020_Gliederung_Beamte
	Stellenplan_2020_Gliederung_Besch
	Stellenplan_2020_zA
	Stellenplan_2020_Nachwuchs




